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Bei lhyssen können Sie aus Know-how High-lech machen. 
Nichts wünschen sich junge Ingenieure mehr, als 
ihr im Studium erworbenes Know-how in die Tat umzusetzen. 
Sollten Sie darüber hinaus den Wunsch haben, Ihr Know-how 
in High-Tech umzusetzen, sind Sie bei Thyssen an der richtigen 
Adresse. Wenn Sie wirklich gut sind. 
Zur Thyssen-Gruppe mit ihren vier Unternehrnens-
bereichen gehören weltweit über 300 Unternehmen. Allein in 
der Bundesrepublik Deutschland ist Thyssen an über 200 
Standorten aktiv. Rund 150.000 Mitarbeiter und ein Umsatz von 
36 Mrd. DM machen den Thyssen-Konzern zu einer der großen 
Unternehmensgruppen Europas mit einem breiten Spektrum 
an industrieller Produktion sowie Handelsaktivitäten und Dienst-
leistungen. 
Um unserem Führungsanspruch auch in Zukunft 
gerecht werden zu können, müssen wir vor allem in techno-
logischer Hinsicht immer wieder neue Maßstäbe setzen. So 
wie wir es mit technischen Höchstleistungen immer wieder 
bewiesen haben. 
Wenn Sie mehr über die Thyssen-Gruppe erfahren 
wollen, senden wir Ihnen gerne unsere Informationen zu. Bitte 
schreiben Sie an: THYSSEN AG, Konzernpersonalwesen, 










Ehrendoktoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger ....................................... . 
Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität ............................... . 
Allg. Hinweise 
für Studierende 
Einteilung des Studienjahres ..................................................... . 






An wen wendet man sich? ...................................................... . 
Allgemeine Hinweise für Studierende .............................................. . 
Register der Studentischen Vereinigungen ......................................... . 
Organel 
Einrichtungen 
Grundordnung, Organe und Einrichtungen der Universität ............................. . 









Zentrale Universitätsverwaltung .................................................. . 
Zentrale Einrichtungen der Universität ............................................. . 
Studentenwerk ................................................................ . 
Vertrauensdozenten, Studentenpfarrer ............................................. . 
Hochschulverbundene Vereinigungen .............................................. . 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft .................................. . 
Fakultäten 
und Fachbereiche 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät ...................................... 100 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) ............................................................. , 101 
A. Lehrkörper .............................................................. , 102 
B. Institute/Seminare ......................................................... 109 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) ........................ 115 
A. Lehrkörper .... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 117 
B. Institute/Seminare ......................................................... 123 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) . . . . . . . . . . . . . .. 127 
A. Lehrkörper .............................................................. , 129 
B. Institute/Seminare ......................................................... 143 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) ......................................... 151 
A. Lehrkörper ............... :............................................... 152 
B. Institute/Seminare ......................................................... 158 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) .................. 161 
A. Lehrkörper .............................................................. , 162 
B. Institute/Seminare ......................................................... 171 
Mitglieder der Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik ........................... 177 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) ...................................... 178 
A. Lehrkörper ...... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 179 
B. Institute/Seminare ......................................................... 192 
Fachbereich für Elekrotechnik (Fachbereich 7) ....................................... 202 
A. Lehrkörper ............................................................... 203 
B. Institute/Seminare ......................................................... 211 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) ................... 216 
A. Lehrkörper ............................................................... 219 
B. Institute/Seminare ............................ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 224 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) ............................. 227 
A. Lehrkörper .................... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 232 
B. Institute/Seminare ......................................................... 240 
Lehrkörper der Zentralen Einrichtung Sprachenzentrum ............................... , 246 




Einstieg bei Audi. 
Als Trainee oder on the job -
die Perspektiven sind gleich g!!b 
Die Temperamente, so sagt man, sind verschieden - so, 
wie die Menschen überhaupt. Das ist einer der Gründe dafür, 
daß Audi zwei berufliche Einstiegsprogramme anbietet: Das 
Traineeprogramm, das durch planvollen Wechsel von Projekt-
arbeit und intensiver Information Gesamtzusammenhänge -
abgestimmt auf die spätere Funktion - vermittelt. Das 
Training on the job, das von Beginn an praxisorientiert direkt 
ins angestrebte Aufgabengebiet führt. Beide Programme 
werden durch Weiterbildungsmaßnahmen ergänzt. Wenn Sie 
wirklich gut sind, dann werden Sie bei Audi Ihren Weg 
finden. So oder so. Herzlich willkommen. 
AUDIAG 
Personalwesen 
Postfach 10 02 20 
8070 Ingolstadt 
Postfach 11 44 
7107 Neckarsulm 
Vorsprung 
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• Technisch9/r AssistenVin 
für Informatik 
• Fachschule Maschinentechnik 
- Automatisierungstechnik 
- Kunststofftechnik . 
- CNC-Anlagentechnik 
• Fachschule Elektrotechnik 
-" Datenverarbeitungstechnik 





Wir sind einer der größten Hersteller 
von Stohl- und Walzprodukten in . 
Deutschland. Ein starker und kom-
petenter Partner für Ihren Berufs-
einstieg. Mit modernen Produktions-
anlagen und dem Know-how unserer 
10.500 Mitarbeiter haben wir im 
letzten Geschäftsjahr einen Umsatz 
von 3,2 Mrd. DM erzielt. Durch hohe 
Investitionen in neue T echnologien 
und ökologisch sinnvolle Innovationen 
sind wir auf die Herausforderungen 
der Märkte von morgen vorbereitet. 
Deshalb werden wir auch in Zukunft 
erfolgreich sein und suchen junge 





bilden wir in einem 
12monatigen 
Trainee-Programm 
oder im Training-on-the-Job 
für die Übernahme anspruchsvoller 
Fach- und Führungsfunktionen aus. 
Sorgfältige Einarbeitung, individuelle 
Betreuung, gezielte Schulungen und 
die schrittweise Heranführung an 
Verantwortung bilden die Grundlage 
für einen optimalen Berufsstart. 
Dcinach warten herausfordernde 
Aufgaben in Produktion, Qualitäts-
sicherung und Instandhaltung auf 
Sie. Von Ihnen erwarten wir, neben 
guten Studienleistungen, vor allem 
Engagement, die Bereitschaft zur 
Teamarbeit und die Fähigkeit, kreativ 
mitzudenken. 
Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bitte, 
gerne senden wir Ihnen weitere 
Informationen über uns und unseren 
Standort zu. 
Preussag Stahl AG 
_ Personalqbteilung Führungskräfte 
z. Hd. Herrn Argenton 
Postfach 41 11 80 
3320 Salzgitter 41 
EISENHünENSTRASSE 99 -POSTFACH 41 11 80 . 3320 SALZGITIER 41 




der Technischen Universität Caro.lo.-Wilhelmina zu Braunschweig 
Bar t hel t, Klaus, Dr.-Ing. E. h., Jo.rdanweg 11, 8520 Erlangen 
Bö h m e, Ho.rst, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Pro.f. em., Senio.ren-Residenz, Rathausstraße, 
3548 Arolsen 
Co. n rad s , Ulrich, Dr. phil., Dr.-Ing. E. h., Hainbuchenstraße 56, 1000 Berlin 28 
Fe c h t i 9 , Ro.bert, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Pro.f., Sempacherstraße 52, CH-8032 Zürich 
Fe n d t, Hermann, Dr.-Ing. E. h., Geschäftsführender Gesellschafter der Fendt-Werke, 
8952 Markto.berdo.rf 
F I achs e n be r g, Paul, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vo.rsitzender der Geschäftsführungen 
der Rheinischen Kalksteinwerke G.m.b.H., der Do.lo.mitwerke G.m.b.H. und 
Geschäftsführer der Magno.-Werk G.m.b.H., 5603 Wülfrath/Rhld. 
G I e m s er, Oskar, Dr. Dres. E. h. h. c., Pro.f. em., Richard-Zsygmo.ndy-Weg 10, 
3400 Göttingen 
H art, Franz, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Pro.fesso.r, Am Anger 4, 8121 Fischen am Angersee 
H 0. n e 9 ger, Peter, Dr. iur., Dr. phil. h. c., Seidengasse 20, CH 8001 Zürich 
J es b erg, Karl-Heinz, Dr.-Ing. E. h., Technischer Geschäftsführer der Gemeinschafts-
betriebe Eisenbahn und Häfen, 4100 Duisburg 
K 0. II a r, Lajo.s, Pro.f. Dr. techn., Dr.-Ing. E. h., XII Rath-György, U. 64- 66, H-1122 Budapest 
Kr eu zer, Hans, Dr. rer. nat. h.c., Dipl.-Phys., Hamsunstraße 19, 3000 Hanno.ver 51 
L e 0. n h a r d t , Fritz, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., 0.. Prof. em., Scho.ttstraße 11 b, 7000 Stuttgart N 
L 0. C h t e, Wilfried, Dr.-Ing. E. h., Vo.rsitzender des Vo.rstandes MAN-Nutzfahrzeuge AG, 
Dachauer Straße 667, 8000 München 50 
Me n n e n , Jo.sef, Dr.-Ing. E. h., Am Eichenkreuz 10, 4005 Meerbusch 1 
Ohm a n n , Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Parkstraße 16a, 8023 PUliach i. Isartal 
Pa u se, Hans, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Direkto.r, Tiefental-Weg 20, 8124 Seeshaupt 
Pe ars 0. n , Sir Denning, J. P., Dr.-Ing. E. h., B. Sc. (Eng), Wh. Sc., Green Acro.s, 
Ho.broo.k, Derby (England). 
Pie per, Ernst, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Kaufmann, Vo.rstandsvo.rsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 
Pie t t n er, Bernhard, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vo.rsitzender des Aufsichtsrates der 





Platz für viele Disziplinen 
Im Bereich Energieerzeugung 
(KWU) der Siemens AG arbeiten 
heute rund 5000 Ingenieure und 
Naturwissenschaftler an insge-
samt neun Standorten in der 
Bundesrepublik. Sie projektieren 
und bauen Kraftwerke aller 
Typen und Größen (Kohle, 
Öl, Gas, Kemenergie) sowie 
Anlagen zur Stromerzeugung 
aus regenerativen Energie-
quellen wie Wind und 
Wasserkraft. 
Ständig wird daran gearbeitet, 
Wirkungsgrad, Zuverlässigkeit 
und Umweltverträglichkeit der 
Kraftwerke zu verbessem ; jüng-
stes Beispiel ist die Kombination 
von Gas- und Dampfturbine zum 
GUD-Kraftwerk. Weitere Beispiele 
sind die mit Kohlegas betriebene 
Turbine oder der supraleitende 
Generator. 
Wesentliche Komponenten der 
Kraftwerke - Turbine, Generator, 
Leittechnik - werden in eigenen 
Werken hergestellt. 
Das erworbene Wissen wird 
auch für neue Geschäftsbereiche 
nutzbar gemacht, z. B. für Anlagen 
zur umweltschonenden Aufberei-
tung und Beseitigung von Abfäl-
len und Abwässern. 
Überall bieten sich interessante 
Tätigkeiten für Absolventen der 
verschiedensten Disziplinen, wie 
z. B. Maschinenbauer, Verfahrens-
techniker, Elektrotechniker oder 
Werkstofftechniker. 
Siemens AG . KWU E3HT 
Postfach 3220 
8520 Erlangen 
11 Siemens Energieerzeugung 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Pos er, Hans, Prof. em. Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Charlottenburger Straße ~9, 
3400 Göttingen 
Po h I, Friedrich, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorstandsmitglied der Zahnradfabrik Friedrichs-
hafen AG, Am Egg 9, 7993 Kressbronn 
Raa b e, Paul, Prof. Dr. phil. h. c., Dir. der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel, 
Lessingplatz 1, 3340 Wolfenbüttel 
Rau d k i vi, Arved Jaan, Prof. Dr.-Ing. E. h., Ph. D., Prof. Universität von Auckland, 
7 Coates Road, HowickiNeuseeland 
Reh m , Gallus, Prof. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Karl-Mahngold-Straße 3, 
8000 München 
R 0 c h 0 w, Eugene G., Dr. rer. nat. h. c., Myerlee Manor 107, 1499 Brandywine Circle, 
Fort Myers, FL 33919, USA 
R ü c k e I , Rolf, Dr.-Ing. E. h., Ministerialdirektor, Adolf-Ey-Straße 1, 3000 Hannover 
R ü t s chi, Karl, Dr.-Ing. E. h., Ingenieur, CH-5200 Brugg/Schweiz 
R, u s chi 9 , Heinrich, Dr. phil., Dr. rer. nat. h. c., Prof., Leiter der Pharmaforschung Chemie 
der Farbwerke Hoechst AG, Oranienstr. 50, 6232 Bad Soden (Ts.) 
Sc h äff I er, Johann, Dr.-Ing. E. h., Dipl.-Ing., Vorsitzender des Vorstandes ·der Firma 
Messerschmitt-Bölkow-Blohm,Geschwister-Scholl-Str. 6,8022 Grünwald 
Sc h '!l i d t , Joachim, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Kastanienallee 29, 3150 Peine 
Sie b k e, Hans, Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Prof., Ministerialrat, Seedammweg 46, 6380 Bad 
Homburg v. d. H., F (06172) 16372 
Si mon, Werner, Oipl.-Ing., Dr.-Ing. E. h., Bergstraße, 6349 Bischoffen 
V 0 i 9 t , Fritz, Dr. jur., Dr. rer. pol. habil., Dr. rer. nat. h. c., o. Prof. tür Wirtschaftliche Staats-
wissenschaften an-der Universität Bonn, Öl berg straße 45, 5331 Thomasberg 
Wie man n , Hans-Joachim, Dr.-Ing. E. h., Ing. (grad.), Direktor der Firma Ernst Winter und 





der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
Ben n e man n, Otto, Niedersächischer Minister des Innern a. D., Isoldestraße 36, 
. 3300 Braunschweig 
Ha h n , Carl H., Dr. rer. pol., Vorsitzender des Vorstandes der VW AG, 3180 WOlfsburg 1 
H ö h I, Hans Leopold, Österreichischer Konsul in Lübeck, Elsässer Str. 4, 2400 Lübeck 
K a e t her, Willy, Direktor, Mitinhaber der Fa. Kaether u. Co., Mitglied des Beirates der· 
Deutschen Bank AG, Mitglied des Landeskuratoriums Niedersachsen im Stifterverband 
für die Deutsche Wissenschaft, Leipziger Straße 94, 3300 Braunschweig 
L ö b b eck e, Carl-Friedrich, Haarstraße 2, 3000 Hannover 
Me s s er, Hans, Dr. rer.pol., Vorsitzender der Geschäftsführung der Griesheim Messer 
GmbH., Hanauer landstraße 330, 6000 FrankfurVMain 
Ne c k er, Tyll, Dipl.-Volkswirt, Direktor der Firma HAKO, Bad Oldesloe, Hamburger 
Straße 213, 2060 Bad Oldesloe, F (04531) 806205 
Pie per, Ernst, Dipl.-Kaufmann, Vorstandsvorsitzender der Preussag AG, 
Salzdahlumer Weg 3, 3300 Braunschweig 
Sc h n eid er, Frau Jos. A., Optische Werke, Friedrichstraße 4, 6650 Bad Kreuznach 
Lösen Sie Ihr Reinigungsproblem so einfach wie die Technische Univ8 .... 1t1t: 
HolI-Raumpfiegerinnen sorgen täglich für Sauberkeit Ob sie Urlaub machen, krank sind oder 
~1A t.'j J l J l ~ JA t. j J A\. J l ~ 1A t. j J l J 
retj.r~S1jeniJeri d( JA.  J'i':tog .rr ~.iCh~Sie~a~rjr l 
Lohn- und Gehaltstarifen, noch mit Ur - ~ laubs- und WeIhnachtsgeld rn 
~~, ~"~~hl"~~ L ~"~"~ffiiohe,"oge" ~ ~t." ~og~~ ~ lJj 
~ ~ni~w~M~c~e1. ~te~I-~de~~~e~itt~i~a~ l J l i,Ä Mi 
Mit Holl ist die Sauberblt in cler Technischen Universität kein Problem. tll~ 





der Technischen Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig 
o b e r h eid e, Karl, Vorstandsmitglied der Süddeutschen Zucker-AG, Mannheim, Vor-
sitzender des Vereins der Zuckerindustrie, Bonn, Muldweg 10, 
12 
6945 Hirschberg-Großsachsen, F (06201) 51229 
Reisen mit der Bahn ----------------~-~ 
• Die Jahreskarte holen Sie sich einfach am nächsten Schalter. 
• Sie können außerdem Steuern sparen und sind gefeit gegen 
evtl. spätere Preiserhöhungen. 
• Einmal gekauft, fallen keine weiteren Kosten an. 
• Ohne Vorbestellung bei jederDB-Fahrkartenausgabe oder im 
DER-Reisebüro 
Unternehmen Zukunft 
Die Deutschen Bahnen 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Technik für Menschen 






, 8U ~raunf~weig ~ ~,nig ... Il>dd)tin b .. gtÖlT'~tn mdf.5)änbt\n b"mtltnu .... bit RJ mit ~inrid)tung gtmeinnü~igtr ~nflaItm, ber .f.>anblung, ber~er' 
btfTerung ber naturalitn, ~ermeqrung b,s @twerbts, unI> ber fanbqausqaltung 
umgeqtn; bit (leb auf mtd)ani( d)e jtünflt [tgtn; bit~ mafTerunb au fanbt,überunb 
unter ber ~rbtn, bas gtmtine ~tflt(ud)m, mCld)tn tbtn tinm (0 wid)tigtn ~tiI bts 
gtmeintn mt(ms, als bit ~tltqrttn, aus. Unb btnnod) ~at man btl} alltn Uno 
fofltn, bit man auf bie (hrid)tung ber@>d)ultn unb ~cabtmitn t>erwaub ~at, für 
bit(t bisber (0 wtnig, unb oft gar nid)t gtforgtt. • • • • • • • • • • • • • • • • 
mit t>itl Urfad)t qClben wir beswtgtn nid)t, uns glülflid) ~u fd)ä.tn, baB 
un( ers~näbigflen ~er9ose l'> urd} 1. nad) ~ero unermübeftn fanb,s,~äterlid)tn 
~or(orgt unb weifefltn ~in(td)t, aud) in bitftm wid)figtn @>tülft auf tint 'l3er. 
btfTtrunggrbenlftn, unb aus eigentr böd)fler :.BewtgniB ba~ ben~runb ~abtn legtn 
'roolltn.t>on btf(tn~ntwurf'roir in bitfen ~lättern mit~ergnügtn nad)rid)t gtbtn. 
~öd)~Stbad}tt @;t.l'>urd}l. ~aben nemUd) in ~raunfd)wrig tin ntute 
~ollesium gtfliftet. worin nid)t alltin biejtnigtn, bie mit i~rer ~tlt~rfamleit 
btmned)fl bem ~aterl(mbt bitnm wollen, allt möglid)t !llnleitung ~nbtn werbtn; 
(onbern Wo aud) bie, fo btn na~mm ber ~e[~rtm nid)t füqrm wollm, bit btflt 
~degen~tit qabtn, i~re ~ernunft unI> €Sittm ~u befTern, unb ~ btntn btfonbertn 
€Stänbtn, wtltf)tn (tt (td) gtwibmet qabm, (td) t>o~erriftn.. • • • . • • • . 
~tm ProfeITori ber matqemati(d)tn mifTenfd)aftm wirb tS an ftintm 
aud) ber loflbarflen ~nflrumente ft~lm, bienöt~igtn ~tr(u,d)t in allm ~tiltn, bit 
er ~u leftn ~af, an~uflellen • .f.>ierwirb wieberum bie ~td}anic tiner berwid)tigfltn 
~orwürtfe fel}n; ban~m werbtn aber aud) biejtnigen, bit (ld) i~ btr ~ö~trn 
~td)tn.Stun~ unb btn übrigtn practi(d)tn~tj[tn ber Matheleosr im (9tIb. 
mtfftn, unI> in bm beibtn !llrtm ber ~au.Stun~ fümem[id) übm wollm, alle 
~tltgtn~tif ba~u, ~nbtn .• ~ogtgtn bit.witb~rum, bit frint ~~ltgm~rit bis~er ~t. 
qabt~Qbtn,' (ld) tmt grunbltd)t ~tont bann ~ erwerbtn, I~rm ~b~wtlf ~Ier 
aud) trrtid)tn, unb iqrt ~läntniB, bit (lt burd> bit ~faqrung gdtmtt, burd) bit 
allgemrinm ~tgtln fo t>itl gewifTer unb t>olllommtner mad)tn rönnm. 
Utbrigms barf man biefts nod) ~er(äfftg t>er(ld)tm, baß, wit bis ~ttf0Ss 
:Durd)l. bit erfh ~intid)tung bitfes ~olltgii l)ero .f.>ulbrrid)fitn gan. '&tfonbtm 
!lltttntion gtwürbigt; .f.>öd)~gebad)tt @;t. l'>urd)l. mit tbm '(0 t>ider ~nabt 
aud) unmittelbar für bIt ~rqalfung unb ftmert~erbtfTerung unb l)ergröfTerung 
btfTtlhtn forgm werbtn. ' , ', 
~raunfd)wtig btn 17. !llpril 1745 
Aus~ugau •. elner von Abt Johann Frledrld! Wllhelm Jerusalem verfa6ten. vom 17. April 17-45 
datierten Schrift Ober Zwedc und Ziele de. neugegründeten Collegium Carolinum zu Braunsd!welg . 






















ser und unter Tage, 
in Feuer, Rauch 







1,5 Mrd DM, davon 








Nutzen Sie Ihr Können. 
Ein Garant unser('s Erfolge's liegt in der hohen Investition für 
die Entwicklung neuer Produkte und Technologien, Das scham 
qualifizierte Arbeitsplätze und gute berufliche Entwicklungs-
möglichkeiten, 
Für den weiteren Ausbau der Bereiche Forschung, Entwick-
lung, Konstruk'tion, Fertigung, Marketing, Materialwirtschaft, 
Organisation und Vertrieb suchen wir junge, qualifizierte Hoch-
schulabsolventenlinnen. 
Haben Sie ein Studium in den Fachrichtungen Physik, Maschi-
nenbau, Elektrotechnik, Chemie, Wirtschaftsingenieur oder 
Informatik abgeschlossen? Wollen Sie Ihr Fachwissen und Ihre 
ersten Berufserfahrungen gezielt ergänzen und vertiefen? 
Haben Sie den Ehrgeiz, durch anspruchsvolle Aufgaben beruf-
lich mehr zu erreichen? Bevorzugen Sie Projekte, die Ihr 
I(anzes Enl(agement fordern? Sind Sie initiativ und aufge-
schlossen für Teamarbeit? 
Ihre Perspektive bei Dräger. 
Wir bieten Ihnen ein breites Spektrum an Aufgaben mit inter-
essanten ZukunftsperspektivelI. 
Durch ein systematisches, individuell entwickeltes Einfüh-
rungsprogramm bereiten wir Sie sorgfältig auf Ihre neuen 
Aufgaben bei Drägervor. Ein breitgefächertes Fortbildungs-
programm sichert Ihre Qualifikation auch für zukünftige 
Aufgaben. 
Über die leistungsgerechte Vergütung und unsere umfassen-
den Sozialleistungen (z. B. Kapitalbeteiligung der Mitarbeiter, 
Altersversorgung) sollten wir uns in einem persönlichen 
Gespräch unterhalten. 
Kommen Sie zu Dräger. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen. Für weiterfüh-
rende Fragen stehen wir Ihnen gern (Telefon-Durchwahl 
0451/8822886) zur Verfügung. 
Drägerwerk Aktiengesellschaft, psw-mt2, 
Moislinger Allee 53-{\5, 2400 Lübeck 1. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Vom Collegium Carolinum zur Technischen Universität 
Die Technische Universität Carolo Wilhelmina entstand aus dem Collegium Carolinum, das auf 
Rat des Abtes J. F. W. Jerusalem, eines liberalen Theologen der Aufklärungszeit, durch Herzog 
Carl I. im Jahre 1745 gegründet wurde. Das Bildungsangebot erstreckte sich von Vortesungen 
über technische, naturwissenschaftliche und merkantile Fachgebiete, über Sprach- und Gei-
steswissenschaften bis zur Theologie und Chirurgie. Die Aufgabe des Collegiums, neben einer 
guten Allgemeinbildung die Erkenntnisse der Technik und Naturwissenschaft, auf eine streng 
wissenschaftliche Grundlage gestellt, den Studierenden zu vermitteln, war· eine Konzeption 
wie sie der der heutigen Technischen Universitäten entspricht und war richtungsweisend für 
ähnliche Bestrebungen in Deutschland. 
Die Weiterentwicklung des Collegiums bis zum Jahre 1862 war durch den teilweise stürmi-
schen Aufschwung der Technik, Natur- und Geisteswissenscnaften des 18. und 19. Jahrhun-
derts gekennzeichnet, dem es sich ständig anpassen mußte. Während der napoleonischen 
Besetzung konnte es seinen Fortbestand dank seiner Bedeutung auf technisch-wissenschaft-
lichem Gebiet als Militärakademie erhalten. 
Von 1862 bis 1877 wurde das Collegium als herzogliche polytechnische Schule weitergeführt. 
Diese Beschränkung auf die rein technischen Abteilungen, geprägt von den kleinstaatlichen 
Interessen des damaligen Herzogtums Braunschweig, konnte für die Dauer jedoch keinen 
Bestand haben. 
Im Jahre 1877 erfOlgte daher zugleich mit dem Einzug in das neuerrichtete Gebäude in der 
Pockelsstraße die Umwandlung in die Technische Hochschule Carolo-Wilhelmina; Carolo zur 
Erinnerung an das Collogium und seinen Stifter, Wilhelmina zur Erinnerung an Herzog Wilhelm, 
in dessen Regierungszeit die Entwicklung zur Technischen Universität vollzogen wurde. Die 
Anerkennung der hier abgelegten Prüfungen wurde durch Verträge mit den anderen Bundes-
staaten gesichert. Durch Einführung der Rektoratsverfassung und Verleihung des Promotions-
rechts wurde das Ansehen der Hochschule weiter gestärkt. In den folgenden Jahrzehnten 
wurde durch Neuerrichtung von Lehrstühlen und Instituten, Erweiterungs- und Neubauten, 
Vergrößerung des Lehrkörpers der Weiterentwicklung der Wissenschaften Rechnung getragen. 
Zugleich nahm die wissenschaftliche Forschung in Verbindung mit der Lehre in steigendem 
Maße an Bedeutung zu. 
Der z~eite Weltkrieg bereitete dieser Entwicklung ein jähes Ende.· Nach nahezu 70 % Zerstö-
rung kam der Lehrbetrieb im Sommersemester 1945 zum Erliegen. Durch den selbstlosen Ein-
satz der Dozenten- und Studentenschaft und des Hochschulpersonals konnte aber bereits im 
Wintersemester 1945/46 der Betrieb notdürftig wieder aufgenommen werden. Dank der Unter-
stützung der Niedersächsischen Landesregierung, insbesondere des Kultusministeriums, der 
örtlichen Behörden und vieler großzügiger Spender aus Industrie und Wirtschaft begann der 
Wiederaufbau des Altbereichs . und gleichzeitig die Erschließung eines Neubaugebietes. 
Durch Beschluß der Landesregierung erfolgte mit dem Erlaß einer Vorläufigen Verfassung am 
1. 4.1968 die Umbenennung in Technische Universität. 
Am 1. 19. 1978 wurde durch das Inkrafttreten des Niedersächsischen Hochschulgesetzes die 
Pädagogische Hochschule Niedersachsen aufgelöst und die bisherige Abteilung Braun-
schweig der Pädagogischen Hochschule Niedersachen und die Technische Universität Braun-




DIE ATlAS ELEKTRONIK GMBH ~ ZÄHLT MIT IHREN ZUKUNFTS-
ORIENTIERTEN ELEKTRONISCHEN aiI GERÄTEN, ANLAGEN UND 
SYSTEMEN FÜR INDUSTRIE, VERKEHR, SCHIFFAHRT, RUNDFUNK, FERNSEHEN, 
SIMULATION UND VERTEIDIGUNG HEUTE ZU DEN WELlWEIT FÜHRENDEN ENT-
WICKLUNGS- UND FERTIGUNGSUNTERNEHMEN. MEHR ALS 3.300 MITARBEITER 
SETZEN IM RAHMEN EINER MODERNEN FÜHRUNGSSTRUKTUR UNSERE UNTER-
NEHMENSZIELE MIT ERFOLG UM. DER FIRMENSITZ IST BREMEN. 
Diplom-Ingenieure 
Wir. suchen. iiufs~:mfi;in~er/innen sowie. Ip· ~enleure mit rutsertaFirung der Fac;hrlch· 
f4ngen Nachric t~ntli?chnik/ AkustiJs. Irtorma· 
tik, R~gelul"lg~technik Enelqie·/Mpttwerks· 
tech"ik, Vertahrenstec'hrjik, Feinwerktec;hniKr 
Produktions technik und bieten anspruchsvo· 
le Aufgaben in den Bereichen: 
Entwicklung 
• Mikropro):essorgesteuerte Komp.onenten 
für Proz~t'rechnersystem~ und digitale Si9· 
nalvera!beitun~ in R~a Izeitsystemen wie 
Sonar·/Simulalionsanlagen und optroni-
schen Anlogen 
• Algqrithmen und Verfahren zur Detektion, 
Analyse und Mustererkennung sowie zur 
Speklra 10 uswertu ng 
• EDV·Software zur Unterstützung von 
CAD/CAM-Systemen 
• leitsystem-Software mit den Schwerpunk-
ten: Erfassen, Verarbeiten, Anzeigen, 
Auswerten 
• Software für lagerzielsteuerungen und 
-verwallungssysteme 
Qualltät.we.en 
• Projektbzeogene Qualitätssicherung (QS) 
• Plqnung und Überwachung von QS-Maß-
nahmen 
• Qualitälsberichterstaltun~ und Rückkopp-
lung au Prüf· und QualiRitsplanung 
Produktprüfung 
• Entwicklung von Soft- und Hardware zur 
Prüfung un~erer Erzeugnisse in ollen Pro-
duktionSSluten 
• Softwareprüfung der in unseren Erzeug· 
nissen implementierten Prog·ramme . 
Proiektierung 
• leitsysteme für Gas·, Wasser·, Fernwär-
me· und Elektrizitätsversorgung sowie in-
dustrielle Anwendungen 
• Projektierung und Koordination fj)r Stu-
dien, Entwicklung, Fertigung und :">y~teJTl· te~hnik der SQnöerteclinik: sowqhl tür 
Inlands- als auch für Auslandsvorhaben 
• Koordinl·erung von internen St~llen und 
Un/erau tragnehmern zur Abwick ung von 
Au trägen im Marinebereich 
Vertrieb 
• An~ebots~rstellung und Akquisitionsunter-
stüf?ung tü.r leitsysteme in Versorgungs-
und Inaustrleunternehmen 
• Akquisition und Erstellung von A!eboten 
sowie anw~ndungSOrientierte eratung 
unserer Kun en im ln- und Aus and fur 
den Bereic Simulationssysteme und 
Wehrtechnik . 
• Marktbeobachtung und Erstellung von 
Konkurrenzanalysen in Zusammenarbeit 
mit dem Marketing 
• VElrtrieb und Koqrdination von Großpro· 
I·ekten des Bereichs elektronische Systeme ür ausländische Marinen und Werften 
Bille schrEliben Sie uns, wo Ihre Erfahrun!n 
bzw. Stärken Ijegen und richten S/·e Ihre e· werb~ng mit dEln für eine Beurtei ung er or-
derlichen Unterlagen und mit Angaoe des 
Eintrillstermins on 
m ATlAS ELEKTRONIK 
Atlas Elektronik GmbH 
- Personalabteiluna -
Postfach 44 85 4"3 




In ihren Wissenschaftsgebieten gliedert sich die Universität in: 
Naturwissenschaftliche Fakultät, 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften (Fachbereich 1) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften (Fachbereich 2) 
Fachbereich für Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften (Fachbereich 3) 
Fachbereich für Architektur (Fachbereich 4) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen (Fachbereich 5) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Fachbereich für Maschinenbau (Fachbereich 6) 
Fachbereich für Elektrotechnik (Fachbereich 7) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften (Fachbereich 8) 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich (Fachbereich 9) 




Ahrstraße 39, 5300 Bonn 
Europäische Rektorenkonferenz (CRE) 
10 Conseil Geneve, CH-1211 Geneve 4 
International Association of Universities (lAU) 
1 Rue Miollis, 75732 Paris Cedex 15 
Landeshochschulkonferenz Niedersachsen 
Pockelsstraße 14, 3300 Braunschweig 
Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD) 
Kennedyallee 50, 5300 Bonn 2 
Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) 
Kennedyallee 40, 5300 Bonn 2 
Deutsches Forschungsnetz (DFN) 
Verein zur Förderung eines Deutschen Forschungsnetzes 
Pariser Straße 44, 1000 Berlin 5 
Deutsches Institut für Normung (DIN) 
Postfach 1107, 1000 Berlin 30 
Europäische Gesellschaft für Ingenieurausbildung 
Rue de la Concorde 51, 1050 Brussel 
Ausländische Partner-Universitäten 
Bath College of Higher Education, 8ath, Großbritannien 
Universität Sofia, Bulgarien 
Universität Paris XII, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de l'Aeronautique et de l'Espace, Toulouse, Frankreich 
Ecole Nationale Superieure d'lngenieurs Electriciens, Grenoble, Frankreich 
Ecole Normale Superieure de Cachan, Cachan, Frankreich 
Universität Bordeaux I, Bordeaux-Talence, Frankreich 
Ecole Nat. SUperieure de Mechanique, Nantes, Frankreich 
Polnische Akademie der Wissenschaften, Lodz, Zentrum für Molekl:llare und 
Makromolekulare Untersuchungen, polen 




Universität Lund, Schweden 
Universität Stockholm, Schweden 
Universitat Politecnica de Catalunya, Barcelona, Spanien 
Technische Universität Madrid, Spanien 
Staatliche Universität von New York in Albany (SUNy), New York, USA 
Staatliche Universität von Nebraska, Lincoln, Omaha, USA 
Georgia Institute of Technology, Atlanta, USA 
University of Oklahoma, Norman, Oklahoma, USA 
Universität von Waterloo, Waterloo, Kanada 
Institut Teknologi Bandung (ITB), Bandung, Indonesien 
Universität Kyoto, Kyoto, Japan 
Universität Nagoya, Nagoya, Japan 
Korea Advanced Ins.titute ofScience and Technology (KAIST), Seoul, Korea 
Hochschule für Radiotechnik Chengdu, Chengdu, VR China 
Bautechnische Hochschule Chongqing, Chongqing, VR China 
Technische Universität Harbin, Harbin, VR China 
Ostchinesische Technische Universität für Wasserbau und Wasserwirtschaft Nanjing, 
Nanking, VR China 
Beijing Universität, Institut für Luft- und Raumfahrt (BUAA), Peking, VR China 
Tongji Universität Shanghai, Shanghai, VR China 
Politechnische Universität Nordwest Xian (NPU), Xian, VR China 
Technische Universität Istanbul, Istanbul, Türkei 
Kiewer Technische Universität für Bauwesen 
Deutsche Partner-Universitäten 
Technische Universität Otto von Guericke, Magdeburg 
Fernuniversität Hagen 
Im Rahmen des ERASMUS-Programmes der EG bestehen zu zahlreichen Universitäten 
in Mitgliedstaaten der EG partnerschaftliche Beziehungen. 
Iltt!1 ABER '1~!!~J"t~I~" 
•• , ollen Formaten, auch von Negativ und Dia. _ iI 




Ein besonderer Service 
für Bewerber und Bewerberinnen mit abgeschlossenem 
Studium oder gleichwertiger Befähigung: 
Information 
über den Arbeitsmarkt 
Beratung 
zur individuellen Bewerbungsstrategie 
Vermittlung 
von Arbeitsplätzen 
Wir nutzen ein leistungsfähiges, bundesweites 
Informationssystem. 
Für technische, naturwissenschaftliche, 
kaufmännische und Verwaltungs-Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1917-19 
Für geistes- und sozialwissenschaftliche 
Berufe 
Anmeldung: Tel. 0531/207-1927-29 
Fachvermittlungsdienst Braunschweig 
Cyriaksring 10, 3300 Braunschweig 
~'\ Bundesanstalt für Arbeit 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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schnell und bequem 
Schlag nach im Computer. 
Alle lieferbaren Titel, 
Autoren, Verlage sind in 
Sekunden greifbar, 
durch den elektronischen 
Buch-Rundum-Service. 
Wagner 
~~;;~!~!~~~ Am Rathaus· Bohlweg .29 3300 Braunschweig Telefon 46443· Fax 13431 
Museumsladen 
Im Landesmuseum . Burgplatz 1 
Werden Sie Plasmaspender 
Blutplasma wirt! dringend zur Be-
handlung schwerer Erkrankungen 
benötigt. Vom BundesgesundheIts-
amt ist HAEMOPLAS Frischplasma 
als Arzneimittel zugelassen. Inzwi-
schen versorgen wir viele Kranken-
häuser in der gesamten Bundesre-
publik mit Plasmakonserven. 
Plasmaspenden kann jeder ge-
sunde Mensch zwischen 18 und 60 
Jahren. Lassen Sie sich von uns be-
raten und Informieren. Jeder Spen-
der wird ärztlich untersucht und von 
einem erfahrenen Team betreut. 
Sie finden uns:· in Braunschweig, 
Burgpassage 7,111. Etage, 
Tel. (0531) 14044. 
HAEMOPLAS GmbH 
Öffnungszeiten 
Mo.-Do., 9.00-19.00 Uhr 
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Einteilung der Semester 
Die Anleitung zu Examens- und selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten sowie deren 
Durchführung ist nicht auf die Semester beschränkt, sondern erfolgt ganzjährig. 
Wintersemester 1992/93 
(1. 10.-31. 3.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen . . . . . . . . Montag, 12. Oktober 1992 
Weihnachtsferien 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das SS 1993 
Dienstag, 22. Dezember 1992 
Mittwoch, 6. Januar 1993 
Samstag, 13. Februar 1993 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 28. September 1992 bis 
Samstag, 10. Oktober 1992 
Sommersemester 1993 
(1. 4.-30. 9.) 
Beginn der Lehrveranstaltungen ....... . 
Exkursionswoche 
Letzter Tag der LVA .............. . 
Wiederbeginn der LVA ............ . 
Ende der Lehrveranstaltungen ........ . 
Rückmeldeverfahren für das WS 1993/94 . 
Dienstag, 13. April 1993 
Samstag, 29. Mai 1993 
Montag, 7. Juni 1993 
Samstag, 10. Juli 1993 
In den letzten 3 Wochen 
bis zum Ende der Lehrveranstaltungen 
Sonderregelung für den Erziehungswissenschaftlichen Fachbereich: 
Epochalisierte Veranstaltungen ...... Montag, 22. März 1993 bis 





















































Übersicht über die Zahl der Studierenden 
Stand 10. 06. 1992 
Studienfälle: 2 Fächer oder weniger, da Zusatz·, 
Ergänzungs· oder Erweiterungsprüfung (nur 1 Fach!) 
Diplom·, Magister 
Studienfällel Lehramt an Realschul· Grund· u. 
Fachrichtung Lehramt=Kopfzahlen Gymnasien lehramt Hauptsch. 
Mathematik 278 131 47 310 
Informatik 1044 
Wirtschaftsinformatik 153 
Wirtsch.wiss. Aufbaustudium 701 
Wirtsch.wiss. Grundstudium 22 
Physik 527 75 10 7 
Geologie 155 
Mineralogie 6 
Geographie, Diplom u. Magister 94 5 - 12 
Geoökologie 61 
Chemie 673 44 20 9 
Lebensmittelchemie . 153 
Pharmazie 729 












Philosophie 153 31 
Pädagogik 17 
Germanistik 245 370 104 558 
Anglistik 145 193 68 85 
Romanistik 94 3 - -
Geschichte 167 217 61 40 
Kunstgeschichte, Bildende Kunst 73 
- -
15 
Politologie 202 6 - -
Soziologie, Sozialkunde 65 
- - 1 
Latein 
- 1 - -Sport 
- 1 - 1 
Deutsch für Ausländer 26 
Erziehungswissenschaft 320 
Ergänzungsstudium (Schule) 22 





- - - 46 
Musik 
- - - 135 
LA an Gymnasien, nach 1. Fach 604 1079 Fälle 
Realschullehramt, nach 1. Fach 160 310 Fälle. 
LA an Grund- u. Hauptschulen, 
1. Fach 733 1448 Fälle 
Summe aller Studienfälle 16373 
darunter Mehrlachbelegungen 
in Diplomstudiengängen 274 




• Für die Forschung. Für das 
Reagenzien und Tinkturen 
Sudetenstraße 8 
3300 Braunschweig 






Aufgabenbereich zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Anerkennung von I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
ausländischen Zeugnissen . Konstantin-Uhde-Str. 16 
Anschriftenänderungen I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- für Studenten I-Amt *) Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
- für BAFöG-Empfänger Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
- für Prüflinge Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Anrechnung von Studienzeiten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
.' 
Arbeitsvermittlung für Werk- Arbeitsamt Cyriaksring 807-0 Mo-Do 08.00-15.00 Uhr 
und Gelegenheitsarbeiten für Braunschweig/ Fr 08.00-12.30Uhr 
Stud~nten Job-Vermittl. Steinweg31 807-292 
Ausbildungsförderung StLJdentenwerk nach Sachgebieten Am FaliersleberTore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(BAFöG) (AOK), 3. OG, 00 10.00-12.00 Uhr 
Zi.310-324 und 14.00-16.00 Uhr 
A kademisches Auslandsamt 
Betreuung AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung AKA Holz 059 391-4331 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Stipendien deutscher Stu- AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
dierender für das Ausland Konstantin-Uhde-Str.16 
A usweise für Studenten 




Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Beglaubigungen I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-"12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Beratung in Studienfragen Zentrale Böhm Fallersleber-Tor-Wall 10 391-4341 Mo, Oi, 00, Fr 
Studienbe- 09.00-12.00 Uhr 
ratung(ZSB) undOi 15.00-18.00 Uhr 
- Sekretariat Nawrath Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4344 
- Erstauskünfte Halbeck-Frank Fallersleber-Tor-WaIl10 391-4345 
- Studienberatung ZSB Hinz FallersJeber-Tor-Wall 10 391-4343 Mo, Oi, 00, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
undOi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienberatung ZSB Staude Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4346 Mo, Oi, 00, Fr 
09.00-12.00 Uhr 
-
undOi 15.00-18.00 Uhr 
- Studienberatung ZSB Arms FallersJeber-Tor-Wall 10 391-4343 Mo, Oi, 00, Fr 
09.00-12.00Uhr 
undOi 15.00-18.00 Uhr 
Berufsberatung Arbeitsamt BS Fallersleber-Tor-Wall 1 0 15508 Oi 14.00-16.00Uhr 
Sprechstunde 00 10.00-13.00 Uhr 
inderTU 
Bescheinigung von Studien- I-Amt ') 008 ') Mo-Fr 09.00~12.00Uhr 
zeiten Konstantiri-Uhde-Str. 16 
Beurlaubungen von Studenten I-Amt ') 008 ') Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Bibliotheksauskunft Uni-BibI. Pockelsstr. 13 391-3018 Mo-Fr 09.00-19.00Uhr 





Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Fahrpreisermäßigungen I-Amt 
- Bescheinigung r;:ler Anträge I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
förderung d. wiss. Nachwuchse: I-Amt 
- Stipendien der DFG I-Amt Werner 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
- Stipendien des DAAD AKA Fischer 060 391-4330 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
FreItischmarken Studentenwerk Katharinenstr. 1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 
00 14.00-16.00 Uhr 
Fundsachen Pförtner Pockelsstr.4 391-4242 
Gas. Unfallversicherung für I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Studenten Konstantin-Uhde-Str. 16 
GraduiertenfÖrderung I-Amt Werner 062 391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Hochschulsport Zentraler Franz-Liszt-Str.34 391-3617 Do-Fr 09.00-12.00Uhr 
Hochschulsport Mi 14.00-16.00 Uhr 
Immatrikulation I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Immatrikulationsbescheinigungen I-Amt *) 008 1 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Krankenversicherung f. Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Promotionsangelegenheiten I-Amt Wemer 062 
Konstantin-Uhde-Str.16 
391-4311 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Prüfungsangelegenheiten I-AmtiFach- 391-4320 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
bereiche Konstantin-Uhde-Str.16 
- für Vorprüfungen 
- für Hauptprüfungen 
- für Magisterprüfungen 
- fürstaatl. Prüfungen 
Psychotherapeut. Beratungs- Studentenwerk Fallersleber-Tor-Wall 1 0 391-4932 Mo-Fr 10.00-12.00Uhr 
stelle 
Restkostenfinanzierung Studentenwerk Katharinenstr. 1 391-4807 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
(besonderer Arztkosten) 00 14.00-16.00 Uhr 
Rückmeldungen für Studenten I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Schreibmaschinenverleih Studentenwerk 201 391-4805 Di 10.00-12.00 Uhr 
Katharinenstr. 1 
Semesterbeiträge I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Sozialberatung AStA Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Studenten seelsorge 
...;. evangelisch Studenten- Dr. Heckmann 345006 
Pfarrer 
- katholisch PaterW. Stickler 340922 
Studienabschlußdarlehn 
- für Ausländer AKA Refardt 001 391-4332 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
(einmalige Beihilfe) Konstantin-Uhde-Str. 16 
Studienfach beratung Fachbereiche/ s. Verzeichnis der 
Fachberater Studienfachberatung 
Studiennachweisheft! I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Zweitschrift Konstantin-Uhde-Str. 16 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Aufgabenbereiche zuständige Sachbearbeiter/in Raum ~ Telefon Öffnungszeiten 
Stelle 
Studienfachwechsel 
- als BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(AOK), 3. OG, 00 10.00-12.00 Uhr 
. Zi.310-324 und 14.00-16.00Uhr 
Studien- und Zeichenbedarf Studentenwerk Pockelsstr. 4 391-4595 Mo-Do 09.30-15.00Uhr 
"Papierfliege" Fr 09.30-14.30Uhr 
Unfallversicherung I-Amt Hilker 063 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
391-4312 Mo 09.00-12.00 Uhr 
Vorlesungsverzeichnis I-Amt Hilker 063 391-4312 Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
Konstantin-Uhde-Str. 16 
Wohnheimplätze Studentenwerk Katharinenstr. 391-4827 Mo-Do 10.00-12.00 Uhr 
391-4828 00 14.00-16.00 Uhr 
391-4829 
Wohnungswechsel 
- Anzeige des Wohnungs" I-Amt *) 008 *) Mo-Fr 09.00-12.00Uhr 
wechsels Konstantin-Uhde-Str.16 
- für BAFöG-Empfänger Studentenwerk Am Fallersleber Tore 3-4 391-0 Di 10.00-12.00 Uhr 
(AOK), 3. OG, und 00 10.00-12.00 Uhr 
Zi.310-324 14.00-16.00 Uhr 
Zimmervermittlung AStA Katharinenstr. 4555/56 Mo-Fr 10.00-14.00 Uhr 
Zimmervermittlung Studentenwerk Katharinenstr. 391-4827 Mo-Do 10.00-12.00Uhr 
-4829 D014.00-16.00Uhr 
Zulassung von Ausländern zum I-Amt Behling/Strauß-P. 003 391-4321 Mo-Fr 09.00-12.00 Uhr 
Studium 
i Buchstabe A - E 
Buchstabe F - J 








Buchstabe N - R 
Buchstabe S, St, T 










Information u. Beratung an der Technischen Universität Braunschweig 
~. Zentrale Studien- und 
Zentrale Studien- und Studentenberatung . 
(ZSB) 
Fallersleber-Tor-Wall 10, 1. OG 
Tel.: 391-4344 
Sprechz.: Mo, Di 9-12 Uhr 
Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Christine Arms 
Zentrale Studien- und Studenten beratung 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Tel.: 391-4347 
Sprechz.: Mo, Do, Fr 9-12 Uhr 
Di 9-12 Uhr und 15-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Sigrid Salmen, Dipl.-Psych. 




Anmeldezeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr 
Fachber.1: 
Pockelsstraße 14 






















Sprechz.: 10-12 Uhr 
Fachber.6: 
Pockelsstraße 4, 1. Stock 
Tel.: 391-7683n684 
Sprechz.: Di u. Do 
10.15-12.15 Uhr 
Studenten beratung (ZSB) 
Die Zentrale StLJdien- und Stuqentenberatungsstelle 
informiert über 
Studien möglichkeiten, -inhalte, -anforderungen, 
Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung usw. 
Sie berät in Fragen der 
Studienwahl und Studiengestaltung sowie bei 
SchWierigkeiten im Studienverlauf. 
Dieses Angebot richtet sich an Abiturienten, bereits 
immatrikulierte Studenten, Studienfachwechsler 
und Studienabbrecher. 
Die Beratung erfolgt vertraulich, ggf. in Zusammen-
arbeit mit anderen Beratungsstellen. 
2. Beratung für behinderte 
Studenten und Studien-
interessenten 
In der Studienberatung können individuelle Pro-
bleme geklärt werden, die die allgemeinen Möglich-
keiten eines Studiums und dessen Anforderungen 
betreffen. Die ZSB berät und hilft u.a. bei: 
- der Berücksichtigung von behinderungsbe-
dingten Nachteilsausgleichen bei Prüfungen 
- der Beschaffung von qualifizierten Hilfskräften 
- der Verlängerung der Ausleihfristen in der Univer-
sitätsbibliothek oder in den Institutsbibliotheken 
- der AntragsteIlung auf Eingliederungshilfe 
Da die ZSB für Rollstuhlfahrer und Gehbeninderte 
nicht zugänglich ist, wird in diesem Fall um eine 
telefonische Anmeldung gebeten. 
An die Behinderten-Beauftragte des Studenten-
werks, Frau Salmen, können Sie sich wenden, um 
Probleme, die die Angebote des Studentenwerkes 
betreffen, zu klären. Es kann sich dabei einerseits 
um. Schwierigkeiten bei der Wohnraumbeschaffung 
oder der Verpflegung handeln. Andererseits steht 
Frau Salmen Ihnen zur psychotherapeutischen 
Beratung zur Verfügung, bei Schwierigkeiten wie z: 
B. Konzentrationsstörungen, Kontaktproblemen 
oder Prüfungsängsten. 
3. Studienfachberatung 
Die ZSB hält für jeden Studiengang eine Kurzinfor-
mation bereit. 
Darüber hinausgehende detaillierte Angaben zu den 
einzelnen Studiengängen erteilen die Fachbereiche 
für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissen-
schaften (FB 1), für Physik und Geowissenschaften 
(FB 2), für Chemie, Pharmazie und Biowissen-
schaften (FB 3), für Architektur (FB 4) und für Bau-
ingenieur- und Vermessungswesen (FB 5), für 
Maschinenbau (FB 6), für Elektrotechnik (FB 7), für 
Philosophie und Sozialwissenschaften (FB 8), für 
Erziehungswissenschaften (FB 9) und die zustän-
digen Institute. Die Studienfach berater stehen zur 
Verfügung bei Fragen zu Aufbau und Struktur des 
jeweiligen Studienganges, Problemen der individu-
ellen Studienplanung und -gestaltung, Fragen 
bezüglich der Leistungsanforderungen und -nach-
weise, der Anrechnung von Studienleistungen und 






Zi. 104, Tel.: 391-7796 
Sprechz.: Mo, Di, 00 u. 




















Sprechz.: 009-12 Uhr 
Ein Verzeichnis der Studienfachberatung ist als 
Anlage unter Punkt 11. zu finden. . 
Angaben zur Durchführung der. LehramtsstudIen-
gänge erteilt das Wissenschaftliche Prufungsamt 
(AußensteIle Braunschweig). 
Die Praktikantenämter sind zuständig für die Aner-
kennung der geforderten Praktikumstäti~keit, 
außerdem geben sie Informationsmatenal uber 
Praktika heraus, die für die entsprechende StudIen-
richtung erforderlich sind. 
für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg-Gebäude 
Tel.: 391-7690 
Sprechz.: Di u. 00 9.30-12.30 Uhr 
während d. Sem. 
00 9.30-12.30 Uhr 
während der vorlesungsfreien Zeit 
AußensteIle des Wiss. Prüfungsamt für die 
Lehrämter 
Auguststraße 12-13, Tel.: 391-4591 
Sprechz.: Mo u. Di 9':'11.30 Uhr 
00 u. Fr 9-11.30 Uhr 
4. Förderungsberatung BAföG 
Studentenwerk Die Mitarbeiter beraten in allen Angelegenheiten der Ausbildungsförderung nach 
Braunschweig dem Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG). Erstanträge sollten mög-
Förderungsabt. liehst frühzeitig dort abgeholt werden. Sie liegen jederzeit im Foyer des Amtes 
Am Fallersleber aus. Sie sollten darauf achten, daß Sie die für Sie notwendigen Formblätter voll-
Tore 3-4 (AOK), 3. OG, ständig mitnehmen, um sich unnötige Wege zu sparen und eine Verzögerung 
Zi. 310-324 des Förderungsbeginns zu vermeiden. Tragen Sie unbedingt Ihren Studienort 
Tel.: 391-0 und die genaue Fachrichtung, die Sie studieren werden, ein. Andernfalls 
Di 10.00-12.00 Uhr können die Anträge nicht bearbeitet werden. 
00 10.00-12.00 Uhr Sollten Sie Fragen haben, so können Sie den für Ihren Fachbereich zuständigen 











Sprechz.: 9-12 Uhr 
32 
Um Rückfragen zu vermeiden, sollten die Anträge persönlich bei dem für Sie 
zuständigen Sachbearbeiter eingereicht werden. Dabei ist zu beachten, daß die 
Förderung erst ab dem Monat der AntragsteIlung gewährt werden kann. 
5. Ausländerberatung 
Ausländer können auf besonderen Antrag - zuständig ist das Immatrikula-
tionsamt der TU - zl!.m Studium unter bestimmten Zulassungsvoraussetzungen 
zugelassen werden. Uber die Zulassungsvoraussetzungen und das Verfahren zur 
AntragsteIlung und Durchführung des Zulassungsverfahrens erteilt das Immatri-
kulationsamt Auskunft. Die Bewerbung für ein Studium an der TU ist in jedem 
Falle an das Immatrikulationsamt zu richten. 
Das Akademische Auslandsamt übernimmt eine allgemeine StUdienberatung von 
Ausländern und führt die Betreuung vor, bei Beginn und während des Studiums 
durch. 
Die BewerbungSmsten für ausländische Studienbewerber enden für ein WS am 




Arbeitsamt Braunschweig Im Arbeitsamt Braunschweig befindet sich die Berufsberatung für Abiturienten 
Berufsberatung für und Hochschüler, die Studieninteressenten und Studierenden in Einzelgesprä-
Abiturienten und chen, aber auch durch schriftliches Informationsmaterial in berufsrelevanten 
Hochschüler Fragen ihre Unterstützung anbietet. Sie beachtet die individuellen Wünsche und 
Cyriaksring 10 persönlichen Verhältnisse des Ratsuchenden und berücksichtigt Lage und Ent-
(Eingang Münchenstraße)wicklung auf dem Arbeitsmarkt sowie in den einzelnen Berufen. Mit den Einrich-
Tel.: (0531) 807-431 tun gen der Wirtschaft arbeitet die Berufsberatung eng zusammen. Die Beratung 
Sprechstunde i. d. TU 
Fallersleber-Tor-
Wall 10 (Beratungszim-
mer im Untergeschoß) 
Di. 14-16 Uhr 
00. 10-13 Uhr 
Tel.: (0531) 15508 
ist kostenlos. Es ist jedoch unbedingt erforderlich, sich zur Beratung anzu-
melden. Dem Ratsuchenden wird dann schriftlich mitgeteilt, wann, wo und von 



































































WS oder Diplom Voraussetzung: 
SS Abschluß in ing. wiss. Fachrichtung 
oder naturwiss. Fachrichtung (kein FH Abschluß) 
DIplom Nach dem Vordipl. sind je zwei Vertiefungsgebiete 
aus den folgenden Fächerkatalogen zu wählen: 
1. Unternehmensführung!Produktions- und 
MaterialwirtschafVControlling und Rechnungs-
wesen/Finanzierung und Investition/Marketing! 
Planungs- und Entscheidungstechniken/ 
Betriebsinformatik. 





WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe Fußnote 
12 Wochen techno Prakt. bis zur Meldung zur 
Diplomprülung. Nach demVordipl. 3mon. kaufm. 
Prakt. dringend empfohlen. Nach dem Vordipl. sind 
zwei Vertiefungsricht. auS der Betriebswirtschafts-
lehre aus folgenden Fächern auszuwählen: 
Unternehmensführung!Produktions- und Material-
wirtschafVControlling und Rechnungswesen/ 
Finanzierung und Investition/Marketing/Planungs-
und EntscheidungstechnikeniBetriebsinformatik. 
Aus dem Bauing. wesen ist eine der folgenden 
Vertiefungsricht. zu wählen: Sauwirtschaft und 
BaubetriebiSlahlbelon- und Masslvbau/Grund-
und Bodenmechanik/AbfallwirtschafVSiedlungs-
wasserwirtsch8fVStadt- und Regionalpl8nung. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
WIRTSCHAFTS- lOS empfehlens- WS Diplom Mathe-Vorkurs siehe Fußnote 
INGENIEUR- wert,einen Technisches Pflichtprakt. 13 Wochen, davon 6 Wo-
WESEN Teil des chen bis zum Vordipl. Nach dem Vordipl. wird ein 
STUDIEN- technischen 3mon. kaufm. Prakt. dringend empfohlen. Nach 
RiCHTUNG Praktikums dem Vordiplom sind zweiVertiefungsricht. aus der 
MASCHINEN- (6-8W) Betriebswirtschaftslehre aus folgenden Fächern 
BAU vordem auszuwählen: Unternehmensführung/Produktions-
Studium zu wirtschaft u. Materialwirtschalt/Controlling und 
absolvieren Rechnungswesen/Finanzierung u. Investition/Mar-
keting/Planungs und Entscheidungstechniken/Be-
triebsinformatik. Die ingenieurwissenschaftliche 
Vertiefungsricht. kann auS folgenden Fächern des 




WIRTSCHAFTS- lOS empfehlens- WS Diplom Zum Wintersemester 1990/91 wird an der TU 
INGENIEUR- wert,einen Braunschweig der Studiengang Wirtschaftsinge-
WESEN Teil des nieurwesen, Studien richtung Elektrotechnick, ein-
STUDIEN- technischen geführt. Das Studium soll derTatsache Rechnung 
RICHTUNG Praktikums tragen, daß in vielen Bereichen derWirtschaft, in 
ELEKTRO- (6-8W) Verbänden u. Behörden fachübergreifende Kennt-
TECHNIK vordem nisse u. Fähigkeiten aus den Bereichen EleKtro-
Studium zu technik u. Wirtschaftswissenschaften verlangt wer-
absolvieren den. Das Studium des Wirtschaftsingenieurwesens 
ist interdisziplinär u. vermittelt sowohl ingenieur-
ais auch wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse 
u. Methoden. Aufgrund inhaltl. u. zeitl. Beschrän-
kungen konzentriert sich dieAusbildung in beiden 
Bereichen auf Kernfächer. Die Zeit in der das Stu-
dium abgeschlossen werden kann, beträgt ein-
schließI. der Dipl.-Prüfung 10 Semester (Regelstu-
dienzeit). Das Studium gliedert sich in 
1. ein 4semestriges Grundstudium, das mit der 
Diplomvorprüfung abschließt, 
2. ein 6semestriges Hauptstudium, das mit der 
Diplomprüfung abschließt, sowie 
3. ein in den Studiengang eingeordnetes techni-
sches Praktikum von 13 Wochen. 
Hähere Einzelheiten sind in der vorläufigen Diplom-
prüfungsordnung festgelegt, die beim Fachbereich 
Elektrotechnik u. bei der zentralen Studien- u. Stu-
dentenberatung derTU Braunschweig, eingesehen 
werden kann. 
Naturwissen- PHYSIK Dipl.:10S Nein WS Diplom-
schaftliche HL.: 8S SS:nur 1, Staatsprüfungfür HL 
Fakultät RL.: 7 S Dipl. fürHL 
möglich 1. Staatsprüfung für RL 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien- Bemerkungen 
gang gem. prüf.ordn. vord.Stud. beginn abschluß 
GEOLOGlEu. lOS Nein WS Diplom Während des Studiums zum Diplom 
PALÄONTOLOGIE 2 Monate Praktikum 
Fachbereich GEOÖKOLOGIE lOS Nein WS Diplom Während des Studiums 8wöchiges Praktikum 
für Nach dem Vordipi. sind zweiVertiefungsfächer als 





welt-politik/Wirtschafts- u'. Sozialgeographie. 
Naturwissensch- CHEMIE Dipl.:l0S Nein WS oder Diplom Diplom: Vertiefungs- (bzw. Spezial-) Gebiete-
schaftliche HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung für HL Anorganische, Organische, Physikalische, Chemie, 
Fakultät RL.: 7 S 1. Staatsprüfung für RL Chemische Technologie, Biochemie u. Biotechno-
logie u. Theoretische Chemie 
PHARMAZIE 8S Nein WS oder Pharmazeutische 7 S + 1 Jahr prakt. Ausbildung gem. Appr. O. Die 
SS Prüfung prakt.Ausbildung gehört nicht zum Studium 
Fachbereich LEBENS- 9S' Nein WS oder Staatsprüfung Gliederung der Ausbildung 
für MITTEL- SS 1. 4semestriges Grundstudium (1. Stud.Abschn): 
Chemie CHEMIE- Abschi.:VP 
Biowissen- 2. 5semestriges Hauptstudium (2. Stud.Abschn) 
schaften Abschi.: 1. Staatsprüfung 
(FB3) 3. 1 jährige berufspraktische Tätigkeit an einem 
chem. Untersuchungsamt 
BIOLOGIE Dipi.:9S Nein WS Diplom Prüfungsfächer nach Wahl nach Vordiplom: 
Botanik, Zoologie, Mikrobiologie, Biochemie und 
Biotechnologie, Genetik, Humanbiologie 
BIOTECHNOLOG. lOS Nein WS Diplom -
PSYCHOLOGIE 9S Nein WSoderSS Diplom 2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
Fachbereich ARCHITEKTUR 8S 'Nein WS Diplom Prüfungsfächerfür die Diplomarbeit Industriebau 
für u. Entwicklungsplanung, Entwurf von Hochbauten, 
Architektur Städtebau/13 Wochen Praktikumstätigk. m. Mau-
(FB4) rer-, TIschler- oder Betonierarbeiten b. zum 2. Teil d. 
Diplom-Vorprüfung (Schriftlicher Nachweis) 
Fachbereich BAU- toS Nein WS Diplom Nach dem 6. Fachsem . sind 3 Vertiefungsfächer aus 
für INGENIEUR- dem nachstehenden Katalog zu wählen: Statik/ 
Bauingenieur- Stahlbeton- u. Massivbau/Stahlbau/Hochbaukon-
und struktioniGrundbau u. Bodenmechanik/Baustoff-
Vermessungs- technologie/Brand- u. KatastrophenschutzIWas-
wesen serbau/Hydrologie u. WasserwirtschaftlLandwirt-
(FB5) schafti. Wasserbau u. Bodenkunde/Hydromechanik 




geodäsie/Höhere Mechanik/nach eigener Wahl 
Mathematik-Vorkurs s. FuBnote 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Weiterb. Studien- 2S Nein SS Zertifikat Fernstudium Hierbei handelt es sich um einen 
gang .Umwelt- Studiengang mit besonderen Zulassungsvoraus-
ingenieurwesen- etzungen. Zusätzliche Informationen sind 
Gewässerschutz unbedingt vorher einzuholen. 
Fachbereich VER- 4S' WS VOrdiplom 'Volistudium z. Z. nicht möglich. Fortsetzung des MESSUNGS- Studiums nach Vordiplom an: TU Berlin, Uni. Bonn, für WESEN 12 Wochen TH Darmstadt, Uni. Hannover, Uni. Karlsruhe, Bauingenieur Praktikum TU München, Uni. Stuttgart 
und Grund-Vermessungs- studium VorStudienaufnahme: 12Wo Praktikum 
wesen Mathematik-Vorkurs s. Fußnote (FBS) 
Wirtschaftsing.- sieheFB 1 
wesen, Bauing. 
Fakultät für MASCHINEN- lOS WS Diplom Studienrichtung nach dem Vordiplom (4. Sem.); 
Maschinenbau BAU Fahrzeugtechnik, Feinwerk-, Meß- u. Regelungs-
und technik, Luft- u. Raumfahrttechnik, Fördertechnik, 
Elektrotechnik 8Wo. d. Grundpraktikums Konstruktionstechnik, Mechanik, Schlepper-, Erd-
vor Immatrikualtion bau- u. Landmaschinen, Strömungsmaschinen u. 
Fachbereich Nachweis bis Verbrennungskraftmaschinen, Wärme- u. Verfah-
für V.-Prfg.: 11 Wo. renstechnik, Reaktortech., Werkstoffe u. Fertigung, 
Maschinenbau Nachweis bis Bioverfahrenstechnik 
(FB6) H.-Prfg.: 26Wo 26 Wochen Praktikumstätigkeit 
Fachgebiet Masch.bau (prakt.u.schriftl. Nachweis) 
Mathematik-Vorkurs s. Fußnote 
Wirtschaftsing .• sieheFB 1 
wes., Ma.Bau. 
ELEKTRO- lOS' WS Diplom Gliederung: 1. 4semestriges Grundstudium. Absch.: 
Fakultät für TECHNIK Dipl.-Vorprfg.: 2. 6semestriges Hauptstudium; 
Maschinenbau e Wo. d. Grundpraktikums Abschl. Dipl.-Prfg., Prfg.-Leistungen f. Dipl.-Prfg.: 
und vor Immatrikulation Pflichtfächer. - Zu den Pflichtfächern können fol-
Elektrotechnik Nachweis bis gende Wahlpflichtfächer genommen werden: Meß-
V.-Prfg.: ewo. u. Regelungstechn., ElektronikiElektrophysik, 
Fachbereich Nachweis bis allgern. Elektrotechnik, elektr. Energietechnik, 
für H-Prfg.:26Wo. Hochfrequenz- U. Mikrowellentechnik, Hochfre-
Elektrotechnik quenz- u. optische NachriChtentechnik, Nachrich-
(FB?) tentech., NachriChtentech.lNachrichtensysteme, 





Studien- Stud.zeiten Prakt.Tat. Studien- Studien-
gang gern. vordem beginn abs(:hluß 
Prüf.ordn. Studium 
PHILO- Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SOPHIE HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
Fachbereich GERMANISTIK Mag.:9S Nein WS oder Magister 
Philosophie DEUTSCH HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
und RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
Sozialwissenschaften ANGLISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister (FB8) 
ENGLISCH HL.: 8S 1. Stäatsprüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
ROMANISTIK Mag.:9S Nein WS/SS Magister 
GESCHICHTE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
HL.: 8S SS 1. Staatsprüfung f. HL 
RL.: 7S 1. Staatsprüfung f. RL 
KUNST- Mag.:9S Nein WS oder Promotion 
GESCHICHTE SS Magister 
POLITISCHE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
WISSENSCH. SS 
SOZIOLOGIE Mag.:9S Nein WS oder Magister 
SS 
PÄDAGOGIK Mag.:9S· Nein WS oder Magister 
SS 
LEHRAMTAN 6S Nein WS oder 1. Staatsprüfung 
GRUND-und SS für Grund- und 
HAUPT- Hauptschulen 
SCHULEN 
ERZIEHUNGS- Dipl.:9S Nein WS oder Diplom 
Fachbereich 





ERGÄNZUNGS- Dipl.:5S Nein WS oder Diplom 'ssenschaften 
(F B9) STUDIUM einschließI. SS 
ERZIEHUNGS- Prfg.-Periode) 
WISS. (Schule) 
Weiterbild. 5S gem.PO WS Zertifikat 
Studiengang Per-
sonalentwick-
lung Im Betfleb 
Mathematik-Vorkurs: Für Studienanfänger der ingenieurwissenschaftlichen Studiengänge (außer Architektur). 
Beginn der Kurse: ca. 2 Wochen vor Beginn der Vorlesungen. 
Bemerkungen 
In den Magisterstudiengängen sind gem. 
Prüfungsordnung Lateinkenntnisse erforderlich. 
Die Prüfungsordnung kann im FB 8 eingesehen 
werden. 
Französich, Spanisch, Italienisch 
Geschichte HL: 1 Fremdsprache + kl. Lat. 
Geschichte RL: 1 Fremdsprache + kl. Lat. 
Das Studium der KUNSTERZIEHUNG kann an 
der Hochschule für Bildende Künste, 
Braunschweig, durchgeführt werden. 
2 berufsbezogene Praktika während des Studiums 
-
je ein 6wöchiges Praktikum während d. Vor- und 
Hauptdiplom-Phase. Nach dem Grundstudium 
Verftiefungsmöglichkeit in "Sozialwissenschaft" 
oder "Spiel- und Bildungsmittelberatung" . 
Voraussetzung: Nachweis einer abgelegten 
Staatsprüfung für ein Lehramt. 
Hierbei handelt es sich um einen Studiengang mit 
besonderen Zulassungsvoraussetzungen. 
Zusätzliche Informationen sind unbedingt vorher 
emzuholen. 
Nähere Angaben (Ort, Zeit usw.) ergeben sich aus den entsprechenden Einschreibunterlagen, die nach Zulassung von derTechnischen Universität Braunschweig versandt werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Nach der neugefaßten Prüfungsordnung (1986) sind für die Lehrämter an Grund- und Hauptschulen, Real-
schulen und an Gymnasien die nachfolgend festgelegten Fächerkombinationen vorgeschrieben. 
VO über die ersten Staatsprüfungen für Lehrämter im Lande Niedersachsen v. 27. 6. 1986 
Nds. GVBI. Nr. 24/1986 
Fächerverbindungen Grundschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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Deutsch x x x 
Englisch x Mathematik/ Kunst (HBK)" / Musik/ Ev. Religion' Kath. Religion' Sport' Gestaltendes Werken (HBK)'''' x 
Deutsch' 'Englisch I' 
Mathematik x x 
Musik .... x x 
Ev. Religion x x Mathematik' Kunst (I-IBK)'" , Musik' Sport, Gestaltendes werken (HBK)'''I' 'Deutsch' Englisch I' 
Kath. Religion x x Mathematik' Kunst (HBK)"" 'Musik' Sport' Gestaltendes Werken (HBK)"" I' 'Deutsch' Englisch I' 
Kunst(HBK)" x x Gestaltendes Werken (HBK)'" 
Gestaltendes Werken (HBK)" x x Kunst (HBK)'" 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
.. Bewerbung erfOlgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 3 91-9127 
... Bewerbungen zum SS undWS mäglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-9127 erfragen) 
.... Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 




~ Fächerverbindung Hauptschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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c 1z " "'" c 0 ~ i 
.!l.Fach 
;:." ~ 0 'e;, 
" 
m 
0'1> .<: .<: E 1 :§l ~ 
" 
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" 
c 
" '" ~ .<: "E " .<: " " Cl w :::;: :::;: w äi ü w Cl a. ;,:: Cl Drittfach 
Deutsch x x x 
Englisch x x Deutsch / Englisch / Ev. Religion / Gestaltendes Werken (HBK)"· 
Mathematik x 
Kath. Religion / Kunst (HBK)··· / Mathematik / Musik / Sport • 
Musik···· x x x 
Ev.Religion x x x Deutsch / Englisch / Gestaltendes Werken (HBK)··· / Kunst (HBKt·· Mathematik / 
Musik/Sport· 
Kath. Religion x x x Deutsch / Englisch / Gestaltendes Werken (HBKt·· i Kunst (HBK)··· / Mathematik / 
Musik / sport • 
Biologie x x x x x x Chemie / Physik 
Chemie x x x x x x Biologie / Physik 
Erdkunde x x x x x x Geschichte 
Geschichte x x x x x x Erdkunde / Solzialkunde 
Physik x x x x x x Biologie / Chemie 
Kunst (HBK)·· x x x Gestaltendes Werken (HBK)"· 
Gestalt. Werken (HBKt· x x x Kunst (HBK)··· 
Sofern nicht als 1. oder 2. Fach gewählt. 
Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK Braunschweig. Joh.-Selenka-Platz 1. Telefon (05 31) 391-9127 
••• Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-91 27 erfragen) 
•••• Ein Feststellungsverfahren der bes. künstl. Befähigung ist erforderlich. Die Anträge müssen für das WS bis 15. 9. und für das SS bis 15. 3. gestellt sein. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Fächerverbindung Realschule (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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'" Cl W :::; () Il. Cl ;,: Cl Drittfach (Studienbegl. Leistungsnachweis) 
Deutsch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev. Religion / Musik 
Englisch x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath. Religion / Kunst (HBK)" / Ev, Religion / Musik 
Mathematik x x Gestaltendes Werken (HBK)" / Kath, Religion / Kunst (HBK)" / Ev, Religion / Musik 
Chemie x x x Physik (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Physik x x x Chemie (FB 9) / Biologie (FB 9) 
Geschichte x x x Erdkunde (FB 9) 
Kunst (HBK)' x x x Gestaltendes Werken (HBK)" 
Gestalt. Werken (HBK)' x x x Kunst (HBK)" 
, Bewerbung erfolgt jeweils nur zum WS (spätestens bis 30. 4. Feststellungsverfahren) an der HBK 
Braunschweig, Joh.-Selenka-Platz 1, Telefon (0531) 391-91 27 
"Bewerbungen zum SS und WS möglich (näheres bei der HBK Braunschweig, Telefon (0531) 391-9127 erfragen) 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
~ Fächerverbindung Gymnasium (TU Braunschweig und HBK Braunschweig) 
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Englisch x x 
Deutsch x x 
Mathematik x x 
Chemie x x x 
Physik x x x 
Geschichte x x x 
Philosophie x x x 
Kunst (HBK)" x x x 
Bemerkungen: 
und Prüfung in Pädagogik einschließ!. Schulpädagogik 
und Prüfung in einem der Fächer Philosophie, Psychologie, Wissenschaft 
von der Politik oder Soziologie (Wahlpflichtfächer). 
Zusätzlich sind die o. g. Teilstudiengänge (1. und 2. Fach) auch als soge-
nannte Drittfächer tür das Lehramt an Gymnasien studierbar. 
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7. Informationen zur Studienaufnahme 
Die Hochschulreife ist die Voraussetzung zur Aufnahme des Studiums. Sie wird 
in der Regel durch die Reifeprüfung (Abitur) erworben. Die so erworbene allge-
meine Hochschulreife berechtigt zum Studium in allen Fächern. In Studiengängen 
mit Numerus Clausus (siehe Anlagen), spielt bei der Zulassung die Durchschnitts-
note des Reifezeugnisses eine Rolle. Die Durchschnitlsnote ist im Regelfalle auf 
dem Reifezeugnis bescheinigt. . 
Sollten Sie eine Hochschulzugangsberechtigung besitzen, die außerhalb des Gel-
tungsbereiohes des Staatsvertrages erworben wurde, müssen Sie die Hochschul-
zugangsberechtigung durch eine Anerkennungsbescheinigung ergänzen lassen, 
in der gleichzeitig die maßgebliche Durchschnittsnote festgelegt wird. Eine solche 
Bescheinigung wird von der für Ihren Wohnsitz zuständigen obersten Landesbe-
hörde für das Schulwesen ausgestellt. Haben Sie keinen Wohnsitz im Geltungs-
bereich des Staatsvertrages, so ist für die Ausstellung der Bescheinigung der Kul-
tusminister des Landes Nordrhein-Westfalen zuständig. Rückfragen von Bewer-
bern aus der ehem. DDR klären auf Anfragen die Immatrikulationsämter der 
Hochschulen. 
Deutsche Bewerber, die ihre Hochschulzugangsberechtigung außerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland erworben haben, müssen das Zeugnis von dem zustän-
digen Kultusminister anerkennen lassen. . 
Grundsätzliche Fragen in verbindung mit Abschlußzeugnissen können beim 
Immatrikulationsamt (I-Amt) geklärt werden. 
Fachgebundene Hochschulreife 
Enthält ein Abschlußzeugnis nur eine fachgebundene Hochschulreife, so können 
grundsätzlich Einschreibungen nur in den Studiengängen erfolgen, die in dem 
Zeugnis angegeben sind. Durch die Vielschichtigkeit solcher Zeugnisse können 
hier keine weiteren Auskünfte gegeben werden. 
Das I-Amt wird auftretende Fragen klären können. Jedoch ist hierzu die Vorlage 
des vollständigen Zeugnisses (bei schriftlichen Anfragen beglaubigte Fotokopie) 
erforderlich. 
Studiengänge mit Numerus Clausus bundes-llandesweit 
Für die in der Anlage aufgeführten Studiengänge bestehen Zulassungsbeschrän-
kungen. Hierzu zählen Studiengänge, die mit dem totalen Numerus Clausus 
belegt sind, d. h. für diese bestehen im gesamten Bundesgebiet Zulassungs-
beschränkungen (bundesweites Auswahlverfahren). Bewerbungen für diese Stu-
diengänge müssen an die ZVS gerichtet werden (Beweroungsfrist f. d. WS = 01. 06. 
bis 15. 07. bzw. f. d. SS = 01. 12. bis 15. 01.). Die Zulassungen und Ablehnungen 
erfolgen ebenfalls zentral von der ZVS für alle Hochschulen bzw. Universitäten 
innerhalb der Bundesrepublik Deutschland. 
Neben diesen Studiengängen gibt es noch solche, in denen die Zulassungen im 
Rahmen eines gemeinsamen Bewerbungs- und Studienplatz-Verteilungsverfah-
rens (bundesweites Verteilungsverfahren) zentral von der ZVS ausgesprochen 
werden. Die Zulassungen in diesen Studiengängen erfolgen für diese Studien-
gänge zeitlich vor dem bundesweiten Auswahlverfahren. 
Bewerbungsuntertagen und Informationsmaterial in den ZVS-Fächern bekommt 
man bei den Gymnasien, BW-Dienststellen, Arbeitsämtern, den zentralen Stu-
dienberatungsstellen und Imatrikulationsämtern der Hochschulen und der ZVS. 
Die HQchschulen verschicken im Regelfall kein Info- und Bewerbungsmaterial für 
ZVS-Bewerbungen. 
Studiengänge !I1it Höchstzahlen an der TU Braunschweig 
Des weiteren gibt es einige Studiengänge. für die das Nds. Ministerium für Wis-
senschaft und Kultur Höchstzahlen festgesetzt hat. Die Höchstzahlen beziehen 
sich nur auf den jeweiligen Studiengang an der Technischen Universität Braun-
. schweig. Bewerbungen sind auf einem von der TU Braunschweig anzufordernden 
Antrag direkt an das Immatrikulationsamt der TU Braunschwelg zu richten (Rück-
porto!). Bewerbungsfristen für das SS ab 01. 12., für das WS ab 01. 06. bitte unter 
Beifügung eines adressierten und frankierten Briefumschlages (DIN C 5). Der aus-





(Ausschlußfrist) und bis zum 15. 07. für das WS (Ausschlußfrist) bei. der TU Bra~n­
schweig eingegangen sein. Den ausgefüllten Unterlagen sind Briefmarken Im 
Wert von DM 3,- beizufügen. 
Aus dem Zulassungsantrag sind die einzureichenden Unterlagen ersichtlich. Über 
die Zulassungen entscheidet die TU nach festgelegten Kriterien und benachrich-
tigt die zugelassenen und abgelehnten Bewerber direkt. Die mit Höchstzahlen 
belegten Studiengänge sind in der Anlage aufgeführt. 
Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen 
Die Studiengänge ohne Zulassungsbeschränkungen sind auch in der Anlage 
angegeben. Der formlose Immatrikulationsantrag für ein solches Fach ist inn~­
halb der Frist vom 01. 12. bis 15. 03. für das SS und vom 01. 06. bis 15. 09. fur 
das WS an die TU Braunschweig zu richten (Rückporto). 
Höhere Fachsemester 
Die Bewerbungen für höhere Fachsemester sind für das SS vom 01. 12. bis 
15. 01. und für das WS vom 01. 06. bis 15. 07. an die TU Braunschweig zu richten. 
Bewerbungsunterlagen können Anfang Dez. bzw. Anfang Juni im Immatrikula-
tionsamt angefordert werden. 
Bei jeder Bewerbung für ein höheres Fachsemester sind die für die Einstufung als 
höheres Fachsemester erforderlichen Unterlagen (Leistungsnachweise) beizu-
fügen. 
Studenten einer Hochschule können an einer anderen Hochschule immatrikuliert 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist 
(Parallelstudium). 
Ein Bewerber, der bereits in einem Studiengang eingeschrieben ist darf für einen 
Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen nur eingeschrieben werden, wenn 
er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und der Studiengang eine sinn-
volle Ergänzung des zuerst aufgenommenen Studiums darstellt. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Gewünschter Studiengang an der Technischen Universität Braunschweig 
Bundesweites AIIswahl-JVertellungsverlahren (lVS) HÖchstzahlverlahren (TU BS) 
1. Studiengang mit bundesweitem Numerus Clausus 3. Studiengang mit festgesetzter Höchstzahl 4. Studiengang ohne 
SS WS 2. Studiengang mit festgesetzer Höchstzahl Zulassungsbeschränkung 
N 
'" 
Bewerbungsunterlagen von Hochschuleri! Arbeitsämtern! Bewerbungsunterlagen von Formloses Bewerbungsschreiben 
., 
" 
Gymnasien!BW-Dienststelien abholen TU Braunschweig anfordern innerhalb der nachstehenden 




~ ~ Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an Ausgefüllte Bewerbungsunterlagen an TU Braun- SS: 01. 12. -15. 03. ZVS Dortmund zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr schweig zurücksenden, Eingang bis 24.00 Uhr WS.: 01. 06. -15. 09. 
Fristende 
Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die EDV- Prüfung der Unterlagen und Sammeln für die 15.3.,24.00 Uhr 
Auswertung EDV-Auswertung bzw. 15.9.,24.00 Uhr 
i!; Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % (Durchschnitts- Zulassung erfolgt nach Leistung 60 % 
.0 ' Note der Hochschulzugangsberechtigung) und (Durchschnittsnote der Hochschulzugangs-,~ E Wartezeit 40 % (Berechnung nach Halbjahren) berechtigung) und Wartezeit 40 % 
:::; ! Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid an Bewerber (Berechnung nach Halbjahren) 
., ., (nähere Information durch Presse. Rundfunk und Zulassungs- bzw. Ablehnungsbescheid 
Mitteilung an den Bewerber über ::: (J) Fernsehen) an Bewerber (in etwa Anlehnung an die ~ ,gj Wenn Zulassung durch ZVS erfolgt ist, auf Formblatt Termine der ZVS). die Einschreibefrist und die zur 
.; ~ Einschreibung bei derTU Braunschweig beantragen Mit Zulassungsbescheid wird Einschreibfrist Einschreibung erforderlichen 
" .0 .; (Fristen beachten). TU Braunschweig übersendet mitgeteilt. Der Bewerber hat unbedingt Unterlagen 
.. 
" Einschreibeunterlagen und Erhebungsbogen. Nach innerhalb der angegebenen Frist zur Ein-t .0 
., .. sorgfältiger Ausfüllung mit Unterlagen (Merkblatt schreibung zu erscheinen (= Immatrikualtion). 
~ t beachten) umgehend zurücksenden. Nach Prüfung Mitzubringen sind 1. Zulassungsbescheid, c. Ql 
" a der Unterlagen nimmt TU Braunschweig Einschreibungen 2. Begl. Kopie der Hochschulzugangs-.. vor (= Immatrikulation). berechtigung, ::t: 
" 
Der Bewerber muß innerhalb 
-
.. Kann die Einschreibung nicht sofort erfolgen, erhält der Be- 3.2 Paßbilder, 4. Semesterbeitrag (ca. DM 50.-) t ::t: der ihm mitgeteilten Frist die 
-
werber die gesamten Unterlagen mit der Bitte um Er- Aushändigung des Leporellos, Stud.Ausweises ~ t gänzung. Vervollständigung bzw. Berichtigung zurück. Die und Studiennachweisheftes, Stud·.Bescheini- Einschreibung im Immatrikula-
a: ~ Unterlagen müssen innerhalb der angegebenen Frist zurück- gungen usw. zu Beginn derVorlesung im Immatri- tionsamt durchführen. z 
,..: a: gesandt werden, da andernfalls die EinsChreibung nicht er- kulationsamt. Falls noch Plätze frei, Durchfüh-
Z folgen kann. Aushändigung des Leporellos mit Stud.Ausweis! rung eines Losverfahrens. 
,..: Stud.Bescheinigung usw. und Studiennachweisheftes zu Be-
ginn der Vorlesungen im Immatrikulations- und Prüfungsamt. 
. :! :c l'l~~ .:! ... l'l~5 Beginn derVorlesungen usw. 
..;~ ~~ Eingang der Anträge für Losverfahren 
,...:~ .,..:~ (Ausschlußfrist, formloser Antrag ohne weitere Unterlagen) 
.,.-
..aaj!": .0 ._~ AUShändigung d. Stud.Ausweises u. Stud.Bescheinigungen usw. (EDV-Bescheinigungen!Leporello) as~~ ""~5 
.... .ci Unter d. Voraussetzg., daß noch Stud.Plätze frei gebl. oder wieder frei geworden sind: ... .. ~ 







im I-Amt melden 
46 
Wichtige Hinweise zu der vorstehenden Übersicht 
Sollte der Bewerber bereits an einer oder mehreren Hochschulen studiert haben, 
so ist die Exmatrikulation der zuletzt besuchten Hochschule bei der Immatrikula-
tion nachzuweisen. Ebenso ist ein bereits erworbenes Vorprüfungszeugnis oder 
entsprechende Leistungsnachweise (bgl. Fotokopien) bzw. eine Bescheinigung 
darüber, daß der Bewerber noch nicht endgültig in einer Zwischen-, Vor- oder 
Abschlußprüfung versagt hat, grundsätzlich beizufügen. 
Fachhochschulabsolventen beginnen ihr Studium im ersten Semester. Eine Aner-
kennung der Diplome von Fachhochschulen als Vordiplom ist nicht möglich. Prü-
fungsleistungen und Scheine an Ingenieurakademien, Fachhochschulen usw. 
können nach der Zulassung durch die zuständigen Fachbereiche auf Antrag aner-
kannt werden. Das Wirtschaftswissenschaftliche Aufbaustudium kann mit einem 
Fachhochschuldiplom nicht aufgenommen werden. 
Zulassungsbescheide der ZVS (Bundesverfahren, Landesverfahren) gelten nur 
vorbehaltlich einer Prüfung der Hochschulzugangsberechtigung und der son-
stigen Voraussetzungen durch das I-Amt der TU Braunschweig. Zulassungsbe-
scheide der TU Braunschweig (Höchstzahlverfahren) gelten ebenso wie die Zu las-
sungsbescheide der ZVS nur für das darin genannte Semester und nur innerhalb 
der genannten Fristen. Zulassungszusagen sind unwirksam. 
Der Studentenausweis sowie sämtliche Bescheinigungen werden maschinell 
erstellt. 
Der Zeitpunkt der Verteilung wird im I-Amt bekanntgegeben. 
·Jede Adressen- und Namensänderung ist dem I-Amt mitzuteilen. 
Die Immatrikulation kann nur erfolgen, wenn für das entsprechende Semester der 
Nachweis über das Bestehen einer Krankenversicherung vorliegt und der Seme-
sterbeitrag (Studentenwerks- und Studentenschaftsbeitrag) gezahlt ist. 
Die Rückmeldung 
Die an der TU Braunschweig bereits eingeschriebenen Studenten haben sich für 
das 2. und jedes weitere Semester zurückzumelden. Die Rückmeldung tür das 
kommende Semester findet jeweils in den letzten 3 Wochen der Vorlesungszeit 
des laufenden Semesters statt. Das Verfahren wird im I-Amt abgewickelt, und 
zwar nach einer vorgegebenen Buchstabeneinteilung (des Zunamens). Nähere 
Angaben sind dem jeweiligen EDV-Ausdruck (Leporello) des Vorsemesters zu ent-
nehmen. Jeder Student ist verpflichtet, selbst oder durch einen Vertreter inner-
halb der Rückmeldefrist die Rückmeldung durchzuführen, bzw. durchführen zu 
lassen . 
. Die zur Durchführung des Rückmeldeverfahrens und des Belegverfahrens benö-
tigten Unterlagen liegen 14 Tage vor Beginn des Rückmeldeverfahrens zur Selbst-
bedienung vor dem I-Amt aus. Jeder Student muß pro Semester den Semester-
beitrag entrichten. Die Beiträge können bereits während des laufenden Seme-
sters auf das Konto 1708700 (BLZ 25050000) bei der NordlLB mit dem Hin-
weis "Semesterbeiträge für ••••• Bezeichnung des Semesters" entrichtet 
werden. 
Wutl das Rückmeldever1ahren nicht innerhalb der vom Präsidenten festge-
setzter Frist (§ 7(1 und 21 der I-Ordnung der TU BS) durchgeführt, kann der 
betreffende Student exmatrikuliert werden. Die RückmeldefrIsten für daS 
jeweils kommende Semester sind dem EDY-Ausdruck mit den Studienbe-
scheinigungen, des Studentenausweises usw. zu entnehmen. 
Gasthörer 
Zu bestimmten ~.ehrveranstaltungen können auf Antrag nichtimmatrikulierte Per-
sonen als Gasthorer zugelassen werden, auch wenn sie die Hochschulzugangs-
berechtigung nicht nachweisen können. 
Studenten anderer Hochschulen sind als Gasthörer zuzulassen, wenn'nicht der 




Eine Anrechnung von Gasthörersemestern auf ein ordentliches Studium ist 
nicht möglich. 
Gasthörer sind keine ordentlichen Studierenden und erhalten keine Studienbe-
scheinigungen, die bei Beantragung von Kindergeld, Renten, Steuerermäßi-
gungen und sonstigen Vergünstigungen vorgelegt werden müssen. 
Die Gasthörerscheine sind zu Beginn des Semesters im I-Amt, Zimmer 063, 
erhältlich. Vor Abgabe der Unterlagen muß der Zulassungsantrag von den ein-
zelnen Dozenten unterschrieben sein. Die Abgabe erfolgt für das SS in der Zeit 
vom 01. 04. bis 30. 04. und für das WS in der Zeit vom 01. 10. bis 31. 10. im 
Zimmer 063 des I-Amtes. 
Beurlaubung 
Auf schriftlichen Antrag ist ein Student zu beurlauben, wenn er zur Ableistung des 
Wehr- oder Ersatzdienstes einberufen worden ist. Ferner kann ein Student auf 
schriftlichen Antrag für höchstens 2 aufeinanderfolgende Semester beurlaubt 
werden, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, wie z. B. ärztlich beschei-
nigte Krankheit oder Tlitigkeit in der akademischen Selbstverwaltung. Die erfor-
derlichen Formblätter sind im Immatrikulationsamt erhältlich. Die Beurlaubung 
wird jeweils nur für 1 Semester ausgesprochen. 
Beurlaubungen können nur für volle Semester erfolgen. 
(Sommersemester vom 01. 04. bis 30. 09.; Wintersemester vom 01. 10. bis 31. 03.) 
Beurlaubungen werden für das 1. Semester nicht ausgesprochen. 
Der Beurlaubungsantrag kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei 
Monaten nach Semesterbeginn, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, 
schriftlich gestellt werden. 
Exmatrikulation 
Eine Exmatrikulation wird erforderlich, wenn Studenten sich für das kommende 
Semester aus den' nachfolgenden Gründen nicht mehr zurückmelden möchten: 
1. Hochschulwechsel 
2. Aufgabe des Studiums 
3. Beendigung des Studiums nach bestandender Prüfung 
Exmatrikulationen können in der Regel zum 31. 03. bzw. 30. 09, beantragt werden. 
,Beim I-Amt ist ein Exmatrikulationsvordruck erhältlich, auf dem vom Studenten 
die erforderlichen Entlastungsvermerke eingeholt werden müssen. Sodann ist 
dem I-Amt der vollständig ausgefüllte Vordruck mit Studiennachweisheft und Stu-
dentenausweis zur Durchführung der Exmatrikulation wieder vorzulegen. 
Ist das Rückmeldeverfahren nicht innerhalb der vorgesehenen Frist durchgeführt, 




8. Immatrikulationsordnung der Technischen. Universität Braunschweig 
(gültig ab SS 1983) 
Die Neufassung der Immatrikulationsordnung der TU-Braunschweig zum SS 1992 befindet sich z.Z. 
der Drucklegung dieses Vorlesungsverzeichnisses noch. im Genehmigungsyerfahren. Insofer~ Ist es 
nicht möglich, die Neufassung abzudrucken. Sollten sich sl?ezlel!e, auf die I-.?rdnung beziehende 
Fragen ergeben, wenden Sie sich bitte direkt an das Immatrlkulatlons- und Prufungsamt. 
Übersicht 
§ 1 Immatrikulation 
§ 2 Fristen und Form der Anträge auf Immatrikualtion 
§ 3 Rücknahme der Immatrikulation 
§ 4 Versagung der Immatrikulation 
§ 5 Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
§ 6 Exmatrikulation auf besonderen Grund 
§ 7 Rückmeldung 
§ 8 Beurlaubung 
§ 9 Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
§ 10 Gasthörer 
§ 11 Besondere Studiengänge 
§ 12 Zuständigkeiten 
§ 13 Inkrafttreten 
§ 1 
Immatrikulation 
(1) Ein Bewerber wird auf seinen Antrag durch die Immatrikualtion als Student in die Hochschule auf-
genommen und für den gewählten Studiengang eingeschrieben; bei Lehramtsstudiengängen erfolgt ~~!' 
Einschreibung für Unterrichtsfächer. Mit der Immatriukualtion wird er Mitglied der Technischen Universität 
Braunschweig mit allen sich aus dem Niedersächsischen Hochschulgesetz und anderen Ordnungen erge-
benden Rechten und Pflichten. Die Immatrikulation ist mit der Aushändigung des Studentenausweises 
vollzogen. Sie wird mit Beginn des jeweiligen Semesters wirksam. 
(2) Die Immatrikulation setzt voraus, daß der Bewerber 
1. die nach § 37 des Niedersächsischen Hochschulgesetzes (NHG) für den gewählten Studiengang erfor-
derliche Qualifikation (Hochschulzugangsberechtigung, praktische Ausbildung) besitzt, 
2. für einen Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen, sofern er einen solchen gewählt hat, zuge-
lassen worden ist. 
Bei Bewerbern mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis setzt die 
Immatrikulation ferner in der Regel ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache voraus, die erforder-
lichenfalls durch eine Deutschprüfung nachzuweisen sind. 
(3) Die Immatrikualtion ist entsprechend zu befristen, wenn 
1. ein Studiengang nicht fortgeführt wird, 
2. nur einzelne Abschnitte eines Studienganges angeboten werden, 
3. der Bewerber tür einen Abschnitt des Studienganges zugelassen worden ist, 
dem Bewerber im Wege der Ausnahme gestattet worden ist, aufgrund der Verordnungen nach § 37 
Abs.6 Nrn. 1 und 6 NHG geforderte praktische Ausbildung erst zu einem festgelegten Zeitpunkt nach 
Vorlesungsbeginn nachzuweisen, 
5. der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung vorläufig zugelassen worden ist, 
6. ein ausländischer Bewerber ledig ich für ein Teilstudium immatrikuliert wird; tür ein Teilstudium können 
insbesondere solche Bewerber eingeschrieben werden, die an den von der Hochschule angebotenen 
Oeutschkursen teilnehmen oder denen die Oeutschprüfung erlassen wurde, 
7. der Bewerber für ein Lehramtsstudium in den Unterrichtsfächern, in denen dies zulassungsrechtlich 
angeordnet ist, zunächst nur in einem Unterrichtsfach zugelassen ist, aufgrund der Studien- oder Prü-
fungsordnung jedOCh die Zulassung für weitere Unterrichtsfächer benötigt, 
8. ein Doktorand nach einer bestandenen Abschlußprüfung ein berechtigtes Interesse an einer Fortset-
zung des Studiums nachweist. 
(4) War der Bewerber in demselben Studiengang an Hochschulen im Geltungsbereich des HochSChul-
rahmengesetzes (HRG) bereits eingeschrieben, wird er im entsprechend höheren Fachsemester des Stu-
dienganges eingeschrieben. Hat er anrechenbare Leistungen aufgrund eines Studiums außerhaib deS 
Geltungsbereiches des HRG oder in einem anderen Studiengang erbracht, wird er auf Antrag in dem ent-
sprechend höheren Fachsemester eingeschrieben, sofern die vorgelegten Leistungsbeweise eine Einstu-




(5) Ist der Studiengang in Studien abschnitte gegliedert, kann der Bewerber für einen höheren Studien-
abschnitt nur eingeschrieben werden, wenn er die geforderte Vor- oder Zwischenprüfung mit Erfolg abge-
legt hat. 
(6) Der Student erhält neben dem Studienausweis ein Studiennachweisheft und Studienbescheini-
gungen. Dem Immatrikulations- und Prüfungsamt sind Änderungen des Namens und der Anschrift sowie 
der Verlust der in Satz 1 angegebenen Unterlagen unverzüglich schriftlich anzuzeigen. 
§2 
Fristen und Form der Anträge auf Immatrikulation 
(1) In Studiengängen ohne Zulassungsbeschränkungen ist die Immatrikulation jeweils für das Winterse-
mester bis zum 15. 09. und für das Sommersemester bis zum 15. 03. zu beantragen. In begründeten Aus-
nahmefällen ist dem Bewerber eine angemessene Nachfrist einzuräumen. Für Studiengänge mit Zulas-
sungsbeschränkungen regelt sich die Bewerbungsfrist nach den Vorschriften des Niedersächsischen 
HOChschulzulassungsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen: die Immatrikulation muß 
abweichend von Satz 1 innerhalb einer festgelegten Frist nach Ablauf der Erklärungsfrist über die 
Annahme des Studienplatzes beantragt werden; die Immatrikulation soll in diesen Fällen 1 Woche nicht 
überschreiten; Satz 2 gilt entsprechend. 
(2) Der Immatrikulationsantrag ist auf dem eingeführten Formular schriftlich zu stellen. Der Antrag muß 
enthalten: 
1. Angaben über Name, Anschrift, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit des Bewerbers sowie 
Angaben zum gewünschten Studiengang und Fachsemester, 
2. eine Erklärung darüber, ob in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprü-
fung endgültig nicht bestanden ist, 
3. eine Erklärung darüber, in welchen Studiengängen und mit welchen Studienzeiten der Bewerber 
bereits an anderen Hochschulen immatrikuliert ist oder gewesen ist, 
4. eine Erklärung darüber: ob der Bewerber aufgrund gerichtlicher Anordnung nur vorläufig immatriku-
liert ist oder war. 
(3) Mit dem Antrag sind vorzulegen: 
1. der Nachweis über die Hochschulzugangsberechtigung für den gewählten Studiengang bzw. der aus-
ländische Vorbildungsnachweis, erforderlichenfalls zusätzlich in einer von einem vereidigten Gerichts-
dolmetscher/-übersetzer gefertigten amtlich beglaubigten Übersetzung, 
2. der Zulassungsbescheid, sofern in dem gewählten Studiengang Zulassungsbeschränkungen 
bestehen, 
3. eine Bescheinigung über die Ableistung einer praktischen Ausbildung, sofern sie durch Verordnung 
gemäß § 37 Abs. 6 Nrn. 1 und 6 NHG vorgeschrieben ist, 
4. bei Studienortwechsel die Stüdienbücher/Belege/Nachweise aller vorher besuchten Hochschulen 
und Zeugnisse über gegebenenfalls abgelegte Vor-, Zwischen- und Abschlußprüfungen und Exmatri-
kulationsnachweis der vorher besuchten Hochschule, 
5. bei der beantragten Einschreibung für ein höheres Fachsemester aufgrund von anrechenbaren Lei-
stungen die für die Anrechnung maßgeblichen Leistungsnachweise, 
6. bei der Durchführung eines Prallelstudiums gemäß § 9 Abs. 1 dieser Ordnung eine Begründung, daß 
ein gleichzeitiges ordnungsgemäßes Studium durchgeführt werden kann, 
7. für die Einschreibung zu einem Aufbaustudium in der Regel der Nachweis über ein abgeschlossenes 
Hochschulstudium sowie sonstige gemäß den geltenden Prüfungsordnungen vorgesehenen Nach-
weise, 
8. eine Erklärung darüber, ob ein Studienbewerber neben der ausländischen auch die deutsche Staats-
angehörigkeit zusätzlich besitzt, 
9. die Angabe über die Dauer des beabsichtigten Studienaufenthaltes bei der Annahme eines Teil-
studiums, 
10. ein Lebenslauf (handschriftlich oder mit Schreibmaschine), 




(4) Bei der Immatrikulation sind vorzulegen: 
1. der Nachweis zur Identifikation (Personalausweis oder Reisepaß), 
2. der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages (Studentenschafts- und Studentenwerks-
beitrag), 
3. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse (Doppelkarte), 
4. der ausgefüllte statistische Erhebungsbogen; in begründeten Ausnahmefällen ist eine Nachfrist zu 
setzen, 
5. 1 Paßbild. 
(5) Eines besonderen Antrages bedarf es, wenn der Student den Studiengang oder das Unterrichtsfach 
wechseln oder einen zweiten Studiengang aufnehmen will. 
§3 
Rücknahme der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zurückzunehmen, wenn ein Student dies innerhalb von zwei Monaten nach 
Semesterbeginn schriftlich beantragt. Die Immatrikulation ist ferner auf schriftlichen .Antra.g des Studente~ 
zurückzunehmen, wenn er sein Studium im ersten Fachsemester nach der Immatnkulatlon wegen Ablel-
stung einer Dienstpflicht im Sinne des § 34 HRG nicht aufnehmen oder nicht fortsetzen kann. In den 
Fällen der Sätze 1 und 2 gilt die Immatrikulation als von Anfang an nicht vorgenommen. 





Versagung der Immatrikulation 
(1) Die Immatrikulation ist zu versagen, wenn 
1. der Bewerber bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist und die Voraussetzungen des § 
9 nicht vorliegen, 
2. Der Nachweis über die Entrichtung des Semesterbeitrages nicht erbracht wird, 
3. der Bewerber in dem gewählten Studiengang eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig 
nicht bestanden hat, 
4. der Bewerber aufgrund eines Ordnungsverfahrens im Geltungsbereich des HRG exmatrikuliert wurde 
und die dabei festgesetzte Frist nicht abgelaufen ist, es sei denn, daß die Gefahr von Verstößen im 
Sinne des § 41 Abs. 1 NHG nicht oder nicht mehr besteht. 
(2) Die Immatrikulation kann versagt werden, wenn 
1. der Bewerber entmündigt oder unter vorläufige Vormundschaft gestellt worden ist, 
2. der Bewerber an einer Krankheit im Sinne des § 45' Abs. 1 des Bundes-Seuchengesetzes leidet oder 
trotz des Verdachts einer sOlchen Krankheit ein gefordertes amtsärztliches Zeugnis nicht beibringt, 
3. der Bewerber die für die Immatrikulation vorgeschriebenen Formen und Fristen nicht beachtet, 
4. bei Einführung oder Aufhebung eines Studienganges die Einschreibung für bestimmte Fachsemester 
ausgeschlossen ist, . 
5. der Bewerber mit einem als gleichwertig anerkannten ausländischen Vorbildungsnachweis keine aus-
reichenden Kenntnisse in der deutschen Sprache nachweist. 
§5 
Exmatrikulation auf eigenen Antrag 
(1) Ein Student ist auf seinen schriftlichen Antrag jederzeit zu exmatrikulieren. Dem Antrag sind fol-
gende Unterlagen beizufügen: . 
1. Studentenausweis und Studienbescheinigungen für das laufende Semester, 
2. Studiennachweisheft, 
3. Entl~~tungsbescheinigungen folgender Hochschuleinrichtungen: Universitätsbibliothek, Einrichtungen 
gemaß §§ 101 und 159 NHG, Studentenwerk Braunschweig, Allgemeiner Studentenausschuß (bei Dar-
lehen) und Akademisches Auslandsamt (bei Ausländern). Geleistete Semesterbeiträge sind zu 
erstatten, wenn der Exmatrikulationsantrag bis zum Vonesungsbeginn gestellt wird. 
(2) Die Exmatrikulation erfolgt zu dem beantragten Zeitpunkt oder, soweit nichts anderes beantragt ist, 
zum Ende des laufenden Semesters. Dem Studenten ist das Studiennachweisheft mit dem Exmatrikula-





Exmatrikulation aus besonderem Grund 
(1) Ein Student ist zu exmatrikulieren, wenn 
1. die Immatrikulation durch Zwang, arglistige Täuschung oder Bestechung herbeigeführt wurde oder 
2. in einem Studiengang mit Zulassungsbeschränkungen die Rücknahme des Zulassungsbescheides 
unanfechtbar oder sofort vollzieh bar ist. 
(2) Ein Student kann exmatrikuliert werden, wenn 
1. nach der Immatrikulation Tatsachen bekannt werden oder eintreten, die zur Versagung der Immatriku-
lation geführt hätten, 
2. er die für das Rückmeldeverfahren vorgeschriebenen Fristen versäumt hat, 
3. er nach einer bestandenen Abschlußprüfung kein berechtigtes Interesse an einer Fortsetzung des Stu-
diums nachweist, ' 
4. er eine Vor-, Zwischen- oder Abschlußprüfung endgültig nicht bestanden hat oder 
5. der Studiengang, für den er eingeschrieben ist, nicht fortgeführt wird und gewährleistet ist, daß das 
Studium an einer anderen Hochschule des Landes fortgeführt werden kann. 
(3) Vor einer Exmatrikulation ist dem Studenten die Gelegenheit zu geben, sich zu den für die Entschei-
dung erheblichen Tatsachen zu äußern; § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ist zu beachten. Eine 
Exmatrikulation nach den Absätzen 1 und 2 ist dem Studenten schriftlich mit Begründung und Rechts-
behelfsbelehrung bekanntzugeben. Sie wird nach Rechtskraft der Entscheidung duch Aushändigung oder 
Zustellung einer entsprechenden Bescheinigung, in der das Datum des Wirksamwerdens der.Exmatriku-
lation anzugeben ist, vollzogen. 
(4) Bei Exmatrikulation nach Absätzen 1 und 2 Nr. 1 sind die Vorschriften über die Rücknahme eines 
Verwaltungsaktes gemäß §§ 48 und 50 des Verwaltungsverfahrensgesetzes zu beachten. 
(5) Die Exmatrikulation als Ordnungsmaßnahme richtet sich nach den §§ 41 und 42 NHG in Verbindung 
mit den Vorschriften über das förmliche Verwaltungsverfahren. 
(6) Bleiben dem Studenten im Falle des § 41 Absatz 6 Satz 3 NHG durch Bescheid die sozialen Ver-
günstigungen belassen, ist der Studentenausweis mit folgendem Vermerk zu versehen: "Nur gültig für die 
Inanspruchnahme der für Studenten. bestehenden sozialen Vergünstigungen". 
§7 
Rückmeldung 
(1) Jeder an der Hochschule eingeschriebene Student, der sein Studium im folgenden Semester fort-
setzen will, hat sich innerhalb der letzten drei Wochen der Vorlesungszeit des laufenden Semesters 
zurückzumelden. Hat der Student diese Frist versäumt, so kann die Rückmeldung bis spätestens 30. Sep-
tember für das darauffolgende Wintersemester bzw. bis spätestens 31. März für das darauffolgende Som-
mersemester unter schriftlicher Begründung der Verspätung beantragt werden. Eine Verwaltungsgebühr 
in Höhe von 30,- DM wird fällig, es sei denn, der Student hat die Verspätung nicht zu vertreten. Sämtliche 
vorgenannten Fristen sind Ausschlußfristen. 
(2) Für die Rückmeldung ist das dafür eingeführte Formular zu verwenden. Außerdem ist für jedes 
Semester, für das die Rückmeldung erfolgen soll 
1. der Nachweis über die Mitgliedschaft in einer Krankenkasse und 
2. der Nachweis über die Zahlung des Semesterbeitrages auf das dafür vorgesehene Konto zwingend 
erforderlich. 
(3) Beurlaubte Studenten haben sich für das dem Urlaubssemester folgende Semester zurückzu-
melden. Absatz 1 gilt entsprechend. 
§8 
Beurlaubung 
(1) Ein Student" ist auf seinen schriftlichen Antrag für die Dauer der Ableistung einer Dienstpflicht im 
Sinne des § 34 HRG zu beurlauben. Dem Antrag ist eine amtlich beglaubigte Ablichtung des Bescheides 
über die Dienstpflicht beizufügen. 
(2) Ei.n Student kann vor Semesterbeginn bzw. innerhalb von zwei Monaten nach Semesterbeginn auf 
seinen schriftlichen Antrag, wenn ein wichtiger Grund nachgewiesen ist, beurlaubt werden. Die Beurlau-
bung ist je Studiengang nur für volle Semester und.in der Regel nur für jeweils höchstens zwei aufein-
anderfolgende Semester zulässig. Der Student kann während der Dauer des Studiums eines Studien-
ganges in der Regel für nicht mehr als 4 Semester beurlaubt werden. 
(3) Wichtige Gründe im Sinne des Absatz 2 sind insbesondere: 
1. gesundheitliche Gründe des Studenten, 




3. Studienaufenthalt im Ausland, 
4. Ableistung eines im Studienplan oder in der Prüfungsordnung vorgesehenen Praktikums, das nicht Teil 
des Studiums ist, 
5. Tätigkeit in der akademischen oder studentischen Selbstverwaltung. 
(4) Eine Beurlaubung ist nicht zulässig: 
1. vor Aufnahme des Studiums, 
2. für das erste Fachsemester, 
3. für vorhergehende Semester. 
(5) Während der Beurlaubung behält der Student seine Rechte als Mitglied; er ist jedoch nicht berech-
tigt, in dieser Zeit Leistungsnachweise zu erbringen. Seine studentische Beitragspflicht wird durch die 
Beurlaubung nicht berührt, sofern die Beitragsordnung nichts anderes regelt. 
(6) Urlaubssemester werden nicht als Fachsemester angerechnet; jedoch können auf Antrag bei einer 
Beurlaubung gemäß Absatz 3 Nr. 3 Studienzeiten und Studienleistungen nach Maßgabe der entspre-
chenden Prüfungsordnung bei der hierfür zuständigen Stelle anerkannt werden. 
§9 
Gleichzeitiges Studium mehrerer Studiengänge 
(1) Ein Student, der bereits an einer anderen Hochschule immatrikuliert ist. kann nur aufgenommen 
werden, wenn ein gleichzeitiges Studium an beiden Hochschulen möglich ist. 
(2) Ein Student, der an dieser oder einer anderen Hochschule bereits in einem Studiengang mit Zul88-
sungsbeschränkung eingeschrieben ist, darf zusätzlich für einen weiteren Studiengang mit Zulassungs-
beschränkung nur eingeschrieben werden, wenn er für diesen Studiengang zugelassen worden ist und 
der Studiengang eine sinnvolle Ergänzung des zunächst aufgenommenen Studiums darstellt. HierZu Ist 
die Stellungnahme des zuständigen Fachbereichs einzuholen. 
§ 10 
Gastnörer 
(1) Zu bestimmten Lehrveranstaltungen bis zum Umfang von 8 Wochenstunden können als Gasthörer 
nichtimmatrikulierte Personen auch ohne Nachweis der Hochschulzugangsberechtigung aufgenommen 
werden. Sie sind lediglich in das Gasthörerverzeichnis einzutragen. 
(2) Studenten anderer Hochschulen haben einen Anspruch darauf, als Gasthörer aufgenommen zu 
werden, sofern nicht der Fachbereich den Besuch von Lehrveranstaltungen zahlenmäßig beschränkt WJdI 
oder vom Nachweis erforderlicher Studienleistungen oder Kenntnisse abhängig gemacht hat. Absatz 1 
Satz 2 gilt entsprechend. 
(3) Der Aufnahmeantrag als Gasthörer ist für jedes Semester gesondert spätestens bis zum AblaUf des 
1. Monats nach Sernesterbeginn zu stellen. Eine Nachfrist wird nicht gewährt. Über den Antrag ent-
scheidet der Präsident im Benehmen mit dem Fachbereich. 
(4) Als Gasthörer besuchte Lehrveranstaltungen werden bei einer Immatrikulation nicht berücksichtigt. 
§ 11 
Besondere Studiengänge 
Für Aufbau-, Ergänzungs-, Weiterbildungs- und Kontaktstudien ist eine Immatrikulation auf schriftlichen 
Antrag dann vorzunehmen, wenn der Bewerber die Aufnahrnevoraussetzungen des § 15 oder des § 30 
Absatz 3 Satz 2 und 3 NHG erfüllt und das Studium im Rahmen eines Studienganges im Sinne vOll § 91 
Absatz 2 Satz 8 NHG stattfindet, der ein Präsenzstudium von mindestens zwei aufeinanderfolgenden 
Semestern erfordert. Die Immatrikulation erfolgt nur für die Präsenzsernester. In allen anderen Fällen 
haben die Studenten dieser Studiengänge den Status eines Gasthörers. 
§ 12 
Zuständigkeiten 
Für EntSCheidungen nach dieser Ordnung ist der Präsident verantwortliCh; sie werden vom Kanzler bzw. 




(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft: Gleichzeitig tritt di~ bisher geltende Immatrikulationsordnung vom 06. 08. 1980 außer Kraft. Oie 












1. 6. 1992 




1. 6. 1992 
bis 15. 9. 1992 
9. Zulassungsbeschränkungen WS 1992/93 
9.1 ZVS-Fächer 
Bundes-/Landesverfahren Bewerbung bei der ZVS, Dortmund Stud.-
Gänge m. d. Abschluß: Dipi., Staatsexamen mit folgenden Höchstzahlen: 
Architektur 206 Informatik 85 Pharmazie 75 
Biologie 88 Lebensmittelchemie 15 Psychologie 31 
9.2 Höchstzahlfächer 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Stud.-Gänge m. d. Abschluß: 
Magister Diplom 
Anglistik 41 Biotechnologie 
Geographie 16 Chemie 
Germanistik 24 Geologie 
Geschichte 38 Geoökologie 
Kunstgeschichte 10 Wirtschafts-
Pädagogik 9 informatik 
Philosophie 18 Wirtschaftsing.l 
Politologie 60 Bauingenieur-
Romanistik 49 wesen 







9.3 Zulassung für höhere Semester 
Bewerbung bei der TU Braunschweig 
Lehrämter 
30 Lehramt an Grund-
100 und Hauptschulen 
41 
19 Lehramt an 
Gymnasien 










Für die Zulassung zu einem eingerichteten höheren Semester eines Studien-
ganges, der für Studienanfänger zulassungsbeschränkt ist, ergibt sich die 
Zulassungszahl aus der Differenz zwischen der Zulassungszahl des entspre-
chenden Eingangssemesters und der Studentenzahl nach Ablauf der Rück-
meldefrist für das entsprechende höhere Semester. 
9.4 Fächer ohne Zulassungsbeschränkung 
Diplom: Physik, Mathematik,Geodäsie (nur Grundstudium), Maschinenbau, 
Elektrotechnik 
Die vorstehenden Höchstzahlen sind die obere Zulassungsgrenze f. d. jeweiligen Studiengänge zum WS 
1992/93. Die Angaben sind nach letzten Informationen (Stand 21. 5. 1992) erstellt. Rechtliche Ansprüche 
. lassen sich daraus nicht herleiten. 
111~:1 R~~~~I"g~~!'~5!! _. 





10. Beiträge ab WS 1991/92 
Von jedem Studenten sind pro Semester Beiträge zu entrichten. Der 
Gesamtbetrag beträgt zur Zeit DM 53,20. Uber das Verfahren der Entrich-
tung der Beiträge gibt das den Einschreibunterlagen beigefügte Merkblatt 
Auskunft. 
Bei Rückrneidern (Studenten vom 2. Semester ab aufwärts) ist der Betrag 
möglichst unbar vor dem Rückrneiden zu entrichten. (Konto-Nr. 1 708700, 
BLZ 25050000 bei der Nord/LB Braunschweig) 
Aus persönlichen Gründen beurlaubte Studenten zahlen neben dem Stu-
dentenwerksbeitrag in Höhe von DM 40,00 eine Beurlaubungsgebühr von 
DM 3,00. 
Die Beiträge setzen sich wie folgt zusammen: 
Studentenwerksbeitrag DM 40,00 
Studentenschaftsbeitrag DM 13,20 
insgesamt DM 53,20 
Gasthörer zahlen k ein e Beiträge oder Gebühren. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137




Höheres Lehramt (HL) 












Lehramt an Gymnasien (LG) 






Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14,4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/5102 
Sprechzeiten: Mo, D[, Do, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 39117419 
Sprechzeiten: Mö 10-11 Uhr, Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 39117418) 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gaußstraße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2436 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2387) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi 610, Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: Do 12.30 - 14 Uhr 
(Sekretariat: 391/2436) 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß, Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Di 10.30 - 11.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Prof. Dr. D. Wätjen (s. o. Informatik) 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
SpeZielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissensc::haften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
SpezIelle Fragen: 












Lehramt an Realschulen LR 






Biochemie und Biotechnologie 
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Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Oi 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstr. 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Oi 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Prof. Dr. A. Btaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136, Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, 00 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Frau Dr. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, 
Tel. 391/5312 od. 391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Dr. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung . 
(Sekretariat: 391/2751) 
Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391fi203 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 fi202) 
Or. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 















Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 3. Obergeschoß, Zi. 314 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung, Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5940) 
Frau M: Bähr, Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, 2. Obergeschoß, Zi 204, 
Tel.: 391/5815 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4, 1. Obergeschoß, Tel.: 391/3159· 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3231) 
Dr. R. Müller-Hortig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5, Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Dr. Klaus Nippert 
Institut für Psychologie 
Abt. Mathematische Psychologie und Sozialpsychologie 
Spielmann straße 12a, 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
Tel.: 391/3148 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause, Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. 00., Raum 502/503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo-Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 





























Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, EG, Zi. 004, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
Institut für Angewandte Mechanik 
Abt-Jerusalem-Straße 7, Tel.: 391n1 08 
Dr.-Ing. Roswitha Krispel " 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetriebe 
Pockels$traße 4, Tel.: 391/3176 
Allgemeine Fragen: 
Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstr. 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstr. 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391n489 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/5585) 
Prof. Or.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
Beethovenstraße 51 a, Tel.: 391/3950 
Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt, Fachbereichsassistent 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391n684 
Sprechzeiten: Di und 00 10.15 - 12.15 Uhr (Semester), 
nur 00 10.15 - 12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstr. 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi. 610, 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 12.30 - 14 Uhr 
Dipl. Ing. Jens Uwe Meyer 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
Franz-Liszt-Straße 35 
Tel.: 391/3037 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
J. Hansmann,. Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391n796 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 n7 96) 
Dr.-tng. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391n796 " 






Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 






Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Romanistik 






Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aushang beachten 
(Sekretariat: 391/31 21) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/31 18) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 
Sprechzeiten: (siehe Aushang) 
(Sekretariat: 391/3118) 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Uteratur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) . 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
Mühlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Ilt!!1 wt'U!!!'-tJ~MJ!M~l 
•• , zen, aufkaschieren, einsortieren - was Sie wollen. 






Lehramt an Gymnasien (LG) 





(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 







Studien richtung Schule 
Studienrichtung 
Sozialarbeitswissenschaft 
Studienrichtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
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Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3088) 
Prof. Dr. C.-P. Warncke 
Sprechzeiten: Di 11.00 - 13.00 Uhr 
M.A. Bernd Wedemeyer 
Sprechzeiten: Mi 15 - 16.00 Uhr 
Institut für Kunstgeschichte 
Mühlenpfordtstr. 22-23, 5. Obergeschoß, Tel.: 391/2338 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75,Zi B 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 
Sprechzeiten: nach Absprache 
(Sekretariat: 391/3405) 
Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Soziologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studien begleitender 
Leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi 119, Tel.: 391/3400 
Sprechzeiten: Di 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
K.-H. Sander, Ak.OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: Do 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3455) 
Frau Dr. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Di 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Lehramt an Realschulen (LR) Dr. phil. habil. B. Sieland 
Lehramt an Gymnasien (LG) Seminar für Psychologie 
(erziehungswissenschaftliches Begleitstudium) Bültenweg 74/75, Zi B 207, Tel.: 391/3485 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde 
Politische Wissenschaft) 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
N.N. 
Sprechzeiten: Do 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Dr. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Ak.OR., Dipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: Do 10 - 11 Uhr und 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Dr. G. Breit, Ak. OR. 
Seminar für Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi. 311, Tel.: 391/3466 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund, und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
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Geschäftsführender Leiter oder dessen Stellvertreter 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Literatur und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar fÜr Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: Do 15 - 16 Uhr 
Dr. Manffed Erdmenger, Ak., OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 324,Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, MA 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi 305, Tel.: 39113498 
Spechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di" 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: Da 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. BOrkowsky, wiss. Mitarb. 
Sel"flinar für Evangelische Theologie und 
RelIgionspädagogik 
Bültenweg 74175, 1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/34 76) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74175, Raum B320 . 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuerle 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren Didaktik 
Abt. Geographie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße16, Zi 130, Tel.: 391/3459 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (3. Fach) 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und HauptschUlen 
Lehramt an Realschulen (LA) 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Diplom In Erziehungswissenschaft 
Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung 
an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391-9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen, Realschulen und Gymnasien / KUNST 
Frau Papendorf 
Tel.: 391-9148 
täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien / Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller 
Tel.: 391-91 40 
täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat eHragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3432 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /34 17) 
Prof. Dr. G. Reichart 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 






Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (LG) (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (LR) 
(Fachdidaktik) 




Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.-H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, Zi N 118 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi N 111 
(Sekretariat: F 391/34 29) 
Ilt!tl 5(!!~\!"!!fJ!'~~:ro., 
•• , von ganz klem biS ganz groß - wir helfen Ihnen weiter. 
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Burgpassage, Postfach 3360 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 45303 
Wir vom First-Reisebüro Kahn orgonisieren und buchen 
alles zu Originalpreisen, von Anfang an: Anreise per 
Bahn oder Auto zum Flughafen oder zur Föhre, ein-
schließlich Porkplatzreservierung, Rail & Fly, Autoreisezug, 
interrail-Tickets, Übernachtungen unterwegs . 
Nur Experten bringen Sie 
gut ans Ziel . 
.EIRSI' REISEBORO 
8raunschweig. Damm 2 . Telefon (OS 31) 47 93 21 
Brounsd1weig· SIIiIIweg44· Telelon(05 31) 47 9512 
Brounsd!weig· Frie4lrKh-Wilhelm·PlaIz 5/6· Telefon (OS 31) 47 94 21 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Wer nur darauf wartet, 
was die Zukunft bringt, 
hat keine. 
Aktiv die Zukunft angehen: Das verlangt heute 
verantwortungsvolles Handeln, sorgfältigen Umgang mit Ressourcen, 
zukunftsorientierte Technologien, die intelligente Problemlösungen bieten -
in diesem Sinn arbeitet Linde mit a1l sein.en Arbeitsgebieten. C 
Mit mehr als 28000 Mitarbeitern erzielte Linde 1991 weltweit einen Umsatz 
von über 6,9 Mtd.DM .. 
Linde AG, Zentralverwaltung 
Abraham·Lincoln-Str. 21, 6200 Wiesbaden I, Telefon (0611) 7700 
Telex 4186833 lind d, Telefax (0611) 770269 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Register der Studentischen Vereinigungen 
Afrikanische Studentenvereinigung 
c/o Kossi Kondo, Ziegenmarkt 3 
AlESEC Braunschweig 
c/o Rechtsinstitut, Bültenweg 4, F 391-4567 
Akademischer Bauingenieur Club 
Pockelsstraße 6, F 332013 
Akademische Bläservereinigung Aka-Blas 
c/o Anne Fußhöller, Gifhorner Str. 72, F 312989 
Akademische Fliegergruppe Braunschweig 
Flughafen, F 350312 
Akademisch Musische Vereinigung Arminia 
Am Wendenwehr 9, F 345027 
Akademische Skizunft 
Postfach 2516 
Akademische Sportverbindung Saxonia 
c/o Morris Hosseini, Bilirothstraße 10, F 51 3660 
Akademische Turnverbindung Saxonia im ATB 
Schleinitzstraße 8, F 330515 
Baskischer Kulturbund (BKB) I E.K.T. 
c/o Enrique Zueco, Hans-Sommer-Straße 25, F 33 01 96 
Big-Band der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Wulf Blankenfeldt, Gifhorner Straße 123, F 31 2035 
Blechbläserensemble der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Susebill Schoedder, Heidelbeerweg 2, F 391-51 22 
bonding Hochschulgruppe Braunschweig 
Rostockstraße 4 
Braunschweiger Burschenschaft "Alemannia" 
Rebenring 28, F 331050 
Braunschweiger Burschenschaft Germania 
Rebenring 36, F 331861 
Braunschweiger Burschenschaft Thuringia 
Konstantin-Uhde-Straße 10, F 331182 
Burschenschaft Arminia-Gothia zu Braunschweig 
Geysostraße 1, F 331998 
Chinesische Studentenvereinigung 
c/o Hu Bo, Bienroder Weg 54, F 391-3671 
Corps Frisia 
Adolfstraße 2, F 7 1301 
Corps Marchia 
Abt-Jerusalem-Straße 5, F 331775 
Corps Rhenania Z.AB. 
Gaußstraße 15, F 331555 
Corps Teutonia-Hercynia 
Gaußstraße 18, F 331204 
"Crescendo" Kammermusik an der Technischen Universität 
c/o Ingrid Dannecker, Rebenring 22, F 343899 
Euroavia Braunschweig "Ludwig Prandtl" 
JFL Langer Kamp 19 
Evangelische Studentengemeinde 




Fahrrad- und Verkehrs AG, 
Manfred Luchtefeld (Spezy), Konstantin-Uhde-Straße 1, F 391-4690 
Generalunion arabischer Studenten der TU Braunschweig 
c/o Said Yousef, Rebenring 63 
Hochschulgruppe "Campus für Christus" 
c/o Dirk Bleidorn, Rebenring 61/814, F 346726 
Hochschulgruppe der Grünen 
c/o Claus Stieghorst, AStA TU, Katharinenstraße 1 
Interessengemeinschaft Flugtechnik 
Flughafen, Lilienthalplatz 3 
Iranischer Studentenverein 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Niedersachsen im CV 
an der TU Braunschweig, Schleinitzstraße 8, F 330261 
Katholische Studentengemeinde 
Schleinitzstraße 17, Eingang D 
Katholischer Studentenverein Cheruscia 
Hinter der Masch 20, F 577814 
Kultur- und Sportverein Iranischer Studenten 
c/o Davod Fallahi, Rebenring 6209/28 
Landsmannschaft im CC Makaria 
Schleinitzstraße 11, F 331897 
OSCO-Braunschweig 
c/o Ay-Tek Tio, Rebenring 62/21028 
Prime Time Orchestra 
c/o Anne Fusshöller, gifhorner Straße 72, F 340642 
Ring Christlich-Demokratischer Studenten 
c/o Arne Porchert, Katharinenstraße 9, F 46313 
Sängerschaft i. d. DS-Frankonia-Brunonia 
Pockelsstraße 8, F 337798 
SIMS - Students International Meditation Society, deutscher Verband e.v. 
c/o Thomas Schindler, Wendenstraße 3, F 1 6682 
Studentengruppe im Bund Deutscher Baumeister, Architekten und Ingenieure 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o cand. ing. Claudia Brösel, Bürgerstraße 10 
Studenteninitiative "UNIKON" 
c/o Klaus Jeschke, Wen~enstraße 62 
Studentenmission in Deutschland (SMD) 
Hochschulgruppe Braunschweig 
c/o Katrin Sievers, Okerstraße 7, F 4007 82 
Studentische Vereinigung UNI-FILM 
c/o Klaus Schindler, Maschstraße 36a 
Studentische Jazz-Vereinigung 
c/o Stefan Plesser, Bültenweg 91, F 334077 
Studentische Reservisten-Kameradschaft 
Grünewaidstraße 12 
Studentische Vereinigung Euroavia Braunschweig 
c/o Jost Heymann, Leimenweg 4 







Tunesischer Studentenverein an der TU Braunschweig 
c/o Chokri Aslouje, Rebenring 62, F 346291 
Turnerschaft Alania 
Pockelsstraße 5, F 331283 
Turnerschaft Brunsviga-Brunonia 
Pestalozzistraße 14, F 340185 
Turnerschaft im CC Frisia Albertina 
Jasperallee 1, F 338582Unabhängige Liberale Liste 
c/o Andreas Fuchs, Geysostraße 1 
Unikon 
c/o Christian Bieniek, Wendenstraße 63, F 1 8654 
Verein der zypriotischen Studenten der TU Braunschweig 
c/o Pantelis Sophocleous, Reiherstr. 19 
Verein Deutscher Studenten Braunschweig-Dresden 
Schleinitzstraße 7, F 331114 
Verein Koreanischer Studenten 
an der Technischen Universität Braunschweig 
c/o Byeong-Jong Lee, Rebenring 64/1304 
Verein Islamischer Studenten 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung demokratischer Studenten aus der Türkei 
c/o Dervis Atakül, Bienroder Weg 54 
Vereinigung Griechischer Studenten und Akademiker 
Fallersleber-Tor-Wall 10 
Vereinigung Indonesischer Studenten in Deutschland e.v. 
c/o Bona Putravia Fitrikananda, Rebenring 63/30626 
Vereinigung lateinamerikanischer Studenten u. Akademiker 
c/o Adolfo Quesada, Fallersleber-Tor-Wall 10 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Amateursende- und Empfangstechnik 
sowie Ämateursatellitenbetrieb - Akafunk -
c/o Rolf Schmidt, Karl-Marx-Straße 7, F 790026 
Wissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft für Studio- und Senderfragen - ags -




Grundordnung der Technischen Universität Braunschweig 
in Kraft getreten am 02. 06. 1984 (Nds. MBI. Nr. 23/1984 S. 508) 
Grundordnung 
für die Technische Universität Carolo-Wilhelrriina zu Braunschweig gemäß § 73 des Niedersächsischen 
Hochschulgesetzes (NHG) i. d. F. vom 23. 10. 1981 (Nds. GVBI. S. 263), zuletzt geändert durch Art. 11 des 
Gesetzes vom 2. 6. 1983 (Nds. GVBI. S. 125). 
§ 1 
Name, RechtssteIlung, Aufgaben und Dienstsiegel der Technischen Universität Braunschweig 
(1) Derr Name der Hochschule lautet ,Jechnische Universität Braunschweig". Sie führt zusätzlich die 
historische Bezeichnung "Carolo-Wilhelmina". 
(2) Die Technische Universität Braunschweig ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und zugleich 
eine Einrichtung des Landes Niedersachsen mit dem Recht zur Selbstverwaltung. 
(3) Die Technische Universität Braunschweig hat die Aufgabe. Wissenschaft und Kunst in freier For-
schung und Lehre und freiem Studium zu pflegen. Sie versteht sich als eine Gemeinschaft von Personen, 
die im Bewußtsein der Verantwortung vor Verfassung und Gesellschaft forschen, lehren und lernen. 
(4) Im Rahmen ihrer Aufgaben dient die Technische Universität Braunschweig der Pflege und der Ent-
wicklung der ingenieurwissenschaftlichen, naturwissenschaftlichen, geisteswissenschaftlichen, wirt-
schaftswissenschaftlichen, sozialwissenschaftlichen und künstlerischen Disziplinen in Forschung, Lehre 
und Studium. Sie trägt zur Bildung ihrer Mitglieder und Angehörigen bei. 
(5) Die Technische Universität Braunschweig dient dem weiterbildenden Studium und beteiligt sich an 
Veranstaltungen der Weiterbildung. Sie fördert die Weiterbildung ihres Personals. 
(6)· Die Technische Universität Braunschweig führt das Landessiegel sowie in Selbstverwaltungsange-
legenheiten ein eigenes Siegel mit folgendem Emblem: 
Senkrechtes geteiltes Oval mit zwei übereinander angeordneten schreitenden Leoparden im linken 
Feld und einem aufrecht stehenden Löwen im rechten Feld, das mit acht Herzen verziert ist. 
Die Unterschrift des Siegels enthält den Namen und die historische Bezeichnung nach Absatz 1. 
(7) Im übrigen richten sich die Aufgaben nach § 2 NHG. 
§ 2 
Universitätsleitung 
(1) Die Technische Universität Braunschweig wird von einem Präsidenten geleitet. Die Vizepräsidenten 
und der Kanzler unterstützen den Präsidenten bei der Wahrnehmung seiner Aufgaben. Im übrigen richten 
sich die Aufgaben nach dem NHG insbesondere §§ 82, 85, 88 NHG. 
(2) Der Präsident, die Vizepräsidenten und der Kanzler treffen regelmäßig zu Besprechungen 
zusammen. Auf Wunsch eines Beteiligten beruft der Präsident diesen Kreis auch außerhalb der Regelbe-
sprechungen ein. 
(3) Der Präsident wird von den Vizepräsidenten vertreten. Während der Dauer der Stellvertretung des 
P~ä$id~nten haben die Vizepräsidenten - mit Ausnahme von Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten -
die gleichen Rechte und Pflichten wie der Präsident. 
.. (4) Sind ~uCh die Vizepräsidenten verhindert, so tritt an ihre Stelle der dem Senat angehörende dienst-
alteste Vorsitzende der Fakultäten oder Dekan, bei gleichem Dienstalter der an Lebensjahren älteste Vor-
sitzende der Fakultäten oder Dekan. 
(5) Der Kanzler ist der ständige Vertreter des Präsidenten in Rechts- und Verwaltungsangelegenheiten. 
Im Falle der Abwesenheit des Kanzlers wird dieser durch den dienstältesten anwesenden Beamten der 
Universitätsverwaltung mit Befähigung zum Richteramt oder zum höheren Verwaltungsdienst vertreten. 
(6) DasKon~il wählt den Pr~sidenten und die beiden Vizepräsidenten. Den Wahlen geht eine Vorstel-lu~g .der Kand~daten voraus. Fur die Wahl der Vizepräsidenten bildet der Senat eine Nominierungskom-
IT!lsslon, der. dl~ Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten und je zwei Vertreter der 
einzelnen Mltghedergruppen angehören. 






(1) Das Konzil besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen. 
(2) Der Präsident beruft die Konzilssitzungen im Benehmen mit dem Vorsitzenden des Sitzungsvor-
standes ein und nimmt an ihnen teil. Auf Antrag von mindestens einem Drittel seiner Mitglieder muß der 
Präsident das Konzil einberufen. 
(3) Die Sitzungen des Konzils werden von einem Sitzungsvorstand, der aus je einem Vertreter der 
Gruppen gebildet wird, geleitet. 
(4) Das Konzil gibt sich eine Geschäftsordnung. 
§ 4 
Senat 
(1) Der Senat besteht aus den gewählten stimmberechtigten Vertretern der Mitgliedergruppen sowie 
den Mitgliedern nach Absatz 2. 
(2) Dem Senat gehören mit beratender Stimme an: 
die Vizepräsidenten, der Kanzler, die Vorsitzenden der Fakultäten sowie die Dekane der Fachbereiche, die 
keiner Fakultät zugeordnet sind. 
(3) Der Präsident beruft die Senatssitzungen ein und leitet sie. 
§ 5 
Fachbereiche und Fakultäten 
(1) Ein Fachbereich umfaßt verwandte oder benachbarte Fachgebiete. 
(2) Für Fachbereiche mit Studiengängen, deren Studienleistungen zu wesentlichen Teilen aufeinander 
bezogen sind, beschließt der Senat nach Anhörung der beteiligten Fachbereiche die Bildung einer 
Fakultät, sofern dies zur sachgerechten Wahrnehmung ihrer Aufgaben erforderlich ist. Die Fakultäten 
sollten so zusammengesetzt sein, daß eine möglichst vollständige Fächerrepräsentanz gewährleistet ist. 
Im übrigen gelten §§ 94 bis 96 und 99 NHG. 
(3) Die Dekane der Fachbereiche und die Vorsitzenden der Fakultäten führen die laufenden Geschäfte 
in eigener Zuständigkeit. Sie werden nach Diskussion von dem Fachbereichsrat bzw. der Fakultät aus der 
Mitte der ihnen angehörenden Professoren für eine Amtszeit von zwei Jahren gewählt. 
(4) Im übrigen gelten die §§ 97 und 99 NHG. 
§ 6 
Wissenschaftliche Einrichtungen der Fachbereiche und Zentrale Einrichtungen 
(1) Die Fachbereiche sollten sich in Institute, Seminare und/oder Betriebseinheiten gliedern, die, soweit 
zweckmäßig, als Zusammenschluß von Forschungs- und Lehrgebieten 'zu errichten sind und in Abtei-
lungen gegliedert werden können. Im übrigen gilt § 101 NHG. 
(2) Wissenschaftliche Einrichtungen und Betriebseinheiten, die der gesamten Technischen Universität 
Braunschweig dienen, sind als Zentrale Einrichtungen zu errichten und zu verwalten. Im übrigen gelten 
§§ 102 bis 105 NHG. 
§ 7 
Berufungen 
(1) Berührt das Fachgebiet einer zu besetzenden ProfessorensteIle das Fachgebiet -eines anderen 
Fachbereichs, so ist dieser Fachbereich bei der Aufstellung des Berufungsvorschlages zu beteiligen. 
(2) Die Beteiligung kann gegebenenfalls durch Aufnahme von stimmberechtigten Mitgliedern in die 
Berufungskommission oder Hinzuziehung von Beratern der betroffenen Fachbereiche erfolgen, über 
deren Nominierung diese entscheiden. 
(3) Jeder neu ernannte Professor ist verpflichtet, innerhalb eines Jahres nach seiner Ernennung eine 





Honorarprofessoren, Ehrensenatoren, Ehrenbürger und Ehrendoktoren 
(1) An der Technischen Universität Braunschweig können Honorarprofessoren gemäß § 70 NHG 
bestellt werden. 
(2) Der Senat bestimmt durch ~ine Ehrungsordnung die Voraussetzun\:1en ~r <;tie Verleihung der W~rde 
eines Ehrensenators und Ehrenbürgers und regelt das Verfahren und die Mitwirkung der Fachbereiche 
und Fakultäten. 
(3) Die Verleihung der Ehrendoktorwürde regeln die Promotionsordnungen der Fachbereiche oder 
Fakultäten. 
§ 9 
Erstellung eines Hochschulentwicklungsplans 
(1) Der Hochschulentwicklungsplan und seine Fortschreitung werden vom Präsidenten unter Beteili-
gung der Fachbereiche, Fakultäten und Zentralen Einrichtungen entworfen, von der Haushalts- und 
Planungskommission beraten und vom Senat beschlossen. 
(2) Wenn nach Auffassung des Senats der Hochschulentwicklungsplan hochschulpolitische Grundsatz-
fragen oder Fragen der Hochschulreform berührt, ersucht der Senat das Konzil um eine Stellungnahme. 
§ 10 
Mitwirkung in der Selbstverwaltung 
(1) Die im Zusammenhang mit der Vertretung der Gruppen in Selbstverwaltungsgremien wahrzuneh-
menden Aufgaben sind als dienstlich obliegende Aufgaben zu erfüllen, soweit die Mitglieder in einern 
Dienst- oder Arbeitsverhältnis stehen. 
(2) Mitglieder der Gruppen 
der Professoren, 
der wissenschaftlichen oder künstlerischen Mitarbeiter, 
der Mitarbeiter im technischen und Verwaltungsdienst 
können sich zur Regelung ihrer Mitwirkung in den Selbstverwaltungsgremien der Technischen Universität 
Braunschweig und zur Vertretung ihrer hochschulbezogenen Interessen organisieren. 
Sie besitzen keine Entscheidungsbefugnis mit Bindungscharakter für Organe der Universität. Wird von 
der Gruppe eine Satzung beschlossen, so ist sie dem Präsidenten zur Kenntnis zu geben. 
(3) Die Mitglieder der Gruppe der Studenten sind in der Verfaßten Studentenschaft organisiert. Im 
übrigen gelten die §§ 50 und 51 NHG. 
§ 11 
Hochschulpolitischer Gesprächskreis 
(1) Der hochschulpolitische Gesprächskreis hat die Aufgabe, das gegenseitige Verständnis der Stand-
punkte der bei der Selbstverwaltung der Universität beteiligten Gruppen zu fördern und bei auftretenden 
Unstimmigkeiten nach möglichen Lösungen zu suchen. 
(2) Dem hochschulpolitischen Gesprächskreis gehören je zwei Mitglieder der Gruppen, welche von den 
jeweiligen Mitgliedern der Konzilsgruppen gewählt werden, sowie der Präsident als Vorsitzender und der 
Kanzler an. 
Der Sitzungsvorstand des Konzils veranlaßt die Wahl der Gruppenmitglieder. 
(3) Der hochschul~ol~tische Gesprächskreis tritt je nach Notwendigkeit zusammen, und zwar nach Ein-
ladung durch den Prasldenten oder auf Verlangen von mindestens drei Mitgliedern. 
(4) Mit einfacher Mehrheit kann der hochschulpolitische Gesprächskreis die Aufnahme eines Gegen-
standes entspreChend der Zuständigkeit in die Tagesordnung des Senats oder des Konzils beantragen 
und einen Berater zu diesem Tagesordnungspunkt vorschlagen. 






Die hochschulöffentliche Bekanntmachung der von den Organen der Technischen Universität Braun-
schweig und den Fakultäten und Fachbereichen erlassenen Satzungen und Ordnungen ertolgt durch die 
"Amtlichen Bekanntmachungen der Technischen Universität Braunschweig". 
§ 13 
Beschlüsse 
Abweichend von § 81 Abs. 3 NHG können die Ordnungen der Technischen Universität Braunschweig 
(wie z. B. Habilitations-, Promotions- oder Prüfungsordnungen, Geschäftsordnungen) qualifizierte Mehr-
heitsentscheidungen vorsehen. 
§ 14 
Änderung der Grundordnung 
Über Anträge auf Änderungen dieser Grundordnung wird in geheimer Abstimmung vom Konzil 
beschlossen. Entsprechende Beschlüsse bedürten der Mehrheit von zwei Drittel der abgegebene(! gül-
tigen Stimmen und zugleich der Mehrheit der Stimmen aller Konzilsmitglieder. Die beschlossenen Ande-
rungen der Grundordnung sind dem zuständigen Minister zur Genehmigung vorzulegen. 
§ 15 
Inkrafttreten der Grundordnung 
Diese Grundordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Niedersächsischen Ministerialblatt in 
Kraft. 
Ilt!!I. ~.!,!!!"OI,PM.'!egS~t! 
•• , zen, aufkaschieren, einsortieren - was Sie wollen. _ 111 





Vorzimmer des Präsidenten: 
Persönlicher Referent 
des Präsidenten: 
Der 1. Vizepräsident 




Organe der Universität 
Prof. Dr. iur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
. Verw.-Angestellte Elke Knackstedt 
Verw.-Angestellte Martina Weilbier 
3300 Braunschweig, Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, 
Zi. 101, Durchwahl (0531) 391-4111/4112 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Prof. Dr. phil. Heinz Semel 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 103, App. 4113/4114 
Dem Präsidenten unmittelbar zugeordn. Zentralstellen: 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 
Telefax 391-4575 
Dr. phil. Lutz Tantow, Zi 104, App. 4122 
Anne-Margret Rietz, Zi. 106, App. 4123 
Regina Eckhoff, Doris Wernicke, Zi. 105, App. 41 24 
Konstantin-Uhde7Straße 16, 2. Stock, Zi. 206, 207, 208, 
Telefax 391-45 76 . 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Dr. Bernd Albert, 
App.4117 
Cornelia Bode, App. 4118 
Dr. Thomas Oertel, App. 41 20 
Frauenförderstelle der Technischen Universität: 
Frauenbüro Petra Schefe, App. 4545 









Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im tech-
nischen und Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
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Dr. Elisabeth Lembeck, App. 4546 
Sprechstunde: Di 9-11, Mi 13-15 Uhr u. nach Vereinb. 
Dr. Ingeborg Wender, App. 4546 oder 3491 
Sprechstunde nach tel. Vereinbarung 
Bettina Stechert, App. 4547 
Sprechstunde: Di u. Mi 11-13 Uhr 
Bärbel Pieper, App. 4547 oder 3581 
Sprechstunde: Do 14.00-15.30 und nach tel. Vereinbarung 
Der Präsident 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolf 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Michael von Orten berg 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
Ak. OR. Dr. disco pol. Horst Rademacher 














Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 






Die Vorsitzenden der Fakultäten 
Die Dekane der Fachbereiche 4, 5, 8 und 9 
70 gewählte Vertreter der Gruppe der Professoren 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der wissen-
schaftlichen Mitarbeiter 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
20 gewählte Vertreter der Gruppe der Studenten 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet , 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
Akadem. Dir. Dr. Peter Albrecht 
Rita Spanier 
Student Frank Albert Boetzkes 
Der Kanzler 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. Ing. Ulrich Maniak 
Dip/.-Ing. Christian Politt 
Dip/.-Ing. Matthias Erbe 
Hartmut Stosnach (Vorsitzender) 
Karin Schunke 
Frank Albert Boetzkes 
1 ·hauptamtlicher Richter mit beratender Stimme 
1 Vertreter der Gruppe der Professoren 
1 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
1 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im technischen 
und Verwaltungsdienst 
1 Vertreter der Gruppe der Studenten 
Senatskommission für die. Koordinierung der lehrerausbildung 
Gruppe der Professoren: Prof. Dr. phi/. Karl-Hermann Körner 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider 
Prof. Dr. phi/. Heinz Semel 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 





. Patricia Bonk 
Prof. Dr. phi/. Reimar Stielow 
(Hochschule für Bildende Künste Braunschweig) 




Ständige zentrale Kommission des Senats 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
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Haushalts- und Planungskommission 
Der Präsident 
Der Kanzler als Vertreter des Präsidenten 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber 
Prof. Berthold Burkhardt 
Prof. Dr. Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Poil mann 




Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Brömer 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Kayser 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Müller 
Prof. Dr. phil. Jürgen Stenzel 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 







Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. phi!. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. phi!. Henning Hopf 
Prof. Dr. phil. Karl Hermann Körner 
BibI. ORat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst 
Michael Kuhn 
Dirk Höke 




mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungs-
dienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Raumplanungs- und Raumzuweisungskommission 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Peter Albrecht 





Senatskommission für elektronische 
Datenverarbeitung 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Ernst 
Prof. Dr. phil. Reiner Fricke 
Prof. Dr. rer. nat. Ulrich Golze 
Prof. Dr.-Ing. Knut Hering 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr. rer. nat. Jochen Litterst 
Prof. Dr. rer. neU. Wolfgang von Niessen 
Dipl.-Ing. Joachim Axmann 




Jan Peter Origat 
Der Leiter des Rechenzentrums 
Der DatenSChutzbeauftragte für das Rechenzentrum 
Senatskommission für internationale Angelegenheiten 
·und Akademisches Auslandsamt 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 





Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Vorsitzender 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Vorsitzender: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
mit beratender Stimme: 
Gruppe der Professoren: 






Der Leiter des Akademischen Auslandsamtes 
Senatskommission für Weiterbildung und Fernstudium 
Der 1. Vizepräsident 
Prof. Dr.-Ing. Rudfolf Brockhaus 
Akadem. Oberrat Dr. phil. Manfred Erdmenger 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Burkhard Warnecke 
Patricia Pieper 
Senatskommission für den Allgemeinen 
Hochschulsport 
Der 2. Vizepräsident 
Prof. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr.-Ing. Werner Leonhard 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon 
Hans-Dieter Buchwald 








Der Leiter des Seminars für Sportwissenschaft 
und Sportpädagogik 
Der Leiter der zentralen Einrichtung Allgemeiner 
Hochschulsport 
Zentrale Kommission für die Förderung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr. phil. Viktor Link 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller 
Ak. R. Dr. rer. nato Knut Petras 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Gruppe der Professorinnen: 
Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiterinnen: 
Gruppe der Mitarbeiterinnen 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studentinnen: 
für den Beirat der Gemein-
samen Zentralen Einrichtung 
Großer Wellenkanal der 
Universität Hannover und 
der Technischen Universität· 
Braunschweig: 
für Nachrichtensysteme: 
für Zulassungs- und 
Kapazitätsfragen: 
für Bauplanung und 
Bauentwicklung 
für Internationale Beziehungen: 
Die Fakultäten und Fachbereiche 
Fakultät (Organ der Fakultät) 
Mitglieder im Verhältnis: 
mit beratender Stimme: 
Katrin Staude 
Zsuzsa Csögör 
Kommission für Frauenfragen 
Akad. O.Rätin Or .. phil. Ingeborg Wender 
Or. Christine Boyle 
Ute Schröder 




Förderungsausschüsse nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG.) 
bei jeder Fakultät und den Fachbereichen 4/5, 8 und 9 
besteht ein Ausschuß 
Senatsbeauftragte 
Prof. Or.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Or.-Ing. Harro-Lothar Hartmann 
Prof. Or.-Ing. Jörg Schwedes 
N.N. 
Prof. Or. phil. Hartmut Heuermann 
Frauenbeauftragte 
Ak. O.Rätin Or. phil. Ingeborg Wender, App. 4546 
Bärbel Pieper, App. 4547 
Bettina Stechert, App. 4547 
7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter im 
technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 




Fachbereichsrat (Organ des Fachbereichs) 
Mitglieder: 7 Vertreter der Gruppe der Professoren 
2 Vertreter der Gruppe der wissenschaftlichen 
Mitarbeiter 
2 Vertreter der Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und Verwaltungsdienst 
2 Vertreter der Gruppe der Studenten 
mit beratender Stimme: Die nicht im Fachbereichsrat vertretenen Leiter der 
wissenschaftlichen Einrichtung können mit beraten-
der Stimme hinzugezählt werden. 
Naturwissenschaftliche Fakultät 
für die Fachbereiche 1, 2 und 3 




Fachbereich für Physik 
und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Michael von Ortenberg 
(Amtszeit v. 1.4.91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Dekan: Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolff 
(Amtszeit v. 1. '4.91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster 
Dekan: Prof. Dr. Ing. Ferdinand Rostasy 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Walfgang Arand 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Fachbereich für Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 










Vorsitzender der Fakultät: 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Helmut Horneber 
(Amtszeit v. 1. 4. 91 -31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr.-Ing. Klaus Bethe 
Dekanin: Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
Vertreter: Prof. Dr. phi I. Helmut Castritius 
Dekan: Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
(Amtszeit v. 1. 4. 91-31. 3. 93) 
















Beauftragte des Präsidenten 
des Nds. Landesprüfungsamtes 
für Lehrämter: 
Außeninstitut 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, App.: 3521 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Frau Pinkert-Hübener 
Seminar A für Philosophie, Geysostraße 7, App.: 31 38 
Themen und Zeiten der Vorträge werden durch Anschläge 
besonders bekanntgegeben. 
Die Zusammensetzung der Prüfungsausschüsse 
richtet sich nach den Prüfungsordnungen 
Praktikantenamt für Architektur 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, .1. Ober-
geschoß, Zi. 218), App. 2520 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
0010-12 Uhr 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik 
(Bültenweg 89, Grotrian-Steinweg, Erdgeschoß), 
App.7699 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
im Semester Di u. 008-11.30 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit 00 8-11.30 Uhr 
Rita Röper 
Mo bis 00 8-11.30 Uhr 
Nds. Landesprüfungsamt 
für Lehrämter, Berliner Allee, 3000 Hannover, 
F (0511) 336980 
Präsident Dr. Achim Block 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag 
von 9.00-11.30 Uhr 
AußensteIle für den Bereich der Technischen 
Universität Braunschweig und der Hochschule für 
Bildende Künste Braunschweig 
Auguststraße 12/13, F 18210 
Direktor Sebastian H. Stopper, M.A. 
Mo., DL, 00., Fr. von 9.00-11.30 Uhr 
Prof. Dr. phiL Helmut Castritius 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, App. 391-2857 
Prof. Peter Doye 
Sem. für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74n5, App. 391-3496 
Prof. Dr. phi I. Heino Möller 
HBK Braunschweig, Johannes-Selenka-Platz 1, 








Nds. Prüfungsamt f. d. Befähigung zum 
Hochschulstudium ohne Reifezeugnis 
- Der örtliche Beauftragte für die Fachbereiche 1-9 
derTechnischen Universität Braunschweig-
Konstantin-Uhde-Straße 16 
Ak. OR. Dr. phi!. Hans-Ulrich Ludewig, App. 3096 
Verw.-Angest.: Kirsten Rehn, App. 4320 
Verw.-Angest.: Rosemarie Brennecke, App. 4320 
Akademisches Prüfungsamt für das Diplom-Studium 
in Erziehungswissenschaft d. Technischen Universität 
Braunschweig 
Prof. Dr. phi!. Günther Zimmermann, Bültenweg 74n5, 
Zi. 307, App. 34 11 
Verw.-Angest.: IIse Sporleder, Rebenring 53, 








Ständiger Vertreter des 
Präsidenten 
in Rechts- und Verwaltungs-
angelegenheiten: 
Vorzimmer des Kanzlers: 























Prof. Dr. jur. Bernd Rebe 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
Verw.-Angestellte Elke Knackstedt, App. 4112 
Verw.-Angestellte Martina Weilbier, App. 4110 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 101, App. 4111 
Regierungsamtmann Holger Stegert 
1. Stock, Zi. 111, App. 4309 
Harald Wagner 
Sprechstunden nach vorheriger Anmeldung 
(Tel.: priv. 391 -41 25) 
Verw.-Angestellte Ingeborg Spier 
Pockelsstraße 14 (Forum), 1. Stock, Zi. 102, App.4115/4116 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
(1. Abwesenheitsvertreter) 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
(2. Abwesenheitsvertreter) 
Sprechstunden Mo-Fr 9-12 Uhr 
Regierungsdirektor Joachim Bergwitz 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 107, App. 4401 
Pockelsstraße 14 (Forum) 
Erdgeschoß, Zi. 002-009, 011-015 
Spielmannstraße 20, Erdgeschoß, App. 4425· 
Regierungsamtmann Manfred Roth 
Zi. 015, App. 41 33 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 201-215, 232 
Regierungsamtsrat Lothar Schulze 
Zi. 208, App. 41 40 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
2. Stock, Zi. 216-231 
Sprechstunden in Lohnangelegenheiten: 
Di u. Do 9-12 Uhr 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 
Zi. 222, App. 41 70 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 018-020 
Verw.-Angestellter Klaus Schönberg 




































Verw.-Angestellter Dipl.-Kfm. Norbert Nimbach 
Spielmannstraße 20, 
2. Stock, Zi 208, App. 4402 
Spielmannstraße 20, 2. Stock 
Regierungsamtsrat Lothar Jagemann 
2. Stock, Zi. 205, App. 4201 
Spielmannstraße 20, 3. Stock 
Regierungsamtmännin Andrea Gosmann 
3. Stock, Zi. 304, App. 4220 
Spielmannstraße 20, 
1. Stock, Zi. 107 u. 109 
Regierungsamtsrat Günter Schmalbruch 
1. Stock, Zi. 107, App. 4230 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
Erdgeschoß, Zi. 010, App. 4250 
Kassenstunden Mo-Fr 9.30-11.30 Uhr 
Verw. -Angestellte Bärbel Wehe 
Regierungsbezirkskasse Braunschweig 
Norddeutsche Landesbank Nr. 811 703 
Landeszentralbank, Braunschweig Nr. 27001 506 
Postgirokonto Hannover, Nr. 2150-306 
m. d. Wahrn. b. Regierungsrätin Jutta Sonnenberg 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 116, App. 4403 
Pockelsstraße 14 (Forum), 
1. Stock, Zi. 109-115 
m. d. Wahrn. b. Verw.-Angestellter Burkhard Warnecke 
1. Stock, Zi. 114, App. 4305 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 002-009, 
061-063 
Regierungsamtmann Karl-Heinz Reppich 
Zi. 006, App. 43 10 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Erdgeschoß, Zi. 058-060 
App.4331 
Sprechstunden Mo, Di, 00, Fr 10-12 Uhr 
und nach Vereinbarung . 
Verw.-Angestellter Frank R. H. Fischer 
























Dezernat für Sicherheitstechnik, 
Arbeits- und Umweltschutz: 
Dezernentin: 
Abteilung Sicherheitstechnik: 
Fallersleber-Tor-WaIl10, 1. Obergeschoß 
Sigrun von Eisner, M.A., App. 4342 
Baudirektor Dipl.-Ing. Karl Heinz Klebe 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 006, App. 4404 
Spielmannstraße 10, 
Erdgeschoß, Zi. 003, App. 4432 
Techn. Angestellter Dipl.-Ing. Bruno Könnecker 
Verw.-Angestellter Dr. rer. pol. Bernd Albert 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
1. Stock, Zi. 113, App. 4405 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 001 
1. Stock, Zi. 103, 115, 2. Stock, Zi. 213 
Verw. -Angestellter Dipl. -Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Wolfgang Lanz 
Zi. 103, App. 4501 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
2. Stock, Zi. 205, 207, 211, 212, 215 
Verw.-Angestellte Bärbel Hannak 
Zi. 212, App. 45 10 
Abt-Jerusalem-Straße 6 
Erdgeschoß, Zi. 012 
2. Stock, Zi. 214 
Verw.-Angestellter Dipl.-Volksw. Klaus Krämer, 
Zi. 214,App. 4520 
Frau Dr. S. Löwe 
Abt-Jerusalem-Straße 6, Erdgeschoß 
Zimmer 008, App. 4406 
Dipl.-Ing. R. Holdorf 
Abt-Jerusalem-Straße 6 















1. Stock, Zi. 104, 105, 106, 111, 112 
Verw.-Angestellter Dipl.-Ing., 
Dipl.-Wi.-Ing. Gebhard Vössing, 
Zi. 112, App. 4530 
Dipl.-Päd. Gerda Singer 
Institut für Psychologie, Spielmannstraße 12 a, 
2. Stock, App. 4544 
Sprechstunden: Di 15-17.30 Uhr, Da 9-12 Uhr 
Eleonore Uerse (Angestelltengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1.Stock, Zi. 104, App. 4550 
Sprechstunden Mi 10-12 Uhr 
Daniel Vaslet (Be~mtengruppe), App. 31 41/4551 
Matthias Wesche (Angestelltengruppe), App. 45 SO/53 64 
Jugend- und AusZUbildenden-Vertretung 
Vorsitzender: Sven Karp, App. 2629 
1. Stellvertreterin: Heitje Lewrick, App. 5887 
Örtlicher Personalrat 
Institut für Baustoffe, 










Johann Joachim Mollenhauer (Angestelltengruppe), 
Beethovenstraße 52, App. 5404 
Ralf Ude (Arbeitergruppe), App. 5495 
Reinhold Dobbernack (Beamtengruppe), 
App.5488 
Daniel Vaslet (Beamtengruppe), 
Spielmannstraße 20, 1. Stock, Zi. 106, App: 4551 
(Romanisches Seminar, App. 3141) 
Matthias Wesche (Angestelltengruppe), 
App. 4550/5364 







Beethovenstraße 52, Zi. 207, App. 5427 
N.N. 
N.N. 
Wissenschaftliche Mitarbeiter der Technischen Universität . 
Sprecherin: Dr. Adelheid Ehmke, App. 5683 
Stellvertr. Sprecher: Jens-Uwe Meyer 
Organisationsreferent: Wolfgang Augustin, App. 2789 
Sprechstunden: Mi 11.30 Uhr vor den Senatssitzungen 
Abt-Jerusalem-Straße 6 (Sitzungssaal) 
Der Allgemeine Studentische Ausschuß (AStA) 
Katharinenstraße 1, App. 4555 
F. 337851 
Geschäftszeit: Mo-Fr 10-14 Uhr 
in der vorlesungsfreien Zeit: Mo-Fr 11-13 Uhr 
Beratung für behinderte 
Studentinnen und Studenten Katharinenstraße 1, App. 4556 
Beratung für ausländische 
Studentinnen Katharinenstraße 1, App. 4556 
sowie weitere Beratungen im 
Sozial referat, Wohnungsreferast, 
Ausländerrinnenreferat (Sprechzeiten bitte im AStA erfragen) 







Grotrian, BÜltenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Grotrian, BÜltenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Bültenweg 4, 2. Stock, App. 4562 
Fachgruppe Wirtschaftsinformatik Grotrian, Bültenweg 89, Erdgeschoß, App. 4559 
Fachschaft für Physik und 
Geowissenschaften 
Fachgruppe Mathematik/Physik 
Fachgruppe Mineralogie und 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock,App. 4557 
Pockelsstraße 4, Hochaus, 3. Stock, Raum 3338 
Geologie 
Fachgruppe Geographie Langer Kamp 19 c, 1. Stock (in der Bibliothek) 
Fachgruppe Geoökologie Grotrian, Bültenweg 89,1. Stock, App. 4557 







Fachschaft für Architektur 
Fachschaft für Bauingenieu .... 
und Vermessungswesen 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Beethovenstraße 55, 5. Stock, Raum 502, App. 4561 
Grotrian, Bültenweg 89,1. Stock, App. 4557 
Bültenweg 4, 2. Stock 
Gartenhaus neben Chemie-Neubau, Zimmerstraße 24, 
App.5389 
Grotrian/Keller, Bültenweg 89, App. 4563 




Fachschaft für Maschinenbau 
Fachschaft für Elektrotechnik 















Grotrian, Bültenweg 89,1. Stock, App. 4565/4557 
ET-Hochhaus, Hans-Sommer-Straße 66, Raum 107 
"Oller Fachschaftsraum" , Schleinitzstraße, App. 4558 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. 
N.N. (im AStA erfragen) 
N.N. (im AStA erfragen) 
Grotrian, Bültenweg 89, 1. Stock, App. 4557 
Wendenring 1, 6. Stock, Raum 306 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zimmer 129-131, App. 4566 
F340842 
(s. Fachschaft für Erziehungswissenschaften) 


























Zentrale Einrichtungen der Universität 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK 
Pockelsstraße 13 (Forum) 
App.5018 








UmdrucksteIle im 1. OG 
9-19 Uhr 
9-19 Uhr 
9-14, 15-19 Uhr 
9-12,14-16.30 Uhr 
9-12, 13-15.00 Uhr 
Sonnabend geschlossen 
Änderungen werden durch Aush(1.og bekanntgegeben 
Ud. Bibl.-Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
App.5011 
Bibl.-Dir. Dr. phi!. Peter Düsterdieck 
App. 5012 und über App. 5011 . 
Frau P. Y. Kroth, App. 5010/5011 
Telefax 5836 
Fachreferenten: 
Bibl.-Oberrat Dipl.-Ing. Hans-Joachim Zerbst, App. 5007 
und über App. 5011 
Bibl.-Rätin Dr. phil. Beate Nagel, App. 5005 
und über App. 5011 
Bibl.-Dir. Dipl.-Math. Bernhard Eversberg, 
App. 5026 und über App. 50 11 
Bibl.-Rat Dr. rer. nat. Dipl.-Math. Dieter Leseberg, 
App. 5006 und über App. 5011 
Bibl.-Oberrat Dipl.-oec. Klaus-Peter Müller, 
App. 5027 und über App. 5011 
Bibl.-Dir. Dr. phi!. Peter Düsterdieck, App. 5012 
und über App. 5011 
Bibl.-Oberrat Dr. phi!. Dietrich Kornexl, App. 5002 
und über App. 5011 
Ud. Bibl.-Dir., apl. Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Brandes, 
App. 5011 
















































Bibliothek des Mechanikzentrums 
Bibliothek Nachrichtentechnik 








Akad. Direktor Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
App.5510 
IBM 3090-600 J 
Pockelsstraße 4, Hauptgebäude, App. 5529 u. 7594 
Betriebszeiten der Anlagen: 
Mo-Do 6.45-23.00 Uhr, Fr 6.45-21.00 Uhr 
(von Operateuren bedienter Betrieb) 
verbleibende Zeit i. d. Nacht / an Wochenenden 
(Betrieb ohne Operateurbedienung) 
Beratung: App. 55 55 
AG 1: "Systeme und Betrieb" . 
Leiter: Dipl.-Math. Kurt Kämpen, App. 5533 
Vertr .. : Dipl.-Math. Peter Dümpert, App. 5535 
Dipl.-Ing. Eberhard Peter, App. 5523 
Dipl.-Math. Reinhard Ries, App. 5531 
Dipl.-Math. Siegried Weiß, App. 5532 
AG 2: "Netze und Arbeitsplatzrechner" 
Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Georg Bayer, App. 5510 
Vertr.: Dipl.-Ing. Lothar Potratz, App. 5512 
Dipl.-Inf. Axel Brandes, App. 5538 
Dipl.-lng. Detlef Schmidt, App. 5514 
Dipl.-Ing. Helmut Woehlbier, App. 5513 
AG 3: "Anwendungen" 
Leiter: Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wolfgang Busch, App. 5517 
Vertr.: Dr. rer. nat. Josef Schüle, App. 5542 
Ak. OR Dr. rer. nat. Friedemann Gorn, App. 5521 
Dipl.-Ing. Hans-Ulrich Quante; App. 5519 
Dipl.-Math. Martin Witlram, App. 55 18 








Abt. Deutsch als Fremdsprache 
Abt. Englisch und Russisch 
Abt. Romanische Sprachen 


















Pockelsstraße 4 (Altgebäude), Zi. 1110, 
Ak. DA. Dr. phi!. Peter Nübold, App. 5085 
Ak.R. Dr. phil. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Lia Hagen, App. 5086 
Abteilungsleiter(in)Nerantwortliche(r): 
Dr. phi!. Kunigunde Büse, App. 5088 
Dr. phi!. Peter Nübold, App. 5085 
Dr. phi/. Emilio Hidalgo-Serna, App. 5087 
Dr. phi I. Hiltraud Casper-Hehne, App. 5090 
N.N., App. 5091 
N.N. 
(Lehrbeauftragte siehe Seite 246) 
HOCHMAGNETFELDANLAGE 
Mendelssohnstraße 2 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey, App. 5500 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
App.5500 
Dipl.-Ing. Horst Simontowski, App. 5501 
Robert Hofmann, App. 5502 
N.N., App. 5503 
SPORTZENTRUM 
Franz-Liszt-Straße 34, App. 3617 
Sportoberrat Martin Sklorz, App. 3617 
Angelika Kaczmarek, App. 36 17/3659 
Dipl.-Sportlehrer Gerd Klimbingat, App. 3620 
Dipl.-Sportlehrer Lutz Stöter, App. 36 21 
Franz-Liszt-Straße 34, Beethovenstraße 16 
und Konstantin-Uhde-Straße 16 
Heinz' Czader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Ralf Homann, App. 3631 
Detlef Kortegast, App. 3631 
(Franz-Liszt-Straße 34) 
Reiner Künne, App. 2834 
(Konstantin-Uhde-Straße 16) 
Klaus-Peter Schrader, App. 3618 
(Beethovenstraße 16) 
Holger Winkelmann, App. 3660 
Ina Klose, App. 3619 
Kai Goldbach, App. 3619 














Zentralstelle für Weiterbildung 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 2. Stock 
Eberhard Baron, App. 42 11 
Ingrid Peschel, App. 4210 




Programm: siehe "Vorlesungen", Ubungen 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal 
der Universität Hannover und der Technischen 
Universität Braunschweig 
Beethovenstraße 51 a, App. 3930 
Akadem. Direktor Dr.-Ing. H. H. Dette 
Zentrum für Abfallforschung 
der Technischen Universität Braunschweig (ZAF) 
Pockelsstraße 4, App. 391-3960 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Zentrum für Luft- und Raurnfahrttechnik (ZLR) 
Langer Kamp 19, App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
(geschäftsführender Direktor) 
Prof. Dr.-Ing. H. Oertel 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert 
Forschungskreis Solarenergie der Technischen 
Universität Braunschweig (FKS) 
Franz-Liszt-Straße 35, App. 3030, Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner 
(geschäftsführender Sprecher) 
Weiterbildendes Fernstudium 
Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
(Fachbereich 5 für Bauingenieur- und Vermessungswesen) 
Beethovenstraße 51 a, App. 3950/39 56 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Maniak 
Programm: siehe "Fachbereichsübergreifende 
Veranstaltungen" 
DISSERTATIONSDRUCK? 
ynsert::n Glückwunsch, Herr Dokt9r, ober Sie wissen ja, das Auge 


















von besonderen Arztkosten: 
Kasse und kurz- und 
mittelfristige Darlehen, 





Amt für Ausbildungsförderung 
BAFöG und Auslandsförderung 












Verkaufsstelle für Studienbedarf 
(Poekelsstraße 4, Hauptgebäude 
Erdgeschoß): 
Studentenwerk Braunschweig 
(Anstalt des Öffentlichen Rechts) 
Katharinenstraße 1, F 391-4803, Telefax (0531) 391-4860, 
Postfach 4538 
Norddeutsche Landesbank, Nr. 1 711 811 
Postscheckamt Hannover Nr. 19523-301 
Der Präsident der Technischen Universität Braunschweig 
Dip\.-Ing. Helmut Jäger (Vorsitzender) 
Prof. Dr.-Ing. Ulrich Berr 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann 




Der Geschäftsführer des Studentenwerkes 
Assessor Reginald Rüter 
Dip\. rer. pol. Hannelore Frank 
Sprechzeiten 
Mo-Do 10.00-12.00,0014-16, F 391-48 03/4807 
Mo-Do 10.00-12.00, 00 14-16, F 391-4807 
Mo-Do 10.00-12.00, 00 14-16, Zi 221, F 391-4812 
Mo-Do 10.00-12.00 
00 14.00-16.00, Zi. 125, F 319-4828/4929 
Di 10.00-12.00, Zi 201, F 391-4805 
Di 10.00-12.00, Do 10.00-12.00 u. 14.00-16.00, F 391-0 
Öffnungszeiten 
Mo-Fr 11.30-14.30, Sa 11.30-14.00; 
Mo-Do 16.30-20.00 
Mo 9.00-15.30 





Anmeldung: Mo-Fr 10.00-12.00, Zi 6 
F 391-4932 
F391-4595 













Bienroder Weg 54, F 352821 
Rebenring 61-64, F 391-4845 
Jakobstraße 1 a - Wohnheim für verheiratete 
Studierende, F 1 8805 
Hans-Sommer-Straße 25, F 391-4841 
Güldenstraße 8, F 1 8805 
Wiesenstraße 17, F 391-4840 




für das Cusanuswerk: 
für das Evangelische 
Studienwerk Villigst: 
für die Friedrich-Ebert-Stiftung: 
f. die Konrad-Adenauer-Stiftung: 
f. die Hans-Böckler-Stiftung: 
f. die Friedrich-Naumann-
Stiftung: 




für evangelische Studierende: 
für evangelische Studierende: 
Sprechstunden: 















Prof. Dr. phil. Karl-Hermann Körner 
N.N. 
Prof. Dr. Dr. Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran 
Ak. Rat. Dr. rer. pol. Ulrich Heyder 
Prof. Dr. Rainer Jonas 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
Ak. OR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Prof. Dr. phiL Ulrike Vogel 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Pro.f. Dr. rer. pol. habil. Gerd Himmelmann 
Akadem. Dir. Dr. rer. nat. Klaus Nippert 
Akadem. Oberrätin Dr. phi!. Ingeborg Wender 
Ak.OR. Dr.-Ing. Friedrich Wilhelm Hecker 
Prof. Dr. phil., habil. Gerhard Schildt 
Prof. Dr. rer. nato Horst Wachendorf 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Deutsche Forschungsgemeinschaft 
Prof. Dr.-Ing. Heinz Duddeck 
(Institut für Statik, Beethovenstraße 51, 
2. Obergeschoß) 
.App.3668 
Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann (federführend) 
Prof. Dr. phi I. Henning Hopf 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
PatentsteJle für die Deutsche Forschung 
der Fraunhofer Gesellschaft zur Förderung 
der angewandten Forschung 
Prof. em. Dr.-Ing. Hartwig Petermann 
Studentenpfarrer 
Dr. Friedrich Heckmann, Pockelsstraße 22 A, F 345006 
Dr. Kurt Dockhorn, Pockelsstraße 21, F 333148 
Mo 16 - 18 Uhr, Mi 11 - 13 Uhr u. nach Vereinbarung 
Frau Sylvia Gföller, Pockelsstraße 21, F 333148 
Mo-Fr 11-13 Mo-Do 14-15 Uhr 
Pockelsstraße 21, F 343884 
Pater Wolfgang Stickler OP, 
Brucknerstraße 6, F 340922 
Schleinitzstraße 17, F 343911 
Mo 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, Do 14 - 16 Uhr 
Ulrike Krupp, Madamenweg 6 a, F 82759 




















Kath. Studentenwohnheim, Sielkamp 5, F 32831 
Hochschulverbundene Vereinigungen 
Braunschweigischer Hochschulbund 
Schleinitzstraße 17, App. 4570 
Oaniel Goeudevert 
Mitglied des Vorstandes der VW AG 
Or. Joachim Rempka 
Frau Heidemarie Schröder-Haupt 
Hochschulverbandsgruppe Braunschweig 
Prof. Or. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. em. Or.-Ing., Or.-Ing. E. h. Kar! Kordina, App. 5411 
Vereinigung emeritierter undpensionierter 
Professoren der Carolo-Wilhelmina 
Prof. em. Or. phi!. Hans Robert Müller, Am Schiefen 
Berg 49, 3340 Wolfenbüttel, F (05331) 72937, 




Fallersleber-Tor-Wall 16, App. 4596 
Prof. Or. rer. nat. Gerhard Oberbeck 
Prof. em. Or. rer. nat., Or. techno h.c. Ulrich Wannagat 
Klasse für Naturwissenschaften und Mathematik 
Prof. em. Or. rer. nato Hans-Joachim Kowalsky 
Klasse für Ingenieurwissenschaften 
Prof. Or.-Ing. Rudolf Jeschar 
Klasse für Bauwissenschaften 
Prof. em. Or.-Ing. Justus Herrenberger 
Klasse für Geisteswissenschaften 
Prof. Or. med. Or. phil. habil. Claus-Artur Scheier 
Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie 
Gaußstraße 29, App. 4597 
Prof. em. Or. oec. Herbert Wilhelm, F 601442 
Prof. em. Or. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter, F 350780 
Regierungsdirektor a.O. Walter Prophete, F 371793 
Kreisverwaltungsdirektor a.O. Heinz Saipt, 
F (05331) 44220 
Gästehaus der Technischen Universität 







Geiler Straße 17, 3300 Braunschweig 
Tel. (0531) 50 0018-19, Fax (0531)50 0010 Bürobedarfshaus GmbH 
Umfassende, professionelle und computergestützte 
Drittmittelverwaltung 
für öffentliche und private Studien-, Forschungs- und Entwicklungs-
vorhaben, insbesondere: 
Hilfe bei der finanziellen Ausgestaltung der Anträge, und Erstellung 
der Kostenpläne für die Zuwendungsgeber, treuhänderische Verwal-
tung der bewilligten Forschungsbeträge, Ermittlung der monatlichen/-
quartalsweisen Umsatzsteuer, Abrechnung mit den Finanzämtern. 
Erstellung der vorläufigen und endgültigen Verwendungsnachweise. 
Kontaktaufnahme für weitere Informationen und Details: 
Bruno Krenz, Königsreihe 34, 2000 Hamburg 70 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
So harmlos sie aussehen, sie kriegen so manchen Motor klein. 
Sie ruinieren unsere Motoren. 
Wir bezahlen sie dafür. 
~ Bevor ein Mercedes in 
Serie geht, haben wir uns verge-
wissert, daß er lange hält. Dazu 
beschäftigen wir junge Versuchs-
ingenieure, die zum Beispiel 
Schwachstellen in Motoren auf-
spüren. Obwohl sie dabei den 
einen oder anderen ruinieren, 
bezahlen wir sie. Und Nachwuchs-
förderprogramme spendieren wir 
Ihnen auch noch. Für ihre persön-
liche Weiterentwicklung und ihren 
Teamgeist. Denn für gute Autos 
braucht man noch bessere Mitarbei-
ter. Nicht mehr und nicht weniger. 
Mercedes-Benz 
Fragen Sie mich. 
Heiner Tropitzsch, Personal vorstand Mercedes-Benz AG 




für die Fachbereiche 1, 2, und 3 
Vorsitzender der Fakultät: Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 409, App. 51 00, 
Frau Lemp 
Mitglieder der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
100 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Langendörfer 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Gräter 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig Engelhard 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser 
Prof. Dr. phil. nat. Jörg Richter 
Prof. Dr. rer. nat. Jürgen Hesse 
Prof. Dr. rer. nat., Dr. med. Reiner Schüppel 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Dr. rer. nat. Christine Boyle 













Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
(Fachbereich 1) 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Pockelsstr. 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 405/6, App. 5102, Frau Margraf 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 





Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henric-Kirchner 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Lienen 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 









Frau Margraf (Sekretariat) 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und 
Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 405, Tel.: 391/51 02 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dr. P. Sperner 
Institut für Analysis 
Abt. Topologie und Grundlagen der Analysis 
Pockelsstraße 14, Forum, 3. Obergeschoß, Zi 301, 
Tel.: 391/7419 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr, 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/7418) 
apl. Prof. Dr. D. Wätjen 
Institut für Theoretische Informatik 
Gauß straße 11, Erdgeschoß, Tel.: 391/2387 
Sprechzeiten: Mi 9.45 - 11.15 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat 391/2376) 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
(auslaufende Betreuung) 
Wirtschaftswiss. Aufbaustudium (Diplom) 
Pockelsstraße 14, 6. Obergeschoß, Zi. 610. Tel.: 391/2607 




Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Spielmannstraße 8, 3. Obergeschoß. Tel.: 391/2598 
Sprechzeiten: Mi 10.30 - 11.30 Uhr u. nach Vereinbarung 















mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 1) 
Angewandte Geometrie und Computergraphik 
(Pockelsstraße 14, Forum 520-525) App. 7435-39 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Boehm 
Dipl.-Inform. Bernd Fröhlich 
Dipl.-Inform. Andreas Johannsen 
Dipl.-Math. Stefan Sebrantke 
Institut für Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 319) App. 7418 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Karl-Joachim Wirths 
Dipl.Math. Roland Schmitz 
Dr. rer. nat. Andreas Schroth 
Abteilung für Funktionalanalysis und Differentialgleichungen 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 419) App. 7402 
Prof. Dr. rer. nat. Joachim Jaenicke, App. 7400 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Janssen, App. 7401 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Klaus Hardenberg 
Dipl.-Math. Stephan Graeber 
Dipl.-Math. Jörg Gruhnert 
Dipl.-Math. Ralf Kahlert 
Dipl.-Math. Roland Schmitz 
Abteilung für Topologie und Grundlagen der Analysis 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock) Zi. 319, App. 74 18 
Prof. Dr. rer. nat. Rainer Löwen, App. 74 15 
Prof. Dr. rer. nat.Karl-Joachim Wirths, App. 74 16 
Prof. em. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Kowalsky 
Ak. OA., apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Wolfgang Sander, App. 7417 
(s. Seite 103) 
apl. Prof. Dr. rer. nat habil. Joachim Gräter, App. 7422 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Mario Bonk 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Norbert Knarr 
Ak. A. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Schroth 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Peter Sperner 
Dipl.-Math. Andreas Schroth 
Institut für Algebra und Zahlentheorie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 413) App. 7504 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Burde, App. 75 00 
Prof. Dr. rer. nat. Horst von Uenen, App. 7501 
Prof. Dr. rer. nat. Kar! Mathiak, App. 7502 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Opolka, App. 7503 
Professor im Ruhestand: 
Prof. em. Dr. rer. nat. habil. Hans-Joachim Kanold 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Hartmut Weiß 
Dipl.-Math. Otfried Müller 
Dipl.-Math. Wolfgang Oelke 
Dipl.-Math. Anja Olszewski 
















mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
110 
Institut für Geometrie 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 631) App. 7522 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth, App. 75 15 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Peter Meyer, App. 7521 
Prof. Dr. rer. nat. Udo Ott, App. 7520 (geschäftsführender Leiter) 
Ak. A. Dr. rer. nat. Stefan Löwe 
Ak. A. Dr. rer: nat. Stefan Löwe 
Dipl.-Math. Eberhard H. A. Gerbracht 
Dipl.-Math. Harald Löwe 
Abteilung Diskrete Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 4. Stock, Zi. 415) App. 7515 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko Harborth 
Ak. R. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Arnfried Kemnitz 
Dipl.-Math. Lothar Piepmeyer 
Institut für Angewandte Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann (geschäftsführender Leiter) 
Dr. rer. nat. Michael Dowling 
Abteilung für Numerische Mathematik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 5. Stock, Zi. 503) App. 7537 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Braß 
Prof. Dr. rer. nat. Friedrich Goerisch 
Oberass. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Peter Köhler 
Ak. A. Dr. rer. nato Knut Petras 
Dipl.-Math. Angela qhristnach 
Abteilung für Mathematische Optimierung 
(Pockelsstraße 14, Forum, 3. Stock, Zi. 310) App. 7550 
Prof. Dr. rer. nat. Uwe Zimmermann 
Hochschulass. Dr. rer. nato Michael Dowling 
Dipl.-Math. Michael Bischoff 
N.N. 
Institut für Mathematische Stochastik 
(Pockelsstraße 14, Forum, 6. Stock, Zi. 624) App. 7567 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Schaßberger (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Jens-Peter Kreiß 
Dr. rer. nat. Heinz Detmer 
Ak. OA. Dr. rer. nat. Lothar Schüler 
Dipl. -Math. Jens Braband 
Dr. rer. nat. Heinz Detmer 




Seit drei Jahrzehnten konzipieren, 
entwickeln, integrieren und betreuen 
Ingenieure, Physiker, Informatiker und 
Mathematiker 
bei uns in Oberschaubaren Projektteams 
zukunftsorientierte Elektronik-, Informa-
tions- und Logistiksysteme. 
Systemtechnisches Denken, verbun-
den mit Ingenleurwlssenschaft und 
Informatik Ist bel uns gefragt. 
Software-/ 
Systementwicklung 
Unabhängig von Hardware und Herstellern realisieren unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter SW- Lösungen. Sie entwerfen, spezifizieren, entwickeln und 
dokumentieren fortschrittliche Elektronik-, Informations- und Logistiksysteme 
für Industrie, Handel und Behörden. 





• Logistische Verfahrensentwicklung 
• Fiihrungs- /Informatlonssysteme • Raumfahrt- Bodensysteme 
ESG/FEG - eine Tochter führender deutscher Elektronikunternehmen. 
ESG*FEG 
ESG Elektronik-System-GmbH 
FEG Gesellschaft fOr Logistik mbH 
Personal abt., Kennzeichen: IM-HS 
Vogelweideplatz 9, PF 80 05 69 

















mit beratender Stimme: 
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Institut für Theoretische Informatik 
(Gaußstraße 11), App. 2376 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
apl. Prof. Dr. Dietmar Wätjen 
Ak. OR. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Wätjen 
Dipl.-Inform. Stefan Gärtner 
Dipl.-Inform. Kat ja Landskron 
Abteilung Entwurf integrierter Schaltungen (E.I.S.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Ulrich Golze, App. 2389 
Dipl.-Inform. Elmar Cochlovius 
Dipl.-Inform. Ulrich Holtmann 
Dipl.-Inform. Andreas Koch 
Dipl.-Inform. Michael Schäfers 
Dipl.-Inform. Peter Wachsmann 
Dipl.-Inform. Rainer Werthebach 
Institut für Programmiersprachen und Informationssysteme 
(Gaußstraße 11/12), App. 3271 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich 




Prof. Dr. rer. nat. Klaus Alber, App. 3277 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Jürgen Spieß 
Dipl.-Inform. Ralf Haselhorst 
Dipl.-Inform. Jörg-Volker Müller 
Dipl.-Inform. Martin Neitzel 
Dr. rer. nat. Werner Struckmann 
Abteilung Softwaretechnologie 
Gaußstraße 17 
Prof. Dr.-Ing. Gregor Snelting, App. 7577 
Dipl.-Inform. Franz-Josef Grosch 
Dipl.-Inform. Andreas Zeller 
Abteilung Datenbanken 
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Dieter Ehrich, App. 3271 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Gunter Saake 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Gogolla 
Ak. R. Dr. rer. nat. Karl Neumann 
Dipl.-Math. Grit Denker 
Dipl.-Inform. Perdita Löhr-Richter 
Dipl.-Inform. Christine Müller 
Institut für Betriebssysteme und Rechnerverbund 
(Bültenweg 74n5), App. 3288 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Kruse, App. 3289 
Prof. Dr. rer. nat. Horst langendörfer, (geschäftsführender Leiter). 
App.3294 
N.N. 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 











Ak. Rätin Dr. rer. nat. Bettina Schnor 
Dipl.-Inform. Jörg Gebhardt 
Dipl.-Math. Frank Klawonn 
Dipl.-Inform. Stefan Petri 
Dipl.-Inform. Jürgen Schönwälder 
Dipl.-Inform. Uwe Schrei weis 
Institut für Robotik und Prozeßinformatik 
(Hamburger Straße 267) App. 7450 
Prof. Dr.-Ing. Friedrich Wahl 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Martin Prüfer 
Dipl.-Inform. Andrea Gondring 
Dipl.-Inform. Ralf Gutsche 
Dipl.-Ing. Michael Kauschke 
Dipl.-Inform. Claudio Laloni 
Dipl.-Inform. Christoph Pelich 
Dipl.-Inform. Thomas Stahs 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
(Abt-Jerusalem-Straße 4), App. 2593/2872 
Prof. Dr. rer. pol. Joachim Hentze 
(geschäftsführender leiter) 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter 
Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteilung für Volkswirtschaftslehre 
(Spielmannstraße 9), App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Günter, App. 2577 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Franz-Peter Lang 
Dipl.-oec. Johannes Laser 
Abteirung für Betriebswirtschaftslehre -
Finanzwirtschaft 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß und 2. Stock), 
N.N. 
Prof. em. Dr. rer. pol. Hans-Joachim Engeleiter 
Dipl.-Math. Andreas Bodemer 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Produktionswirtschaft 
(Pockelsstraße 14, 6. Stock), App. 2592 
Prof. Dr. rer. pol. Horst Tempelmeier 
wiss. Ass. Dr. rer. pol. Heinrich Kuhn 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Mathias Derstroff 
Dr. rer. pol. Peter Gunkel 
Dipl.-Wirtsch.-Ing. Ulrich Weingarten 
Abteilung für Betriebswirtschaftslehre -
Unternehmensführung 
(Abt-Jerusalem-Str. 4, Erdgeschoß u. Spielmannstr. 8, 2. Stock), 
App.2872 
Prof; Dr. rer. pol. Joachim Hentze, App. 2872/2593 
Dipl.-Inform., Dipl.-Wirtsch.-Inform. Albert Heinecke 













Abteilung für Allgern. Betriebswirtschaftslehre, 
Operations Research und Wirtschaftsinformatik 
(Abt-Jerusalem-Straße 4, 1. Stock, Zi. 107), App. 3610 
Prof. Dr. rer. oec. Gerhard Wäscher 
Dipl.-Kfm. Carsten Düerkop 
Dipl.-Math. Hildegard Foerster 
Dipl.-Math. Thomas Gau 
Dipl.-Inform. Jürgen Merker 
Abteilung für Rechtswissenschaft 
(Bültenweg 4, EG), App. 2440 
Prof. Dr. jur. Eckart Koch, App. 2440 
Ass. Ass. Harald Brauer 
N.N. 
Abteilung für Arbeitswissenschaft 
(Pockelsstraße 4, Geb.-Nr. 4102, Zi. 128) 
Prof. Dr.-Ing. Johannes-Henrich Kirchner, App. 3252 





Fachbereich tür Physik und Geowissenschaften 
(Fachbereich 2) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Orten berg 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 407, Tel.: 391/5250, 
Frau Augustin 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 




Magister (M. A.) 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Orten berg 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Dipl.-Phys. Fred Jochen Litlerst 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard GerIich 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Peter Weidelt 
Prof. Dr. phil. nat. habil. Jörg Richter 








Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
Pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10-12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 










Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
pOCkelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407, 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Allgemeine Fragen: 
Frau Augustin (Sekretariat) 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften 
pockelsstraße 14, 4. Obergeschoß, Zi 407 
Tel.: 391/5250 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr, 
Mi geschlossen 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
\11~t\ ABER '!II~~~~~~;~~~~;" 




B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 2) 
Institut für Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik 
(Mendelssohnstraße 3, 1. Obergeschoß, Zi. 119). App. 5103 
Vorstand: apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Prof. Dr. rer. nat. Christoph Schwink (geschäftsführender 
Leiter), App. 5103 
mit beratender Stimme: Dr. rer. nat. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Wolfgang Ernst 
Arno EI/ermann 
Professoren: Dr. rer. nat. Herbert Brömer, App. 51 06 
Dr. rer. nat. habil. Fred Jochen Litterst, App. 5124 
Dr. rer. nat. Fritz Münnich, App. 51 07 
Dr. rer. nat. Hartmut Neuhäuser, App. 51 09 
Dr. rer. nat. Christoph Schwink, App. 51 03 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Jürgen Hesse, App. 5117 
(s. Seite 118) 
Wiss. Mitarbeiter: Dipl.-Phys. Christian Böttger 
Dipl.-Phys. Michael Fricke 
Dipl.-Phys. Andreas Hampel 
Dipl.-Phys. Peter Jürgens 
Dipl.-Phys. Andreas Kalk 
Dipl.-Phys. Hans-Henning Klauß 
Dipl.-Phys. Peter Krueger 
Dipl.-Phys. Jochen Plessing 
Dipl.-Phys. Bernhard Porscha 
Dr. rer. nat., Dipl.-Phys. Dietrich Rönnpagel 
Dipl.-Phys. Frank Springer 
Dipl.-Phys. Ekkehard Tönsing 
Institut für Halbleiterphysik und Optik 
(Schleinitzstraße 20, Geschoß -1, Zi. -106), App. 5130 
Vorstand: Prof. Dr. phi I. Franz Rudolf Keßler 
Physik 
(Schleinitzstraße 20, Geschoß 1, Zi. 106), App. 5130 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
(geschäftsführender Leiter) 
Physik 
(Mendelssohnstraße 1, Gebäude A, 2. OG, Zi. 205), App. 5143 
mit beratender Stimme: Dr. Klaus Dettmer 
Katharina Schnettler 
Professoren: Dr. phil. Franz Rudolf Keßler 
Dr. rer. nat. habil. Michael von Ortenberg 
Professor im Ruhestand: Prof. LA. Dr.-Ing. Erich Menzel 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. OR. Dr. rer. nat. Ulrich Barkow 
Dipl.-Phys. Jörg Brübach 
Dr. rer. nat. Klaus Dettmer 
Dipl.-Phys. Kai Buchholz-Stepputis 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Dipl.-Phys. Willi Koschinski 
Dipl.-Phys. Rasmus Krevet 
Dipl.-Phys. Lothar Kukla 
Dipl.-Phys. Ingo Laue 
Dipl.-Phys. Wolfgang Mildner 
Dr. D. Schikora 
Dipl.-Phys. Rüdiger Schönfeld 
Dipl.-Phys. Rudolf Schulz 
Dipl.-Phys. Sven-Alwin Wode 
Dipl.-Phys. Andreas Wolf 
Institut für Technische Physik 
(Mendelssohnstraße 2, 1. Stock, Zi. 145), App. 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Eichler, App. 51 64 
Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Gey (geschäftsführender Leiter) 
Technische Physik, App. 5500, 5160 
Prof. Dr. rer. nat. Günther Schneider, App. 51 62 
Physik 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Frank Werner 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Detlef Schneider 
Dipl.-Phys. Markus Heerwagen 
Dipl.-Phys. Karl Meiners-Hagen 
Dipl.-Phys. Friedr.-Wilhelm Schaper 
Dipl.-Phys. Klaus Schröder 
Dipl.-Phys. Eckard Steep 
Dipl.-Phys. Benno Steffen 
Dipl.-Phys. Christoph Sutter 
Dipl.-Phys. Michael Wolf 
Institut für Theoretische Physik 
(Mendelssohnstraße 3, Gebäude A, 3. Stock, Zi. 315), 
App.5181 
Prof. Dr. rer. nat. Harro Hahn, App. 51 86 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Simon, App. 51 80 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Ludwig J. Weigert, App. 5182 
(geschäftsführender Leiter) 
Theoretische Physik 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Vicanek, App. 51 89 
Dr. rer. nat. Antoni Mitus, App. 51 87 
Dipl.-Phys. Andreas Westendorf, App. 51 85 
Institut für Mathematische Physik 
(Mendelssohnstraße, 3. Stock, Zi. 304), App. 5200, 5201 
Prof. Dr. rer. nat. Gerhard Gerlich, App. 5202 
Theoretische Physik 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Müller, App. 5206 
Theoretische Physik 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun .. 
Wiss. Ass. Dr. rer. nato Thomas Görnitz 
Dipl.-Phys. Frank Galas 
Dipl.-Phys. Helmut Kötz jun. 
Dipl.-Phys. Gerald Linke 
Institut für Geophysik und Meteorologie 
(Mendelssohnstraße 3, 4, Stock, Zi. 401), App. 5215 
Vorstand: Prof. Dr. rer. nat. Karl-Heinz Glaßmeier (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Weidelt, App. 5218 
Apl. Prof. Dr. rer. nato Ludwig Engelhard, App. 5228 
mit beratender Stimme: Dipl.-Phys. Jörg Warnecke 
Christa Willecke 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr. rer. nat. Dr. h. c. Walter Kertz 
Hochschuldozent: Apl. Prof. Dr. rer. nato habil. Ludwig Engelhard 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Ak. Dir. Dr. rer. nato Günter Musmann 
Dr. rer. nat. Falko Kuhnke 
Dr. rer. nat. habil. Hermann Lühr 
Dr. sc. nato Uwe Motschmann 
Dipl.-Phys. Matthias Rahm 
Dipl.-Phys. Ingo Richter 
Dr. rer. nat. Dieter Schröder 
DipL-Phys. Jörg Warnecke 
Institut für Geowissenschaften 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 5. Stock), Zi. 404, App. 7266 
(Gaußstraße 28/29, 2. Obergeschoß) App. 3655 
Prof. Dr. phi!. Walter Pohl 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch 










Abteilung Allgemeine und Historische Geologie 
Prof. Dr. rer. nat. Horst Wachendorf, App. 7242 
Ak. R. Dr. rer. nato habil. Dieter Zachmann, App. 7250 
Abteilung Angewandte Geologie 
Prof. Dr. phil. Walter Pohl, App. 7240 
Dr. rer. nato habil. Joachim Wolft, App. 7252 
Dipl.-Geol. Matthias Höppner, App.7276 
Abteilung Mineralogie und Kristallographie 
Prof. Dr. sc. nat. Krishnamoorthy Viswanathan, Ph. D., App. 3628 
Abteilung Mineralogie und Petrographie 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Reinsch, App. 2372 
\ Abteilung Paläontologie 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Carls, App. 7243 
Abteilung Sedimentgeologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Schneider, App. 7241 
Ak. R. Dr. rer. nat. Peter Buchholz, App. 72 45 
















Institut für Geographie und Geoökologie 
(Langer Kamp 19c, 4. Obergeschoß, Zi. 421), App. 5607 
Prof. Dr. rer. nato Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. phi!. nato Jörg Richter 
Prof. Dr. rer. nato Otto Richter 
Prof. Dr. phi!. nato Jörg Richter (geschäftsführender Leiter) 
Dr. Dagmar Söndgerath 
Bernd Krause 
Dr. rer. nato Andreas Herrmann 
Dr. rer. nato Wolfgang Meibeyer 
Dr. phi!. nato Jörg Richter 
Dr. rer. nato Otto Richter 
Ak. A. Dr. phi!. Gerd Zimmermann (s. Seite 118) 
Wiss. Ass. Dr. rer. nato Dagmar Söndgerath 
Ak. OA. Dr. rer. nato Berno Faust 
Ak. OA. "Dr. rer. nato Ulrich Dämmgen 
Ak. A. Dr. rer. nato Rolf Nieder 
Dr. rer. nato Bernd Diekkrüger 
Dr. Christian Kersebaum 
Dr. Götz Richter 
Abteilung Wirtschafts- und Sozialgeographie. 
Regionale Geographie 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Meibeyer 
Prof. Dr. rer. nato Wolfgang Meibeyer, App. 5626 
Ak. OA. Dr. rer. nato Klaus-Walther Ohnesorge 
Ak. A. Dr. phi!. Gerd Zimmermann 
Abteilung Physische Geographie und Hydrologie 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Herrmann, App. 5607 





Fachbereich für Chemie, Pharmazie und 
Biowissenschaften 
(Fachbereich 3) 
Prof. Dr. rer. nato Heinz Gerd Wolft 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 403, App. 5300, 
Frau Hesselmann 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 





Lehramt an Realschulen (LR) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pharmazie 
Staatsexamen 
Prof. Dr. phil. Henning Hopf 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. Dr. rer. nat. Ali Müfit Bahadir 
Prof. Dr. phil. habil. Kurt Hahlweg 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steftens 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Gerd Wolft 








Prof. Dr. A. Blaschette 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi 136 
Tel.: 391/5306 
Sprechzeiten: Mo, 00 13 - 14 Uhr 
und nach Vereinbarung 
. (Sekretariat: 391/5303) 
Frau Or. M. Wiebeck 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
Hagenring 30, Zi. 019 od. Zi. 106, Tel. 391/5312 od. 
391/5311 
Sprechzeiten: Mo 15-17 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5303) 
Or. W. Heuer 
Institut für Pharmazeutische Chemie 
. Mendelssohnstraße 1, Zi 237, Tel.: 391/2753 




















Dr. U. Engelhardt 
Institut für Lebensmittelchemie 
Schleinitzstraße 20 
Tel.: 391n203 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 n2 02) 
Dr. S. Lang 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5. Tel.: 391/5737 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Prof. Dr. M. Wettern 
Botanisches Institut 
Konstantin-Uhde-Straße 5. Zi 080 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung. Tel.: 391/5886 
(Sekretariat: 391/5871) 
Prof. Dr. H. Gutz 
Institut für Genetik 
Konstantin-Uhde-Straße 5. 3. Obergeschoß. Zi 324 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung. Tel.: 391/5770 
(Sekretariat: 391/5773) 
Prof. Dr. P. Eberle 
Institut für Humanbiologie 
Abt. Humangenetik und Cytogenetik 
Gaußstr. 17, EG 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391 /59 40) 
Frau M. Bähr. Wiss. Mitarbeiterin 
Institut für Mikrobiologie 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
Konstantin-Uhde-Straße 5. 2. Obergeschoß. Zi 204 •. 
Tel.: 391/5815 
(Sekretariat: 391/5804) 
Dr. R. Nickiaus 
Zoologisches Institut 
Mendelssohnstraße 4. 1. Obergeschoß. Tel.: 391/3159 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391 /32 31 ) 
Dr. R. Müller-Hurtig 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Konstantin-Uhde-Straße 5. Tel.: 391/5739 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/5732) 
Dr. Klaus Nippert 
Institut für Psychologie 
Abt. Mathematische Psychologie und Sozialpsycttolo!ll' 
Spielmannstraße 12a . 















mit beratender Stimme: 
Professoren: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 3) 
ProfessorensteIle für Zuckertechnologie 
(Langer Kamp 5), App. 7329, F 380090 
Prof. Dr. Klaus Buchholz 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Jördening 
H. Puke 
Institut für Anorganische und Analytische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 142, 140), App. 5303 15310 
Prof. Dr. rer. nat. Armand Blaschette 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones 
Prof. Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Chem. Michael Farkens 
Barbara Kamrath 
Dr. rer. nat. Armand Blaschette, App. 5306 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Manfred Fild, App. 5308 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. habil. Peter George Jones, App. 5307 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolf-Walther du Mont, App. 5302 
Anorganische Chemie 
Dr. rer. nat. Reinhard SChmutzler, App. 5304. 
Anorganische Chemie 
Ak. R. Dr. Rainer Bartsch 
Ak. Dir. apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Ludger. Ernst 
Ak. ORtin. Dr. rer. nat. Marlen Wiebeck 
Dipl.-Chem. Eberhard Bembenek 
Dipl.-Chem. Jörg Dalluhn 
Dipl.-Chem. Michael Farkens 
Dipl.-Chem. Axel Fischer 
Dipl.-Chem. Jens Goerlich 
Dr. Thomas Hamann 
Dipl.-Chem. 1I0na Hippel 
Dipl.-Chem. Michael Karnop 
Dipl. -Chem. Carsten Klees 
Dipl.-Chem. Jochen Krill 
Dipl.-Chem. Jürgen Lautner 
Dipl.-Chem Jens Martens 
Dipl.-Chem. Thomas Meyer 
Dipl:-Chem. Karl-Heinz Nagel 
Dipl.-Chem. Martin Ostrowski 
Dipl.-Chem. Karsten Ruhnau 
Dipl.-Chem. Andreas Martens von Salzen 
Dipl.-Chem. Volkmar Stenzel 
Dipl.-Chem. Michael Weil 
Dipl.-Chem. Andreas Zanin 
Institut für Organische Chemie 
(Hagenring 30, Zi. 238), App. 5255 
Prof. Dr. rer. nat. Peter Boldt 
Prof. Dr. phi I. HenningHopf (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Schinzer 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dagmar Goedecke 












mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
144 
Dr. phil. Henning Hopf, App. 5255 
Organische Chemie 
Dr. rer. nat. Wolfram Sander, App. 5266 
Dr. rer. nat. Dieter Schinzer, App. 5392 
N.N. 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Claus Vogel, App. 5276 
Ak. Dir. Priv.-Doz. Dr. rer. nat. habil. Walter Grahn, App. 5262 
Dr. rer. nat. Hans-Martin Schiebel 
Dipl.-Chem. Martin Blenkle 
Dipl.-Chem. Peter Bubenitschek 
Dipl.-Chem. Sabine Bunk 
Dipl.-Chem. Uwe Hamann 
Dipl.-Chem. Bernd Kaiser 
Dipl.-Chem. Thomas Laue 
Dipl.-Chem. Jörg Michalski 
Dipl.-Chem. Zissis Pechlivanidis 
Dipl.-Chem. Andreas Rühmann 
Dipl.-Chem. Reiner Stamm 
Dipl.-Chem. Heike Tendler 
Dipl.-Chem. Christian Wolf! 
Dipl.-Chem. Stephan Zippel 
Institut für Ökologische Chemie und Abfallanalytik 
(Hagenring 30, Zi. 307/308), App. 5960/5961 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. agr. habil. Müfit Bahadir 
Ak. R. Dr. Robert Kreuzig 
Dipl.-Min. Christiane Schmidt 
Ak. R. Dr. agr. Robert Kreuzig 
Dr. rer. nat. Wilhelm Lorenz 
Dipl.-Chem. Heike Beese 
Dr. agr. Dorothea Bunte 
Lebensmittelchemiker Harald Böhm 
Lebensmittelchemikerin Heike Dieckmann 
Lebensmittelchemiker Marit Kolb 
Dipl.-Mineralogin Christiane Schmidt 
Lebensmittelchemikerin Dr. Barbara Sc holz-Böttcher 
Dipl.-Chem. Michael Rückert 
Dipl.-Chem. Christian Kaiser 
Dipl.-Chem. Jan Gutschera 
Dipl.-Chem. Hubertus Wich mann 
Dipl.-Chem. Jörg Fischer 
Institut für Biochemie und Biotechnologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 5), App. 5731/5732 
Prof. Dr. rer. nat. Fritz Wagner 
(geschäftsführender Leiter) 
wiss. Ass. Dr. Lutz Fischer 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Siegmund Lang 
Ak. R. Dr. med. Thomas Braun 
Ak. R. Dr. rer. nat. Udo Rau 
Dipl.-Biol. Dirk Völkel 
Institut für Physikalische und Theoretische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10,1. Stock, Zi. 123), App. 5339 
Prof. Dr. rer. nat. Herbert Dreeskamp (geschäftsführender ~ 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang von Niessen 
Dr. Ralf Dillert 
Kirsten lIIona Talk 
Manfred Hilpert 

















mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Abteilung Physikalische Chemie: Thermodynamik 
und Kinetik 
Prof. Dr.-Ing. Rolf Lacmann, App. 5326 
Dipl.-Chem. Christoph Mayer 
Abteilung Physikalische Chemie: Spektroskopie und 
Kinetik 
Prof. Dr. rer. nato Herbert Dreeskamp, App. 5341 
AK. R. Dr. rer. nat. Hans-Gerd Löhmannsröben 
Ak. R. Dr. rer. nat. Martin Goez 
Abteilung Physikalische Chemie Fluider Phasen 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Kerl, App. 5328 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Uwe Hohm 
Abteilung Angewandte Physikalische Chemie 
Prof. Dr. rer. nat. Heiko K. Cammenga, App. 5333 
Abteilung Angewandte Elektrochemie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Bertram, App. 5337 
Dr. rer. nat. Ralf Dillert 
Abteilung Moleküldynamik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, Erdgeschoß) 
Prof. Dr. rer. nat. Gottfried Döge, App. 5343 
Dipl.-Chem. Torsten Schneider 
Abteilung Theoretische Chemie 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, I. Etage) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang v. Niessen, App. 5344 
Dipl.-Chem. Achim Casties 
Institut für Technische Chemie 
(Hans-Sommer-Straße 10, 2. Stock, Zi. 223), App. 5360 
Prof. Dr. rer. nat. Arno Löwe, App. 5362, 
(geschäftsführender Leiter) Reaktionstechnik 
Petra Gieschen 
Matthias Wesche 
Prof. em. Dr. phi!. Hans Kroepelin 
Wiss. Ass. Dr.-Ing. Klaus Schnitzlein 
Dipl.-Chem. Wolf-Dieter Geßner 
Dipl.-Chem. Klaus Hellberg 
Dipl.-Chem. Thomas Wilke 
Dipl.-Chem. Dr. Dirk Eiting 
Institut für Lebensmittelchemie 
(Schleinitzstraße 20, 3. OG.), App. 72 02 
Prof. Dr. phil. nat. Hans Gerhard Maier 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Rudolf Galensa 
Frank Bähre 
Freda-Carola Thies 
Ak. Rat Dr. rer. nat. Ulrich Engelhardt 
Lebensmittelchemiker Frank Bähre 
Lebensmittelchemiker Rainer Mögele 
. Institut für Pharmazeutische Chemie 
(Beethovenstraße 55,1. Stock, Zi. 1212), App. 2751 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack 
Elke Meyer 
HelgaHei! 







mit beratender Stimme: 





Prof. Dr. rer. nat. Klaus Görlitzer, App. 2750 
Prof. Dr. rer. nat. Wolfgang Kliegel, App. 2754 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Moderhack, App. 2755 
N.N. 
Ak. R. Dr. rer. nat. Jörg Beyersdorf 
Ak. R. Dr. rer. nat. Hans-Otto Burmeister 
Ak. R. Dr. rer. nat. Johann Grünefeld 
Ak. Dir. Dr. rer. nat. Wilhelm Heuer 
Ak. R. Dr. rer. nat. Michael Lorke 
Ak. R. Dr. rer. nat. Lutz Preu 
Ak. R. Dr. rer -nat. Volker Ruthe 
Apotheker Hartmut Behrje 
Apotheker Andreas Beißner 
Apotheker Peter-Mike Dobberkau 
Apotheker Hans-Jochen Ewert 
Apotheker Ralf Gevensleben 
Apothekerin Elke Meyer 
Apotheker Peter Moormann 
Apotheker Florian Penner 
Apotheker Ulf Riebe 
Apothekerin Andrea Roth 
Apotheker Rainer Stockmann 
Apotheker Andre Thom 
Apotheker Carsten Wilpert 
Institut für Phannazeutische Technologie 
(Mendelssohnstraße 1, 1. Geschoß, Zi. 153), App. 5650 
Prof. Dr. rer. nat. Christel Müller-Goymann 
(geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Jürgen Steffens 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
Horst Wojahn 
Prof. em. Dr. phil. nat. Claus Führer 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Kirsten Westesen 
Ak. Dir. Dr. rer. nato Werner Schulze 
Apothekerin Sabine Alberti . 
Apotheker Markus Dzierza 
Apothekerin Katrin Engehausen 
Apotheker Martin Folger 
Apotheker Achim Gullatz 
Apotheker Richard Hirsch 
Apotheker loannis Papantoniou 
Apotheker Thomas Rades 
Apotheker Wolfram Schütze 
Apotheker Rudolf Wansorra 
Abteilung für Geschichte der Phannazie und der 
Naturwissenschaften 
(Beethovenstraße 55, 5. Stock, Zi. 5214), App. 5990 
Prof. Dr. rer. nat. Erika Hickel 
Dipl.-Chem. Frank Ruhnau 
Institut für Phannakologie und Toxikologie 
(MendelssohnstraBe 1,2. Stock, Zi. 267), App. 5665 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. med. Reiner Schüppel 
(geschäftsführender Leiter), App. 5670 ' 
Ph~a~ologie und Toxikologie 
mediZinische Propädeutik, medizinische Mikrobiologie N.N. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137





mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Am Institut tätig: 
Leiter: 
Prof. Dr. a.D. Dr. med. Jürgen Haan 
Ak. R. Dr. med. vet. Thomas Vieregge 
Apotheker Karsten Holz 
Apotheker Rüdiger Wichmann 
N.N. 
Institut für Pharmazeutische Biologie 
(Mendelssohnstraße 1,1. Obergeschoß, Zi. 186), App. 5680 
Prof. Dr. rer. nat. Thomas Hartmann, App. 5680 
(geschäftsführender Leiter) 
.Prof. Dr. rer. nat. Dieter Strack 
Hochschulass. Priv. Doz. Dr. rer. nat. Udo Eilert 
Äk. OR. Dr. rer. nat. Bruno Wolters 
Ak. R'tin Dr. rer. nat. Adelheid Ehmke 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Ludger Witte 
Apothekerin Susanne Babucke 
Dipl.-Biol. Andreas Biller 
Apotheker Frank Böttcher 
Dipl.-Biol. Jörg Bohlmann 
Apothekerin Marianne Fiedler 
Apothekerin Susanne Heuer 
Dipl. -Biol. Hartwig Hohlfeld 
Apotheker Peter Hülsmeyer 
Apotheker RaineT Lindigkeit 
Apothekerin Maike Lorenzen 
Apothekerin Sabine Richter 
Lebensmittelchemiker Michael Rickwärtz 
Lebensmittelchemikerin Doris Schulz 
Botanisches Institut und Botanischer Garten 
(Humboldtstr. 1, App. 5871, Mendelssohnstr. 4, App. 5868, 
Kom~tantin-Uhde-Str. 5, App. 5886 u. Gaußstr. 7, App. 5865) 
Prof. Dr. rer. nat. Böle Biehl (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg 
Prof. Dr. rer. nat. Ralf-Rainer Mendel 
Prof. Dr. rer. oat. Jörn-Michael Wettern 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Klaus Baeske 
Dr. rer. nat. Böle Biehl, App. 5868 
Botanik; Schwerpunkt Pflanzenphysiologie 
Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, App. 5869 
Botanik; SChwerpunkt Entwicklungsphysiologie und 
Umweltbelastung und. Umweltschutz 
Prqf. Dr. rer. nat. Ralf~Rainer Mendel, App. 5870 
Botanik; Schwerpunkt Molekularbiologie der Pflanzen 
Prof. Dr. rer. nat. Jörn-Michael Wettern, App. 5886 
Botanik, Algenmolekularbiologie 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Dirk Selmar 
Ak. Rätin Dr. rer. nat. Christiane Evers 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Wilhelm Hinkelmann 
Ak. Rätin Dr. rer. nat. Jutta Schulte 
Robert Hänsch 
Heike Sarstedt 
Dr. rer. nat. Gabriele Timmler 
apl. Prof. Dr. rer. nat. habil. Dietmar Brandes 
Botanischer Garten 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Am Institut tätig: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 




mit beratender Stimme: 
Leiter: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Mikrobiologie 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 11. Obergeschoß, Zi. 260), App. 5804 
Prof. Dr. rer. nat. Hans Jürgen Aust, App. 5802 
Mykologie und Phykologie 
Prof. Dr. rer. nat. Helmut Hanert, App. 5803 
Mikrobiologie 
Prof. Dr. rer. nat. Rolf Näveke, App. 5801 
(geschäftsführender Leiter) 
Mikrobiologie 
Dipl.-Biol. Ute Lichtenberg 
Bernd Hoppe 
Wiss. Ass. Dr. rer. nato Matthias Graff 
Ak. R. Dr. rer. nato Peter Harborth 
Dipl.-Biol. Martina Bähr 
Dipl.-Biol. Martin Bille 
Lebensmittelchemiker Ulrich Borchers 
Dr. rer. nato Christine Boyle 
Dr. rer. nat. Siegfried Draeger 
Dipl.-Biol. Karsten Fischer 
Dipl.-Biol. BarbaraKnoblau 
Dipl.-Biol. Ute Lichtenberg 
Dipl.-Biol. Christine Meyer 
Dr. rer. nato Barbara Schulz 
Dipl.-Biol. Klaus-Jürgen Siemianowski 
Dipl.-Biol. Hansjörg Wieland 
Prof. Dr. Kenneth Nigel Timmis 
Zoologisches Institut 
Prof. Dr. rer. nato Hans Klingel 
Prof. Dr. rer. nat. Otto Larink (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. nato Heinz Gerd Wolff 
Dr. rer. nato Ralf Nickiaus 
Prof. em. Dr. rer. nato Carl Hauenschild 
Dr. rer. nato Hans Klingel, App. 3234 
Zoologie, insbes. Ethologie 
Dr. rer. nato Otto Larink, App. 3238 
Zoologie insbes. Entwicklungsbiologie und Bodenzoologie 
Dr. rer. nato Georg plüppell, App. 2540 
Zoologie, insbes. Ökologie 
Dr. rer. nato Heinz Gerd Wolff, App. 31 61 
Tierphysiologie 
N.N. 
Ak. OR. Dr. rer. nato Ralf Nickiaus 
Hochschulass. N.N., N.N., 
Ak. R. N.N., N.N. 
Wiss. Mitarb. N.N. 
Institut für Humanbiologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3), App. 5980 
Prof. Dr. rer. nato Paul Eberle 
Apl. Prof. Dr. rer. nato Eberhard May, App. 5982 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 132) 
Dr. Susanne Diener 
Abteilung Anthropologie 
(Konstantin-Uhde-Straße 3,3. Stock), App. 5980 
Apl. Prof. Dr. rer. nat. Eberhard May, Leiter (s. S. 132) 
Prof. a. D. Dr. rer. nat. Egon Reuer 


















Abteilung Humangenetik und Cytogenetik 
(Gaußstraße 17, Erdgeschoß), App. 5940 
Prof. Dr. rer. nat. Paul Eberle 
wiss. Ass. Dr. rer. nat. Susanne Diener 
Dipl.-Biol. Hans-Günter Finke 
Institut für Genetik 
(Konstantin-Uhde-Str. 5, 3. Obergeschoß, Zi. 354), App. 5773 
Prof. Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff 
Prof. Dr. rer. nat Herbert Gutz (geschäftsführender Leiter), 
Dr. Henning Schmidt 
Sabine Bünte 
Dr. rer. nat. Rüdiger Cerff, App. 5771 
Molekulare Genetik, speziell Molekulargenetik der höheren 
Pflanzen 
Dr. rer. nat. Herbert Gutz, App. 5770 
'Genetik, speziell Hefegenetik 
Hochschulass. Dr. rer. nat. Hans-Henning Schmidt 
Ak. R. Dr. rer. nat. Reinhard Hehl 
Ak. R. Dr. rer. nat. William F. Martin 
Dr. rer. nat. Henner Brinkmann 
Dr. rer. nat. Marie-Fran(foise Liaud 
Dipl.-Biol. Oliver Fleck 
Dipl.-Bio!. Andreas Habenicht 
Dipl.-Biol. Axel Lorentz 
Dipl.-Biol. Kai Ostermann 
Dipl.-Biol. Carsten Rödel 
N.N. 
Institut für PsychOlogie 
(Spielmannstraße 19, Erdgeschoß, Zi. 007), App. 3654 
Prof. Dr. phi!. habil. Kurt Hahlweg 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phi!. Heiner Erke 
Prof. Dr. phi!. Dirk Vorberg 
Hochschuldoz. Dr. rer. nat. habil. Cornelia Dowling 
Dr. Etta Drews 
Heinz Bittner 
Sigrid Brüers 
Abteilung Allgemeine Psychologie 
Prof. Dr. phi I. DirkVorberg,App. 3643 
Dipl.-Psych. Sven Blankenberger, App. 2854 
Dr. phil. Etta Drews, App. 3650 
Dipl.-Psych. Rainer Goebel, App. 36 13 
Dr. Ronald Hübner, App. 3642 
Dipl.-Psych. Klaus Hahn, App. 2805 
Abteilung Entwicklungspsychologie 
Prof. Dr. rer. nat. Werner Deutsch, App. 3652 
Dipl.-Psych. Petra Katz, App. 3616 
Abteilung Mathematische Psychologie und 
Sozialpsychologie 
Prof. Dr. phi!. Hans Christoph Micko, App. 31 46 
Dr. rer. nat. habil., Dr. phil. Cornelia Dowling, App. 3147 










Abteilung Diagnostik und Klinische Psychologie 
Prof. Dr. phil. habil. Kurt Hahlweg, App. 3623 
Prof. Dr. phil. habil. Wolfgang Schulz, App. 3625 
Dipl.-Psych. Doris Leitner, App. 3622 
Abteilung Angewandte Psychologie 
Prof. Dr. phil. Heiner Erke, App. 2547 
Dipl.-Psych. Klaus Albracht, App. 3614 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Fachbereich für Architektur 
(Fachbereich 4) 
Dekan: Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz 
Geschäftszimmer: Mühlenpfordtstr. 22/23, 5. Stock, Zi. 502, App. 5939, Frau Pause 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Prof. Berthold Burkhardt 
Gruppe der 
Prof. Dr. phi I. Kristiana Hartmann 
Prof. Dr.-Ing. Gotttried Schuster 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut Schulitz 
Prof. Dipl.-Ing. Gerhard Wagner 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers 
Prof. Dipl.-Ing. Manfred Schiedhelm 
wiss. Mitarbeiter:Emii Brockstedt 
Detlev Engel 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: Ursula Gemmel 
Heidrun Fischer 





Alf Christopher Kete/sen 
Studienfachberatung 
Allgemeine Fragen: 
Frau Pause; Frau Lüpke (Sekretariat) 
Fachbereich für Architektur, 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 5. OG., Raum 5021503, 
Tel.: 391/5939 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 








mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
158 
B. Institute und Seminare 
. (Fachbereich 4) 
Institut für Baugestaltung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 16. Stock), App. 2570 
Prof. Dipl.-Ing. Meinhard von Gerkan, App. 2523 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten A 
Prof. Dipl.-Ing., Architekt Gerhard Wagner, App. 2570 
(geschäftsführender Leiter) 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten B 
Dipl.-Ing. Volker Kuhnen 
Entwerfen I 
Dipl.-Ing. Dirk Alten 
Dipl.-Ing. Peter Glaser 
Dipl.-Ing. Christoph Gondesen 
Dipl.-Ing. Bernd Lohse 
Dipl.-Ing. Rainer Ottinger 
Dipl.-Ing. Gunther Staack 
Dipl.-Ing. Paul-Georg Stahm 
Dipl.-Ing. Jörn Warnebier 
Dipl.-Ing. Evelyn Wendt 
Institut für Gebäudelehre und Entwerfen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), App. 3531 . 
Prof. Dipl.-Ing. Roland Ostertag 
Gebäudelehre und Entwerfen von Hochbauten 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Christa Reinecke 
Dipl.-Ing. Lorenz Langer 
Dipl.-Ing. Hermann Niederbracht 
Dipl.-Ing. Thomas Pöhlmann 
Dipl.-Ing. Andre Poitiers 
N.N. . 
Institut fÜr Grundlagen des Entwerfens 
(Pockelsstraße 4, Trakt SChleinitzstraße), App. 2960 
Prof. Dipl. -Ing. Gerhard Auer, App. 2961 
Gebäudelehre und Grundlagen des Entwerfens 
Ak. R. Thomas Krautwald . 
Christa Bullmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Krautwald 
Dipl.-Ing. Constanze Kreiser 
Dipl.-Ing. Sybille Vahldiek-Welp 
Dipl.-Ing. Uwe Welp 
Dipl.-Ing. Thomas Wenzig 
Institut für BaUkonstruktionen und Industriebau 
Prof. Dipl.-Ing. Manfred Schiedhelm, App. 5922 
(geschäftsführender Leiter) 
Baukonstruktionen 
(Schleinitzstraße 21, Steinbaracke, EG) 
Prof. Dipl.-Ing. Helmut C. Schulitz, App.2541 
Baukonstruktionen und Industriebau 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 8. Stock) 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Michael Sprysch 
Ak. R. Detlev Engel . 
Dipl.-Ing. Günter Bellin (z. Z. tätig am Inst. f. Elementares Formen) 
Dipl.-Ing. Nikolaus Buttmann 
Oipl.-Ing. Hubert Gordian 
Dipl.-Ing. Martin Neitzel 
Dipl.-Ing. Doris Noll 




mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Tragwerksplanung 
(Pockelsstraße 4, Trakt SChleinitzstraße, 1. Obergeschoß, 
Zi. 229), App. 3571 
Prof. Berthold Burkhardt (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Rosemarie Knop 
Prof. em. Dr.-Ing., Dr.-Ing. E. h. Klaus Pieper 
Dipl.-Ing. Emil Brockstedt 
Dipl.-Ing. Jutta Gremmler 
Dipl.-Ing. Andreas Krause 
Dipl.-Ing. Franka Scheibe 
N.N. 
Institut fürEntwicklungsplanung und Siedlungswesen 
(Mühlenpfordtstraße 22/23, 9. Stock, Zi. 916), 
App. 3546, Telefax 3918113 . 
Prof. Dipl.-Ing. Per Krusche 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Reinhardt Guldager 
Dipl.-Ing. Susanne Colmsee 
Dipl.-Ing. Hans-Thomas Damm 
Dipl.-Ing. Birgit Nobis 
Institut für Städtebau und Landschaftsplanung 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,8. Stock, Zi. 812), App. 3537 
Prof. Dr.-Ing. Gottfried Schuster, App. 3545 
(geschäftsführender Leiter), Städtebauliche Planung 
Prof. Dipl.-Ing. Walter Ackers, App. 3544 
Städtebau 
Prof. Hinnerk Wehberg, App. 3543 
Garten- und landschaftsgestaltung 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl. -Ing. Rüdiger Kulke 
Ursula Gemmel 
Claudia Garbrecht 
Oberingenieur Dipl.-Ing. Rüdiger Kulke 
Dipl.-Ing. Wolfgang Chmiel 
Dipl.-Ing. Henning Kahmann 
Dipl.-Ing. Hajo Meissner 
Dipl.-Ing. Tobias Ossenberg-Engels 
Dipl.-Ing. Kay Sawadda 
Dipl.-Ing. Hendrik Welp 
Dipl.-Ing. Margrit Zawieja 
Institut für Architekturzeichnen und Raumgestaltung 
(Zimmerstraße 24), App. 3559 
. Prof. Dipl.-Ing. Peter Färber (geschäftsführender Leiter) 
~RCHI[J)illOD~m~ 3300 Braunschweig Hagenmarkt 14 
Telefon OJJ1-lJJ99 






















Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Jutta Scholz 
Dipl.-Ing. Monika Meyer-Künzel 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Piachnow 
Dipl.-Ing. Ahmad Massoud Yousofi 
Institut für Technischen Ausbau 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,10. Stock, Zi. 1013), App. 3555 
Prof. Dr.-Ing. Berthold Gockell (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Helmut Berling 
Dipl.-Ing. Sabine Busching 
Dipl.-Ing. Richard Hömmen 
Dipl.-Ing. Wolfgang Müsch 
Institut für Bau- und Stadtbaugeschichte 
Prof. Dr. phil. Kristiana Hartmann, App. 2318 
(geschäftsführende Leiterin) 
Architektur- und Stadtbaugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, Galerie) 
Prof. Dipl.-Ing., Dr. phil. Harmen Thies, 
Baugeschichte 
(Pockelsstraße 4, Trakt Schleinitzstraße, 1. 00., Zi. 3221) App. 2524 
Ak. R'tin Dipl.-Ing. Gundela Lemke . 
Dipl.-Ing. Norbert Funke 
Dipl.-Ing. Monika Lemke-Kokkelink 
Dipl.-Ing. Hans-Martin Müller 
. Dipl.-Ing. Holger Pump 
Dipl.-Ing. Cordula Uhde 
Institut für Elementares Formen 
(Braunschweig-Querum, Uhlenpatt; Bevenroder Str. 80), F 350408 




MÜNZSTR. 2 . 33 BS . TEL. 46832 





Fachbereich für Bauingenieur- und 
Vermessungswesen 
(Fachbereich 5) 
Prof. Or.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Pockelsstraße 4, Altgebäude Erdgeschoß, 
Zi. 004, App. 5566, Frau Hopf, Zi. 029, App. 5567, Frau Gruner 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Prof. Or.-Ing. Wolfgang Arand 
Prof. Or. rer. nat Manfred Wermuth 
Prof. Or.-Ing. Ferdinand Rostasy 
Prof. Or.-Ing. Walter Rodatz 
Prof. Or. rer. nat. Heinz Antes 
Prof. Or.-Ing. habil. Bodo Schrader 
Prof. Or.-Ing. Uwe Orewes 
Rainer Feiertag 
Or. Hans-Henning Oette 






Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Sauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Zi. 004, 
Tel.: 391/5566, Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 




Dr.-Ing. Roswitha Knispel 
Institut für Sauwirtschaft und Baubetrieb 
Pockelsstraße 4, F 391/3176 







Frau Hopf (Sekretariat) 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß, Tel.: 391/5566 
Sprechzeiten: Mo - Fr 10 - 12 Uhr 
Spezielle Fragen: 
Weiterleitung an die Fachvertreter 
Dt B. Ritter 
Institut für Vermessungskunde 
Abt. Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Pockelsstt 4, Hochhaus, 6. Obergeschoß, Tel.: 391n489 
Sprechzeiten: Di - Fr 10.30 - 11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391n474) 
Prof. Or.-Ing. U. ManiBk 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 





B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 5) 
Institut für Statik (Mechanikzentrum) 
(Beethovenstraße 51, 2. O. G.), App. 3668 
Vorstand: Prof. Or.-Ing., Or.-Ing. E. h. Heinz Ouddeck, Statik 
Ak. Dir., apl. Prof. Or.-Ing. Hermann Ahrens, (geschäftsführender 
Leiter) App. 3669, Baustatik (s. Seite 164) 
mit beratender Stimme: Stephan Matthiesen 
Ak. R'tin Ursula Kowalsky 
Wiss. Mitarbeiter: Obering. Or.-Ing. Martin Schwesig 
Ak. R'tin., Oipl.-Ing. Ursula Kowalsky 
Oipl.-Ing. Thomas Gartung 
Oipl.-Ing. Thomas Streilein 
N.N. 
(siehe Fachbereich für Maschinenbau) 
Institut für Stahlbau 
(Beethovenstraße 51, 1. Stock, Zi. 113), App. 3373/79 
Vorstand: Prof. Or.-Ing. Knut Hering (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: OiplAng. Martin Hofmeister 
KnutTreu 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Or.-Ing. Rudolf Barbre 
Prof. Or.-Ing. em. Joachim Scheer 
Abteilung Stahlbau 
Leiter: Prof. Or.-Ing. Udo Peil, App. 3379 
Wiss. Mitarbei.ter: Ak. R. Oipl.-Ing. Olaf Einsiedler 
Ak. R. Or.-Ing. Hartmut Pasternak 
Oipl.-Ing. Martin Hofmeister 
Oipl.-Ing. Steffen Krümmling 




Prof. Or.-Ing. Knut Hering, App. 3370 
Oipl. -Ing. Wolfgang Teichmann 
Instltut für Baustoffe, Massivbau und Brandschutz 
(Beethovenstraße 52), Institutsvermittlung: App. 5431 
Geschäftsleitung: F 74058 (Großkurth) 
Geschäftszimmer:App. 5499 (Falkner),App. 5441 (Hosser), 
App. 5421 (Rostasy) . 
- Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen - (siehe 
auch Institute an der TU) 
Vorstand: Prof. Or.-Ing. KlausPeter Großkurth (g~schäftsführender Leiter) 
Prof. Or.-Ing. Horst Falkner 
mit beratender Stimme: 
Professoren: 
Professor emeritiert: 
Prof. Or.-Ing. Oietmar Hosser 
Ak. R. Oipl.-Ing. Bernd Kubat 
Erwin Kirchner 
Or.-Ing. Horst Falkner 
Or.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
Dr.-Ing. Oietmar Hosser 
Or.-Ing. Ferdinand S. Rostasy 
















Fachgebiet Baustoffkunde und Stahlbetonbau 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy, App. 5421 
Ak.R. Dipl.-Ing. Karl-Ghristian Thienel 
Ak.R. Dipl.-Ing. Peter Warnecke 
Dipl.-Ing. Dieter Bunte 
Dipl.-Ing. Alex Gutsch 
Dipl.-Ing. Ghristoph Hankers 
Dipl.-Ing. Peter Holzenkämpfer 
. Dipl.-Ing. Peter Onken 
Dipl.-Ing. Mathias Scheibe 
Dipl.-Min. Frank Schmidt 
Dipl.-Ing. Heinrich Wigger 
Fachgebiet Struktur und Anwendung der Baustoffe 
(Hopfengarten 20) 
Prof. Dr. -Ing. Klaus Peter GroBkurth, F 74058 
Dipl-Ing. Knut Herrman 
Dipl.-Ing. Jürgen Hinrichsen 
Dipl.-Phys. Michael Leck 
Dipl.-Phys. Winfried Malorny 
Dipl.-Ing. Wolfgang Perbix 
Dipl.-Min. Wolfgang Ruthmann 
Fachgebiet Massivbau 
(PockeisstraBe 4, Hochhaus, 13. Stock), App. 5499 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner 
Ak. R. Dr.-Ing. Volker Henke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernd Kubat 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Teutsch 
Dipl.-Ing. Peter Bodendiek 
Dipl.-Ing. Thies GlauBen 
DrAng. Siegfried Droese 
Dr.-Ing. Kerstin Göhrs 
Dipk-Ing. Jürgen Günther 
Dipl.-Ing. Erhard Gunkler 
Dipl.-Ing. Sabine Rohde 
Dipl.-Ing. Jens Schütte 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe VoB 
Dipl.-Ing. ErhardWegener 
Fachgebiet Brandschutz und Grundlagen des 
Massivbaus, App. 5441 
Prof. Dr.-Ing. Dietmar Hosser 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhold Dobbernack 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Dorn 
Dipl.-Ing. Jens Ameler 
Dr. habil. Berndt Gensei 
Dr.-lng. Ekkehard Richter 
Dr. rer. nat. Willi Siegfried 
.." . "." .".' Urap'llli sonnabends geöffnet 
ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 




mit beratender Stimme: 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Angewandte Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Spielmannstraße 11), App. 7102 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Heinz Antes (geschäftsführender Leiter), 
App.7100 
Mechanik und Festigkeitslehre 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Ruge (s. S. 164), App. 7101 
Numerische Methoden der Mechanik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Barbara Ullrich 
Prof. em. Dr.-Ing. habil. Sigurd Falk 
Wiss. Ass. Dipl.-Ing. Richard Degenhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Peter Senker 
Horst Budich 
Dipl.-Ing. Dietmar Haubrok 
Dipl.-Ing. Kersten Latz 
siehe Fachbereich für Maschinenbau 
Institut für Grundbau und Bodenmechanik 
(Gaußstraße 2), App. 2730/31 
Prof. Dr.-Ing. Walter Rodatz 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Voigt 
Dipl.-Ing. Jörg Gattermann 
Dipl. -Ing. Michael Hartung 
Dipl.-Ing. Olaf Hemker 
Dipl.-Ing. Matthias Horst 
Dipl.-Ing. Jan Kayser 
Dipl.-Ing. Georg Maybaum 
Dipl.-Ing. Klauspeter Meier 
Dipl.-Ing. Wolfgang Oltmanns 
Dipl.-Ing. Ulrich Sehrbrock 
Dipl.-Ing. Bernd Wienholz 
Institut für Baukonstruktion und Holzbau 
(Schleinitzstraße, Stein baracke), App. 7800 
Prof. Dipl.-Ing. Horst Schulze 
Dipl.-Ing. Theodor Schönhoff 
Dipl.-Ing. Michael Gebhardt 
Dipl.-Ing. Johann-Wilhelm Herlyn 
Dipl.-Ing. Theodor Schönhoff 
Institut für Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 10/11. Stock), App. 3380 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Pierick (geschäftsführender Leiter) 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung 
Prof. Dr.-lng. Pater Form, App. 3648 
Sicharungstechnik im Flugverkehr U. Elektron. Verkehrssicharung 
Dipl.-Ing. Jürgan Six 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Hans Fricke 
Ak. OR. Dr.-Ing. Wolfgang Fangier 
Ak. OR. Dr.-Ing. Jan-Tecker Gayen 
Ak. R. Dr.-Ing. Karlheinz Lehrach 
Dipl.-Ing. Jan-Christian Arms 
Dipl.-Ing. Klaus-Pater Berg 
Dipl.-Ing. Eberhard Kunze 
Dr.-Ing. Helmut Schuck 
Dipl.-Ing. Jürgen Six 
Institut für Stadtbauwesen 
(Pockalsstraße 4, Hochhaus, 14. Stock), App. 7920/7921 






mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratendener Stimme: 








Ak. OR. Or.-Ing. Rainer Wirth 
Oipl.-Ing. Uwe Conrad 
Oipl.-Ing. Rainer Feiertag 
(Pockelsstraße 4, Altgebäude, Erdgeschoß) 
Oipl.-Ing. Frank Schröter 
Oipl.-Math. Katrin Ortlam 
.Institut für Siedlungswasserwirtschaft 
(Pockelsstraße 4, Trakt Okerufer, Erdgeschoß), App. 7935 
Prof. Or.-Ing. Rolf Kayser 
Oipl.-Ing. Liendei Chang 
Or.-Ing. Oieter Bahrs 
Oipl.-Ing. Michael Kaselow 
Oipl.-Ing. Klaus Kruse 
Oipl.-Ing. Michael Werner 
Institut für Straßenwesen 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 12. Stock), App. 2368 
Prof. Or.-Ing. Wolfgang Arand (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Or.-Ing. Gerd Steinhoff 
Oorothe Maßner 
Ak. OR. Or.-Ing. Gerd Steinhoff 
Wiss. Ass. Or.-Ing. Manfred Hase 
Oipl.-Inform. Stefan von der Oecken 
Oipl.-Ing. Holger Lorenzl 
Or.-Ing. Peter Renken 
Oipl.-Ing. Karsten Rubach 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 
(Beethovenstraße 51 a, 6. Stock), App. 3940 
Prof. Or.-Ing. Uwe Orewes, App. 3940 
(geschäftsführender Leiter) 
Prof. Or.-Ing. Hans-Jürgen Collins 
Prof. Or.-Ing. Ulrich Maniak 
Ak. R. Jörg Straube 
Ehrengard Oümpert 
Elke Leder 
Prof. a. O. Or.-Ing. Or. sc. h. c. Günther Garbrecht 
Prof. a. O. Or. agr. Gerhard Schaffer 
Abteilung wasserbau und Gewässerschutz 
Prof. Or.-Ing. Uwe Orewes, App. 3940 
Ak. OR. apl. Prof. Or. IRg. habil. Wolfgang Mertens 
Ak. OR. Or.-Ing. Joachim Schmidt 
Oipl.-Ing. Martin Amelung 
Abteilung Hydromechanik und Küstenwasserbau 
N.N. 
Ak. Dir. Or.-Ing. Hans Henning Dette 
Ak. R. Oipl.-Ing. Jörg Straube 
Oipl.-Ing. Frank Spingat 
Abteilung Hydrologie und wasserwirtschaft 
Prof. Or.-Ing. Ulrich Maniak, App. 3950 







mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 








mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Abteilung Landwirtschaftlicher Wasserbau und 
Abfallwirtschaft 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Collins, App. 3960 
Dipl.-Ing. Björn Hermansen 
Dr.-Ing. Peter Spillmann 
Institut für Bauwirtschaft und Baubetrieb 
(Pockelsstraße 4, 3. Stock, Zi. 318), App. 31 74 
Prof. Dipl.-Ing. Klaus Simons (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Utz Hehne 
Dr.-Ing. Roswitha Knispel 
Dipl.-Ing. Utz Hehne 
Dipl.-Ing. Rainer Monsees 
Institut für Vermessungskunde 
(Pockelsstraße 4, Hochhaus, 6. Stock), App. 7470 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr (s. Seite 164) 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. Wolfgang Niemeier 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader 
Dipl.-Ing. Hinrich Kock 
DirkVogel 
Prof. em. Dr.-Ing. Karl Gerke 
Abteilung Vermessungskunde und Ingenieurvermessung 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Möller, App. 7470 
Prof. Dr.-Ing. WQlfgang Niemeier 
Dr.-lng. Bernhard Ritter 
N.N. 
Abteilung für Mathematische und Datenverarbeitende 
Geodäsie 
Prof. Dr.-Ing. Bodo Schrader, App. 7472 
Dipl.-Ing. Christian Schärich 
Abteilung Ausgleichungsrechnung und statistische 
Verfahren in der Geodäsie 
Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. Heinz-Günter Bähr, App. 7471 
(s. Seite 164) 
Dipl.-Ing. Jörg Reinking 
Institut für Photogrammetrie und Bildverarbeitung 
(Gaußstraße 22, part.), App. 2895 
Prof. Dr.-Ing. Wilfried Wester-Ebbinghaus 
Dipl.-Ing. Jürgen Dold 
Jutta Bank 
Prof. em. Dr.-Ing. GünterWeimann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Dold 
Dipl.-Ing. Robert Godding 
/' ReH I [J)&OD~~ 
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Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Vorsitzender der Fakultät: 
Geschäftszimmer: 
für die Fachbereiche 6 und 7 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Pockelsstraße 14 (Forum), 4. Stock, Zi. 401, App. 7690, 
FrauWoelk 
Mitglieder der Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Gruppe der Studenten: 
Prof. Dr.-Ing. Elmar Steck 
Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Geprg Unger 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh 
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Fachbereich tür Maschinenbau 
(Fachbereich 6) 
Dekan: Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Geschäftszimmer: Pockelsstraße 4, 1. Stock, App. 7683, Frau Mönkemeyer 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
. Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 







Prof. Dr.-Ing. Jörg Schwedes 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke 
Prof. Dr.-Ing. Engelbert Westkämper 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna 
Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder 
Prof. Dr.-Ing. habil. Joachim Glienicke 
Joachim Karl-Hermann Axmann 
Wolfgang Augustin 
Peter Siedentopf 




Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Fachbereich für Maschinenbau 
Pockelsstraße 4,1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7684 
Sprechzeiten: Diund 00 10.15-12.15 Uhr (Semester), 
nur 00 10.15-12.15 Uhr (vorlesungsfreie Zeit) 
und nach Vereinbarung 
Dr. Peter Gunkel 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Pockelsstraße 14 (Forumsgelände), 6. Etage, Zi.610 
Tel.: 391/2607 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr 
Dipl.-Ing. Jens Liw.e Meyer 





I "Ich habe gelernt, Probleme allein zu lösen." 
Dann müssen Sie umlernen. 
Als Trainee bei Unilever werden Sie 
erleben, daß im Team aus vielen kleinen 
Ideen so manche große entsteht. 
Robleme gemeinsam lösen, zusammen 
Neues schaffen. Interdisziplinär und 
über die Hierarchien hinweg. Das ist es, 
was wir von unserem Führungsnach-
wuchs erwarten - in den unterschied-
lichsten Funktionsbereichen. 
Wer also neben seiner Hochschul-Aus-
bildung Phantasie und vielseitiges Enga-
gement bewiesen hat, dem stehen alle 
Türen bei uns offen: Als Dipl.-Ingenieur 
(Maschinenbau/V erfahrenstecbnik), Dipl.-
Chemiker. 
Wir legen größten Wert auf eine fundier-
te Ausbildung und Weiterbildung der 
jungen Hochschulabsolventen, die bei 
uns zügig in 'die Verantwortung wachsen 
wollen: Eine Ausbildung, die an. der 
Hochschule beginnt und sich bei uns 
fortsetzt entweder durch unser Trainee-
Programm oder durch ein "Training on 
the job", die überdies einen Einblick in 
die Gesamtzusammenhänge des Unter-
nehmens bieten. 
Wer bei uns einsteigt, braucht - neben 
. der Fähigkeit zur partnerschaftlichen 
Von der Uni zu Unilever. 
Zusammenarbeit- deutlichen Leistungs-
willen, Mobilität sowie Kooperationsbe-
reitschaft für angrenzende Bereiche, um 
eine erfolgversprechende berufliche 
Zukunft realisieren zu können. Schrei-
ben Sie sich das zu? Dann schreiben Sie 
uns. Wir senden Ihnen gern weitere 
Informationen. 
Unilever ist eine Unternehmensgruppe 
niederländisch-englischen Ursprungs mit 
rund 500 Tochtergesellschaften in mehr 
als 75 Ländern. 
Die deutschen Unilever-Firmen sind 
tätig in den Branchen: Nahrungsmittel, 
Waschm~ttel, Reinigung, Körperpflege-
mittel, Kosmetik, Chemische Spezial pro-
dukte, sonstige Geschäftszweige. 










B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 6) 
Institut für Fahrzeugtechnik 
(Hans-Sommer-Straße 4,1. Geschoß, Zi. 113), App. 7675 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Hans Joachim Beermann 
Fahrzeugstrukturen . 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Mitschke (geschäftsführender Leiter) 
Fahrzeugtechnik 
mit beratender Stimme: Dipl.-Ing. Eberhard Ahring 
Hans-Dieter Nedel 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. Dir. Dr.-Ing. Horst Braun 
Ak. Rätin Dipl.-Ing. IIka Feise 
Ak. R. Dipl.-Ing. Michael Hazelaar 
Dipl.-Ing. Jun Fan 
Dipl.-Ing. Burkhard Klinger 
Dipl.-Ing. Christian Schwarze 
Dipl.-Ing. Jürgen Sellschopp 
Institut für Regelungs- und Automatisierungstechnik 
(Langer Kamp 8, 5. Stock, Zi. 502), App. 3316 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Eckehard Schnieder (geschäftsführender Leiter) 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr.-Ing. H. Schier 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Lemmer 
Dipl.-Ing. Volker Becker 
Dipl.-Ing. Dietmar Böning 
Dipl.-Ing. Karsten Jopke 
Dipl.-Ing. Kai Müller 
Dipl.-Ing. Frank Wend 
Institut für Mikrotechnik 
(Langer Kamp 8, 4. Stock, Zi. 408), App. 3320 
Vorstand: Prof. Dr. rer. nat. Stephanus Büttgenbach (geschäftsführender Leiter) 
Professor im Ruhestand: Prof. a.D. Dr.-Ing. A. Richter 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dipl.-Ing. Achim Schier 
Dipl.-Ing. Ulrich Bahr 
Dipl.-Ing. Frank Marotzke 
Dipl.-lng.OlafThan 
Institut für Meßtechnik und Austauschbau 
(Langer Kamp 19 S, 1. Geschoß), App. 2668 
Vorstand: Prof. Dr.-lng. Klaus Horn (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Ak. R, Dipl.-Ing. Wolf-Godart v. Drachenfels 
Marlis Zöllkau 
Michael Andrezejewsky 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. R. Dipl.-Ing. Wolf-Godart von Drachenfels 
Dipl.-Ing. Torsten Edler 
Dipl.-Ing. Wolf-Günter Schadwinkel 
Dipl.-Ing. Ralph Mohles 
Dipl.-Ing. Shenwen Yang 
Institut für Strömu09smechanik . 
(BienroderWeg 3,1. Obergeschoß, Zi. 208), App. 2970, 2971 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Dietrich Hummel, App. 2972 
Prof. Dr.-Ing. habil., Herbert Oertel (geschäftsführender Leiter) 













mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 






Ak. OR. apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Udo Stark 
Ak. R. Dr.-Ing. Hartmut Baumeister 
Dipl.-Ing. Martin Böhle 
Dipl.-Ing. J. Delfs 
Dipl.-Ing. Holger Holthoff 
Dr. Ing. E. Laurien 
Dipl.-Ing. Joachim Maul 
Dipl.-Ing. Hartmut Petzel 
Institut für Flugführung 
(Hans-Sommer-Str. 66, 14. Geschoß), Zi. 1422, App. 3716/17 
Prof. Dr.-lng. Rudolf Brockhaus 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
UweNolte 
Abteilung Flugführung 
Prof. Dr.-Ing. Gunther Schänzer, App. 3716 
Ak. R. Dipl.-Ing. Manfred Dieroff 
Dipl.-Ing. Rudolf Hankers 
Dipl.-Ing. Helge Brünger 
Dipl.-Ing. Wolfgang Kindei 
Dr.-lng. Manfred Swolinsky 
Abteilung Flugregelung 
(Rebenring 18, 3. Obergeschoß) 
Prof. Dr."'ng. Rudolf Brockhaus, App. 371417155 
Dipl.-Ing. Winfried Dunkel 
Institut für Flugmechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstraße 20), App. 71 30 
Prof. Dipl.-Math. Günther Reichert (geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Wolfgang Hoffmann 
Ak. R. Christoph Keßler 
Dipl.-Ing. UweArnold 
Dipl.-Ing. Martin Gerken 
Institut für Flugzeugbau und Leichtbau 
(Langer Kamp 19, 1. Obergeschoß, Zi. 103), App. 2685 
Prof. Dr.-Ing. Horst Kossira (geschäftsführender Leiter) 
Martin Kracht 
Herbert Dannenbaum 
Ak. R. Dipf.-Ing. Wolfgang Heinze 
Ak. R. Dr.-Ing. Wilhelm Reinke 
Dipf.-Ing. Matthias Haupt 
N.N. 
. Institut für Raumflug- und Reaktortechnik 
(Hans-Sommer-Str. 5, 2. Stock, Zi. 223/225), App. 788017881 
Prof. Dr.-lng. Dietrich Rex 
(geschäftsführender Leiter) 
Priv. Doz. Ak. OR. Dr.-Ing. habil. Wilfried Zeggel 
Prof. em. Dr. rer. nat. Werner Oldekop 
Dr.-Ing. Joachim Axmann 
Abteilung für Raumflugtechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dietrich Rex, App. 7880 
Ak. ,,_N. 
Dipl.-lJ\C. Stefan Voegt 
Abteilung für Reaktortechnik 
N.N. , 
m. d. W. b. Priv. 002. Ak. OR. Dr.-Ing. Wilfried Zeggel 
Priv. Doz. Ak. OR. Dr. -Ing, Wilfried Zeggel 













mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 
(Langer Kamp 19 B, 2. Stock, Zi. 202), App. 2640/2643/2647 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser 
Prof. Dr.-Ing. JoachimGlienicke (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr.-Ing. DieterThormann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Albert Schmitz 
Wolfgang Kunath 
Abteilung Maschinenelemente 
- Maschinenelemente und Tribologie 
Prof. Dr.-Ing. Joachim Glienicke, App. 2640 
Ak. R. Dipl.-Ing. Henning Schlums 
Ak. R. Dipl.-Ing. Albert Schmitz 
Dipl.-Ing. Martin Eilers 
Dipl.-Ing. Burghard Kohring 
Dipl.-Ing. Andreas Launert 
Dipl.-Ing. Morched Medhioub 
Dipl.-Ing. Michael Metge 
- Antriebstechnik 
Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Brüser, App. 2647 
Dipl.-Ing. Rudolf Barwinek 
Dipl.-Ing. Peter Kuntz 
Abteilung FÖrdertechnik 
Prof. Dr.-Ing. DieterThormann, App. 2643 
Dipl.-Ing. Norbert Schilling 
Dipl.-Ing. Michael Tilkorn 
Institut für Konstruktionslehre, Maschinen- und 
Feinwerkelemente 
(Langer Kamp 8, 3. Obergeschoß, Zi. 303), App. 3342 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Joachim Franke (geschäftsführender Leiter) 
Ak.R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Prof. em. Dr.-Ing. Karlheinz Roth 
Ak. R. Dr.-Ing. Ulrich Haupt 
Ak. R., Dipl.-Ing. Hermann Speckhahn 
Dipl.-Ing. Uwe Bielfeldt 
Dipl.-Ing. Hermann Boekhoff 
Dipl.-Ing. Joachim Fritsch 
Dipl.-Ing. Günther Hacker 
Dipl.-Ing. Ingo Kaletka 
Dipl.-Ing. Heiner Kickermann 
Dipl.-Ing. Michael Peters 
Dipl.-Ing. Martin Renken 
Dipl.-Ing. Falko Sauerrnann 
Dipl.-Ing. Achim Schulz 
Institut für Technische Mechanik (Mechanikzentrum) 
(Schleinitzstr. 20, 2. Stock). App. 7000 . 
Prof. Dr. rer. nat. Eberhard Brommundt (geschäftsführender Leite!) 
Mechanik 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter, App. 7020 
(Schleinitzstr. 20, Erdgeschoß) 
Experimentelle Mechanik 
Ak. Dir., apl. Prof. Dr.-Ing. habil. Dieter Ottl 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Thomas Bunkus 
Ak. OR. Dr.-Ing. FriedrichW. Hecker 
Dipl.-Ing. Martin August 
Dipl.-Ing. Gerald Heisig 
Dipl.-Ing. Michael Neubert 





mit beratender Stimme: 
Professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: . 
Professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
(Mechanikzentrum) (Gaußstraße 14, Erdgeschoß, Zi. 002) App. 7050 
Prof. Or.-Ing. Elmar Steck, App. 7050 (geschäftsführender Leiter) 
(Gaußstraße 14) 
Oipl.-Ing. Matthias Erbe 
Marion Blaschke 
Prof. a. O. Or.-Ing. Joachim Baumgarte 
Prof. a. O. Or. rer. nat. Jürgen Stickforth 
Ak. Dir. Or.-Ing. Klaus Andresen 
Oipl.-Ing. Matthias Erbe 
Oipl.-Ing. Thilo Kopp 
Oipl.-Ing. Jörn Harder 
Oipl.-Ing. Klaus Osterhage 
Oipl.-Ing. Oaryoush Sangi 
Oipl.-Ing. Frank Thielecke 
Zum Mechanikzentrum gehören außerdem 
Institut für Angewandte Mechanik 
Institut für Statik 
siehe Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
Institut für Landmaschinen 
(Langer Kamp 19 A, 1. Stock, Zi. 122), App. 2670fl2 
Prof. Or.-Ing. Hans-Heinrich Harms (geschäftsführender Leiter) 
Oipl.-Ing. Bernd Johanning 
Prof. em. Or.-Ing. Hans Jürgen Matthies 
Ak. R. Oipl.-Ing. Jens Möller 
Ak. R. Oipl.-Ing. Heiner Wesche 
Oipl.-Ing. Hans Esders 
Oipl.-Ing. Claus Holländer 
Oipl.-Ing. Bernd Johanning 
Oipl.-Ing. Klaus Martensen 
Or.-Ing. Kemara Paolim 
Dipl.-Ing. Walter Rauen de Souza 
Dipl.-Ing. Günter Tewes 
PfIeiderer-lnstitut für Strömungsmaschinen 
(Langer Kamp 6, 1. Obergeschoß, Zi. 104), App. 2928 
Prof. Dr.-Ing. Günter Kosyna (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OA. .or.-Ing. Detlev Wulff 
Klaus Bode 
Prof. em. Or.-Ing. Hartwig Petermann 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Martin Pekrun 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Thorsten Schmidt 
Ak. OA. Dr.-Ing. DetlevWulff 
Dipl.-Ing. Holger Krasmann 
Dipl.-Ing. Jörg Rösener 
Dipl.-Ing. Hans-Hinnerk Spohnholtz 
Dipl.-Ing. Andreas Dreiß 
Oipl.-Ing. Hannes Lünzmann 
Dipl.-Ing. Thomas Kenull 
Institut für Verbrennungskraftmaschinen und 
Flugtriebwerke 
(Langer Kamp 6, Erdgeschoß), App. 2929/2930/2947 
Prof. Dr.-Jng: Herbert Müller, App. 2931 
Verbrennungsmotoren, Kolbenpumpen und Kolben-
verdichter 
Prof. Dr.-Jng. Alfred Urlaub (geschäftsführender Leiter) 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Dipl.-Ing. Kai Philipp 
Klaus Hense 
Ak. R. Dipl.-Ing. Thomas Schilling 
Dipl.-Ing. Holger Bellmann 
Dipl.-Ing. Klaus Gebauer 
Dipl.-Ing. Harald v. Hofmann 
Dipl.-Ing. Bernd Hupfeid 
Dipl.-Ing. Helmut Kelat 
Dipl.-Ing. Andreas Körber 
Dipl.-Ing. Hinrich Mohr 
Dipl.-Ing. Kai Philipp 
Dipl.-Ing. Andreas Rotert 
Institut für Thermodynamik 
(Hans-Sommer-Straße 5, 1. Stock, Zi. 129), App. 2625 
Prof. Dr.-Ing. Hans-Jürgen Löffler (geschäftsführender Leiter), 
Thermodynamik 
Prof. Dr.-Ing. Werner Klenke, App. 2631 
Thermodynamik des Wärme- und Stofftransportes 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Kurt Schullebauer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Willi Pentermann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jürgen Kuck 
Ak. R. Dipl.-Ing. Werner Schulze 
Dr.-Ing. Sönke Bröcker 
Dipl.-Ing. Holger Janßen 
Dipl.-Ing. Michael Kleiber 
Dipl.-Ing. Bernd Schüller 
Dipl.-Ing. Carsten Voigtländer 
N.N., Dipl.-Ing. Dirk Wernicke 
Institut für Wärme- und Brennstofftechnik 
(Franz-Liszt-Straße 35,1. Stock, Zi. 214), App. 3030, 
Telefax 391-5932 
Prof. Dr. techno Reinhard Leithner (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-lng. Jens-Uwe Meyer 
Uwe Herrmann 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jens Uwe Meyer 
Ak. R. Dipl.-Ing. Horst Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartmut Rohse 
Dipl.-Ing. Stefan Vockrodt 
Dipl.-Ing: Jianhua Wang 
Institut für Verfahrens- und Kerntechnik 
(Langer Kamp 7), App. 2780/2781 
Prof. Dr.-Ing. Matthias Bohnet (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Karl-Heinz Pfeil 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Augustin 
Ak. R. Dipl.-Ing. Achim Schempp 
Dipl.-Ing. Olaf Gottschalk 
Dipl.-lng.Thomas Lorenz 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
Professoren im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Institut für Mechanische Verfahrenstechnik 
(Volkmaroder Straße 4/5), App. 9610 . 
Prof. Or.-Ing. Jörg Schwedes (geschäftsführender Leiter) 
Oipl.-Ing. Lutz Blecher 
Uwe Stüwe 
Ak. OR. Or.-Ing. Siegfried Bernotat 
Ak. R. Oipl.-Ing. Hermann Josef Feise 
Ak. R. Oipl.-Ing. Jürgen Strusch 
Oipl.-Ing. Lutz Blecher 
Institut für Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik 
(Langer Kamp 19 B, Osteingang, 1. Stock, Zi. 203), App. 7600 
Prof. Or.-Ing. Engelbert Westkämper (geschäftsführender Leiter) 
Prof. em. Or.-Ing. Or.-Ing. E. h. Gotthold Pahlitzsch 
Prof. em. Or.-Ing. Ernst Salje 
Obering. Oipl.-Ing. Klaus-Oieter Kühn 
Ak. R. Oipl.-Ing. Lutz Bertling 
Ak. R. Oipl.-Ing. Hans-Werner Hoffmeister 
Ak. R. Oipl.-Ing. Frank Prekwinkel 
Oipl.-Ing. Steffen Lang 
Oipl.-Ing. Eckhard Licher 
Oipl.-Ing. Michael Klyk 
N.N. 
Institut für Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung 
(Katharinenstraße 3,2. Stock), App. 2706 
Prof. Or.-Ing. Ulrich Berr (geschäftsführender Leiter) 
Ak. OR. Or. Hans-Joachim Hat je 
Heinz Georg Pentsch 
Ak. OR. Or. rer. nat. Hans-Joachim Hat je 
Ak. R. Oipl.-Ing. Carsten Oieckhoff 
Oipl.-Inform. Michael Arendt 
Oipl.-Ing. Rainer Baumann 
Oipl.-Ing. Ralf Contag 
Institut für SChweißtechnik 
(Langer Kamp 8, 2. Stock, Zi.202), App. 7821 
Prof. Or.-Ing. Helmut Wohlfahrt (geschäftsführender Leiter) 
Oipl.-Ing. Oirk-Heinrich Rehbein 
Wolfgang Hahn 
Prof. em. Or.-Ing. Jürgen Ruge 
Ak. OR. Oipl.-Ing. HubertWösle 
Ak. R. Or. rer. nat. Ingo Oecker 
Ak. R'tin Dr.-Ing. Helge Pries 
Oipl.-Ing. Holger Heyn 
Oipl.-Ing Norbert Hoffmann 
Oipl.-Ing. Manfred Kaßner 
Oipl.-Ing. Oirk-Heinrich Rehbein 
Oipl.-Ing. Kar! Thomas 
InstiM für Oberflächentechnik und plasmatechnische 
Werkstoffentwicklung 
(BienroderWeg 53, OLR-Gelände), App. 9402 
Prof. Or. rer. nat. Georg Wahl 
Prof. Or.-Ing. Kyong-Tschong Rie (geschäftsführender Leiter) 
Or.-lng. Arnold Nürnberg 
Rainer Schwetge 
Or.-lng. Arnold Nürnberg 
Oipl.-Ing. Wolfgang Decker 













Denken Sie doch mal an uns, 
wenn Sie Elektrotechnik ins-
besondere mit Schwerpunkt 
Nachrichtentechnik oder 
Betriebswirtschaft studie-
ren. Und daran, daß wir 
Ihnen mit Praktika, Betreu-
ung von Diplomarbeiten und 
der Gewährung von Aus-
bildungs- und Studienbei-
hilfen das leben leichter 
machen können. 
_ Und natOrlich dar-
an,daß wir Ihnen gleich nach 
dem Studium einen Arbeits-
platz in einem der größten 
deutschen High-Tech-Unter-
nehmen anbieten können. 
_ Wir sagen Ihnen 
gern, was wir von Telekom 
fOr Sie persönlich tun kön-
nen. Und was wir als Unter-
nehmen dafOr tun, daß sich 
alle bei ihrer Arbeit wohl 






mit beratender Stimme: 







mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
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Institut für Werkstoffe 
(Langer Kamp 8,1. Stock, Zi. 102), App. 3061, 3068 
Fax (0531) 391-3058 
Prof. Or. rer. nat. Frank Haeßner 
Prof. Or.-Ing. Günter Lange (geschäftsführender Leiter) 
Ak. Rätin Dipl.-Phys. Monika Nicolaus 
Peter Pfeiffer 
Prof. a. O. Dr.-Ing. Gerwig Vibrans 
Hochschulass. Or. rer. nat. Erik Woldt 
Ak. OR. Or.-Ing. Paul Wehr 
Or. rer. nat. Hans-Rainer Sinning 
Oipl.-Ing. Lothar Kaps 
Dipl.-Ing. Lüder Mosler 
Abteilung Werkstoffkunde und Herstellungsverfahren 
.Prof. Dr. rer. nat. Frank Haeßner, App. 3061 
Oipl.-Ing. Stefan Wiesner 
Abteilung Angewandte Werkstoffkunde und Schadensanalyse 
Prof. Or.-Ing. Günter Lange, App. 3065 
Oipl.-Ing. Gerald Bolz 
Institut für Fertigungsautomatisierung und 
Handhabungstechnik 
(Gaußstraße 17, 1. Stock), App. 2394 
Prof. Or.-Ing. Jürgen Hesselbach (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Or.-Ing. habil. Heinz Ulbrich 
Or. Hanfried Kerle 
Rainer Renner 
Prof. em. Or.-Ing. Bekir Dizioglu 
Ak. OR. Dr.-Ing. Hanfried Kerle 
Oipl.-Ing. Eva-Maria Ahlemeyer 
Dipl.-Ing. Jens Bormann 
Oipl.-Ing. Rainer Friedrich 
Oipl.-Ing. Dir!< Janssen 
Dipl.-Ing. Moon-Ho Kim 
Oipl.-Ing. Martin Kristen 
Dipl.-Ing. Erik Nicolaysen 
Dipl.-Ing. Gerold Schütte 
Oipl.-Ing. HOlger Stork 
pa9,et br'upt'liti 
1\)t fOto; ZEICHEN-BÜROMATERIAL 
sonnabends 
geöffnet 
'#.09'8"(9 CYRIAKSRING 35 TEL. 891015 




Z 435. debla1737 
Kommen Sie mit! 
AEG, das ist Ihre Zukunft in den Märkten Personalentwicklung und Weiterbildung 
Elektronik und Elektrotechnik .. 
Nutzen Sie llire Chance zur weltweiten 
beruflichen Entwicklung in den Geschäfts-
felderri: Automatisierungstechnik . Elektro-
technische Anlagen und Komponenten . 
Bahnsysteme . Hausgeräte· Mikroelektronik. 
Berufsanfänger finden interessante und 
herausfordernde Aufgaben in den Bereichen: 
Forschung . Entwicklung . Produktion . 
Systemvertrieb . Anlagenprojektierung. 
Wir unterstOtzen Ihr Studium durch 
Praktika und Oiplomarbeiten. 
Schon. heute können Sie die AEG 
kennenlernen. Für Fragen zu Berufsbeginn, 
stehen wir z~r VertOgung. 
Fordern Sie uns, damit wir Sie fOrdern 
können. 
AEG Aktiengesellschaft· Zentrales Bildungs-
wesen . Hochschulkontakte und Trainee-
programme . Herrn K. Neumann . Theodor-







Fachbereich für Elektrotechnik 
(Fachbereich 7) 
Prof. Dr.-Illg. Helmut Horneber 
Hans-Sommer-Straße 66,1. Geschoß, Zi. 104, App. 7796/5572 
Frau Trispei 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 








Prof. Dr.-Ing. Klaus Bethe 
Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt 
Prof. Dr.-Ing. Harro Lothar Hartmann 
Prof. Dr.-Ing. Ernst-Helmut Horneber 
Prof. Dr. rer. nato Hermann Rohling 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge 








J. Hansmann, Wiss. Mitarbeiter 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß, 
Tel.: 391/7796 
Sprechzeiten: Mo, Di, 00, Fr 10.45 - 12.15 Uhr 
und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/7796) 
Dr.-Ing. R. Kamitz 
Fachbereich für Elektrotechnik 
Hans-Sommer-Straße 66, 1. Obergeschoß 
Tel. 391/7796 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 7) 
Institut für Elektrische Meßtechnik und Grundlagen 
der Elektrotechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 5. Geschoß, Zi. 519), 
App.3866/67 
Prof. Dr. Ing. Klaus Sethe (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik 
Prof. Dr.-Ing. Jörn-Uwe Varchmin 
Mikroelektronik, Grundlagen der Elektrotechnik 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Gabriele Weise 
Ak. OR. Dipl.-lng. Gerd Helmholz 
Ak. OR. Dr.-Ing. Dieter Huhnke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Reiner Lübke 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hermann Sachse 
Dipl.-Ing. Kay Heinrichs 
Dipl.-Ing. Klaus-W. Högner 
Dipl.-Ing. Uwe Metzing 
Dipl.-Ing. Rolf Möser 
Dipl.-Ing. Detlef Neumann 
Dipl.-Ing. Klaus-P. Rietkötter 
Dipl.-Ing. Jan-P. Schat 
Dipl.-Phys. Peter Schintag 
Institut für Regelungstechnik 
(Hans-Sommer-Straße 66, 6. Geschoß, Zi. 618), App. 3836/37 
Prof. Dr.-Ing., Dr. h. c. Werner Leonhard 
(geschäftsführender Leiter) 
N.N. 
Ak. R. Dr.-Ing. Kai Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hartwig Ohmstede 
Dipl.-Ing. Ulfert Meiners 
Dipl.-Ing. Kai Michels 
Dipl.-Ing. Steffen Garrelts 
Institut für Halbleitertechnik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 10. Geschoß, Zi. 1022/23), App. 3774 
Prof. Dr. rer. nat. Andreas Schlachetzki 
(geschäftsführen()er Leiter) 
Ak. OR. Dr.-Ing. GünterWeinhausen 
Herbert Körner 
Ak. OR. Dr.-Ing. GünterWeinhausen 
Ak. R. Dipl.-Ing. Karsten Hansen 
Ak. R. Dr. rer. nat. Erwin Peiner 
Dr.-Ing. Hergo-Heinrich Wehmann 
InstiM für Elektrophysik 
(Hans-Sommer-Str. 66, 8. Geschoß, Zi. 822), App. 3820/21 
Prof. Dr. phi!. nat. Roland Sittig 
(geschäftsführender Leiter) 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dieter Schwarzenberg 







mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
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wiss. Ass. Dipl.-lng. Karim Thomas Taghizadeh Kaschani 
Ak. R. Dipl.-Phys. Detlef Nagel 
Ak. R. Dipl.-Phys. Uwe Wiesner 
Dipl.-Ing. Bernd Föste 
Dipl.-Phys. Henning Kramer 
Dipl.-Phys. Sven Klaka 
Institut für Netzwerktheorie und Schaltungstechnik 
(Langer Kamp 19 c, 3. Stock, Zi. 308), App. 31 69 
Prof. Dr.-lng. Ernst-Helmut Horneber (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Reinhard Kamitz 
Rita Menschel 
Ak. R. Dr.-lng. Reinhard Kamitz 
wiss. Ass. Dipl.-Ing. Ulrich Bretthauer 
Dipl.-Ing. Guido Droege 
Dipl.-Ing. Markus Eiden 
Dipl.-Ing. Maximillian Erbar 
Dipl.-Ing. Dieter Saß 
Dipl.-Ing. Ralf Sommer 
Dipl.-Ing. Burkhard Voigt 
Institut für Hochspannungstechnik 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 206) 
App. 7737, Versuchsanlage Hallendorf F (05341) 43526 
Prof. Dr.-Ing. Hermann Kärner (geschäftsführender Leiter) 
Hochspannungstechnik ' 
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Salge, App. 7736 
Hochspannungstechnologie 
Dipl.-Ing. Dieter Schade 
Lutz Mönkemeyer 
Ak. OR. Dr.-Ing. Werner Kodoll 
Ak. R'tin. Dipl.-Ing. Anke Schütz 
Dr.-Ing. Ulrich Braunsberger 
Dipl.-Ing. Bernhard Kahl 
Dipl.-Ing. Ulf Katschinski 
Dipl.-Ing. Andreas Schütte 
Dipl.-Ing. Andreas Stamm 
Dipl.-Ing. Hans-Jürgen Stern 
Institut für Elektrische Energieanlagen 
(Pockelsstraße 4, Mühlenpfordthaus, 2. Stock, Zi. 228/229), 
App.7701 
Prof. Dr.-Ing. Manfred Lindmayer (geschäftsführender Leiter) 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-Dieter Wilkening 
Reinhard Meyer 
Ak. R. Dr.-Ing. Ernst-DieterWilkening 
Dipl.-Ing. Volker Biewendt 
Dipl.-lng. Jörg He\mer 
Dipl.-Ing. Matthias Luther 
Dipl.-Ing. Carsten Rusteberg 
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mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 







Institut für Elektrische Maschinen, Antriebe 
und Bahnen 
(Hans-Sommer-Straße 66, 2. Geschoß, Zi. 220), App. 3912 
Prof. Dr.-Ing. Herbert Weh (geschäftsführender Leiter) 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen 
Prof. Dr.-Ing. Hanskarl Eckhardt, App. 3903 
Berechnung und Konstruktion elektrischer Maschinen 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Gerhard Großkopf 
Ak. OR. Dr. Ing. Helmut Mosebach 
Ak. R. Dipl.-Ing. Hel/mut Hupe 
Dr.-Ing. Jürgen Poschadel 
Dipl.-Ing. Stefan Beyer 
Dipl.-Ing. Dieter Dannhauer 
Dipl.-Ing. Hardo May 
Dipl.-Ing. Andreas Steingröver 
Dipl.-Ing. Alfred Tareilus 
Institut für Hochfrequenztechnik 
(Schleinitzstraße 21-24, Haus der Nachrichtentechnik, 
1. Stock, Zi. 121), App. 2422, 2473 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger 
(geschäftsführender Leiter) 
Hochfrequenztechnik und optische Nachrichtentechnik 
Prof. Dr. Ing. Arne Jacob 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Fouckhardt 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle 
Horst Winter 
Abteilung HOChfrequenztechnik und optische 
Nachrichtentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Dr.-Ing. E. h. Hans-Georg Unger, App 2473 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Udo Unrau, App. 2458 
Ak. R. Dipl.-Ing. Wolfgang Höfle, App. 2423 
Dipl.-Ing. Shun-Ping Chen 
Dipl.-Ing. Paul Lüsse 
Dipl.-Ing. Carsten Reiter 
Dipl.-Ing. Jutta Schneider 
Dipl.-Ing. Peter Stuwe 
Abteilung Mikrowellentechnik 
Prof. Dr.-Ing. Arne Jacob, App. 2469 
Dipl.-Ing. Michaillkonomou 
Abteilung Optoelektronik 
Prof. Dr. rer. nat. Henning Foukhardt, App. 2463 
Dipl.-Ing. Rosemarie Daniel 





mit beratender Stimme: 
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Institut für Nachrichtentechnik 
(Schleinitzstraße 23, Haus der Nachrichtentechnik, 
2. Stock, Zi. 204), App. 2480 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus, App. 2489 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder, App. 2480 
(geschäftsführender Leiter) _ 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling, App. 2485 
Dipl.-Ing. Jörg Reinecke 
Erika Schalla 
Prof. a. D. Dr.-Ing. Rudolf Eisner, App. 2481 
Abteilung Fernsehtechnik und Bildübertragung 
Prof. Dr.-Ing. Helmut Schönfelder 
wiss. Ass. Dr.-Ing. Christian Hentschel 
Ak. R. Dipl.-Ing. Klaus-Dieter Ruelberg 
Dipl.-Ing. Christian Johansen 
Dipl.-Ing. Andree Mench 
Abteilung Digitale Signalverarbeitung und automatische 
Mustererkennung 
Prof. Dr.-Ing. Erwin Paulus 
Ak. R. Dr.-Iog. Volker Märgner 
Dipl.-Ing. Matthias Reyelt 
Dr.-Ing. Piero Zamperoni 
Dipl.-Ing. Ingo Zielen ski 
Abteilung für Signaltheorie in Ortungs- und 
Informationstechnik 
Prof. Dr. rer. nat. Hermann Rohling 
Ak. Dir. Dr.-Ing. Günther Dehmel 
Dipl.-Ing. Lars-Christian Schulze-
Ak. R. Dipl.-Ing. Uwe Neibig 
Institut für Nachrichtensysteme 
(Hans-Sommer-Straße 66,11. Geschoß, Zi. 1108), App. 5285/86 
Prof. Dr.-Ing. Harro-Lothar Hartmann (geschäftsführender 
Leiter) 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Dipl.-Ing. Wolfgang Bziuk 
Wiss. Ass .. Dipl.-Ing. Zhigang Zhang 
Ak. R. Dipl.-Ing. Jörg Müller 
Ak. R. Dipl.-Ing. Bernhard Müller-Hagen 
Dipl.-Ing. Peter Brandt . 
Dipl.-Ing. Johannes Hansmann 
Dipl.-Ing. Peter Jonas 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Institut für Datenverarbeitungsanlagen 
(Hans-Sommer-Str. 66,12. Geschoß, Zi. 1219), App. 3734/35 
Vorstand: Prof. Dr.-Ing. Rolf Er.nst (geschäftsführender Leiter) 
mit beratender Stimme: Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Jürgen Hermann 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr.-Ing. Hans-Otto Leilich 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. Dir. Dr.-Ing. Fritz Gliem 
Ak. OR. Dr.-Ing. Manfred Gärtner 
Ak. R. Dipl.-Inform. Peter Rüffer 
Dipl.-Ing. Holger Dinse 
Dipl.-Ing. Torsten Fichna 
Dipl.-Ing. Bernd Gerfach 
Dipl.-Ing. Jochen Gries 
Dipl.-Ing. Giemens Hardewig 
Dipl.-Ing. Thomas Hauck 
Dipl.-Ing. Jörg Henkel 
Dipl.-Inform. Andreas Hestermeyer 
Dipl.-Ing. Axel Kern 
Dipl.-Ing. Dirk Lohse 
Dipl.-Ing. Peter Lüders 
Dipl.-Ing. Reinhard Müller 
Dipl. ':Ing. Andreas Müllers 
Dipl.-Ing. Frank Rabe 
Dipl.-Ing. Rainer Rathje 
Dipl.-Ing. Kai-Uwe Reiche 







Fachbereich für Philosophie und 
Sozialwissenschaften 
(Fachbereich 8) 
Prof. Dr. phil. Ulrike Vogel 
Wendenring 1, App. 2840, Frau Krone 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Pädagogik 
Magister (MA) 
(Haupt- und Nebenfach) 




Prof. Dr. phi!. Helmut Henne 
Prof. Dr. phil. habil. Ulrike Vogel 
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Reiner Fricke 
Prof. Dr. phil. Hans-Joachim Possin 
Prof. Dr. phi!. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 
Prof. Dr. phil. Hans Mattauch 
Prof. Dr. phi!. Helmut Castritius 
Dr. Karl-Ludwig Müller 







Seminar A für Philosophie 
Geysostraße 7, Tel.: 391/3122 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
außerdem bitte Aust:tang beachten 
(Sekretariat: 391/31 38) 
Prof. Dr. R. Fricke 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 408, Tel.: 391/2554 
Sprechzeiten: Di 14.30-15.30 Uhr (s. Aushang) 
. (Sekretariat: 391/3118) 
H. Rupprecht, Ak.OR 
Seminar für Pädagogik 
Wendenring 1, Zi 407, Tel.: 391/3116 







Lehramt an Gymnasien (LG) 




Lehramt an Gymnasien (LG) 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Romanistik 







Lehramt an Gymnasien (LGl 
Lehramt an Realschulen (RL) 
Kunstgeschichte 
Magister (MAl 
Dr. D. Prinzing 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
Mühlenpfordtstraße 22/23, 4. Obergeschoß, Zi 411, 
Tel.: 391/3526 
Sprechzeiten: Di 17-18 Uhr und nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3599) 
Geschäftsführender Leiter 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
MÜhlenpfordtstr. 22/23 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariate: 391/3512 oder 3581) 
Prof. Dr. K.-H. Körner 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 607, Tel.: 391/3140 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Prof. Dr. H. Mattauch 
Romanisches Seminar 
Wendenring 1, Zi 508, Tel.: 391/3144 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
Dr. G. Spreckelmeyer 
Historisches Seminar 
Schleinitzstraße 13, Zi 208, Tel. 391/3089 
Sprechzeiten: Fr 11.30 - 12.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3088) 
Prof. Dr. C.-P. Warncke 
Sprechzeiten: Di 11.00 - 13.00 Uhr 
Bernd Wedemeyer, M. A. 
Sprechzeiten: Mi 15.00 - 16.00 Uhr 
Institut für Kunstgeschichte 







(Haupt- und Nebenfach) 





(Haupt- und Nebenfach) 




Dr. U. Heyder 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
(Sekretariat: 391/2327) 
Dr. U. Heyder 
Semin·ar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Wendenring 1, 2. Obergeschoß, Zi 203 





mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
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B. Institute und Seminare 
Fachbereich 8) 
Seminar A für Philosophie 
(Geysostraße 7), App. 31 38 
Prof. Dr. phil. habil. Dr. med. Claus-Artur Scheier 





Seminar für Pädagogik 
(Wendenring 1, 4. cG., Zi. 409), App. 2554 
Prof. Dr. phi!. Dipl.-Psych. Reiner Fricke (geschäftsführender Leiter7 
Ak. cR. Dr. Hartmut Thiele 
Ak. cR. Helmut Rupprecht 
Ak. cR. Dr. rer. nat. Dip!.-Psych. Hartmut Thiele 
Dr. Dipl.-Päd. Tobina Brinker 
Dipl.-Psych. Manuela Paechter 
Dipl.-Päd. Heike Jung 
Seminar für Deutsche Sprache und Literatur 
(Mühlenpfordtstraße 22/23) 3. Stock, Zi. 316, App. 3598, 
4. Stock, Zi. 416, App. 3599 
Prof. Dr. phil. Helmut Henne (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. Jost Schillemeit 
Prof. Dr. phi!. Jürgen Stenzel 
Dr. phil. Helmut Henne, App. 3514 . 
Germanistische Linguistik 
Dr. phi!. Jost Schillemeit, App. 3521 
Deutsche Literaturwissenschaft 
Dr. phi I. Jürgen Stenzei, App. 3524 
Neuere deutsche Literaturwissenschaft 
Ak. cR. Dr. phi!. Helmut Rehbock 
Hochschulass. Dr. phil. Armin Burkhardt 
Ak. cR. Dr. phil. Herbert Blume 
Ak. OR. Dr. phi I. Jörn Dräger 
Ak. Dir. Dr. phi!. Dieter Prinzing 
Ak. cR. Dr. phi!. Helmut Rehbock 
Ak. cR. Dr. phi!. Eberhard Rohse 
Seminar für Anglistik und Amerikanistik 
(Mühlenpfordtstraße 22/23), 1. Stock, Zi. 116, App. 3512, 3500 
2. Stock, Zi. 216, App. 3581, 3507 
Prof. Dr. phil. Wolfram Bublitz (geschäftsführender Leiter) 
App.351213500 
N.N. 
Prof. Dr. phi!. Viktor Link, App. 3502 
Christopher Perkins, B.A., M.A., App. 35 03 
Dr. phi!. Wolfram Bublitz, App. 3500, 
Anglistische Sprachwissenschaft 
Dr. phil. Hartmut Heuermann, M.A., App. 3508 (z.Z. beurlaubt) 
Amerikanistik 
Dr. phil. Viktor Link, App. 3502 
Anglistische Literaturwissenschaft 

















Wiss. Ass. Ak. DA. Dr. J. Lawrence Guntner 
Ak. DR'tin Gabriele Link 
Ak. DA. Dr. phil. Helmut Schmidt 
Norbert Freckmann, MA 
Christopher Perkins, BA, MA 
Romanisches Seminar 
(Wendenring 1, 5. Dbergeschoß, Zi. 507), App. 3140 
Prof. Dr. phil. Karl-Hermann Körner, 
Romanische Sprachwissenschaft 




Ak. DA. Dr. phil. Eberhard Kleinschmidt 
Ak. DA. Dr. phil. Karl-Ludwig Müller 
m. d. Wahrn. b. Alain Pierre 
m. d. Wahrn. b. Daniel Va.slet 
Historisches Seminar 
(Schleinitzstraße 13), App. 3088, 3091 
Prof. Dr. phil. Helmut Castritius 
Prof. Dr. phil. Klaus Erich Pollmann 
Prof. Dr. phil. habil. Bernd Schneid müller 
(geschäftsführender Leiter) 
Ak. DA. Dr. Goswin Spreckelmeyer 
Dr. phil. Helmut Castritius, App. 3093 
Alte Geschichte 
Dr. phiLErnst Hinrichs (z. Z. beurlaubt), App. 3094 
Frühe Neuzeit 
Dr. phil. Klaus Erich Pollmann, App. 3091 
Neuere Geschichte 
Dr. phil. habil. Bernd Schneidmüller, App. 3088 
Mittelalterliche Geschichte 
Hochschulass. Dr. phil. Reinhard Wolters 
. Wiss. Ass. Dr. phil. Angela Taeger 
Ak. DA. Qr. phil. Hans-Ulrich Ludewig 
apl. Prof. Ak. DA. Dr. phil. habil. Gerhard Schildt 
Ak. DA. Dr. phil. Goswin Spreckelmeyer 
Dr. Bettina Gundler 
Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
(Wendenring 1, 2. Geschoß), App. 2310/2305/2327/2311 
Prof. Dr. rer. pol. Klaus Lompe 
(geschäftsführender Leiter) App. 2311 
Politikwissenschaft 
Prof. Dr. phi I. Ulrike Vogel, Dekanin, App. 3112 
Allgemeine Soziologie 





mit beratender Stimme: Al<. DR. Dr. Peter Rölke 
Prof. em. Dr. phil. Edgar R. Rosen 
Professor im Ruhestand: Prof. em. Dr. phil. Gilbert Ziebura 
Wiss. Mitarbeiter: Ak. DR. Dr. phil. Hubertus Bergwitz 
Ak.OR. Dr. rer. pol. habil. Ulrich Heyder 
Vorstand: 
. Wiss. Mitarbeiter: 
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Ak. DR. Dr. rer. pol. Dipl.-Pol. Hans H. Rass 
Ak. DR. Dr. rer. pol. Peter Rölke 
Ak. DR. Dr. rer. pol. Klaus Wasmund 
Ak. Dir. Dr. rer. pol. Klaus M. Wrede 
Birgit Mangels 
Institut für Kunstgeschichte 
(Mühlenpfordtstraße 22/23,5. Stock, Zi. 514), App. 2338 









Prof. Dr. theol. Reinhard Dross . 
Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 102a, App. 3410, 
Frau Rohde 
Mitglieder des Fachbereichsrates 
Gruppe der Professoren: Dr. phil. Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
Prof. Peter Doye 
Gruppe der wiss. 
Mitarbeiter: 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. Walter Edelmann 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
Dr. Gerhard Meyer-Willner Ak. R. Wolfgang Peisker 
Gruppe der Mitarbeiter 
im technischen und 
Verwaltungsdienst: 
Susanne Fielitz Peter Schade-Didschies 
Gruppe der Studenten: 







Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74/75, Zi B 307, Tel.: 3/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 3/3497) 
Dipl.-Hdl. L. Kathe, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 204, Tel.: 391/3403 
Sprechzeiten: Do 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Dr. H. Imker StUdien riChtung 
Sozialarbeitswissenschaft Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Sozialarbeitswissenschaft 
Rebenring 53, Zi 113, Tel.: 391/3408 





Studien richtung Spiel- und 
Bildungsmittelberatung 
Pädagogik 
lehramt an Grund- und Hauptschulen 
lehramt an Realschulen 
Soziologie 
lehramt an Grund- und Hauptschulen 
lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
leistungsnachweis) 





Diplom in Erziehungswissenschaft 
und lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Philosophie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis) 
Politik 
lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (studienbegleitender 
Leistungsnachweis Politische Wissenschaft, 
Unterrichtsfach Sozialkunde) 
(Didaktik und Drittfach) 
Diplom in Erziehungswissenschaft: 
(Wahlpflichtfach Sozialkunde und 
Politische Wissenschaft) 
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Prof. Dr. H. Retter 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Tel.: 391/2843 
Sprechzeiten: Mo 10.30-11.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
Dr. G. Meyer-Willner 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
Bültenweg 74/75, Zi. 119, Tel.: 391/3478 
Sprechzeiten: Fr 9.30 - 10.00 Uhr 
(Sekretariat: 391/3482) 
.K.-H. Sander, Ak. OR 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 105, Tel.: 391/3470 
Sprechzeiten: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
H. Rönnefahrt, Ak.OR. 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
Bültenweg 74/75, Zi 205, Tel.: 391/3473 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr und 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3458) 
Or. P. Albrecht 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
Abt. Soziologie 
Rebenring 53, Tel.: 391/2837 
Sprechzeiten: 00 14.30 - 15.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /34 55) 
Frau Or. I. Wender 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi B 219, Tel.: 391/3491 
Sprechzeiten: Oi 9.30 - 10.30 Uhr 
(Sekretariat: 391 /3493) 
Or. phil. habil. B. Sieland 
Seminar für Psychologie 
Bültenweg 74/75, Zi·B 207, Tel.: 391/3485 
Sprechzeiten: Oi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3493) 
Seminar B für Philosophie 
Geysostraße 7, 2. Obergeschoß 
(Sekretariat: 391/3452) 
Prof. Or. G. Vollmer 
Sprechzeiten: 00 11.30 - 13.00 Uhr 
(391/3460) 
Or. S. O. Welding 
Sprechzeiten: Oi 12.00 - 13.00 Uhr 
(391/3448) 
H. Harms, Akadem. Oberrat, Oipl.-Päd. 
Seminar f. Politische Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1-4, 3. Obergeschoß, Zi 311, Tel.: 391/3468 
Sprechzeiten: 00 10 - 11 Uhr, 00 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3467) 
Vertreter: 
Ot: G. Breit, Akadem. Oberrat 
Seminar f. PolitiSche Wissenschaft u. Politische Bildung 
Wendenring 1 - 4, 3. Obergeschoß, Zi 311 
(391/3466) 
Sprechzeiten: 00 15 - 16 Uhr 




Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Englisch 
Lehramt an Grund" und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (DIdaktik) 
Französisch 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik) 
Evang. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Kath. Theologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Geographie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Prof. Dr. l1asubek 
Seminar für Deutsche Sprache 
und Uteratur und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, 3. Obergeschoß 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/3419) 
Prof. P. Doye 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi 303, Tel.: 391/3496 
Sprechzeiten: Di 14 - 15 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Prof. Dr. IIse Vater 
Seminar für Englische und Französische SpraChe und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi. 322, Tel.: 391/3450 
Sprechzeiten: 00 15 - 16 Uhr 
Dr. Manfred Erdmenger, Ak. OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Büitenweg 74175, Zi. 324, Tel.: 391/3443 
Sprechzeiten: Di 10 - 12 Uhr 
Dr. Horst Schroeder, Ak.OR. 
Seminar für Englische und Französische Sprache und 
deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi. 306, Tel.: 391/3499 
Sprechzeiten: Mo 10.30 - 11.30 Uhr 
Michael Bacon, M.A. 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi. 305, Tel.: 391/3498 
Sprechzeiten: Mo 13 - 14 Uhr 
Prof. Dr. G. Zimmermann 
Seminar für Englische und Französische SpraChe 
und deren Didaktik . 
Bültenweg 74/75, ZI 307, Tel.: 391/3411 
Sprechzeiten: Di 11 - 12 Uhr 
(Sekretariat: 391/3497) 
Pierre Lecoeur 
Seminar für Englische und Französische SpraChe 
und deren Didaktik 
Bültenweg 74175, Zi. 323, Tel.: 391/3440 
Sprechzeiten: 00 16.30 - 17.30 Uhr 
Dipl.-Päd. D. Borkowsky, wiss. Mitarb. 
Seminar für Evangelische Theologie und 
Religionspädagogik 
Büitenweg 74175,1. Obergeschoß, Zi 112, Tel.: 391/2839 
Sprechzeiten: Mi 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/3476) 
Prof. Dr. Werner, Prof. Dr. Göllner und Dr. Gartmann 
Bültenweg 74175, Raum B 320 
Sprechzeiten: nach den Lehrveranstaltungen 
Frau Prof. Dr. L. Bäuer1e 
Seminar für Geographie und GesChichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geographie und Ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 130, Tel.: 391/3459 
Sprechzeiten: Mo 11.30 - 12.30 Uhr 





Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Kunst (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Gestaltendes Werken (nur an der HBK) 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
Musik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen (3. Fach) 
Sport 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
(Drittfach) 
Biologie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Didaktik und Drittfach) 
Chemie 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(didaktischer Anteil u. Drittfach) 
Lehramt an Gymnasien (LG) 
(didaktischer Anteil) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
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Frau R. Rümenapf-Sievers, Ak.OR'in 
Seminar für Geographie und Geschichte und deren 
Didaktik 
Abt. Geschichte und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 125, Tel.: 391/2825 
Sprechzeiten: Di 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3449) 
Termine für die Studienfachberatung können vereinbart 
werden: 
Allgemeine Studien- und Studentenberatung an der HBK: 
Susanne Sonnewend-Stielow 
Tel.: 391/9269 
Johannes-Selenka-Platz 1, Geb. 14, Raum 117 
Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr, Fr 10-12 Uhr 
oder 
über die Geschäftsstellen Lehramt an Grund- und Haupt-
schulen, Realschulen und Gymnasium/KUNST 
Frau Papendorf, Tel.: 391/9148, täglich 9-12 Uhr 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, Realschulen 
und Gymnasien/Gestaltendes WERKEN 
Frau Müller, Tel.: 391/9140, täglich 9-12 Uhr 
Dr. R. Wilke 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi 105, Tel.: 391/2833 
Sprechzeiten: bitte im Sekretariat erfragen 
(Sekretariat: 391/3487) 
Frau R. Hollmann, Ak.OR'in 
Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Tel.: 391/3417 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
(Sekretariat: 391/34 17) 
Prof. Dr. G. Reichar! 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Didaktik der Biologie 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 252, Tel.: 391/3441 
Sprechzeiten: Di 12 - 13 Uhr 
(Sekretariat: 391/2827) 
D. Frühauf, Ak.OR. 
Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Abt. Chemie und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 42, Tel.: 391/3431 





Lehramt an Grund- und H'auptschulen 
Diplom Erziehungswissenschaft 
Lehramt an Gymnasien (Didaktik) 
Lehramt an Realschulen (Didaktik) 
Physik 
Lehramt an Grund- und Hauptschulen 
Lehramt an Realschulen 
(Fachdidaktik) 
Diplom in Erziehungswissenschaft 
Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' 
Dr. E. Dahlke 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16. Zi A 109, Tel.: 391/3427 
Sprechzeiten: Do 15.30 - 16.30 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
H. Steibl, Ak.OR. 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Mathematik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 139, Tel.: 391/2824 
Sprechzeiten: Mo 10 - 11 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435) 
Prof. Dr. K.~H. Gronemeier 
Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
Abt. Physik und ihre Didaktik 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi A 118, Tel.: 391/3438 
Sprechzeiten: Mo 9 - 10 Uhr 
(Sekretariat: 391/3435 oder 3463) 
Prof. Dr. S. Bachmann 
Geschäftsstelle Rebenring 53, 
Sprechzeiten: Fr 16 - 17 Uhr, Zi. N 111 






mit beratender Stimme: 












B. Institute und Seminare 
(Fachbereich 9) 
Seminar für Allgemeine Pädagogik 
(Bültenweg 74f75, 1. Stock, Zi. 122), App. 3482 
Prof. Dr. phil. Karl Binneberg, App. 2823 
Allgemeine Pädagogik 
Sprechst. Di 16.30-17.30 Uhr 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 2843 
Allgemeine Pädagogik (geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Mo. 10.30-11.30 Uhr 
Ak. DR. Dr. phi I. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Dr. phil. habil. Lutz-Michael Alisch, Priv.-Doz 
Prof. em. Dr. phll. Walter Eisermann 
Ak. DR. Dr. phil. Dipl.-Päd. Gerhard Meyer-Willner 
Dr. phil. habil. Lutz-Michael Alisch, Priv.-Doz 
Ak. R. Georg W. Behre 
Prof. Dr. jur. Dr. rar. pot. Jürgen Ensthaler 
Dipl.-Sozialpäd. Martina Köhrmann 
Dipl.-Sportl. Frank v. Nickel 
Dr. rer. pol. Jürgen Richter 
Estra Schlageter 
Prof. Dr.-Ing. WalterTheuerkauf 
Arbeitsstelle für Spiel- und Bildungsmittelberatung 
Prof. Dr. phi!., Dipl.-Psych. Hein Retter, App. 3407 
Estra Schlageter 
Seminar für Unterrichtswissenschaft 
(Bültenweg 74(75), App. 340213458 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoot 
Prof. Dr. phit. Heinz Semel (geschäftsführender Leiter) 
Ak. DR. Karl-Heinz Sander 
Peter Schade-Didschies 
Abteilung Schulpädagogik (Grund- und Hauptschule) 
Prof. Dr. phil. Dieter Hoot, App. 3480 
Sprechst. n. Vereinb. 
Ak. DR. Dr. phil. Dipl. Päd. Joachim Nauck 
Ak. DR. Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Dr. Karl Birker, Ud. Rag. Dir. 
Brigitte Rössing, Rektorin 
Roswitha Siering, Lehrerin 
Dipl.-Päd. Burkhard Weinert, Sonderschullehrer 
Praktikumsstelle (Grund- und Hauptschule) 
Einführungsveranstaltungen 
Ak. Dberrat KarI-Heinz Sander, App. 3470 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Allgemeines Schulpraktikum 
Ak.DberratJ. Nauck,App. 3494 
Sprechstunde: Di 13.30 - 14.30 Uhr 
Abteilung Pädagogik (Realschule) 
Prof. Dr. phi!. Heinz Semei, App. 34 72 
Sprechst. 00 11.15 - 12.15 Uhr 
Ak. DR. Dip!: -Hdl. Ludger Kathe 
Ak. DR. Horst Rönnefahrt 
Dr. phi!., Dipl.-Päd. Jürgen Dster10h 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Dr. Fritz Heise, Realschulrektor 
Günter HOffmann, Realschullehrer 













mit beratender Stimme: 
Wiss. Mitarbeiter/in: 
Wolfgang Kruse, Studiendirektor 
Jörg Hoffmeister, Studienrat 
Wilhelm Kraus, Studiendirektor 
Heyo Oost, Studiendirektor 
ForschungssteIle für Schulgeschichte 
Prof. Dr. phil. Heinz Semei, App. 3472 
Sekretariat: 3458 
Ak. OR. Ludger Kathe 
Ak. OR. Horst Rönnefahrt 
Dr. phil., Dipl.-Päd. Jürgen Osterloh 
Dipl.-Päd. Ulf Pedersen 
Praktikantenamt für Lehrämter 
(Gymnasien und Realschulen) 
Leitung: Akad. Oberrat Horst Rönnefahrt, App. 3473 
Sprechstunde:Do 10 - 11, 14.30 - 15.30 
Medienpädagogisches Labor 
Leitung: Prof. Dr. phi I. Dieter Hoof, App. 3480 
Medientechnische Werkstatt und Photolabor: 
Medieningenieur Peter Schade-Didschies 
Seminar für Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft 
(Rebenring 53, EG., Zi. 004), App. 3405 
Prof. Dr. phil. Siegfried Bachmann (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych. Lutz Rössner 
N.N. 
Abteilung Soziologie 
Prof. Dr. phi I. Siegfried Bachmann, App. 3454 
Sprechst. 00. 17.00 - 18.00 Uhr 
Ak. Dir. Dr. rer. pol., Dipl.-Hdl. Peter Afbrecht 
Ak. OR. Prof. Dr. disco pol., Dr. phi/. habil., 
Dipl.-Sozw. Andreas Feige 
Ak. OR. Dr. disco pol., Dipl.-Sozw. Horst Rademacher 
N.N. 
Abteilung Sozialarbeitswissenschaft 
Prof. Dr. phil., Dipl.-Psych.·Lutz Rössner, App. 3405/3484 
Dipl.-Päd. Sabine Reese 
Dipl.-Päd. Christa Patzak 
Ak. R. Dr. phil., Dipl.-Päd. Henning Imker 
Dipl.-Päd. Ulrich Markurth 
Dipl.-Psych. Marion Tacke 
Seminar für Psychologie 
(Bültenweg 74fi5, 2. Stock, Zi. 217), App. 3493, 
08.00-12.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. Ernst Heinrich Bottenberg, App. 3493 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Do. 13.00-14.00 Uhr 
Prof. Dr. phi!. Walter Edelmann, App. 3492 
Sprechst. Fr. 10.00-11.00 Uhr 
Ak.ORätin (s. Se.ite 234) 
Dr. phi!. Ingeborg Wender, App. 3491 
Sprechst. Di. 9.30-10.30 Uhr 
M. R. Dr. habil. Bernhard Sieland 
Ak. R. Dr. habit. Bernhard Sieland, Priv. Doz., App. 3485 
Sprechst. 01. 12.00-13.00 Uhr 













Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 
mit beratender Stimme: 
Professor im Ruhestand: 
Wiss. Mitarbeiter: 
Vorstand: 




Seminar B für Philosophie 
(Geysostraße 7,2. Stock), App. 3452 
Prof. Dr. rer. nat. Dr. phil. Gerhard Vollmer 
PD Dr. phil. S. Olaf Welding, App. 3448 
Dr. med. Henrik Walter, App. 31 21 
Kat ja Barkowsky 
N.N. 
Seminar für Politische Wissenschaft und Politische Bildung 
(Wendenring 1-4, 3. Stock), App. 3467 
Prof. Dr. phi I. habil. Erhard Forndran (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann 
Dr.-phil. Gotthard Breit 
Abteilung Politische Wissenschaft 
Prof. Dr. phil. habil. Erhard Forndran, App. 2832 
Sprechst. Do. 15.00-16.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, App. 3401 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. OA. Dipl.-Päd. Hermann Harms 
Abteilung Politische Bildung 
kommissarisch Prof. Dr. rer. pol. habil. Gerhard Himmelmann, 
App.3401 . 
Prof. a. D. Dr. phil. Walter Gagel 
Ak. OA. Dr. phil. Gotthard Breit 
Seminar für Deutsche Sprache und literatur 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74175, 3. Stock, Zi. 315), App. 3419 
Prof. Dr. phi I. Peter Hasubek, App. 3469, 
(geschäftsführender Leiter) 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechstunde Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. phi I. Ursula Weber, App. 3412 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik 
Sprechst. n. Vereinb. 
P. D. Dr. Garl Ludwig Naumann, App. 3414 
Sprechst. Do 10.30 - 11.30 Uhr 
Ak. OA. Rolf Lieberum 
Sprechst. Di 10.00 - 11.00 Uhr 
Prof. em. Dr. phi!. Dietrich Pregel 
Ak. OA. Günter Lange, App. 3490 
Sprechst. Di. 11.30-13.00 Uhr, Do 15.00-16.00 Uhr 
Ak. OA. Rolf Lieberum, App. 3434 
Sprechst. Di. 10.00 - 11.00 Uhr 
Seminar für Englische und Französische Sprache 
und deren Didaktik 
(Bültenweg 74175, 3. Stock, Zi. 304), App. 3497 
Prof. Peter Doye (geschäftsführender Leiter) 
Prof. Dr. phil. IIse Vater 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann 
Dr. Horst Schroeder 
Abteilung Englische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Peter Doye, App. 3496 
Sprechst. Di. 14.00-15.00 Uhr 
Prof. Dr. phil. IIse Vater, App. 3450 
Sprechst. Mo. 14.00-15.00 Uhr 
Ak. OR. Dr. phil. Manfred Erdmenger, App. 3443 (s. Seite 234) 




















Ak. OR. Dr. phil. Horst Schroeder, App. 3499 
Sprechst. Do. 11.00 - 12.00 Uhr 
Michael Bacon, MA, App. 3498 
Sprechst. Mo. 14.30 - 15.30 Uhr 
Abteilung Französische Sprache und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phil. Günther Zimmermann, App. 3411 
Sprechst. Di. 11.00-12.00 Uhr 
Pierre Lecoeur, App. 3440 
Sprechst. Do. 15.30 - 16.30 Uhr 
Seminar für Evangelische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74fi5, 1. Obergeschoß, Zi. 116/117), App. 3476 
Prof. Dr. theol. habil. Wolfgang Pöhlmann 
(geschäftsführender Leiter) 
Sprechst. Mo. 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. theol. Reinhard Dross 
Sprechst. Mo. 13.00 - 14.00 Uhr 
Dipl.-Päd. Dagmar Borkowski 
Sprechst. Mi 12.00 - 13.00 Uhr 
Fachgebiet Katholische Theologie und Religionspädagogik 
(Bültenweg 74fi5, 3. Stock, Zimmer 320), App. 3409 
Sprechst. jeweils nach Vereinbarung 
Dr. Michael Gartmann 
Prof. Dr. Reinhard Göllner 
Prof. Dr. Wolfgang Werner 
Seminar für Geographie und Geschichte und 
deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130), App. 3461 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle (geschäftsführende Leiterin) 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Ak. OR. Dr. Helmut Amthauer 
Abteilung Geographie"und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. Lydia Bäuerle, 
Konstantin-Uhde-Straße 16, Zi. 130, App. 3459 
Sprechst. Mo 11.30 - 12.30 Uhr 
Ak. OR. Dr. rer. nat. Helmut Amthauer 
Abteilung Geschichte und ihre Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, Erdgesch., Zi. A 16), App. 3449 
Prof. Dr. phil. Hans-Peter Harstick 
Sprechst. Do. 12.00-13.00 Uhr 
Ak. OR'tin Rosemarie Rümenapf-Sievers 
Heike Mätzing 
Hon. Prof. Arch. OR. Hartmut Rötting, M. A. 
Seminar für Musik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 101), App. 3487 
Prof. Dr. phil. Rainer Schmitt 
Abteilung Musik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. phi I. Rainer Schmitt 
App. 3437 oder 3487 




































Seminar für Sportwissenschaft und Sportpädagogik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 139), App. 2821 
Prof. Dr. phil. Klaus-Jürgen Gutsche 
(geschäftsführender Leiter) 






Institut für Biologie und Chemie und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Straße 16, 1. Stock, Zi. 124), App. 2827 
Prof. Dr. rar. nat. Herbert Keune 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Reichart 
Prof. Dr. rar. nat. Jürgen Tausch 
(geschäftsführender Leiter) 
Abteilung Didaktik der Biologie 
Prof. Dr. rar. nat. habil. Gerhard Reichart, App. 3441 
Sprechst. Di. ab 13.30 Uhr 
Prof. Dr. rar. nat. Jürgen Tausch, App. 3426 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 
Ak. R. Dr. phi!. Gerd-Jürgen Müller 
Ak. OR. Dr. phil., Dipl.-Biol. habil. Gerhard Trommer, Priv. Dozent 
Abteilung Chemie und Ihre Didaktik 
Prof. Dr. rar. nat. Herbert Keune, App. 3436 
Sprachst. Mo. 10.00-11.00 Uhr 









Institut für Mathematik, Physik und deren Didaktik 
(Konstantin-Uhde-Str. 16, 1. Stock, Zi. 107), App. 3435/3463 
Ak. OR. (mitgliedschaftsrechtl. Stellung von Prof.) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke 
(geschäftsführender Leiter) (s. Seite 234) 
Prof. Or. rer. nat. Karl-Heinz Gronemeier 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
Abteilung Mathematik und ihre Didaktik 
Ak. ORat (s. Seite 234) 
Dr. phil., Dipl.-Math. Eberhard Dahlke, App. 3427 
Sprechst. Di 12.00 - 13.00 Uhr 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Müller-Schweinitz, App. 3462 
Sprechst. Do. 18.15 - 18.45 Uhr 
Ak. OR. Horst Steibl 
Abteilung Physik und ihre Didaktik 
Prof. Dr. rer. nat. KarI-Heinz Gronemeier, App. 3438 
Sprechst. Mo 9-10 Uhr 
Ak. R. Klaus Janke 
Ak. R. Wolfgang Peisker 
Geschäftsstelle des WeIterbIldungsstudienganges 
'Personalentwicklung Im Betrieb' 
(Rebenring 53, 1. Stock, Zi. N 111, App. 3429) 
Prof. Dr. S. Bachmann 












Projektleiter TP A 1 : 
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Anerkannte Sonderforschungsbereiche 
Sonderforschungsbereich 179 - Wasser- und 
Stoffdynamik in Agrar-Ökosystemen -
Prof. Dr. rer. nato Otto Richter 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, 1. Stock, App. 5627 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Aust 
Institut für Mikrobiologie, Biozentrum, 
Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 5802 
Dr. rer. nat. Ulrich Dämmgen 
Institut für Geographie und Geoökologie, 
Langer Kamp 19c, EG., App. 5621 
5onderforschungsbereich 212 - Sicherheit im Luftverkehr-
Prof. Dr.~lng. Gunther Schänzer 
Institut für Flugführung 
Hans-Sommer-Straße 66, App. 3716/17 
Sonderforschungsbereich 319 - Stoffgesetze tür das 
inelastische Verhalten metallischer Werkstoffe 
- Entwicklung und technische Anwendung -
Prof. DrAng. Elmar Steck 
Institut für Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre 
Gaußstraße 14,App.: 7050 
Prof. Dr.-Ing. Reinhold Ritter 
Institut für Technische Mechanik, Abt. Experimentelle Mechanik, 
Schleinitzstraße 20, App.: 7020 
Sonderforschungsbereich 257 - Flugphysik von 
Hyperschallflugzeugen und Raumtransportern -
Prof. Dr.-Ing. habil. Herbert Oertel 
Institut für Strömungsmechanik, App. 2970 
5onderforschungsbereich 205 -Küsteningenieurwesen -
Universität Hannover mit Einbindung des Leichtweiß-lnstituts 
tür Wasserbau 
Akadem. Direktor Dr.-Ing. H. H. Dette 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau 











Institute an der Technischen Universität 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
- Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holztorschung -
Bienroder Weg 54 E, 3300 Braunschweig, F 3909-0, 
Telefax (0531) 351587, Telex 952942 wkibs d 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky 
Dipl.-Volksw. Uwe Kampfer 
Obering. Lutz Mehlhorn 
Dipl.-Ing. Marko Becker 
Dipl.-Phys. Dieter Greubel 
Dipl.-Ing. Hartmut Hävemeyer 
Dipl.-Phys. Guido Hora 
Dipl.-Ing. Frank Hoyer 
Dipl.-Ing. Axel Kober 
Dipl.-Ing. Burkhard Plinke 
Dipl.-Ing. (FH) Andreas Schwarz 
Dipl.-Ing. Michael Stuis 
Dipl.-Ing. VolkerThole 
Dr.-Ing. Heinz Sattler 
Dipl.-Holzw. Christian Boehme 
Dipl.-Ing. Paul Buchholzer 
Dr.-Ing. Seref Erbaydar 
Priv.-Doz. Dr. Rainer Marutzky . 
Lebensmittelchemikerin Christine Bockelmann 
Dr. rer. nat. Peter Böttcher 
Dr. rer. nat. Brigitte Dix 
Dr. rer. nat. Josef Heinskill 
Dipl.-Chem. Petra Hintze 
Dipl.-Chem. Wolfgang Horn 
Dipl.-Chem. Katrin POhlandt 
Prof. Dr.-Ing. Edmone Roffael 
Dr. rer. nat. Tunga Salthammer 



























Physik der Baustoffe 
Chemie und Holzschutz 
250 
Institut für Landwirtschaftliche Technologie 
und Zuckerindustrie 
(Langer Kamp 5), App. 7329, F 380090 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Prof. Dr. rer. nat. Dietrich Schliephake 
N.N. 
Bereich Chemie 
Dr. Klaus-Michael Bliesener 
Abteilung für Analytische und Physikalische Chemie 
Dr. rer. nat. Klaus Thielecke 
Dipl.-Chem. Hans-Joachim Puke 
Abteilung für Organische Chemie und Biochemie 
Dr. rer. nat. Klaus-Michael Bliesener 
Dr. rer. nat. Dierk Miehe 
Arbeitsgruppe Kohlenhydratchemie 
Dr. rer. nat. Markwart Kunz 
Dr. rer. nat. Emile Yaacoub 
Abteilung für Mikrobiologie und Abwassertechnologie 
Dr. rer. nat. Albert Pellegrini 
Ak. R. Dr. rer. nato Hans-Joachim Jördening 
Abteilung für Biotechnologie 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Klaus Buchholz 
Dr. rer. nat. Christoph Buttersack 
Dr. rer. nat. Eberhard Stoppok 
Bereich Energie- und Verfahrenstechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruns 
Abteilung für Prozeßtechnik 
Dipl.-Ing. Bernhard Ekelhof 
Dipl.-Ing. Thoralf Schulz 
Dipl.-Ing. Gunter Sittel 
Abteilung für Energietechnik 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns, mit der Leitung beauftragt 
Dipl.-Ing. Uwe Bunert 
Dipl.-Ing. Martin Bruhns 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen 
(Beethovenstraße 52), App. 5431 
Prof. Dr.-Ing. Horst Falkner (5499) 
Prof. Dr.-Ing. Ferdinand S. Rostasy (5421) 
Reg.,Dir. Dr.-ln9. Claus Meyer-Ottens 
ORR. Dr.-1n9. Wilfried Bödeker 
ORR Dr.-Ing. Ulrich Diederichs 
















Dipl.-Phys. Klaus Paulmann 
Dr.-Ing. Martin Laube 
ORR Dr.-Ing. Jürgen Wesche 
Prof. Dr.-Ing. Klaus Peter Großkurth 
(Hopfengarten 20) 
Alfred Kretschmer 
Fraunhofer Institut für Schicht- und Oberflächentechnik 
Bienroder Weg 54E, 3300 Braunschweig 
F 3909-0, Telefax (0531) 353718 
Prof. Dr. rer. nat. Heinz Dimigen 
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im Wintersemester 1992/93 
Das STUDIUM INTEGRALE, das an der Technischen Universität Braunschweig im Winter-
~eme~ter .1985/86 eingeführt worden ist, läßt sich von der Notwendigkeit leiten, die Integra-
tion wIchtiger Fragestellungen und Forschungsergebnisse wissenschaftlicher Disziplinen zu 
fördern. 
Die bloße Vermittlung von Fachwissen, die fächerübergreifende Aspekte weitestgehend 
vernachlässigt, führt nicht selten zu einer Spezialisierung, die gegenwärtigen Anforderun-
gen nicht mehr hinreichend gerecht werden kann. Deshalb sollte in der Ausbildung der Uni-
versität in zunehmendem Maße der Tatsache Rechnung getragen werden, daß technische, 
soziale, politische und ökonomische Strukturen und Prozesse miteinander verflochten sind 
und unser Leben prägen. In der Verknüpfungspezifischer Fragestellungen kann das Zu-
sammenwirken von Natur- und Ingenieurwissenschaften, Geistes- und Sozialwissenschaf-
ten nicht nur .intensiviert, sondern auch eine Ausweitung der Erkenntnishorizonte bewirkt 
werden. 
Gerade das Fächerspektrum einer Technischen Universität ist besonders geeignet, Proble-
me mit Aktualitätsbezug aus den Perspektiven sehr unterschiedlicher Disziplinen wahrzu-
nehmen, darzulegen und zu erörtern. 
Das STUDIUM INTEGRALE, dessen Inhalte und Vermittlungsformen ständig weiterent-
wiCkelt werden sollen, besteht derzeit aus einem Angebot in drei verschiedenen Veranstal-
tungstypen: 
I. Ringvorlesungen 
Unter Beteiligung von Wissenschaftlern verschiedener Fachbereiche der Technischen 
Universität Braunschweig sowie auswärtiger Referenten sollen Ringvorlesungen einer-
seits innerhalb der Universität Gelegenheit bieten, einen Themenkomplex im Facetten-
reichtum unterschiedlicher Erkenntnisinteressen zu "beleuchten" und' damit zugleich 
Einblicke in andere an der Technischen Universität vertretene Disziplinen zu gewinnen. 
Andererseits sollen sie universitäre Forschung und Lehre gegenüber der Öffentlichkeit 
von Stadt und Region Braunschweig präsentieren. Die Vorträge der Ringvorlesungen 
sind öffentlich. 
11. Fachübergreifende Lehrveranstaltungen in der Form problemorientierter Koopers-
tionsveranstaltungen, in denen Dozenten verschiedener Fachbereiche bzw. Fächer 
gemeinsam interessierende Themen aus unterschiedlichen Perspektiven behandeln. 
111. Weitere Lehrvers"nstaltungen, die ihrer Thematik nach auch für Studenten anderer 
Fachbereiche bzw. Fächer relevant sind und zu fachübergreifenden Fragestellungen 
Beiträge leisten, orientieren sich insoweit an den Zielsetzungen des STUDIUM INTE-
GRALE. Diese Lehrveranstaltungen sind im folgenden unter 111 aufgeführt, außerdem 
im Vorlesungsverzeichnis durch einen ausgefüllten Kreis (e) markiert. *) 
Zu Veranstaltungen der Typen 11 und 111 sind neben Mitgliedern und Angehörigen der Uni-
versität weitere besonders interessierte Teilnehmer willkommen. Nichtmitglieder der Techni-
schen Universität Braunschweig werden als Gasthörer eingeschrieben. Über die hierzu not-
wendigen Voraussetzungen informiert das Immatrikulationsamt (Telefon 05 31/3 91-4312). 
') lehryeranstaltungen (außerhalb des STUDIUM INTEGRAL.E), die für Hörer aller Fachbereiche bestimmt sind, 
Sind Im Vorlesungsverzeichnis mit einem ') versehen. Sie Sind außerdem (Im Anschluß an die Veranstaltungen 





Die Lehrveranstaltungen beginnen am 12. Oktober 199~ und e.nden am 1~. Februar 1993. 
In der Zeit vom 23. Dezember 1992 bis 5. Januar 1993 sind Welhnachtsfenen; 
Im Rahmen des STUDIUM INTEGRALE werden im Wintersemester 1992/93 angeboten: 
I. Ringvorlesung: "Technikgläubigkeit - Technikkritik: 
Ihre Darstellung und Bewältigung in 
Kultur und Gesellschaft" 
26. 10. 1992 Prof. Dr. Gernot Böhme (Institut für Philosophie der Technischen Hoch-
schule Darmstadt, Präsident der TH Darmstadt): 
"Technische Zivilisation" 
9.11.1992 Prof. Dr. Hartrnut Heuermann (Seminar für Anglistik und Amerikanistik der 
Technischen Universität Braunschweig): 
,;Technik als Mythos, Technik als Ideologie" 
23. 11. 1992 Prof. Dr. Marlene Posner (Institut für Semiotik und Kommunikationswissen-
schaft der Freien Universität Berlin): 
"Die kulturelle Integration technischer Innovationen" 
7. 12. 1992 Priv.-Doz. Dr. Ulrich Heyder (Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
der Technischen Universität Braunschweig): 
"Die Gesellschaftsform der Technik: Techniksteuerung durch sozialkulturelle . 
Innovationen" 
11. 1. 1993 Prof. Dieter Welzel (Professor für Werkpädagogik an der H~chschule tür Bil-
dende Künste Braunschweig, Rektor der HBK): 
"Die ~rbschaft des Dädalus: Technik als Kunst, Kunst als Technik" 
25. 1. 1993 Prof. Dr. Ulrich Horstmann (Institut für Anglistik und Amerikanistik der Uni-
versität Gießen): 
"Technologisches Denken und apokalyptische Imagination" 
8. 2. 1993 Priv.-Doz. Dr. Peter Drexler (Seminar für Anglistik und Amerikanistik der 
Technischen Universität Braunschweig): 
"Die technische Muse: Symbolische Transformationen der Technik in litera-
tur und Film" 
Zelt: jeweils 18.30 Uhr Ort: Hörsaal S 4 
Pockelstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Veranstaltungen des Außeninstituts der Technischen Universität Braunschweig (Geyso-. 




11. Problemorientierte Kooperationsveranstaltungen 
(1) Kolloquium zur Wissenschafts- und Hickel, E.; Kertz, W.; Mitschke, M.; 
Hochschulgeschichte (60510) Pollmann, K.-E.; Rostasy, F.; 
dienstags 20.00 - 21.30 Uhr . Simon-Schaefer, R. A202 
Konstantin-Uhde-Straße 16 
A~ ausgewählten Fallbeispielen aus verschiedenen Disziplinen soll das Problem einer 
wissenschaftlichen Geschichtsschreibung von Technik und Wissenschaft untersucht 
und diskutiert werden. In systematischer Hinsicht wird es dabei um die Beziehung von 
Institu~ionengeschichte, politischer Geschichte, Sozialgeschichte, Ideengeschichte und 
The~ne~dynamik gehen. In historischer Hinsicht stehen die markanten Epochenein-
schnItte Im Zentrum des Interesses. Die Veranstaltung steht im Zusammenhang mit der 
geplanten Abfassung einer Geschichte der Technischen Universität Braunschweig. 
(2) Geschichte der Physik (33628) 
Zeit nach Vereinbarung 
(bitte die Aushänge beachten) 
Physikzentrum, 
Mendelssohnstraße 3 
Hickel, E.; Barth, M. 
Die Vorlesung gibt einen ersten Überblick über die Geschichte der Physik. Sie ist ge-
dacht tür angehende Naturwissenschaftler/innen und Ingenieure/innen sowie für Histo-
riker/innen. . 
~hema ist die chronologische Entwicklung der Physik (Schwerpunkt Physikalische Op-
tik und Elektrizitätslehre) zu einer naturwissenschaftlichen Disziplin; ferner soll darge-
stellt werden, wie außerhalb der Physik selbst liegende Einflüsse (z. B. wirtschaftliche, 
philosophische, politische etc.) ihren Entwicklungsgang beeinflußt haben und ihrerseits 
beeinflußt wurden. 
(3) Städtebau (41692) 
dienstags 9.45 - 11.15 Uhr 
Ackers, W.; Schuster, G.; 
S 3 Pockeisstraße4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
Wehberg, H. 
Unter dem Semesterthema "Der öffentliche Raum" werden der Platz und die Straße im 
s!adträumlichen Gefüge als Ausdruck sozialer und ökonomischer Gegebenheiten, tech-
n!scher Notwendigkeiten und architektonisch-städtebaulicher Leitbilder dargestellt urd 
diskutiert. Dabei sollen vor allem Bemühungen, die städtischen Freiräume für die Of-
fentlichkeit zurückzugewinnenund auszugestalten, im Vordergrund stehen. 
Aus der Interpretation stadtgeschichtlicher Abläute werden Interferenzen und Zäsuren, 
Frakturen und Kontinua in der Entwicklung der Stadtstruktur abgeleitet. Stadtgeographi-
sche Analysen sollen tunktionale Verflechtung, aber auch Entmischung, das Entstehen 
von städtischen Zentren, ferner Brachen erklären. . 
Es soll hierbei sowohl um Stoffvermittlung als auch um Diskussion unter allen Beteilig-
ten gehen. 
(4) Ökologisch orientiertes Planen' 
und Bauen (41656) 
donnerstags 9.45 - 11.15 Uhr 
und vom 13. 10. -10.11.1992 
dienstags 9.45 - 11.15 Uhr 





Institut für Entwicklungsplanung 
Mühlenpfordtstraße 22/23 
Umweltverträgliche Siedlungsplanung im städtischen, ländlichen Verflechtungsraum un-
ter besonderer Berücksichtigung des natur- und energiebewußten Planens und Bauens 
sowie unter Beachtung der notwendigen Wechselbeziehungen zwischen Siedlungsent-
wicklung und Umweltgestaltung. Besondere Schwerpunkte dabei sind die. Anwendung 
alternativer und neuer Technologien im Bereich der kommunalen Energlsvsrsorgung 




(5) Grundfragen der Ästhetik VI: 
Die Moderne (Kolloquium) (92024) 
Auer, G.; Boom, H. van den; 
Simon-Schaefer, R.; Thies, H.; 
Wehberg, H.; Wilke, R. 
donnerstags 20.00 - 22.00 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 
14täglich 
Es ist beabsichtigt, die Epoche der Moderne in ihrer Grundlegung und Weiterentwick-
lung, d. h. die Zeit von 1900 bis heute, in den wichtigsten Aspekten abzuha~deln. D~n 
Bereichen Philosophie, Politik, Wissenschaft und Technik, Gesellschaft,. Architektur, Bil-
dende Kunst, Musik und Literatur sollen jeweils mehrere Sitzungen geWidmet werden. 
111. Weitere Lehrveranstaltungen des STUDIUM INTEGRALE 
(Wochenstunden-Verteilungsplan) 
montags 
11.30 - 13.00 Uhr 8226 
Bültenweg 74/75 
Weber, U. 
91330 Im Labyrinth der Sprache 
Im Vordergrund steht die Frage nach Ursachen des Erfolgs und Mißerfolgs zwi-
schenmenschlicher Kommunikation. Allen Mitgliedern einer Sprachgemeinsc.haft 
sind Verständnis und Verständigung im Gespräch, aber auch Mißverständnisse 
u. a. Kommunikationsstörungen, z. B. das "Tot-Reden" oder "Tot-Schweigen" ~.es 
Gesprächspartners, mehr oder weniger bekannt. Reflexionen über Sprache ermog-
lichen, in uns allen bereits intuitiv angelegte Vorstellungen über Sprache und Spre-
chen in rational verfügbares Wissen zu transformieren. 
16.00 - 17.30 Uhr Seminarraum des Instituts für 
Vermessungskunde 
Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 
Niemeier, W. 
52530 Das Global Positioning System (GPS) 
- Einführung und Anwendungen -
Mit dem Global Positioning System (GPS) steht seit wenigen Jahren ein hochge-
naues, ~~tel!itengestütztes ~e~system zur Verfügung, mit dem vielfältige Aufgab~n 
der Posltlomerung und Navigation gelöst werden können. Ziel dieser Vorlesung Ist 
eine Einführung in den Aufbau des GPS und eine Vorstellung wesentlicher Kompo-
n~.nt~n. Exe~plarisch so!! ~ann die Anwendung des GPS für die Aufgaben der Po-
sltlonler~ng .. 1n der Geod~sle, der Navigation von Land-, Wasser- und LuftfahrzeU-
gen sowie fur geodynamlsche Fragestellungen aufgezeigt werden. 
17.30 - 19.00 Uhr PH 3 Mendelssohnstraße 1 Ehmke, A. 
14täglich 
33750 Ethische Probleme der Biotechnologie (Kolloquium) 
260 
Die Qentechnisch verfahrende Biotechnologie wird in einigen Bereichen bereits in-
dustriell genutzt. In anderen Bereichen wie der Humanmedizin rückt die Anwend-
barkeit in greifbare Nähe. Die ethische~ Probleme die sich aus' den Anwendungen 
ergeben, sollen aufgezeigt werden und als Grundl~ge für eine kritische Diskussion 




11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
(siehe auch mittwochs 11.00 - 12.00 Uhr) 
34504 Einführung in Probleme der Umweltbelastung 
Fellenberg, G. 
Die ~i9htigsten Faktoren natürlicher und anthropogener Umweltbelastungen wer-
den In Ihrer Bedeutung für Lebewesen beschrieben: Stäube, Gase, Abwasser, Müll 
Pestizide, Medikamente, Lärm. Reinigungsverfahren werden kurz dargestellt. ' 
11.30 - 13.00 Uhr S 1 Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
35512 Denken und Problem lösen 
Vorberg, D. 
Die Vorlesung soll in Probleme, Methoden und Ergebnisse der Psychologie des 
Denkens einführen und auch Querverbindungen zur Künstlichen Intelligenz behan-
deln. Im Mittelpunkt stehen die Themenbereiche Deduktives Denken, Induktives 
Denken, Visuelle Vorstellungen beim Denken, Sprachliche Kategorien, Schemata 
und Prototypen, Denken und Sprache. 
11.30 - 13.00 Uhr S 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt SChleinitzstraße) 
41782 Stadtbaugeschichte - Kultur und Kunst in Stadt und Staat 
Hartmann, K. 
Das Fach Stadtbaugeschichte beobachtet die Geschichte der Stadtkultur von den 
Anfängen der Stadtbildung im 8. Jahrtausend v. Chr. bis in die Gegenwart. Der Pro-
zeß der Stadtbildung soll in seinem breitgefächerten Spektrum bewußt gemacht 
werden, wobei Wachstum und Stagnation, Gestaltung und Nutzung, Selbstdarstel-
lung und Mythenbildung, Organisationsform und Gesetzgebung in ihrer historischen 
Dimension zu problematisieren sind. Herausragende, exemplarisch ausgewählte 
Stadträume - Zentren, Straßenzüge, Quartiere etc. - sollen in diesem Sinne ge-
deutet werden. 
15.00 - 16.30 Uhr Institut für Grundbau und 
14täglich Bodenmechanik, Holzbaracke 
Drescher, J. 
51684 Untertagedeponien: Planung, Bau, Betrieb 
UmweltSChutz, Abfallentsorgung in Untertagedeponien: Abschluß bestimmter Ab-
fallarten vom Biozyklus. Die Lehrveranstaltung zeigt die jeweiligen Verknüpfungs-
punkte zu den speziellen Fachbereichen auf, wie z. B. Bergbau, Geologie, Chemie, 
Verfahrenstechnik. . 
16.00 - 18.00 Uhr Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
34830 Umweltprobleme der Landwirtschaft 
Sauerbeck, D. 
Die Landwirtschaft wird in der allgemeinen Ökologie-Diskussion olt als der "Um-
weltverschmutzer Nr. 1" dargestellt. Tatsächlich bewirkt die moderne Landbewirt-
schaltung eine ganze Reihe von schwerwiegenden Umweltproblemen. Sie ist aber 
ihrerseits in beträchtlichem Umfange auch Opfer von SChadstoffeinträgen aus an-
deren Wirtschaltsbereichen, die nicht zuletzt den Boden und die Gewässer als 
Grundlage allen Lebens gefährden. 
In der Lehrveranstaltung werden diese Probleme im einzelnen diskutiert. Bodenbe-
wirtschaftung, 'landwirtschaftliche ~toffei~träge, orl;lan.ische ':Ind anorgan!.sche 
Fremdstoffe einschließlich der Radlonuchde sollen In Ihrer Wirkung auf Boden, 




17.00 -18.30 Uhr Bibliothek der Abteilung für Geschichte Jansen, S.· 
der Pharmazie und der Naturwissenschaften 
Beethovenstraße 55, 5. Stock 
33626 Geschichte der Frauen in den Naturwissenschaften 
Das Seminar soll insbesondere angehende Naturwissenschaftlerinnen und I.~geni­
eurinnen mit den Arbeiten und der Lebensrealität von Frauen, in deren Traditionen 
sie stehen, vertraut machen. Anhand dieser Beispiele soll das Seminar in die Mög-
lichkeiten historischer Arbeit über Frauen einführen und nicht nur zu weiterer For-
schung, sondern auch zur Wertschätzung eigener Dokumente ermutigen. 
mittwochs 
9.45 - 11.15 Uhr eH 1 Hagenring 30 Bahadir, M. 
31614 Ökologische Chemie I: Grundlagen und Konzepte 
Die Grundlagen und Konzepte in der chemischen Betrachtung ökologischer Zusam-
menhänge werden dargestellt und anthropogene Wechselwirkungen modelliert. 
9.45 -11.15 Uhr S 1 Pockelsstraße 4 Deutsch, W. 
(Trakt Schleinitzstraße) 
35514 Entwicklungsverläufe 
Die Entwicklungspsychologie untersucht den Aufbau und die Veränderung von psy-
chischen Strukturen und Prozessen während des menschlichen Lebenslaufs. Die 
Vorlesung gibt einen Überblick zu folgenden Themen: Wie werden Entwicklungs-
verläufe erfaßt und analysiert? Wie ähnlich oder unähnlich entwickeln sich ver-
schiedenartige Funktionsbereiche(Wahrnehmung, Motorik,. Gedächtnis, Kognition, 
Sprache, Sozialemotionales Verhalten)? Wie werden Entwicklungsverläufe durch 
interne und externe Faktoren· beeinflußt? 
11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
Fellenberg, G. 
(siehe dienstags 11.00 - 12.00 Uhr). 
34504 Einführung in Probleme der Umweltbelastung 
donnerstags 
8.00 - 9.30 Uhr P 3 Pockelsstraße 4 
(Trakt Pockelsstraße) 
13616 Einführung in die Arbeitswissenschaft 
Kirchner, J.-H. 
Mensch und Ar~eit / Arbeitsleistung des Menschen / Arbeitsbelastung und Bean-
spruchung / Unfalle und Gesundheitsschäden / Arbeitszufriedenheit / Arbeitsgestal-
tung und Arbeitsorganisation / menschengerechte Arbeit. 
9.15 - 10.00 Uhr R 101 Institut für Anorganische Chemie 
(Hagenring 30) 
33629 Geschichte der Chemie 
Fischer, H. 
Die Übung mit Vorlesung gibt einen ersten Überblick über die historische Entwick-
lung der Chemi~ und ist. als Einführung für angehende Naturwissenschaftler/Chemi-· 




9.45 -11.15 Uhr Hs A Konstantin-Uhde-Straße 16 
90802 Staat, Wirtschaft, Technik und Entscheidungsprozesse 
im politischen System 
Forndran, E. 
Die Vorlesung wird den Zusammenhang von Akteuren und POlitikfeldern im Ent-
scheidungsprozeß behandeln. Mit den Themen Wirtschaft und Technik werden zwei 
Felder angesprochen, die nach dem Umbruch der letzten Jahre von zentraler und 
wachsender Bedeutung für die Politik sein werden und die Rolle des Akteurs Staat 
begrenzen werden. 
11.00 - 12.00 Uhr Hörsaal Botanisches Institut 
Humboldtstraße 1 
34505 Lebensraum Stadt 
Fellenberg, G. 
Darstellung der spezifisch~n Eigenschaften des Lebensraumes Stadt und deren 
Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen und Menschen. 
16.00 - 18.00 Uhr PH 2 Mendelssohnstraße 2 Hickel, E. 
33621 Einführung in die Geschichte der Naturwissenschaften I: 
Antike, Mittelalter und Renaissance 
Die Vorlesung gibt in vier Semestern einen Überblick über die Entwicklung der 
abendländischen Naturwissenschaften und ihrer Disziplinen. Die Bedingungen und 
Einflußfaktoren gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und philosophischer Art, das Er-
kenntnisinteresse verschiedener Zeiten und Bevölkerungsschichten und die Rück-
wirkungen dieser Naturwissenschaften auf die geSChichtliche Entwicklung stehen 
im Mittelpunkt. 
17.00 - 18.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Trommer, G. 
91109 Wildnis - Leitbild zum Umgang mit Natur 
Historische Entwicklung und Ausstrahlung des amerikanischen Wilderness-Ver-
ständnisses auf Naturschutz, Umwelterziehung und Ethik. 
freitags 
11.00 - 12.00 Uhr A 249 Konstantin-Uhde-Straße 16 Reichart, G. 
91111 Technikfolgen aus biologischer Sicht 
Die zunehmende Technik-Entwicklung führt auch zu einem Anwachsen von Tech-
nikfolgen in fast allen Lebensbereichen. Die daraus sich ergebenden Probleme sol-
len an ausgewählten und von den Teilnehmern eingebrachten Beispielen aus biolo-
gischer Sicht' dargestellt, analysiert und im Hinblick auf Lösungsvorschläge disku-
tiert werden. 
11.30 - 13.00 Uhr Hs B Konstantin-Uhde-Straße 16 
90603 Der Betrieb als ökonomisch-technisches und soziales Gebilde -
Bedingungen, 'Anforderungen, Problemfelder 
Bachmann, S. 
Die Dynamik des sozio-technischen und s~zio-~konomischen ~andels stellt .. z~ne~­
mend wichtiger werdende Anforderungen Im Slnn.e der Erw~lteriJng von F~hlg~el­
ten und Perspektiven. ,Neben Formen und Funktionen betn~bhcher OrgaOisatlon, 
die auch für Ingenieure und ihre Aufgabenfelder Rahmenbedingungen setzen, wer-




- formale und informale Erscheinungsformen von Führung, aber auch von "Macht" 
und Autorität, 
- soziale Bewertungen und Rollenzuweisungen im betrieblichen Zusammenhang, 
- Formen und Dynamik von Gruppen im Betrieb, 
- Unternehmenskultur, Personalentwicklung, Organisationsentwicklung und ihre 
Voraussetzungen, 
- Konfliktpotentiale und Konfliktregelungsmöglichkeiten im Betrieb. 
Nach Vereinbarung 
Termin-Auskunft und Anmeldung über Institut für Geowissenschaften, Pockels-
straße 4, App. 3 91-72 45 
22583 Die geologische Standortbewertung -
eine Basis für Umweltschutzmaßnahmen 
Wolft, J. 
264 
Die Kenntnis der Standortverhältnisse ist sowohl für vorbeugende Maßnahmen des 
Umweltschutzes als auch für Sanierungsfälle und den Einsatz fortgeschrittener 
Technologie von entscheidender Bedeutung. 
Die geologische Standortbewertung umfaßt die komplexe Interpretation aller im 
geologischen Untergrund ablaufenden bzw. von diesem geprägten Prozesse. 
In der Vorlesung soll anhand einiger Fallbeispiele die Komplexität umweltgeologi-
scher Untersuchungen dargelegt und auf die Notwedigkeit fachübergreifender Zu-
sammenarbeit hingewiesen werden. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Lehrveranstaltungen tür Hörer aller Fachbereiche*) 
(außerhalb des STUDIUM INTEGRALE) 
Aly, F.-w. Elektromedizin" (71518) 
Mo 16.45 -18.15 Uhr 
LK 10, Hans-Sommer-Straße 66 
Bachmann, S. Alltagserfahrungen mit "Gesellschaft" (90601 ) 
- Einführung in Gegenstand, Denkweisen und 
Schlüsselbegriffe der Soziologie 
00 und Fr 10.30 - 11.15 Uhr 
Hörsaal B, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Bartling, H.-M. Logos und Seele im Hellenismus (81511) 
Mi 11.30 -13.00 Uhr 
M 1, Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 
Castritius, H. Der Prinzipat des Augustus -
Monarchie oder wiederhergestellte Republik? (87501) 
Mi 8.45 - 9.30 Uhr 
S 5, Pockelsstraße 4 
(Trakt Schleinitzstraße) 
00 8.45 - 9.30 Uhr 
H 3, Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 
Cerff, R. Allgemeine Biologie (Genetik) (34624) 
(Termin-Auskunft über Institut tür Genetik, 
Konstantin-Uhde-Straße 5, App. 3 91-57 73) 
Hasubek, P. Geschichte der deutschen Literatur im Überblick IV: (91301 ) 
Naturalismus und Expressionismus 
Mo 9.45-11.15 Uhr 
B 226, Bültenweg 74/75 
Hinz, J. Psychologische Grundlagen komplexer Lehr-Lern-Situationen 
Fr 8.00 - 9.30 Uhr 
(90515) 
A 202, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Koch, E. Bürgerliches Recht I (13567) 
Mi 11.30 - 13.00 Uhr 
Hörsaal C, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Litterst, J. Grundlagen der Physik tür Nichtphysiker (21524) 
Mi 16.45 -18.15 Uhr 
H 4, Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 
Müller, K.-L. Einführung in die italienische Philologie des Mittelalters (85518) 
- Dante, Divina Commedia IX 
Mi 18.30 - 20.00 Uhr 
Raum 511, Wendenring 1, 5. Stock 
') Außerdem sind das Fremdsprachenlehrprogramm des Sprachenzentrums(unter den LVA-Nr. 10 .. ), die Veran-
staltungen des Sportzentrums, der Universitätschor Collegium musicum (unter den LVA~Nr. 90.2 .. ) sowie wel' 





Ostertag, R. Seminarfür Entwerfen (41535) 
Mo 13.30 - 15.30 Uhr 
M 10, Mühlenpfordtstraße 22 - 23 
Ostertag, R. Entwicklung der modernen Architektur (41536) 
Di 16.45-18.15 Uhr 
S 1, Pockelsstraße 4 (Trakt SChleinitzstraße) 
Schildt, G. Geschichte der Sowjetunion (Teil 1) (87503) 
Di und Mi 15.00 - 15.45 Uhr 
S 5, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Schillemeit, J. Friedrich Schiller (83502) 
D09.45-11.15Uhr 
M 4, Schleinitzstraße 21 - 24 (Haus der Nachrichtentechnik) 
Schrader, B. Grundzüge der Ingenieurinformatik: (52553) 
Programmieren in FORTRAN 77 
Mo 15.00 - 16.30 Uhr 
C 2, Pockelsstraße 4 (TraktOkerufer) 
Sieland, B. Einführung in die Sozialpsychologie (90510) 
Di 15.00 - 16.30 Uhr 
Hörsaal A, Konstantin-Uhde-Straße 16 
Thies, H. Baugeschichte 11: (41766) 
Gliederungssysteme der Gotik 
Do 15.00 - 16.30 Uhr 
S 3, Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 
Wilke, R. Überblick über die europäische Musikgeschichte (92004) 
Mo 18.00 - 19.30 Uhr 




Sportprogramm des Sportzentrums 
Das Sportzentrum bietet in seinem Sportprogramm allen Hochschulmitgliedern der TU Braun-
schweig, Hochschule für Bildende Künste und Fachhochschule Braunschweig-Wolfenbüttel ein 
umfangreiches sportliches Angebot. 
Das Sportprogramm ist so angelegt, daß es den vielfältigen Interessen und Neigungen der Hoch-
schulmitglieder gerecht wird. 
Der Freizeitsport umfaßt 90 % des Sportangebots. 
Die angebotenen Stunden können prinzipiell gemeinsam von Studenten, Mitarbeitern und Hoch-
schullehrern besucht werden. Daneben werden aber auch spezielle Sportstunden für die ein-































































Die Teilnahme an den Sportstunden ist grundsätzlich kostenfrei. In sehr kostenaufwendigen 
Sportarten muß eine Gebühr erhoben werden (z. B. Fallschirmspringen, Motorfliegen, Reiten, 
Segelfliegen, Segeln, Tennis, Windsurfen usw.) 
Die Höhe der Gebühren wird jeweils durch das Sportprogramm bekanntgegeben. 
Nähere Einzelheiten sind dem zu Semesterbeginn erscheinenden kommentierten Sport-




Einführungskurse des Rechenzentrums 
im Wintersemester 1992/93 
Das Rechenzentrum gibt in Form kompakter Einführungskurse eine Einstiegshilfe für die Nutzung 
der zentralen DV-Anlagen der Hochschule sowie öffentlich zugänglicher Workstations im Hoch-
schulnetz. Voraussetzung für eine erfolgreiche Teilnahme sind EDV-Grundkenntnisse, z. B. im 
Umfang der obligatorischen DV-Grunda.\.lsbildung an Personal-Computern. Die Kurse beinhalten 
jeweils theoretische Einweisungen und Ubungen am Bildschirm. EineAnmeldung in der BerC!~ung 
(Tel. 5555) ist hierfür unbedingt erforderlich (max. 25 Teilnehmer/Kurs). Daneben wird ein Uber-
blick über das Softwareangebot des Rechenzentrums gegeben in Form von Kurzinformationen 
für häufig genutzte Produkte bzw. eine Palette von Produkten eines Anwendungsbereichs. 





Arbeiten am Host unter VMIXA 
Umgang mit den grundlegenden Komponenten des Betriebssystems VM/XA 
mit CMS. Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
Anleitung zum Arbeiten mit Fortran am Host 
Handhabung der Compiler FORTVS und WATFOR-77 in einer CMS-betriebs-
system-Umgebung. Hinweise zu Vektorisierung von Programmen. Vorausge-
setzt werden Erfahrungen mit Fortran sowie Grundkenntnisse von CMS. 
14.00 -16.00 Uhr: Übungen am Bildschirm 
(Bildschirmraum 2) 
Dienstag, 13. 10. 1992: Quante, Geffers, Stemme: Arbeiten an UNIX-Workstations 




Arbeiten an öffentlichen Workstations 
Umgang mit den grundlegenden UNIX-Komponenten. Nutzung derWindow-
Umgebungen. Host-Anbindung der Workstations. Hinweise zum Hochschul-
netz. Es werden EDV-Grundkenntnisse vorausgesetzt. 
HP-UX Systemorganisatin 
Benutzerverwaltung und Filesystem im Hochschulnetz. Einweisung in die 
Konfiguration von Benutzerumgebungen (Profiles, Resource-Files, System-
Variable, ... ) sowie in die UNIX-Prozesse. Grundzüge der Shellprogrammie-
rung. 
14.00-16.00 Uhr: Übungen an HP-Workstations 
(Bildschirmraum 1) 




Software - Vorstellung der Angebote 
Das Angebot an Graphik-Software 
Graphik-Standardsoftware nach ISO-Norm (graphisches Kernsystem GKS, 
Computer Graphics Matafile CGM) und deren Implementierung auf Hosts, 
Workstations und PCs. Anschluß der Graphik-Anwendungssoftware 
GKSOFT, NAGR2D, GHOST, VISIPLOT an GKS und deren Leistungsumfang. 













Das Angebot an Statistik-Software 
Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme SPSS, 
BMDP, CLUSTAN und der NAG-Routinen. Schwerpunkt auf den besonders 
für Ingenieur- und Naturwissenschaften nutzbaren Komponenten. Verfüg-
barkeit auf PCs und Workstations. 
Das Angebot an Simulations-Software 
Einsatzgebiete, Leistungsumfang, numerische Verfahren der Programme 
FORSIM, und DSS/2 zur Lösung partieller Differentialgleichungssysteme. 
Nutzung auf Hosts und Workstations. 
Das Angebot an Textverarbeitungs-Software 
Textverarbeitung mit SCRIPT/GML und TeX an den zentralen Anlagen. Nut-
zung von TeX an PCs und Workstations. Desk Top Publishing mit 
PUBLISHER von Arbortext an Workstations. 
Software-Campuslizenzen im PC-Bereich 
Überblick über Software für PCs, die im Rahmen einer campusweiten Uzenz 
vom RZ weitergegeben werden kann (Editor KEDIT, Fortran-Compiler von 
WATCOM, NAG PC50-Bibliothek, TeX, Graphik-Systeme GKS und GHOST, 
Aigebra-Programmiersystem REDUCE, FEM-PaketANSYS, Statistiksystem 
SPSS). 
Programm-Optimierung in Fortran 
Einsatz der ESSL-Routinen. Vektorisierung und Parallelisierung am Beispiel. 
Donnerstag, 15. 10. 1992: Wittram, Stemme: 
9.00 -12.00 Uhr: 
(Seminarraum) 
Einführung in das graphische Kemsystem 
Erstellen einfacher Zeichnungen mit dem graphischen Kernsystem, Verwen-
dung von geräteunabhängigen Metafiles, graphische Eingabe von Tablett 
und Bildschirm, Nutzung des Segmente-Konzepts in GKS. Vorausgesetzt 
werden Erfahrungen mit Fortran. 
14.00 -16.00 Uhr: Übungen an Workstations und PCs 
(Bildschirmraum 1/2) 
Freitag, 16. 10. 1992: Streicher: Das Angebot an FEM-Software 
9.00-12.00 Uhr: 
(Seminarraum) Einsatzgebiete und Leistungsfähigkeit der Programmsysteme ANSYS, 
SOLVIA, ABAQUS. Nutzung an den zentralen Anlagen, Workstations und 
PCs. Informations- und Dokumentattionsangebote. 






Sprachenzentrum der Technischen Universität Braunschweig 
Das Sprachenzentrum bietet allen Mitgliedern und Angehörigen der TU Braunschweig ein 
umfangreiches fremdsprachliches Aus- und Weiterbildungsprogramm: 
1 . Sprach kurse 
1 .1. allgemeinsprachlich 
Arabisch Chinesisch, Dänisch, Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch, 
(Neu-)Gri'echisch, Italienisch, Japanisch, Niederländisch, Norwegisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Türkisch 
1.2. fachsprachlich (Natur-, Ingenieur-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften) 
Deutsch als Fremdsprache, Englisch, Französisch 
2. Mediothek 
Die Arbeit in der Mediothek ist selbständige oder (auf Wunsch) von einem Tutor betreute 
Individualarbeit mit Hilfe von Medien. Sie ergänzt die Arbeit in den Sprachkursen und 
Arbeitsgruppen, kann jedoch auch unabhängig davon erfolgen. 
Die Mediothek ist in 4 Bereiche gegliedert: 
2.1. Audiothek 
Hier findet an 19 modernen Arbeitsplätzen der individuelle Sprachlabor-Betrieb statt. 
Alle in den Sprach kursen und Arbeitsgruppen verwendeten (Tonband-)Kassetten sowie eine 
Vielzahl zusätzlicher Sprachlaborprogramme und Hörtexte stehen zur Verfügung. 
2.2. Videothek 
An mehreren Einzelarbeitsplätzen und einem Gruppenarbeitsplatz besteht die Möglichkeit 
zur Arbeit mit Videofilmen. Neben dem in Sprachkursen und verwendeten Material sind zahl-
reiche Filme landeskundlichen und literarischen Inhalts vorhanden. 
2.3. Computerarbeitsplätze 
An mehreren Home und Personal Computern stehen verschiedene Grammatik- und Voka-
bellernprogramme, Programme zur Textrekonstruktion und Sprachspiele zur Verfügung. 
Zwei PCs sind mit "intelligenten" Kassettenrecordern gekoppelt, so daß auch Übungen im 
Medienverbund (z.B. Diktatübungen) möglich sind. 
2.4. Bibliothek 
Die Bibliothek umfaßt im wesentlichen fremdsprachliche Lehrbücher, Wörterbücher und 
Grammatiken. Sie ist als Präsenzbibliothek konzipiert. 
3. Einführungsveranstaltungen 
In den ersten bei den Wochen jedes Semesters finden eine einstündige Einführungsveran-
staltungen statt, die Methode und Technik des Arbeitens im Sprachlabor erläutern. 
4. Sprachlernberatung 
Damit die einmal gesteckten sprachlichen Ziele möglichst effektiv erreicht werden, besteht 
Gelegenheit zu einer individuellen Beratung, die Hinweise zur optimalEm Nutzung der in der 
Mediothek vorhandenen Medien einbezieht. 
Die Sprachkurse sind unter 10 ... in diesem Vorlesungsverzeichnis aufgeführt. Nähere Einzelheiten 
entnehmen Sie bitte den Anschlägen des Sprachenzentrums. Anschlagbretter finden Sie vor dem 
Dozentenzimmer (Altgebäude, EG; neben Hörsaal P 2) und der Mediothek (Altgebäude, 1. OG; 
zwischen Treppe und Hörsaal P 3). Telefon des Geschäftszimmers: 5086. 




Zentralstelle für Weiterbildung 
Die Zentralstelle für Weiterbildung kann auf eine fast achtjährige erfolgreiche Arbeit zurück-
blicken. Zu ihren Aufgaben gehören die Förderung der wissenschaftlichen Weiterbildung an 
.den Instituten und Seminaren der TU, die Weiterbildung des Personals der TU und die Ko-
operation mit den Einrichtungen der Erwachsenenbildung in Niedersachsen, vorwiegend 
mit den Volkshochschulen. 
~ie erstgenannte Aufgabe ist die mit Abstand umfangreichste und trägt wesentlich zur re-
gionalen und überregionalen Ausstrahlung der TU bei. Die zweite Aufgabe ist al/en TU-An-
g~hörigen bekannt. Hingegen weniger bekannt ist ist der Auftrag der TU zur Kooperation 
mit der Erwachsenenbildung. Professoren und wissenschaftliche Mitarbeiter führen Semi-
narkurse in Trägerschaft der Volkshochschulen durch und berichten über Themen aus 
ihrem Aufgabengebiet. Die Besonderheit besteht darin, daß die Teilnehmer keine besonde-
re Vorbildung haben müssen. Die Seminarkursdozenten und die Themen 1992/93 sind 
nachfolgend angeführt. 
Möchten Sie an einem Seminarkurs teilnehmen, so erkundigen Sie sich bei ihrer Volks-
hochschule. Möchten Sie einen Seminarkurs anbieten, so wenden.Sie sich bitte an die 
Zentralstelle für Weiterbildung, Konstantin-Uhde-Straße 16 (ehem. PH), Telefon 4211. 
Biotechnologie - ein Überblick 
Dr. Sigmund Lang, Institut für Biochemie und Biotechnologie 
Ökologische Probleme der Umweltbelastung Einführung 
Prof. Dr. rer. nat. Günter Fellenberg, Botanisches Institut 
Ökologisch-chemische Aspekte der Nahrungsmittelproduktion 
Dr. Wilhelm Lorenz, Institut für Ökologische Chemie und Abfal/analytik 
Bäume und Sträucher in Braunschweiger Parks , 
Dr. rer. nat Werner Schulze, Institut für Pharmazeutische Technologie 
Die Sexualität des Menschen 
"AIDS" als Thema für den Biologieunterricht . ' 
Dr. phil. Gerd-Jürgen Müller, Institut tür Biologie und Chemie und deren Didaktik 
Einfü~rung in die ökologisch:~hemlschen Pro~leme der Abfallw.,rtschaft 
Dr. Wllhelm Lorenz, Institut für Okologische Chemie und Abfallanalytik 
Wie haben die bisherigen Raumfahrtunternehmungen 
u~ser Bild vom Planetensystem verändert . 
Dlpl.-Phys. Klaus JOhn, Institut für Geophysik und Meteorologie 
Die SÜdkontinente _ Ausgewählte Themen einer yergleichen~en Länderkunde, , 
Dr. rer. nat Helmut Amthauer, Seminar für Geographie und Geschichte und deren Didaktik 
Die Oker - Portrait eines Flusses 
Landkarten lesen und interpretieren 
Alte Ziegeleien 
Claus Dalchow, Institut für Geographie 
Grundlagen der Fernsehtechnik und BIldübertragung ." . . 
Dr.-Ing. Wolf-Peter Buchwald, Dipl.-Ing. Christian Johansen; Institut fur Nachrichtentechnik 
D~e technische Nutzung der Solarenergie.. ," 





Physikalische p.hänomene des AII~ags 
Einführung in dIe Raumfahrttechmk. .. . .. 
Dipl.-Ing. Joachim K. Axmann, Dipl.-Ing. Rlchard Hommen, Institut lur Raumflug- und 
Reaktortechnik 
Exil und Drittes Reich: Deutsche Literatur 1933 -1945 
Dr. Prinzing 
Die Frage nach dem Glück des Lebens 
Sokratische Ironie und die Kunst der Unterredung 
Dr. phil. Heinz-Michael Bartling, Mag. phil., Seminare A und B tür Philosophie 
Kinderkultur - Musik und Tanz der Kinder in Europa 
Prof. em. Helmut Segler, Seminar für Musik und deren Didaktik 
Technikfolgenbewältigung als politische Gestaltungsaufgabe 
Der eigene lebenslauf als Gestaltungsaufgabe . . 
Priv.-Doz. Dr. Ulrich Heyder, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Lebenslagen zwischen Wirtschaftsboom und Armut .. 
Ingrid Krieger, Bernd SChläfke, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Unternehmensplanspiel BAPPF 
Erkennen betri?bswirtschaftlicher Zusammenhänge durch Si~ulation 
Prof. Dr. Joachlm Hentze und Team, Institut für Wirtschaftswissenschaften 
Soziale Kompetenz und freies Reden 
Ingrid Krieger, Seminar für Politikwissenschaft und Soziologie 
Werkzeuge der Me.~nungs- und Umfrageforschung .. 
Dr. rer. pol. Peter Rolke, Seminar für POlitikwissenschafl und Soziologie 
Der Islam 
Prof. Dr. theol. R. Dross, Seminar für Evangelische Theologie 
Entwicklung in der Mitte des Lebens 
M.utter und Va~er u~ter neuer Perspektive _ 
Sinn (oder Unsinn) einer Neuverteilung der Erziehungsaufgaben 
Weiblichkeit - Männlichkeit 
Die E~tste:hung von Geschlechterdifferenzen 





'Personalentwicklung im Betrieb' 
- Mitarbeiter motivieren, fördern, entwickeln als Führungsaufgabe-
Mit dem - im Wintersemester 1986/1987 aufgenommenen - Weiterbildungsstudiengang 
'Personalentwicklung im Betrieb' beschreitet die Technische Universität Braunschweig in ei-
ner Verknüpfung von "Arbeiten und Studieren" neue Wege. 
Qualifikation und Motivation von Mitarbeitern werden zunehmend zum entscheidenden 
Faktor für Berufserfolg und für die Leistungsfähigkeit von Unternehmen. Daher wendet sich 
dieser Studiengang an alle, die Führungsverantwortung tragen und künftig tragen wollen 
und die sich auf wissenschaftlicher Grundlage mit Bezug zur Berufspraxis weiter qualifizie-
ren wollen. Die zentralen Fragestellungen sind auch von Interesse für Personalberater und 
-entwickler, Organisatoren und Planer sowie für Arbeitnehmervertreter. 
Im Zusammenhang mit gesellschaftlichen und technischen Entwicklungstendenzen, insbe-
sondere der Berufs- und Arbeitswelt, werden u. a. angesprochen: 
- Lehren und Lernen in betriebsbezogenen Bildungsprozessen, 
- Führung, Kooperation, Partizipation, 
- Organisationsaspekte der Personalentwicklung, 
- Industriegesellschaft und Wertewandel, 
- physische, psychische und soziale Grundlagen der Arbeit. 
Der Weiterbildungsstudiengang wendet sich nicht nur an Hochschulabsolventen, sondern 
auch an Bewerber, die im Beruf eine erforderliche Eignung erworben haben. 
Kurse, die als Kernveranstaltung ausgewiesen sind, geben diesem Weiterbildungsstudien-
gang sein besonderes Profil. Darüber hinaus eröffnen fakultative Kurse Wahlmöglichkeiten 
zur Vertiefung bzw. zur Ergänzung. 
Für die einzelnen Kurse in denen auch Leistungsnachweise erworben werden können, 
~erden Teilnahmebesch~inigungen ausgestell~. Na~h ~rfolgreichem. Ab~chluß d~s Weite~­
bildungsstudienganges - frühestens nach zwei Studienjahren - vergibt d.l~ !echnts?,he .Unt-
~ersität Braunschweig ein Abschlußzertifikat. Wer (zunäch~t~ eine Quahflzler~ng fur einen 
Inhaltlichen Teilbereich erstrebt kann ein SchwerpunktzertifIkat erlangen. Naheres regelt 




Kurse des Grundstudiums (L) 
und des Schwerpunktstudiums/Hauptstudiums (V) 
EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN 1992 
E 1 Einführung in und Überblick über den Weiterbildungsstudiengang 
,Personalentwicklung im Betrieb' 
(Kernveranstaltung) 
Ziele und Aufbau des Weiterbildungsstudiengangs - Mitarbeiterentwicklung als Herausf<;>r-
derung und als Chance - Betrieb, Arbeit, Beruf im Wandel - Qualifizierung als Prod~ktlv­
kraft und als "Gewinn" des einzelnen - "Humanressourcen" als Potential der ZukunftssIche-
rung - Verantwortung durch Lernen, Führen, Kooperieren, Motivieren, Fördern - Universität 





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
16./17. Oktober 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
E 2.1 Lern- und Arbeitstechniken 
(Kernveranstaltung) 
Techniken des Lernens und Behaltens :- Vorbereitung von Referaten und Examensarbeiten 
- Argumentieren in mündlicher und schriftlicher Form 
Dozent: Dr. Joachim Nauck 
Tage: 23./24. Oktober und 
30./31. Oktober 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
E 2.2 Lern- und Arbeitstechniken 
(Kernveranstaltung) 
(Kurzbeschreibung s. E 2.1) 
Dozent: Dipl.-Päd. Karl-Heinz Sander 
Tage: 23./24. Oktober und . 
30./31 . Oktober 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 103 
WINTERSEMESTER 1992/93 
V 3.1 Neue Führungskonzepte und Führungsorganisation in Unternehmen (Kernveranstaltung) 
Ein- und mehrdimensionale Führungsstiltypologien - Situative Führungstheorien - Führung 
im Kontext organisatorischer Einflüsse - Führungsverhalten als Mikropolitik in Organisatio-
nen ~. Lerntheoretis.che Ansätz~: Modifikation des Führungsverhaltens in Organisationen -
Empirische Ergebnisse zum Fuhrungsverhalten: Meßbarkeit von Führungsverhalten oder 








Dr. Horst Rademacher 
23./24. Oktober und 
30./31. Oktober 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 2.1 Selbst-Management 
Das Selbs~-Ko~zept als Ausgangsp.unkt - Selbst-Management als eine Form des Manage-
ments - Die Fuhrungskraft als Subjekt und Objekt des Selbst-Managements - Die Koordi-
na!ion der eigenen Person und Aufgaben mit anderen Personen und deren Aufgaben _ 





Prof. Dr. Heiner Erke 
6.n. November und 
13./14. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 123 
V 3.2 Leistungs- und Personalbeurteilung 
Beurte~lung/Bewertung im Arbeitsverhältnis und ihre Zielrichtungen - Rechtsgrundlagen für 
Beurteilungen/Bewertungen im Arbeitsverhältnis - Personalpolitische Gründe für Beurtei-
lungen/Bewertungen - Arbeitsbewertung - Leistungsbeurteilung - Personalbeurteilung -
Unterschiede und Abhängigkeiten der Beurteilungen /Bewertungen im Arbeitsverhältnis -Verfah~en der Leistungs-/Personalbeurteilung: Beurteilung~stufen, beurteilende Person(en), Beu~ellungszeitpunkt und -folge, Beurteilungsgespräch, Uberprüfung des Beurteilungser-





Dr. Hermann D. Kaiser 
6./7. November und 
13./14. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Aebenring 53, N 103 
V 2.1 GesamtwirtschaftJiches und weltwirtschaftliches Umfeld des Unternehmens 
Aktionsfelder des internationalisierten Unternehmens - Internationale Handelsverflechtung: 
Internationale Arbeitsteilung - Inter- /Intraindustrieller Handel - Aktionsfelder: West-Europa, 
Ost-Europa, Dritte Welt - Internationale Wettbewerbsfähigkeit und Humanressourcen -
Humankapitalbildung versus Niedriglohn - K?mplementäre Arbeits!eilung. und Entwickl,ung -
Produktzyklus, Humankapital und internationale Wettbewerbsfahlgkelt, - I~ternatlonale 






Prof. Dr. Franz Peter Lang 
6./7. November und 
13./14. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 




L 3.1 Organisationssoziologische Aspekte von Unternehmen und Betrieb 
(Kernveranstaltung) 
Stab- Linien-, Assistentenfunktionen -Hierarchie - Matrixorganisation - Netzwerkmanage-
ment '- Projektarbeit - Zentrale, Dezentrale ... - Die Vor- und Nachteile verschiedener 
Formen von Organisation sollen anhand von Beispielen diskutiert werden, um ein Gefühl 
für die Auswirkungen organisatorischer Veränderungen auf Zusammenarbeit, Selbständig-





Dr. Ulrich Schweiker 
6.n. November und 
13./14. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 1.1 Aufgaben und Strukturen betrieblicher Bildungsarbeit 
(Kernveranstaltung) 
Grundkonzeptionen betrieblicher Bildungsarbeit - Der Stellenwert betrieblicher Bildungs-
arbeit im Unternehmen - Personalwesen und betriebliche Bildungsarbeit - Bildungsarbeit 
unter der Perspektive lebenslangen Lernens - Zur Geschichte der Berufsausbildung - Der 
rechtliche und institutionelle Rahmen der Berufsausbildung - Berufsausbildung im Betrieb -
Zur Geschichte der Weiterbildung - Der rechtliche und institutionelle Rahmen der Weiter-





Prof. Dr. Dr. h.c. Pe~er Meyer-Dohm 
21.122. November und 
27.128. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
L 2.2 Voraussetzungen und Möglichkeiten eines Lernprozesses bei Erwachsenen 
Lernphysiologische und lernpsychologische Grundlagen im Vergleich von Erwachsenen mit 
Kindern und Jugendlichen - Lernprozesse im Hinblick auf technischen Fortschritt - Lern-
prozesse in Abhängigkeit von den Situationen der Lernenden - Motivation - Medien und 
Arbeitsmittel für den Lernprozeß - Informationsspeicherung und Informationsverarbeitung 





Prof. Dr. Gerhard Reichart 
20./21. November und 
27.128. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 2.3 Arbeitszufriedenheit und Streßbewältigung - Zwischen ,Ausbrennen' und 
,Innerer Kündigung' 
Persönliche Erwartungen und private wie berufliche Anforderungen bestimmen Zufrieden-
heit, Streßerfahrungen und die Formen der Streßbewältigung, z.B. in Richtung ,Ausbren-
nen' oder ,Innere Kündigung'. Es werden Theorien über diese Konzepte dargestellt und 








PD Dr. Bernhard Sieland 
20./21. November und 
27./28. November 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Bültenweg 75, B 226 
V 1.1 Personalmarketing 
Der Wandel vom Käufer- zum Verkäufermarkt: Wer bekommt die besten Talente? - Von der 
Personal~eschaffung und Personalverwaltung zur ,Kundendienstabteilung Mitarbeiter' -
Personalimage als Attraktivitätsfaktor - Ausgewählte Personalmarketing-Instrumente: 
Hochschulkontakte, Personalanzeigen, Praktika - Personalmarketing als Unternehmens-
aufgabe - Personalmarketing-Gontrolling. 
Dozentin: Dr. Birgit van Berk 
Tage: 4./5. Dezember und 
11. /12. Dezember 1992 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
V 3.3 Kooperations- und Konfliktverhalten im Betrieb 
~edeutung/Bewertung/Umgang von bzw. mit Konflikten im betrieblichen Bereich - Defini-
tl<;>nsansätze - Psychologische Konfliktmodelle - Systematisierung von Konflikten im be-
trieblichen Umfeld - Konfliktlösen durch Kommunikation - Gesprächstechniken - Strategi-
sche Vorgehensweisen bei der Konfliktlösung - Rollenspiele zu ausgewählten Konflikten 






Dipl.-Psych. Joachim Wetzel 
4./5. Dezember und 
11. /12. Dezember 1992 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
L 3.2 Moderne Industriegesellschaft - Erfahrungen, Konzepte, Probleme, Prognosen 
(Kernveranstaltung) 
Industrialisierungs- und MOdernisierungsprozesse: Voraussetzungen, Trends, Problemfel-
der - Zur Typologie industrieller Produktion und Arbeit (Mechanisierungsstufen, Arbeitsty-
pen, Qualifikationserfordernisse, Bewußtseinslagen) - Unternehmenskultur und betriebli-
cher Wandel - Zur Erklärungsfähigkeit von Modellen einer ,nachindustriellen Gesellschaft' 
bzw. einer ,Informationsgesellschaft' - ,Unbehagen in der Modernität' und ,Angst vor dem 
Ne~en' - Sicherheitsverlangen und ,Systeme sichtbarer H.ände' - Fragen pers~nal.er bzw. 
Sozialer Identität im gegenwärtigen Wandel vo~ Produktionsverfahren, Organisationsfor-





Prof. Dr. Siegfried Bachmann 
8./9. Januar und 
15./16. Januar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 




V 1.2 Gestaltung betrieblicher Qualifizierungsprozesse 
(Kernveranstaltung) 
Technik, Arbeitsorganis~tion und betriebliche Qualifizierung - St~ukturen be.t~i~blicher Qu~· 
lifizierungsprozesse - Okonornische Betrachtungen zur betrieblichen QualIfizIerungsarbeit 
- Das Instrumentarium zur Gestaltung betrieblicher Qualifizierungsprozesse im einzelnen -





Dipl.-Kfm. Peter Haase 
8./9. Januar und 
15./16. Januar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
RElbenring 53, N 102 
V 1.3 Kleingruppenaktivitäten im Unternehmen; Qualitätszirkel, Lernstatt, Problem-
lösungsgruppen 
Warum führen Unternehmen Qualitätszirkel ein? - Welche Bedingungen müssen für eine 
erfolgreiche Einführung erfüllt sein? - Was können Qualitätszirkelleisten, was nicht? - Wei-





Dr. Friedhelm Marciniak 
8./9. Januar und 
15./16. Januar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
V 1.4 Führungskräfteplanung und -entwicklung 
(Kernveranstaltung) 
Strategische Personalentwicklung - Auswahl von Führungsnachwuchskräften und 
Führungskräften - Beurteilung der leistung und des Potentials - Potential- und Nachfolge-





Dr. Dieter Jaehrling 
22./23. Januar und 
29./30. Januar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.0"0 Uhr 
Rebenring 53, N 102 
V 1.5 Assessment Center in der Führungsnachwuchsentwicklung 
Entwicklung des Führungsnachwuchses - Pro und Contra AC - Erstellung eines Anforde-
rungsprofil~ - Implementationsprozeß eines AC im Unternehmen - Inhalt und Ablauf eines 
AC - AC-Ubung (Simulation/Diskussion) - AC-Auswertung und Feedback - Persönliche 






Dr. Horst Minte 
22./23. Januar und 
29./30. Januar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
L 1.2 Erwachsene lernen 
(Kernveranstaltung) 
~rinzipien orl;lanisierter Weiterbildung - Grundlagen der Lernpsychologie - Psychische Ver-
anderungen Im Erwachsenenalter: Lernfähigkeit, Lern- und Intelligenzleistungen - Gestal-
tung von Lehr- und Lernprozessen - Lerntechniken. 
Dozentin: Dr. Bärbel Voß 
Tage: 22./23. Januar und 
29./30. Januar 1993 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 024 
L 2.4 Arbeitsgestaltung und Personalentwicklung 
(Kernveranstaltung) 
Arbeit und Persönlichkeitsentwicklung - Analyse und Gestaltung von Arbeitsbedingungen -
Beurteilungskriterien für Arbeitsbedingungen - Qualifizierung in der Arbeitstätigkeit: Vor-





Dipl.-Sozw. Uwe Brandenburg 
5./6. Februar und 
12./13. Februar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 103 
V 2.2 Arbeitsmarktprognose zukünftiger Qualifikationsentwicklung 
Technischer Fortschritt und Arbeitslosigkeit, Beschäftigungseffekte neuer Technologien -
Demographische Entwicklung und Arbeitskräftebedarf - Sektorale Veränderungen/Auswir-
kung auf Tätigkeitsfelder und Qualifikationsebenen - Der künftige Arbeitskräftebedarf nach 
Qualifikationen - Beeinflussung des Arbeitsmarktes durch Wachstumsquoten - Forderun-
gen an die Fachkräfte von morgen (berufsfachliche Voraussetzungen, soziale Qualifikation) 
- Anspruch. auf Qualifizierung als Bestandteil von Tarifverhandlungen - Ausbildung und 
Weiterbildung im technischen Wandel, Finanzierung. 
Dozent: Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Brandt 
Tage: 5.16. Februar und 
12./13. Februar 1993 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr. 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Ort: Rebenring 53, N 102 
L 1.3 Ausgewählte Aspekte der Bildungsökonomie 
Da~ Bildungswesen in der Bundesrepublik Deutschland - Schulisch~ Produktionsfaktoren -
Ratl~nalisierung von Lehr- und .Lernprozess~~ - Zusammenhang B.lldung und WIrtschafts-
entwIcklung - Verzinsung von BIldungsInvestitIonen - Modelle der BIldungsplanung. 
Dozent: Dipl.-Hdl. Ludger Kathe 
Tage: 5./6. Februar und 
12./13. Februar 1993 
Zeit: Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 




V 2.3 Neue Technologien in der Verwaltung 
Bestandsaufnahme - Informations- und Kommunikationstechnik als ganzheitliches System 
- Einführungsstrategien - Mitarbeiter und neue Technologien - Wirtschaftlichkeit neuer 
Technologien - Folgen der Einführung neuer Technologien - Vorstellung eines Beispiels 






Dr. Udo Kuhlmann 
5./6. Februar und 
12./13. Februar 1993 
Freitag 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sonnabend 8.00 bis 13.00 Uhr 
Rebenring 53, N 024 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Lernbereich 1: Erziehungswissenschaftliche Grundfragen 
Lernbereich 2: Lern- und sozialpsychologische Grundfragen 
Lernbereich 3: Sozialwissenschaftliche Grundfragen 
Vertiefungsrichtung 1: Qualifizierungsmaßnahmen zur Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 2: Produkt- bzw. Produktionsplanung und Personalentwicklung 
Vertiefungsrichtung 3: Kooperationsformen im betrieblichen Leistungszusammenhang 
Die Veranstaltungen erscheinen unter den LVA-Nummern 92 601 - 92 623 
Weitere Informationen über den Weiterbildungsstudiengang gibt die Geschäftsstelle des 
Studienganges: 
Rebenring 53, 3300 Braunschweig, Telefon (05 31) 3 91-34 29 
Dort sind auch die Zulassungsunterlagen formlos anzufordern. 




Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen - Gewässerschutz 
Das zweisemestrige Fernstudium des Fachbereichs für Bauingenieur- und Vermessungswesen 
dient zur Weiterbildur.1g, um neue Erkenntnisse und Technologien im Umweltschutz, hier 
besonders im Gewässerschutz, zu vermitteln. Die Ausbreitung von Belastungen der Gewässer 
durch lösliche und nicht lösliche Stoffe wie Salze und chemische Substanzen oder Sedimente, 
die Verunreinigung des Grundwassers durch gelöste und eingeschwemmte Stoffe sowie die 
Umsetzungsprozesse im Wasser und Maßnahmen zur Kontrolle und Verbesserung der Wasser-
güte werden als Beispiele des aktiven Gewässerschutzes vorgestellt. 
Gesetzlicher Rahmen, Grundlagen der Wasserphysik, -chemie und -biologie, wie sie für das 
Verständnis der Vorgänge im und durch das Wasser erforderlich und für den zeitgemäßen 
Gewässerschutz relevant sind, sowie die Verfahrenstechnik der Abwasserreinigung, physikali-
sche Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser und hydraulische Grundlagen für 
Oberflächengewässer bilden den Lehrstoff des 1. Semesters. Die Themen Abwasserreinigung, 
Bewertung und Beeinflussung der Wassergüte bei oberirdischen Gewässern, diffuser Stoffein-
trag in Böden und Gewässer, punktuelle Grundwasserbelastungen sowie Gütemodellierung für 
oberirdische Gewässer und Grundwasser werden im 2. Semester behandelt. 
Die interdisziplinäre Betrachtungsweise bei der Analyse der Prozesse und bei Vorschlägen für 
bauliche und betriebliche Lösungskonzepte zur Beseitigung von Schäden und zum Schutz der 
Gewässer ist durch die Zusammensetzung der Fachleute, die den Lehrgang ausrichten, sicher-
gestellt. 
1. Semester 
Grundlagen (6 Lehreinheiten) 
1.: Einführung in die Problematik und gesetzliche grundlagen des Wasser- und Umweltrechts 
Umweltschutz - Gewässerschutz; Einwirkungen des Menschen auf das Wasser; gesetz-
liche Regelungen wie Wasserhaushaltsgesetz, Abwasserabgabengesetz, Abwasser-Ver-
waltungsvorschriften, Emissions- und Immissionsregelungen, Trinkwasserverordnung, EG-
Richtlinien (Umweltverträglichkeitsprüfung, Ableitung gefährlicher Stoffe); Bundesnatur-
sChutzgesetz, Abfallbeseitigungsgesetz (TA Abfall), Altölgesetz; Bundesseuchengesetz, 
Bundesemissionsschutzgesetz (TA Luft). 
2.: Wasserchemie 
Wasser als Lösungsmittel (Lösevorgänge, Konzentrationsangaben, Lösung von Salzen, 
Lösung organischer Stoffe, Lösung von Gasen); elektrolytische Dissoziation (Elektroneu-
tralität, starke/schwache Elektrolyte), Säure-Base-Begriff, chemische Gleichgewichte, 
Löslichkeitsprodukt, pH-Wert, Kalk-Kohlensäure-Gleichgewicht, Pufferung, Hydrolyse von 
Salzen. 
3.: Mikrobiologie, Hydrobiologie 
Natürliche mikrobielle Stoffwechselprozesse im Boden, organische Selbstreinigung durch 
Bodenmikroorganismen, anorganisches Stoffwechselpotential des Bodens und des 
Grundwassers, Mineralisierung und Mineralyse; ökologische Bedeutung des Bodens, 
Kreislauf der Stoffe zwischen Boden und Grundwasser, biologische Selbstreinigungspro-
zesse im Boden, im Grundwasser, in stehenden Gewässern und in Fließgewässern; Mög-
lichkeiten der technischen Mikrobiologie im Gewässerschutz. 
4.: Biologische und physikalisch-chemische Verfahren zur Abwasserreinigung 
Biologische und physi~alisch-chemische Verfahren, Umwandlung und Elimination von 
Wasserinhaltsstoffen, Ubersicht über die Stoffe, Entfernung organischer, biologisch 
abbaubarer Stoffe, von .Stickstoff und Phosp~or, Schwermetallen und organischen Schad-
stoffen. Anwendungen In der Abwassertechmk (Reaktortypen, Verfahrenstechnik, Prozeß-
regelung, Prozeßmodellierung). 
5.: Physikalische Grundlagen der Stoffausbreitung im Grundwasser 
282 
Physikali~che ~!genschaft~n des Wassers (Struktur, Aggregatzustände, Kenngrößen), 
Wasser In porosen Medien (Bodenbestandteile, Wassersättigung, Wechselbeziehung 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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zwischen fester und flüssiger Phase), Wasserbewegung in porösen Medien (Gesetz von 
Darcy, Durchlässigkeit, Potentialbewegung), Transportvorgänge (Grundwasserverunreini-
gungen, konvektiver Transport, Dispersion, Diffusion, Sorption), Messungen im Gelände 
(Durchlässigkeit), Tracerversuche. 
6.: Hydraulische Grundlagen und Umweltbelange bei oberirdischen Gewässern 
Fließgewässer: Hydraulische Grundlagen, Meßverfahren, Lebendverbau, Sedimenttrans-
port, Ausbreitung von löslichen Stoffen im Freispiegelgerinne; • 
Küstengebiet: tide- und wellenerzeugte Wasserbewegung; Konfliktbereiche an der Küste 
und Tideästuarien, Schlickanfall und -kontamination, aktiver Küstenschutz, Ausbreitung 
von Schadstoffen. 
2. Semester 
Anwendungen und Fallbeispiele (6 Lehreinheiten) 
7. Fallbeispiele zur Abwasserreinigung 
Kläranlagen für BSB5, Stickstoff- und Phosphor-Elimination; mögliche Verfahrensketten, 
Berechnung des gewählten Verfahrens (Belebungsbecken, Belüftung, Nachklärung, Che-
mikalienbedarf, Energieverbrauch, Schlammanfall); Verbesserung der Ablaufqualität durch 
weitere Stufen. Mögliche Verfahrensketten zur Elimination "gefährlicher Stoffe"; Reaktor-
volumina, Energie- und Chemikalienverbrauch, Reststoff- und Schlammanfall für ein Bei-
spiel. 
8. Bewertung und Beeinflussung der Wassergüte bei oberirdischen Gewässern 
Belastungen der oberirdischen Gewässer durch Schmutz- und Regenwasser; Vorbeu-
gender Gewässerschutz und sachgerechtes Handeln bei Störanfällen; Qualität von gerei-
nigten Abwässern, Veränderung der Ablaufqualität von Kläranlagen durch Regenwasser-
behandlung, Belastung durch Mischwasserüberläufe in Abhängigkeit von der Behandlung, 
Belastung durch Wasser aus Regenkanalisationen; Belastungen durch Unfälle; Maß-
nahmen zur Verringerung der Belastungen (Regen- und Mischwasserbehandlung, Frach-
tenausgleich); Gewässergüte-Längsschnitte; ökologisch/biologisch Charakterisierung/ 
Kennzeichnung und Bewertung von Fließ- und Stillgewässern. 
9. Diffuse Gewässerbelastungen 
Problemsubstanzen der diffusen Gewässerbelastung (leichtflüchtige CKW, Pflanzen-
sChutzmittel, Säurebildner, Schwermetalle, Stickstoff), Herkunft, Transportpfade, Stoffver-
lagerung in ober- und unterirdischen Gewässern (Infiltration, Auswaschung, Erosion, 
Stoffumsatz); Regelungsmöglichkeiten zur Minderung der Belastung von Böden und 
Gewässern (naturwissenschaftlich-technisch, administrativ). 
10. Punktuelle Grundwasserbelastungen 
Schadensverhütung (Deponietechnik, Lagerung wassergefährdender Stoffe); Schadensur-
sachen (Abfallablagerungen, Altstandorte, Unfälle); Schadenserfassung und -beY"ertung; 
Sanierungskonzepte (Abtransport, in-situ, on-situ, hydraulische Maßnahmen, Einkapse-
lung), Schadensabschätzung, -bewertung und -sanierung aus biologischer Sicht. 
11. Modelle für die Güte der oberirdischen Gewässer 
Vergleich bestehender Wassergütemodelle; Schmutzganglinienverfahren unter Berück-
sichtigung des Regenspektrums; Simulation von Wa~mwassere!.nleitungen; M?dellbe-
trachtungen für Vermischungs-, Transport- und Ausbreitungsvorgange (Fahnenbildung). 
12. Modelle für die Güte des Grundwassers 
Stoffbilanzen für Grundwasserkörper; Anwendungsbeispiele für Finite-Differenzen- und 
Finite-Element-Methoden, Modellbetrachtungen für Vermischungs- und Transportvor-
gänge, Wasserschutzgebiete und Wasserschutzzonen. 
Wegen weiterer Informationen bzw. Anforderung' von Anmeldeformularen wenden Sie sich 
bitte an: 
Koordinator Universitätsprofessor Dr.-Ing. U. Maniak 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, 
Beethovenstraße 51 a, 3300 Braunschweig 
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Bohlweg 26, Telefon 44265 
Computer und EDV-Produkte aller Art, Bauteile und Zubehör 
H~nSiEn~~eMPUTER ~ 
Verkaufsbüro Braunschweig, AltenaustraBe 5 
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Copy - Service 
Braunschweig 
Rebenring 13 Tel.: 05 31-34 70 77 
Hagenbrücke 13 Tel.: 05 31- 1 81 69 
Katharinenstraße 10 Tel.: 05 31-33 15 66 
Was liegt nah bei Fernweh? 
LiteraTour, die Buchhandlung für 
Reiselustige: Landkarten aus aller Welt , 
topografische Karten der Umgebung, 
Reiseführer (auch für Kinder), Atlanten, 
Globen, Reisezeitschriften, Wörterbücher, 
Bildbände, Hobbybücher und ausgesuchte 
Reiseliteratur. Damit Sie wissen, wo's 
langgeht, bevor's losgeht. 
LiteraTour 
Buchhandlung' Landkarten· Bücher 
Hannelore Berenfeld . Casparistraße 1 
3300 Braunschweig . Telefon (0531) 42754 
Wolfram Schmidt Hamburger Straße 267 3300 Braunschweig 
Telefon: 0531 /337589 
Telefax: 0531 /344449 Buchbinderei & Druckerei 
Wir drucken und binden wissenschaftliche Broschüren, Geschäfts-
berichte, Dissertationen, Vorlesungsumdrucke, Zeitschriften etc. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
Verzeichnis der Lehrveranstaltungen 
Die Lehrveranstaltungen sind nach Fachrichtungen bzw. Fachgebieten geordnet. 
Soweit es möglich war, sind Zeit und Ort der Lehrveranstaltungen mit aufgenommen worden. 
Fehlende Angaben und nach dem 2. 7. 1992 vorgenommene Anderungen sind den Stunden-
plänen der Fachbereiche bzw. den Anschlägen der Institute/Zentralen Einrichtungen zu ent-
nehmen. 
Fachrichtung/Fachgebiet 
01 Wirtschaftsingenieurwesen/Wirtschaftsinformatik. Gemeinsame Veranstaltungen .. . 
01.1 Wirtschaftsinformatik ................................................. . 
01.5 Studienrichtung Bauingenieurwesen (auch Grundfachstudium) ............... . 
01.6 Studienrichtung Maschinenbau ......................................... . 
01.7 Studienrichtung Elektrotechnik ......................................... . 
1.1. Mathematik ......................................................... · 
1.2. Informatik .......................................................... . 
1.3. Wirtschaftswissenschaften ............................................ . 
2.1. Physik ............................................................. . 
2.2. Geologie ........................................................... . 
2.3. Geoökologie ........................................................ . 
2.4. Geographie ......................................................... . 
3.1. Chemie ............................................................ . 
3.2. Lebensmittelchemie .................................................. . 
3.3. Pharmazie ............................... · ... ·.····.················· 
3.4. Biologie/Biotechnologie ............................................... . 
3.5. Psychologie, FB 3 .................. . . . . . . . . . . . ...... . 
4.1. Architektur .......................................... . 
5. Bauingenieurwesen. Studium vor dem Vorexamen .................... . 
5.1. Bauingenieurwesen ............................ " .......... . 
5.2. Vermessungswesen ............................................ . 
6. Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen .... . 
6.0. Fahrzeugtechnik .. .................. , . . . . . . . . . . . . . . . . . ...... . 
6.1. Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik .................... . 
6.21. Luft- und Raumfahrttechnik ................................. . 
6.3. Maschinenelemente und Fördertechnik ......................... . 
6.4. Konstruktionslehre .......................................... . 
6.5. Mechanik ................................................. . 
6.6. Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen ............ .. , . . . ...... . 
6.7. Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen .................. . 
6.8. Energie- und Verfahrenstechnik .............................. . 
6.9. Werkstoffe und Fertigung .......................... . . .. . ........ . 
7. Elektrotechnik Studium vor dem Vorexamen . ..... ..... . 
7.1. Grundlagen d~r Elektrotechnik .............................. . 
7.2. Energietechnik .... ,..................... . .............. . 
7.3. Nachrichten- und Hochfrequenztechnik ................ . 
8.1. Philosophie, FB 8 ............................. . 
8.2. Pädagogik, FB 8 ............................... . 
8.3. Germanistik ................................. . 
8.4. Anglistik ...................................... . 
8.5. Romanische Sprachen und Latein ............... . 
8.6. Kunstgeschichte ................ . 
8.7. Geschichte ........... .................. , ...... . 
8.8. PoJitikwissenschaft und Soziologie ........ . 
90.1. Allgemeine Pädagogik, FB 9 ....... . 




















































90.3. Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule ..................... 440 
90.4. Sozialarbeitswissenschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 441 
90.5. Psychologie, FB 9 ................................................... 442 
90.6. Soziologie .......................................................... 443 
90.7. Philosophie, FB 9 .................................................... 444 
90.8. Politische Wissenschaft ............................................... 445 
91.1. Didaktik der Biologie ................................................. 446 
91.2. Chemie und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 447 
91.3. Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik ......................... 448 
91.4. Englische Sprache und ihre Didaktik .................................... 449 
91.5. Französische Sprache und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 451 
91.6. Geographie und ihre Didaktik .......................................... 451 
91.7. Geschichte und ihre Didaktik. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 452 
91.8. Sportpädagogik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 453 
91.9. Mathematik und ihre Didaktik .......................................... 453 
92.0. Musik und ihre Didaktik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 454 
92.1. Physik und ihre Didaktik .............................................. 455 
92.2. Sozialkunde/Politische Bildung ......................................... 457 
92.3. Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 458 
92.4. Katholische Theologie ................................................ 459 
92.6. Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" ................ 459 








13522 BWL I (GRUNDLAGEN DER BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE) TEMPELMEIER,H. 
13543 EINFUHRUHG IN DIE WIRTSCHAFTS INFORMATIK CHAHONI, PETER 
13544 EINFUHRUNG IN DIE WIRTSCHAFTSINFORHATIK CHAMONI. PETER 
13564 BüRGERLICHES RECHT I KOCH. ECKART 
13586 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN I N.H. 
3. Semester 





BODEHER • ANDREAS 
13506 ÜBUNGEN ZUR VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE (ALLE STUDIENGÄNGE) LANG,FRANZ PETER STANGE,ASTRID 
13565 UNTERNEHMENSRECHT 
13566 üBUNG IM UNTERNEHMENSRECHT 
13585 BWL III 
90801 VORlESUNG;EINFUHRUNG IN DIE saZIAlWIS$ENSCHAFTLICHE WIRT-
SCHAFTS-UND TECHNIKANALVSE (GRUNDSTUDIUM 3./4.SEM) 





90603 DER BETRIEB ALS öKONOMISCH-TECHNISCHES UND SOZIALES GEBILDE BACHMANN ,SIEG FR , 
90615 SOZIALE 8EDINGUNGEM MENSCHLICHER LElBTUHGSBERElTBCHAFT IN 
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90802 VORLESUNG: STAAT, WIRTSCHAFT. TECHNIK UND ENTSCHEIDUNGSPRO-
ZESSE IM POLITISCHEN SYSTEM 
Hinweis zum Hauptstudium 
FORNDRAN, ERHARD Vl 02 
00 09.45-11.15 
HS A 
Weitere Lehrveranstaltungen des Studiums nach dem Vorexamen sind 
unter den jeweiligen Fachgebieten verzeichnet: 
1.2 Informatik 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
5. 1 Bauingenieurwesen 
6.1 bis 6.9 Maschinenbau 
7.1 bis 7.3 Elektrotechnik 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
90.6 SOZiologie 
90.8 Politische Wissenschaft 
01.1 Wirtschaftsinformatik 
1. Semester 
11534 LINEARE ALGEBRA WIRTHS,K.-J. 
11535 UBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA WIRTHS,K.-J. GRAEBER, STEPHAN 
11536 üBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA IN KLEINEN GRUPPEN WIRTHS,K.-J. GRAEBER, STEPHAN 
12552 ALGORITHMEN SNEl TING, GREGOR 
12553 üBUNGEN ZU ALGORITHMEN SNEl TING. GREGOR GROSCH,F.-J. 
12554 PROGRAMMIEREN SNEl TING, GREGOR 
12555 PROGRAMMIEREN SNEl TING. GREGOR N.N. 
3. Semester 












FR OB. 00-08. 45 
CI/HSB 
UE 01 












11502 üBUNG ZU ANALYSIS IU FüR INFORMATIKER 
01.5 Studienrichtung Bauingenieurwesen 
(auch Grundfachstudium) 
1. Semester 
11571 MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11572 GROßE üBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11573 üBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE. 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE IN GRUPPEN 
.12576 EINFÜHRUNG IN DAS PROGRAMMIEREN (PASCAL) F. NICHT-
INFORMATIKER 
51559 BAUSTOFFKUNDE I FüR ARCH. UNO BAUING. 
51560 BAUSTOFFKUNDE I FUR ARCH. UND BAUING. 
51643 TECHNISCHE MECHANIK I FüR BAUINGENIEURE 
51644 ÜBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK FÜR BAUINGENIEURE 
51697 BAU PHYSIK UND BAUKONSTRUKTION I 
51698 BAUPHVSIK UND BAUKONSTRUKTION I 
52502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. U. GEOD. 1. SEM. 
52503 VERMESSUNGSKUNDE r F. BAUING. 1. SEM. 
3. Semester 
11559 MATHEMATIK III FüR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 







































































11560 UaUNGEN zu MATH. III FUR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER HATHIAK,KARL 
UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
13537 INTEGRIERENDE PROJEKTVIS:RANSiALTUNG ZUR PROOUKTPOLITIK (PRO- N.N. 
DUKTINHOYATION) -YERANSTAL TUNG 
51501 BAUSTATIK I (3. SEM.) DUODECK ,HElNZ 
51502 ü8UNGEM ZU BAUSTATIK 1 \3. SEM.) D\.lDOECK,HElNZ 
51745 GRUNOZUläE oes PlAHEKB (3.SEM.) WERMUTH, MAN.FRED 
51746 GRUNDZUGE DES PLANENS (3.SEM) WERMUTH. HANF RED 
51965 SAUWIRTSCHAFT UND BAUSETRIEB II N.N. 
51966 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB N.N. 
5. Semester 
13508 ENTWICKLUNGSTHEORIE UND ENTWICKLUNGSPOLITIK (lW IY) (SIMUL- LANG.FRANZ PETER 
TAN STUDIENGÄNGE, AUFBAUSTUDIUM, MAGISTERSTUDIUMJ 
13537 INTEGRIERENDE PROJEKlVERANSTAlTUHG ZUR PRODUKTPOLITIK (PRO- N.N. 
DUKTINNOYATION) -YERANsTAL TUNG 
13616 EINFUHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT KIRCHNER,J. -H. 
13617 ElNFUHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT KIRCHNER,J.-H. 
51503 SAUSTATIK UI (5. SEM.) DUDDECK, HEINZ 
51504 U8\JliGEN ZU BAUSTATIK III (5. SEM.) DUDDECK, HEINZ 
51669 GRUKDBAU UNO UKTeRIRDlSCHES BAUEN RODATZ ,WAL TER 
51670 UBUHG ZU GRUNOSAU UHD UNTERIRDISCHes BAue,. ROOATZ,WALTER 
51805 VERKEHRSPLANUNG 1 (STRAßEKPl.AHUHGl S.SEM. ARAttO, WOLFGANG 

















































FR 08.00-09 •30 
HS A 
UE 01 













51807 VERKEHRSWEGEBAU 1.0. (ERDBAU) 5.SEM. ARAHD, WOLFGANG 
51902 HYDROMECHANIK II U. KüSTENWASSERBAU 5.SEM. WIRTSCHAFTSING.- WITTE,H.-H. 
BAU 
88501 STAAT, WIRTSCHAFT, TECHNIK UND ENTSCHEIDUNGSPROZESSE IM POLI- ~ORNDRAN, ERHARO 
TISCHEN SYSTEM (VORLESUNGJ CHAUPTSTUD!UHJ 
01.6 Studienrichtung Maschinenbau 
1. Semester 
11571 MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, GEOW1SSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11572 GROßE uBUHG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63551 TECHNISCHES ZEICHNEN 
63552 üBUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
65552 TECHNISCHE MECHANIK I FüR MASCHINENBAUER 







65554 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK I FüR MASCHINENBAUER STECK, ERLMAR 
69582 WERKSTOFFTECHNOLOGIE 1. SEM. 
3. Semester 




11560 üBUNGEN Zu MATH. III FüR BAUING"ENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER MATHIAK,KARL 
UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 





OELKE I WOLFGANG 
VL 01 















































62502 BTRöMUH&SMECHAHIK I ( 3. SEMESTER l UNTER. MITWIRKUNG VOM 
HR. DIPL. -ING. M. BöHLE 
63602 MASCHINENELEMEHTE II FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
OERTEL. HERBER.T 
GL1ENICKE/FRANKE 




63604 UBUNGEN HASCHINENELEMENTE II FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE GLIENICKE/FRANKE EILERS/FRITZSCH/ UE 02 
"68514 THERMODYNAMIK FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
68515 UBUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK 
68516 SEHINARGRUPPSN ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK 
01.7 Studienrichtung Elektrotechnik 
1. Semester 
11527 MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER 





LÖWEN I RA,INER 
11529 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK I F\jR ELEKTRONIKER LÖWEN, RAIHER 
12576 EINFuHRUNG IN DAS PROGRAMMIEREN (PASCAl) F. NICHT-
INFORMATIKER 
65501 MECHANIK I FüR ELEKTROTECHNIKER 
65502 üBUNGEN ZU MECHANIK I FüR ELEKTROTECHNIKER 
65503 SEMINARGRUPPEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
71501 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71502 GRUNDLAGEN DER EI:EKTROTECHNIK I 
294 
ALBER I KLAUS 



























































11537 MATHEMATIK III FüR ELEKTROTECHNIKER UND ElEKTRO-
TECHHIKERINHE"N 
11538 ÜBUNGEN ZUR MATHEMATIK III FüR ELEKTROTECHNIKER UND 
ELEKTROTECHNIKERINEN 
21565 ATOMPHYSIK UND WÄRMELEHRE (FüR ELEKTROTECHNIKER) 
71503 SEHINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71504 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK 
71656 WECHSELSTRöME UND NETZWERKE I 
71657 ÜBUNG zu WEtHSELSTRÖME UND NETZWERKE I 
71666 SEMINARüBUNG ZU WECHSELSTRÖME NETZWERKE I 
73752 INFORMATIK FüR INGENIE;URE (GRUNDZÜGE DER DATENTECHNIK) 
WIRTHS,K.-J. 





HORNEBER • E. -H. 
HORNEBER,E.-H. 

























BRETTHAUER,U. UE 02 
ERBAR,MAXIMILIAN MI 13.15-14.45 
C 2 
BRETTHAUER. U. UE 02 
ERBAR. MAXIMILIAN S. AUSHANG INST. 
DR.GÄRTNER,M. VL 03 
MO 08.0Q-I0.30 
S • 
73753 INFORMATIK FÜR INGENIEURE (ÜBUNG) (GRUNDZÜGE D. DATENTECHN.) PROF.DR.ERNST OR.GÄRTNER,M. UE 01 
1.1 Mathematik 
USOl A.NALYSIS III FüR INFORMATIKER JAENICKE. JOACHJM 
11502 ÜBUNG ZU ANALYSIS III FüR INFORMATIKER JAENICKE. JOACHIM SCHMITZ, ROLAND 
11503 FUNKTIONSANALVSIS I HARDENBERG • KLAUS 




















11505 LIE-GRUPPEN UND LIE-ALGEBREN 11 
11506 UBUNG ZU LIE-GRUPPEN UND LIE-ALGEBREN 11 
11507 LINEARE ALGEBRA FüR REALSCHUI..LEHRER 
11508 LINEARE ALGEBRA FüR REALSCHULLEHRER (üBUNGEN) 
11509 ALGEBRA 
11510 UBUNGEN ZUR ALGEBRA 
11511 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11512 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11513 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11514 ANALYSIS IM SCHULUNTERRICHT 
11518 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11519 PROSEMINAR 
11521 OBERSEMINAR: K-THEORIE VON C*-ALGEBREN 
11522 BETREUUHG VON DIPLOMARBElTEN 
11523 BETREUUHG VOH DIPLOMARBEITEN 
11524 AN\...EITUHG ZU WISS. ARBEITEN 
11525 ANLEITUNG ZU WISS. A.RBEITE" 
11526 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11527 MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER 
11528 üBUNGEN ZUR MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER 
JANSSEN,GERHARO 




SCHROTH. PETER N.N. 
SCHROTH, PETER 
SCHRQTH, PETER 
SCHROTH I PETER 
HISCHER. HORST 
JANSSEN,GERHARO KAHLERT ,RALF 
HARDENBERG ,KLAUS 
JAENICKE. JOACHIM GRUHNERT, JöRG 
HAROENBERG, KLAUS SCHMITZ. ROLAND 








LÖWEN .RAINER BONK,MARIO 
11529 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER LöWEN,RAINER BONK.MARIO 
11530 SEMINAR ALGEBRAISCHE TOPOLOGIE 



























































11532 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11533 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11534 LINEARE ALGEBRA 
11535 üBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA 
11536 ÜBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA IN KLEINEN GRUPPEN 
11537 MATHEMATIK IU FüR ELEKTROTECHNIKER UND ELEKTRO-
TECHNIKERINNEN 
11538 ÜBUNGEN ZUR MATHEMATIK UI FÜR ELEKTROTECHNIKER UND 
ELEKTROTECHNIKERINEN 
11539 SEMINAR üBER FUNKTIONENTHEORIE 
11540 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN 
11541 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11542 ZAHLENSYSTEME 
11543 EINFÜHRUNG IN DIE TOPOLOGIE UND MAßTHEORIE 
11544 lJBUNGEN ZU TOPOLOGIE UND MAßTHEORIE 
11545 BERTREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11546 ANLEITUNG ZUU WISS. ARBEITEN 
11547 QUADRATISCHE FORMEN 
11548 M.ATHEMATISCHES SEMINAR 
11549 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11550 VERBANDSTHEORIE 
11551 ÜBUNGEN ZUR VER8ANDSTHEORIE 
11555 OBERSEMINAR üBER ALGEBRAISCHE ZAHLENTHEORIE 
11556 BETREUUNG VON STMTSEXAMENS- DIPLOM- UNO DOKTORARBEITEN 
LÖWEN, RAINER 
L6WSEN, RAINER 
WIRTHS, K. -J. 
WIRTHS,K.-J. 
WIRTHS,K.-J. 












GRÄTER I JOACHIM 
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11557 ANLEITUNG ZUR WISSEHSC!1AFTl-ICHEH ARBEIT 




11560 UBUNGEN ZU HATH. III FüR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER HATHIAK.KARL 
UNO WIRTSCHAfTSINGENIEURE 
11561 KLEINE USUNGEN ZU MATHEMATIK III FÜR BAUINGENIEURE 
GEOWISSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11564 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11565 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11566 EINFUHRUNG IN DIE ZAHLENTHEORIE 
11568 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11569 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11571 MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11572 GROßE ÜBUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FüR BAUINGENIEURE, 
GEOII4ISSEtiSCHAFTLER UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11573 tiBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FÜR BAUINGENIEURE, 
GEOWISSENSCHAFTLER UNO WIRTSCHAFTSIHGENIEURE IN GRUPPEN 
11574 SEMINAR üBER FUNKTIONSTHEORIE 
11575 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11S76 ANt..EITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11577 GEOMETRIE FüR GEODÄTEN 





VON LIEHEN. HORST 














MÜLLER. OTFRI ED 
OELKE, WOLFGANG 
11579 SEMINAR ÜBER ZAHLENTHEORIE VON LIENEH,HORST OLSZEWSKl.AHJA 
11580 ENTWICKLUNG DER ZAHLENTHEORIE OPOL!<A, HANS 
11581 FUNKTIONSTHEORIE 11 BURDE. KLAUS 









UE 02 , 













































11583 ANALYSIS I 
11584 GROSSE ÜBUNG ZU ANALYSIS I 
11585 ÜBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU ANALYSIS I 
11588 TECHN. DARST. F. BAUINGENIEURE 
11589 üBUNGEN ZUR TECHH. DARSTELLUNG F. BAUINGENIEURE 
11590 DARSTELLENDE GEOMETRIE FÜR ARCHITEKTEN 
11591 ÜBUNGEN ZU DARSTELLENDE GEOMETRIE FüR ARCHITEKTEN 
11594 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11595 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEM ARBEITEN 
11603 DISKRETE GEOMETRIE 
11605 MATHEMATISCHES SEMINAR 
11606 OBERRSEMINAR KOHBlNATORIK 
11607 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11608 ANLEITUNG ZUH WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11610 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
11611 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11614 GRAPHENTHEORIE 
11615 ÜBUNGEN ZUR GRAPHENTHEORIE 
11616 MATHEMATIK I FÜR MASCHINENBAUER 
11617 ÜBUNGEN ZU MATHEMATIK I FüR MASCHINENBAUER 
11618 ÜBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU MATHEMATIK I FüR MASCHINEN~ 
BAUER 
VON LIENEN, HORST 
VON LIENEN,HORST OlSZEWSKI,ANJA 
VON LIENEN,HORST OLSZEWSKI,ANJA 
WI EMANN, EBERHARO 
WI EMANN, EBERHARO 
MEVER,K.PETER 
MEVER,K. PETER GERBRACHT , E. 
HEVEDR. K. PETER 
HEVER, K. PETER 
KEMNITZ, ARNFRIED 
HAR80RTH. HEIKO PIEPHEVER • LOTHAR 
KEMNITZ,ARNFRIEO 
MENGERSEN,INGRIO 
HARBORTH. HEIKO PIEPMEVER, LOTHAR 
KEMNITZ. ARNFRIEO 
HENGERSEN,INGRID 




HARBORTH. HE IKO 
HAR80RTH I HEItt'1": PlEPMEVER, LOTHAR 
HEVER, K. PETER 
HEVER ,K. PETER LoWE I HARALD 
























































11620 MODULN üBER HAUPTIDEALRINGE UND ANWENDUNGEN 
11621 SEMINAR 
11624 EINFUHRUNG IN DIE NUMERISCHE MATHEMATIK 
11625 üBUNG ZUR EINFüHRUNG IN DIE NUMeRISCHE MATHEMATIK 
11626 MATHEMATIK III FüR MASCHINENBAUER 
11627 üBUNG ZUR MATHEMATIK III FüR MASCHINENBAUER 
11628 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK III FüR 
MASCHINENBAUER 
11629 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
11630 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
11631 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
JARBORTH, HEIKO 
KEMNlTZ. ARNFRIED 





PI EPMEVER. LOTHAR 





11632 FUNKTIONALANALYTISCHE GRUNDLAGEN DER NUMERISCHEN MATHEMATIK GOERISCH,FRIEDR. 
11633 APPROXIMATION LINEARER FUNKTIONALE BRAß. HELMUT 
11634 SEMINAR üBER QUADRATURVERFAHREN BRAß ,HELMUT 
11635 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN BRAß, HELMUT 
11650 MATHEMATISCHE OPTIMIERUNG I ZIMMERMANN, UWE 
11651 üBUNGEN ZU MATHEMATISCHE OPTIMIERUNG I ZIMMERMANN, UWE 1'1.1'1. 
11652 SEMINAR üBER KOMBINATORISCHE OPTIMIERUNG ZIMMERMANN,UWE BrSCHOFF ,MICHAEL 
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11654 ANLEITUNG Zu WISS. ARBEITEN 
11660 PROSEMINAR 





11671 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN (NUMERIK PARTIELLER DIFFEREt<4- PIEFKE, FRANK 
TIALGLEICHUNGEN) 
11672 lJBUNGEN ZUR EINFüHRUNG IN OIE OIFFERENTIALGLEICHUNGEN PIEFKE.FRANK 
11673 üBUNGE ZUR EINFÜHRUNG IN DIE DIFFERENTIALGLEICHUNGEN PIEFKE. FRANK 
11675 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE KREIß,J.P. 
11676 üBUNGEN ZUR WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE KREIß.J.-P. 
11677 SEMINAR UBER MATHEMATISCHE STATISTIK KREIß,J.-P. 
11678 ARBEITSGEMEINSCHAFT üBER MATHEMATISCHE STATISTIK KREIß,J.-P. 
11679 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN KREIß,J.-P. 
11680 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN KREIß. J. -P. 
11681 WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE FüR INFORMATIKER SCHÜLER. LOTHAR 
11682 ÜBUNGEN ZUR WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE FÜR INFORMATIKER SCHÜLER, LOTHAR 
11683 STOCHASTIK FüR MASCHINENBAUINGENIEURE SCHÜLER. LOTHAR 
11684 üBUNG ZUR STOCHASTIK FüR MASCHINENBAUINGENIEURE SCHÜLER. LOTHAR 
11685 ANGEWANOTE STATISTIK I LINON ER • KLAUS 
11686 ÜBUNGEN ZUR ANGEWANDTEN STATISTIK 1 LINONER. KLAUS 
11711 GEOMETRISCHE KONZEPTE I SOEHM. WOLFGANG 
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11713 MATHEMATISCHES SEMINAR UBER CAGO BOEHM, WOLFGANG 
11714 COMPUTERGRAPHIK I BOEHM, WOLFGANG 
1171S SEMINAR üBER COMPUTERGRAPHIK SOEHM, WOLFGANG 
11716 PRAKTIKUM COMPUTERGRAPHIK SOEHM, WOLFGANG 
82592 COMPUTER UND MATHEMATIK - ZIELE UNO INHALTE EINES KuNFTIGEN HIsrHER. HORST 
MATHEMATIKUNTERRICHTS 
1.2 Informatik 
12501 AUTOMATENTHEORIE UND FORMALE SPRACHEN WAT JEN ,OIETMAR 
12502 üBUNGEN ZU AUTOMATENTHEORIEN UND FORMALE SPRACHEN WÄTJEN,DIETMAR 
12511 SEMINAR ZUR THEORETISCHEN INFORMATION WÄTJEN,DIETHAR 
12512 KRYPTOLOGIE WÄTJEN, DIETHAR 
12513 UBUNGEN ZU KRYPTOLOGIE WÄTJEN,DIETMAR 
12514 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN WÄTJEN, DIETHAR 
12515 BETREUNG VON STUDIEN- UND DIPLOMARBEITEN WÄTJEN,olETMAR 
12526 EINFUHRUNG IN DEN VLSI-ENTWURF GOLZE, ULRICH 
12527 VLSI-WERKZEUGE: PRAKTISCHE ÜBUNGEN ZUM FUL.L-CUSTON-ENTWURF GOLZE,ULRICH 
12528 VLSI-WERKZEUGE: PRAKTISCHE üBUNGEN ZUM SEHI-eUSTON-ENTWURF GOLZE,ULRICH 
12533 VLSI-TESTPRAKTIKUM GOLZE,ULRICH 
12537 8ETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN GOLZE. ULRICH 
12538 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN GOLZE,ULRICH 
12539 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEM ARBEITEN GOLZE,ULRICH 
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12553 ÜBUNGEN ZU ALGORlTHMEN 
12554 PROGRAMMIEREN 
12555 PROGRAMMIEREN 
12560 COMPILER I 
12561 UBUNGEN ZU COMPilER I 
12575 SEMINAR ZU PROGRAMMIERSPRACHEN 
12576 EINFUHRUNG IN DAS PROGRAMMIEREN (PASCAU F. NICHT-
INFORMATIKER 
12577 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12578 BETREUUNG VON DIpLOMARBEITEN 
12581 SUCHEN UND SORTIEREN 
12582 ALGORITHMEN ZUR PARAllELVERARBEITUNG 
12583 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12591 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12592 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12603 DATENBANKSYSTEME 
126G4 ü&UIiGEN ZU DATENBANKSYSTEME 
12605 GRUNDLAGEN VON INFORMATIONSSVSTEMEN 
12606 SEMINAR USER PROZEßMODEllE UN!l 
PR,OZEßBESCHREIBUNGSSPRACHEN 
12607 DATENBAHKPRAKTIKUM 
12608 JUX-JOVIALE UNTERWEISUNG IN UNIX 
12609 OBERSEMINAR 
SNElTING,GREGOR 
SNEl TING, GREGOR GROSCH. F. -J. 
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SNEl TING ,GREGOR 







EHRICH, H. -0. 




















C 1 / HS S 
UE 01 
























HS A / C 3 
UE 02 

















12610 BETREUUNG VON OIPLOM- UNO STUDIENARBEITEN 
12611 OBJEKTORIENTIERTE DATENBANKEN 
12654 ASSEMBLERPROGRAMMIERUNG 
12655 RECHEN$VSTEME 
12656 RECHEN$YSTEME (üBUNG) 
12657 EINFüHRUNG IN BETRIEBSSVSTEME UNO RECHNERVERBUND 
12658 EINFüHRUNG IN BETRIEBSSYSTEME UND RECHNERVERBUt40 
12659 RECHNERVERBUND 
12660 RECHNERVERBUND (üBUNG) 
12661 FUZZY-SVSTEME 
12662 FUZZY-SYSTEME (üBUNG) 
12665 SOFTWARE-TECHNISCHES PRAKTIKUM 
12666 MIKRORECHNERPRAKTIKUM 
12667 PRAKTIKUM VERTEILTE SYSTEME 
12668 PROLOG-PRAKTIKUM 
12670 VERHETZTE MULTIMEDIALE SVSTEME 
12611 SEMINAR: FUZZV-LOGIK UNO NEURONALE HETIE 
12748 BETREUUNG VON DIPI..OHAR8EITEN 
12749 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12750 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
12751 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12752 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12753 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
12755 ROBOTIK I 
304 
EHRICH,H.-O. W!SS. MITARB. 
SAAKE • GUNTER 


















STRUCKMANN • W. 
LANGENDöRFER ,H. SCHöNWÄLDER , J. 
KRUSE,R. 
LANGENDÖRFER , H. SCHöNWÄLDER I J. 
































































12761 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
12762 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
12763 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTL. ARBEITEN 
12815 PRAKTIKUM TECHNISCHE INFORMATIK 
12816 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
12817 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET INFORMATIK 
11534 LINEARE ALGEBRA 
11535 ÜBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA 
11536 üBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA IN KLEINEN GRUPPEN 
11566 EINFÜHRUNG IN DIE ZAHLENTHEORIE 
11583 ANALYSIS I 
11584 GROSSE üBUNG ZU ANALYSIS I 
11585 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZU ANALYSIS I 
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11625 UBUNG ZUR EINFUHRUHG IN DIE NUMERISCHE MATHEMATIK 
11681 WAHRSCHEINLICliKEITSTHEORIE FUit INFORMATIKER 
11682 üBUNGEN ZUR WAHRSCHEINLICHKEITSTHEORIE FüR INFORMATIKER 
13545 AUSGEWÄHLTE THEMEN DES OPERATIONS RESEARCH 
13546 OPERATIONS RESEARCH IV: GRAPHENTHeORlE 
13541 SEMINAR IN OPERATIONS RESEARCH 
13548 OPERATIONS RESEARCH II: LINEARE OPTIMIERUNG UND 
ERWEITERUNGEN 
13620 MENSCH-COMPUTER-INTERAKTION-SQFTWARE-ERGONOMIE-SEMlNAR 
34631 GENETIK DER PILZE 
34633 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A 
501718 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 11 (ÖFFENTLICHER VERKEHR) 
51119 VERKEHRBPLAMUHG/-TECHNIK 11 t öFFENTLICHER VERKEHR) 
51722 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 1I {öFFENTLICHER VERKEHR) KURSUS 
51725 8ETRIE8SPLANUNG IM VERKEHR 
51126 AHLAGEHPLAHUNG 
51127 PROJEKTSEMIHAR 
51129 VERr.EHRSSICHERUHG 11 {EISENBAHNSICHERUNGSTECHNIKJ 
51730 OPERATIONAL RESEARCH IM VERKEHR 11 
51731 TECI'tHISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT II 
51732 CA-SVSTEME 1M VERKEHR. II 
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SEM. RAUM IHBT. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
51739 STUDIENARBEITEN UND ENTWURFE 
51749 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III (STADTVERKEHR ) 







WERMUTH, MANFREO CONRAD. UWE 
51751 BETREUUNG V. STUDIENARBEITEN IN VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 111 WERMUTH,MANFREO MITARBEITER 
51752 STRAßENVERKEHRSTECHNIK WERMUTH, MANFRED 
51753 STRAßENVERKEHRSTECHNIK WERMUTH, MANFRED CONRAO, UWE 
51756 EXKURSION IM VERTIEFUHGSFACH VERKEHRS-UND STADTPLANUNG WERMUTH, MANFRED MITARBEITER 
51757 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-U. WERMUTH,MANFREO MITARBEITER 
STADTPLANUNG 
51760 COMPUTEREINSATZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG 
51766 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UNO STADTPLANUNG 
51767 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UNO STADTPLANUNG 
.51777 MULTIVARIATE STATISTIK 
51782 SEMINAR FüR PLANUNGSWESEN 
51783 KOLLOQUIUM STADTPLANWESEN 
61503 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
61504 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
62651 NUMERISCHE SIMULATION V. TECHN. SYSTEMEN 
69800 KOLLOQUIUM FüR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 


































































73630 DIGITALE SPRACH- UND BILDYERARBEITUNG 
73640 ANLEITUNG ZU DIPLOMARS. A.D. GEBIET DER NACHRICHTEHYERARB. 
73641 ANLEITUNG ZU STUDlENAIlB. A.D. GEBIET DER HACHIlICHTENVERARB. 
73102 DIGITALE NACHRICHTENVERHITTLUNG 
73103 DIGITALE NACHR1CHTENVERMITTLUNG 
73154 DIGITALE SCHALTUIiGEK 
7375.5 tiBUHG ZU OIGI1'"ALE SCHALTUNGEN 
73163 ANALOG-DIGITAL -SCHNITTSTELLE 
73764 STUDIENSEHINAR DATENTECHNIK 
73767 RECHNERSTRUKTUREN II 
73768 UBUNG ZU RECHNERSTRUKTUREN II 
1.3 Wirtschaftswissenschaften 
13S01 MAI(A:OöKONOMIE/FINANZWISSENSCHAFT (FUR HAUPTSTUDIUM 
SIHUl TANSTUDIEHGÄNGE) 
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13503 FACHüBERGREIFENDE (INTEGRIERENDE) VERANSTALTUNG FÜR HAUPT- GÜNTER.HORST 
STUDIUM SIMULTANSTUDIENGÄNGE) 
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13505 VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE I (SIMULTAHSTUDIUH, AUFBAUSTUOIUH) LANG.F=RANZ PETER VL 02 
13506 UBUMGEH ZUR VÖLKSWIRT8CHAFTSlEHRE (ALLE STUDIENGÄNGE) IANG.FRANZ PETER STAHGE,ASTRID 
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MO 15.45-17 •30 
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13507 VOLKSWIRTSCHAFTLICI-IES SEMINAA (VWL IV) (SIMUlTAHSTUDIEN-
GÄNGE, NEBENFACH-, HAGISTER- UNO AUFBAUSTUDIUH) 
LANG,FRANZ PETER 
13508 EHTWICKlUNGSTHEORIE UND ENTWICKLUNGSPOLITIK nw IV) (SIHVl- LANG,FRAHZ PETER 
TAN STUDIENGÄNGE, AUFBAUSTUDIUM, MAGISTERSTUDIUM) 
13522 BWl 1 (GRUNDLAGEN DER BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE) TEMPElMEIER,H. 
13523 PRODUKTIONSWIRTSCHAFT INDUSTRIEELlER UNTERNEHMEN I TE,PELMEIER,H. 
13524 SIMUL TATION VON PRODUKTIONS- UNO MATERIAlFLUßSYST!:MEN· TEMPELMEIER,H. 
13525 SEMINAR ZUR PRODUKTIONSWIRTSCHAFT TEHPELMEIER,H. 
13526 MATERIAllOGISTIK KUHN, HEINRICH 
13528 PERSOHALWIRTSCHAFTSlEHRE HENTZE, JOACHIM 
13529 ORGANISATIONSLEHRE HENTZE, JOACHIM 
13530 SEMINAR ZUR UNTERNEHMENSFüHRUNG HENTZE. JOACHIM 
13531 INTERNATIONALES MANAGEMENT HENTZE,J. 
13532 EDV-GESTüTZTES UNTERNEHMENSPlANSPIEL HENTZE, J. 
13534 INVESTITIONSGÜTERMARKETING N.N. 
13535 PRODUKTPOLlTIK (PRODUKTIONNOVATION ) N.N. 
13536 METHODEN DER MARKTFORSCHUNG N.N. 
13537 INTEGRIERENDE PRO..JEKTVERANSTALTUNG ZUR PRODUKTPOLITIK (PRO- N.N. 
OUKTINNOVATION) -VERANSTAL TUHG 
13543 EINFüHRUNG IN DIE WIRTSCHAFTSINFORHATIK CHAMONI, PETER 































































13545 AUSGEWÄHLTE THEMEN DES OPERATIONS RESEARCH 
1354.6 OPERATIONS RESEARCH IV: GRAPHENTHEORIE 
13547 SEMINAR IN OPERATIONS RESEARCH 
13548 1lPERATlOHS RESEARCH ll: LINEARE OPTIMIERUNG UNO 
ERWEITERUNGEN 
13564 BüRGERLICHES RECHT I 
13565 UNTERNEHMENSRECHT 
13566 üBUNG IM UNTERNEHMENSRECHT 
13567 STEUERRECHT 
• 
13568 üBUNG IM ÖFFENTLICHEN RECHT 
13569 RECHTSWISSENSCHAFTLICHES SEMINAR 
13570 öFFENTl.ICHES RECHT 
13585 BWl IU 
13586 BETRIEBLICHES RECHNUNGSWESEN I 
13581 FINANZIERUNG I 
13588 INVESTITION I 
13589 SEMINAR 
13616 EINFüHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
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13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13619 PRODUKTION~TECHNIK UND MENSCHLICHE ARBEIT - SEMINAR 
13620 MENSCH-COMPUTER-INTERAKTION-SOFTWARE-ERGONOMIE,,:,SEMIHAR 
13621 DIPLOM- UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSGEMEINSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
10541 ENGLISCH 561 (BUSINESS ENGLISH I) 
10542 ENGLISCH 500 (BUSINESS ENGLISH I) 
"10543 ENGLISCH 760 (BUSINESS ENGLISH UI) 
2.1 Physik 
2150\ KURSVORLESUNG 1 FÜR PHYSIK 
21502 ÜBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG I FÜR PHYSIK 
21503 PHVSIKVORLESUNG I FüR BIOLOGEN, BIOTECHNOLOGEN , CHEMIKER 
GEOÖKOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
21504 ÜBUNGEN ZUR PHYSIKVORLESUNG I 
21505 KURSVORLESUNG PHYSIK FüR MASCHINENBAUER 
21506 ÜBUNGEN ZUR KURSVORLESUNG PHYSIK FüR MASCHINENBAUER 
KIRCHNER,J.-H. 
KIRCHNER, J. -H. 
WESTKÄMPER, E. 




THORMANN, I • 





BRciMER. HERSE~ I" 
BRÖMER, HERSERT 
21510 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FUR ANFÄNGER, FACHRICHTUNG: PHYSIK, SCHWINK,CH. 





































































NEuHÄUSER • H. 
HESSE,J. 
LITTERST • J. 
21512 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR FORTGESCHRITTENE FACHRICHTUNG SCHWINK,CH. 
HöMERES LEHRAMT FüR PHVSIK HESSE, J. 
21S13 PHVSII<ALISCHES PRAKTIKUM FüR MASetiINEMBAUER 
21514 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR CHEMIKER UND GEOlOGiEN 
21515 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR BIOLOGEN 
21516 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR BIOTECHNOLOGEN 
?1517 PHVSlKALISCHES PRAKTIKUM FüR GEOöKOlOGEN 















21S213 PHYSIK. SEM. ".0. VORDIPL. F.STUD. D.PHYSIK - THEMA: "NEUE SCHWINK,CH. 
EHl"W. I.D. MikROSKOPISCHEN ABBILDUNG MIT ELEKTRONEN" 
21523 OBERSEMINAR 
21524 DER AUFBAU DER KATERIE~ GRUHDUIGEH DER PHVSIK FüR 
• NICHTPHVSIKER 
21526 DIPLOMPRAkTIKUM 
215021 8EllI.EUUHG \fOti otPl.OMARBElTEN 
21528 BETReUUNG VON STUDIEN- UND STMTSEXAMENSARBEITEN 
21529 AltLEITUNG ZU SELBSTÄHDIGiEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
1M FACHGEBIET PHYSIk 
21531 DIPLOMPRAKTIKUM 












































































21533 BETREUUNG VON STUOIEN- UNO STAATS EXAMENSARBEITEN 
21534 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21535 GRUNDLEGENDE EXPERIMENTE DER QUANTENPHYSIK 
21536 DIPLOM PRAKTIKUM 
21537 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21538 BETREUUNG VON Sl'UDIEN- UND ·STAATSEXAMENSARBEITEN 
21539 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21540 EINFUHRUNG IN DIE GRUNDLAGEN DER KERNPHVSIK 
21541 DIPLOMPRAKTIKUM IM FACHGEBIET KERNPHYSIK 
21542 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21544 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM 
FACHGEBIET KERNPHYSIk 
21545 AHORPHE METALLE I (BILDUNG UND STRUKTUR) 
(IM RAHMEN DES GRADUIERTEN KOLLEGS) 
21546 DIPLOMPRAKTIKUM 
21547 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21548 BETREUUNG VON STUDIEN- UND STAATS EXAMENSARBEITEN 
21549 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FESTKdRPERPHYSIK - METALLPHVSIK 
21.550 AUSGE:WÄHL TE KAPITEL DER METALLPHVSIK 
(FUR MITARBEITER) 
21551. DIPLOM PRAKTIKUM 
2155~ BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21553 BETREUUNG VON STUDIEN- UNO STAATSEXAMENSARBEITEN 
21554 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FESTKöRPERPHVSIK: METALLPHYSIK UND MAGNETISMUS 
21565 ATOMPHYSIK UND WÄRMELEHRE (FÜR ELEKTROTECHNIKER) 
21570 PHYSlKALISCHES PRAKTIKUM FüR FORTGESCHRITTENE 




LITTERST ,J . 
LITTERST ,J. 
LITTERST ,J. 
















VON ORTENBERG • M. 
VON ORTENBERG • M. 
























































21512 PtWSlt<ALISCHES UND PHYSIKALISCH-CHEMISCHES t'RAtc:TIKI.IM fÜR 
t'HARMAZEUTEH 
21513 DIPLOMPRAKTIKUM 
21514 BETREDUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH PHYSIK 
VOM ORTEH6ERG. M. SCHULZ. RUOOLF UE 06 
KEßLER,F.-R. 
KEßlER,F.-R. 










21516 AlfLEIruNG ZU WISS. ARBEITEN FüR HALBLEITERPHYSIK UND OPTIK KEßLEA,F.-R. UE 6T 
215B2 ATOM- UND QVANTENPHYSIK FüR PHYSIKER VON ORTEN8ERG, H. 
21583 üBUNGEN ZUR ATOM- UND QUANTENPHYSIK 
21584 MAGNETOOPTIK I ~ INTRABANDüBERGÄNGE 
21585 PHYSIKALISCHES SEHINAA "MAGNETOOPTIK" 
21586 FORTGESCHRITTENEN PRAKTIKUM FüR LEHRAMTSKANDIDATEN 
21587 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FÜR ANFANGER, FüR PHYSIKER. 
MATHEMATIKER, PHYSIKER HL UNO RL 
21588 DIPLOMPRAKTIKUM 
21589 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACH PHYSIK 
21590 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21591 PHVSIKALISCttES KOLLOQUIUM 
21595 STRUKTUREN EPITAKTISCHES WACHSTUM 
21598 HALBLEITEROPTOELEKTRONIK It GRUHOLAGEN tVORL. ZUM GK 




VON ORTEHBERG. M. KUKLA, LOTHAR 
LAUE.IHGO 
KR.EVET ,R. 
BUCHHOLZ -ST • 
YON ORTEHBERG. M. KUKLA, L01'liAR 
VON ORTENBERG.H. SCHIKORA..O. 
VON ORTENDERG,"'. SCHIKORA,O. 
VON ORTENDERG ,H. 
VON ORTENDERG.". 
SCHIKORA.O. 
METZOORf , JüRGEN 
21599 ANLEITUNG ZU SELDST. WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET HALBLEITER METZDORF.JURGEN 
PHYSIK U. OPTIK 
21603 KURSVORLESUNG V FUR PHYSIK GEY , 'WOLFGANG 
314 
VL OJ 











































21604 üBUNGEN ZUR KURSVORLESUHG V FüR. PHYSIK 
21605 SUPRALEITUNG II 
21609 PHVSIKALISCHES SEMINAR FüR PHVSIKER 
21610 PHVSIKALISCHES OBERSEMINAR 
21611 DIPLOMPRAKTIKUM 
21612 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET PHYSIK 
21613 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN 
21614 HALBlEITERPHVSIK' ANWENDUNGEN) F. PHVSIKER UNO lG, lR 
21618 PHVSIKALISCHES SEMINAR 
21619 PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR 
21620 PHVSlKALISCHES DEMONSTRATIONSPRAKTIKUM F. LG 
21621 OIPLOMPRAKTIKUH 














HEERWAGEN , MARKUS UE 02 
SCHROEDER, KLAUS FR 11.30-13.15 
WOLF, MICHAEL PZ SR1, 318 .142 




























SCHHEIOER. GÜNTH. . HEERWAGEN ,HARKUS UE 
SCHNEIOER,GiiNTH. HEERWAGEN,MARKUS UE 
21623 ANLElTUNG ZU WISSENSCHAFTL. ARBEITEN uBER HALBLEITERPHVSIK SCHHEIDER,GÜNTH. UE 
21624 BETReUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN 
21625 'PRAKTIKUM FuR TECHNISCHE PHYSIK 
21627 MODERNE ANALVSENVERFAHREN IN DER FESTKORPERPHVSIK 1 
21630 DIPLOMPRA/(TI/(UH 
21631 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
21632 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
2163.~ 01 PLOMPRAkTIKUH 
21634 !3ETREUUNG VON DIPLOMARBElTEN 






HeHLER, ANDREAS HANKE, ERHARO 


























21640 UBUNGEN ZUR VORLESUNG MECHAI'4IK 
21641 GRUPPENTHEORIE UND QUANTENMECHANIK 
21645 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
21646 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21647 DIPLOMPRAKTIKUM 
2-1649 QlJANTENHECHAHIK 
21650 UBUNGEN ZUR VORLESUNG QVANTENMECHANIK 
21654 DIPLOMPRAKTIKUM 
21655 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEH 
21656 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
216S7 "CHAOS" IN SYSTEMEN MIT DETERMINISTISCHER DYNAMIK 
EIN 100 ,JAHRE ALTES, AKTUEt.LES GEBIET DER MECHANIK 
21658 THEORET. -PHYSIKALISCHES SEMtNAR UBER "DETERMINISTISCHES 
CHAOS" (HIT VORFUHRUNGEN AM PC) 
21659 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21660 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21661 DIPLOMPRAKTIKUM 
21666 THEORETISCHE FESTKÖRPERPHYSIK 
21667 DIPLOMPRAKTIKUH 
21668 BETREUUNG VON DIPLOMAA.8EITEN 










WEIGERT, L. J. 
WEIGERT, L. J. 
































































21674 THEORETISCH PHYSIKALISCHES OBERSEMIHAR 
21675 THERMODYNAMIK UND STATISTISCHE MECHANIK 
21676 üBUNGEN ZU THERMODYNAMIK UND STATISTISCHE MECHANIK 
21677 DIPLOMPRAKTIKUM 
21678 ANLEITUNG ZU SELBSTÄHOlGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21679 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21680 AUSGEWÄHLTE KAPITEL AUS DER MEHR ELEKTRONENTHEORIE 
21681 THEORETISCH PHYSIKALISCHES SEMINAR 
21682 THEORETISCH PHVSIKALISCHES SEMINAR 
21683 DIPLOHPRAKTIKUM 
21684 AHLElTUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21685 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21686 EINFÜHRUNG IN DIE PLASMAPHYSIK 
21687 THEORETISCH PHYSIKALISCHES OBERSEMINAR 
21688 OIPLOMPRAKTIKUM 
21689 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21690 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
21716 GEOPHYSIK I: PHYSIK DES ERDKöRPERS 
2~717 üBUNGEN ZU GEOPHYSIK I 
21718 OBERSEMINAR 
21719 SEHlfCAR: DER PlAHET MARS 
HAHN,HARRO 
SIMON, GERHARD 
URBASSEK, H. M. 
WEIGGERT, L. .... 
GERLICH, GERHARD 




















ENGELHARD , LUDWIG 













PZ SR 2 
UE 02 











































21120 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBUTEN 
21121 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21122 DIPLOMPRAKTIKUH 
21123 ANGEWANDTE GEOPHVSIK 11: G"RAVIMETRIE.HAGNETIK.GEOELEKTaIK 
21124 PHYSIK FüR BAUINGENIEURE 
21125 DIPLOMPRAKTIKUM 
21126 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21727 ANLEITUNG ZU SELBST. \11ISS. ARBEITEN 
21128 PHYSIKALISCHE PRINZIPIEN DER FERNERKUNDUNG 
21729 ANLEITUNG Zu SELBST. "'ISS. ARBEITEN 
21730 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21731 OIPLOMPRAKTIKUH 
21132 EINFUHRUNG IN OIE METEOROLOGIE 
21733 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
21734 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21735 DIPLOMPRAKTIKUM 
21736 ANLEITUNG ZU SELBST. WtSS. ARBEITEN 
21737 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
21738 DIPLOMPRAKTIKVM 
10545 ENGLISCH 691 (PHVSICS. MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING Al 











WEIDEL T • PETER 
WEIDEL T • PETER 
WEIDEL T. PETER 

























































S!'UCH ....... OO 1 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
10547 ENGLISCH 693 (PHYSICS. MECHAHICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10548 ENGLISCH 694 (PHVSICS, ",eCHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10549 ENGLISCH 695 (PHVSICS, HECHAHlCAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
11503 FUNKTIONSAHALVSIS I 
11504 üBUNG ZUR FUNKTIQHSANALVSIS I 
11505 LIE-GRUPPEN UND LIE-ALGEBREN n 
11506 UBUNG ZU LIE-GRUPPE" UND LIE-A.LGEBREN 11 
11534 LINEARE ALGEBRA 
11535 ÜBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA 
11536 ÜBUNGEN ZUR LINEAREN ALGEBRA IN KLEINEN GRUPPEN 
11537 MATHEMATIK IU FüR ELEKTROTECHNIKER UND ELEKTRO-
TECHNIKERIHNEN 
11538 üBUNGEN ZUR MATHEMATIK IU FüR ELEKTROTECHNIKER UHO 
ELEKTROTECHNIKERINEH 
11581 FUHKTIONSTHEORIE Il 
11582 üBUNG ZUR FUNKTIONSTHEaRIE U 
11583 ANAL VSIS I 
115~ GltOSSE Ü8lItG ZU ANAL VSIS I 
115e5 Ü8UfrGEH IM KLEINEN GRUPPEN zu ~LVSIS I 
NÜBOLD. P. 
HÜBOLD, P. N.N. 
NÜ80LO,P. 
HARDENBERG ,KLAUS 
HARDENBERG ,KLAUS GRUHNERT, JÖRG 
JANSSEN, GERHARD 
JANSSEH, GERHARO KAHLERT, RALF 
WIRTHS,K.-J. 
WIRTHS,K.-J. GRAEBER, STEPHAN 







































WIRTHS,K.-J. SCHROTH, AHDREAS UE 01 
BURDE, KLAUS 
BURDE, KLAUS PFEIFFER, ELKE 
VON LIEHEN, HORST 
VON LIEHEN, HORST OLSZEWSKI. ANJA 






















11670 EINFüHRUNG IN DIE GEWöHNLICHEN DIFFERENTIALGLEICHUNGEN 
21565 ATOMPHYSIK UND WÄRMELEHRE (FÜR ELEKTROTECHNIKER J 
21572 PHYSIKALISCHES UND PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FUR 
PHARMAZEUTEN 
31645 PHYSIKALISCHE CHEMU: DER KRISTALLE 
33621 EINFÜHRUNG 1.0. GESCHICHTE D. NATURWISSENSCH. I:ANTlKE, 
MITTEI.-AL TER UND RENAISSANCE 
33626 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN 
33628 "GESCHICHTE DER PHYSIK" 
69675 WERKSTOFFKUNDE IX (MECHANISCHES VERHALTEN) 
69676 üBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE II 
69678 üBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE IV 
71625 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER 
71626 üBUNGEN ZU ELEKTROMJ\GNE"fISCHE FELDER 
71630 STUDIENSEMINAR FUR ELEKTRO PHYSIK 
2.2 Geologie 























WACHENDORF • HORST 
KOSCHINSKI.WILLI MO 14.00-17.00 
MI 08.15-11.15 
14.00-11.00 
PZ PRAKT. RAUM 
BARTH. MICHAEL 
FaSTE. BERND 
KASCHAJrU • KARIM 

































s. AUSHAI'tG IHST. 
UE 02 
DA 16.30-18. 00 
VL 01 




22502 EINFüHRUHG IN DIE GEOLOGIE I (GESTEINSKUNDE) WACHENDORF ,HORST ZELLHER I HENNING UE 01 
BUTHE. FRANK 01 16.00-17.00 
INST. 
22503 ENDOGENE DVNAMIK WACHENQORF. HORST VL 04 
01-00 10.00-11 o. 
MO 09.00-10.0r 
SEM. RAUM 
22504 DARSTELLUNGEN ZUR TEKTONIK WACHENDORF • HORST BUCHHOLZ • PETER UE 02 
22514 GEOCHEMIE ENDOGENER PROZESSE ZACHMANN ,01 ETER VI.. 02 
22515 INSTRUMENTELLE GEOCHEMISCHE ANALYTIK ZACHMANN,aIETER VL 02 
22516 GEOCHEMISCHES GRUNQPRAKTIKUM ZACHMANN ,CI ETER THEVE, ANDREAS UE 03 
22517 STATISTISCHE BEARBEITUNG GEOCHEMIBCHER aATEN THEVE. ANOREAS VL 01 
22518 STATISTISCHE BEARBEITUNG GEOCHEMISCHER DATEN THEVE, ANDREAS UE 01 
22519- EINFüHRUNG IN DIE GEOLOGISCH RELEV. SOFlWARE BUCHHOLZ • PETER ue 02 
THEYE. ANDREAS 
22521 SCHIJLERSEMINAR WACHENDORF • HORST BUCHHOLZ • PETER UE 02 
22523 QUANTITATIVE TEKTONIK II BUCHHOLZ I PETER UE 01 
22524 GEOLOGIE DER ALPEN WACHENDORF • HORST UE 02 
FR 10.00-12.00 
SEM. RAUM 
22570 ALLGEMEINE LAGERSTÄTTENKUNDE POHL,WALTER VL 02 
22571 ALLGEMEINE LAGERSTÄTTENKUNDE POHL I WAL TER HöPPNER I MATHIAS UE 02 
22572 INGENIEURGEOLOGIE POHL,WALTER VL 02 
22573 INGENIEURGEOLOGISCHES PRAKTIKUM POHL. WAL TER HÖPPNER,MATHIAS UE 03 
22574 AllGEMEINE HVDROGEOlOGIE WOLFF, JOACHIM VL 02 
22575 ALLGEMEINE HVDROGEOlOGIE (iJBUI'fGEN) WOLFF, JOACHIM UE 02 
22576 GEOLOGISCHES KARTIEREN UNTER TAGE POHL,WALTER HÖPPNER, MATHIAS UE 02 
22577 HVOROGEOLOGISCHES PRAKTIKUM (KOMPAKT) WOLFF. JOACHIM UE 02 
22580 INGENIEURGEOLOGIE POHL, WAL TER HÖPPNER I Mt.THIAS UE 02 
22583 OIE GEOLOGISCHE STANOORTBEWER1UHG - EINE BASIS FUR WOLFF. JOACHIM VL 01 
• UMWEL TSCHUTZMAßHAHMEN 
22591 EINFUHRUNG IN DIE STRATIGRAPHIE CARlS. PETER VL 01 
22593 EINFÜHRUNG IN OIE PALÄONTOLOGIE CARlS. PETER Vl 02 
22594 ÜBUNG ZUR EINFÜHRUNG IN DIE PAlÄONTOLOGIE CARlS. PETER UE 01 
22603 HIKROPALÄONTOLOGIE eARLS. PETER VL 02 
22604 ÜBUNG ZUR MIKROPALÄOHTOlOGIE eARLS. PETER N.N. UE 02 
22621 GEOL. -PALÄONT. SEMINAR Ooz. DES INST. UE 02 
01 17.00-19.00 
SEM.RAUM INST. 
226~2 GEOL. -PALÄONT. KOLLOQUIU'" N.N. UE 02 
01 17.00-19.00 
SEM. RAUM INST. 




22624 BETREUUNG VON DIPLOH- UND DOKTORARBEITEN 
22625 GEOLOGISCH-PALÄONTOLOGISCHES PRAKTIKUM 
DOZ. D. INST. 
CALRS, PETER 
SCHNEIDER, WERNER 
22653 REGIONALE QUARTÄRGEOLOGIE I - DEUTSCHLAND UND NACHBARlÄNDER MEYER,K.-O. 
22657 ALLGEMEINE ERDÖlGEOLOGIE NOWAK.H.-J. 
22663 ÜBUNGEN ZU GEOLOGIe DER STEINE liND ERDEN 
22681 EIHFÜHRUHG IN OIE GEOLOGIE FüR GEOÖKOLQGEN U.A. 
22682 EINFUHRUNG IN OIE GEOLOGIE FüR GEOÖLOLQGEN U.A. 
22701 KLEINES INSTITUTSPRAKTIKUM 
22710 GESTEINSBILDENDE MINERALIEN 
22711 OPTIK DER GESTEINSBILDEHDEN MINERALE (POLKl U 1 
22712 RöNTGENKURS 1 (PULVERMETHODEN) (MIT EOV-AHLAGEHl 
22713 RöHTGEHKURS 2 (EINKRISTALLMETHODEH) 
22'714 GROßES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM 2 (MIT EDV-ANLAGEN) 
22751 EINFUHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
22'752 EINFüHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
22753 NATURSTEINKUNDE FUA BAUINGENIEURE 
22754 HATUR9TElHKUNDE FüR BAUINGENIEURE 
2275S EINFUHRUHG IN DIE MIKERALOGIE UND PETROGRAPHIE FUR 
GEOöKoLOGEN 
2275(~ EINFUHRUNG IN DIE MINERALOGIE UNO PETROGRAPttIE FüR 
GEOÖKOLOGEN 
'22757 MINERALOGISCHE-PETROORAPHISCHE EXKURSIONEN 
22760 GROßES MINERALOGISCHES PRAKTIKUM 
22761 VERTIEFTES MIKROSKOPISCHES PRAKTIKUM 
34830 UMWELTPROBLEME DER LANDWIRTSCHAFT 
2.3 Geoökologie 
23501 RINGVORLESUNc; EIHFUHRUHG IN DIE GEOÖKOLOGIE UND 
BODENKUNDE 





























































23503 VORLESUNG HYDROLOGIE HERRMANN ,A. VL 02 
23504 üBUNG ZUR VORLESUNG HYDROLOGIE HERRMANN ,A. UE 02 
SCHÖNIGER,M. 
23505 EXKURSIONEN ZUR ÜBUNG HERRMANN • A. UE 
SCHÖNIGER. M. 
23506 VORLESUNG BODENKUNDE I RICHTER,JÖRG Vl. 02 
23507 ÜBUNG EINFÜHRUNG IN DAS BOOENKUNOl.ICHE PRAKTIKUM I RICHTER, JöRG WIEDER, ROlF UE 02 
RICHTER, GöTZ 
23509 VORLESUHG BODENCHEMIE / -MINERAl.OGIE RICtITER, JÖRG NIEDER,ROLF Vl. 01 
23510 VORl.ESUNG BODENPHYSIK RICHTER,JÖRG RICHTER,GOTZ VL 01 
23511 VORLESUNG BOOEttMIKR08IOLOGIE Mij~CH VL 01 
23512 VORLESUNG BODEHMIKROMORPHOLQGIE TIPPKÖTTER VL 01 
23513 EXk,URSIOtt ZUR VORLESUHG TIPPKoTiER UE 01 
23514 VORLESUNG AGRARÖKOLOGIE RICHTER,OTTO VL 01 
23515 VOQ.LESUNG OYtw4ISCHE SYSTEME RICHTER ,DTTO VL 02 
23516 ÜBUNG ZUR VORLESUNG DYNAMISCHE SYSTEME RICHTER,OlTD SöNGERATH UE 01 
23517 VORLESUNG GEOSTATISTIK I RICHTER,OTfO VL 02 
23518 üBUNG ZUR VORLESUNG GEOSTATISIIK I RICHTER,OTfO SÖNOGERATH UE 01 
23519 VORLESUNG TRACERHYDROLOGIE HERRMANN ,A. 
VL 02 
~3520 ÜBUNG ZUR VORLESUNG TRACERHVDROLOGIE HERRMANN • A. UE 01 
SCHoNIGER.M. 
23522 SFB KOLLOQUIUM RICHTER,OTfO UE 02 
23523 VORLESUNG EINFUHRUNG IN OIE AHGEWWANDTE LAHOSCHAFTSÖKOLOGIE WACHTER,H. VL 01 
23524 EXKURSION ZUR VORLESUNG WACHTER 
UE 01 
23525 VORLESUNG LANDSCHAFTSZONEN tiERRHANN,A. 
VL 02 
?3526 ÜBUNG ZUR VORLESUNG LANDSCHAFTSZONEN HERRMANN ,A. UE 02 
23527 ÜBUNG LANOSCHAFTSINFORHATIONSSYSTEME/KAATEN DALCHOW,C. UE 02 
23528 ÜBUNG LANDSCHAFTSBEWERTUNG FAUST ,B. 
UE 02 
23529 VORLESUNG WAS;SER- UNO STOFFHAUSHALT DES BODENS RICHTER, JöRG 
VL 02 
23530 iJBUNGH ZUR VORLESUNG WASSER- UNO STOFFHAUSHAL T DES BODENS RICHTER. JöRG 
UE 01 
23531 ÜBUNG BODENKUNDLICHES SEMINAR RICHTER, JöRG 
UE 01 
23532- VORLESUNG MOOELLIERUNG VON AGRARÖKOSYSTe"'EN tUCHTER,OTTO 
Vl 02 
23533 ÜBUNG ZUR VORLESUNG MODELLIERUNG VON AGRARÖKOSVSTEMEN RICHTER, DITO DIEKKRÜGER 
UE 01 
söNDGERATH 
23534 PROJEKTSEMIHAR SYSTEMSIMULATION RICHTER,OlTO 











23536 BETREUUNG VON STUDIEHARBElTEN, DIPLOHARBEITEH UND 
DISSERTATIONEN 
23537 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN, DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23538 BETREUUHG VON STUDlENARBElTEN. DIPLOMARBEITEN UND 
DISSERTATIONEN 
23539 VOR\.ESUf4G DATENBAHKEH UND GIS 
23540 ÜBUNG DATEH6ANKEN UHO GIS 
11561 kLEINE UBUNGEN ZU MATHEMATIK III FüR BAUIHGEHlEURE 
&eOWISSENSCHAFTLER UHD WIRTSCHAFTSIHGEtUEURE 
11513 üBUNGEN ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FüR BAUIHGEHIEURE. 
GEOWJSSENSCHAFTLER UND WIRTSCHAFTSINGENIEuRE IN GRUPPEN 
21517 PHYSIKALISCHES PRAKTIKUM FüR GEOÖf(OLOGEH 
22681 EINFUHRUNG IN DIE GEOLOGIE FüR GEOÖKOlOGEH U.A. 
22682 EINFüHRUNG IN DIE GEOLOGIE FüR GEOÖlOLOGEH U.A. 
22755 EINFUHRUHIii IN DIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE FÜR 
GEOökOLOGEN 
22756 EINFüHRUNG IN DIE MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE FÜR 
GEOtiKOLOGEN 
HERRMANN.1.. 












31527 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE F. NATURWISSENSCHAFTLER FILe. MANFRED 
31635 PHYSIKAL.ISCHE CHEMIE I lFUR CHEMIKER, LEBENSMITTELCHEMIKER DREESKNlP,H. 
UND BIOTECHMOLOGEH AB 3. SEMeSTER) 
31636 UBUNGEH ZUR PHVSIKALISCHEN CHEMIE I 
34501 ALLGEMEINE BIOLOGIE I 
3 .. 508 AUFGABEN U. METHODEN DER GEOBOTANIK - DARGESTELLT AN BElSP. 
AUS frflEDERSACHSEN 
3458·. GRUNDZüGE DER MIKROBIOLOGIE 
52658 FER"ERKUKDUHG 

































































24501 GRUNDVORLESUNG : ALLGEMEINE BEVÖLKERUHGSGEOGRAPHIE 
24502 OBERSIMINAR: ENTWICKLUNGSPROZESSE IM STÄDTISCHEN RAUM 
24503 HISTORISCH-GEOGRAPHISCHES PROJEKT IM BR.AUNSCHWEIGER 
HOCHSCHULRAUM 
24504 GROß EXKURS ION KRETA/GRIECHENLAND: NACHARBEITUNGSüBUNG 
24505 GELÄNDEPRAKTIKUM: REGIONAlANALY5EN IN NORDDEUTSCHLAND 








24507 UNTERSEMINAR : GRUNDLAGEN UNO METHODEN DER WIRTSCHAFTS- UNO OHNESORGE • KLAUS 
UNO SOZIALGEOGRAPHIE 
24508 üBUNG: SIEDLUNGSGEOGRAPHIE DES LÄNDLICHEN RAUMES 
24509 üBUNG: INTERPRETATION TOPOGRAPHISCHER KARTEN 
24510 ÜBUNG: NACHBEREITUNG DES KARTIERKURS GOSLAR 
24511 GELÄHDEPRAKTIKUM: REGIONALGEOGRAPHISCHE ANALYSEN IN 
NORDDEUTSCHLAND 
24512 VORLESUNG: SÜDOSTASIEN 111: SIEDLUNGSGEDOGRAPHIE 
24513 UNTERSEMINAR: EINFÜHRUNG IN DIE ANTHROPOGEOGRAPHIE 
24514 MITTELSEMINAR: AGRAR- UND FORSTGEOGRAPHIE 
24515 ÜBUNG: SIEDLUNGSSTRUKTUREN IN SuDOSTASIEN 
51756 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-UND STADTPLANUNG 
51766 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG 
51767 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG 
51781 EINFÜHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUNG 2 
51782 SEMINAR FüR PLANUNGSWESEN 
51783 KOLLOQUIUM STAOTPLANWESEN 
OHNESDRGE. KLAUS 
OHNESORGE • KLAUS 
OHNESORGE • KLAUS 





WERMUTH, MANFRED MITARBEITER 
WERMUTH, MANFRED 
WERMUTH. MANFREO SCHROT ER • FRANK 
KöHLER. KLAUS 
WERMUTH. MANFRED 
HABEKOST • HEINR. 
SCHUSTER I GOTTFR. 


















































31637 PHYSIKALISCHE CHEJoIIE 11 FüR CHEMIKER 
3.1 Chemie 
31501 ANORG. eHEM. PRAKT. F. 2. SEM. CHEMIE 
31502 ANORG. ALLG. PRAKT. F. loSEM. CHEMIE 
31503 ANORG. CHEM. PRAKT. F. 3.SEM. CHEMIE 
31504 AHORG. CHEM. F'RAKT. F. 7.SEM. CHEMIE 
315J5 SEMINAR ZUM ANORG. CHEM. PRAKT. F. 7.SEM. CHEMIE 
31506 VERTIEFUNGS PRAKTIKUM F. STUD. O. CHEMIE 
31507 SEMINAR FuR ANORG. CHEMIE 
31508 ANORG. CHEM. PRAKT. F. loSEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31509 ANORG. CHEM. PRAKT. F. 2.SEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31510 AJiORG. ALLGEM. PRAKT. F. LEBENSMITTELCHEMIKER 1. SEM. 
31511 AtlORG. CHEH. PRAKTIKUM F. 2. SEMESTER LEBENSMITIElCHEMIE 
31512 ANORG. CHE"'. PRAKTIKUM F. 3. SEM. LEBENSMITTELCHEMIE 
31513 ALLGEM. CHEM. PRAKTIKUM F. RL 
315104 ANORGI\N. eHE"'. PRAKTIKUM F. RL 
31515 ORGAN. CHEM. PRAKTIKUM F. RL 
31518 AHORG. CHEM. PRAKTIKUM F. GEOOKOLOGEH 
31519 ANORG. CHEM. PRAKTIKUM F. 8IOTECHNoLOGEN 
31520 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE 
31521 SEMINAR ALLGEMEINE UNO ANORGANISCHE CHEMIE 
31522 ANORGANISCHE CHEMIE I 
31523 ANORGANISCHE CHEMIE 2 
31524 ANALYTISCHE CHEMIE 
326 
BERTRAM. ROLF 
BLASCHETTE ,A. WISS. AHGESi. 
WIEBECK. MARLEN WISS. ANGEST. 
BLASCHETTE, A. WISS. ANGEST. 
FILO.MANFRED WISS. ANGEST. 
FILO.MANFREo WISS. AHGE9T. 
DOZ. O. ANQRG. CHEM 
oOZ. O. ANORG. CHEM 
WIEBECK, MARLEN WISS. ANGEST. 
WIEBECK.MARLEN WISS. ANGEST. 
WIEBECK, MARLEN WISS. ANGEST. 
BLASCHETTE ,A. WISS. ANGEST. 




N.N. WISS. ANGEST. 
5CHMUTZLER, R. WISS. ANGEST. 
SLASCHETTE.A. 


























MO 09.4S-11.1S c3 
MI 09.45-11.15 C3 
00 09.45-11.15 C2 
UE 04 
01 09.45-11. 15 
15.00-16.30 CHI 




00 09.4S-11 • 1S 
CH 2 
VL 02 







31527 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE F. NATURWISSENSCHAFTLER FILD. MANFRED 
31530 EINFüHRUNG IN DIE ORGANOMETALLISCHE CHEMIE II SCHHUTZLER. R. 
31531 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN SCHHUTZlER. R. 
31532 ANLEITUNG ZU SELBST. WIBB. ARBEITEN - DOKTORARBEITEN SCHMUTZlER. R. 
31533 BETREUUNG VON STAATBEXAMENSARBEITEN SCHHUTZLER. R. 
31534 REAKTlONSMECHANISMEN IN DER ANORG. CHEMIE FILD.MANFRED 
31535 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 8LASCHETTE.A. 
31536 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN BLASCHETTE.A. 
31537 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN BLASCHETTE,A. 
31538 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN FILD. MANFRED 
31539 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN FIlD.MANFREO 
31540 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN ...IONES. PETER 
31541 ANLEITUNG VON SELBST. WISS. ARBEITEN ...IONES. PETER 
31542 uBUNGEN ZUR SToCHIOMETRIE F RL WIEBECK. MARLEN 
31543 ANLEITUNG ZU FACHWISS. ARBEITEN F RL WIEBECK. MARLEN 
31544 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN ORGAN. CHEMIE ERNST. L. 
31545 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN F. DOKTORANDEN ERNST. L. 
31546 HI-NMR-SPEKTROSKOPIE ERNST. L. 
31547 KOORDINATIONSCHEMIE (SPEZIEllE ANORG. CHEMIE II) DU MONT .101.101. 
3154B BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN DU MONT,W.-W. 
31549 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN - DOKTORARBEITEN DU MONT,W.-W. 
31550 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN DU MONT.W.-W. 
31551 RbNTGENSTRUKTURANAL VSE ...IONES. PETER 
31552 RÖNTGENSTRUKTURANAL VSE • uSUNGEN ...IONES. PETER 

































SEM. RAUM 101 
UE GT 
MI 09.15-10.00 
















31554 SEMINAR ZUR GRUNDVORLESUNG ORGANISCHE CHEMIE 
31555 STEREOCHE,otIE 
31556 REAKTIOHSMECHANISMEN IN DER ORGANISCHEN CHEMIE 








31558 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM AB 5. SEM. HOPF ,HENNING 
-PFLICHTTEIL -
31559 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM -WAHL-
PFLICHTTEIL 
31560 ORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FÜR LEBENSMITTELCHEMIKER 
31561 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEM WISSENSCHAFTLICH,EM ARBEITEN 
31562 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN UND DISSERTATIONEN 
31563 SEMINAR FUR ORGANISCHE CHEMIE FÜR DIPLOMANDEN UNO DOK-
TORANDEN 
31564 SEMINAR OBER HEUERE ORGANISCH-CHEMISCHE ARBEITEN 
3156-5 EINfUHRUHG IN OIE MASSENSPEKTROMETRlE 
31571 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITIENEN-PRAKTIKUM 
31572 ANLEITUNG UND BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN 
31573 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
31577 ANLEITUNG VON DIPLOMARBEITEH UND DISSERTATIONEN 
31578 SEMINAR FÜR ORGANISCHE CHEMIE FÜR DIPLOMANDEN UND 
DOKTORANDEN 
31579 ANLEITUNG ZUM SEL8ST. WISS. ARBEITEN 
31580 ORGANISCH-CHEMISCHES FORTGESCHRITTENEN-PRAKTIKUM 
WAHLPFLICHTTEIL 
31584 NEUE SVNTHESEMETHODEN MIT METALLORGANISCHEN REAGENZIEN 
BOLDT, PETER 


























31585 SEMINAR ZUM ORGANISCH-CHEMISCHEN FORTGESCHRITIENEN PRAKTIKUM SCHINZER.DIETER 
328 
VOGEL. CLAUS 







































315B6 ANLEITUNG ZUH SELBST. WISS. ARBEITEN 
31587 ANLEITUNG YON DIPLO.MARBEITEN UNO DISSERTATIONEN 
31591 ORGANISCHE FARBSTOFFE 
31592 ANORGANISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUIoI FüR BIOLOGEN 
31593 SEMINAR ZUM ANORGANISCH-CHEMISCHEN PRAKTIKUM FUR BIOLOGEN 
3lS94 EINFuHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGA-
NI SCHEiN CHEMIE 
31595 UBUNGEiN ZUR STRUKTURAUFKLARUNG ORGANISCHER MOLEKüLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31596 BETREUUNG VON DIPLOM- UND STAATSEXAMENSARBEITEN 
31597 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
~1614 ÖKOLOGISCHE CHEMIE r -GRUNDLAGEN UND KONZEPTE-
SCHINZER ,DIETER 
SCHINZER,DIETER 
GRAHN. WAL TER 
GRAHN. WAL TER 
GRAHN, WAL TER 
GRAHN, WAL TER 
ERNST, LUDGER 
GRAHN. WAL TER 
GRAHN. WAL TER 
GRAHN,WAL TER 
BAHADIR. MuFIT 
31615 IDENTIFIZIERUNG ANTHROPOGENER SUBSTANZEN IN DER UMWELT lOC) BAHAOIR,MüFIT 
31616 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN BAHADIR,HuFIT 
31617 ANLEITUNG VON DIPLOMARBEITEN UNO DISSERTATIONEN BAHAOIR,MüFIT 
31618 UMWELTCHEMIsCHES KOLLOQUIUM BAHAOIR, MüFIr 
31620 ARBEIl"SSICHERHEIT IN CHEMISCHEN LABORATORIEN BAHAOIR, MuFIT 
31621 UMWELTANALVTISCHEs PRAKTIKUM BAHADIR. MuFIT 
31622 UMWEL 1"- UND GEFAHRSTOFFRECHT FÜR CHEMIKER BAHAOIR • MüFIT 
31623 HOLZSCHUTZMITTEL: ANWENDUNG-ANALVTIK-ÖKOLOGISCHE FRAGEN MARUTZKY, RAINER 
31635 PHYSIKALISCHE CHEMIE I (FuR CHEMIKER. LEBENSHITTELCHEMIKER OREESKAHP. H. 





















NEUBAU CHEMIE LAB 
UE 02 



















SEM. RAUM CHI 
UE 01 
FR 09.45-10.30 












SEM. RAUM CHI 
VL 02 
MD 13.15-14.45 








31636 üBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHeN CHEMIE I DREESKAHP,H. GOEZ,M. 
31637 PHYSIKALISCHE CHEMIE II FüR CHEMIKER BERTRAM, ROLF 
31638 üBUNGEN ZUR PHYSIKALISCHEN CHEMIE II BERTRAM, ROlF CASTIES,A. 
31639 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I V. NIESSEN ,WOLFG. 
31640 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE I ÜBUNG FÜR CHEMIKER Y. NIESSEN ,WOLFG. SCHNEIDER, TH. 
31641 MATHEMATISCHE METHODEN DeR CHEMIE I üBUNG FüR BIOTECHNOLOGEN Y. NISSEN,W. 
31642 MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II DREESKAMP,H. 
31643 üBUNGEN ZU MATHEMATISCHE METHODEN DER CHEMIE II DREESKAHP,H. 
31644 STATISTISCHE THERMODYNAMIK DöGE,GOTTFRIED 
31645 PHYSIKALISCHE CHEMIE DER KRISTAt.LE LACMANN,ROLF 
31646 DER EINflUß ZWISCHENMOt.EKULARER WECHSELWIRKUNGEN AUF MOLE- DÖGE,GOTTFRIED 
KüLSPEKTREN 
31647 PHOTOEt.EKTROCHEHISCHE GRUNDLAGEN 
ZUR UMWANOlUNG "lOH SONNENENERGI E 
31648 NUMERISCHE METHODEN IN DER PHVSIKALISCHEN CHEMIE 
31649 GRUNDLAGEN UNO ANWENDUNGEN DER L.ASERSPEKTROSKOPIE 
31650 THEORETISCHE CHEMIE II 
31651 SEMINAR üBER PROBLEME DER THEORETISCHEN CHEMIE 
31652 RECHNERPRAKTIKUH IN THEORETISCHER CHEMIE 
31653 PHVSII<ALISCH-CHEHISCHES SEMINAR FüR STUDIERENDE N"eH DEM 
VOREXAMEN 


















































SEM. RAUM peI 
VL 02 
YL 04 
01 13.15-14 •45 







MI 11.0.0-19 •00 
pCI 
UE 01 




31655 SEMINAR. üBER PROBLEME DER PHVSIKALISCHEN CHEMIE 
31656 SEMINAR üSER SPEKTROSKOPISCHE UNTERSUCHUNGEN AN FlÜSSIG-
KEITEN 
31657 SEMINAR ZU PROBLEMEN OES KRISTAllWACHSTUMS 
31658 SEMINAR UBER PHOTOCHEt.tIE 
31659 APPARATIVES PHYSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FUR 












31660 APPARATIVES PRAKTIKUM NACH DEM VOR EXAMEN IN PHVSIKALl:SCHER LACMANN. ROlF 
CHEMIE 
31661 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHVSIKALISCHE CHEMIE FÜR LEBENS-
MITTELCHEMIKER 
31662 MIKRORECHNERPRAKTIKUM Z.D. NUMERISCHEN METHODEN IN DER 
PHVSIKALISCHEN CHEMIE 




DOZENTEN DER pe 
31664 APPARAnVES PHVSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM F. STUOIERENDE BERTRAM,ROlF 
LEHRAMT CHE'HE AN GVMNASIEN AB 6.SEM. 
31665 APPARATIVES PRAKTIKUM: PHVSIKALISCHE CHEMIE FüR BIOLOGEN 
31667 BETREUUNG VON STUOlENARBEITEN 
31668 BETREUUNG VON UNO ANLEITUNG ZU W1SS. ARBEITEN IM BEREICH 
PHYSIKALISCHE CHEMIE 
31669 ANLEITUNG ZU SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN 
31670 BETREUUNG VON STAATSEXAMENSARBEITEN IN CHEMIE 
31671 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN PHVSIKALISCHER CHEMIE 
31672 BETREUUNG VON OIPlO~ARBEITEN 
31673 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
31674 BETREUUNG VON OIPlOMARBEITEN 
31675 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 






DOZENTEN DER PC 

































LANGER KAMP 19C 
UE 
N. VEREINB. 
LANGER KAMP 19C 
UE 
N. VEREINB. 


























31677 PHVIiIKALISCHE CHEMIE FÜR BIOLOGEN UND PHARMAZEUTEN 
31678 ZWISCHENMOLEKULARE WECHSELWIRKUNGEN 
31619 SEMINAR üBeR fLUIDE PHASEN 
31680 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
31681 BETREUUNG VON DIPLQMARBEITEN 
31682 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN 
31706 ANLEITUNG zu WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
31710 TECHNISCH-CHEMISCHES GRUNDPRAKTIKUM 
31711 SEMINAR ZUM TECHNISCH-CHEMISCHEN GRUNDPRAKTIKUM 
31712 TECHNISCH-CHEMISCHES VERTIEFUNGSPRAKTIKUM 
31713 TECHNISCH-CHEMISCHE EXKURSION 
31714 SEMINAR UBER SPEZIELLE PROBLEME DER TECHNISCHEN CHEMIE 
31715 TECHNISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR BIOTECHNOLOGEN 
31716 PRAKTIKIJM INSTRUMENTELLE ANALYTIK FuR BIOTECHNOLOGEN 
KERL,KLAUS 
























31720 GRUNDLAGEN Q. TECHN. CHE'4IE I - CHEMISCHE REAKTIONSTECHNIK N.N. 
31 nl ANLEITUNG ZU OIPl.OMARBEl TEH 
31722 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
31730 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
31131 ANLEITUNG zu WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
31132 REAKTIONSTECHNIK FüR FORTGESCHRITTENE - GRUNDLAGEN DER 
SICHERHEITSTECHNIK 
31733 REAKTIONSTECHNISCHES SEMINAR FüR FORTGESCHRITTENE 
31140 INSTRUMENTELLE ANALYTIK FÜR BIOTECHNOLOGEN 



































00 11.30-12. 15 


















31148 ANLEITUNG VON OIPLOMARBEITEN BUCH,HOLZ, K. 
31149 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEB. KOHLENHVDRAT U. BIO- BUCHHOLZ,K. 
TECHNOLOGIE 
31750 KOHLENHYDRATTECHNOLOGISCHES SEMINAR BUCHHOLZ ,K. 
31151 PRAKTIKUM Ü. CHEMIE U. TECHNOLOGIE DER ZUCKERHERSTELLUNG BUCHHOLZ,K. 
31152 EXPERIMENTELLE U. THEORETISCHE DIPLOMARB. FüR MASCH. U.CHEM. SCHLIEPHAKE,D. 
31153 STUDIENAR8. ZUR SACCHAROSEKRISTALLISATION 8.0. ZUCKERGEW. SCHLIEPHAKE, D. 
31154 ANLEITUNG ZU WISSEN. ARBEITEN IM FACHGEBIET ZUCKERTECHN. SCHLIEPHAKE,D. 
31782 EINFÜHRUNG IN DIE BIOCHEMIE I BODE. JüRGEH 
31784 TECHNISCHE BIOCHEMIe 11 FuR BIOVERFAHRENSTECHNIKER SVLDATK,CHR. 
31185 BIOTECHNOLOGIE I WAGNER.FRlTZ 
31186 BIOTCHEMISCHES U. BIOTECHN. SEMINAR FüR CHEMIKER U. BIOLOGEN WAGNER,FRlTZ 
31181 8LOCKPRAKTlKUM BB3 FüR BIOLOGEN BODE, JüRGEN 
31188 BLOCKPRAKTIKUM SBI FüR BIOLOGEN WAGNER. FRlTZ 
31189 BLOCKPRAKTIKUM BB6 FüR BIOLOGEN WAGNER. FRlTZ 
31791 BLOCKPRAKTIKUM BB8 FüR BIOLOGEN WAGNER,FRITZ 
31791 BLOCKPRAKTIKUM 889 FüR BIOLOGEN WAGNER, FRITZ 
31192 PRAKTIKUM TECHNISCHE 8IOCHEMIE FüR BIOTECHNOLOGEN 1.9EM. WAGNER, FRITZ 
31193 BIOCHEM. -BIOTECHNOLOG. PRAKTIKUM FüR CHEMIKER WAGNER. FRITZ 
31194 BlOCKPRAKTIKUH 8B 20 WAGNER, FRlTZ 
31195 BLOCKPRAKTIKUH B82 F~R BIOLOGEN WEHLAND.JÜRGEN 
31196 BLOCKPRAKTIKUH BBll FüR BIOLOGEn WAGNER, FRlTZ 
31197 BLOCKPRAKTIKUH BB10 FüR BIOLOGEN WAGN€R, FRlTZ 
31198 BLOCKPRAicrIKUM Ba1 FüR BIOLOGEN WAGNER. FRlTZ 
31799 BETREUUNG VON DIPLOMANDEN WAGNER, FRITl 
31800 ANLEITUNG ZUM WIS9. ARBEITEN FUR DOKTORAr'tDEN WAGNER, FIUTZ 



































































31801 EXKURSION F. BIOTECHNOLOGEN WAGNER, FRITZ 
31802 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN FÜR DOKTORANDEN SVLDATK. CHR. 
31803 STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE II 
31804 ASPEKTE DER MOLEKULAREN GENETIK HAVER, HUBERT 
31806 BIOTECHNIK DER HöHEREN ZELLE WAGNER, ROlAND 
31807 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN SIGNALTRANSDUKTION WAGNER.KARL G. 
31812 PRAKTIKUM STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE N.N 
31813 EINFüHRUfiG IN DIE IMMUHOLOGIE TEIL 2 MüHLRAOT • PETER 
31814 ANLEITUNG ZU WISSEN. ARBEIT F. OIPLOMANDEN UNO DOKTORANDEN MüHLHAROT ,PETER 
31626 AtU.EITIJNG ZU WISS. ARBEITEN 
33621 EINFÜHRUNG LD. GESCHICHTE O. NATURWISSENSCH. I:ANTIKE, 
MITIELAL TER UND RENAISSANCE • 
33626 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN 
33629 "GESCHICHTE DER CHEMIE" 
3.2 Lebensmittelchemie 
32501 TRINK UND BRAUCHWASSER 
32502 LE8ENSMITIEL TOXIKOLOGIE 
32503 LEBENSMITIEL- UND UMWELTANALVTIK II 
32504 CHEMIE. ANALVfIK U. TECHNOLOGIE DER BEDARFSGEGENSTÄNDE II 
(KOSMETIKA ) 
325Q6 GRUHOZUGE DES LEBEhSMITTELRECHTS 











































HO 13.15-14. 45 
Cl 
VL 02 






FR 13.1S-14 •4S 
$2 
VL 02 




32508 CHEMIE DER LEBENSMITTELBESTANDTEILE III 
32509 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER LEBENSMITTEL III 
32510 CHEMIE UND TECHNOLOGIE DER AROMASTOFFE 
32512 SEMINAR ZUM TOXIKOLOGISCHEN PRAKTIKUM/PRAK:rIKUM IU 
32513 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM II 
32514 SEMINAR ZUR WISSENSCHAFTLICHEN ABSCHLUßARBEIT 
32515 SEMINAR ZUM LEBENSMITTELCHEMISCHEN PRAKTIKUM IV 
32517 LEBENSMITTELCHEMISCHES SEMINAR 
32518 SEMINAR ZUR WISSENSCHAFTLICHEN ABSCHLUßARBEIT 
32519 SEMINAR FüR DOKTORANDEN 
32521 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM I 
32522 LESENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM II 
32523 LESENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM III 
32524 LEBENSMITTELCHEMISCHES PRAKTIKUM IV 
32525 CHEMISCH-TOXIKOLOGISCHES PRAKTIKUM 
32531 LEBENSMITTEL TECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
32541 ANLEITUNG ZUR WISSENSCHAFTLICHEN ABSCHLUßARBEIT 
32542 ANLEITUNG ZUR WISSENSCHAFTLICHEN ASSCHLUßARBEIT 
32551 ANLEITUNG ZU SELBST, WISS. ARBEITEN 
32552 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 

























































































MO 09.45-11.1S C3 
MI 09.45-11.15 C3 




31594 EINFUHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGA-
NISCHEN CHEMIE 
'31595 UBUNGEK ZUR STRUKTURAUFKLÄRUKG ORGANISCHER MOLEKüLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
34591 MIKROBIOLOGIE FüR LEBENSMITTELCHEMIKER 
34602 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM F. LEBENSMITTELCHEMIKER 
(BLOCKPRAKTIKUM 142) 15.02.-05.03.93 
3.3 Pharmazie 
33501 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE, TEIL I 
33507 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN (PHARMAZEUTISCHE CHEMIE UNO 
ORfiANISCH-CHEHISCHE GRUNDLAGENFORSCHUNG) 
33511 MOLEKUL8PEKTROSKOPIE IM ARZNEIBUCtt 
33512 PRAKTIKUM INSTRUMENTELLE ANALYTIK 
33513 PRAKTIKUM PHARMZEUTlSCHE CHEMIE n (ARZNEIBUCHUNTERS. ) 
33514 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISS. ARBEI"EN (PHARM. CHEMIE) 








WITTE, L.UOGER CH 1 
GRAHH ,WALTER DVKER, GERALD 
NÄVEKE. ROlF 
NÄVEKE ,ROlF N.N. 
GÖRlITZER.KLAUS 
ZINMER, GERWAl T 
GiÖRLITZER, KlAUS 
GöRLITZER, KLAUS HOOR~N, PETER 
BURHEISTER,H.-O. ROTH,ANOREA 











BIOZENTRUM R. 267 
VL 03 











LORKE. MICHAEL OOBBERKAU,P.-M. MO-FR INST. 
GöRLITZER, KLAUS UE 10 
MO-FR GT INST. 
33521 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE l(ORG.CHEN. ARZNEISTOFFE) KLIEGEL,WOLFGANG GEVENSLEBEH,RAlF UE 15 
RUTHE, VOLKER 
33522 STEREOCHEMIE (SEMINAR) KLIEGEl,WOLFGANG 
METGE,JÖRG 
YL 01 
MI 16. 00~18.00 
PH • 
33523 BIOCHEM. UNTERSUCHUNGSMETH. EIHSCHl. KLtN.CHEMIE( "HARNKURS" ) KLIEGEL,WOLFGANG WILPER"f ,CARSTEN UE 03 
33524 GRUNDLAGEN DER KLIN. CHEMIE tPHARH. CHEN.TEIl) 
33525 AHLEITUMG ZUM WISS. ARBEITEN IM FACHGE8. PHARM. CHEMIE 
33531 PHARMAZEUTISCHE CHEMIE lVII 
33532 CHEMISCHE NOMENKLATUR 
336 


















33533 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE CHEMIE UI HODERHACK.DIETR. BEHRJE,HARTMUT UE 25 
PREU, LUTZ 
33534 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN MODERHACK,DIETR. 
33541 EINFüHRUNG IN DIE ORGANISCHE ANALYTIK N.N. 
33542 UNTERSUCtiUNGSMETHODEN DES ARZNEIBUCHS N.N. 
33543 PRAKTIKUM IN QULITATIVER ANORGANISCHER ANALYSE FÜR: PHARMAZ. N.N. 
3354". PRAKTIKUM QUA~TITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33545 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN (PHARM.CtiEM.) 
33551 EINFuHRUNG IN DIE ANORGANISCHE ANALYTIK 
33552 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUALITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33553 ALLGEMEINE UND ANORGANISCHE CHEMIE FUR PHARMAZEUTEN 
33556 ORGANISCHE CHEMIE FüR PHARMAZEUTEN 
33557 REAKTIONSMECHANISMEN DER ORGANISCHEN CHEMIE 
33561 SICHERES ARBEITEN IM LABOR 
33562 FARBREAKTIDNEN DES ARZNEIBUCHS 

















33576 EINFUHRUNG I. D. INSTRUMENT. ANALYTIK {ELEKTROCHEM. VERFAHREN I BURMEISTER • HANS 
























































33576 SEMIKAR ZUM PRAKTIKUM INSTRUMEKTELLE ANALYTIK 
33581 GRUNDLAGEN DER QUANTITATIVEN ANALYSE r:ÜR PHARMAZEUTEN 
33582 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM QUANTITATIVE ANORGANISCHE ANALYSE 
33586 EINFÜHRUNG IN DIE BENUTZUNG DER ABDA-DATENBANK 
33601 ARZNEI FORMENLEHRE A 
33602 ARZNElFORHENLEHRE C 
33603 ARZNEIFORHENLEHRE II 
33604 SEMlHAR ZUM PRAKTIKUM ARZKEIFORMEHLEHRE 
33605 PHARMAZEUTISCH-TECHNOLOGISCHE U. BIOPHARMAZEUTISCHE ANA-
L YSENHETHODEN 
33601 PHARMAZEUTISCH-TECHNOLOGISCHE EXKURSIONEN 
33608 MATHEMATIK FüR PHARMAZEUTEN 
33609 ANLEITUNG ZUM WISS. ARBEITEN FÜR DOKTORANDEN 
33610 SEMINAR FüR FORTGESCHRITTENE 
33611 SEMINAR TEILCHENGRÖßENANALYTIK 
33612 SEMINAR ELEKTROPHORETISCHE MOBILITÄT 
33614 EINFüHRUNG IN OIE GEFRIERBRUCHÄTZTECHNIK 
33615 ZUR DOKUMENTATION UND AUSWERTUNG WISS. ARBEITEN 
33616 ANl.EITUNG ZUM SELBSTÄNDIGEN WISS. ARBEITEN 
33611 PHARMAZEUTISCHE UND MEDIZINISCHE TERMINOLOGIE 








MULLER -GOYMANN. C 
STEFFENS,K.-J. 




MULLER -GOYMANN. C 
STEFFEHS,K.-J. 
MÜLLER-GOVMAHH. C 
STEFFENS, K. -J. 
MÜLLER-GOYHANN, C 
STEFFENS, K. -J. 
MüLLER -GOYMANN. C 
STEFFENS.K. -J. 
STEFFENS, K. -J. 
STEFFENS.K. -J. 
MÜLLER-GOVMANN. C 

























































MI 08.00-015. 45 
PH 2 
VL 02 




33619 ARZNEIFQRMENLEHRE 1. 
33620 ANFORDERUNGEN D. ARZNEIBUCHS A.D. HERST. VON ARZNEI FORMEN 
33621 
• 
EINFuHRUNG LD. GESCHICHTE O. NATURWISSENSCH. I:ANTIKE, 





33622 GESCHICHTE D. NATURWISSENSCH. UNTER BES. BERüCKSICHTIGUNG D. HICKEL.ERIKA 
PHARM. I:GESCHICHTE O. ARZNEIM. (STUD. PHARM. 2.BIS.4.SEM. 
33623 SPEZ. RECHTSGEB. F. APOTHEKER/INNEN (STUD.PHARM.7.U.8. SEM.) HICKEL,ERIKA 
33624 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN 
33625 SOZIALPHARMAZIE (STUa. PHARM. 6. BIS 8. SEM.) 
~626 GESCHICHTE aER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN 
33628 "GESCHICHTE DER PHYSIK" 
• 
;3629 "GESCHICHTE DER CHEMIE" 
33630 FERTIGARZNEIMITTEL FüR DAS 7. SEM. (INTERDISZIPLINÄR) 
33631 FERTIGARZNEIMITTEL FÜR DAS 7. SEM. (INTERDISZIPLINÄR) 
33632 KIUSTAllOGR. GRUNDlAGEN D. PHARMAZEUT. TECHNOLOGIE 
33633 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
33672 MEDIZINISCHE MIKROBIOLOGIE EINSCHLIEßLICH HYGIENE 
33673 MIKROBIOLOGIE 
33674 GRUNDLAGEN DER ANATOMIE UND PHYSIOLOGIE II 








FuHR ER • CLAUS 


















































S. AUSHANG INST. 














33616 PHARMAKOLOGIE UND TOXIKOLOGIE II 






33619 KURS DER PHYSIOLOGIE SCHüPPEL, REINER MITARBEITER 
33680 SEMINAR PHARMAKOLOGIE TOXIKOLOGIE FüR FORTGESCHRITTENE SCHüPPEL. REINER 
33681 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN A.O. GEBIH O. BIOCHEM. SCHÜPPEL,REINER 
PHARMAKOLOGIE 
3312.~ GRUNDLAGEN D. BIOLOGIE I F. PHARMAZ. U. LEBENSMITTELTECHH. HARTMANN.T, 
33124 MORPHOLOGIE. ANATOMIE u. HISTOLOGIE DER PFLANZEN EILERT ,UOO 
33125 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (KOHLENHYDRATE, FETTE, POLVKETIDE, EILERT, UDO 
PHEHVLPROPANE) 
33726 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III {MIKROBIELLE ARZMEISTOFFEl 
33721 GRUNDLAGEN DER BIOCHEMIE FüR PHARMAZEUTEN. 
33728 CYTOLOGISCHE UND HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN DER. BIOLOGIE A 
33729 CVTOLOGISCHE UND HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN DER BIOLOGIE B 
33730 SEMINAR CVTOLOGISCHE U. HISTOCHEMISCHE GRUNDLAGEN A UND B 
19.11. -25.11.92, 06.01. -12. ,)1.93 





33731 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE U. ANATO- WOLTERS,BRUNO 
MIE) KURS A 
33732 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOLOGIE U. ANATO- WOLTERS.BRUNO 
MIE) KURS 8 
33733 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE I (MORPHOlO- Wal TERS. BRUNO 


















9. AUSHANG INST. 
UE 02 
N. VEREINB. 
SEM. RAUM INST. 
uE 08 
































s. AUSHANG INST. 
UE 04 







33734 SEMINAR ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 11 (OROGEN- EILERT ,UOO 
UNTERSUCHUNGEN) KURS AU. B 
33735 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE II (DROGENUNTERSUCHUNGEN) KURS A 
33736 PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE II (DROGENUNTERSUCHUNGEN ) KURS B 
EIlERT ,UOO 
Wal TERS, BRUNO 
EILERT ,UOO 
JJ7J7 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III {HETHODEN PHYTOCHEM. STRACK,O. 
UNTERSUCHUNGEN 1 KURS A WITTE,L 
33738 PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III OIETHOOEN PHVTOCHEM. STRACK,O. 
UNTERSUCHUNGEN) KURS B WITTE,L. 
33739 SEM. ZUM PRAKTIKUM PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE III KURS A U. B STRACK,D. 
VOM 13.11.92 - 5.2.93 
33740 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM A HARTMUT ,T. 
33741 SEMINAR ZUR BIOCHEMIE A HARTMANN , T • 
33742 BIOCHEMISCHES PRAKTIKUM B HARTMANN , T • 
33743 SEMINAR ZUR BIOCHEM!E B HARTMAHN , T • 
33744 SEMINAR FUR FORTGESCHRITTENE (FORTGESCHRITTENE A. D. GEBIETEN HARTMANN • T. 
D. BIOCHEMIE U. PHYTOCHEMIE) 
33745 SEMINAR FiJR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN 
33746 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
33747 SEMINAR FuR DOKTORANDEN UND DIPLOMANDEN 
33748 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
33749 BETREUUNG VON OIPLOH- u. DOKTORARBEITEN IM BEREICH 
PHARMAZEUTISCHE BIOLOGIE 
:3750 ETHISCHE PROBLEME DER BIOTECHNOLOGIE 
STRACK,O. 




























































N. VEREINB. INST. 
uE 02 
N. vER.EINS. INST. 
UE 
N. VEREINB. INST. 
UE 
N. VEREINB. INST. 
UE 
N. VEREINS. INST. 
UE OS 







~1572 PHVSIKALISCHES UNO PHVSIKALISCH-CHEMISCHES PRAKTIKUM FüR 
PHARMAZEUTEN 
31594 EINFUHRUNG IN OIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGA-
NISCHEN CHEMIE 
31595 üBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLÄRUNG ORGANISCHER MOLEKÜLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEfi METHODEfi 
3.4 BiologielBiotechnologie 
3450;1. ALLGEMEINE BIOLOGIE I 
34503 STOFFWECHSELPi1YSIOLOGIE DER PFLANZEN I/PHOTOSYNTHESE 
:45M EINFüHRUNG IN PROBLEME DER UMWELTBELASTUNG 
34505 LEBENSRAUM STADT 
• 
34508 AUFGABEN U. METHOOEN DER GEOBOTANIK - DARGESTELLT AN. BEISt'. 
AUS NIEDERSACHSEN 
34512 SEMINAR: STOFFWECHSELPHVSIOLOGIE 
34513 SEMINAR : UMWELTBELASTUNGEN 
34514 SVSTEMATISCH-GEOBOTANISCHE:S SEMINAR 
34515 SEMINAR: MOLEKULARBIOLOGIE VON PFLANZEN 
34516 BIOlOGISCHJ;S KOLLOQUIUM 
34518 SEMINAR BIOGRAPHIE DER PFLANZEN 
34520 REAKTIONEN V. PFLANZEN I. TERRESTRISCHEN ÖKOSYSTEMEN UNTER 
DER EINWIRKUNG LUFTGETRAGEN'ER STOFFE 
342 
VON ORTENBERG • M. SCHULZ. RUDOLF UE 06 
G~N,WALTER 
ERNST ,LI.IDGER 





































































34522 PFl..ANZ~HPHYSIOlOGISCHES PRAKTIKUM (GRUNDKURS NACH NEUER opa BIEHL.B. SERRANO.P. 
BIOLOGIE) 
345211i ENTWICKLUHGSGESCHICHTE DER ARCHEGONIATEN 
34532 BlOCKPRAKTIKUH: FREHOGEN-EXPRESSION IN PFLANZEN 
34533 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE: SAMEN FRüCHTE SPEICHERORGANE 
34535 AA9EITSHETHODEH 
34537 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE DER PFLANZEN 
34538 CVTOLOOIE DER PFlAHZEN. MIKQ.OPHOTOGRAPHIE U. ELEKTRONEN-
MIKROSKOPIE (SLOCKPRAKTIKUH) 
311i539 BLOCKPRAKTIKUH: PRoTEINBIOSYNTHESE 
34540 BLOCKPRAKTIKUM MOLEKULARBIOLOGIE 
34541 BLOCKPRAKTIKUM : ZELLBIOLOGIE 
34543 AABEITEN IM LABOR (14 TAGE GT NACH VEREINBARUNG) 
34544 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34545 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEIT 























BRAHDES,DIETMAR WERS, CHR. 
34547 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN A.D. GEBIET DER BOTANIK BRAHOES,DIETHAR 
34548 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN U. BETREUUNG VON 
DIPLOMAABEITEN 
34552 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
34553 AHlEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
34554 MIKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG V. LEBENSMITTELN U. BEDARFS-
Gf:GEHSTÄNOEfr4 I NACH DEM VOREXAMEN 
34555 HlKROSKOPISCHE UNTERSUCHUNG V. LEBENSMITTELH U. SEDARFS-
GEGENSTÄNDEN II NAcH DEM VOREXAMEN 
34561 PHVTOPATHOGENE PILZE 1 
34562 AGRARö)(OSYSTEHFORSCHUNG 
34563 BIOLOGISCHE BEKÄMPFUNG D. SCHAOERREGER UNTER BESONDERER 





















S. AUSHANG INST. 
UE 06 
S. AUSHANG INST. 
UE 




S. AUsHANG INST. 
UE 04 




























34564 THALLOPHYTEN Il (PILZEH07.09.-18.09.92. 21.09.-02.10.92, 
05.10.-16.10.928.30-9.15. R.287. BIOZENl"RUM 
l4584 GRUNDZÜGE OER MIKROBIOLOGIE 
34590 MIKROBIOLOGISCHE ANALYTIK 
34591 MIKROBIOLOGIE FüR LEBENSMITTELCHEMIKER 
34596 MIKROBIOLOGISCHES SEMINAR 
34597 MIKROBIOLOGISCHE ARBEITEN IM LABOR (NACH VEREINBARUNG) 
34598 BET~EUUNG VON DIPlOH- UNO STUDIENARBEITEN A.D. GEBIET D. 












NÄVEKE • ROlF 
AUST. HANS-JÜRGEN 
HANERT, HELMUT 
34599 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN (NACH VEREINBARUNG) NÄVEKE.ROlF 
AUST, HANS-JÜRGEN 
HANERT • HELMUT 
34601 EINFüHRUHGSPRAKT. MIKROBIOLOGIE (BLOCKPRAKT MI) 15.02.-26.02 DRAEGER.SIEGFR. 
•• 08.03.-19.03 •• 22.03.~02.04.93 
34602 MIKROBIOLOGISCHES PRAKTIKUM F. LEBENSMITTELCHEMIKER 




34604 IDENTIFIZIEREN V. BAKTERIEN M. SEM. ZUR BAKTERIENSVSTEMATIK HANERT ,HELMUT 
(BLOCKPRAKTIKUM M 4) DRAEGER, SIEGfR. 
34605 ANREICHERN U. ISOLIEREN V. MIKROORGANISMEN (BlOC"KPRAKTIKUM DRAEGER,SIEGFR. 
M5) 02.11.-13.11.92 
34606 PHVSIOlOGIE V. MIKROORGANISMEN I (BlOCKPRAKTIKUM M6) 
16.11. -27 .11. 92 
34612 MYKOLOGISCHES PRAKTIKUM (BLOCKPRAKTIKUM M12) 07.09.-18.09 •• 
21.09.-02.10., 05.10.-16.10.92 
34616 ARBEITSMHHOOEN DER MIKROBIOLOGIE (BlOCKPRAKTIKUM M21) 
04.01.-15.01., 18.01.-29.01.93 





DRAEGER, SIEG FR • 



















SEM. RAUM MIKROB. 
Vl 02 
FR 08.00-09.30 
SEM. RAUM MtKROB. 
UE 02 
MO 18.00-20.00 










































34620 TECHNISCHE MIKROBIOLOGIE (BlOCKPRAKTIKUH H28) 
34621 MIKROBIOLOGISCHE eXKURSION 





PROF. U. WISS. MIT-
ARB.Q.INST.F. 
MIKROBIOLOGIE 
34623 MOLEKULARGENETIK 11 (EUKARVOTEN) FüR BIOTECHN. U. BIOLOGEN CERFF,RüOIGER 
34624 ALLGEMEINE BIOLOGIE (GENETIK) 
lf 
34625 MOLEKULARGENETIK 11 FUR BIOTECHNOLOGEN '(BLOCKPRAKTlKUM) 
CERFF, RüOIGER 
CERFF, RüDIGER 
34626 MOLEKULARGENETIK III: EINFüHRUNG 1.0. MOLEKULARBIOLOGIE DER CERFF,RÜOIGER 
PFLANZEN (SLOCKPRAKTIKUM) 
34627 MOLEKULARGENETIK IV: CDNA-KLONIERUNG (BLOCKPRAKTIKUHJ 
346Z8 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
34629 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN MOLEKULARGENETIK 
34631 GENETIK DER PILZE 
34632 GENETISCHES SEMINAR 
34633 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS A 
34635 ARBEITSMETHOOEN GENETIK {BLOCKPRAKTIKUMl 
34637 SAKTERIEN- UNO PHAGENGENETIK (SLOCKPRAKTIKUM 62) 
34638 PRAKTIKUM METHODEN DER MIKROSENGENETIK 
34639 SEMINAR FüR DIPLOMANDEN UND DOKTORANDEN 
34640 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN GENETIK 



















BRINKMANN • HENNER 
MARTIN,WILLIAM 



























OI-FR 2 WOCHEN 
N. VEREINB. HS B 
UE 12 
4 WOCHEN BLOCK 
N. VEREINS. INsr. 
UE 06 
WOCHEN BLOCK N. 
VEREINS. INST. 
UE 06 
2 WOCHEN BLOCK 
N. VEREINB. INST. 
UE 02 
N. VEREINB. 1NST. 
UE 02 












N. VEREINS. INST. 
l!E 02 








34643 GENETISCHE üBUNG 
34644 SEMINAR METHODEN DER MOLEKULAREN HEFEGENETIK 
34645 MOLEKULARGENETIK V: REVERSE GENETIK BEI PFLANZEN 
34646 KLEINES GENETISCHES PRAKTIKUM KURS B 
34647 SICHERHEITSASPEKTE OER GENTECHNIK 
34648 DAS HUMAN-GEtlOM-PR.OJEKTt WIE UND WOZU 
34654 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS-~TRUKTUR U. FUNKTION Bl1 
34655 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS STRUKTUR UNO FUNKTION 812 
34656 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS -STRUKTUR U. FUNKTION All 
34657 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS GRUPPE A/2 
34658 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS-STRUKTUR U. FUNKTION WIll 
34659 ENTWICKLUNG DER TIERE 
34660 BLOCKPRAKTIKUM ARBEITSMETHODEN ZOOLOGIE I 
34661 BLOCKPRAKTIKUM ARBEITSMETHODEN ZOOLOGIE II 
34662 BODEHBtOLOGISCHES SEMINAR 
34663 MITARBEITER. SEMINAR 
34664 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
34665 TIERPHVSIOLOGlE I 
34666 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE II GRUPPE 1 
34667 BLOCKPRAKTIKUM TIERPHYSIOLOGIE II GRUPPE 2 
34668 TIERPHYSIOLQGISCHES HAUPTSEMINAR 
34669 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FüR PSYCHOLOGEN GRUPPE I 
34670 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
34671 TIERPHVSIOLOGISCHES HAUPTSEMINAR GRUPPE 2 
34672 PHYSIOLOGIE FUR PSYCHOLOGEN I 
34673 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FüR PSYCHOLOGEN GRUPPE 2 
34674 STÄMME DES TIERREICHS 








































HEHL,REINHARD UE 06 
2 WOCHEN BLOCK 
N. VEREINS. ,'''''. 
HEHL,RElNHARD UE 04 
2 waCHEN BLOCK 
N. VEREINS. INST. 











N.N. UE 06 




















34676 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE I (WIRBELLOSE) 
34671 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE U (ARTHROPODEN) 
34678 BLOCKPRAKTIKUM MORPHOLOGIE UI (WIRBELTIERE> 
34679 WIRBEL TIERBESTIHMUNGsüSUNGEN 
34680 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
34681 TROPENÖKOLOGIE 
34682 ETHOLOG. SEMINAR 
34683 SEMINAR ZOOLOG • GÄRTEN 
3468,. EXKURSIONEN 
34685 ANLEITUNG Zu WISS. ARBEITEN 
34686 ZOOLOGISCHER GRUNDKURS -STRUKTUR UNO FUNKTION 8/3 
34687 ORNITHOLOGIE 
34688 ODONATOLOGIE 
34689 G.p. FLIEßGEWASSER 
34690 ÖKOL SEMINAR I 
3,.691 6KOL. SEMINAR II 
34692 LIBELLENSEMINAR 




















J4f694 PROSEMINAR: ERKENNTNISTHEORETISCHE UND ETHISCHE PROBLEME DES SIMON-SCHAEFER. R 
WISSENSCHAFTLICHEN FORTSCHRITTS 
34]liO HOHINIDENEVOLUTION N.N. 
347lil ANTHROPOLOGISCHES GROßPRAKTIKUH MAV,E. 
34742 Af'tTHROPOLOGISCHES PRAKTIKUM FüR f'tEBENFACH-STUDENTEN MAV,E. 
347'43 ANTHROP. EXkURSIONEN 2X GANZTÄGIG HAV,E. 
34744 BETREUUNG VON DIPLOMARSEITEN HAV. EBERHARO 
34745 ANTHROPOL METHODENLEHRE MAY,E. 
34746 PAAKT. ANWEND. ANTHRaP. METHODEN MAV, EBERHARD 





















































34748 ANLEITUI'IG Z. SELBST. WISS. ARBEITEN IN DER ANTHROPOLOGIE 
.34749 SEMINAR HUMANÖKOLOGIE, GRUPPE A 
34783 SEMINAR HUMANöKOLOGIE GRUPPE S 
34784 HUHANGENTIK UND POPULATIONSGENETIK 
34785 SEMINAR MUTAGENESE UND KANZEROGENESE 
34786 GROßORAKTIKutot HUMAHGE"ETIK 
34787 PRAKTIKUM TIERISCt-!E UND MENSCHLICHE GEWEBEKULTUREN 
34788 PRAKTIKUM MIKROSKOPISCHE UNO FOTOGRAFISCHE DOKUMENTATION 
34789 BLOCKPRAKTIKUM HIA 
HUMANGENETIK UND CVTOGENETIK 
34790 BLOCKPRAKTOKUM HlS 











34791 BETREUUNG VON DIPLOHARBElTEN EBERLE, fAUL 
34792 SEMI'1AR AU$WAHlKRITERIEN FüR WISS. ARBEITEN IN HUMANGENE"fIK EBERLE,PAUL 
ut40 CVTOGEHETIK 
34793 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 
34794 ARBEITEN IM LABOR FUR FORTGESCHRITTENE 
34830 UMWElTPROBlEME DER LANDWIRTSCHAFT 
• 
34631 DIE WISSENSCHAFT VOM LEBEN - PHILISOPHISCHE PROBLEME DER 
BIOLOGIE (lNSB.FüR BIOLOGIESTUD. ) IDENTISCH M. LilA-Nil 90104 
34832 SPEZIELLE VIROLOGIE 
34833 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
11685 ANGE'WANDTE STATISTIK I 
11666 üBUNGEN ZUR AHGEWANOTEN STATISTIK I 
13621 DIPLOM- uNO STUOIENARBEITEM IN ARBEITSGEMEINSCHAFT UND 
ERGONOMIE 


























































C 2 I C 3 
UE 02 
MO 16.43-lS.15 






NEUBAU CHEMIE LJ,8 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
315~ EINFÜHRUNG IN DIE SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN DER ORGA-
NISCHEN CHEMIE 
31595 ÜBUNGEN ZUR STRUKTURAUFKLÄRU"IG ORGANISCHER MOLEKÜLE MIT 
SPEKTROSKOPISCHEN METHODEN 
31803 STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE Il 
31807 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN SIGNAL TRANSDUKTION 
31812 PRAKTIKUM STRUKTUR UND FUNKTION DER ZELLE 
33621 EINFÜHRUNG 1.0. GESCHICHTE D. NATURWISSENSCH. I: ANTIKE, 
MITTELAL TER UND RENAISSANCE 
33626 GESCHICHTE DER FRAUEN IN DEN NATURWISSENSCHAFTEN 
34830 UHWEL TPROBLEME DER LANDWIRTSCHAFT 
51883 PROBLEME BEIM NATURNAHEN AUSBAU GROßER FLußE 
61507 REGELUNGSTECHNIK (STUDIENGANG BIOTECHNOLOGIE) 
3.5 Psychologie 
35501 EINFüHRUNG IN DAS STUDIUM DER PSYCHOLOGIE 
35502 WISSENSCHAFTSTHEORIE FUR PSVCHOLOGEN 
35503 BEOBACHTUNGS PRAKTIKUM 
35504 EXPERIHENTALPRAKTIKUH II 
35505 STATISTISCHE AUSWERTUNG MIT SYSTAT (KOHPAKTKURS) 
35506 STASTISTISCHE AUSWERTUNG MIT SVSTAT (KOMPAKTKURS ) 
GRAHN, WAL TER 
ERNST. LUOGER 













































































35507 EINFUHRUNG IN OIE VERSUCHSPLANUNG 
35508 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE I: WAHRNEHMUNG 
35509 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE: GEDÄCHTNISPSYCHOLOGIE 
35510 ALLGEMEINE PSYCHOLOGIE: GEDÄCHTNISPSYCHOLOGIE 
35511 PSYCHOLOGIE DER AUFMERKSAMKEIT 
35512 DENKEN UND PROBLEMLÖSEN 
• 




35516 DIFFERENTIELLE PSVCH.: PERSÖNLICHKEITSFORSCHUNG 
35517 DIFFERENTIELLE PSYCH.: PERSöNLICHKEITSFORSCHUNG 
35518 DIAGNOSTISCHE ASPEKTE DER DIFFERENTIELLEN PSYCHOLOGIE 
35519 SOZIALPSYCHOLOGIE: EINFIJHRUNG 
35520 SOZIALPSYCHOLOGIE: üBUNG ZUR EINFUHRUNG 
35601 KLINISCHE PSYCHOLOGIE I 
35602 KLINISCHE FORSCHUNGS- UND KONTROLLMETHODEN 
35603 FALLVORSTELLUNGEH IN DER KLINISCHEN PSYCHOLOGIE 
35604 VERHAlTEHSHEDIZIN: AUSGEWÄHLTE KAPITEL 
350 
V. COLLAHI,G. 











































































35606 GESPRÄCHSPSYCHOTHERAPIE 11 
35607 PÄDAGOGISCHE PSVCHOLOGIE 
35608 ARBEITS~ UNO ORGANISATIONSPSVCHOLOGIE: EINFüHRUNG IN DIE 
ARBEITSPSVCHOLOGIE 
35609 ARBEITS~ UND ORGANISATIONSPSVCHOLOGIE: PRAKTIKUM ARBEITS-
ANALVSE 
35610 AR8EITS~ UNO ORGANISATIONSPSVCHOLOGIE: GRUPPENARBEIT 
35611 DIAGNOSTIK: TESTTHEORIE 
35612 DIAGNOSTISCHES PRAKTIKUM 
35613 GRUPPENTHERAPIE: DIAGNOSTIK UND METHODEN 
35614 FORSCHUNGSHETHODEN: FORSCHUNGSPRAKTIKUM 
35615 FORSCHUNGSMETHODEN IN DER PSYCHOLINGUISTIK 
35616 NEURONALE NETZE 
35617 NEURONALE NETZE 
35618 MULTIPLE REGRESSION UND VARIANZAHALYSE 
LETTNER ~ OORIS 
HAHLWEG, KURT 




ERKE. HEINER WETZEL. JOACHIM 
ERKE. HEINER WETZEL. JOACHIM 
NIPPERT. KLAUS 
HAHlWEG, KURT LEIMBACH ,OIRK 
HAHLWEG, KURT SCHROEOER,BRIG. 
OOWLING, CORNELIA 
VORBERG ,OIRK CREWS. ETTA 
VORßERG.DIRK GOEBEL, RAINER 
VOR8ERG.DIRK GOEBEL, RAINER 
VOR8ERG,DIRK HüBNER, RONAlo 
35619· MATHEMATISCHE PSYCHOLOGIE: EINFüHRUNG IRECENT OEVELOPMENTS, MICKO,H.C. 
ERASMUS SEMINAR MIT UNI. HEIDELBERG, LEUVEN, LISBOA, MADRID 1 
35620 MATHEMATISCHE PSYCHOLOGIE: üBUNG ZUR EINFUHRUNG (RECEHT 
DEVELOPHENTS S. VL MATHEM. PSYCHOLOGIE) 




























































35622 FORENSISCHE PSYCHOLOGIE: SEXUALPATHOLOGIE 
35623 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: VISUELLE KOMMUNIKATION 
35624 SPRACHE UND KOMMUNIKATION: KOMMUNIKATIONSTAAINING. 
AUFBAUKURSE 
35625 HEHRSPRACHIGKEIT: SPRACHE UND KOMMUNIKATION 
35626 ALLGEMEINE PSYCHOPATHOLOGIE 
35627 PSYCHOLOGISCHE BERATUNG NACH GESTAL TIHERAPEUTISCHEN 
ANSATZ 
35628 DIPLOMANDENSEMINAR 
35629 PSYCHOLOGISCHES KOLLOQUIUM 
35630 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH PSYCHOLOGIE 
35631 AttLEITUHG ZUM SELBST. 'WISSCHENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35632 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEI"fEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35633 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARSEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35634 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAF"fL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35635 ANLEITUNG ZUM SELBSTÄNDIGE" WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
IM FACH PSYCHOLOGIE 
35636 ANLEITUNG ZUM SELBSTÄNDIGEN WISSENSCI;IAFTLICHEN ARBEITEN 
IM FACH PSYCHOLOGIE 
35637 ANLEITUNG ZUM SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35638 ANLEITUNG ZUH SELBST. WISSENSCHFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35639 ANLEITUNG ZUM· SELBST. WISSENSCHAFTL. ARBEITEN IM FACH 
PSYCHOLOGIE 
35710 KOGNITION UND BEWUßTSEIN (HAUPTSEMINAR) 
IDENTISCH MIT lVA-NR. 90711 








VORBERG • DIRK 
DOZENTEN D. 
PSYCHOL. 













WAL TER I HENRIK 
VL 02 
21 .• 22. ,23 •• 26., 
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11686 üBUNGEN ZUR ANGEWANOTEN STATISTIK I 
13616 EINFüHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13617 EINFüH~UNG IN DIE: ARBEITSWISSENSCHAFT 
13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13620 MENSCH-COMPUTER-INTERAKTION-SOFTWARE-ERGONOMIE-SEMINAR 
34669 PHYSIOLOGISCHES PRAKTlKUM FüR PSYCHOLOGEN GRUPPE I 
34612 PHYSIOLOGIE FüR PSYCHOLOGEN I 
34613 PHYSIOLOGISCHES PRAKTIKUM FUR PSYCHOLOGEN GRUPPE 2 
4.1 Architektur 
41501 BAUGESTALTUNG 
41502 THEORIE DES ENTWERFENS 
41503 SEMINAR THEORIE DES EHTWERFENS 
41S04 ENTWERFEN AB 5. SEMESTER 
41S05 ENTWERFEN II AB 5. SEMESTER 
415M, ENTWERFEN II AB 5. SEMESTER 
41507 THEORIE DES ENTWERFENS 
41508 THEORIE DES ENTWERFENS 




KIRCHNER, J. -H. 
KIRCHNER,J.-H. 
WOLFF ,H.G. 







GERKAN, MElNHARO GLASER, PETER 
GONDEHSEN. CHR. 
STAACK,GÜNTHER 
WARNEBIER • J. 
WENOT. EVElYN 





























WARNEBIER • JöRN 
WEHDT, EVElYN 
GERKAN,MEINHARD 
GERKAN, MEINHARD GLASER, PETER 

















STAHM. P. -GEORG 
ALTEN,OIRK 
LOH9E. BERNO 
OTTIHGER • RAINER 







41510 SEMINAR FüR ENTWERFEN 
41511 SEMINAR FüR GEBÄUOELEHRE 
41514 ENTWERFEN I 
41515 ENTWERFEN I 
41532 EHTWERFEN AB 5. SEMESTER 
41533 SEMINAR THEORIE DES ENTWERFENS 
41534 SEMINAR GEBÄUDE LEHRE 
41535 SEMINAR ENTWERFEN 
'I-
41536 ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEJ(TUR 
... 
41537 SEMINAR ENTWICKLUNG DER MODERNEN ARCHITEKTUR 
41563 ENTWERFEN n FüR 3. SEMESTER 
41564 ENTWERFEN II FüR 3. SEMESTER 
41565 ENTWERFEN FUR 7. SEMESTER 








OSTERTAG • ROLAND 
OSTERTAG • ROlAND 



















STAHM, P. -GEORG 









































































s. AUSHA/IG IHsT. 
UE 02 





41598 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FüR ARCHITEKTEN (KE) 
41599 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FiJR ARCHITEKTEN (GE) 
41600 ENTWERFEN VON INDUSTRIEBAUTEN FüR ARCHITEKTEN (VE) 
41601 KONSTRUKTIvE EHTliURF88EARBEITUNG 
41602 AUB8AUTECHNIBCHE ENTWURFBBEARBEITUNG 
41603 CAC EINFüHRUNG RIBCON KURS A 
41604 CAO EINFÜHRUNG RISCON KURS S 
41605 CAC VERTIEFUNG RISCON 
41608 BAUKONSTRUKTION I 
41609 SAUKONSTRUKTION I 
41610 BAUKONSTRUKTION II 
"1611 BAUKONSTRUKTION I I 
5. UNO 7. SEMESTER 
41615 BAUKONSTRUKTION IU. TEIL B BAUEN MIT TEILEN FüR 
ARCHITEKTEN S: UNO 7. SEMESTER 
41616 BAUKONSTRUKTION IU TEIL B BAUEN MIT TEILEN FüR ARCHITEKTEN 
5. UND 7. SEMESTER 
4161'7 CAD EINFUHRUNG FüR ARCHITEKTEN 
41625 TRAGWERKSPLANUNG 1 
41626 TRAGWERKSPLANUNG 1 
SCHULITZ. HELMUT GORDIAN. HUBERT 
SPRVSCH. MICHAEL 
TARRACH. JöRG 
SCHULITZ. HELMUT GORDIAN. HUBERT 
SPRVSCH.HICHAEL 
TARRACH. JÖRG 
SCHULITZ ,HELMUT GORDIAN. HUBERT 
TARRACH ..... ÖRG· 
SCHULITZ. HELMUT GCRDIAN. HUBERT 
TARRACH, JÖRG 
SCHULITZ ,HELMUT GORDIAN,HUBERT 
TARRACH, JÖRG 
SCHUllTZ. HELMUT SPRVSCH, MICHAEL 
SCHU.LITZ, HELMUT SPRVSCH, MICHAEL 
SCHULITZ ,HELMUT TARRACH, JÖRG 
SCHULITZ, HelMUT TARRACH, JÖRG 












SEM. RAUM INST. 
UE 04 
SEM. RAUM INST. 
UE 04 


































































41627 KOLLOQUIUM A - TRAGWERKSPL.ANUNG 1 BURKHA~OT. BERTH. GREMHLER. JUTIA UE 02 
41628 TRAGWERKS PLANUNG 2 
41629 TRAGWERKSPLANUNG 2 
41630 KOLLOQUIUM S - TRAGWERKSPLANUNG 2 
41631 KONSTRUKTIVE EHTWRFSBERATUNG-t\ÖHERE SEMESTER 
41632 KONSTRUKTION UND SANIERUNG (TRAGWERKSPLANUNGl 








41657 SEMINAR ZUM THEMA OKOLOGISCH ORIENTIERTES BAUEN UNO PLANEN KRUSCHE.PER 
41658 SEMINAR: THEORIE DER ENTWICKLUNGSPLANUNG UNO DES SIEDLUNGS- KRUr-CHE, PER 
WESENS 
41659 ENTWURF ZUM THEMA ÖKOLOGISCHE SIEDLUNG 
KE, GE, VE 
41691 PLANEN UNO BAUEN IN TROPISCHEN UND SUBTROPISCHEN LANDERN 
PLANEN UND BAUEN IN ENTWICKLUNGSLÄNDERN 
41692 STÄDTEBAU VORLESUNGEN 
• 
41693 STÄDTEBAU ÜBUNGEN (WAHLFACH A) 
41694 STÄDTEBAU ENTWERFEN (KE 11 
41695 STÄDTEBAU ENTWERFEN (KE Z 1 




ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER ;GOTIFR. 
WEH8ERG. HINNERK 
ACKERS. WAL TER 






























































OSSENSURG. TOB lAS 















01 09.45-11. 15 
• 3 
UE 02 




SS 4. 8. OG 
UE 08 
H. VEREIMB. 
es 4. 8. OG 
uE 08 
N. VEREINS. 
SS 4, 8. OG 
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41697 STAOTEßAU WAHLFACH B 
41698 THEORIE DES STADTEBAUS (TDE/STAOTEBAU) 
41699 STADTE8AU-EXKURSION 
41700 STADTEBAU-OIPLOWRBEIT 
41701 FORUM STADT UNO LANDSCHAFT 
41702 LANDSCHAFTSJ:>LANUNG ENTwERFEN (KE3) 
41703 THEORIE DER LANDSCHAFTSPLANUNG (TOE/LANOSCHAFTSLANUNG) 
41704 STAOTSQZIOLOGIE 
41705 BAULEITPLANUNG 
41718 ·ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 1. SEM. PFLICHTFACH 
41719 ZEICHNEN I GRUNDLAGEN DER GESTALTUNG 
1. SEM. PFLtCHTF-ACH 
41120 ZEICHNEN II 
PFLICHTFACH AB 5. SEM. 
41721 ZEICHNEN II 
PFLICHTFACH AB 5. SEM. 
41122 GROßER ENTWURF INNENRAUMGESTALTUNG 
VERTIEFUNG ENTWERFEN PFLICHTFACH/WAHLFACH 
41123 ZEICHNEN IIr ARADIEREN 
41124 ZEICHNEN IU B SIEBDRUCK 
WAHLFACH AB 5. SEM. 
41739 TECHNISCHER AUSBAU I 
41740 TECHNISCHER AUSBAU I 





ACKERS, WAL TER 
SCHUSTER, GOTTFR. 
ACKERS, WAL TER 














FÄRBER, PETER HEVER -KUNZEL, M. 
PEACHNOW.H.-J. 
VOUSOFI.H. 












85 4, 8. DG 
UE 02 
N. VEREINB. 



















































41142 TECHNISCHER AUSBAU III 
4114~ AUSBAUTECHNISCHE ENT'WtCKLUHGSBERA.TUHG 
41744 BAUPHVSIK 
41765 BAUGESCHICHTE I - ANTIKE BIS ROMANIK 
41766 BAUGESCHICHTE II - GLlEDERUNGSSVSTEME DER GOTIK 
". 
41767 BAUGESCHICHTLlCHES SEMIMAR ZUM THEMA DER GB II-VORLESUNG 
41768 üBUNGEN ZUR BAUAUFNAHME , ARCHTIKTURPHOTOGRAMMETRIE UND 
RIßANALVSE 
41769 DOKTORANDENSEMINAR 
41781 ARCHlTEKTURGESCHICHTE: ARCHITEKTUR 1750-1900 3. SEMESTER 
417B2 STAOTBAUGESCHICHTE 5. SEMESTER 
• 
41783 STAOTBA.UGESCHICHTE SEMINAR OBERSTUFE 
41784 ARCHITEKTURGESCHICHTE SEMINAR UNTERSTUFE 
41785 !NDUSTRIEDENKMALPFLEGE 
41786 WIEN UM 1900 
41787 ARCHITEKTURKRITIK 
41796 GESTALT, BEWEGUNG, FARBE 
41797 GRUNOUBUNGEN IN FORM UND MATERIAL 
358 
GOCKELL. BER"THOLD HOHHEN, RICHARD 










HARTMAN" • KRIST. lEMKE. GUNDELA 
UHDE, CORDULA 
HARTMANN • KRIST • LEMKE, GUNDELA 
UHDE, CORDULA 
HARTMAN" ,KRIST. LEMKE. GUNDELA 
UHOE, COADULA 






























SEM. RAUM INST. 
UE 02 
N. VEREINB. 
SEM. RAUt1 INST. 
VL 02 







SEM. RAUt1 GALERIE 
UE 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAUM GALERIE 
Vl 02 
N. VEREINS. 
SEM. RAU~ GALERIE 
VL 02 
N. VEREIN8. 









MO. 08.45-12. 15 





41820 STAHLBETONBAU FuR AROi. 
41821 STAHLBETON8AU FuR ARCH. uBUNG 
41822 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IH STAH/-BETONBAU 
41823 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
41824 STATISCH-KONSTRUKTIVE ENTWURFSBEARBEITUNG 
41825 MAUERWERKSBAU 
11590 DARSTELLENDE GEOMETRIE ruR ARCHITEKTEN 
11591 iJSUNGEN ZU DARSTELLENDE GEOMETRIE FuR ARCHITEKTEN 
51559 BAUSTOFFKUNDE I FuR ARCH. UNO BAUIHG. 
51560 BAUSTOFFKUNDE I FuR ARCH. UND BAUING. 
51564 BAUSCHADEN UND BAUERHALTUNG 
51565 BAUSCHADEN UND BAUERHALTUNG 
516?2 KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR 
51623 ÜBUNG ZU KUNSTSTOFFE IN DER ARCHITEKTUR 
51624 BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II 
51625 UBUNG ZU 8AUTENseHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG II 
51781 EINFuHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUNG 2 
WEBER, JÜRGEN UE 03 
MI 16.00-19.00 
SEM. RAUM INST. 
ROSTASV,F.S. VL 01 
00 08.00-08.45 
P 2 
ROSTASV,F.S. GUTSCH.A. UE 01 
WIGGER,H. 00 08.45-09.30 
P 2 
RQSTASY,F.S. GUTSCH .A. UE 02 
WIGGER.H. 
ROSTASV,F.S. GUTSCH.A. UE 02 
HANKERS, CH. 
ROSTASY.F.S. GUTSCH ,A. UE 02 
HANKERS. eH. 
MARTENS, PETER VL 02 
MI 15.00-16.30 
S 1 
MEVER. K. PETER VL 02 
0109.45-11.15 
HS C 
MEVER,K.PETER GERSRACHT, E. UE 02 
FR 12.15-}4.00 
C 1 
ROSTASV.F.S. VL 01 
01 11.30-13.00 
AM 
RQSTASV,F.S. THIEHEL,K.-CH. UE 02 
WARNEeKE. P. Da 13.15-14.45 
AM 
ROSTASV.F.S. VL 01 
MI 1l.30-12.15 
SEM. RAUM INST. 
ROSTASV.F.S. WARNECKE • P. UE 01 
MI 12.15-13.00 
SEM. RAUM INST. 
GROS·SKURTH.K. P. VL 02 
00 11.30-13.00 
H 2 
GROSSKURTH. K, P. LECK. MICHAEL UE 02 
PERBIX. WOLFGAHG FR 08.00-09.30 
H 2 




GROSSKURTH. K. P. LECK. MICHAEL UF 01 
KaHLER, KLAUS 
MALORHY.WINFRIED SLOCKUBUHGEN 
PERBIX,WOLFGANG N. VEREINB. 







51782 SEMINAR fiJR PLAHUNGSWESEH 
52501 GRUNDZüGE DER VERMESSUNGSKUNDE F. ARCH. 3. SEM. 
5255B GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN IM BAUWESEN 







MöLLER. DIETRICH RITTER. BERNHARO 




SCHRADER. BOOO REINKING • JciRG 
EBBINGHAUS.W. 
EBBINGHAUS. \~. DOLD. JuRGEN 
5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 1. Semester 
11571 MATHEMATIK I FuR BAUINGENIEURE, GEOW!SSENSCHAFTLER UNO 
WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
11572 GROßE uSUNG ZUR VORLESUNG MATHEMATIK I FuR BAUINGENIEURE, 
GEOWISSENSCHAFTLER UNO WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
51559 BAUSTOFFKUNDE I FuR ARCH. UND BAUING. 
51560 BAUSTOFFKUNDE I FÜR ARCH. UNO BAUING. 
51561 PHYSIK OER BAUSTOFFE 
51571 8AUSTOFFCHEfoIIE 
51643 iECHtUSCHE MECHAtUK 1 FüR BAUINGENIEURE 
Sl644 üBUNG zu TECHNISCHE MECHANIK FuR BAUINGENIEURE 
51697 BAUPHVSIK UND BAUKONSTRUKTION I 










































01 11.:50-13. 00 
AM 
UE 02 







MO 10.30-13. 00 
S 4 
UE 02 










52502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. U. GEOD. 1. SEM. MÖL'.ER. DIETRICH VL 02 
MI 11.30-13.00 
C 2 
52503 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. 1. SEM. MOLLER.DIETRICH SCHARICH,CHR. UE 01 
52553 GRDZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN f'ORTRAN 77 SCHRADER.aODO 
F. GEOD. U. ING. 1. SEH. 
52554 GRDZ. DER INGEN!EURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER.BODO 
F. GEOD. U. ING. 1. SEM, 
52555 GRDZ. DER INGENIEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER.BODO 
-PRAKTIKUM- F, GEOa, U. ING. 1. SEM. 
5 Bauingenieurwesen, Studium vor dem Vorexamen 
(Grundstudium) 3. Semester 
11559 MATHEMATIK III FuR BAUINGENIEURE, GEOWISSENSCHAFTLER UND 
WIRrSCHAFTSINGENIEURE 
MATHIAK,KARL 
11560 üBUNGEN ZU MATH. III FÜR BAUINGENIEURE. GEOWISSENSCHAFTLER MATHIAK,KARL 
UND WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
51501 BAUSTATIK I (3. SEM.) DUDDECK. HEINZ 
51502 üBUNGEN ZU BAUSTATIK I (3, SEM.) DUOOECK. HEINZ 
51646 TECHNISCHE MECHANIK III FuR BAUINGENIEURE ANTES I HEINZ 
51647 UBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK III FuR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ 
51699 HOLZBAU SCHULZE. HORST 
51700 HOLZBAU SCHULZE. HORST 
51720 SEMINAR PROJEKTE 1 PIERICK, KLAUS 
51745 GRUNDZÜGE DES PLANENS (3.SEM.) WERMUTH I MANFREO 
51746 GRUNDZÜGE DES PLANENS (3. SEM) WERMUTH. MANFRED 
BAHR,HEINZ-G. MI 15.00-16.30 





OELKE I WOLFGANG 
N.N 












































51861 PROJEKTE DES BAUIHGEHIEURSWESEN I OREWES,UWE AMELUHG,MARTIN 
MERTENS, WOLFGANG HElMA,NN, STEFAN 
SCHN!OT ,JOACHIM LEHHERS ,CHRISTQP 
PREIN-GEITNER. T. 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 5. Semester 
51503 BAUSTATIK UI (5. SEM.) DUDDECK , HEINZ 
51504 üBUNGEN ZU BAUSTATIK III (5. SEM.) DUDDECK ,HEINZ GARTUNG, THOMAS 
51505 FEH (GRUHOFACH) AHRENS, HERMANN 
51551 BAUOYNAMIK 3 HERING. KN\.JT 
51669 GRUNDBAU UNO UNTERIRDISCHES BAljEN ROOATZ , WAL TER 
51670 UBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN ROOATZ. WAL TER GATTERMAHN • JbRG 
HORST. MATTHIAS 
51747 OR-VERFAHREN WERMUTH, MANFREO 
51748 OR-VERFAHREN WERMUTH.MAMFRED ORTLAM,KATRIH 
51805 VERKEHRSPLANUNG I (STRAßENPLANUNGJ 5.SEM. ARAND, WOLFGANG 




V. O. DECKEN. STEF. 
51807 VERKEHRSWEGEBAU JA (EROBAU) 5.SEM. ARAND, WOLFGANG STEINHOFF • GERD 
51891 HVDR.OMECHANIK II 5. SEM. BAUING. N.N. 
51892 UBUNGEN HYDROMECHANIK II 5. SEM. BAUING. N.N. STRAUBE, J. 


































MI 09.45-11. 15 
HS B 
uE 01 
MI 11.30-12. 15 
HS • 
VL 01 




51922 HYDROLOGIE üBUNGEN MIT RECHNERANWENOUNGEN HANIAI(, ULRICH 
51965 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB II N.N. 
51966 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB N.N. 
5 Bauingenieurwesen, Studium nach dem Vorexamen 
(Grundfachstudium) 7. Semester 
51527 STAHLBAU 2 PEIL,UOO 
51528 STAHLBAU 2 PEIL. UOO 
51601 MASSIVBAU I I HOSSER,OIETMAR 
51602 ÜBUNG MASSIVBAU II HOSSER:.OIETMAR 
FALKNER. HORST 
51718 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK II (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIER1CK,KLAUS 
51719 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 11 (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 
51721 SEMINAR PROJEKTE II PIERICK,KLAUS 
51749 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III tSTAOTVERKEHR) WERMUTH. MANFRED 







LEHRACH • KARlH. 
ARMS,JAH 
KUNlE, EBERHARD 
LEHRACH • KARLH. 
ARMS,JAH 
KUHlE, EBERHARO 
LEHRACH • KARLH. 
51750 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III (STAOTVERKH1R) WERMUTH. MANFRED CONRAD. UWE 
51959 ABFALLTECHNIK COLllNS 
5.1 Bquingenieurwesen 












































51502 ÜBUNGEN ZU BALJSTATIK I (3. SEM.) 
51503 8AUSTATIK UI (5. SEM.) 
51504 USUHGEI'i ZU BAUSTATIK IU (5. SEM.) 
51505 FEH (GRUNOFACHJ 
51506 FINITE~ELEHENT-METHOOE II (9. SEM.) 
51507 SCHALENTHEORIE 
51S08 STATIK IM TUHMELBAU 
51509 STATIK SPEZIELLE TRAGWERKE 
51515 SPRECHSTUNDE GRUNDFACH UND VERTIEFUNG 
51516 ANLEITUNG ZU EH"NURFSAUFGABEH 
51517 DIPLOMARBEITEN 
51518 STUDIENARBEITEN ZUR FEH (FüR MASCHINENBAUER) 
51527 STAHLBAU 2 
51528 STAHLBAU 2 
51529 STABILITÄTSTHEORIE 2 
51530 STABILITÄTSTHEORIE 2 
51531 STAHLBAUTEN 4 
364 
















































INST. F. ·STATIK 
VL 02 














KRÜMMLING. ST • 
SCHWEEN, T. 
SEM.RAUM 






01 14.00-15. 45 
P 2 
UE 01 
01 15.45-16. 30 
P 2 
VL 01 
MI 13.15-14. 45 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
MI 13.15-14 •45 
SEM. RAUM n$T. 
VL 01 
Da 08.00-08. 45 




51533 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51534 SPRECHSTUNDE IM GRUND FACHSTUDIUM 
51535 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GRUNDFACHSTUDIUM 
51536 SPRECHSTUNDE VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51537 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51538 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51539 EXKURSIONEN IM STAHLBAU 
51540 PRAXISBETREUUNG IM STAHLBAU 
51544 BAUDYNAMIK 1 
51545 BETREUUNG VON DIPLOHARBEITEN 
51546 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51547 SPRECHSTUNDE VERTIEFUNG 
51548 SEMINAR FüR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51549 CAO IM STAHLBAU II 
51550 BEHÄLTERBAU 


















































TEICHMANN • w. 
reICHMANN ,w. 
TEICHMANN • w. 
TEICHMANN • w. 
VL 01 
00 08.45-09.30 


























SEM. RAUM INST. 
VL 02 
DO 08.00-09.30 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
01 09.45-10.30 





51556 SEMINAR FüR. KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51557 SEMINAR FüR. KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51559 BAUSTOFFKUNDE I FuR ARCH. UNO BAUING. 
51560 BAUSTOFFKUNDE I FüR ARCH. UNO BAUING. 
51561 PHYSIK DER BAUSTOFFE 
51562 BETONTECHNIK 
51563 BETONTECHNIK 
51564 BAUSCHÄDEN UNO BAUERHALTUNG 
51565 BAUSCHÄDEN UNO BAUERHALTUNG 
51566 SCHUTZ VON UNTERIRDISCHEN VERKEHRSANLAGEN - WERKSTOFFE, 
PLANUNG UNO AUSFüHRUNG 
51567 SCHUTZ VON UNTERIRDISCHEN VERKEHRSANLAGEN - WERKSTOFFE, 
PLANUNG UNO AUSFüHRUNG 
51568 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUH 
51559 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51570 eXKURSION IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51571 BAUSTOFFCHEMIE 

















THIENEL, K. -CH. 






















SEM. RAUM 1N5T. 
UE 02 




















MI 12.15-13. 00 


















51581 SEMINAR PROJEKTE II 
51582 KONSTRUKTIVE GRUNDLAGEN MASSIVBAU 
51583 SPAt-INBETONBAU 
51S84 SPAt-INBETON-ANWENOUNGEN 
S1SB5 INOUSTRIE- UNO VERKEHRSBAUTEN IN MA,SSIVBAUWElSE 
S1S86 SEMINAR J:uR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51587 EXKURSION 
515BB SPRECHSTUNDEN FUR GRUNDFACH- UNO VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51589 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM GR.UNOFACHSTUDIUM 
5159('1 BETREUUNG VON ENTWURFS,ARBEITEN IM VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51591 BETREUUNG VON ,DIPLOHARBEITEN 
51592 FLÄCHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU II 
51593 FLÄCHENTRAGWERKE IM MASSIVBAU II 
51594 FERTIGTEILBAU 
51595 SEMINAR FuR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
FALKNER, HORST 






























































































51596 SPRECHSTUNDEN FüR GRUHDFACHSTUOIUf't UNO VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51601 MASSIVBAU II 
51602 üBUNG MASSIVBAU IX 
51603 FERTIGTEILBAU 
51604 üBUNG FERTIGTEILBAU 
51605 BAULICHER BRANDSCHUTZ Il 
51606 BAULICHER BRANDSCHUTZ Il 
51607 C~O IM MASSIVBAU 
51608 ABWEHRENDER UNO ANLAGEHTECHHISCHER BRAHOSCHUTZ 
51609 ABWEHRENDER UNO ANLAGEHTECHNISCHER BRAHOSCHUTZ 
51610 SEMINAR FÜR EtRANO- UND KATASTROPHENSCHUTZ 
51611 SEMINAR FÜR KONSTRUKTIVEN INGENIEURBAU 
51612 EXKURSION 
51613 SPRECHSTUNDEN FüR GRUND FACH- UND VERTIEFUNGSSTUDIUM 
51614 BETREUUNG VON STUDIENARBElTEN IM GRUNDFACHSTUDIUM 





























DROESE,SIEGfRIED UE Q4 




































































51616 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN HOSSER , 01 ETMAR DOBBERNACK, REIN, 
GENSEL. BERNDT 
AMELER. JENS 
51622 KUNSTSTOFFE HI OER ARCHITEKTUR. GROSSKURTH. K. P. 
51623 ÜBUNG ZU KUNSTSTOFFE IN DER AR.CHITEKTUR GROSSKURTH. K. P. LECK.MICHAEL 
PERS IX. WOLFGANG 
51624 BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG I! GROSSKURTH. K. P. 
51625 uBUNG ZU BAUTENSCHUTZ UND BAUWERKSANIERUNG I! GROSSKURTH. K. P. LECK,MICHAEL 
MALORNY. WINFRIEO 
PERBIX, WOLFGANG 










51628 SPRECHSTUNDEN FUR VERTIEFUNGSSTUDIUH GROSSKURTH, K. P. LECK ,MICHAEL 
HAlORNV • WINFRIEO 
PERSIX, WOLFGANG 
51643 TECHNISCHE MECHANIK I FÜR BAUINGENIEURE ANTES, HEINZ 
51644 iJBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK FuR BAUINGENIEURE ANTES, HEINl HAUBROK. 01 ETMAR 
51645 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR BAUINGENIEURE ANTES, HEINZ LATZ. KERSTEN 
HAUBROK,OIETMAR 
51646 TECHNISCHE MECHANIK II! FÜR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ 
51647 UBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK II! FuR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ OEGENHAROT ,RICH. 
51648 SEMINAR ZU TECHNISCHE MECHANIK JI! FUR BAUINGENIEURE ANTES. HEINZ SENKER. PETER 
OEGENHARDT ,RICH. 
51649 RANDELEMENT-METHODEN I ANTES, HEINZ 
51650 uBUNG ZU RANOELEMENT-METHOoEN I ANTES, HEINZ KLEIN,RALF 












































SEM. RAUM INST. 
UE 01 
01 16.40-17.25 







51652 üBUNG ZU STRUKTURDVNAMIK I (NUMERISCHE METHODEN DER 
MECHANIK IX) 
51653 SEMINAR ZUt STRUKTURDVNAMIK I (t4UMERISCHE ~ETHOOEN DER 
MECHANIK IX) 
51654 PROGRAMMENTWICKLUNG IN DER STRUKTURDYNAMIK 
51655 üBUNG ZU: PROGRAMMENTWICKLUNG IN CER STRUKTURDYNAMIK 
51656 SPRECHSTUNDEN: GRUNOLAGEN- VERTIEFUMGSSTUOIUM 
51657 ANLEITUNG ZUR ':NTWURFSBEARBEITUNG 
51658 ANLEITUNG ZUR DIPLOHARBEIT 
51669 GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51610 ÜBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51673 GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51674 ÜBUNG ZU GRUNDBAU UND UNTERIRDISCHES BAUEN 
51677 BAUBEGLEITENDE MEßVERFAHREN IM GRUNO- UND TUNNELBAU 
51678 GRUNOBAUDVNAMIK 
51679 USUNG ZU GRUNDBAUDVNAMIK 
516B1 BODENHECHAtnSCHES PRAKTIKUM 
51683 SEMINAR FüR GRUND- UKD TIJNNElBAU 














ROOATZ, WAL TER 




RODATZ ,WAL TER 









































GATTERMANN ,JÖRG UE 01 




FR 11.30-13. 00 
P 3 
UE 02 
OL.TNANNS,WOLFG. FR 14.00-15,45 
P 3 















SEM, RAUM INST. 
VL 02 
00 16.00-17 •30 
SEM. RAUM IHsT· 
VL 01 
D1 1,4 TG 
15,00-16.00 
SEH. RAUM INsr. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
51685 BETREUUNG DER D!PLOMARBEITEN IM GRUND- UND TUNNELBAU RODATZ ,WAL TER 
51686 BETREUUNG DER ENTWuRFE IM GRUND- UND TUNNELBAU RODATZ ,WAL TER 
51687 BESONDERE VERFAHREN DES TUNNELBAUS SECKMANN, UWE 
51697 BAUPHYSIK UND BAUKONSTRUKTION I SCHULZE, HORST 
51698 BAUPHYSIK UND BAUKONSTRUKTION I SCHULZE, HORST 
51699 HOLZBAU SCHULZE, HORST 
51700 HOLZBAU SCHULZE, HORST 
51701 HOLZBAU I /INGENIEURHOLZBAU SCHULZE, HORST 
51702 HOLZBAU !/INGENIEURHOLZBAU SCHULZE. HORST 
51703 SEMINAR FuR BAUKONSTRUKTION UND HOLZBAU SCHULZE. HORST 
51704 HISTORISCHE BAUKONSTRUKTION SCHULZE, HORST 
5170) BETREUUNG DER DIPLOMAUFGABEN iM FACH HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE, HORST 
51706 BETREUUNG DER ENTWURFE IM FACH HOCHBAUKONSTRUKTION SCHULZE, HORST 
51718 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK Il (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 
51719 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK 11 (ÖFFENTLICHER VERKEHR) PIERICK,KLAUS 
51720 SEMINAR PROJEKTE I PIERICK.KlAUS 
51721 SEMINAR PROJEKTE II PIERICK,KLAUS 
HARTUNG, MICHAEL 
































ARMS .... AN 
KUNZE, EBERHARD 
LEHRACH ,KARLH. 





















MI 09.45-11. 15 


























51722 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK II (ÖFFENTLICHER VERKEHR) KURSUS 
51723 STUDIENARBEITEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51724 ENTWüRFE IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51725 BETRIEBSPLANUNG IM VERKEHR 
51726 ANLAGENPLANUNG 
51727 PROJEKTSEMINAR 
51729 VERKEHRSSICHERUNG II (EISENBAHNSICHERUNGSTECHNIK ) 
51730 OPERATIONAL RESEARCH IM VERKEHR II 
51731 TECHNISCHE ZUVERLÄSSIGKEIT II 
51732 CA-SVSTEME IM VERKEHR II 
51735 DIPLOMARBEITEN IM ~ACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERuNG 
51736 OIPLOHARBEITEN UNO ENTWüRFE FtJR BAUINGENIEURE 
51731 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER EISENBAHI1-
SICHERUNGSSVSTEME 
51738 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGSSVSTEME 
51739 STUDIENARBEITEN UND ENTWüRFE 
51740 INSTRUMENTENLANDUNG 
51741 FUNKNAVIGATION 
51742 AUTOMATION IM VERKEHR 


















51743 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER EI- FRICKE. HANS 
SENBAHNSICHERUNGSSVSTEME 
51744 STUDIENARBEITEN AUF O. GEBIET ELEKTRONISCHER EISENBAHNSICHE- FRICKE,HAHS 
RUNGSSYSTEME 
51745 GRUNDZüGE OES PLANENS t3.SEM.) WERMUTH, MANFRED 






























































51747 OR-VERFAHREN WERMUTH, MANFRED 
51748 OR-VERFAHREN WERMUTH, MANFRED ORTLAM, KATRIN 
51749 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III (STADTVERKEHR ) WERMUTH, MANFRED 
51750 VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III (STADTVERKEHR) WERMUTH. MANFRED CONRAD. UWE 
51751 BETREUUNG V. STUDIENARBEITEN IN VERKEHRSPLANUNG/-TECHNIK III WERMUTH.MANFREO MITARBEITER 
51752 STRAßENVERKEHRSTECHNIK WERMUTH. MANFRED 
51753 STRAßENVERKEHRSTECHNIK WERMUTH • MANFRED CONRAD, UWE 
51756 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-UND STADTPLANUNG WERMUTH. MANFREO MITARBEITER 
51757 BETREUUNG VON STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-U. WERMUTH,MANFRED MITARBEITER 
STADTPLANUNG 
51758 BETREUUNG VON ENTWURFSARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS- WERMUTH.HANFRED 
UND STADTPLANUNG 
51759 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH VERKEHRS-
UND STADTPLANUNG 
WERMUTH. MANFRED MITARBEITER 
51760 COMPUTEREINSATZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG WERMUTH, MANFRED FEIERTAG, RAINER 
AMME. FLORIAN 
51766 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG WERMUTH. MANFRED 
51767 UMWELTSCHUTZ IN VERKEHRS-UND STADTPLANUNG WERMUTH, MANFRED SCHRoT ER ,FRANK 
51772 oURCHSETlUNGSPROBLEME RÄUMLICHER PLANUNG 2 SCHuTTE, KLAUS 
51777 HUlTIVARIATE STATISTiK WERMUTH. MANFFRED 
51781 EINFüHRUNG IN DAS RECHT DER BAULEITPLANUNG 2 KÖHLER, KLAUS 
51782 SEMINAR FÜR PLANUNGSWESEN WERMUTH, MANFRED 
HABEKOST,HEINR. 
SCHUSTER. GOTT FR • 
51783 KOLLOQUIUM STADTPLANWESEN WERMUTH, MANFRED MITARBEITER 
51786 WASSERRECHT UND GEWÄSSERREINHALTUNG KAVSER. ROlF 




















































51788 BEHANDLUNG VON OEPONIEEHISSIONEN KAVSER. ROlF 
51789 AUSGEWÄHLTE KAPITEL O. BIOWISSENSCHAFTEN F. BAUINGENIEURE II NEUHANN,HOR.ST 
51790 PROZESSE DER TRINKWASSERAUFBEREITUNG KAVSER. ROlF 
51791 EXKURSION IM VERTIEFUNGSFACH SIEDLUNGSWASSERWIRTSCHAFT KAVSER. ROlF 
51792 BETREUUNG V. STUDIENARBEITEN IM VERTIEFUNGSFACH SIEOLUNGS- KAYSER, ROlF 
WASSERWIRTSCHAFT 
51793 BETREUUNG VOM OIPLOMARBEITEN IM VERTIEFUHGS'FACH SIEDLUt4GS- KAYSER,ROLF 
WASSERWIRTSCHAFT' 
51805 VERKEHRSPLANUNG I (STRAßENPLANUNG) s.SEM. ARANO. WOLFGANG 
51806 VERKEHRSPLANUNG I (STRAßENPLANUNGl s.SEM. ARANO. WOLFGANG 
51807 VERKEHRSWEGEBAU IA (EROBAU) s.SEM. ARANO, WOLFGANG 
51808 STUDIENBETREUUNG IM STRAßENWESEN (s.SEM.) ARAf,m ,WOLFGANG 
51809 EXKURSION IM STRAßENWESEN (s.SEM.) ARAND. WOLFGANG 
51810 SEMINAR FüR sTRAßENWESEN UND EROBAU ARAND. WOLFGANG 
51811 STRAßENWESEN-üBUNG ARAND. WOLFGANG 
51812 PROJEKTBEARBEITUNG ARAND. WOLFGANG 
51813 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN ARAND, WOLFGANG 
51814 ENTWURF UND SONDERAUFGABE IM STRAßENWESEN STEINHOFF ,GERO 
5181S LEHREN AUS STRAßENSCHÄDEN 
ARANO. WOLFGANG 

















V. O. DECKEN, STEF. 












V .0. DECKEN,STEF. 












































MO 15.45-16 • 30 
H 2 
VL 01 




51817 EXKURSION IM RAHMEN DER VL TECHN. BIT. BAUSTOFFE OETERS, ROlF STElNHOFF, GERD UE GT 
ARAND, WOLFGANG N.BES. ANKÜNOIG. 
51818 PAVEMENT MANAGEMENT STEINHOFF ,GERD VL 01 
MO 10.35'-11.20 
H Z 
51819 ASPHALTPRAKTIKUM ARAND, WOLFGANG RENKEN,PETER UE 02 
STEINHOFF ,GERD 
51830 WASSERBAUSEMINAR I I DREWES .UWE VL 02 
FUHRBOTER ,ALFREO MI 14.00-15.30 
MANIAK,ULRICH SEM. RAUM LWl 
COLLINS. HANS-J. 
51861 PROJEKTE DES BAUINGENIEURSWESEN I OREWES .UWE AMELUNG, MARTIN UE 02 
MERTENS, WOLFGANG HEIMANN, STEFAN N. VEREINB. 
seHMIDT. JOACHIM lEHNERS, CHRISTOP 
PREUI-GEITNER, T. 
51866 BEMESSUNG VON WASSERBAUTEN II OREWES,UWE VL 02 
OI 08.QO-09.30 
SEM. RAUM LWI 
51867 GEW"SSERAUSBAU UNO GEW"SSERSCHUTZ OREWES.UWE Vl 02 
MI 11·30-13.00 
SEM. RAUM LWI 
51B6B WASSERKRAFTANLAGEN DREWES, UWE Vl 01 
OI 09.40-10.25 
SEM. RAUM LWI 
51871 SEDIMENTTRANSPORT IM FLUßBAU II MERTENS, WOLFGANG VL 01 
MI 10.30-11.20 
SEM. RAUM LWI 
51872 GRtJNDWASSERHYDRAULIK zr SCHMIOT • JOACHIM VL 01 
OI 10.30-11.20 
SEM. RAUM LWI 
51873 GRUNDWASSERHYDRAULIK II SCHMIOT ,JOACHIM LEHNERS, CHRISTOP UE 01 
BEU$SE, MICHAEL OI 11.30-12.15 
SEM. RAUM LWI 
51874 COMPUTERANWENDUNGEN IM WASSERBAU II DREWES,UWE GRUBERT. PETER UE 
PRElN-GEITNER. T • N. VEREINB. 
51875 SCHADSTOFFTRANSPORT IM OBERFLÄCHENGEWÄSSER DREWES,UWE PREIN-GEITNER. T • VL 01 
N. VEREINS. 
51876 SEMINA~ FUR WASSERBAU UND GEWÄSSERSCHUTZ OREWES,lJWE AMELUNG,MA.QTIN UE 01 
HERTENS. WOLFGANG HEIMANN,STEFAN N. VEREINS. 
SCHMIDT. JOACHIM LEHNERS. CHRISTOP 
GEITNER, VERENA 
BEUSSE. MICHAEL 
51878 WASSERBAUPRAKTIKUM OREWES.UWE AMELUNG. MARTIN UE 04 
M.ERTENS. WOLFGANG HErNAHN, STEFAN N. VEREINS. 
SCHMlor. JOACHIM LEHNERS, CHRISTOP 
BEUSSE, MIACHEL 
51879 SPRECHSTUNDEN FuR GRUND FACH U. VERTIEFER STUDENTEN OREWES,UWE AMELUNG, MARTIN UE 1)6 
MERTENS. WOLFGANG HEIMANN,STEFAti MO,MI,FR 
SCHMIOT, JOACHIH LEHNERS, CHRISTOP 09.30-U.30 
GEITMER, VERENA LEtCHTWEISS INST. 
BEUSSE, MICHAEL RAUM 302 B 
51880 BETREUUNG VON ENTWURFARBEITEN D~EWES.UWE AMELUHG. MARTIN UE 02 
MERTENS. WOLFGAHG HEIMANN, STEFAh N. VEREINS. 
$eHMIOT, JOACHIM lEHNERS, CHRISTOP 





51881 BETREUUNG VON OlPlOMARBElTEN 
51BB2 WASSERBAUEXKURSION 
51883 PROBLEME BEIM NATURNAHEN AUSBAU GROßER flußE 
51891 HYDROMECHANIK II 5. SEM. BAUING. 
51892 üBUNGEN HYDROMECHANIK II 5. SEM. BAUING. 
51893 VERKEHRSWASSERBAU 
51894 EINFüHRUNG IN ZWEIPHASENSTRÖMUNG 
51895 SONDERFRAGEN OES KüSTENWASSERBAUS 
51896 VORTRAGSSEMINAR IM KüSTENWASSERSAU UND VERKEHRSWASSERBAU 
51891 EXKURSION IM VERKEHRSWASSERBAU 
51898 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN 
51B99 EtnWURf IN HYDROMECHANIK UND KüSTENWASSERBAU 
51900 PRAKTIKUM IN HYDROMECHANIK UNO KüSTENWASSERBAU 
S191J1. SEEßAU IHOFFSHORETECHNIK 
OREWES.\ME 
HERTENS. WOLFGANG 


































51902 HVDROMECHANIK II U. KÜSTEMWASSERBAU S.SEM. WIRTSCHAFTSING.~ WITTE,H.~H. 
BAU 
51903 MISCHWASSERkANALNETZE UNO TRENNKAMALISATION MACKE.E. 
51904 STURMFLUTFORSCHUNG SIEFERT. WINFRIEO 
51921 HYDROLOGIE MANIAK, ULR ICH 





















































51923 HYDROLOGIE II EMPIRISCHE UNO STOCHASTISCHE MODELLE ZUR 
SIMULATION VON SPHCHERBETRIEB UND HYDROLOGISCHEN ZEITREIHEN 
519241 WASSERWIRTSCHAFT II oKONOMISCHE UND öKOLOGISCHE ASPEKTE 
51925 COHPUTERANWENDUNGEN IN HYDROLOGIE UND WASSERWIRTSCHAFT II 
51926 GRUNDWASSERHYDROLOGIE , -SCHUTl UND -BEWIRTSCHAFTUNG 
51927 PRAKTIKUM IN DER HVDROLOGIE II 
51928 ENTWURFSBETR!:UUNG IN DER HYDROLOGIE 
51929 BETREUUNG VON DIPLOMARBEITEN IN DER HVDROLOGIE 









51931 ATHOSPHARE/BOOEWGEWASSER. DIFFUSER SiDFFEINTRAG UNO -UMSATZ WALTHER.WOLFGANG 
-ANWENDUNGEN 
51943 BE-UNO ENTWÄSSERUNGSVERFAHREN COLLINS,H.-J. 
51944 VERSALZUNG, SONDERTHEMEN COlLINS, H. -J. 











SEM. RAUM LWI 
VL 01 
01 09.45-11.15 
SEM. RAUM LWI 
UE 02 
MI 12.00-14.00 
R 005 Rl / 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
01 11.30-12.15 




















519~6 BnREUUNG V. DIPLOMARBEITEN r.LANDWIRTSCHAFTlICHEN WASSERBAU COLLINS.H.-J. HERMANSEN,BJÖRN UE 
51953 A8FALLERFASSUNG UNO DEPONIETECHNIK 
51954 SEMINAR ZUR ABFALL ENTSORGUNG 
51955 EfIITWUR~SBETREUUNG IN DER ABFALLWIRTSCHAFT 
51956 BETREUUNG VON OIPLOMARBEITEN IN DER ABFALLWIRTSCHAFT 
51957 PLANUNG UNO AUSFÜHRUNG; UMWEL TTECHNISCHER ANLAGEN 
51958 ABFALLRECHT FüR BAUINGENIEURE 
seHMIOT, JOACHIH HüNNICH, KAI N. VEREINS. 
COlLINS.H. -J. 
COLLINS,H.-J. 
COlLINS,H. -J. HERMANSEN • BJÖRN 
BRAMMER. FR lEDER • 
MuNNICH, KAI 
TURK,MICHAEL 

























51964 GRUNDZüGE DEs PLANENS 
51965 8AUWIRTSCHAH UND BAUBETRIEB II 
51966 SAUWIRTSCHAFT UND BAUBETRIEB 
51967 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG 5 
51968 INTEGRIERENDE VERANSTALTUNG 7 
51969 SONDERGEBIETE DER BAUVERFAHRENSTECHNIK 
51970 BAUBETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 11 
51971 BAURECHT 
51972 SICHERHEITSTECHNIK IM BAUWESEN 
51973 SEMINAR FüR BAUDURCHFüHRUNG 
51974 SEMINAR FüR PLANUNG UND REGELUNG 
51975 ENnfÜRFE IM VERTIEFUN<;SSTUOIUM 
10544 ENGLISCH 660 (CIVIL EHGIHEERIHG A.) 
52556 TRASSIEREN F. ING. 7.SEM. U. GEOC. 3.SEM. 
52557 TRASSIEREN -PRAKTIKUM- F. ING. '.SEM. U. GEOC. 3.SEM. 
52558 GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN IM BAUWESEN 
52559 GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN IM BAUWESEN 
-PRAKTIKUM-
52560 ENTWURFSARSEITEN IM VERTIEFUNGSFACH INGENIEURGEOOAESIE 










































































FR 09.45- 10 •30 
SEM. RAUM IHST. 
UE 01 
FR 10.30-11. 15 
SEM. RAUM I"9T. 
VL 01 
CI 11.30-12. 15 
" 4 
UE 01 




00 16 ... .5-17. 45 




65548 SEMINAR FüR MECHANIK 
69595 FESTIGKEIT OER SCHWtIßKONSTRUKTIONEN 
5.2 Vermessungswesen 
52501 GRUNDZUGE DER VERMESSUNGSKUNDE F. ARCH. 3. SEM. 
52502 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. U. GEOD. 1. SEM. 
52503 VERMESSUNGSKUNDE I F. BAUING. 1. SEM. 
52504 VERMESSUNGSKUNDE I F. GEOD. 1. SEM. 
52505 AUSARBEITUNG DER HAUPTVERMESSUNGSUBUNG I F. GEOO. 3. SEM. 
52506 PLANZEICHNEN F. GEOD. 1. SEM. 
52507 VERMESSUNGSKUNOE 111 F. GEOD. 3. SEM. 
52508 VE'RMESSUHGSKUNDE 111 F. GEDD. 3. SEM. 
52509 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52510 GEODÄTISCHES KOLLOQUIUM 
52.526 INSTRUMENTENKUNDE l' F. GEOO. 3. SEM. 















MÖLLER. DIETRICH RITTER, BERNHARD 
MÖLLER , OIETRICH REIHKING, JöRG 
HOLLER , DIETRICH SCHÄRICH,CHR. 
MOLLER, DIETRICH 





































SEM. RAUM INST. 
UE 01 
00 14.05.-14.50 







SEM. RAUM INST. 
NIEMEIER,WOLFG. RITTER , SERNHARD UE 01 
01 15.00-15.45 




52528 GEDDAET. BERECHNUNGSMETHODEN 3 F. GEDD 3. SEM.. NIEMEIER ,WOLFG. 
52529 GEDDAET. BERECHNUNGSMETHODEN 3 F. GEDD. 3. SEM. NIEMEIER,WQLFG. 
52530 DAS GLOBAL POSITIONING SYSTEM (GPS) EINFUHRUNG U.ANWENDUNGEN NIEMEIER.WOLFG. 
• 
52551 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMHHODEN 1 F. GEOD. 1. SEM. SCHRAOER, BODO 
52552 GEODÄTISCHE BERECHNUNGSMETHDDEN 1 F. GEOQ. 1. SEM. SCHRADER. BODO 
52553 GRDl. DER INGENIEUR'INFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAQER, 8000 
.. F. GEOD. U. ING. 1. SEM. 
52$54 GR.Dl. DER INGENlEURINFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRAOER, BODO 
f. GEOr-. U. ING. 1. SEM. 
52$55 GRDl. DER INGENIEUR INFORMATIK - PROGRAMMIEREN IN FORTRAN 77 SCHRADER, BOOO 
·PRAKTIKUM- F. GEOO. U. ING. 1. SEM. 
52556 TRASSIEREN F. IHG. 7.SEM. U. GEOO. 3.SEM. 
52557 TRASSIEREN ~PRAKnKUM- F. IHG. 7.SEM. U. GEOO. 3.SEM. 
52558 GEOMETRISCt-!E DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN 1M BP.uWESEN 
52559 GEOMETRISCHE DATENVERARBEITUNG CAO-VERFAHREN IM BAUWESEN 
-PRAKTIKUM-




SCHRAOER , BODO 
SCHRAOER, BODO 
52601 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KleINSTEN QUAORA- B~HR,HEINZ.G. 
TE I F. GEOO. 3. SEM. 
52602 AUSGLEICHUNGSRECHNUNG NACH DER METHODE DER KLEINSTEN QUAORA- BÄHR.HEINZ-G. 
TE I F. GEDD. 3. SEM. 
52603 TRIGONOMETRIE FüR GEODÄTEN L SEM. 
52604 BETREUUNG DER STUDIENARBEITEN 
52651 GRUNDZuGE DER PHOTQGRAMHETRIE 11 

















SEM. RAUM INST. 
UE 01 
MI 12.15-13.00 
SEM. RAUM INST. 
VL 02 
MO 16.00~17·30 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
00 09.45-10.30 
SEM. RAUM INST. 
UE 01 
00 10.30~1l.15 
SEM. RAUM INST. 
VL. 01 







SEM. RAUM INS", 
UE 01 
FR 10.30-11.15 
SEM. RAUM INST. 
VL 01 
01 11.30-12. 15 
H 4 
UE 01 




MI 09.45-11. 15 
H 2 
UE 01 
01 09.45-10. 30 
H 2 
VL 02 













52658 FERN ERKUNDUNG 
52662 PHOTOGRAMMETRIE UNO BILDVERARBEITUNG IM MASCHINENBAU 
52663 PHOTOGRAMMETRIE UNO BILDVERARBEITUNG IM MASCHINENBAU 
52664 MEHR-FARB-BILOABTASTUNG 
52665 DIGITALE MULTI-SPEKTRALE KLASSIFIKATION 
52700 KATASTERVERMESSUNG 
13570 OFFENTLICHES RECHT 
6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
1. Semester 
11616 MATHEMATIK I FüR MASCHINENBAUER 
11617 üBUNGEN ZU MATHEMATIK I FuR MASCHINENBAUER 
63551 TECHNISCHES ZEICHNEN 
63552 üBUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
6355J GP.UPPENUBUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
65552 TECHNISCHE MECHANIK I FüR MASCHINENBAUER 
















65554 SEMINARGRUPPEN ZU TeCHNISCHE MECHANIK I FüR MASCHINENBAUER STECK. ERLMAR 



























































6 Maschinenbau, Studium vor dem Vorexamen 
3. Semester 
11626 MATHEMATIK IU FUR MASCHINENBAUER 
11627 üBUNG ZUR MATHEMATIK III FÜR MASCHINENBAUER 
21505 KURSVORLESUt-\G PHYSIK FüR MASCHINEHBAUER 
21506 üBUNGEN ZUR KURSVORLESUHG PHYSIK FüR MASCtUNENBAUER, 
21513 PHYSIKALISCHeS PRAKTIKUM FiJR MASCHINENBAUER 
62501 STRöMUNGSMECHANIK I{FüR, 3. SEM. MASCHINENBAU) 
62502 STRöMUNGSMECHANIK I ( 3. SEMESTER) UNTER MITWIRKUNG VON 
HR. OIPL.-ING. M. BöHlE 
63601 MASCHINENELEMENTE II FÜR MASCHINENBAUER 
63603 üBUNGEN HASCHINENELEMENTE II FÜR MASCHINENBAUER 
65529 TECHNISCHE MECHANIK III FüR MASCHINENBAUER 
6553Q üBUNG zu TECHNISCHE MECHANIK 111 FüR MASCHINENBAUER 
65531 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECKAN~K IU FüR MASCHINEN-
BAUER. 
6.0 Fahrzeugtechnik 
60Sf'1 FAHRZEUGTECHNIK THEORIE A (ANTRIEB UND BREMSUNG) 
60S02 üBUNG ZUR VORLESUNG FAHRZEUGTECHNIK THEORIE A 





























RITTER. REINHOLD HARDER, JdRN 
RITTER, REINHOLO HARDER, JÖRN 
MITSCHKE. MANFREO HINZ • MICHAEL 
MIT9CHKE. MANFREQ HINZ. MICHAEL 
















01 13.15-16. 30 
MI 09.45-11. 15 
00 15.00-16. 30 
EG,I.OG,n,OG 
VL 02 






S. AUSHANG INSl. 
VL 02 
HO 09.45-11. 15 
S 1 
UE 01 
01 OB. 00-09. 30 
S 1 
UE 02 
01 08.00-09 •30 




60504 KRAFTFAHRZEUGKONSTRUKTION I (ALLGEMEINE GESICHTSPUNKTE, 
KENNUNGSWANDLER ,BREMSEN) 
60505 STUDIEN-UND ENTWURFSAR.BEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60506 DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
60507 S!:MINAR FÜR FAHRZEUGTeCHNIK 
60508 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
FAHRZEUGTECHNIK 
60509 KOLLOQUIUM !=uR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 
60510 KOLLOQUIUM ZUR WISSENSCHAFTS- UND HOCHSCHULGESCHICHTE 
60550 FAHRZEUGTRAGWERKE UND-AUFBAUTEN I 
60551 üBUNGEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60552 STUDIENARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60553 DIPLOMARBEITEN IN FAHRZEUGTRAGWERKEN 
60600 MEßTECHNIK AN FAHRZEUGEN I 
60601 STUDIEN-UNO ENTWURFSARBEITEN IN FAHRZEUGTECHNIK 
6062') SPURGEFUHRTE LANOVERKEHRSFAHRZEUGE I 
60621 SPURGEFÜHRTE LANDVERKEHRSFAHRZEUGE 11 
60630 GERÄUSCHE IN UNO AN KRAFTFAHRZEUGEN 
60640 PASSIVE SICHERHEIT VON STRAßENFAHRZEUGEN 
MlTSCHKE. MAN!=REO HAZELAAR, MICHAEL 





HAZEL.AAR,MICHAEL MI 14.00-16.30 
HINZ,MICHAEL LK 1 
SELLSCHOPP,J. 















































































60650 BIOMECHANIK uttFALlM'ECHAHIK UNO VERLETZUNGEN BEI VERKEHRS-
UNFÄLLEN 
60660 GEREGELTE FAHRWERKE II 
6.1 Feinwerk, Meß- und Regelungstechnik 
61501 REGELUNGSTECHNIK A 
61502 REGELUNGSTECHNIK A 
61503 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
61504 AUTOMATlSIERUNGSTECHNIK I 




SCHNIEDER .E. BECKER, VOLKER 
SCHNIEDER. E. 
SCHNIEDER, E. HULLER, KAI 
MÜLLER, HEINRICH 
61506 SERVOHYDRAULlK 1 MÜLLER, HEINRICH BECKER, V. 
61501 REGELUNGSTECHNIK (STUDIENGANG BIOTECHNOLOGIE) MUNACK, AXEL 
61509 LABOR REGELUNGSTECHNIK SCHNIEDER, E. 
61509 SEMINAR FüR REGELUNGS-UND AUTOMATISlERUNGSTECHNIK SCHNIEDER, E. 
61510 STUOIENARBHTEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGS-UND AUTOMATtSlE- SCHNIEOER,E. 
RUNGSTECHNIK 













































INST. R. 315116 
UE 01 
FR 09.45-11. 15 
IN5T. R. 315 / 16 
VL 02 
01 OB. 00-10. 00 
BZ 046 
UE 04 










61512 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN REGELUNGS-UND AUTOMATISIE- SCHNIEDER,E. 
RUNGSTECHNIK 
61513 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN AUF DEN GEBIETEN 
REGELUNGS-UND AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
SCHNI EDER, E. 
61514 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE MÜLLER, HEINRICH 
OPTIK UND öLHYDRAULIK 
61515 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE MüLLER, HEINRICH 
OPTIK UND öLHYDRAULIK 
61516 DIPLOMARBEITEN AuF DEN GEBIETEN FEINWERKTECHNIK, TECHNISCHE 
OPTIK UND OLHYORAULIK 
61517 SEMINAR FüR FEINWERKTECHNIK 
61552 NEUE TECHNOLOGIEN IN CER FEINWERKTECHNIK 
61553 NEUE TECHNOLOGIEN IN CER FEINWERKTECHNIK 
61554 ANGEWANDTE ELEKTRONIK II 
61555 ANGEWANOTE ELEKTRONIK II 
61556 STUOIENARB.A.D.GEBIET MIKROTECHN. ,FEINWERKTECHN., TECHN. 
OPTIK, ANGEWANDTE ELEKTRONIK 
61557 STUOIENARB.A.D.GEBIET D.MIKROTECHN. ,FEINWERKTECHN., TECHN. 
OPTIK, ANGEWANOTE ELEKTRONIK 
MÜLLER, HEINRICH 









BuTTGENBACH • S. 
BuTTGENBACH ,S. 
BÜTTGENBACH, S. 
61558 DIPLOMARBEITEN A.D.GEBIET MIKROTECHN., FEINWERKTECHNIK, TECHN. BÜTTGENBACH,S. 
OPTIK,ANGEWANDTE ELEKTRONIK 
61559 LABOR ANGEWANOTE ELEKTRONIK süTTGENBACH, S. 
61560 ELEKTROMECHANIK STÖL TING. HANS-O. 

































































61562 SENSOREN UND AKTOREN I EHLERS. KARSTEN 
61563 DIPLOMARBEITEN A. D. GEBIET FEINWERKTECHN •• TECHN. OPTIK ,ANGEW. RICHTER ,ARMIN 
ELEKTRONIK, ~LEKTR. MECHANIK, ElEKTR. ANTRIEBE 
61564 STUOIENARBEITEN A.D.GEBIET FEINWERKTECHN., TECHN.OPTIK,ANGEW. RICHTER,ARHIN 
ELEKTRONIK. ELEKTR. MECHANIK, ELEKTR .ANTRIEBE 
61660 EINFÜHRUNG IN DIE METROLOGIE 
61670 FERTIGUHGSMESSTECHNIK 
6'1675 üBUNGEN IN fERTIGUHGSMEßTECHNIK 
61690 LABOR FUR MEßTECHNIK 
6169S SEMINAR FÜR HEß-UNQ MIKROTECHNIK 
61700 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MEßTECHNIK 
61702 STUDIENARBEITEN AU~ DEM GEBIET DER MEßTECHNIK 
61704 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MEßTECHNIK. 
61720 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTlGUNGSMEßTECHNIK 
61722 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTIGUNGSMEßTECHNIK 
61724 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FERTIGUNGSMEßTECHNIK 











V. WElNGRABER, H. 







































































6.2 Luft- und Raumfahrttechnik 
62501 STROMUNGSMECHANIK I (FÜR 3. SEM. MASCHINENBAU) 
62502 STRbMUNGSMECHANIK I ( 3. SEMESTER) UNTER MITWIRKUNG VON 
HR. DIPL. -ING. M. BOHLE 





62504 STRbHUNGSMECHANIK-STUDIENARBEITEN- OERTEL,HERBERT 
62505 STRöMUNGSMECHANIK-DIPLOHARBEITEN- OERTEL,HERBERT 
62506 STRbMUNGSMECHANIK-ANLEITUNG ZU WISS.ARBElTEN A.Q.GEBIET DER OERTEL,HERBERT 
STRbMUNGSMECHANIK 
62507 AERODYNAMIK II (TRAGFUJGEL THEORIE) HUMMEL, DIETRICH 
BÖHLE. MARTIN 
62508 AERODYNAMIK I I (TRAGFLüGEL THEORIE). ÜBUNGEN HUMMEL, DIETRICH BRUMMER ,ANDREAS 
PETZEL, HARTMUT 
62509 AERODYNAMIK IV (GASDYNAMIK) HUMMEL, DIETRICH 
62510 STROMUNGSMECHANIK IU (STRoMUNGEN MIT REIBUNG,GRUNDLAGEN) HUMMEL, DIETRICH 
62511 STUDIENARBEITEN IN AERODYNAMIK HUMMEL, DIETRICH 
62512 D1PLOMARBeITEN IN AERODYNAMIK HUMMEL, DIETRICH 
62513 ANLEITUNG ZU WISSENSCHAFTL.ARBEITEN 1M FACHGEB.AERODYNAMIK HUMMEL,DIErRICH 
62516 AERODYNAMIK DER TURBQMASCHII'IEN II FliR 7. SEMESTER STARK,UDO 
62517 STUDIENARBEITEN A.Q.G.n. AERODYNAMIK O. TURBOHASCHINEN STARK,UOO BROSS, STEPHAN 
62518 DIPLOMARBEITEN A.D.G.D. AERODYNAMIK D. TURBQMASCHINEN STARK,UDO BROSS, STEPHAN 
62519 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET TURBOMASCHINEN STARK,UDO 
62522 TECHNISCHE AKUSTIK UNO SCHALLSCHUTZMAßNAHMEN DAS,A. 
62523 ANLEITUNG ZU DIPLOM-ARBEITEN IM FACHGEBIET STRöMUNGSMECHANIK OAS,A. 
62524 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET STRöMUNGSMECHANIK DAS,A. 
62525 WIEDEREINiRITTS-AERODYNAMIK I KOPPENWALLNER • G. 


















































62602 SEMINARGRUPPENÜBUNG ZU FLU.;iFÜHRUHG II 
62603 EINFÜHRUNG IN OIE FLUGPHVSIK 
62604 LiSUNGEN ZU FLUGPHVSIK 
62605 STUDIENARBEITEN A.D •. FACHGEBIET FLUGFüHRUNG 
62606 STUDIEHARBEITEH A.O. FACI-\GEBIET FLUGFUHRuttG 
62607 DIPLOHARBEITEN A. D. FACHGEBIET FLUGFüHRUNG 
62608 ANLEITUNG ZU WJSS.ARBEITEN A.D.FA,CHGEBIET FLUGFÜHRUNG 
62621 FLUGREGELUNG In. SEM.l 
62622 üBUNGEN ZU FLUGREGELUHG I 
62623 MEHRGRößENREGELUHG I 
62624 üBUNGEN ZU MEHRGRÖßEHREGEUJHG I 
62625 STUOIENARBE::ITEN A. O. FACHGEBIET FLUGREGELUHG 
62626 DIPl-OMARBEITEN A.D. FACHGEBIET FLUGREGELUNG 
62627 ANLEITUNG ZU WISS.ARSEITEN A.O. FACHGEBIET FLUGREGELUNG 
62651 NUMERISCHE SIMULATION V. TECHN. SVSTEMEN 
62652 DIPl-OMARBElTEN A. O. FACHGEBIETEN SIMULATIONS UNO 
OPTIMIERUNGSTECHNIK 
62653 EIHFÜHR\JNG IN DIE FLUGNAVIGATlON 
62654 ANTHROPOTECHNIK U.BIOPHVSIK IN LUFT-U.RAUMFAHRT I 
(FLUGMEDIZINISCHE ASPEKTE FüR INGENIEURE 
62680 GPUNDLAGEN FüR DEN ENTWURF VON SEGELFLUGZEUGEN 



















62681 OIPt..QM-U.sTUDIEMARBEITEH IM FACHGEBIET FLUGZEUGAERODYNAMIK THOMAS,FREO 
388 

























































62682 FLUGMECHANIK 1 REICHERT ,G. 
62683 FLUGMECHANIK 1 ÜBUNG REICHERT ,G. 
62684 FLUGMECHANIK UI REICHERT ,G. 
62685 FLUGMECHANIK III UBUNG REICHERT ,G. 
62686 FLUGMECHANIK DER DREHFLUGLER II RICHTER 
62687 FLUGMECHANIK DER DREHFLuGLER II LlBUNG RICHTER 
62688 DIPLOHARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT ,G. 
62689 STUDIENARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT. G. 
62691 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IN FLUGMECHANIK REICHERT ,G. 
62692 TEILVERSUCH IM GRUNDLABOR DER LUFT-UND RAUMFAHRTTECHNIK DOZ. FLUGMECHANIK 
62693 SEMINAR FiJR LUFT-UNO RAUMFAHRTTECHNIK REICHERT. G. 
62694 KOLLOQUIUM FÜR LUFT-UND RAUHFAHRTTECHNIK DOZ. FLUGTECHNIK 
,62695 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE REICHERT .G. 
62696 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER WINDENERGIE REICHERT,G. 
62733 METHODISCHES ENTWERFEN, DARGESTELL T AN VERKEHRSFLUGZEUGEN I KOSSIRA, HORST 
62734 ÜBUNGEN ZU METHODISCHES ENTWERFEN,DARGESTELLT AN VERKEHRS- KOSSIRA,HORST 
FLUGZEUGEN I (FlUGZEUGBAU 11 
62741 EINFACHE INGENIEURTHEORIEN D. STRUKTURMECHANIK (lEICHTBAU 11 KOSSIRA. HORST 
62742 iJBUNG ZU EINFACHE INGENIEURTHEORIEN O.STRUKTURMECHANIK 
(lEICHTBAU "11 
62743 EINFÜHRUNG IN "DIE STABILITÄTSTHEORIE O. STRUKTURMECHANIK 
(lEICHTBAU !II) 
62744 ÜBUNG ZU EINFÜHRUNG IN OIE STABILITÄTSTHEORIE DER 

































































62745 FINITE-E~EMENTE-METHODEN II (~EICHTBAU IV) KOSSIRA, HORST 
627~6 üBUNGEN ZU FINITE-ELEMENTE-METHODEN II (LEICHTBAU IV) KOSSIRA, HORST 
62760 AEROELASTIK I FORSCHING, HANS 
62770 STUDIEHARBEIT IN: FLUGZEUGBAU KOSSIRA. HORST 
62771 DIPLOMARBEIT IN FLUGZeUGBAU KOSSIRA. HORST 
62772 STUOIENARBElTEN IN LEICHTBAU KOSSIAA, HORST 
62773 DIPLOMARBEITEN IN LEICHTBAU KOSSIRA.HORST 
62780 TEILVERSUCHE ZUM GRUNDLABOR DER LUFT-U.IMUMFAHRTTECHNIK KOSSIRA, HORST 
62800 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DES FLUGZEUG8AUS KOSSIRA,HORST 
UNO 'LEICHTBAUS 
62801 FLUGTRIEBWERKE I 
62802 üBUNGEN ZU FLUGTRIEBWERKE I 
62803 STUOlENARBEI1"EN AUF DEM GEBIET OER FLUG1"RIEBWERKE 
62804 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FLUGTRIEBWERKE 
62805 AN~EITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET FLUGTRIEBWERKE 
6280,) SEMINAR FüR LUFT-UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62809 KOLLOQUIUM FüR LUFT-UND RAUMFAHRTTECHNIK 
62811 TEILVERSUCH IM GRUNDLABOR LUFT-UNO RAUMFAHRTTECHNIK 
62830 RAUMFLUGTECHNIK I 





UR LAUB, ALFR EO 







62832 RAUMFLUGTECHNIK 11 (SATELLITEN U. RAUMSONDEN. LAGESTAB • WÄRME- REX, OIETRICH 
HAUSHA.LT, NA.CHRICHTer-tüBERTRÄGIJHG) 





























































MI 09.45-11. 15 







62834 GRUND LABOR DER LUFT-UNO RAUHFAHRTTECHNIK REX,DIETRICH 
Daz. D. LUFT-U. 
62835 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER LUFT-U. RAUMFAHRTTECHNIK REX ,DIETRICH 
62836 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER LUFT-U. RAUMFAHRTTECHNIK REX ,DIETRICH 
62837 ANL. ZU WI5S. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER RAUMFAHRTTECHNIK REX,DIETRICH 
65547 KOLLOQUIUM FvR MECHANIK DOZENTEN DES 
MECHANIK-ZENTR. 
HECKER.F.W. 
65548 SEMINAR FUR MECHANIK 
71565 KOLLOQUIUM FuR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.3 Maschinenelemente und Fördertechnik 
63501 EINFüHRUNG IN DIE FORDERTECHNIK 
63502 ÜBUNGEN ZU EINFÜHRUNG IN OIE FbRDERTECHNIK 
63503 STETIGFoROERER 
63504 iJBUNGEN ZU STETIGFORDERER 
6.3505 SEMINAR FÜR FoRDERTECHNIK UND ANTRIEBSTECHNIK 
63506 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER FöROER:TECHNIK 
63507 DIPLOMARSEITEN AUF DEM GEBIET DER FöRDERTECHNIK 
63551 TECHNISCHES ZEICHNEN 




















































































63553 GRUPPENUBUNGEN ZUM TECHNISCHEN ZEICHNEN 
63554 ZAHNRADGETRIEBE 
63555 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK 
63556 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ANTRIEBSTECHNIK 
63557 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET ANTRIEBSTECHNIK 
63601 MASCHINENELEMF.NTE n FüR MASCHINENBAUER 
63602 MASCHINENELEMENTE n FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63603 ÜBUNGEN MASCHINENELEMENTE II FÜR MASCHINENBAUER 
63604 ÜBUNGEN MASCHINENELEMENTE II F'üR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63611 TRIBOLOGIE I 
63612 ÜBUNGEN TRIBOlOGIE I 
63621 STUOIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MASCHINENELEMENTE UND 
TRIBOLOGIE 
63622 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER MASCHINENELEMENTE UND 
TRIßOLOGIE 
6.4 Konstruktionslehre 
64510 GRUNDLAGEN DER KDNSTRUKTlDNSLEHRE 
64511 SEMINARüBUNG ZU GRUNDLAGEN DER KDNSTRUKTIONSLEHRE 
64514 FEINWERKTECHNISCHE FUNKT!DNSEINHEITEN I 









8AR.WIHEK, RUDOLF UE 03 




























GLIENICKE, JOACH. WISS. MITARBEITER 
GLIENICKE. JOACH. WISS. MITARBEITER 
FRANKE,H.-J. 
FRANKE,H.-J. KRUSE, ANDREA 
FRANKE,H.-J. HAUPT, Ul.RICH 
VL. 02 











S. AUSHANG INST. 
VL 02 
01 09.45-11. 15 
INST. 
FRANKE,H.-J. BOEKHOFF. HERMANN uE 02 
00 08.00-09.30 
INST. 









64521 SrUDIENARBElTEN AUF DEN GEBIETEN DER VERZAHNUNGSTECHNIK, 
FEINWERKTECHNIK UND MASCHIt'iENELEMEHTE 
64522 DIPLOMARBEITEN IN KONSTRUKTIONSMETHODIK, FEINWERKTECHNIK, 
MASCHINENELEMENTE UND CAO 
64523 SEMINAR FüR KONSTRUKTIONSLEHRE 






64551 STUDIENARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER KONSTRUKTIONSMETHODIK, ROTH, KARLHEItiZ 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UNO CAO 
64552 DIPLOMARBEITEN AUF DEN GEBIETEN DER KONSTRUKTIONSMETHODIK. ROTH,KARLHElNZ 
FEINWERKTECHNIK, VERZAHNUNGSTECHNIK UNO CAO 
64560 INDUSTRIAL DESIGN II 
64561 lJSUNG INOUSTRIAL DESIGN Il 
64570 PRODUKTPLANUNG UNO PRODUKTENTWICKLUNG TEIL 1 
13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13620 MENSCH-CQMPUTER-INTERAKTION-SOFTWARE-ERGONOMIE-SEMINAR 
13621 OIPLOM- UNO STUOIENARBEITEN IN ARBEITSGEMEINSCHAFT UND 
ERGONOMIE 
61517 SEMINAR FüR FEINWERKTECHNIK 
63601 MASCHINENELEMENTE II FiJR MASCHINENBAUER 
63602 MASCHINENELEMENTE Il FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
63603 ÜBUNGEN MASCHINENELEMEMTE II FüR MASCHINENBAUER 
63604 ÜBUNGEN MASCHINENELEMENTE Xl FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
6.5 Mechanik 
65501 MECHANIK I FUR ELEKTROTECHNIKER 
HAMMAD, FAROUK 
HAMMAD. FAROUK 
KRAM ER , FRIEOHELM 
KIRCHNER, J. -H. 
KIRCHNER, J. -H. 
















KICKERMANN • H. 













S. AUSHANG INST. 
UE 04 
































65502 ÜBUNGEN ZU MECHANIK I FÜR ELEKTROiECHNIKER 
65503 SEHINARGRUPPEN ZU MECHANIK I ~üR ELEKTROfECHNIKER 
65504 SCHWINGUNGS LEHRE 
65505 üBUNGEN ZU SCHWINGUNGS LEHRE 
65506 SEMINARGRUPPEN ZU SCHWINGUNGSLEHRE 
65509 SCHWINGUNGEN VON KONTINUA 
65510 üBUNGEN ZU SCHWINGUNGEN VON KONTINUA 
65511 MOOELLIEREN DYNAMISCHER SYSTEME 
65512 STUDIENARBEITEN AM INSTITUT FuR: TECHtUSCHE MECHANlK 
65513 DIPLOMARBEITEN AM INSTITUT FüR TECHNISCHE MECHANIK 
65516 ANALYTISCHE MECHANIK I 
65517 üBUNG ZU ANALYTISCHE MECHANIK I 
65529 TECHNISCHE MECHANIK III FUR MASCHINENBAUER 
65530 uBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK III FÜR MASCHINENBAUER 
65531 SEMINARGRUPPEN ZU feCHNISCHE MECHANIK III FuR MASCHINEN-
BAUER 
65532 HÖHERE FESTIGKEITSLEHRE ,GESTAL T- UNO BETRIE8SFESTIGKEIT 
65533 UBUNGEN ZU HÖHERE FESTIGKEITSLEHRE, GESTALT- UNO 
BETRIEBSFESTIGKEIT 
65535 METROLOGIE FÜR BIOTECHNOLOGEN 
65536 lJBUNG ZU METROLOGIE FüR BIOTECHNOLOGEN 
65537 STUDIENARBEITEN IN EXPERIMENTELLER MECHANIK 
394 
BROHMUNDT • E. N.N. 
BROMMUNOT • E. 
BROMMUNOT, E. 
















RITTER, REINHOLD HAROER. JORN 




RITTER, RElNHOLD WINTER. O. 
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65538 OIPLOHARBEITEN IN EXPERIMENTELLER MECHANIK RITTER.REINHOLO LÜHRIG.8. -Wo 
65539 I=ACHLABOR HECHAI'tIK 
65547 KOLLOQUIUM FUR MECHANIK 
65548 SEMINAR FUR MECHANIK 
65552 TECHNISCHE MECHANIK I FuR MASCHINENBAUER 
65553 uBUNG ZU TECHNISCHE MECHANIK I FÜR MASCHINENBAUER 
AHDRESEN,K. 














65554 SEMINARGRUPPEN ZU TECHNISCHE MECHANIK I FvR MASCHINENBAUER STECK, ERLMAR 
65555 PLASTIZITATSTHEORIE STECK. ELMAR 
65556 uBUNG ZU PLASTIZIT.o.TSTHEORIE STECK, ELMAR 
65557 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK STECK, ELMAR 
65558 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER TECHNISCHEN MECHANIK STeCK, ELHAR 
65570 PROGRAMMIEREN FüR INGENIEURE I FORTRAN77 ANDRESEN,KLAUS 
65571 PROGRAMMIEREN FÜR INGENIEURE I FORTRAN77 ANDRESEN ,KLAUS 
65572 STUDIEN UND DIPLOHARBEITEN IN MESSDATEN U. BILDVERARBEITUNG ANDRESEN • KLAUS 
51506 FINITE-ELEMENT-METHOOE II (9. SEM.) AHRENS,HERMANN 
ZEIDLER,ANKE 
ZEIDLER, ANKE 
SANG I ,OARVOUSH 
ERBE, MAnHIAS 
HAROER. JÖRN 
GEROES • RALF 
KOPP. THILO 
OSTERHAGE • K. 
THIELECKE, F, 



















































51518 STUDIENARBEITEN ZUR FEH (FÜR MASCHINENBAUER) 
69753 DYNAMIK DER INDUSTR1EROBOTER 
69754 üBUNG ZU DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER 
6.6 Schlepper, Erdbau- und Landmaschinen 
66501 LANDMASCHINEN I 
66502 KOMMUNAL TECHNIK UND LANDSCHAFTSPFL.EGE 
66503 OI..HVORA,U\...lSCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN I 
66504 ÖLHVORAULISCHE A,NTRlEBE UNO STEUERUN~EN III 
66505 KONSTRUKTIONStJSUNG KOMMUNAL TECHNIK UNO lANDSCHAFTSPFLEGE 
66506 KONSTRUKTIONStJBUNG dLHYDR. ANTRIEBE U. STEUERUNGEN III 
66S07 STUDIENARBEITeN LANDMASCHINEN 
665)8 STUDIENARBElTEN KOMMUNALTECHNIK UNO LANDSCHAFTSPFLEGE 
665'9 STUOIENARBEITEN SCHLEPPERBAU UND EROBAUMASCHINEN 
66510 STUOIENARBfITEN ÖLHYDRAULISCHE ANtRIEBE UND STEUERUNGEN 
66511 OIPLOMARBElTEN LANDMASCHINEN 
66512 DIPLOMARBEITEN KOMMUNALTECHNIK UND I,.ANDSCHAFTSPFLEGE 
66513 DIPLOMARBEITEN SCt-lLEPPERBAU UNO ERDBAUMASCHINEN 
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SEM. RAUM INST. 
UE 01 
01 11.30-12.15 
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VL 02 
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66514 DIPLOHARBEITEN oLHYDRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN HARMS,H.-H. 
66515 SEMINAR FÜR ÖLHyoRAULISCHE ANTRIEBE UNO STEUERUNGEN, LAND- HARMS,H. -H. 
MASCHINEN U. A. 
66516 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN LD. FACHGEBIETEN oLHYDR. 
ANTR. U. STEUERUNGEN, LANDMASCHINEN U. A. 
66517 STUDIENARBEITEN LANDMASCHINEN 
66518 STUDIENARBEITEN SCHLEPPER UND ERDBAUMASCHINEN 
66519 STUDIENARBEITEN OLHyoRAULISCHE ANTRIEBE UNO STEUERUNGEN 
66520 DIPLOMARBEITEN LANDMASCHINEN 
6652l DIPLOMARBEITEN SCHLEPPERBAU UND EROBAUMASCHINEN 
66522 DIPLOMARBEITEN ÖLHyoRAULISCHE ANTRIEBE UND STEUERUNGEN 
66523 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 1.0. FACHGEBIETEN ÖLHYOR. 
ANTR. U. STEUERUNGEN, LANDMASCHINEN U. A. 
66524 KONSTRUKTIONSüaUNG ÖLHYOR. ANTRIEBE U. STEUERUNGEN I 
66525 KDNSTRUKTIONSUeUNG LANDMASCHINEN I 
60509 KOLLOQUIUM FÜR FAHRZEUGE UNO ANTRI~BE 
HARMS, H.-H. 
MATTHIES, H. J. 
MATTHIES,H.J. 













6.7 Strömungs- und Verbrennungskraftmaschinen 
67501 EINFÜHRUNG IN OIE STRöHUHGSMASCHINEN- KOSYNA. GÜNTER 
67502 STUDIENARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN KOSVNA, GüNTER 
67503 STUDIENARBEITEN IN STRöMUNGSMASCHINEN KOSVNA,GÜNTER 
67504 DIPLOMARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN KOSVNA ,GuNTER 
67505 SEMINAR FÜR STRöMUNGSMASCHINEN KOSVNA, GüNTER 
67506 LABORATORIUM FüR STRÖMUNGSMASCHI~EN KOSVNA. GÜNTER 




























































67508 UBUNG ZUR EINFUHRUNG IN DIE STRÖHUNGSMASCHINEN KOSYNA, GüNTER 
67510 NUMERISCHE STRoHUNGSBERECHNUNG BEI KREISELPUMPEN KOSYNA. GüNTER 
67511 STUDIENARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN PETERMANN. HARTW. 
67512 STUDIENARBEITEN IN STRÖMUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARfiH. 
67513 DIPLOMARBEITEN IN STRöHUNGSMASCHINEN PETERMANN. HARTW. 
67514 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET STROHUNGSMASCHINEN PETERMANN,HARTW. 
67515 BERECHNUNG DER DRUC1<STößE IN ROHRLEITUNGEN 
67516 BERECHNEN UNO EM~ERFEH \lütt KREISELPUMPEN 
67517 STUDIENARSEITEN IN HVORAULISCHEN ~STRÖMUHGSMASCHINEN 
67518 STUDIENARSEITEN IN HVDRAULISCHEN STRÖt.4UHGSMASCHINEN 
67519 ANLEITUNG ZU EXPERIMENTELLEN UNTERSUCHUNGEN 
AN HYDRAULISCHEN STRöMUNGSMASCHINEN 
67561 VERBRENNUHGSMOTORett I (EINFÜHRUNG) 
67562 üBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN I 
67563 VE"RBRENNUNGSMOTOREN 111 (KONSTRUKTION) 
67564 UBUNG ZU VERBRENNUNGSMOTOREN III 
67565 LABOR FüR VERBRENNUNGSMOTOREN 
67566 STut>IEHARBElTEM IN VERBRENNUNGSMOTOREN 
67567 OIPLOMARBEITEN IN VERSREHtt\JNGSMOTOREN 
67568 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEBIET 
VERBRENNUNGSMOTOREN 
67569 EINFÜHRUNG IN DlE KOLBENMASCHINEN (PUMPEN UNO VERorCHTER) 
67570 üBUNG ZU KOLBENMASCHINEN 
67571 VER8~ENNUHGSHOTORE" IV (GEMISCHBILDUl~, VEReRENNUNG UND 
ABGAS IM OTTOMOTOR) 
398 
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MÜLLER I HERBERT 
W.ISS. MITARB. 
SCHÜTTE, VOLKER 
HUP FELD ,BERND 
KE\..AT ,HELMUT 
MOHR, HINRICH 
HUPFELD • BERND 
MOHR ,HINRICH 
HUPFELD , BERMO 














































MO 08.00-09 • 30 
LK 6 
UE 01 







67572 üBUNGEN ZU VERBRENNUNGSMOTOREN IV 
·67573 LABOR FüR KOLBENMASCHINEN 
67574 STUDIENARBEITEN IN KOLBENMASCHINEN 
67575 DIPLOMARBEITEN IN KOLBENMASCHINEN 
67576 STUDIENARBEITEN IN VERBRENNUNGSMOTOREN 
67577 DIPLOMARBEITEN IN VERBRENNUNGSMSOTOREN 
67578 ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN IM FACHGEBIET 
VERBRENNUNGSMOTOREN 
67579 SEMINARE FüR VERBRENNUNGSMOTOREN 
67580 KOLLOQUIUM FuR VERBRENNUNGSKRAFTMASCHINEN 
67581 KOLLOQUIUM FüR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 
67582 VERSUCHSTECHNIK AN VERBRENNUNGSMOTOREN 
60509 KOLLOQUIUM FüR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 
6.8 Energie- und Verfahrenstechnik 
68501 THERMODYNAMIK I FüR 3. SEM. MASCHINENBAU 
68502 üBUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I 
FlJR 3. SEM. MASCHINENBAU 
68503 GRUPPENüRUNG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK I 






















LoFFLER. H. J. 
LöFFLER, H. J. 
LöFFLER,H.J. 




BELLMANN • HOLGER 
GEBAUER. KLAUS 
V. HOFMANN. H. 
KOERBER. ANDREAS 
PHILIPP.KAI 
ROTEL T. ANOREAS 
BELLMANN • HOLGER 
GEBAUER. KLAUS 
V. HOFMANN,H. 
KOERBER. ANOR EAS 
PHILIPP,KAI 









































68509 STATISTISCHE THERMODYNAMIK 
68510 ENERGIEVMWANDLUNG UND ENERGIEWIRTSCHAFT I 
68511 TECHNISCHE THERMODYNAMIK 
68512 SEMINAR FuR ENERGIE- VND VERFAHRENSTECHNIK 
68513 KOl,.LoQUIUM FÜR ENERGIE- UNO VERFAHR(iNSTECHNIK 
68514 THERMODYNAMIK FUR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
68SlS öSUHG ZUR VORLESUNG THERMODYNAMIK 
68516 SEMINAA,GRUPPEN ZUR VORLESUNG THERMOOYNAMIK 
68531 RüHREN VON EINPHA.SIGEN fUJSSIGKEITEN 
68551 WÄRME- UNO STOFFUBERTRAGER 
68552 ÜBUNG ZU WÄRME- UND STOFF ÜBERTRAGER 
68557 WÄRMETECHNIK DER HEIZUNG UNO KLIMATISIERUNG 
68558 REGELUNGSTECHNIK FüR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
400 
LöFFLER,H.J. 

























MIT AKAO. RAETEN 
UND WISS. ASS. 
MIT AKAD. RÄTEN 
UNO W1SS. ASS. 
MIT AKAD. RÄTEN 
UND wrss. ASS. 
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68561 WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN II 
68562 uBUNG ZU WÄRMETECHNISCHE ANLAGEN II 
68563 NUMERISCHE STRbMUNGSBERECHNUNG MIT VERBRENNUNG UNO CHEMI-
SCHEN REAKTIONEN 




68582 THERMISCHE TRENNVERFAHREN I 
68583 USUNG ZU THERMISCHE TRENNVERFAHREN I 
68584 MEHRPHASENSTRoMUNGEN II 
68585 üBUNG ZU MEHRPHASENSTRÖMUNGEN I I 
68586 THERMISCHE VERFAHRENSTECHNIK FuR BIOTECHNOLOGEN 
68587 ENTWICKLUNG UNO OPTIMIERUNG VERFAHRENSTECHNISCHER ANLAGEN 
68588 VERFAHRENSTECHNISCHES LABOR 




68593 SEMINAR FüR ENERGIE- UNO VERFAHRENSTECHNIK 
68594 KOLLOQUIUM FüR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 
LEITHNER,REINH. 
LEITHNER, REINH. MüLLER 1 HORST 
LEITHNER, REINH. KuLLER, HORST 
LEITHNER, REINH. WISS. M!TARB. 
LEITItNER,REINH. WISS. M!TARB. 
LEITHNER,REINH. WISS. M!TARB. 


















































































68613 THERMOFLUIDDVNAMIK I 
68614 REAKTORTECHNIK 1 
68615 üBUNG REAKTORTECHNIK I 
68616 NICHTKONVEHTIONELLE ENERGIESVSTEME 
68617 STUOIENARBEITEN AUF DEM GE8IEt DER REAA(.TORTECHNIK 
68618 DIPLOMARBEITEH AUF DEM GEBIET DER REAKTORTECHNIK 
68619 STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NICHTKONVENTIONELLEH 
ENERGIESVSTEME 
68620 DIPLOMARBEITEN AUF DEM GEBIET DER NICHTKONVENTIONEL.LEN 
ENERGIESYSTEME 
68664 APPARATEBAU 
68665 iJBUNGEN ZUM APPARATEBAU 
68666 MECHANISCHE vERFAHRENSTECHNIK IJ 
68661 ÜBUNGEN ZUR MECHANISCHEN VERFAHRENSTECHNIK IJ 
68668 MECHANISCHE TRENNVERFAHREN 




SCHRElTMUU .. ER 
ZEGGEL.WILFRlEO KLUVER .B. 




SCHWEDES. JÖRG BERNOTAT. SIEGFR. 
SCHWEDES. JÖRG 
SCHWEOES. JÖRG BERNOTAt. SIEGFR. 
SCHWEOES. JORG BERNOTAf .SIEGFR. 
SCHWEDES. JÖRG BERNOTAf, SIEGFR. 
68670 STUDlENARBEITEN AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- .SCHWEOES,JÖRG 




BLECH ER ,LUtZ 
6B671 OIPLOMARBEITEH AUS DEM GEBIET DER MECHANISCHEN VERFAHRENS- SCHWEDES, JÖRG 
TECHNIK UNO DES APPARATEBAUS 
68672 SEMINAR FÜR ENERGIE- UND VERFAHRENSTECHNIK 








































FR 09.4S-11. 15 
S 5 
UE 01 


















68674 VERFAHRENSTECHNISCHES LABOR 
71565 KOLLOQUIUM FüR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
6.9 Werkstoffe und Fertigung 
69501 FERTIGUNGSTECHNIK 
69502 üBUNGEN ZU FERTIGUNGSTECHNIK 
69503 SPANENDE WERKZEUGMASCHINE~ 
69504 ÜBUNGEN ZU SPANENDE WERKZEUGMASCHINEN 
69505 FACHLABOR PRODUKTIONSTECHNIK 
69506 SEMINAR FüR WERKZEUGMASCHINEN UND FERTIGUHGSTECHNIK 
69507 SEMINAR FÜR FABRIKBETRIEB UNO WERKZE.UGMASCHINEN 
69510 BE- UND VERARBEITUNG VON HOLZ UND KUNSTSTOFF 
69511 MASCHINEN DER UMFORHTECHNIK 
69520 FERTIGUNGSTECHNISCHE STUDIEN- UND DIPLOMARBEITEN 
69521 ENTWERFEN VON WERKZEUGMASCHINEN UNO DIPLOMARBEITEN AUF 
KONSTR5UKTIVEM GEBIET 
69540 IWF-KOLLOQUIUM ANLEITUNG ZUM WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
( INTERN) 




















































































69551 ORGANISATIONSTECHNIK BERR, ULRICH 
Fürt 5. SEM. MACH ELELK., INF. FüR L SEH. WWA 
69552 ÜBUNGEN IN ORGANISATIONSTECHNIK SERR, ULRICH 
FüR 5. SEM, MACH,. ELEK., INF., FüR 1. SEM. w-.tA 
69553 EINFüHRUNG IN DIE UNTERNEHMENSFORSCHUNG SERR, UlRICH 
FüR 5.0.7. SEM. MACH., ELEK., FüR 8.SEM. INF. FüR 3. SEM WWA 
69554 FACHLABOR IN ORGANISATIONSTECHNIK UNO DATENVERARBEITUNG SERA, ULR 1 eH 
69555 STUDIENARBEITEN ZUR FABRIKBETRIEBSLEHRE~UNTERNEHMENSFORSCH. SERR ,ULRICH 
UND ANGEWANDTEN INFORMATIK 
69556 DIPLOHARBEITEN 1M FACHGEBIET FABRIKBETRIEBSLEHRE ,UNTERNEH- BERR ,ULAICH 
MENSFORSCHUNG UND ANGEWANOTE INFORMATIK 
69557 SEMINAR FÜR ANGEWANDTE INFORMATIK 
(IM RAHMEN D. SEMINARS F. FABRIKBETRIEB U. WERKZEUGMASCH.) 
695$8 SEMINAR FÜR FABRIKBETRIEB UNO WERKZEUGMASCHINEN 
69582 WERKSTOFFTECHNOLOGIE L SEM. 
69584 SEMINARGRUPPEN IN WERKSTOFFTECHNOLOGIE 
69591 SCHWEIßTECHNIK I 
69392 SEMINARGRUPPEN IN SCHWEIßTECHNIK I 
69595 FESTIGKEIT DER SCHWEIßKONSTRUKTIONEN 
69597 STRAHL TECHNISCHE FERTlGUNGSVERFAHREN 
69599 FACHLASOR FüR WERKSTOFFKUNDE UND SCHWEIßTECHNIK 
69610 SEMINAR FÜR SCHWEIßTECHHIK 
69615 STUDIENARBEITEN IN SC~EIßTECHHIK 
6962Q DIPLOMARBEITEN IN SCHWEIßTEtHMIK 
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69634 DAUER- UND BETGRIEBSFESTIGKEITG (WERKSTOFF- UND SCHICHT-
VERSAGEN Ifi4 MASCHINENBAU) 





69639 SEMINAR FÜf{ OBERFLACHENTECHNIK UNO PLASMATECHNISCHE 
WERKSTOFFWENTWICKLUNG 
69640 OBERFLACHENTECHNIK I 




69675 WERKSTOFFKUNDE II (MECHANISCHES VERHALTEN) 
69676 üBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE Il 
69677 WERKSTOFFKUNDE IV 
69678 ÜBUNGEN IN WERKSTOFFKUNDE IV 




69684 SEMINAR FuR WERKSTOFFKUNOE 
69691 AKTUELLE ENTWICKLUNGEN METALLISCHER WERKSTOFFE 































WISS. ASSIST • 
WISS. ASSIST • 























































69694 W'CRKSTOFfE FüR ELEKTROTECHNIKER 
69695 STUOIEHARBEITEH 
69696 atPLOMARBEtTEH 
69731 STEUERUNGSTECHNIK DER FERTIGUMGSEINRICHTUNGEN 11 
69732 üBUNG ZU STEUERUNGSTECHNIK DER FERTIGUNGSEINRICHTUNGEN II 
69733 INDUSTRIEROBOTER 
69734 üBUNG ZU INDUSTRIEROBOTER 
69735 SEMINAR FüR FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG 
UNO HANDHABUNGSTECHNIK 
69736 STUDIENARBEITEN IN FERTIGUNGSAUTOMATISIERUNG 
UND HAHDHABUNGSTECHNIK 
69137 DIPLOMARBEITEH IN FERTIGUNGSAUTOMATISIERUHG 
UND HANDHABUNGSTECHNIK 
69738 PRAKTIKUM FERTIGUNGSAUTOHATISIERUNG 
69739 FACHÜBERGREIFENDE PROJEKTE FÜR WIRTSCHAFTSINGENIEURE 
MASCtUHEH8A\J 
69740 POLVMER"'ERKSTOFF~ 
69741 KURVEMSTEUERl\flGEK IM MA$C\'1IHEH8AU 
69742 uBIJt4G ZU KURVENSTEUERUHGEN 1M MASCHIttEH8AU 
69751 GETRIEBELEHRE 
69752 üBUNG ZU GETRIEBELEHRE 
69753 DVHAHIK DER INDUSTRIEROBOTER 
69754 ÜBUNG ZU DYNAMIK DER INDUSTRIEROBOTER 































































SEH. RAUM IHST. 
UE 01 
MI 15.00-15.45 








01 09.45-11. 15 
SEM. RAUM IN$.T. 
UE 01 
01 11.30-12.15 




69756 DIPLOMARSEITEN IN GETRIEBELEHRE 
69757 STUDIENAR9EITEN IN MASCHINENDYNAMIK 
6975B DIPLOMARBEITEN IN MASCHINENDYNAMIK 
69800 KOLLOQVIUM FuR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 
IDENTISCH MIT DER LVA-NR. 71565 
10540 ENGLISCH 540 (GENERAL SCIENCE Al 
10545 ENGLISCH 691 (PHYStCS. MECHANlcAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10546 ENGLISCH 692 (PHYSICS, MECHAN!CAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10547 ENGLISCH 693 (PHYSICS. MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10548 ENGLISCH 694 (PHYSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10549 ENGLISCH 695 (PHYSICS. MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING Al 
13616 EINFüHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13617 EINFüHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
13618 GRUNDLAGEN DER ARBEITSSICHERHEIT 
13619 PRODUKTIONSTECHNIK UND MENSCHLICHE ARBEIT - SEMINAR 
13621 DIPLOM- UND STUDIENARBEITEN IN ARBEITSGEMEINSCHAFT UNO 
ERGONOMIE 


















KIRCHNER • .J. -H. 
KIRCHNER. J. -H. 





























































7 Elektrotechnik, Studium vor dem Vorexamen 
1. Semester 
11527 MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER 
11528 üBUNGEN ZUR MATHEMATIK I FÜR ELEKTRONIKER 
LOWEN. RAINER 
LoWEN. RAINER BONK,MARIO 
11529 üBUNGEN IN KLEINEN GRUPPEN ZUR MATHEMATIK I FüR ELEKTRONIKER LOWEN. RAINER BONK, MARIO 
12576 EINfÜHRUNG IN DAS PROGRAMMIEREN (PASCAL) F. NICHT-
INFORMATIKER 
65501 MECHANIK I FÜR ELEKTROTECHNIKER 
65502 ÜBUNGEN ZU MECHANIK I FiJR ELEKTROTECHNIKER 
65503 SEHINARGRUPPEN ZU MECHANIK I FuR ELEKTROTECHNIKER 
71501 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
71502 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I 
7 Elektrotechnik, StUdium vor dem Vorexamen 
3. Semester 
11537 MATHEMATIK III FÜR ELEKTROTECHNIKER UND ELEKTRO-
TECHNIKERINNEN 
11538 üBUNGEN ZUR MATHEMATIK III FÜR ELEKTROTECHNIKER UNO 
ELEKTROTECHNIKERINEN 
21565 ATOMPHYSIK UND WÄRMELEHRE (FuR ELEKTROTECHNIKER 1 
































































FR 10.15-13• 15 
14.1S-11 • 1S 
PZ PRAKT. !lAUM 
Digitale Bibliothek Braunschweig
http://www.digibib.tu-bs.de/?docid=00053137
69694 WERKSTOFFE FüR ELEKTROTECHNIKER LANGE, GÜNTER 
71503 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I BETHE. KLAUS 
71504 PRAKTIKUM GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK BETHE, KLAUS 
71521 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MEßTECHNIK BETHE, KLAUS 
71625 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER SITTIG. ROlAND 
71626 uBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FELDER SITTIG. ROLAND 
71656 WECHSELSTRoME UNO NETZWERKE I HORNEBER,E.-H. 
71657 üBUNG ZU WECHSELSTRoME UND NErZWERKE I HORNEBER,E.-H. 
71666 SEMINARuBUNG ZU WECHSELSTRoME NETZWERKE I HORNEBER ,E. -H. 
73752 INFORMATIK FüR INGENIEURE (GRUNDZUGE DER DATENTECHNIK) PROF. DR. ERNST 
73753 INFORMATIK FüR INGENIEURE (uBUNG) (GRUNDZuGE D. DATENTECHN.) PROF.DR.ERNST 
7.1 Grundlagen der Elektrotechnik 
7lS<H GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I BETHE • KLAUS 
71502 GRUNDLAGEN DER ELEKTROTECHNIK I SETHE. KLAUS 
71503 SEMINARGRUPPEN ZU GRUNDLAGEN DER ELEKTROl"ECHNIK I SETHE, KLAUS 





HELMHOLZ • GERD 
RIETKoTTER. K. 
FaSTE, BERND 
KASCHAN I • KARIM 

























ERBAR,MAXIMILlAN MI 13.15-14.45 
C 2 
BRETTHAUER • U. UE 02 
EReAR ,MAXIMILIAN S. AUS"'ANG INST. 
oR • GÄRTNER, M. 
DR • GART'HER: ,M. 
SCHAT ,JAH 
SCHINTAG. PETER 






RIETKÖTTER • K. 
























11505 ELEKTRISCHE MEßAUFNEHMER FüR NICHTELEKTRISCHE GRäßEN 
71501 MEßTECHNISCHE$ PRAKTIKUM I 
11508 STUDIENSEHINAR FÜR MEß- UND REGELUNGSTECHNIK 
715)9 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRISCHE 
MEßTECHNIK 
BETHE. KLAUS 
BETtlE • KLAUS 
BETHE • KLAUS 
BETHE. KLAUS 
71510 ANlEITUHG ZU 0IPLOMARB. 1M FACHGEB. ELEKTRISCHE HEßTECNIK BETHE.KLAUS 
7lS11 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 1M FACHGEB. ELEKTR. MEßTECHNIK BETHE.KLAUS 
71512 PROGRAMMIERUNG VON MIKROReCHt+ERH VARCHMIN, UWE 
71513 PROGRAMMIERUNG VON HII<RORECHHERH VARCHMIN. UWE 
71514 STUOIENSEHlNAR FÜR HEß- UNO REGeLUNGSTECHNIK VARCl1HIH, UWE 
71515 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. IM FACHGEB. MIKROELEKTRONIK IN OER VARCHHIH.UWE 
HEB - UNO REGELUNj;STECHNIK 
71516 ANLEITUNG ZU DIPLOMARS. IM FACHGEB. MIKROELEKTRONIK IN DER VARCHMIH,UWE 
HEß- UNO REGELUNGSTECHNIK 
71511 ANLEITUNG ZU "'ISS. ARBEITEN IM FACHGEB. MIKROELEKTRONIK IN VAACHHIH.UWE 









SCHAT • ..JÄH 
SCHINTAG , PETER 
HELHHOLZ. GERD 
HUHNKE, DlETER 



















14. 00~16.30 IHST. 
UE 02 
MD 14.00-16.00 

























11518 ELEKTROMEDIZIN Il 
... 
ALV,FRIEORICH W • yL 01 
11519 ELEKTRISCHE MESSUNG BIOMEDIZINISCHER GRößEN 
71520 ELEKTRISCHE MESSUNG BJOHEDIZINISCHER GRößEN 
71521 PRAKTIKUM ELEKTRISCHE MEßTECHNIK 




BETHE • KLAUS 
LEONHARD, W. 
HELHHOLZ • GERD 
RIETKÖTTER,K. 
MO 16,45-18. 15 
LK 10 
VL 02 






s. AUSHANG IHST. 
VL 02 




71554 üBUNG ZU GRUNDLAGEN DER REGELUNGSTECHNIK 
71555 REGELUNGSTECHNIK II (DISKRETE REGELSVSTEME) 7. SEMESTER 
71556 üBUNG ZU REGELUNGSTECHNIK II 
71557 REGELUNG IN DER ELEKTRISCHEN ANTRIEBSTECHNIK 
71558 üBUNG ZU REGLUNG IN DER ELEKTRISCHEN ANTRIEBSTECHNIK 
71559 REGELUNGSTECHNISCHES PRAKTIKUM 11 7. SEMESTER 
71560 REGELUNGSTECHNISCHES PRAKTIKUM III 












71562 ANLEITUNG ZU WISS. AR'BEITEN A.D. GEBIET DER REGELUNGSTECHN. LEONHARD,W. 
71563 ANLEITUNG ZU DIPLOMARB. AUF DEM GEBIET DER REGELUNGSTECHNIK LEONHARD,W. 
71564 ANLEITUNG ZU 5TUDIENARB. AUF OEH GEBIET DER REGELUNGSTECHNIK LEONHARD,W. 
71565 KOLLOQUIUM FüR AUTOHATISIERUNGSTECHNIK 





























71595 GRUNDLAGEN D. ELEKTR~NIK SCHLACHETZKI,A. WEHHANN ,H. -H. 
71596 INTEGRIERTE SCHALTUNGEN 5CHLACHETZKI,A. 


















N. VEREINB. INST. 
UE 03 
N. VEREINB. INST. 
UE 01 






























11599 SPEZIELLE ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE SCt1\..ACHETZKI,A. KLDCKENBRIHK,R. UE 01 
11600 STUDIENSEMlHAR F. HALBLE!TERELEKTROtUK 
71601 LABORATORIUM "ELEKTRONISCHE TECHNOLOGIE I" 
71610 POLVKRISTA~LIHE HALBLEITER FüR ELEKTRONISCHE BAUELEMENTE 
71620 ANLEITUNG ZU WISSEN. ARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71621 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET ELEKTRONIK 
71622 AHLEITUNG ZU STUDlENAR8EITEH IM FAC!'iGEBIET ELEKTRONIK 
11625 ELEKTROMAGNETISCHE FELDER 
71626 üBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHE FELDER 
71627 ANLEITUNG ZU DIPLOfllARB. AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHVSIK, 







































71629 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN AUF DEM GEBIET DER ELEKTROPHVSIK SITTIG,ROLANO 
71630 STUDIENSeMIHAR FüR ELEKTROPHVSIK 
































00 16.30-18. 00 
VL 02 




71657 üBUNG ZU WECHSELSTRÖME UND NETZWERKE I 
71658 SCHALTUNGSSIMULATION AUF DEM RECHNER 
71659 üBUNG ZU SCHALTUNGSSIMULATION AUF DEM RECHNER 
71660 PRAKTIKUM NETZWERKSIMULATION 
11661 PRAKTIKUM RECHNERGESTüTZTER SCHALTUNGSENTWURF 
71662 STUDIENSEMINAR FuR NETZWERKTHEOPIE UND SCHALTUNGSTECHNIK 
11663 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN 
71664 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
71665 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
71666 SEMINARüBUNG ZU WECHSELSTRoME NETZWERKE I 
71710 SEMICUSTOM I 
61503 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
61504 AUTOMATISIERUNGSTECHNIK I 
65516 ANALYTISCHE MECHANIK I 
65517 üBUNG ZU ANALYTISCHE MECHANIK I 
HORHEBER, E. -H. 
HORNEBER,E.-H. 

































BRETTHAUER ,U. INST. 













HORNEBER,E. -H. BRETTHAUER,U. 
KAMITZ .REINHARD ERBAR ,MAXIMILIAN 
SOHMER, RALF 
HORNEBER,E.-H. 









ERBAR. MAXIHILIAN S. AUSHANG INST. 
REHR, VlNFRIEO 
SCHNIEDER, E. 













SEM. Q,AUM INST. 
U€ 01 
00 14.05-14.50 




72618 EHERGIETECHMISCHES KOLLOQUIUM 
73590 KOLLOQUIUM FUR NACHRICHTENTECHNIK 
73630 DIGITALE SPRACH- UND BILDVERARBEITUNG 











73640 ANLEITUNG ZU DIPLOMAR8. A.O. GEBIET DER NACHRICHTENVERARB. PAULUS.ERWIN 
73641 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A.Q. GEBIET DER NACHRICHTENVeRARB. PAULUS,ERWIN 
7.2 Energietechnik 
72501 ELEKTROMAGNETISCHE VERTRÄGLICHKEIT KARNER. HERNANN 
72502 ANL ZU WISS. ARBEITEN A.D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KÄRNER.HERMAHM 
72503 HOCHSPANNUNGSPRAKTIKUM F. 7. SEMESTER KARNER. HERMANM 
72504 ANLEITUNG ZU OIPL-OMARB. A.D. GEBIET O. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KÄRNER.HERNANN 
72505 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A.D. GEBIET O. HOCHSPANNUHGSTECHNIK KÄRNER.HERNAHN 
72506 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN A.D. GEBIET O. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KÄRNER.HERMANN 
72508 GASEKTLADUNGSTECHNIK UNO KONTR.OLLIERTE KERHFUSSIOlt SALGE. JURGEN 



































MO 11.30w I2.15 
01 14.05-15.35 
















MO 08.00- 09 •30 






72510 ANLEITUNG ZU DIPLOMARB. A.D. GEBIET D. MOCHSPANNUNGSTECHNIK SAlGE,JüRGEN 
72511 ANTLEITUNG ZU STUDIENARB. A.D. GEBIET D. HOCHSPANNUNGSTECHN; SALGE,JüRGEN 
72512 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN A.D. GEBIET O. HOCHSPANNUNGSTECHNIK SALGE,JÜRGEN 
72514 HOCHSPANNUNGS-PRuF- UNO MEßTECHNIK KIND,OIETER 
72515 HOCHSPANNUNGS-PRuF- UNO MEßTECHNIK KINO, OIETER 
72516 ANLEITUNG ZU W!SS. ARB. Ä.D.GEBIET D. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KIND,DIETER 
72517 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. A. D. GEBIET O. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KINU.OIETER 
7251B ANLEITUNG ZU STUDIENAR8. A.O. GEBIET D. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KIND,DIETER 
72519 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN A.D. GEBIEr D. HOCHSPANNUNGSTECHNIK KINO.OIETER 
72520 ANLEITUNG ZU WI55. ARBEITEN A.D. GEBIET D.EL ENERGIEWIRT- BRINKMANN.KARL 
SCHAFT 
72521 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. A.O. GEBIET O. EL. ENERGIEWIRTSCHAFT BRINKMANN,KARL 
72522 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A. O. GEBIET O. EL. ENERGIEWIRTSCHAFT BRINKMANN ,KARL 
12523 ELEKTRISCHE ENERGIEWIRTSCHAFT UNO KRAFTWERKE VON GERSOORFF,B. 
12552 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN 2 FüR 7. SEH. LINOMAVER ,M. 
72553 ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN 2 FiJR 7.SEM. LINDMAVER,M. 
72554 SCHALTGERÄTETECHNIK FüR 7. SEM. LINDMAVER,H. 
72555 SCHALTGERATETECHNIK FüR 7. SEM. LINDMAVER. M. 
12556 LEISTUNGSELEKTRIKUM-PRAKTIKUH FüR 7. SEH. LINDHAVER, M. 
12557 STUOIENSEHINAR F. ELEKTRISCHE ENERGIEANLAGEN • SCHAL TGERÄTE- LINOHAVER, M. 
TECHNIK UNO LEISTUNGSELEKTRONIK 
72558 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.D. GEBIET ELEKTRISCHE ENERGIE- LIf'IIDMAVER,M. 
ANLAGEN, SCHAL TGERÄTETeCHHIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
12559 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBUTEH A.D. GEBIETEN ELEKTRISCHE ENER- LINDMAVER,M. 




























MO-FR IN$T. /PTB 
UE OB 
MO-FR IN5T. /PTB 
UE 04 
MO-FR INST ,/PTB 
UE 03 
































72560 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A.D. GEBIETEN ELEKTRISCHE ENER- LINDMAVER,M. WISS. MITARBEITER UE 04 
GIEANLAGEN, SCHALTGERÄTETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72561 ANLEITUNG ZU ENTWüRFEN A.D. GEBIETEN ELEKTRISCHE ENGERGIE- LINDMAVER,M. 
ANLAGEN, SCHALTGERÄTETECHNIK U. LEISTUNGSELEKTRONIK 
72562 ENERGIETECHNISCHES KOLLOQIUM 
72593 GRUNDLAGEN DER ELEKTRISCHEN ENERGIETECHNIK 
72594 GRUNDLAGEN DER ELEKTRISCHEN ENERGIeTECHNIK 
i2595 ELEKTRISCHE FAHRZEUGANTRIEBE UND NEUE VERKEHRSTECHNIKEN 
12596 ELEKTRISCHE FAHRZEUGANTRIEBE UND NEUE VERKEHRSTECHNIKEN 
12597 STARKSTROMf'RAKTIKUM ELEKTRISCHE MASCHlttEN 
72598 PRAKTIKUM LEISTUNGSELEKTRONIK IN DER ANTRIE8STECHNIK 
72599 STUDIENSEMINAR FUR ELEKTROMECHANISCHE ENERGIEUMFORMUtfG 
72600 ANLEITUNG ZU ENTWÜRFEN 
72601 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN 
72602 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN 
12603 ANLEITUNGEN ZU WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN 
72605 KOLLOQUIUM FüR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 











































































MI 08.00-09. 30 
" 4 
72611 NUMERISCHE BERECHNUNGSVERFAHREN , ÜBUNG eCKHARDT • HANS K. DANNHAUER,OIETER uE 02 
72612 RECHNERPRAKTIKUM ZU NUMERISCHE BERECHNUNGSVERFAHREN ECKART • HANS K. OANHAUSER,DIETER 
416 






72613 GRUNDZüGE DER ELEKTRISCHEN MASCHINEN UNO ANTRIEBE F. MASCHB. ECKHARDT,HANS K. VL 02 
MO 09.45-11.15 
LK 11 
72614 GRUNDZüGE DER ELEKTRISCHEN MASCHINEN UND ANTRIEBE F. MASCHS. ECKHARDT,HANS K. DANNHAUER,DIETER UE 01 
72615 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.O. GEBIET O. BERECHNUNG UND 
KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
72616 ANLEITUNG ZU DIPLOMARB. A.D. GEBIET DER BERECH~UNG UND 
KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
ECKHAROT. HANS K. 
ECKHAROT • HANS K. 
72617 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A.D. GEBIET DER BERECHNUNG UNO 
KONSTRUKTION ELEKTRISCHER MASCHINEN 
ECKHARCT ,HANS K. DANNHAUER ,DIETER 
72618 ENERGIETECHNISCHES KOLLOQUIUM 
60509 KOLLOQUIUM FuR FAHRZEUGE UND ANTRIEBE 
7.3 Nachrichten- und Hochfrequenztechnik 
73501 GRUNDLAGEN DER LEITUNGSTHEORIE F. 5. SEM. 
73502 üBUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER LEITUNGSTHEORIE F. 5. SEM. 















73503 GRUNDLAGEN D. INFORMATIONSTECH. (HOCHFREQUENZTECH. I) F .5. SEM. UNGER .H. -G. 
73504 ÜBUNGEN ZU GRUNDLAGEN O. INFORMATIONSTECHNIK (HOCHFREQUENZ- UNGER, H. -G. 
TECHNIK I) FüR 5.SEM. 
73505 ELEKTROMAGNETISCHE wELLEN 7. SEM. UNGER,H.-G. 
73506 ÜBUNGEN ZU ELEKTROMAGNETISCHEN WELLEN 7.SEM. UNGER,H.-G. 











































73511 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN AUF DEM GEBIET HOCHFREQUENZ- U. UNGER.H.-G •• 
OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73512 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A.O. GEBIET HOCHFREQUENZ- UND 
OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 
73513 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.O. GEBIET HQCHFREQUENZ- UNO 
OPTISCHE NACHRICHTENTECHNIK 




73522 lJBUNGEN ZU MIKROWELLEN-BAUELEMENTE U. SCHALTUNGEN I (7.SEM.) JAC08.ARNE 
73530 ANLEITUNG ZU ENTwüRFEN "'.0. GEBIET DER HIKROWELLENTECHNIK JAC08.ARNE 
73531 ANLEITUNG ZU STUOIENARB.A.O. GEBIET DER MIKROWELLENTECHNIK JACOB,ARNE 
73532 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. A.O. GEBIET DER MIKROWELLENTECHNIK JACOB,ARNE 
73533 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.O. GEBIET O. MIKROWELLENTECHN. JACOB.ARNE 
73541 INTEGRIERTE OPTIK IN In-Y-HALBLEITERN FOUCKHAROT. H. 
73542 üBUNG ZU INTEGRIERTE OPTIK IN III-V-HALBLEITERN FOUCKHAROT 
73543 TECHNISCHE OPTIK FOUCKHAROT • H. 
73550 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN A.O. GEBIET OER OPTOEL.EKTRONIK FOUCKHAROT • H. 
73551 ANLEITUNG ZU STUOIENARB. A.O. GEBIET O. OPTOELEKTRON"IK FOUCKHARDT • H. 
73552 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. A.O. GEBIET D. OPTOELEKTRONIK FOUCKHAROT. H. 
73553 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A. D. GEBIET O. OPTOELEKTRONIK FOUCKHAROT, H. 
73563 ANLEITUNG ZU STUOIENARBEITEN A.O. GEBIET MIKROWELLENTECHNIK HINKEN,J.H. 
73580 STUDIENSEMINAR FüR HOCHFREQUEN,zTECHNIK UNGER, H. -G. 
73581 MIKROWELLENPRAKTIKUM FüR 7.SEM. 
73582 NACHRICHTENTECHNISCHES PRAKTIKUM (TEIL 1) FüR 5. SEM. 
73590 KOLLOQUIUM FüR NACHRICHTENTECHNIK 





SCHöNFELDER • H. 



































































73602 üBUNG CODIERUNGSTHEORIE ROHLING,HERMANN WISS. MITARB. 
73603 RADARTECHNIK UNO SIGNALVERARBEITUNG ROHLING. HERMANN 
73610 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. 11..0. GEBIET DER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING,HERMANN 
73611 ANLEITUNG ZU STUOIENARB. A.D. GEBIET OER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING.HERMANN WISS. MITARB. 
73612 ANLEITUNG ZUM ENTWERFEN 11..0. GEBIET DER NACHRICHTENTECHNIK ROHLING,HERMANN WISS. MITARB. 




73620 ANLEITUNG ZU DIPLOMARB. 11..0. GEBIET DER NACHRICHTENTECHNIK ELSNER,RUDOLF 
73621 ANLEITUNG ZU STUDIENARB. A.O. GEBIET CER NACHRICHTENTECHNIK ELSNER,RUDOLF 
73630 DIGITALE SPRACH- UNO BILDVERARBEITUNG PAULUS, ERWIN 
73631 ELEKTROTECHNIK FUR INFORMATIKER I PAULU$, ERWIN 
73632 üBUNG ZU ELEKTROTECHNIK FüR INFORMATIKER PAULUS, ERWIN 
73640 ANLEITUNG ZU OIPLOMARB. A. O. GEBIET DER NACHRICHTENVERARB. PAULUS, ERWIN 
73641 ANLEITUNG ZU STUDIEHARB. A.D. GEBIET DER NACHRICHTENVERARB. PAULUS,ERWIN 
73642 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.D. GEBIET D.NACHRICHTENVERAB. PAULUS,ERWIN 
73650 DIGITALE FILTER IN DER VIDEOTECHNIK BUCHWALD .W. -P. 
73660 GRUNDLAGEN DER IHFORMATIONSTECHNIK FuR 5. SEM. SCHONFELDER • H. 
73661 UBUNGEN ZU GRUNDLAGEN DER INFORMATIONSTECHNIK FüR S.SEM. SCHONFELDER.H. 
73662 FERNSEHTECHNIK I FUR 7. SEM. SCHöNFELDER • H. 
73663 ELEKTROAKUSTIK FüR 7.SEM. SCHONFELDER • H. 
73670 ANLEITUNG ZU DIPLOHARBEITEN IM FACHGEB. NACHRICHTENTECHNIK SCHöNFELOER.H. 
73671 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEB. NACHRICHTENTECHNIK SCHöNFELCER, H. 
73673 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN IM FACHGEB. NACHRICHTENTECHNIK SCHÖNFELDER.H. 
OEHMEL.GÜNTHER 


























































73614 PRAKTIKUM FüR NACHRICHTENTECHNIK I/lI FüR 5. SEM. SCHÖNFELDER • H. DEHMEL. GüNTHER 
UNGER..HAHS-G. 
73615 PRAKTIKUM füR NACHRICHTENTECHNIK IU FüR 7. SEM. SCHÖNFELDER ,H. DEHHEl,GuNTHER 
73616 STUDIENSEMINAR FüR NACHRICHTENTECHNIK SCHÖNFELDER ,H. POP PE ,MATTHIAS 
WISS. HITARB. 
73701 GRUNDLAGEN DER STATISTIK HARTHANN,H. ZHANG,Z. 
7-3702 DIGITALE NACHRICHTENVERMITTLUNG HARTKANM, H. L. NULLER-HAGEN,B. 
73703 DIGITALE NACHRICHTENVERMITTLUNG HARTMANM. H. L. MüLLER-HAGEN, B. 
73705 PRAKTIKUM FüR NACHRICHTENSYSTEME HARTMANM ,H. l. WISS. HITARB. 
13706 PRAKTIKUM SYSTEMSIMULATION HARTHANM,H. L. WISS. MITARB. 
73707 STUDIENSEMINAR FüR NACHRICHTENSVSTEME HARTHAMN. H. l. WISS.HITARB. 
73708 ANLEITUNG ZU ENTWURFEN A.D. GEBIET NACHRICHTENSVSTEME HAR"'MANN, H.l. WISS. "ITARB. 
73709 ANLEITUNG ZU STUDIENARSElTEN A.D. GES. NACHRICHTENSVSTEME KARTKAHH. H. L. WISS.MITAAB. 
73710 ANLEITUNG ZU OIPLOHARSEITEN A.O. GES. NACHRICHTENSVSTEHE HARTMANN • H. L. WISS.MITARB. 
73711 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN A.D. GEBIET NACHRICHTENSVSTEME HARntANN. • H. L. 
73752 INFORMATIK FÜR INGENIEURE (GRUNDZüGE DER DATENTECHNIIO PROF. DR. ERNST OR. GÄRTNER. M. 
73753 INFORMATIK FüR ItfG,EtUEURE (uBUNG) (GRUNDzuGE D. DATENTECHN.) PROF.DR.ERNST DR. GÄRTNER, M. 
73754 DIGITALE SCHALTUNGEN 
73755 üBUNG ZU DIGITALE SCHALTUNGEN 
73757 KOLLOQUIUM DER NACHRICHTENTECHNIK 
73758 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN 
73759 ANLEITUNG Zu StUDIEMARBEITEN IM FACHGEtUET OV-ANLAGEN 






















































01 08.00-10. 30 
MI 
UE 01 
01 lO.3S-U. 2O 
M 1 
UE 02 










73763 ANALOG-OIGITAL-SCHNITISTELLE GLIEM,F. 
73764 STUDIENSEMINAR DATENTECHNIK GLIEH,F. 
73767 RECHNERSTRUKTUREN 11 LEILICH,H.-O. 
73768 uaUNG ZU RECHNERSTRUKTUREN II LEILICH,H.-O. 
73769 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN IM FACHGEBIET LEILICH,H.-O. 
73770 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN IM FACHGEBIET DV-ANLAGEN LEILICH,H.-O. 
73171 ANLEITUNG ZU ENTWuRFEN IM FACHGEBIET DY-ANLAGEN LEILICH • H. -0. 
73900 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGSSYSTEME FRICKE, HANS 
73901 STl&DIENARB. A.D. GEBIET ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGS- FRICKE,HANS 
SVSTEME 
73902 DIPLOMARB. A. D. GEBIET ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGS-
SYSTEME 
73903 GRUNDLAGEN ZUR DATENSICHERHEIT IN DIGITALSVSTEMEN 
73904 GRUNOLAGEN ZUR DATENSICHERHEIT IN DIGITALSYSTEMEN 
73905 STUDIENSEMINAR: CODIERUNGSTHEORIE UND OATENTECHNIK 
73906 ANLEITUNG ZU DIPLOMARBEITEN A. D. GEBIET DER DATENTECHNIK 
73907 ANLEITUNG ZU STUDIENARBEITEN A.D. GEBIET OER DATENTECHNIK 
10545 ENGLISCH 691 (PHVSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
10546 ENGLISCH 692 (PHVSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A J 
10547 ENGLISCH 693 (PHVSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING Al 









































































10549 ENGL.ISCH 695 t PHYSICS. MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING A) 
12655 RECHENSVSTEME 
12656 RECHENSVSTEME (üBUNG) 
51723 STUOIENARBElTEN IM FACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51724 ENTWuRFE IM i=ACH ELEKTRONISCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51735 DIPLOMARBEITEN IM FACH ELEKTRON!SCHE VERKEHRSSICHERUNG 
51737 OIPL.OMARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTiWN!SCHER EISENBAHN-
SICHERUNGSSVSTEME 
51738 ELEKTRONISCHE EISENBAHNSICHERUNGSSVSTEME 
51740 INSTRUMENTENLANDUNG 
51741 FUNKNAVIGATION 







FORM.. PET ER 
FORM, PETER 
FRICKE. HANS 




.51743 WISSENSCHAFTLICHE ARBEITEN AUF DEM GEBIET ELEKTRONISCHER EI- FRICKE .HAt4S 
SENBAHNSICHERUNGSSVSTEME 
51744 STUDIENARBEITEN AUF D. GEBIET ELEKTRONISCHER EISENBAHNSICHE- FRICKE,HANS 
RUNGSSVSTEME 
62651 NI.:MEAISCHE SIMULATION V. TECHN. SYSTEMEN 
6.1 Philosophie 
81501 DAS DING ZUR URSPRUNGLICHEH DIFFERENZ ZWISCHEN HEIDEGGER 
UND ADORNO (VORLESUNG J 
81502 HERAKLIT I f HAUPTSEMINAR J 






































N. VEREINB • 
UE 
UE 06 
















81504 ARISTOTELES: POETIK (PROSEMINAR) 
81505 KANT: KRITIK DER ASTHETISCHEN URTEILSKRAFT II (PROSEMINAR) 
81506 HEGEL. ÄSTHETIK 
81507 NIETZSCHE: GoTZENDAHMERUNG 
81508 ARISTOTELES. METAPHYSIK. IV. BUCH 
81509 ZUR 8ESTIMt(UNG DER W~HRHEIT BEl PLOl'IN UNO AUGUSTIHUS 
(HAUPTSEMINAR) 
81510 KLASSISCHE LOGIK: OH STOTISCHE LOGIK I PROSEMINAR) 
~1511 LOGOS UND SEELE IM HELLENISMUS (PROSEMINAR) 
SCHEreR,C.-A. 
SCHEIER.C.-A. 






81512 PHILOSOPHIE IM ws 92/93 - EINE INFORMATIONSVERANSTALTUNG FüR VOLLMER,G. 
ALLE PHILOSOPHIE- INTERESSIERTEN, IDENT. NR. 90716 SCHEIER. C. A. 
8.2 Pädagogi!< 
82505 ERWERB VON W:J,:SSEN UNTER PAD,\GOGISCHEN ASPEKTEN FRICKE, REINER 
82506 DER COMPUTER ALS L~RNHELFER FRl('KE, REINER 
82507 WEITERBILDUNG IM BETRIEB FRICKE, REINER 
82521 UNTERRICHTSMETHODEN: AKTIVIERENDE VERFAHREN THIELE • HARTMUT 
82522 EINFüHRUNG IN OIE UNTERRICHTSTHEORIE U. -PRAXIS VORBEREITUNG THIELE .HARTHUT 
OES ASP 





























































82524 UNTERRICHTSANALVSE: NACHBEREITUNG OES PiS? THIELE I HARTMUT 
825;5,1 EINfüHRUNG IM OIe PÄOAGOGIK RUPPRECHT I HELMUT 
82532 LEHRMEiHOOEN IN DER fORM KELLER-PLAN RUPPRECHT I HELMUT 
82533 LEHRVERHALTENSTRAINING RUPPRECHT I HELMUT 
82591 VERHALTENS PROBLEME: URSACHEN UND BEHANDLUNGSMÖGLICHKElTEN SCHINTZEL.H. 
82592 COMPUTER UNO MATHEMATIK - ZIELE UND INHALTE EINES KUNFTIGEN HISCHER. HORST 
MATHEMATIKUNTERRICHTS 
11685 ANGEWANDTE STATISTIK I 
11686 uBUNGEN ZUR ANGEWANOTEN STATISTIK I 
8.3 Germanistik 
83501 VORLESUNG - THEMA WIRD NOCH MITGETEILT -
83502 VORLESUNG: FRIEORICH SCHILLER 
'I-




SCHILLEHEIT I JOST 
HENNE. HELMUT 
REHBOCK. HELMUT 
83513 EINFüHRUNG IN DAS STUDIUM HISTORISCHER SPRACHSTUFEN PROSEM. BLUME.HERBERT 
83514 EINFuHRUNG IN DIE PRAGMA- UND SOZIOLINGUISTIK PROSEMINAR REHBOCK, HELMUT 



























C 2 / C 3 
UE 02 
HO 16.45-18.15 
C 2 / C 3 
VL 02 
VL 02 
00 09.4S-11. 15 
" 4 
UE 02 
MO 11. 30-13. 00 















83522 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE PRINZING.DIETER 
83523 PROSEMINAR: EINFÜHRUNG IN OIE ANALYSE LYRISCHER TEXTE ROHSE. EBERHARD 
83524 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE ANALYSE DRAMATISCHER TEXTE DRÄGER. JoRN 
83525 PROSEMINAR: EINFUHRUNG IN OIE ANALYSE DRAMATISCHER TeXTe ROHSE. EBERHARo 
83526 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN OIE ANALYSE ERZÄHLENDER TEXTe DRAGER. JORN 
835,27 PROSEMINAR: EINFuHRUNG IN OIE ANALYSE ERZÄHLENDER TeXTE PRINZING ,DIETER 
83528 EINFuHRUNG IN OIE MHD. SPRACHE UNO LITERATUR. PROSEMINAR N.N. 
83531 HISTORISCHE DEUTSCHE STUOENTEN-U. SCHüLERSPRACHE HAUPTSEM. HENNE ,HELMUT 
83532 PERSONENNAMEN • HAUPTSEMINAR BLUME, HERBERT 
83533 FRAGEN UND ANTWORTEN. HAUPTSEMINAR REHBORN.HELHUT 
83541 HAUPTSEMINAR: HÖLDERLIN: ODEN UNO "HYPERION" $CHILLEMElT, JOST 
83542 HAUPTSEMINAR : ELTERN UNO KINDER IN GOETHES WERK STENZEL, JÜRGEN 
83543 HAUPTSEMIN/\R: LITERATUR U. PHOTOGRAPHIE Il SCHWERPUNKT: FRuHSORGE, G. 
PHOTOGRAPHIE U. LITERARISCHER REALISMUS 
83544 HAUPTSEMINAR: DIE DEUTSCHE KALENDERGESCHICHTE DRAGER, JORN 
83545 HAUPTSEMINAR: ZUR REZEPTION MAX FRISCHS PRINZING.DIHER 
83546 HAUPTSEMINAR: TRAUME IN LITERARISCHER TeXTEN ROHSE, EBERHARO 
83547 HAUPTSEMINAR. -THEMA WIR!) NOCH MITGETEILT~ N.N. 


























































83552 OBERSEHINAR: THEMA NACH VEREINBARUNG SCHILLEHEIT ,JOST 
83553 OBERSEHINAR: THEMA NACH VEREINBARUNG (14 TÄGLICH) STENZEl, JuRGEN 
83561 SCH\iEOISCI't FüR GERMANISTEN. 1. üBUNG BLUME, HERBERT 
83562 GRUNDKURS RHETORIK. uBUHG GOSSElCK.UTA 
83.563 EINFüHRUNG IN 01 DATENVERARBEITUNG FüR LINGUISTEN H\.IlSMAmf.I(LAUS 
83564 "REFLEXION üBER SPRACHE" 1.0. GYMNASIALEN OBERSTUFE uSUNG vESPER.WILHELM 
83565 KONTRASTIVE LINGUISTIK. uSUNG BURKHARDT .ARMIN 
83571 üBUNG: ANLEITUNG ZUM LITERATURWISSENSCHAFTLlCHEN ARBEITEN ROHSE. EBERHARD 
83572 üBUNG: üBUNG IM BESTIMMEN LITERARISCHER TEXTE STENZEL. JuRGEN 
83573 üBUNG: EINRICHTUNG EINES THEATERSTüCKS PRINZING.OIETER 
10507 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 210 (AUFBAUSTUFE) VESPERHANN. S. 
10508 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 220 (AUFBAUSTUFE ) NENTZEl,R. 
10,509 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 CAUFBAUSTUFE) BUSEoK. 
10.510 DEUTSCH AL.S FREMDSPRACHE 250 (AUFBAUSTUFE) LORENZEN • P. 
10511 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 27tl tAUFBAUSTUFE) CASPER-HEHNE,H. 



























































10513 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITIElSTUFE) NENTZEl,R. 
10514 DEuTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (HITIElSTUFE) NENTZEl,R. 
10515. DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 320 (MITIElSTUFE) lORENZ, P. 
10516 DEuTSCH ALS FREMDSPRACHE 340 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHNE. H. 
10517 DEuTSCH ALS FREMDSPRACHE 350 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHNE, H. 
10518 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITTELSTUFE) BLlSE.K. 
10519 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 380 (MITTELSTUFE) N.N. 
10520 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (OBERSTUFE) N.N. 
10521 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 440 (OBERSTUFE) BuSE,K. 
10522 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE:) CASPER-HEHNE 
10523 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFEJ Bi.JSE.K. 
10524 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 490 (OBERSTUFE) STOllE. T. 
10525 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNDS-INTEHSIVKURS) VESPERMANN • S. 
10581 NIEDERI...ANOISCH 100 YAN SANTEN.P.H. 
















































WENDENRING 1. 312 
UE 02 












10593 SCtfWEDISCH 300 
MuLLER-REINEKE, R 
8.4 Anglistik 
84500 GESCHICHTE DER NEUEREN SPR.A~ISSENSCHAFT 8UBLITZ ,WOLFRAM 
84501 THE VICTORIAH OOVEL POSS1H,HANS-,J. 
84502 HAUPTSEttIHAA: soztOLlHGIJISTIK BUBLlTZ ,WOLFRAM 
84503 HAUPTSEMlHAR: DECOHSTRUCTIONIST CRITIelSM: AN UI.TRQDUeTlON ORE"KLER. PETER 
84504 THE BEAT GENERATION (HAUPTSEMINAR) 
84505 HAUPTSEMINAR: E. M. FORSTER 
84506 HAUPTSEM1NAR: THE "GENTLEMAN" IN ENGLISH DRAMA FROH OSCAR 




84507 DIDAKTISCHE ASPEKTE DER KONTRASTIVEN LINGUISTIK (HAUPTSEM .) seHMIOT, HELMUT 
84508 PROSEMINAR: QUANTITATIVE LINGUISTIK UNO SPRACHSTATISTIK 
84509 PROSEMINAR: A SURVEY OF CURREHT APPROACHES TO SYNTAX: GB, 
LFG. GPSG 
BUBLITZ. WOLFRAM FRECKMANN, N. 
BUBLITZ. WOLFRAM FRECKMANN, N. 
84510 PROSEMINAR: NOVEL INTO FILM: PATRICIA HIGHSMITH AHD STEPHEN DREXLER,PETER 
KING 
845U PROSEMINAR: HENRY JAMES AI'ID THE MODERN NOVEL DREXLER, PETER 
84512 PROSEMINAR: VARIETIES OF ENGLISH: AN INTRODUCTIOH LINK,GABRIELE 
84513 PROSEMINAR: GEORGE 8ERNHARD SHAW LINK. VIKTOR 








































MO 09.45-11. 15 
M6 
UE 02 
01 11.30-13. 00 
"7 
UE 02 
~I 09.45-11 . 15 
H6 
UE 02 




84515 EINFUHRUHG IN DIE HISTORISCHE LINGUISTIK: MITTELENGLISCH 
(PROSEMINAR) 
SCHMIOT. HELMUT 
84516 FOREIGN LANGUAGE EDUCATION FOR (INTERNATIONAL UNDERSTANDING: GUNTNER, J. L. 
CULTURAL STUDIEs/WORLD STUDIES (LANDESKUNDL.uSUNG/PROSEM.) DOVE,P. 
84517 PROSEMINAR/l,ANDESKUNDLICHE oBUNG: BRITISH CUL TURE AND 
SOCIETV IN THE 18TH CENTURY 
84518 SATIRE IN BRITAIN (LANDESKUNDLICHE uBUNG) 




84520 AUSGEWAHLTE PROBLEME DES ENGLISCHUNTERRICHTS: EINFuHRUNG IN WILDHAGE,MANFRED 
FRAGEN DER METHODIK UI'tD DIDAKTIK 
84521 PROSEMINAR: THREE NINETEENTH CENTURY NOVELS SV WOMEN WRITERS HENNECKE,ARMIN 
84551 PROSEMINAR: GRUNDKURS SPRACHWISSENSCHAFT ANGLISTIK 
84552 LINGUIST. uBUNG BZW. PROSEM. : INTRODUCTION TO LINGUISTICS 
84553 LITERATURWISSENSCHAFTL. GRUNDKURS: INTRODUCTION Ta 
LITERATURE , GROUP A/B 
845.54 GRUNDLAGEN DER PHONETIK UND PHONOLOGIE DES ENGLISCHEN 
84555 GRAMMAR I (FOR HL, RL" HA): COURSE A/COURSE B 
84556 GERMAN-ENGllSH TRANSLATION II 
84557 ESSAV-WRITING I GROUP B/C 
8455') PRAKTISCHE PHONETIK (A) 
84560 GRUNDKURS: PRAKTISCHE PHONETIK: GRUPPE 8 
BUBLITZ. WOLFRAM 
LINK.GA8RIELE 





SCHMIOT • HELMUT 
PERKINS ,CHRIS 


























































84562 SPRACHPRAKTlSCHER GRUNDKURS: COHHUNICATlON PRACTICE/GROUP A ASHWORTH.SUSAN 
84563 TRANSLATION I. GROUP AlB 
84564 SPRACHPRAKTISCHER GRUNDKURS: GRAMMAR AHD VOCABULARV 
88510 O.POLITISCHE SYSTEM GROßBRITANNIENS (PS VERGLEICHENDE 
LEHRE 
8.5 Romanische Sprachen und Latein 
85501 EINFüHRUNGSVORLESUNG ZUM LINGUISTISCHEN GRUNDKURS 
ROMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 




KöRNER .KARL -H. 
HATTAUCH.HANS 
85503 HISTOIRE LlTTERAIRE OE LA FRANCE: LE DIX-NEUVIEHE SIECLE (I) PIERRE,ALAIN 
85504 INTRODUCTION A LA FRANCE CONTEHPORAINE (CIVILISATION I): 
CONFERENCE 
85505 LINGUISTISCHER GRUNDKURS - ROMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 
VASLET ,OANIEL 
KoRNER.KARL-H. 
MÜLLER .• KARL -l. 
85506 LINGUISTISCHES PROSEMINAR: DAS ADJEKTIV IN DEN ROMANISCHEN KÖRNER. KARL -H. 
SPRACHEN (FRANZöSISCH. ITALIENISCH. SPANISCH) 
85507 PROSEMINARt OIe KOMODIE MOLIERES KLEINSCHMIOT, E. 
85508 DARIO FO {PROSEMINAR} PIERRE. ALArN 
85509 ROMANISCHE ETVMOLOGIE (SEMINARU8UNG) MÜLLER, KARL -L. 






















































85511 INTRODUCTION A LA FRANCE CONTEMPORAINE (CIVILISATION I): 
TRAYAUX DIRIGES 
85512 FACHDIDAKTIK: SPRACHENPOLITIK UND EURO PA 1993 
85513 ElNFuHRUNG I. D. FRANZOSISCHE PHILOLOGIE DES MITTELALTERS 
- RUTEBEUF 
85514 PORTUGIESISCH UND SPANIsCH IM VERGLEICH (SEM. UBUNG) 
85515 CEU: ROMANE UNO ERZÄHLUNGEN (SEMINARüBUNG) 
85516 LITERATURA V RETORICA: CERVANTES (SPANISCH 700) 
85517 WIE SCHöN IST ITALIENISCH (SEM.uBUNG) 
85518 
~ 
ElNFÜHRUNG 1.0. ITALIENISCHE PHILOLOGIE OES MITTELALTERS 




KoRNER. KARL -H. 




85519 CQURS PRATlQUE 1. L :GRAMMAIRE (COURS THEORIQUE ET EXERCICES KLElNSCHMIDT ,E. 
AU LABORATOIRE) 
85520 CQURS PRATIQUE - COHVERSATIDH HDFFMANN • P. 
85521 FRAHCAIS ECOHDMIQlJE TERMINOLOGIE ET TRADUCTION HOFFHANH I P. 
85522 EXERCICES OE STVLISTIQUE HOFFMAHH.P. 
85523 PHONETIQUE ET PHONOLOGIE OU FRANCAIS - THEORIE BRASCHE. ELISAB. 
85524 TRADUCTION I PIERRE .ALAIH 




























































85526 TRADUCTION III PIERRE,ALAUt 
85527 TRADUCTION ALLEMAND-FRANCAIS IV VASLET.DANIEL 
85528 FRANZOSISC~-DEUTSCHE USERSETZUNG I KLEINSCHMIDT, E. 
85529 SPANISCHE GRAMMATIK (VERBALSYNTAX ) MüLLER,KARL-L. 
85530 GRAMMATICA ITALIANA PIERRE .... LAIN 
85531 ITALIENISCH-DEUTSCHE USERSETZUNGSÜBUNGEN HATTAUCH. HANS 
85532 LATEINISCHE SPRACHE 1 MORTZFELD, PETER 
85533 LATEINISCHE SPRACHE 2 BCHMIOT, HENNING 
85534 LATen"'.3 NÜHRIG, ECKHARD 
85535 LATEIN 4 NUHRING, ECKHARO 
85536 GRIECHISCHE SPRACHE IV TUNKEL,HANS-P. 
10569 ITALIENISCH 110 ROTtlER.H. 
10570 ITALIENISCH 101 BRUMNER,W. 
10571 ITALIENISCH 102 RUGGERIHI • E. 






























































10573 ITALIENISCH 202 ROTHER, M. 
10574 ITALIENISCH 300 BRUNNER,W. 
10575 ITALIENISCH 400 BRUNNER,W. 
10576 ITALIENISCH 500 RUGGERINI,E. 
10582 NIEDERLANCISCH 300 VAN SANTEN,P. 
10583 PORTUGIESISCH 100 SOARES,H.-T. 
10584 PORTUGIESISCH 200 SOARES, M. -T. 
10594 SPANISCH 110 SERRANO,H.C. 
10595 SPANISCH 101 MÜLLER,U. 
10596 SPANISCH 102 ELICES,M. 
10597 SPANISCH 201 ELlCES,M. 
10598 SPANISCH 202 SERRANO,H.C. 
10599 SPANISCH 203 (FERIENKURS} HIOALGO-SERNA, E. 
10600 SPANISCH 301 HIDALGO-SERNA, E. 






























































10602 SPANISCH 400 
10603 SPANISCH 500 
8.6 Kunstgeschichte 
86501 VORLESUNG: DIE SP!tACHE DER KüNSTE 1.0. FRüHEN NEUZEIT. 
TEIL 1: ARCHITEKTUR 
86502 HAUPTSEMINAR.: DAS ANTIKE RÖMISCHE PORTRÄT 
(MIT KURZEXKURSION NACH KOPENHAGEN) 
86503 HAUPTSEMINAR: THORVALDSEN 
(~UT KURZ EXKURSION NACH KOPENHAGEN) 








86505 PROSEMINAR: THEMA. ORT UND ZEIT WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN N.N. 
86506 PROSEMINAR: THEMA. ORT UNO ZEIT WERDEN NOCH BEKANNT GEGEBEN N.N. 
86507 PS:LANDSCHAFT U. TOPOGRAPHIE IN GRAPH. U. ZEICHN. DARSTELL- LUCKHARDT,J. 
uNGEN 1.0. FRüHEN NEUZEIT 
86508 PS AUCH FüR FORTGESCHRITTENE! OIE ÜBERNAHME ANTIkER BAUFOR- WEDEMEYER,BERND 




VORLESUNG: DER PRINZIPAT DES AUGUSTUS: MONARCHIE ODER 
WIEDERHERGESTELLTE REPUBLIK 
67502 VORLESUNG: DAS DEUTSCHE KAISERREICH VON 1871-1916 

















































87504 PROfl:EMINAR: OIE ANTIKE STADT CA$TRITIUS,H. 
87505 PROSEMINAR: FORMEN D. UNFREIHEIT 1.0. GRIECHISCH-RÖMISCHEN WOLTERS,REINHARO 
ANTIKE 
87506 PROSEMINAR: PROBLEME UM OTTO DEN GROSSEN 
87507 PROSEMINAR: MEMORIA IM MITTELALTER 
87508 PROSEMINAR: BAUERLICHEJ:{ HAUSHALT UND BAUERNFAMILIE IM 
17. UND 18. JAHRHUNDERT 
87509 PROSEMINAR: OIE PREUßISCHE ERHEBUNG 





LUD EWIG ,H. -U. 
87511 HAUPTSEMINAR: ROM. EIN WELTREICH JENSEITS SEINER "GRENZEN" CASTRITIUS,H. 
87512 HAUPTSEMINAR; HERRSCHAFTSZEICHEN IM MITIELAL TER SPR.ECKELMEVER 
87513 HAUPTSEMINAR: LEOPOLD VON RANKE UNO DER HISTORISMUS OELRICH, KARL H. 
87514 HAUPTSEMINAR: OIE DEUTSCHE ARBEITERSCHAFT SEIT 1945 SCHI LOT ,GERHARD 
87515 HS: OIE DEUTSCHE HACHKRIEGSGESELLSCHAFT LD. 50ER JAHREN POLLMANN,KLAUS 
87516 LEKTüRE U. INTERPRETATION LATEINISCHER QUELLEN DES MITTEL- SPRECKELMEVER 
ALTERS 
87517 ENGl. QUELLENLEKTÜRE: DIE ANFÄNGE DES KALTEN KRIEGES 
87518 UBUNG: AUSGEWÄHLTE PROBLeME DER RöMISCHEN NUMISMATIK IM 
FRÜHEN PRINCIPAT 
87519 UBUNG: DER GROßSYRISCHE RAUM If'J DER GESCHICHTE 
LUDEWIG ,H. -ULR. 
WOl TERS, REINHARO 
CASTRITIUS. H. 
87520 üBUNG: DIE SCHRIFT ZWISCHEN SPÄTA,NTIKE UND FRüHMITTE"LALTER MILDE,WOLFGANG 
87521 üBUNG: MISSION UNO CHRISTIANISIERUNG IM MITTELALTER 
87522 üBUNG:ARCHÄOLOGISCHE QUELLEN ZUR STAOTGENESE DES 12. JHS. 
IN OSTSACHSEN (EXKURSIONEN) 


















BIeL. MIST. INST. 
UE 02 
01 09.45-11.15 
BIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
MI 09.45-11.15 






SIBL. HIST. SEM. 
UE 02 
MI 17.30-19.00 






MO 09.45-11. 15 
BIBL. HIST. INST. 
UE 02 
FR 14.15-15.45 
BIel. HIST. INST. 
UE 02 
MO 18.00-19.30 
BIeL. HIST. INST. 
UE 02 
MO 18.30-20.00 











81524 USUNG ZUR BRAUNSCHWEIGISCHEN REGIONALGESCHICHTE IM 19. UND LUDEWIG,H.-ULR. 
20. JAHRHUNDERT (AUCH RL -3. FACH) 
81525 KOLLOQUIUM: DER NAHE OSTEN IM 20. JAHRHUNDERT POLLMANN. KLAUS 
87526 UBUNG: ARCHIV- UNO ARCHIVALIENKUNDE JARCK,H. -R. 
81601 ARCHÄOLOGISCHE QUELLEN ZUR STADTGENESE DES 12. JAHRHIJNDERTS RöTIING 
IN OSTSACHSEN UUT EXKURSION) IDENTISCH MIT LVA-NR 91701 
8.8 Politikwissenschaft und Soziologie 
POLTIKWISSENSCHAFT 
as501 STAAT, WIRTSCHAFT. TECHNIK UND ENTSCHEIDUNGS PROZESSE IM POLI- FORNDRAN. ERHARD 
TISCHEN SYSTEM (VORLESUNG) (H~UPTSTUDIUM) 
8S502 POLITISCHES SYSTEM 8UNDESREPUBL1K VORLESUNG 
88503 EINFUHRUNG IN OIE POLlTIKWISSENSCHAFT 
88504 EINFUHRUNG IN DAS POLITISCHE SYSTEM DER BUNOESREPUBLlK 
PROSEMINAR INNENPOLITIK 
8S505 POLlTIKVERDROSSENHEIT PS INNENPOLITIK 
88506 POL TISCKE STRUKTUREN UND PROZESSE 1M WlEDERVI:REINIGTEN 
DEUTSCHLAND PROSEMINAR INNENPOLITIK 
88501 GRUNOHUSTER DER WELTPOLITIK PS INTERNATIONALE POLITIK 
88508 SOWJ. AUßENPOLITIK IN D. ZWISCHENKRIEGS-U. KRIEGSZEIT 
1914-1945 PROSEMINAR INTERNATIONALE POLITIK 
88509 PROSEMINAR: EINFüHRUNG IN OIE VERGLEICHEtmE HERRSCH.AFTS-
LEHRE: PRÄSIDIALE UND PARLAMENTARISCHE DEMOKRATIE 
88510 D.POLITISCtIE SYSTEM GROßBRITANNIENS (PS VERGLEICHENDE 
LEHRE 
88511 VON O. SOWJETUNION ZUR GUS.-SOWJ. ENTWICKL.UNG U. POLITIK 
















SIBL HIST. 1"91. 
UE 02 
N. VEREINB. 














Mt 13.15-14. 45 

















FR 09.45-11. 15 
R 312 
UE 02 







BBS12 DATENANALYSESYSTEM SPSS/PC+ 
BB513 STATISTIK UND DATENVERARBEITUNG FüR SOZIALWISSENSCHAFTLER 
BB514 NEUERE ENTWICKLUNGEN IN DER BUNOESREP.HS INNENPOLITIK 
88515 DIE AERA ADENAUER HS INNENPOLITIK 
88516 FILM UND PROPAGANDA HAUPTSEMINAR POLITISCHE KOMMUNIKATION 
88517 HAUPTSEMINAR: KONZEPTE DER FRIEDENSSICHERUNG FüR EUR.OPA 






WASMUND • KLAUS 
WASMUND , KLAUS 
FORNDRAN. ER.HARD 
BERGWITZ , HUBERT 
88519 INTERNAT. ORGANISATIONEN U. REGIONALEPAKTE HS INTERN. POLITIK WREDE. KLAUS 
88520 D.POLITISCHE SYSTEM DER USA HS VERGLEICHENDE REGIERUNGSLEHRE BERGWITZ,HUBERT 
88521 WAHLEN UND PARTEIEN IN EUROPA (HS VERGLEICHENDE LEHRE) RASS,HANS HEINR. 
SOZIOLOGIE 
88522 VORLESUNG: ZUR VERMITTLUNG VON INDIVIDUUM UND GESELLSCHAFT VOGEL,ULRIKE 
88523 VORLESUNG: STRUKTURWANDEL DER MODERNEN GESELLSCHAFT VON DER HEYDER,ULRICH 
MODERNE ZUR 'POSTMODERNE (KONTINUITÄT UNO WANDEl) 
88524 SOZIOLOGIE DER' WEITERBILDUNG {PROSEMINAR SOZIOLOGIE) HEYDER, ULRICH 
88525 THEORIE UND EMPIRIE SOZIALER ORGAHISATIONS,FORMEN (PROSEN • ) RÖLKE. PETER 
88526 AKTUEllE ANALYSEN VON TEILBEREICHEN DER GESELLSCHAFT DER aRD VOGEL,ULRIKE 
(FAMILIE. JUGEND ,BILDUHG ,ERWERBSTÄTIGKEIT HS:ANGEW. SOZIOl.) 
88527 SOZIALE KRISEN UNO IHRE STEUERUNG (HS' SOZIOLOGIE) HEVOER,UlRICH 
UE 02 
DI 09.45-11.15 
SEM. RAUM 02/RZ 
UE 04 
MO 09.45-13.00 















































88528 BETRIEBSPRAKTIKUM FüR HÖHERE LEHRAMTSKANDIDATEN 
88529 EINFüHRUNG IN DAS WISS. ARBEITEN IN DER SOZIOLOGIE 
90.1 Allgemeine Pädagogik 
90101 EINFüHRUNG lN DIE ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 
90102 LEHREN UND ERZIEHEN ALS BERUF 
90103 STRAFE ALS PÄDAGOGISCHES PROBLEM 
90104 GRUNDFRAGEN DER ERZIEHUt<lG UND DES UNTERRICHTS 
90105 EINFüHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE 














90107 KOMMUNIKATION UNO KONFLIKT IM SPIEL UND IM SOZIALEN ALLTAG RETTER,HEIN 
90108 SPlEL- UND BIL"OUNGSMITTEL 1M UBERGANGSBERElCH 
KINDERGARTEN I SCHULE 
90109 ERZIEHUttGSWlSSENSCHAFTLlCHES KOLLOQUIUM 
90110 BETREUUNG vON DIPLOMARSElTEN 
9QU1 SILDUNGSMITTEL IN OER VERLAGSPRAXIS 
90112 KREATIVITÄT UND KÖRPERBEWUßTSEIH 















SP 212 ODER 112 













































90114 DESIGN VON SPIEL-UNO BILDUNGSMITTELN (IN 2 GRUPPEN) 
90115 VERLAGSHANAGEMENT 
90116 BESCHAFFUNG UND BEURTEILUNG VON BILDUNGSMITTELN 
90117 GRUNDLAGEN DER TECHNOLOGIE-TECHNISCHES GRUNDWISSEN 
90118 FACHSPEZIFISCHE BILDUNGSMITTEL:ARCHITEKTONISCHE UNO 
BAUTECHNISCHE SVSTEME( WAHLPFLICHTFACH ) 
90119 EINFüHRUNG IN OIE PRODUKTIONSVERFAHREN 
90120 EINFUHRUNG IN DIE BILDUNGSTHEORIE 
90121 PROBLEME DER MORALISCHEN ERZIEHUNG UND BILOUNG 
90122 FALLSTUDIEN IN ERZIEHUNG UND UNTERRICHT II. TEIL 
90123 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM 






SEHRE. H. GEORG 






90201 GRUNDFRAGEN DER DIDAKTIK-UNTERRICHTSPRINZIPIEN IN GESCHICHTE HOOF, DIETER 
UNO GEGENWART 
99202 JOHAHN AMOS COMENIUS-WEL TVERSTÄNDNIS • SCHULTHEORIE. 
UNTERRICHT 
90203 MEDIENTECHNISCHES PRAKTIKUM A: GRUNDLAGEN DER SCHULPHOTO-
GRAPHIE 
9021)4 EINFüHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE 
90205 EINFüHRUNGSVERANSTALTUNG I 


























































90207 ElNFüHRUNGSVERANSTAL TUNG I NAUCK, ..JOACHIM 
90208 ELTERNHAUS UND SCHULE NAUCK, ..JOACHIM 
90209 SCHULEINGANGSDIAGNOSTIK NAUCK, ..JOACHIM 
90~10 PÄDAGOGISCHE PROBLEME DES SCHULANFANGS (ERSTUNTERRICHTJ RoSSING, BRIGITTE 
90211 KONZEPTIONEN DES SACHUNTERRICHTS IN DER GRUNDSCHULE SANDER,KAR:L-H 
90212 DIE ..JENAPLAN-SCHULE P. PETERSENS SANDER. KARL -H. 
90213 EINFüHRUNG IN DIE THEORIE DER SCHULE SANDER, KARL -H. 
90'214 EINF\.h1RUHGS\lERAMSTAL TUHG 1 SANDER. KARL -H. 
90215 SONDERSCHULPÄDAGOGIK FÜR GRUMD-UND HAUPTSCHULLEHRER WEIHER, BURKHARD 
90.3 Pädagogik unter bes. Berücksichtigung der Realschule 
90301 AUSGEWÄHLTE KLASSISCHE THEORIEN DER ERZIEHRUNG UNO DER 
ERZIEHUNGSPROZESSE 
90302 INDIVIDUALISTISCHE VERSUS KOLLEKTIVISTISCHE PÄDAGOGIK 
SEHEL, HEINZ 
SEMEL.HEINZ 
90303 KOLLOQUIUM ZUR UNIVERSITÄTEN LEHRE FüR HABIL:tTANDEN 14-TGL. SEMEL,HEINZ 
90304 ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTL.GESPRÄCHSKR. F. DOKTORANDEN U. DIPLOM. SEMEL ,HEINZ 
90305 EINFUHRUHG IN UNTERRICHTS1HEORIF UNO-PRAXIS / VORBEREITUNG SEMEL,HEINZ 
AUF DAS ALLGEMEINE SCHULPRAKTIKUM AN GYMNASIEN/REALSCHULEN 
90306 DER ARBEITSSCHULGEDANKE IN AUSGEWÄHLTEN AUSLÄNDISCHEN 
REFORMMODELLEN 
KATHE, LUDGER 
90307 SCHULAQMINISTRATION:ZUR HISTORISCHEN ENTWICKLUNG DER SCHUL- KATHE,LUDGER 
VERWALTUNG 
90308 KOLLOQUIUM ZU ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTLICHEN GRUNDFRAGEN KATHE, LUDGER 
90309 EINFüHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND-PRAXIS VORBEREITUNG AUF KATHE,LUOGER 
DAS ALLGEMEINE 8CHULPRAKTIKUM FÜR DIE LEttR.ÄMTER av UNO R.B 
440 
OSTERLOH • ..JüRGEN 
PEDERSEN. ULF 

































HOFFMEISTER.JöRG MI 09.45-11. 15 
KRAUS, WILHELM B 129 
KRUSE. WOLFGANG 
OBST,HEYO 
VOHRMANN • UWE 
UE 02 
141 13.15-14. 45 
B 227 
UE 02 








90310 ZUR DIFFERENZIERUNG IM UNTERRICHT VON ORIENTIERUNGSSTUFE UND RÖNNEFAHRT ,HORST 
REALSCHULE( MIT HOSPITATIONEN) 
90311 EINFuHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND-PRAXIS(VORBEREITUNG 
AUF DAS ALLGEMEINE SCHULPRAKTIKUM AN GYMNASIEN/REALSCHULEN) 




90401 EINFuHRUNG IN DIE ERZIEHUNGS-U.SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT I ROSSNER, LUTZ 
90402 EINFUHRUNG IN DIE ERZIEHUNGS-U.SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT III RÖSSNER,LUTZ 
90403 ANLEITUNG ZUM SELBSTÄNDIGEN WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN RÖSSNER, LUTZ 
90404 JUGEND-, FAHILIEN-U. SCHULRECHT-AUSGEWÄHLTE GEBIETE- PETERSEN. HELMUT 
90405 EINFÜHRUNG IN DAS SOZIALPÄDAGOGISCHE PRAKTIKUM (VORDIPLOH) IHKER.HENNING 
90406 ANTHROPOLOGIE IN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT I: STAMMESGESCHI IMKER,HENNING 
CHTLICHE UND BIOLOGISCHE ASPEKTE 
90407 EINFÜHRUNG IN DIE ERZIEHUNGS-U.SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT II RoSSNER. LUTZ 
90408 AUSWERTUNG DES PÄDAGOGISCHEN PRAKTIKUMS (VORO~PLOM) RÖSSNER. LUTZ 
90409 GRUNDLAGEN DER ERZIEHUNGSWISSENSCHAfT RciSSNER , LUTZ 
90410 GRUNDLAGEN DER SOZIALARBEITSWISSENSCHAFT RÖSSNER. LUTZ 
90411 KLINISCHE PSYCHOLOGIE FÜR SOZIALARBEITER I RÖSSNER. LUTZ 
90412 VERHALTENSTHERAPEUTISCHE STANDARDHETHOOEN I RÖSSNER, LUTZ 

























































90414 SOZIAL-UND JUGEN~HILFERECHT 
90415 GRUND PROBLEME DER VERWAL. TUNG SOZIALER ARBEIT 
90416 EINFUHRUNG IN OIE ORGANISATION SOZIALER DIENSTE 
90417 PADAGOGISCHE DIAGNOSTIK 
90418 ERZIEHUNGSPLANUNG IN AUSGEWÄHLTEN PRAXISFELDERN 
90419 KLIENTENZENTRIERTE BERATUNG 
90.5 Psychologie 
90505 EINFÜHRUNG IN OIE LERNPSVCHOLOGIE 
90506 iJBUNG ZUR LERNPSVCHOLOGIE 
90507 MOTIVATION 
90508 HIRNBIOLOGIE UNO LERNEN~OBERSEMINAR 
90509 PARTNERSCHAFT UND BERUF ALS ENTWICKLUNGSAUFGABE 
°OSI0 EINFüHRUNG IN OIE SOZIALPSYCHOLOGIE 
* 
90511 PSYCHOLOGIE DER ANGST 
90512 ARSEITSZUFRIEDENHEIl UNO STREtlBeWALTIGUNG ZWISCHEN AUSw 
BRENNEN UNO INNERER KÜNDIGUNG; 20 •• 21 •• 27 •• 2B.ll.92 














90513 ENTWICKLUNGSPSVCHOLOGIE~AUSGEWÄHL TE PROBLEME O. KINDESAL TER5 WENDER ,INGEBORG 
































MI 008. 00~09.JO 
B 226 
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90515 PSYCHOLOGISCHE GRUNDLAGEN KOMPLEXER LEHR-LERN-SITUATIONEN 
90516 ENTWICKLUNG VON IOENTliAT 
90517 KRITISCHE LEBENSEREIGNISSE 
90518 KOGNITIVES LERNEN UND PROBLEMLoSEN 




ALLTAGSERFAHRUNGEN HIT "GESELLSCHAFT" ~EINFüHRUNG IN GEGEN-





VOLLMER. GERHARD WAL TEf.!:. HEHRIK 
BACHMANH. SIEGFR. 
90602 "MACHT" • HERRSCHAFT. PRESTIGE-ZUR ANALYSE SOZIALER UNGLEICH- BACH MANN • SIEGFR. 
HEIT. VON uBER-UND UNTERORDNUNG IN SOZIALEN SYSTEMEN 
90603 DER BETRIEB ALS OKONOHISCH-TECHNISCHES UND SOZIALES GEBILDE BACHHANN.SIEGFR. 
90604 GRUNDPROBLEME DER FAMILIENSOZIOLOGIE ALBRECHT • PETER 
90605 THEORETISCHE DIMENSIONEN E. SOZIOLOGIE D. SCHULE U. D. LEHRERS ALBRECHT • PETER 
90606 EINFuHRUNG IN PROIlLEMSTELLUNGEN VON SOZIALEINRICHTUNGEN ALBRECHT • PETER 
90607 BEGLElTVERANSTAL TUNG Z. SOZIAL PRAKTIKUM F. LEHRAMTSSTUDIERENDE ALBRECHT • PETER 
9060B THEORETISCHE DIMENSIONEN DER JUGENDSOZIOLOGIE ALBRECHT • PETER 
90609 METHODEN DER EMPIRISCHEN SOZIALFORSCHUNG II (FüR SOZIAL -UND FEIGE .ANOREAS 
ERZIEHUNGSWISSENSCtiAFTLER J 
90610 SOZIALE ROLLE: THEORETISCHE PERSPEKTIVEN ZUR VERMITTLUNGS- FEIGE.ANDREAS 
AUFGABE ZWISCHEN INDIVIDUUM' UNO GESELLSCHAFT 
90611 SOZIOLOGISCHE DIMENSIONEN DES INDUSTRIE-UNO VERWALTUNGSBE- FEIGE.ANDREAS 



















































90612 BEGLEITVERANSTAL TUHG ZUM BETRIEBSPRAKTIKUM 
90613 JUGEND IN DER POSTMODERNE: BIOGRAPHISCHE KONSTRUKTION U,.!O 
LEBENSLAUFREGIME ZWISCHEN JUGENDKULTUR UND INDIVIDUA\..ITÄT 
90614 THEORETISCHE DIMENSIONEN EINER SOZIOLOGIE DER FAMILIE 
90615 SOZIALE BEDINGUNGEN MENSCH\..ICHER LEISTUNGSBEREITSCHAFT IN 
ARBEIT, BERUF UND BETRIEB 
90616 FRAU UND FAMILIE IM INTERKULTURELLEN VERGLEICH 
90617 METHODENLEHRE DER STATISTIK I FÜR SOZIAL-UND ERZIEHUNGS-
WISSENSCHAFTLER 
90.7 Philosophie-
90701 GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE IM üBERBLICK: ANTIKE 
90702 LOGIK I: EINFüHRUNG IN DIE FORMALE LOGIK 
90703 LOGIK I: üBl'NGEN ZUR VORLESUNG (PROSEMINAR) 
90704 DIE WISSENSCHAFT VOM LEBEN - PHILOSOPHISCHE PROBLEME DER 
BIOLOGIE (INSS. FüR BIOLOGIESTUOENTC INN) EN) (PROSEMINAR) 









VOLLMER. GERHARO BUSCHLINGER, W. 
VOLLMER, GERHARO 






























MO 15.00-16. 30 
A 203 
90706 WAS BEDEUTET DAS ALLES! EINE GANZ KURZE EINFuHRUNG IN OIE VOLLHER,GERHARD WALTER,HENRIK UE 02 
PHILOSOPHIE (PROSEMINAR) 
90707 ARISTOTELES~ \jBE~ DIE SEELE (PROSEMINAR) BARTLIt<4G,H. -M. 
90708 VOM EINFACHEM ZUM KOMPLEXEN: THEORIEN OER SELBSTORGANISATION VOLLMER,GERHARD 
EINST UND JETZT (HAUPTSEMINAR) 
9Q109 UNSERE ERKENNTNIS OER AUßEHWEL T (HAUPTSEMIMAR) WELDING.S.O. 
90110 KAPITALISMUS UNO ETHIK <HAUPTSEMltu.R) VOLLMER .GERHARD ENGEL. GERHARD 
444 
MI 13.15-14. 45 
A 203 
UE 02 
MO 09.45-11. 15 
A 202 
UE 02 
00 18.30-20. 00 
N 24 
UE 02 







90711 KOGNITION UNO BEWUßTSEIN (HAUPTSEMINAR) VOLLMER. GERHARD WAL TER. HENRIK 
9071:? POLITISCHE PHILOSOPHIE: VON DER AUFKLÄRUNG BIS ZUR GEGENWART SIMON-SCHAFER 
( HAUPTSEMINAR) 
90713 PHILOSOPHIEDIDAKTISCHES KOLLOQUIUM (14-TAGLICH) 
90714 EXAMENSKOLLOQUIUM (OBERSEMINAR ) 
90715 WaCHENENDSEMINAR 
90716 PHILOSOPHIE 1M WS 92/93 - EINE INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
FüR ALLE PHILOSOPHIE-INTERESSIERTEN 
90717 GRUNDFRAGEN OER ASTHETIK (KOLLOQUIUM) 
9D718 ZUR PHOLOSOPHIE CER WISSENSCHAFTEN (DBERSEHINAR) 
90.8 Politische Wissenschaft 
90801 veRLESUNG: EINFüHRUNG IN DIE SOllALWISSENSCHAFTLICHE: WIRT-
SCHAFTS-UNO TECHNIKANAL VSE (GRUNDSTUDIUM 3./4. SEM) 
90802 
• 
VORLESUNG: STAAT, WIRTSCHAFT, TECHNIK UND ENTSCHEIDUNGSPRO-
lESSE IM POLITISCHEN SYSTEM 
90803 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN DIE POLITISCHE WISSENSCHAFT 
90804 ÜBUNG/PROBEM.: EINFüHRUNG IN DIE POLITISCHE WISSENSCHAFT 





VOLLMER, GERHARD UNO MITARBEITER 
SCHEIER,C.A. 
AUER 












HARMS, HER MANN 
90805 ÜBUNG/PROBEM.: EINFLiHRUNG IN OIE VERGLEICHENDE HERRSCHAFTS- FORNDRAN.ERHARD 
LEHRE: PRASIDIALE UND PARLAMENTAR. DEMOKRATIE 
90806 SEMINAR:WOHIN MIT DEM MuLL? DEPONIE ,VERBRENNUNG ,VERWERTUNG , HIMMELMANN 
VERMEIDUNG (INNENPOLITIK) 

















































90808 SEM.F.FORrGESCHR. :OIE EXTREME RECHTE IN O. BUNDESREPUBLIK 
OEUTSCHLANO-URSACHEN/ENTWICKLUNG/MAßNAHMEN-( INNENPOL. ) 
HARMS. HERMAHN 
90809 SEMINAR:POLITISCHE KULTUR U. GESCHICHTSBEWUßTSEIN IM VEREIN FRITZSCHE,K. 
TEN OEUTSCHLAND (POLITISCHE THEORIE) 
90810 SEMINAR FüR FORTGESCtlRITTENE:KONZEPTE DER FRIEDENSSICHE-
RUNG FüR EUROPA (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
90811 SEM.F.FORTGESCHR.: VERFASSUNGSDISKUSSION: OIE DEBATTE UM 
NEUE STAAiSZIELE UNO GRUNDRECHTE (INNENPOLITIK) 
90812 SEM. F. FORTGESCHR: VERFASSUNGSDISKUSSION: FÖRDERALISMUSOE-
SATTE (INNENPOlITIK) 
90813 SEMINAR FUR FORTGESCHRI.TTENE: VERFASSUNGSDISKUSSION: DER 
STREIT UM OEN ARTIKEL 16 GRUNDGESETZ (ASYL) (INNENPOLITIK) 
90814 OBERSEMINAR:BESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSARBEITEN (KOLLO-
QUIUM FüR OOKTORAHDEtO 
91.1 Didaktik der Biologie 
91101 DIDAKTIK DER BIOLOGIE I 







REICHART • GERHARD 
91103 FACHDIDAKTISCHE uBUNGEN zu DEN FACHBIOLOGISCHEN GRUNDLAGEN I REICHART,GERHARO 
91104 FACHBIOLOGISCHE GRUNDLAGEN ZUR DIDAKTIK DER BIOLOGIE III 
9110S "KNOW HOW"-HEDIEN 
91106 "KNOH-HOW"-METHODEN 
91107 BUH 11: HERKUNFT UNO ZUKUNFT DES MENSCHEN 
91108 BUM 8:UHWELTÄNDERUNGEN 






































MI 13.00-10. 00 
A 249 
VL 02 



















:1110 SEMINAR ZU AUSGEWÄHLTEN KAPITELN DER DIDAKTIK DER BIOLOGIE REICHART .GERHARD 
TAUSCH. JURGEN 
TROMHER. GERHARD 
MÜLLER ,GERD G. 
N.N. 
91111 TECHNIKFOLGEN AUS BIOLOGISCHER SICHT 
• 
91112 ANLEITUNG ZU SELBSTANDIGEN WISS.ARBEITEN 
91113 ANLEITUNG ZU· SELBSTANDIGEN WISS. ARBEITEN 
911104 ANLEITUNG ZU SELBSTÄNDIGEN WISS.ARBEITEN 
90704 DIE WISSEt"ISCHAFT VOM LEBEN - PHILOSOPHISCHE PROBLEME DER 
BIOLOGIE (INSB. FuR BIOLOGIESTUDENT( INN JEN) (PROSEMINAR) 
91.2 Chemie und ihre Didaktik 
91201 ANORGANISCHE CHEMIE FuR AHFANGER 
91202 EXPERIHENTALüBUNGEN ZU 91201 
91203 ANORGANISCHE CHEMIE FüR FORTGESCHRITTENE I 
91204 EXPERIHENTALuBUNG ZU 91203 
91205 FACHDIDAKTISCHES SEMINAR 
91206 AUSGEWÄHLTE INHALTE DES CHEHIEUNTERRICHTES IN DER SEK I 
91207 SEMINAR FUR SCHULCHEHIE 
91208 EXPERIMENIHERSEMINAR FuR LG 
91209 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 
91210 ANLEITUNG ZU WISS. ARBEITEN 












FRÜHAUF I DIETER 










































91.3 Deutsche Sprache und Literatur und ihre Didaktik 
91301 ,.. 
GESCHICHTE DER DEUTSCHEN LITERATUR IM üBERBLICK IV: NATURAL - HASUBEK. PETER 
LlSMUS UND EXPRESSIONISMUS Cl.-6.SEH.) 
91302 DIE DEUTSCHE RECHTSCHREIBUNG 
91303 EINFüHRUNG IN OIE LINGUISTIK I 
91304 EINFÜHRUNG IN OIe LINGUISTIK II 
91305 EINFüHRUNG IN DIE LITERATURWISSEI'ISCHAFT I (PROSEMINAR) 
(NUR L SEMESTER) 
91306 EINFÜHRUNG IN DIE LITERATURWISSENSCHAFT II 
91307 ASPEKTE DES WORTSCHATZES 
91308 VARIETÄTEN: DIALEKTE, SQZIALEKTE 
91309 ZEICHENSETZUNG UNO SYNTAX 
91310 SPRACHERWERB OES KINDES 
NAUHANN, eARL LUD 




NAUMANN. eARL LUD 
NAUMANN, CARl lUO 
NAUMANN, CARl L. 
lANGE,GÜNTER 
91311 THEOOOR FONTANES GESEllSCHAFTSROMANE (HAUPTSEMINAR) (3. -6. HA$UBEK, PETER 
SEM. ) 
91312 NATURLYRIK DER GEGENWART 
. BOTHE, KATHRIN 
91313 DER ALLTAG VON KINDERN UND JUGENDLICHEN IN DER LITERATUR OER ClECH,GABRIELE 
EHEMALIGEN DDR 
91315 SCHRIFTSPRACHERWERB IM ANFANGSUNTERRICHT 
ERSTUNTERRICHT IM LESEN UND SCHREIBEN 
91316 ERSTUNTERRICHT IM LESEN UND SCHREIBEN 
91317 GRAMMATIK IN SPRACHeUCHERN DER ORIENTIERUNGSSTUFE 



























































91319 DIDAKTIK UNO METHODIK DER RECHTSCHREIBUNG (PRIM/SEK I) 
91320 DIDAKTIK DES DRAMAS (HAUPTSEMINAR) (;:;.-6.SEM. :AUCH Rl 
91321 LESEBUCH IN DER ORIENTIERUNGSSTUFE 
91322 WIE SCHÜLER LESEN. REZEPTIONS FRAGEN IM DEUTSCHUNTERRICHT 
91323 SCIENCE-FICTION-LITERATUR IM UNTERRICHT 
91324 GEBRAUCHSTEXTE IM DEUTSCHUNTERRICHT 
91325 FACHPRAKTIKUM (PRIMARSTUFE) 
91326 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE 
91327 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFECGRUPPE Al 
91328 FACHPRAKTIKUM PRIMARSTUFE C GRUPPE B) 
91329 VORBEREITUNG DES FACHPRAKTIKUM S REALSCHULE 
91330 IM LABVRINTH DER SPRACHE 
• 
91331 THEOR. U. EMPIR. FRAGEN DER DISKURSAN~LVSE 
91332 UNTERSCHIEDE GESCHRIEBENER UND GESPROCHENER SPRACHE 
91333 ZUR BEZIEHUNG ZWISCHEN GRAMMATIK UND PRAGMATIK 
91.4 Englische Sprache und ihre Didaktik 
91401 CUL TURAL 9TUDIES AND WORLD STUDIES 





LIEBERUM • ROLF 
HASUBEK. PETER 
WARNBOLD, URSULA 
LANGE I GüNTER 
LANGE ,GuNTER 




























































91403 LEISTUNGSFESTSTELLUNG IM ENGLISCHUNTERICHT UND IN DEUTSCH 
ALS FREMDSPRACHE 
91404 PLANUNG UND ANALVSE VON ENGLISCHUNTERRICHT 
SCHRöCER, HORST 
EROMENGER. MANFR. 
ERDMENGER, MANFR. • 
91405 PLANUNG UND ANALVSE DES ENGLISCHUNTERICHTS IN DER GRUNOSCH. DOYE. PETER 
91406 GRAMMATIK IM ENGLISCHUNTERRICHT VATER,ILSE 
91407 ORAL. ANC WAInEN COMMUNICATION (A) 8ACON. MICHAEL 
91408 TEXT ANAL VSIS BACON, MICHAEL 
91409 EINFÜHRUNG IN OIE SPRACHWISSENSCHAFT VATER.ILSE 
91410 LEXIKOLOGIE VATER,ILSE 
91411 ORAL AND WRInEN COMMUNICATION (8) BACON, MICHAEL 
91412 GRAMMATIK DES HEUTIGEN ENGLISCH COVEr PETER 
91413 ESSAV WRITING BACON,HICHAEL 
91414 SPRACHE UND ENGLISCHUNTERRICHT VATER.,ILSE 
91415 CONTEMPORARY BRITISH FICTION SCHRÖDER. HORST 
91416 CANADIAN WRITING GIRLS AND WOMEN EROMENGER. MANFR. 
91417 LANDESKUNDE GD AND VS: A SORT OF OVERVIEW EROMENGER. MANFR. 
91418 FROM THE GREAT WAR TC WORLO WAR II SCHRöDER. HORST 



























































91420 FACHPRAKTIKUH HAUPTSCHULE BACON. MICHAEL 
91421 TRAININGSPRAKTIKUM RL SCHRöDER. HORST 
91.5 Französische Sprache und ihre Didaktik 
91501 DENKPROZESSE BEIM FREHOSPRACHENLERNEN ZIMMERMANN 
91502 DER FREHDSPRACHENLERNER ZIMMERMANN 
915?3 UN1ERRICHTSPLANUNG ZIMM~MANN 
91504 ALLGEM. SCHULPRAKTIKUM ZIMMERMANN 
91505 LERNEN VON FREMDSPRACHEN IM ERWACHSENENALTER ZIMMERMANN 
91506 ESPACE 3 LECOEUR. PIERRE 
91507 ESPACE 2 LECOEUR. PIERRE 
91508 ESPACE 1 LECOEUR. PIERRE 
91509 INGENIEURS 3 (FRANZÖSISCH FÜR NATURWISSENSCHAFTLER) LECOEUR. PIERRE 
91510 INGENIEURS.2 (FRANZÖSISCH FUR NATURWISSENSCHAFTLER) LECOEUR. PIERRE 
91511 CIVILISATION FRANCAlSE LECOEUR, PIERRE 
91.6 Geographie und ihre Didaktik 











































91602 KLIMAGEOGRAPHIE, MITTELSEMINAR , AB. 3. SEM. AMTHAUER ,HELMUT 
91603 GRUNDLAGEN U,STRUKTUREN DER WIRTSCHAFT IN ,?EN NACHFDLGESTAA- BÄUERLE,LVOIA 
TEN DER SOWJETUNION. OBER~EMINAR,AB 4.SEM. 
91604 KARTENBEISPIELE DEUTSCHER LANDSCHAFTEN. AB 4.SEM. BÄUERLE,LVDIA 
91605 EINFüHRUNG IN DAS STUDIUM DES LEHRFACHES GEOGRAPHIE. I.U.2. AMTHAUER,HELMUT 
SEM. 
91606 DIDAKTIK II: UNTERRICHTSPLANUNG,AB 3.SEM. BÄUERLE,LVDIA 
91607 DIDAKTIK II: UNTERRICHTS PLANUNG AMTHAUER ,HELMUT 
91608 BILD UND FILM IN -DER GEOGRAPHIE AMTHAUER ,HEU" )T 
91.7 Geschichte und ihre Didaktik 
91701 ARCHÄOLOGISCHE QUELLEN ZUR STADTGENESE DES 12.JAHRHUNDERTS RÖTTING,HARTMUT 
IN OSTSACHSEN (MIT EXKURSION) 
91702 EINFÜHRUNG IN DAS STUDIUM DER NEUEREN GESCHICHTE: RUßLAND 
1M ZEITALTER DES IMPERIALISMUS (PROSEMINAR 1 
917{13 VORMÄRZ UNO 48ER REVOLUTION IN DEUTSCHLAND (HAUPTSEMINAR) 
91704 EINFÜHRUNG IN OIE THEORIE UNO PRAXIS DES GESCHICHTSUNTER-
RICHTS (PROSEMINAR) 
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91801 EINFüHRUNG IN OIE SPORTPÄDAGOGIK 
91802 AKTUELLE PROBLEME DER SPORTWISSENSCHAFT 
91803 BEWEGUNGSKULTUR UNO SPORT ALS GEGENSTANO DER LITERATUR 
91804 EINFüHRUNG IN DIE FACHDIDAKTIK 
91805 GRU~OFORMEN DER BEWEGUNGSERZIEHUNG 
91806 GRUNDFORMEN DER SPIELERZIEHUNG 
91807 SCHULUNG MOTORISCHER GRUNDEIGENSCHAFTEN UND TRAININGSGYM-
NASTIK 
91808 GERÄTTURNEN II 
91809 GERÄTTURNEN/ARBEITSGEMEINSCHAFT 
91810 LEICHTATHLETIK I 
91811 EINFüHRUNG IN DIE PSYCHOMOTORIK 
91.9 Mathematik und ihre Didaktik 
91901 GRUNDBEGRIFFE DER MATHEMATIK I 
91902 ALGEBRA 
91903 GEOMETRIE 
91904 LINEARE ALGEBRA 
91905 ANALYTISCHE GEOMETRIE II 
91906 WAHRSCHEINLICHKEITSRECHNUN~ I 
919)7 DIDAKTIK DER MATHEMATIK I 
91908 ARITHMETIK IN DER GRUNDSCHULE 







GUTSCHE. KLAUS-J. WICHMANN • KLAUS 
HOLLMANN,REINH. 
GUTSCHE. KLAUS DOLLE. RUOIGER 
GUTSCHE, KLAUS BODe, ULRICH 






















































9l.910 SACHRECHNEN UNO GRößENBEREICHE 
91911 FACHPRAKTIKUM AN GRUNDSCHULEN 
91912 FACH PRAKTIKUM FÜR DAS LEHRAMT AN REALSCHULEN SEC I 
91913 ERSTIJNTEPRICHT MATHEMATIK 
91914 ERSTUNTERRICHT MATHEMATIK 
92.0 Musik und ihre Didaktik 
92001 SENSotolOTORISCHES UNO MUSIKALISCHES LERNEN 
92002 EINFüHRUNG IN DAS FACHSTUOIUMt MUSIKWISSENSCHAFT 
92003 FACHPRAKTIKUM MUSIK 










92005 ZUM MUSIKBEGRIFF IN SCHULBUCHERN-DIoAKT.UND GEGEBENENFALLS WILKE,RAINER 
METHOO. u8ERLEGUNGEN 
92006 KOLLOQUIUM FÜR EXAMENSKANDIDATEN WILKE. RAINER 
92007 MUSIKALISCHE BEGABUNGSTHEORIEN UND MUSIKALITÄTSTESTS KLOPPENBURG ,J. 
92008· INFORMATION üBeR MUSIK (MUSIKTHEORIE) I WILKE, RAIN ER 
92009 INFORMATION üBER MUSIK (MUSIKTHEORIE II) SCHHITT, RAINER 
92010 GEHÖRBILDUNG SCHHITT ,RAINER 
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MO 09.45-11. 15 
GR. MUSIKSAAL 
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92012 INDISCHE MUSIK VERSTEHEN SCHMITT, RAINER 
92013 MUSIK UND LITERATUR SCHJ'ÜTT ,RAINER 
92014 ENSEMBLELEITUNG (VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL> I SCHMITT ,RAINER 
92015 ENSEMBLELEITUNG {VOKAL UND/ODER INSTRUMENTAL> II SCHMITT, RAINER 
92016 INSTRUMENTALUNTERRICHT SCHMITT, RAIN ER 
92017 INFO-STüTZKURS SCHMITT , RAINER 
92018 JAZZ AM KLAVIER SCHMITT ,RAINER 
92019 JAZZ- UNO ROCKSEMINAR SCHMITT , RAINER 
r;2020 SCHULPRAKTISCHER UMGANG MIT INSTRUMENTEN U.GERÄTEN D.ROCKMU- SCHMITT ,RAINER 
SIK FuR ANFANGER 
92021 EINFLUß DER MEDIEN AUF OIe VERMITTLUNG MUSIKALISCHER STRUK- SCHMITT,RAINER 
TUREN 
92022 UNIVERSITÄTSCHOR 
92023 ORCHESTER DER TU 
92024 GRUNDFRAGEN OER ÄSTHETIK VI. -KOLLOQUIUM 
• 
92.1 Physik und ihre Didaktik 
92101 HECHANIK 
92102 ELEKTRIZITÄTSLEHRE 









GRONEHEIER, K. -H. 
GRONEHEIER ,K. -H. 






























































92104 EXPERIHENTIERSEHINAR MECHANIK/ELEKTRIZITÄTSLEHRE 
92105 FACHMETHODIK DER PHYSIK 
92106 DIDAKTIK DER PHYSIK 
92107 FACHMETHODISCHE üBUNG MECHANIK 
9210B FACHMETHODISCHE üBUNG REALSCHULE (GILT AUCH ALS VORBEREI-
TUNG AUF DAS FACHPRAKTIKUM 
92109 ELEKTRONIK 
92110 SICHERHEIT IM UMGANG MIT Et..EKTR.ENERGIE 




JANKE • KLAUS 




92112 FACHPRAKTIKUM HL, PLANUNG. DURCHFüHRUNG U .ANALYSE V. UNTERRICHT PEISKER. WOLFGANG 
92113 FACHPRAKTIKUM LGA 
92114 VORBEREITUNGSSEMINAR FACHPRAKTIKUM HL 
92115 EINFüHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND-PRAXIS 
(VORBEREITUNG ASP FüR HLl 
92116 EINFüHRUNG IN UNTERRICHTSTHEORIE UND-PRAXIS 
(VORBEREITUNG ASP FüR HU 
92117 ANLEITUNG ZU SELBST. WISS. ARBEITEN 
92118 BETREUUNG VON EXPERIMENT .STUOIENARBEITEN 
92119 BETREUUNG VON EXAMENSARBEITEN 
456 




GRONEMEIER, K. -H. 
GRONEMEIER .K. -H. 
JANKE. KLAUS 
PEISKER, WOLFGANG 
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92.2 Sozialkunde/Politische Bildung 
FACHDIDAKTIK 
92210 VORLESUNG: EINFüHRUNG IN DIE DIDAKTIK DES POLIT. UNTERRICHTS BREIT ,GOTTHARO 
92211 SEMINAR: MEDIEN IM POLITISCHEN UNTERRICHT 
92212 SEMINAR: SPIELE UND POLITISCHE BILDUNG 
FACHWISSENSCHAFT 
90801 VORLESUNG: EINFuHRUNG IN OIe SOZIALWISSENSCHAFTLICHE WIRT-
SCHAFTS-UND TECHNIKANALVSE (GRUNDSTUDIUM 3. /4. SEM) 
90802 VORLESUNG: STAAT ,WIRTSCHAFT. TECHNIK UND ENTSCHEIDUNGSPRO-
ZESSE IM POLITISCHEN SYSTEM 
90803 VORLESUNG: EINFUHRUNG IN DIE POLITISCHE WISSENSCHAFT 







90805 UBUNG/PROSEM.: EINFüHRUNG IN DIE VERGLEICHENDE HERRSCHAFTS- FORNORAN.ERHARD 
LEHRE: PRÄSIDIALE UNO PARLAMENTAR. DEMOKRATIE 
90806 SEMINAR:WOHIN HIT DEM MuLL? DEPONIE,VERBRENNUNG,VERWERTUNG. HIMMELMANN 
VERMEIDUNG (INNENPOLITIK) 
90807 SEMINAR:STAATSPHILOSOPHIE VON HACHIAVELLI UND HOBBES (POll- BREIT ,GOTTHARD 
TISCHE THEORIE) 
90808 SEM.F.FORTGESCHR. :DIE EXTREME RECHTE IN O. BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND-URSACHEN/ENTWICKLUNG/MAßNAHHEN-( INNENPOL. ) 
HARHS • HERMANN 
90809 SEHINAR:POLITISCHE KULTUR U. GESCHICHTSBEWUßTSEIN IM VEREIN FRITZSCHE.I<. 
TEN DEUTSCHLAND (POLITISCHE THEORIE) 
90810 SEMINAR FÜR FORTGESCHRITTENE:KONZEPTE DER FRIEDENSSICHE-
RUNG FuR eUROPA (INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN) 
90811 SEM. F. FORTGESCHR.: YERFASSUNGSDISKUSSION: OIE OEBAlTE UM 
NEUE STAATSZIELE UNO GRUNDRECHTE (INNENPOLITIK) 





















































90813 SEMINAR FüR FORTGESCHRITTENE: VERFASSUNGSDISKUSSION : DER 
STREIT UM DEN ARTIKEL 16 GRUNDGESETZ (ASYL) (INNENPOLITIK) 
90814 QBERSEHINAR:BESPRECHUNG NEUER FORSCHUNGSARBEITEN (KOLLO: 
QUlUM FuR DOKTORANDEN) 
BREIT ,GOTTHARD 
FORNDRAN, ERHARD 
92.3 Ev. Theologie und Methodik des ev. Religionsunterrichts 
92301 EINFüHRUNG IN DIE THEOLOGIE· (SVS.1l PöHLMANN, w. 
92302 EINFüHRUNG IN DIE KIRCHENGESCHICHTE (KG I) REFORMATIONSZEIT DROSS, REINHARD 
92303 PSALMEN (AT.II) PÖHLMANN, W. 
92304 EINFüHRUNG lN DAS NEUe: TESTAMENT (NT. 11) pöHLMANN. W. 
92305 ELEMENTARE THEMEN DER KIRCHENGESCHICHTE FüR DEN RELIGIONS- NOORMANN • H. 
uNTERRICHT (KIRCHENGESCHICHTE II) 
923::16 DIE GLAUBENSWELT DES ISLAM (SVS. 11) 
92307 DOROTHEE SÖlLE (SVS n) 
9230B SVHBOlDIOAKTIK (RP 11) 
92309 WIE KANN ICH ÜBER DAS JUDENTUM UNTERRICHTEN? MÖGL.D.ER-





92310 DRITTE WELT = FERNE WELT? / UMSETZUNG E. SCHWIERIGEN THEMAS pöHlMANN,W. 
ZU RU (RRII) 
92311 VORBEREITUNG UNO DURCHFÜHRUNG DES FACHPRAKTIKUMS (RP III) 
92312 VORBEREITUNG U. DURCHFüHRUNG O. FACHPRAKTIKUMS (RP I II) 
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92.4 Katholische Theologie 
92401 EINFüHRUNG IN OIE EKKLESIOLOGIE (SYSTEMATISCHE THEOLOGIE) GöLLNER r REINHARO 
92402 JESUS VON NAZARET-BOTSCHAFT UND GESCHICHTE (SVST. THEOL.) GbLLNER, REINHARD 
92403 EINFüHRUNG IN DAS ALTE TESTAMENT (BIBLISCHE THEOLOGIE) WERNER. WOLFGANG 
92404 OIE THEOLOGIE DES MARKUSeVANGELIUMS (BIBLISCHE THEOLOGIE) WERNER. WDLFGANG 
92.6 Weiterbildungsstudiengang "Personalentwicklung im Betrieb" 
92601 EINFüHRUNG IN UND üBERBLICK üBER DEN WEITERBILDUNGSSTUOIEN- BACHMANN, SIEGF. \ 
GANG "PERSONALENTWICKLUNG IM BETRIEB" ( KERNVERANSTALTUNG 1 
92602 LERN- UND ARBEITSTECHNIKEN (KERNVERANSTALTUNG) 
23./24.10. UND 30.131.16.92 
92603 LERN- UND ARBEITSTECHNIKEN :KERNVERANSTALTUNGl 
23'/24.10 .• UND 30.131.10.92 
92604 NEUE FUHRUNGSKONZEPTE UND FÜHRUNGSORGANISATION IM UNTER-
NEHMEN 23./24.10. UND 30./31. 10.92 
92605 SELBST-MANAGEMENT 6. n. 11. UNO 13./14.11.92 
92606 . LEISTUNGS- UND PERSONALBEURTEILUNG 






92607 GESAHTWIRTSCHAFTLICHES UND . WELTWIRTSCHAFTLICHES UMFELD DES LANG, FRAN,z-PETER 
UNTERNEHMENS 6.17.11. UND 13./14.11.92 
92608 ORGANISATIONSSOZIOLOGISCHE ASPEKTE VON UNTERNEHMEN UND 
BETRIEB 6.17.11. UND 13./14.11.92 
92609 AUFGABEN UND STRUKTUREN BETRIEBLICHER BILDUNGSARBEIT 























































92610 VORAUSSETZUNGEN UND MöGLICHKEITEN EINES LERNPROZESSES BEI 
ERWACHSENEN 20./21.11. UND 27./28.11.92 
92611 ARBEITSZUFRIEDENHEIT UND STREßBEWÄL TIGUNG - ZWISCHEN 
"AUSBRENNEN" U."INNERER KUNQIGUNG" 20./21.11.u.27./28.11.92 
92612 PERSONALMARKETIHG 4./5.12. UNDF 11./12.12.92 
92613 KOOPERATIONS- UNO KONFLIKTVERHALTEN IM BETRIEB 
92614 MODERNE INDUSTRIEGESELLSCHAFT - ERFAHRUNGEN, KONZEPTE, 
PROBLEME, PROGNOSEN 8./9.1. UND 15./16.1.93 
92615 GESTALTUNG BETRIEBLICHER QUALIFIZIERUNGSPROZESSE 
(KERNVERANSTALTUNG) 8.19.1. UND 15./16.1.93 
92616 KLEIHGRUPPEHAKTIVITÄTEN 1M UNTERNEHMEN, - QUALITATSZIRKEL , 






HAASE • PETER 
MAREINIAK. FRIEO. 
92617 FUHRUNGSKRÄFTEPLANUNG UNO -ENTWICKLUNG ( KERNVERANSTAlTUNG 1 JACHRLING. OIETER 
22./23.1. UND 29./30.1.93 
92618 ASSESSMENT CENTER IN OER FUHRUNGSNACtlWACHSENTWICKLUNG 
22./23.1. UNO 29./30.1.93 
92619 ERWACHSENE LERNEN tKERNVERANSTALTUNGl 
22'/23.1. UND 29./30.1.93 
92620 ARBEITSGESTALTUNG UNQ PERSONALEHTWICKLUMG (KERHVERAIiSTAL-
TUNG 5./6.2. UND 12./13.2.93 
MINTE. HORST 
VOß ,BÄRBEL 
BRANDEHBURG , UWE 
92621 ARBEITSMARKTPROGNOSE ZUKÜNFTIGER QUALlFIKATIONSENTWICKLUNG BRANDT ,KLAUS-P. 
5.16.2. UND 12./13.2.93 
92622 AUSGEWÄHLTE ASPEKTE OER BILDUNGSOKONOMIE 
5./6.2. UND 12./13.2.93 
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10. Fremdsprachenprogramm des Sprachenzentrums 
10501 ARABISCH 100 CASPER-HEHNE,H. N ..... 
10502 ARABISCH 300 CASPER-HEHNE,V,. N.N. 
10503 CHINESISCH 100 N.N. 
10504 CHINESISCH XOO N.N. 
1050S DÄNISCH 100 VOGEL,L. 
10506 OANISCH 300 VOGEL,L. 
10507 DEUTSCH ALS FREMOSPt:(ACHE 210 (AUFBAUSTUfEl VESPERMANI'4. S. 
10508 DEUTSCH ALS FREMOSP~ACHE 220 (AUFBAUSTUFE ) NENTZEL,R. 
10509 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 230 (AUFBAUSTUFE ) SüSE,K. 
10S10 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 250 (AUFBAUSTUFE) LORENZEN • P. 
10511 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 270 (AUFBAUSTUFE) CASPER-HEHNE. H. 
10512 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUfE) SüSE,K. 
10513 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 300 (MITTELSTUFE) NENTZEl,R. 
10514 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 310 (MITTELSTUFE) NENTZEL,R. 
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10516 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE .. 340 (MITTELSTUFE) CASPER -HEHNE. H. 
10517 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 350 (MITTELSTUFE) CASPER-HEHNE. H. 
10518 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 360 (MITIELSTUFE) sUSE,K. 
10519 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 380 (MITTELSTUFE) N.N. 
10520 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 410 (OBERSTUFE) N.N. 
10521 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 440 (OBERSTUFE) 
10522 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 450 (OBERSTUFE) CASPER-HEHNE 
10523 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 470 (OBERSTUFE) SÜSE.K. 
10524 DEUTSCH ALS FREMOSPRACHE 490 <OBERSTUFE) STOLLE. T. 
10525 DEUTSCH ALS FREMDSPRACHE 500 (PNDS-INTENSIYKURS) VESPERMANN • S. 
10526 ENGLISCH 100 (BASIC I) LIEBMANN,C. 
10527 ENGLISCH 300 (BASIC !IIl LI ESMANN I C. 
10528 ENGLISCH 501 (lNiERMEDIATE IA) LIEBMANN,C. 
10529 ENGLISCH 502 (INTERMEDIATE I Al SCHMIDT.C.E. 





























































10531 ENGLISCH 504 (INTERMEOIATE I A, FERIENKURSl 
10532 ENGLISCH 601 (INTERMEOIATE II Al 
10533 ENGLISCH 602 (INTERMEDIATE U Al 
10534 ENGLISCH 700 (ADVANCED LANGUAGE PRACTICE I) 
10535 ENGLISCH 800 (ADVANCED CONVERSATION/LANGUAGE PRACTICE II J 
10536 ENGLISCH 510 (OEVELOPING WRITING SKILLSl 
10537 ENGLISCH 520 (PREPARING FOR THE TOEFLl 
10538 ENGLISCH 530 (VOCABULARV EXPANSION) 
10539 ENGLISCH 460 lARBEITSPLATZ BüRO FüR ANGESTELLTE) 
10540 ENGLISCH 540 (GENERAL SCIENGE A) 
10541 ENGLISCH 561 {BUSINESS ENGLISH I) 
10542 ENGLISCH 500 (BUSINESS ENGLISH I) 
10543 ENGLISCH 760 (BUSINESS ENGLISH III) 
10544 ENGLISCH 680 (CIVIL ENGINEERING Al 





OTTERBACH • C. 




THORMANN, I . 
THORMANN. I. 
THORMANN. I • 

































































10546 ENGLISCH 692 (PHYSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING Al 
10547 ENGLISCH 693 (PHVSICS, MECHANICAl & ElECTRICAl 
ENGINEERING Al 
10548 ENGLISCH 694 (PHVSICS, MECHANICAL & ELECTRICAL 
ENGINEERING Al 
10549 ENGLISCH 695 (PHYSICS, HECHANICAL & ElECTRICAL 
ENGINEERING Al 
10550 FRANZöSISCH 110 
10551 FRANZöSISCH 101 
10552 FRANZöSISCH 102 
111553 FRAHZÖBlStH 10l (FERIENKURS) 
10554 FRANZÖSISCH 201 
10555 FRANZÖSISCH 202 
10556 FRANZÖSISCH 301 
10557 FRANZ6StsCH 302 














• 10559 FRANZÖSISCH 510/610 (CONVERSATION, CIVILISATION) (IDENTISCH LECOEUR. P. 
MIT 91510' 


































































10561 FRANZöSISCH 130 HIETTER,J. 
10562 FRANZöSISCH 220 (INTENSIVKURS) HIETTER ,J. 
10563 FRANZöSISCH 320/420 (LANGUE ET CIVILISATION II) (IDENTISCH LECOEUR, R. 
MIT 91506) 
10564 FRANZöSISCH 520/620 (LANGUE ET CIYILlSATIOH III) (IDENTISCH LECOEUR, P. 
MIT 91505) 
10565 FRANZöSISCH 490/590 /FRANCAIS POUR INGENIEURS I) (IDENTISCH LECOEUR. P. 
MIT 91509) 
10566 FRANZöSISCH 690 (FRANCAIS POUR INGENIEURS II) (IDENTISCH 
MIT 91508) 
10567 (NEU- lGRIECHISCH 100 
10568 (NEU-1GRIECHISCH XOO 
10569 ITALIENISCH 110 
10570 ITALIENISCH 101 
10571 ITALIENISCH 102 
10572 ITALIENISCH 201 
10573 I"rALIENISCH ~02 
10574 ITALIENISCH 300 
LECOI:.UR. P. 
CASPER -HEHNE. H. N. N. 












FEBR. /MARZ 1993 




















































10575 ITALIENISCH 400 
10576 ITALIENISCH 500 
10577 JAPANISCH 101 
10578 JAPANISCH 102 
10579 JAPANISCH 300 
10580 JAPANISCH 500/600/700 
10581 HIEOERLÄNOISCH lOG 
10582 NIEDERLÄNDISCH 300 
10583 PORTUGIESISCH 100 
10584 PORTUGIESISCH 200 
10586 RUSSISCH 101 
10587 RUSSISCH 102 
10588 RUSSISCH 301 










































































10590 RUSSISCH 500 MERTEN,O. 
10591 RUSSISC .... 700 8LAHNIK,T. 
10592 SCHWEDISCH 110 MuLLER-REINEKE, R 
10593 SCHWEDISCH 300 MÜLLER-REINEKE. R 
10594 SPANISCH 110 SERRANO, "'. C. 
1059.5 SPANISCH 101 MuLLER ,U. 
10596 SPANISCH 102 ELICES, M. 
10597 SPANISCH 201 ELICES ,M. 
10598 SPANISCH 202 SERRANO,M.C. 
10599 SPANISCH 203 (FERIENKURS) HIOALGO-SERNA. E. 
10600 SPANISCH 301 HIOALGO-SERNA, E. 
10601 SPANISCH 302 ELICES,M. 
10602 SPANISCH 400 HIDAl.GO-SERNA, 
10603 SPANISCH 500 HIOALGO-SERNA. E. 






























































10605 TuRKISCH 300 CASPER-HEHNE,H. N.N 














lassen bei Karmann arbeiten. 
• Steigen Sie ein 
Der Karmann Ghia ist ein Stück Automobilgeschichte. Seit-
dem steht unser Name für Erfolg und Know-how. 
Wir arbeiten heute als innovativer Partner der internatio-
nalen Automobilindustrie und bauen Fahrzeuge für den 
großen Kreis der Interessenten, die sich die Freude am indi-
viduellen Fahren bewahren. 
Herausfordernde Projekte in der technischen Entwicklung, 
im Fahrzeug- sowie Werkzeug- und Vorrichtungsbau erwar-
ten Sie. Bei uns finden Sie die Chance, Ihr Wissen in die Tat 
umzusetzen, Kreativität zu beweisen und engagiert von 
Anfang an in Teams selbständig Aufgaben zu übernehmen. 
Gezielte Personalentwicklung eröffnet Ihnen leistungs-
orientierte Perspektiven für Ihre berufliche Zukunft. 
Wollen S"ie mit uns für gute Namen der Automobilindustrie 
arbeiten? Dann bewerben Sie sich noch heute - wir freuen 
uns auf Sie. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Unterlagen 
an Wilhelm Karmann GmbH, Personalwesen Angestellte, 
Postfach 2609, 4500 OsnabTÜck. 







... Sie werden merken: Philips bietet Ihnen Freiräume und 
Perspektiven, wenn Sie Kreativität und Initiative mitbringen. 
Weltweit gehört Philips zu den größ-
ten Untemehmen der Elektronik mit 
vielseitigen Aktivitäten in Forschung, 
Entwicklung, Produktion und Ver-
trieb, mit Schwerpunkten in Nach-
richten- und Kommunikationstechnik, 
Bauelementen, Unterhaltungselektro-
nik und Lichttechnik. In der deut-
schen Philips Organisation arbeiten 
rund 28.000 Mitarbeiter an vielen 
Standorten. 
Sie finden bei Philips die Voraus-
setzungen, unter denen Sie sich 
entfalten können; interessante 
Aufgaben, moderne und leistungSfä-
hige "toals", intensive Zusammenar-
beit - auch über Grenzen hinweg. 
Philips braucht Sie als engagierte 
Absolventin oder Absolvent des 
Ingenieurwesens, insbesondere der 
Elektrotechnik/Nachrichtentechnik 
und Informatik sowie der Natur-
wissenschaften, um auch in Zukunft 
vorn zu bleiben - in Märkten, für die 
das Beste gerade gut genug ist; mit. 
Produkten, die uns weiterbringen; mit 
Technologien, die gestern noch 
Zukunft waren. 
Schreiben Sie uns, auch wenn Ihr 
Studium noch nicht abgeschlossen 
ist. 
Frau Dr. Elke ProB 
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Abraham, Wolf 333 
Ackers, Walter 151, 152, 159, 259, 356, 357 
Adi, Wael 204,421 
Ahlemeyer, Eva-Maria 186,200 
Ahrens, Hermann 164, 171, 362, 364, 395, 396 
Ahring, Eberhard 192 
Alber, Klaus 76, 102, 112, 291, 294, 303, 408 
Albert, Bernd 74, 85 
Alberti, Sabine 136,146 
Albracht, Klaus 150 
Albrecht, Peter 61,75,77,228,234,241,443 
Alisch, Lutz-Michael 234,240,438 
Alten,Dirk 155,158,353,354 
Althammer, Karla 182, 383 
Aly, Friedrich-Wilhelm 210,265,410 
Ameler, Jens 166, 172,368,369 
Amelung, Martin 166, 174, 349, 362, 375, 376 
Amme, Florian 307, 373 
Amrhein, Franz 454 
Amthauer, Helmut 234,243, 271,452 
Andresen, Klaus 184,195,394,395 
Andrezejewsky, Michael 192 
Antes, Heinz 161,162,173,291,360,361,369, 
370 
Arand, WOIlgang 80,161,162,174,292,293, 
362,374,375 
Arendt, Michael 186,197 
Arms, 27 
Arms, Christine 31 
Arms, Jan-Christian 166, 173, 306, 307, 361, 
363,371,372 
Arndt, Wilfried 140, 334 
Arning, 323 
Arnold, Eva 136 
Arnold, Uwe 186,193 
Ashworth,Susan 222,429,430 
ASli, Anwar 78 
Aslouje, Chokri 69 
Attia, Ahmed 237, 439 
AtaküI, Dervis 69 
Auer, Gerhard 152, 158,260,354,445,455 
Auffahrth, Fritz 103 
August, Martin 186, 194 
Frau Augustin 55, 56, 115, 116 
Augustin, Wollgang 78,87,178,184,196 
Aust, Hans Jürgen 127, 129, 148,248,343,344 
Aust, Ursula 237, 454 
Axmann, Joachim 77, 178, 184, 193, 271, 272, 
390 
Ay-Tek, Tio 68 
B 
Babucke, Susanne 136,147,341 
Bachmann, Siegfried 64,93,231,232,241, 
245,263,265,274,277,289,443,459,460 
Backhaus, Horst 134, 346 
Bacon, Michael 62,229,239,243,450,451 
Bähr, Heinz-Günter 57,164,175,291,361, 
379,380 
Bähr, Martina 128,136,148 
Bähre, Frank 136, 145,335 
Name/Seite 
Baeske, Klaus 136,147 
Bäuerle, Lydia 62,229,232,243,451,452 
Bahadir, Ali Mülit 78,95,127,129,144,262, 
329 
Bahmer, Eleonore 238, 448, 449 
Bahr, Ulrich 186,192,385,386 
Bahrs,Dieter 166,174,373,374 
Bank,Julta 175 
Barbre, Rudol! 162,171,366 
Barkow, Ulrich 119,123,312,313,314 
Barkowsky, Kat ja 242 
Baron, Eberhard 92 
Barth, Michael 259,320, 339 
Barthel!, Klaus 8 
Bartling, Heinz-Michael 222, 238, 265, 272, 
423,444 
Bartsch, Erich 164 
Bartsch, Rainer 135,143 
Bartuschat, M. 311,407 
Barwinek, Rudolf 186, 194,381,391,392 
Batzdorf, Thorsten 100 
Baum, Eckhart 108,311,348,393,407 
Baumann, Rainer 186,197 
Baumeister, Harfmut 184,193 
Baumgarte, Joachim 179,195 
Bauer, Harld 289 
Bauer, Renate 246,466 
Bayer, Georg 90 
Becker, Marko 249 
Becker, Uwe 458 
Becker, Volker 186,192,384,385 
Becker-Stübing, Dagmar 236, 244 
Beckmann, Uwe 169,371 
Beckmann, Wolfgang 134 
Beermann, Hans-Joachim 179, 192. 383, 397, 
399,417 
Beese, Heike 136,144 
Behling, 26, 30 
Behre, Georg W. 238, 240, 439 
Behrendt, Peter 74 
Behrje, Hartmut 136,146,337 
Beier, Bernhard 135, 144,331 
Beissner, Andreas 136,146,336,337 
Belde, Maren 115 
Bel/in, Günther 155, 158 
Bel/mann, Holger 186, 196, 399 
Bembenek, Eberhard 136, 143 
Bennemann, Olto 11 
Berg, Klaus-Peter 166,173 
Bergwitz, Hubertus 83.221,226.436,437,438 
van Berk, Birgit 238, 277, 460 
Berling. Helmut 154, 156, 160 
Bernotat, Siegfried 184,197,402 
Berr, Ulrich 93, 179, 197, 403, 404 
Bertling, Lutz 184,197,403 
Bertram, Roll 129,145,326,330,331 
Bethe, Klaus 80, 202, 203, 211,294, 295, 
386,391,403,407.408,409,410,411 
Beuße, Michael 165,307,375 
Beyer, Stefan 207,213 
Beyersdorf, Jörg 135,146,338 
Birker,lngrid 101 
Birker, Karl 236, 240 
Biebricher, Christo! 134 





Bielleld, Uwe 186, 194 
Bieniek, Christian 69 
Biewendt, Volker 202,207,212 
Bille, Martin 136,148 
Biller, Andreas 136,147 
Bilitewski, U. 333 
Bilsky, Wollgang 351 
Binneberg, Karl 232, 240, 439 
Bischof!, Michael 106, 110, 300 
Bittner, Heinz 149 
Blahnik, Thomas 246, 466, 467 
Blankenberger, Sven 136, 149,306,311,349, 
353,393 
Blankenleid, Wull 67 
Blaschette, Armand 56,127,129,143,326, 
327, 3351Blaschke, Marion 195 
Blecher, Lutz 186, 197, 402 
Bleidorn, Dirk 68 
Blenk, Hermann 179 
Blenkle, Martin 136, 144,328 
Bliesener, Klaus-Michael 250 
Block, Achim 81 
Blume, Herbert 221, 224, 424, 425, 426 
Bobbert, Gisbert 182 
Bockelmann, Christine 249 
Bode, Cornelia 74 
Bode, Klaus 195 
Bode, Jürgen 132,333 
Bode, Ulrich 236,244,453 
Bodemer, Andreas 106,113,289,310 
BOdendiek, Peter 172, 367, 368 
Bödeker, Willried 250 
Böhle, Martin 186,193,294,382,387 
Böhm, 27 
Böhm, Harald 136,144 
Böhm, Reinhard 78 
Böhm, Wollgang 301, 302 
Böhme, Gernot 258 
Böhme, Horst 8 
Boeger, Carsten 216 
Boehm" 109gang 102 
Boehme, Christian 249 
Boekhoff,Hermann 186,194,392,393 
Boetzkes, Frank Albert 75 
Bölscher, Bernd 140 
Böning, Dietmar 186,192,385 
Böttcher,Frank 136,147,341 
Böttcher, Peter 249 
Böttger, Christian 120,123,311,312 
Bogen, Hans-Joachim 129 
Bohlmann, Jörg 136,147,341 
Bohnet, Matthias 75, 189, 196, 400, 401, 402, 
403 
Boldt, Peter 129,143,328 
Bolz, Gerald 186,200 
Bonk, Mario 105,109,294,296,408 
Bonk, Patrisia 75 
van den Boom, Holger 260, 445, 455 
Borchers, Ulrich 137,148,236 
Borchert, Manlred 244 
Borkowsky, Dagm'ar 62, 229, 236, 243, 458 
Bormann, Jens 186,200 
Bothe, Katrin 238,448, 449 
Bottenberg, Ernst Heinrich 232, 241 
Boyle, Christine 79,100,134,148,344 
Braband,Jens 106,110 
Brammer, Friederike 377 
472 
Name/Seite 
Brandenburg, Uwe 238, 279, 460 
Brandes, Axel 90 
Brandes, Dietmar 89,134,147,342,343 
Brandes, Klaus 140 
Brandstetter, Walter 182,399 
Brandt, Klaus-P. 460 
Brandt, Peter 207,214,238,279 
Brandt, Ulrike 137 
Brasche, Elisabeth 222,246,431,464 
BraB, Helmut 75, 76, 80, 100, 102, 110, 300 
Brauer, Harald 106, 114 
Braun, Horst 184, 192,383 
Braun, Thomas 135,144,186 
Brauns, Adoll 133 
Braunsberger, Ulrich 207,212,415 
Breit, Gotthard 61,228, 235, 242, 445, 446, 
457,458 
Brennecke, Rosemarie 82 
Bretthauer, Ulrich 204,212,295,409,413 
Breust, Jürgen 106 
Brewitz, Wernt 122 
Brinker, Tobina 222,224,423 
Brinkmann, Henner 137,149,345 
Brinkmann, Karl 204, 415 
Brockhaus, Rudoll 78, 179, 193,388 
Brockstedt, Emil 151,155,159 
Bröcker, Sönke 186, 196 
Brömer, Herbert 76, 117, 123, 311, 312, 382 
Brösel, Claudia 68 
Brommundt, Eberhard 179, 194, 294, 393, 393, 
408 
Bronner, Monika 335 
Bross, Stephan 387 
Brübach, Jörg 120, 123 
Brüers, Sigrid 149 
Brümmer, Andreas 387 
Brünger, Helge 186,193,388 
Brüser, Peter 179,194,293,381,391,392 
Brunken, Heiko 140 
Brunner, Wollgang 246, 432, 433, 465, 466 
Bruns, Martin 250 
Bubenitschek, Peter 137, 144 
BUblitz, Wollram 219,224,428,429 
Buchholz, Klaus 129, 143,250,332,333 
Buchholz, Peter 119, 125, 321, 322, 324 
Buchholz-Stepputtis, Kai 120, 123, 314 
Buchholzer, Paul 249 
Buchwald, Hans-Dieter 78 
Buchwald, Woll-Peter 210, 271, 419 
Büscher, Eckhard 112 
Büsching, Fritz 169 
Büse,Kunigunde 91,246,426,427,461,462 
Büthe, Frank 321 
Büttgenbach,Stephanus 179,192,385,386, 
393 
BUdich, Horst 166, 173 
BUlimann, Christa 158 
Bunert, Uwe 250 
Bunk, Sabine 137, 144 
Bunkus, Thomas 194 
Bunte, Dieter 166, 172 
Bunte, Dorothea 137,144 
Bunte, Sabine 149 
Burde, Klaus 100,102, 109,297,298,319 
Burkhardt, Armin 224, 426 
Burkhardt, Berthold 76,151,152,159,355,356 




Burmeister, Hans-Otto 135, 146,336,337, 
338 
Busch, Wolfgang 90 
Busching, Sabine 155, 160, 357, 358 
Buschlinger, W. 444 
Buschulte, Winfried 182 
BUß,Johann 169 
Buttersack, Christoph 250 
Buttmann, Nikolaus 155, 158, 355 
Byeong-Jong, Lee 69 
BZiuk, Wolfgang 207,214 
C 
Callado Hernandez, Maria Rosa 246 
Calließ, Jörg 222 
Cammenga, Heiko K. 129,145,331 
Carls, Peter 117, 125, 321, 322 
Casper-Hehne, Hiltraud 91,246,426,427,461, 
462,465,467,468 
Casties, Achim 137, 145,330,331 
Castritius, Helmut 80,81,216,219,225,265, 
434,435 
Cerff, Rüdiger 129, 149,265,324,342,345,346 
Chamoni, Peter 289, 309 
Chang, Liendei 174 
Cherniavsky, Vladimir 102 
Chen, Shun-Ping 207,213 
Christnach, Angela 106, 110,300,382 
Claußen, Thies 172,367 
Chmiel, Wolfgang 155,159 
Cochlovius, Elmar 106, 112, 302 
von Collani, Gernot 133,350,352 
COllin, Hertha 238, 443 
COllins, Hans-Jürgen 79,92,162,174,175, 
346,363,375,377,378 
Collins, John 129 
COlmsee, Susanne 155, 159,356 
Conrad, Uwe 76, 166, 174,307,363,373 
Conrads, Ulrich 8 
Contag, Ralf 186, 197 
Cordes, Heinrich 129 
Cordes, Ralf 108,304 
Cramer, Friedrich 132 
Crone-Münzebrock, Henrik 137 
Csögör, Zsuzsa 79 
Czader, Heinz 91 
Czech, Gabriele 238, 448, 449 
o 
Dablan, Fikret 78 
Dämmgen, Ulrich 119, 126, 248 
Dahlke, Eberhard 64,227,231,234,245,453, 
454 
Dalchow, CI aus 122,271,323 
Dalluhn, Jörg 137, 143 
Damm, Hans-Thomas 155,159,356 
Dammann, Udo 236, 244, 455 
Dane, Eva 238,443 
Dannecker, Ingrid 67 
Dannenbaum, Herbert 193 
Dannhauer, Dieter 207,213,416,417 
Daniel, Rosemarie 207,213 
Das, Arabindo 183,387 
Name/Seite 
Daum, Josef 220 
Decken von der, Stefan 166,174,292,362,374 
Decker, Ingo 184,197,404 
Decker, Wolfgang 186,197 
Deckwer, Woll-Dieter 129 
Degenhardt, Richard 165,173,361,369,370 
Dehmel, Günther 206,214,419,420 
Delfs, J. 186,193 
Delonge, Thomas 207,213 
Denker, Dietrich 190,383 
Denker, Grit 106, 112,303 
Derstroff, Mathias 106, 113 
Deters, Rolf 164,374,375 
Detmer, Heinz 106,110 
Detmer, Klaus 408 
Dette, Hans-Henning 92, 161, 165, 174,248, 
376 
Dettmer, Klaus 120,123,313,314 
Deutsch, Werner 100,129, 149,262,350,352 
Dieckhoff, Carsten 184, 197 
Dieckmann, Heike 137,144 
Diederichs, Ulrich 250 
Diekkrüger, Bernd 120, 126,323,324 
Diener, Sabine 135,148,149 
Diener, Susanne 348 
Dieroff, Manfred 185, 193,388,390 
Diettrich, Walter 162 
Dillert, Ralf 137,144,145,330 
Dimigen, Heinz ) 179, 25.1, 405 
Dinse, Holger 207,215 
Dittmar, K. 346 
Dix, Brigitte 249 
Dizioglu, Bekir 179,200 
Dobberkau, Peter-Mike 137,146,336,337 
Dobbernack, Reinhold 86,165,172,368,369 
Dockhorn, Kurt 95 
Döge, Gottfried 129,145,330,331 
Doetsch, Karl Heinrich 179 
Dohle, Regina 155 
DOld, Jürgen 165,175,360,380,381 
Dolle, Rüdiger 453 
Dorn, Thomas 165, 172,368 
Dowling, Cornelia 110,134,149,350,351,352 
Dowling, Michael 105,301 
Doye, Peter 62,81,227,229,232,242,429, 
449,450 
von Drachenfels, Woll-Godart 185,192,386 
Dräger, Jörn 221, 224, 425 
Draeger, Siegfried 148,344 
Dreiß, Andreas 186, 195 
Drescher, Joachim 169,261,370 
Dreeskamp, Herbert 77,100,129,144,145, 
324,329,330,331 
Dreves, Otto 154 
Drewes, Uwe 161,162,174,349,361,375,376 
Drewitz, Michael 169 
Drews, Etta 135,149,349,351 
Drexler, Peter 220, 258, 428 
Dreysse, Wollgang 155,160,358 
Droeger, Guido 207,212,413 
Droese, Siegfried 77,172,367,368 
Dross, Reinhard 77,80,227, 232, 243, 272, 458 
Drüeke, Eberhard 156, 358 
Duddeck, Heinz 95,162,171,292,361,362, 
363,364,366,368,396 
Dümpert, Peter 90,174 





Dürkop, Carsten 106,114 
Dunkel, Winlried 186,193,38 
Düsterdieck, Peter 89 
Düvel, Hans 232 
Dyker, Gerald 328,329,336,342,349 
Dzieza, Markus 137, 146 
E 
Ebeling, Karl-Joachim 210 
Eberle, Paul 57,128, 129, 148, 149,349 
ECkhardt, Hanskarl 202,203,213,414,416, 
417 
Eckhoff, Regina 74 
Edelmann, Waller 80,227,232,241,442 
Edler, Torsten 186,192,386 
Ehlers, Karsten 182,386 
Ehlers, Rulh 1 
Ehmke, Adelheid 74,87, 135, 147,260, 340, 
341 ' 
Ehrich, Hans-Dieter 101,102,112,303,304 
Eibl, Hansjörg 133 
Eichler, Andreas 115,117, 124,315 
Eiden, Markus 207,212,413 
Eigen, Manlred 132 
Eilers, Martin 186,194,294,382,392,393 
Eilert, Udo 134, 147,340,341 
Einsiedler,Olal 165,171,365 
Eisermann, Waller 232, 240 
Eiting, Dirk 137,145 
Ekelhol, Bernhard 250 
Elices-Elorza, Mercedes 246, 433, 467 
Ellermann, Arno 123 
Eisner, Rudoll 203,214,419 
von Eisner, Sigrun 85 
Ellermann, Heinz 102 
Engehausen, Katrin 137,146 
Engel, Detlev 151,154,155,158,355 
Engel, Gerhard 444,445 
En'geleiter, Hans-Joachim 96; 102, 113 
Engelhard, Ludwig 100, 118, 119, 125,317 
Engelhardt, Ulrich 56,128, 135, 145,334,335 
Ensthaler, Jürgen 238, 240, 438 
Erbar, Maximillian 207,212,295,409,413 
Erbaydar, Serel 249 
Erbe, Mallhias 75, 187, 195, 395 
Erdmann, H, 333 
Erdmenger, Manlred 62, 78, 229, 234, 242, 450 
Erk, Adil 203 
Erke, Heiner 76,129,149,150,275,349,351, 
352,459 
Ernst, Ludger 133,135,143,327,336,342, 
349,409 
Ernst, Roll 77,203,215,295,305,308,413,420 
Ernst, Wollgang 123 
ESders, Hans 187,195,396,397 
Evers, Christiane 135,147,342,343 
Eversberg, Bernhard 89 
Ewe, Henning 118 
Ewert, Hans-Jochen 137,146,337 
F 
Färber, Peter 152', 159,357 
Fahnert, Volker 93 
474 
Name/Seite 
Fahnl, Franke 127 
Fallahi, Davod 68 
Falius, Hans-Heinrich 130 
Falk, Sigurd 162,173 
Falkner, Horst 162, 171 172,250,363,366, 
367,368 
Fan,Jun 187,192,382,383 
Farkens, Michael 137,143 
Faust, Berno 120,126,322,323 
Fay, Alexander 202 
Fechter, Frank 419 
Fechtig, Robert 8 
Feiertag, Rainer 77,161,166,174,307,373 
Feige, Andreas 234, 235, 241, 443, 444 
Feise, Hermann Jose! 185, 197,402 
Feise,lIka 185, 192,383 
Fellenberg, Günther 130,147,262,263,271, 
342,343 
Fendt, Hermann 8 
Fengler, Wollgang 165,173,372 
Fernau, Karsten 236,244 
Fertig, Jürgen 118 
Fiedler, Marianne 137,147,341 
Fielitz, Susanne 227 
Fichtner, Theodor 75 
Fichna, Torsten 207,215 
Fild, Man!red 130,143,324,326,327 
Finke, Hans-Günter 137, 149,348 
Fischer, 26,28 
Fischer, Axel 137,143 
Fischer, Carsten 137,148,344 
Fischer, Dirk 106,114,292,306,310,311, 
348,.353, 393, 407 
Fischer, Frank RH, 84 
Fischer, Heidrun 151,262 
Fischer, Hermann 140,334,339 
Fischer, Jörg 137,144 
Fischer, Lutz 135,144,333 
Fischer, Manlred 156, 357 
Fischnich, 0110 133 
Fitrikananda, Bona Putravia 69 
Flachsenberg, Paul 8 
Flaig, Wollgang 133 
Fleck, Oliver 137, 149,345 
Flentje, Julla 216 
Flohe, Leopold 130 
Flügel, Andrea 216 
Foerster, Hildegard 114 
Föhl, Axel 156,358 
Försching, Hans 183 
Förstner, Liselolle 100 
'Fösle, Bernd 207,212,320,409,412 
Folger, Martin 137, 146 
Fonseca Ronsero, Maria Isabel 246 
Form, Peter 162,173,204,372,419,422 
Forndran, Erhard 95, 232, 242, 263, 293, 346, 
437,445,446,457,458 
Fouckhardt, Henning 203,213,418 
Frank, 27 
Frank, Hannelore 93 
Frank, Ulrich 238 
Franke, Hans-Joachim 74,179,194,294,382, 
385,392,393 
Franz, Helke 335 
Freckmann, Norbert 221, 222, 225, 428 , 
Fricke, Hans 162, 173, 204, 306,372,421,422 




Fricke, Michael 120,123,311,312,382 
Friebe, Ekkehard 182,403 
Friedrich, Rainer 187,200 
Friedrich, Ursula 100 
Fries, Erich 238 
v. Frisch, Otto 133, 140,347 
Fritsch, Joachim 187,194,382,392,393 
Fritzsche, Dagmar 246, 464 
FritzSCh, Joachim 238, 294 
Fritzsche, Karl-Peter 234, 446, 452, 457 
Fröhlich, Bernd 106,109,302 
Frühauf, Dieter 63,230,235, 244,447 
Frühsorge, Gotthardt 220 
·Fuchs,Andreas 69 
FÜhrböter, Alfred 375 
Führer, Claus 130,146,339 
Funke, Norbert 155,160,358 
Fußhöller, Anne 67,68 
G 
Gärtner, Manfred 206,215,295,305, 
308,409,420,421 
Gärtner, Stefan 106, 112,302 
Gagei, Walter 232, 242 
Galas, Frank 120, 125,317 
Galensa, Rudolf 130,145,334,335 
Galland, Christina 236, 244, 453 
Garbrecht, Claudia 159,162 
Garbrecht, Günther 174 
Garrelts, Steifen 207,211,411 
Gartmann, Michael 62, 229, 238, 243 
Gartung, Thomas 166, 171, 292, 362, 364, 396 
Gattermann,Jörg 166,173,362,370,371 
Gau, Thomas 114 
Gayen,Jan-Tecker 165,173,306,372,421,422 
Gebauer, A. 405 
Gebauer, Klaus 187, 196,398,399 
Gebhardt, Jörg 106,113,133,291,304,360, 
361,371 
Gebhardt, Michael 173, 
Geitner, Verena 167,349,375,376 
Gemmel, Ursula 151,159 
Gensei, Bernd 165,172,368,369 
Gerbracht, Eberh. 106,110,299,359 
Gerdes, Ralf 395 
von Gerkan, Meinhard 152,158,353,354 
Gerke, Karl 162,175,379 
Gerken, Martin 187,193,389 
Gerlach, Bernd 207,215 
Gerlich, Gerhard 115, 117, 124,317 
Germann, Sigmar 122 
Gerndt, Reinhard 421 
von Gersdorff, Bernhard 204, 415 
Geßner, Wolf-Dieter 137,145 
Gevensleben, Ralf 137,146,336 
Gey, Wolfgang 91,117,124,314,315 
Gföller, SiMa 95 
Gieschen, Petra 145 
Giftge, Carsten 120 
Giszac, Heinz 169 
Glaser, Peter 155, 158,353 
Glaßmeier, Karl-Heinz 117,125,317,318 
Glemser, Oskar 8 
Gliem, Fritz 206,215,295,420,421 
Glimm, Jochen 164, 306, 372 
Name/Seite 
Glienicke, Joachim 178, 179, 194,294,382, 
392,393 
Gockell, Berthold 152,160,357,358 
Goebel, Rainer 137,149,349,351 
Goedecke, Dagmar 143 
Godding, Robert 167, 175,381 
Goehrmann, Klaus E. 108 
Göhrs, Kerstin 167, 172 
Goerisch, Friedrich 102, 110, 300, 382 
Goerlich, Jens 137, 143 
Goeudevert, Daniel 96 
Goez, Martin 135, 145,324,330,331 
Göllner, Reinhard 62, 229, 238, 243, 459 
Görnitz, Thomas 119,125,317 
Görlitzer, Klaus 130,145,146,336 
Gogolla, Martin 105,112,303 
Goldbach, Kai 91 
. Goldin-Rother, Monica 246, 432, 433, 465 
Golze, Ulrich 77,102,112,302 
Gondensen, Christoph 155,158,353 
Gondring, Andrea 196, 305 
Gordian, Hubert 155, 158, 355 
Gorn, Friedemann 90 . 
Gosebruch, Martin 219 
Gosmann, Andrea 84 
Gosselck, Uta 222, 426 
Gottschalk, Olaf 187, 196,401 
Graband, Gerhard 219 
Graeber, Stephan 101,106, 109, 290, 296, 
297,305,319 
Gräter, Joachim 100, 104, 109,296,297 
Gralf, Matthias 127, 135, 148 
Grahn, Walter 134,135, 144,328,329,336, 
342, 348, 349 
Gramm, Werner 182 
Gremmler, Jutta 155,159, 355, 356 
Gries, Jochen 207,215 
Grötsch, E. 190 
Gronemeier, Karl-Heinz 64,231,232,245, 
455,456 
Grosch, Franz-Josef 106, 112, 290, 303 
Gross, Gerhard 345 
Grosse, Michael 454, 455 
Großkopf, Gerhard 213 
Großkurt, Klaus-Peter 162,171,172,251,359, 
366,369,406 
Grünefeld, Johann 135, 146,336,337,338 
Grützmacher, Martin 118 
Grubert, Peter 375 
Gruhnert,Jörg 106,109,295,296,319 
Günter, Horst 96, 102, 113,308 
Günther, Jürgen 167,172 
Gullatz, Achim 137,146 
Guldager, Reinhardt 152, 159,356 
Gundlach, 435 
Gundler, Bettina 222, 225 
Gunkel, Peter 55,58,101,113,178,309 
Gunkler, Erhard 167,172 
Gunschera, Jan 137 
Guntner, Johan Lawrence 221, 225, 428, 429, 
449 
Gutsch, Alex 167,172,359 
Gutsche, Klaus-Jürgen 74,232,244,453 
Gutsche, Ralf 106,113,305 
Gutschera, Jan 144 







Haack, Altred 169,366 
Haan, Jürgen 130,147 
Haarmann, Harald 238 
Haase, Peter 238, 278, 460 
Habekost, Heinrich 163,307,325,360,373 
Habenicht, Andreas 137, 149 
Hacker, Günther 187, 194, 392 
Haerendel, Gerhard 118 
Hänsch,Robert 137,147,343 
Hävemeyer, Hartmut 249 
Haeßner, Frank 177,179,200,320,404,405 
Hagen, Lia 91 
Hagemeier, Rolf 90 
Hahlweg, Kurt 127,130,149,150,350,351,352 
Hahn, Garl H. 11 
Hahn, D. 412 
Hahn, Harro 80,115,117,124,316,317 
Hahn, Käte 77 
Hahn, Klaus 137,149,349 
Hahn, Malthias 458 
Hahn, Welfgang 197 
Halbeck, 27 
Hamann, Thomas 137,143 
Hamann, Uwe 137,144 
Hamei, Peter 190 
Hammad, Farouk 190, 393 
Hampel, Andreas 120, 123,312,313 
Hanert, Helmut 130,148,344 
Hanke, Erhard 315 
Hankers, Ghristeph 167,172,359,366 
Hankers, Rudelf 187,193,388,390 
Hannak, Bärbel 85 
Hannemann, Klaus 137,148,347 
Hannover, Hans-Olto 183 
Hansen, Karsten 206, 211, 411, 412 
Hansmann,Johannes 58,202,207,214 
Hanßen, Karl-Joseph 118 
Harborth, Heiko 101,102,110,135,299,300 
Harborth, Peter 148,345 
Hardenberg, Klaus 105, 109,295,296,319 
Harder, Jörn 187,195,382,394,395 
Hardewig, Giemens 207,215,304,422 
Harms, Hans-Heinrich 179, 195,228,383,396, 
397,399,417,436 
Harms, Hermann 61, 235, 242, 445, 446, 457 
Harstick, Hans-Peter 76,227,232,243,452 
Hart, Franz 8 
Harting, Antje 161 
Hartmann, Harro-Lethar 76,79,202,203,214, 
308,420 
Hartmann, Kristiana 151,152,160,260,358 
Hartmann, Thomas 80,95, 100, 130, 147,340,. 
341 
Hartung, Michael 167,173,371 
Hartung, Willried 164 
Hase, Manfred 165,174 
Haselhorst, Rall 106, 112, 291, 294, 303, 407 
Hasubek, Peter 229, 232, 242, 265, 448, 449 
Hat je, Hans-Joachim 185,197,404 
Haubrok, Dietmar 167,173,291,360,369,370 
Hauenschild, Andreas 120,123 
Hauenschild, Carl 130, 148 
Hauck, Thomas 207,215 
Haupt, Malthias 187,193,380,390 
Haupt, Ulrich 185,194,392,393 
476 
Name/Seite 
Hazelaar, Michael 185, 192,382,383 
Hecker, Friedrich Wilhelm 95,185,194,378, 
379,391,394,395iHeckmann, 29 
Heerwagen, Markus 120,124,315 
Hehl, Reinhard 135, 149,345,346 
Hehne, Utz 167,175,378 
Heil, Helga 145 
Heimann, Stelan 362, 375, 376 
Heinecke, Albert 55,101,106,113,309 
Heinrichs, Kay 207,211 
Heinskill, Josel 249 
Heinze, Wollgang 185, 193,389,390 
Heise, Fritz 236, 238, 240, 441 
Heisig, Gerald 187,194 
Helal, Haysam 236, 244 
Hellberg, Klaus 137,145 
Helbert, Jorn 100 
Helmer, Jörg 207,212,415 
Helmholz, Gerd 206, 211, 294, 295, 408, 409, 
410 
Hemker,Olal 167,173,370,371 
Henke, Volker 165,172,367,368 
Henkel, Jörg 207,215 
Henn, Walter 152 
Henne, Helmut 216,219,224,424,425 
Hennecke,Armin 429 
Hense, Klaus 196 
Hentschel, Christian 204,207,214 
Hentze, Joachim 102, 113, 272, 309 
Hepp, Heiko 389 
Herden, Frau 30 
Hering, Knut 77,163,171,362,365,367,368 
Herlyn, Johann-Wilhelm 167, 173,291,360, 
361,371 
Hermann, Jürgen 215, 322, 323, 324 
Hermansen, Björn 167, 175,377 
Herwig, Stephan 76 
Herrenberger, Justus 96, 152 
Herrenkind, Marin 69 
Herrmann, Andreas 117, 126 
Hermann, Uwe 196 
Herrman, Knut 167, 172,369 
Hesse,Jürgen 100,118,123,311,312,313 
Hesse, Wollgang 238 
Hesselbach, Jürgen 179, 200, 307, 386, 391, 
403,406,407,411 
Hesselmann, Christa 127 
Hestermeyer, Andreas 207,215 
Heuer,Susanne 137,147 
Heuer, Wilhelm 56,127,135,146,337 
Heuermann, Hartmut 79,219,224,258 
Heusler, Helmut 183 
Heyder, Ulrich 60,95,218,220,221,226, 
258,272,437,438 
Heymann, Jost 68 
Heyn, Holger HF, 197 
Hickel, Erika 130, 146,259,263,320,334, 
339,349,383 
Hidalgo-Serna, Emilio 91, 246, 431, 433, 434, 
467,468 
Hielter, Josiane 246, 465 
Hilck, Arne 178 
Hilker, 27,28,29,30 
Hillebrandt, Gert 104, 300 
Hilpert, Manlred 144 





Himstädt, Frau 30 
Hinkelmann, Wilhelm 135,147,342,343 
Hinken,Johann 210,418 
Hinrichs, Ernst 219, 225 
Hinrichsen, Jürgen 167, 172,369 
Hintze, Petra 249 
Hinz, 27 
Hinz, Holger 93 
Hinz,Jochen 238,265,442,443,444 
Hinz, Michael 382, 383 
Hippel,lIona 138, 143 
Hirsch, Richard 138,146,401 
Hischer, Horst 223, 296, 302, 424 
Höfle, Gerhard 133 
Höfle, Wolfgang 206,213 
Högner, Klaus-W. 207,211,410 
Höhl, Hans Leopold 11 
Höke, Dirk 76 
Höllrigel-Rosta, Andreas 127 
Höltje, Gerhard 183 
Höltje, Iris 448 
Hömmen, Richard 155, 160,271,272,357,358 
Höppner, Mathias 125,321 
von Hofe, Hans Christian 183 
Hoffmann, Günter 236, 240, 440 
Hoffmann, Norbert 187, 197 
Hoffmann, Wolfgang 193 
Hoffmann-Parmentier, Patricia 223, 431 
Hoffmeister, Hans-Werner 185,197,403 
Hoffmeister, Jörg 236, 241, 440 
Hofmann v., Harald 187, 196,399 
Hofmann, Robert 91 
Hofmeister, Martin 167,171,365 
Hohlfeld, Hartwig 138,147,341 
Hohlfeld, Klaus 122 
Hohm, Uwe 135,145,330 
Holdorf, Rainer 85 
Holländer, Claus 187,195,396,397 
HolJmann, Reinhild 63, 230, 235, 244, 453 
Holthoff, Holger 187,192,192 
Holtmann, Ulrich 106, 112, 302 
Holz, 26 
Holz, Karsten 138, 147,339 
Holzenkämpfer, Peter 167,172 
Homann, Ralf 91 
Honegger, Peter 8 
Hoof, Dieter 233, 240, 241, 439 
Hopf, Frau 58,161 
Hopf, Henning 76,80,95,127,130,144,328 
Hoppe, Bernd 148 
Hoppe, Hans-Hermann 221 
Hora, Guido 249 
Horn, Klaus 179, 192,386,391,403,407,411 
Horn, Wolfgang 249, 307 
Horneber, Ernst-Helmut 80,202,203,212, 
295,409,412,413 
Horst, Mathias 167,173,292,362,370,371 
Horstmann, Ulrich 258 
Hortig, Hans-Peter 183,401 
Hosseini, Morris 67 
Hosser, Dietmar 77,163,171,172,363,367, 
368,369 
Hoyer, Frank 240 
Hoyer, Swantje236 
Hu, Bo 67 
Huang, Z. 415 
Huber, Jürgen 190 
Name/Seite 
Huber, P. Reinhold 183 
Hübner, Ronald 138,149,351 
Hülsmann, Klaus 223, 426 
Hülsmeyer, Peter 138,147,341 
Huhnke, Dieter 206, 211 
Hummel, Dietrich 78,177,179,192,387 
Hupe, HelJmut 206,207,213,416 
Hupfeid, Bernd 187, 196,3981 
Ibrom, Kerstin 329, 336, 342, 349 
Ikonomou, Michail 207,213 
Imker, Henning 60, 227, 235, 241, 441 
Inhoffen, Hans Herloff 130 
J 
Jachrling, Dieter 460 
Jacob,Arne 203,213,418 
Jacob, Heinrich G. 184,307,388.422 
Jaeger, Falk 156,358 
Jäger, Frank 20 
Jäger, Helmut 93 
Jäger, Volker 333 
Jaenicke, Joachim 102,109,290,291,295, 
296 
Jagemann, Lothar 84 
Jagnow, Gerhard 133 
Jahr, Rüdiger 119 
Jaehrling, Dieter 278 
Janke, Klaus 235, 245, 456 
Janssen, Dirk 187, 200 
Janssen, Gerhard 102,109,296,319 
Jansen,Sarah 262,334,339,349 
Janßen, Holger Dellef 187,196 
Jarck, Horst-Rüdigr 223, 436 
Jarms, Ulrike 335 
Jeschar, Rudolf 96 
Jeschke, Klaus 68 
Jesberg, Karl-Heinz 8 
Jördening, Hans-Joachim 135, 143,250 
Johanning, Bernd 195,396,397 
Johansen, Christian 207,214,271,419 
Johannsen,Andreas 106,109,302 
John, Klaus 271 
Jonas, Peter 207,214 
Jones, Peter George 130,143,326,327 
Jonas, Rainer 95 
Joost, Bernd 78 
Jopke, Karsten 187, 192 
Jürgens, Peter 120,123,312,313,324 
Juhnke, F. 296 
Jung, Heike 222, 224, 423 
Jung, Peter 210 
K 
Kaczmarek, Angelika 91 
Kähler, Dietmar 92 
Kämpen, Kurt 90 
Kärner, Hermann 177,203,212,414,416,417 
Kaether, Willy 11 
Kagermann, Henning 119 





Kahlert, Ralf 106,109,296,319 
Kahmann, Henning 155,156,159,356,357 
Kaiser, Bernd 138,144 
Kaiser, Christian 138, 144 
Kaiser, Hermann 238, 275, 459 
Kaletka,lngo 187, 194 
Kalk, Andreas 120, 123,312,313,382 
Kammei, A. 309 
Kamitz, Reinhard 58,202,206,212,413 
Kampfer, Uwe 249,251 
Kamrath, Barbara 143 
Kanold, Hans-Joachim 102, 109 
Kapp, Thilo 197 
Kappes, Regina 100 
Kaps, Lothar 187, 200 
Karnop, Michael 138, 143 
Karp, Sven 86 
Karwath, Karl Emil 183,388 
Kaschani, Karim Thomas Taghiziadeh 204,212, 
320,409,412 
Kaselow, Michael 167, 174 
Kaßner, Manfred 187,197 
Kathe, Ludger 60, 227, 235, 240, 241, 279, 
440,460 
Katschinski, Ulf 208,212,415 
Katz, Petra 138,149 
Kauschke, Michael 106,113,305 
Kayser,Jan 167,173,370,371 
Kayser, Roll 76,163, 174,366,367,373,374 
Kelat, Helmut 187, 196,398' 
Kemnitz, Arnlried 104, 105, 110,299,300 
Kenull, Thomas 187,195 
Kerl, Klaus 77,127,130, 144, 145,331,332 
Kerle, Hanlried 185,200,406 
Kern, Axel 208,215,308,421 
Kersebaum, Christian 120,126 
Kersten, Martin 118 
Kertz, Walter 117,125,259,383 
Keßler, Christoph 185, 193, 389 
Keßler, Franz-Rudoll 117,123,314 
Ketelsen, All Christopher 151 
Keune, Herbert 233,244,447 
Keyser, Uwe. 119 
Khan-Owald, Soulath Zehr 246, 463 
Kickermann, Heiner 187, 194,392,393 
Kilian, Matthias 101 
Kim, Moon-Ho 187, 200 
Kind, Dieter 204,415 
Kindei, Wollgang 187, 193 
Kirchhoff, Jens 187 
Kirchner, Erwin 161,171 
Kirchner, Johannes-Henrich 101,102,114,262, 
292,306,310,311,353,393,407 
Kirk, Beate 138 
Klaka, Sven 208,212 
Klauß, Hans-Henning 115,120,123,312,313 
Klawonn, Frank 106, 113, 304, 422 
Klebe, Karl-Heinz 85 
Klees, Carsten 138, 143 
Kleiber, Michael 187,196 
Klein, GÜnter 164,370 
Klein, Joachim 130,334 
Klein, Ralf 369 
Kleinau, Hans-Joachim 140,334 
Kleinschmidt, Eberhard 221, 225, 430, 341, 432 




Kliegel, Wollgang 130, 145, 146,336 
Klimbingat, Gerd 91 
Klingel, Hans 130, 148,346,347 
Klingelhöffer, Hellmuth 404 
Klingner, Burkhard 188, 192 
Klockenbrink, R. 412 
Kloppenburg, Josel 236, 239, 244, 454 
Klose, Ina 78, 91 
Klügel, Martin 190 
Klüver, Bernd 177,188,193,402 
Klyk, Michael 188,197,403 
Knackstedt, Elke 74,83 
Knaak, Gunter 115 
Knarr, Norbert 104, 105, 109 
Knesebeck, Dietrich 239, 442 
Knispel, Roswitha 161,167,175,292,363,378 
Knoblau, Barbara 138, 148 
Knop, Rosemarie 159 
Knoop, Hans ,164,381 
Knust, Akemi 246 
Knust, Jürgen 246, 466 
Kober, Axel 249 
Koch,Andreas 106,112,302 
Koch, Eckart 102,113,114,265,289,310 
Kock, Hinrich 175 
Kodoll, Werner 206,212,414 
Köhler, Klaus 169,325,359,373 
Köhler, Peter 104,105,110,300,305,306 
KÖhrmann, Martina 236, 240, 438 
Könnecker, Bruno 85 
Körber, Andreas 188,196,399 
Körner, Herbert 211 
Körner, Horst 190 
Körner, Karl-Hermann 59,75,76,95,217,219, 
225,430,431 
Körner, Margarete 246, 464 
Kötz jun" Helmut 120, 125 
Kohring, Burghard 188, 194 
KOlb, Marit 138,144 
KOllar, Lajos 8 
Kondo, Kossi 67 
Kopp, Thilo 195,395 
Koppenwallner, Georg 184,387 
Kordina, Karl 96,162,171,367,368 
Kornexl, Dietrich 89 
Kortegast, Detlef 91 
Koschinski, Willi 120,124,314,320,342 
Kose, Volkmar 210 
Karwath, Karl Emil 183 
Kossira, Horst 77,92,178, 179, 193,389, 
390 
Kosyna, Günter 80,178,180,195,397,398 
Kovalevski, W. 108 
Kowalsky, Hans-Joachim 96, 103, 109,297, 
396 
Kowalsky, Ursula 165, 171, 364 
Kowalsky, W. 210 
Kracht, Martin 193 
Krämer, Klaus 85 
Krämmer, Andreas 155,160,358 
Kramer, Friedhelm 183,393 
Kramer, Henning 202,208,211,212,320,409, 
412 
Krasmann, Holger 188,195 
Kraus, Wilhelm 236, 241 , 440 
Krause, Andreas 155,159,355,356 




Krause, Gabriele 236,241,443 
Krause, R. 422 
Krause, Thomas 93 
Krautwald, Thomas 154, 158,354 
Kreiß, Jens-Peter 103, 110, 301 
Kreiser, Constanze 155,158 
Krempel, Ursula 151 
Kretschmer, Allred 251 
Kreuzer, Hans 8 
Kreuzig, Robert 135,144,329 
Krevet, Rasmus 121,124,314 
Krieger, I. 272 
Krill, Jochen 138,143 
Krinke, Jens 100 
Krispel, Roswitha 58 
Kristen, Martin 188,200 
Kroepelin, Hans 130, 145,332 
Krone, Frau 216 
Krone,lngrid 216 
Kroth, Frau P. Y. 89 
Krüger, Peter 121,123,312,313 
Krümmling, Steifen 167,171.,363,364,365 
Krusche, Per 152,159,259,356 
Kruse, Andrea 392 
Kruse, Klaus 167,174 
Kruse, Rudoll 103,112,304 
Kruse, Wollgang 236, 241, 440 
Kubat, Bernd 165,171,172 
Kuck, Detlev 185,365 
Kuck, Jürgen 196 
Kühn, Klaus-Dieter 197,403 
Künne, Reinhard 91, 236, 244 
Kuhn, Heinrich 105,113,309 
Kuhn, Michael 76 
Kuhnke, Falko 121,125,317 
Kuhle, Wollgang 155,160,358 
Kuhlmann, Udo 239, 279, 460 
Kuhnen, Volker 81,155,158,354 
Kuhrt, Winlried 329 
Kukla, Lothar 121,124,314 
Kulke, Erich 152 
Kulke, Rüdiger 155,159,356,357 
Kulinick, Uwe 346 
Kunath, Wollgang 194 
Kuntz, Peter 188,194; 381, 391, 392 
Kunz, Markwart 250 
Kunz, Ulrich 106 
Kunze, Eberhard 167,173,306,307,363,371, 
372 
Kurz, Thekla 138 
Krupp, Ulricke 95 
L 
Lachmayer, Roland 294, 382, 392, 393 
Lacmann, Roll 131,145,320,330,331,407 
Lämmke, Axel 164,250,360,366 
Lakebrink, Markus 221 
Laloni, Claudio 107,113,305 
Lamberg, Peter 104,310,381 
Landskron, Kat ja 107,112,302 
Lang, Franz-Peter 103, 113, 188, 275, 289, 
. 292,308,309,459 
Lang, Siegmund 56, 128, 135, 144, 271 , 333, 
403 
Lang, Steifen 197 
Name/Seite 
Lange, Günter 180,200,235,242,405,406, 
409,44.8,449 
Lange, Nikolaus 421 
Langendörfer, Horst 100, 103, 112, 304 
Langer,Lorenz 155,158,354 
Lanz, Wollgang 85 
Larink, Dito 100,131,148,346 
Laser,Johannes 107,113,308 
Latz, Kersten 58,167,173,369,370 
Laube, Martin 251 
Laue,lngo 121,124,314 
Laue, Thomas 138,144 
Lauenstein, Detlev 239,447 
Launert, Andreas 188,194 
Laurien, E. 188, 193 
Lautner, Jürgen 128,143 
Lautz, Günter 203,211 
Leck, Michael 167,172,359,369 
Lecoeur, Pierre 62,225,229,239,243,451, 
464,465 
Leder, Elke 174 
Lehmann, Lutz 370 
Lehmann, Jürgen 183, 400 
Lehmann, Malthias 333 
Lehmbruck, Manlred 152 
Lehners, Christoph 362, 375, 376 
Lehrach, Karlheinz 165,173,306,307,361, 
363,371,372 
Lei/ich, Hans-Dito 203,215,308,421 
Leimbach, Dirk 351 
Leimer, Hans-Peter 169 
Leinemann, Wollgang 104, 108 
Leithner, Reinhard 92, 180, 196, 400, 401, 402 
Leitner, Doris 138, 150,351 
Lembeck, Elisabeth 74 
Lemke, Gundela 154,160,358 
Lemke-Kokkelink, Monika 155, 160 
Lemmer, Karsten 185,192,384,385 
Lemp, Monika 100 
Leonhard, Werner 78, 203, 211, 307, 386, 391, 
403,407,410,411,414,416,417 
Leonhardt, Fritz 8 
Le Roy, Louis Guillaume 154 
Leseberg, Dieter 89 
Lewrick, Heitje 86 
Liaud, Marie-Francoise 138, 149,345 
Licher, Eckhard 188,197,403 
Lichlenberg, Ule 138, 148 
Lie, Jung Sun 107 
Liebau, Gerhart 183 
Lieberum, Roll 235, 242, 448, 449 
Liebmann, Chrisliane 246, 462 
Lien, Gordon 107,110 
von Lienen, Horst 101, 103, 109,298,299, 
305,319 
Liepe, Mario 236, 244 
Lierse, Eleonore 86 
Liess, M. 347 
Lind, Volker 156 
Lindert, Klaus 309 
Lindigkeit, Rainer 138,147,341 
Lindmayer, Manlred 74,203,212,414,415, 
416,417 
Lindner, Klaus 104, 108,301,348,352,353, 
. 424 
Linhardt, Margarete' 236, 244 





Link, Viktor 78, 219, 224, 428, 429 
Linke, Gerald 121,125,317 
Linnemann, Eta 233 
Litterst, FredJochen 77,115,117,123,265, 
312,313 
Lochte, Wilfried 8 
Löbbecke, Carl-Friedrich 11 
Löffler, Hans-Jürgen 180,196,399,400,401, 
402 
Löhmannsröben, Hans-Gerd 135,145,330,331 
Löhr-Richter, Perdita 107,112,303 
Löwe, Arno 131,145,332 
Löwe, Harald 107,110,299,381 
Löwe, Silvia 79, 85 
Löwe, Stetan 105,110,301 
Löwen, Rainer 101,103,109,294,296,297, 
408 
Lohse,Bernd 155,158,353,354 
Lohse, Dirk 208,215 
Lompe, Klaus 78,95,219,225,436 
Loock, Reinhard 59,216,222,224,423 
Look, Petra 138 
Lorentz, Axel 138,149,345 
Lorenz, Thomas 188, 196 
Lorenz, Wilhelm 138,144,271,329 
Lorenzen, Hans-Peter 246,426,427,461 
Lorenzen, Maike 138,147,341 
Lorenzl, Holger 167,174,292,362,374 
Lorke, Michael 136,146,336,337 
Lotz, Kurt 104 
Louis, Hans Walter 108,169,377 
Lubnow, A. 412 
Luchteteld, Mantred 68 
Luckhardt, Jochen 223, 434 
Ludewig, Hans-Ulrich 82, 221, 225, 435, 436 
Lübke, Frau 57 
Lübke, Reiner 206, 211 
Lüders, Peter 215,308,420 
v. d. Lühe, Astrid 423 
Lühr, Hermann 119,125,317,318 
Lührig, B.-W. 394, 395 
Lünzmann, Hannes 188, 195 
Lüpke, Frau 151 
Lüsse, Paul 208,213 
Lüttge, Dieter 140, 351 
Luther, Matthias 208,212 
Luttmann, Heinrich-Paul 236, 244, 455 
M 
Maasberg, Silke 101 
Macke,Eugen 169,376 
Märgner, Volker 206,214 
Mätzing, Heike 236, 243 
Maier, Hans Gerhard 131,145,334,335 
Mallwitz, Jürgen 236 
Malorny, Wintried 167,172,359,369 
Mangels, Birgitt 222, 226 
Maniak, Ulrich 58,75,78,92,161,163,174, 
283,362,363,375,376,377 
Marciniak, Friedhelm 239, 278 
Mareiniak, Fried. 460 
Margraf, Monika 55, 101 
Markurth, Ulrich 236, 241, 442 




Martens, Peter 156 
Martensen, Klaus 188,195,396 
Martin; William F. 136,149,345 
Marotzke, Frank 188,192,385 
Marutzky, Rainer 134,249,329 
Maßner,Dorothe 174 
Mathiak, Karl 103, 109,291,292,293,297, 
298,305,324,361 
Mathis, Woltgang 204 
Mattauch,Hans 59,77,216,219,225,430, 
431,432 
Matthes, Heinz 202 
Matthies, Hans-Jürgen 180, 195,397 
Matthies, Michael 140 
Matthiesen, Stephan 171 
Maul, Joachim 188, 193 
Mauthe, Jürgen-Helmut 141, 352 
May, Eberhard 132,133,148,347,348 
May, Hardo 208,213 
Maybaum, Georg 78,168,173,370,371 
Mayer, Christoph 138,145,330,331 
Mayer, Hubert 134, 334 
Mecke, Wilhelm 163 
Medhioub, Morched 188, 194 
Mehlhorn, Lutz 249, 335 
Meibeyer, Woltgang 117,126,325 
Meier, Klauspeter 168,173 
Meiners, Hans-Heinrich 190,396 
Meiners, Ultert 208, 211, 411 
Meiners-Hagen, Karl 121,124,315 
Meise, Jan 76 
Meissner, Hans-Joachim 155,159,356 
Mench, Andree 208,214 
Mengersen,lngrid 104,299 
Mendel, Ralt 131,147,324,342,343 
Mengler, Thomas 236, 244 
Mennecke, Armin 223, 236 
Mennen, Joset 8 
Menschei, Rita 212 
Menzel, Andreas 117 
Menzel, Erich 123 
Menzler, Ulrich 190 
Merker, Jürgen 107,114,289,309 
Merten, Olga 246, 466, 467 
Mertens, Woltgang 165,166,174,361,375,376 
Mertinatsch, P. 421 
Meschke, Jens 403 
Messer, Hans 11 
Metge, Michael 188,194 
Metz, Helga 237 
Metge, Jörg( 336 
Metzdort, Jürgen 119,314 
Metzing, Uwe 208,211,294,408,409,410 
Meyer, Christine 138, 148,344 
Meyer, Elke 138, 145, 146,337,338 
Meyer, Hansgeorg 210,410 
Meyer, Hans-Ulrich 141,343 
Meyer, Jens-Uwe 58,87,178,185,196,400 
Meyer, Klaus-Dieter 122,322 
Meyer, Klaus Peter 75, 103, 110,299, 300, 
359,381 
Meyer, Michael 104 
Meyer, Reinhard 212 
Meyer, Thomas 138,143 
Meyer-Dohm, Peter 234, 276, 459 
Meyer-Künzel, Monika 155, 160,357 




Meyer-Willner, Gerhard 61,227,228,235,240, 
438 
Michalski, Jörg 138,144 
Michels, Kai 208, 211, 411 
Micko, Hans Christoph 131,149,350,351, 
352 
Miedzinski, Klaus 237, 244 
Miehe, Dierk 250 
Milde, Wollgang 223, 435 
Mildner, Wollgang 121, 124 
Minte, Horst 239, 278, 460 
Mitschke, Manlred 80,95,177,180,192,259, 
382,383,397,399,416,417 
Mitus, Antonie 121,124,316 
Moderhack, Dietrich 131, 145, 146,336,337 
Mögele, Rainer 138,145,335 
Möller, Dietrich 78, 163, 175, 291, 360, 361, 379 
Möller, Heino 81 
Möller, Jens 185, 195,396,397 
Mönkemeyer, Frau 178 
Mönkemeyer, Lutz 212 
Möser, Roll 208,211 
Mohles, Rall 188, 192,386 
Mohr, Hinrich 188,196,398 
Mollenhauer, Johann Joachim 86 
Monner, DA 333 
Montag, Ulrich 410 
du Mont, Wo/ff-Walther 131, 143, 326, 327 
Monsees, Rainer 168,175,378 
Moormann, Peter 138,146,336 
Mortzleld, Peter 223,431 
Mosebach, Helmut 206,213,416 
Mosler, Lüder 188,200 
Motschmann, Uwe 121, 125 
MÜhlradt, Peter F. 133,334 
Müller, Frau 63, 230 
Müller, Christine 101,107,112 
Müller, Friedrich-Wilhelm 239 
Müller, Gerd-Jürgen 235,244,271,303,447 
Müller, Hans-Martin 155, 150, 358 
Müller, Hans Robert 96, 103 
Müller, Heinrich 190,384,385 
Müller, Herbert 180,195,383,397,398, 
399,417,464 
Müller, Hermann 246 
Müller, Horst 185,196,401 
Müller, Jörg 206,214 
Müller, Jörg-Volker 107,112 
Müller, Kai 188,192,206,208,211,307, 
384,385,411,413 
Müller, Karl-Ludwig 216,221,225,265,430, 
431,432 
Müller, Klaus 78,117,124,317 
Müller, Klaus-Peter 89 
Müller,Otfried 107,109,291,293,298,324,360 
Müller, Reinhard 208, 215 
Müller, Ursula 246, 433, 467 
Müller-Goymann, Christel 131,146,338,339 
Müller-Hagen, Bernhard 206,214,308,429 
Müller-Hortig, G. 57 
Müller-Hurtig, R. 128 
Müller-Luckmann, Elisabeth 131,352 
MÜller-Pohle, Hans 104 
Müller-Reineke, Ruth 247,427,428,467 
Müller-Schweinitz, Günter 233, 245, 453 
Müllers, Andreas 215 
Münch 323 
Name/Seite 
Münnich, Fritz 117,123,311,312,313,324 
Münnich, Kai 377 
Münz, P. 378, 463 
Münz, Ulrike 247 
Müsch, Wollgang 155,160,357,358 
Munack, Axel 190,349,384 
Mundhenke, Jens .... l07) 
Musmann, Günter 120,125,317,318 
Mutterlose, Jörg 122 
N 
Näveke, Roll 131,148,324,336,342,344 
Nagel, Beate 89 
Nagel,Deliel 206,212,320,409,412 
Nagel, Karl-Heinz 139,143 
Nass, Klaus 223, 435 
Nauck, D. 3b4 
Nauck, Joachim 235,240,274,439,440,459 
Naumann, Carl Ludwig 234, 242, 48, 449 
Nawrath, 27 
Nebel, Hans-Dieter 192 
Necker, Tyll 11 
Nehring, Peter 132 
Neibig, Uwe 206,214 
Neitzel, Martin 100,107,112,155,158,291, 
294,303,407 
Nentzel, Ruth 247,426,427,461 
Neubert, Michael 194,394 
Neuhäuser, Hartmut 100,117,123,312,313, 
324 
Neumann, Detlev 208,211,410 
Neumann, Horst 164,374 
Neumann, Karl-Heinz 105, 112, 303 
Nickel, Frank U. 239,240,438 
Nickiaus, Rall 57,128,136,148,346,353 
Nicklis, Hans-Werner 221 
Nicolaus, Monika 200 
Nicolaysen, Erik 188,200 
Nieder, Roll 120, 126,323 
Niederbracht, Hermann 155,158,354 
Niedner, Roland 134 
Niemeier, Wollgang 175,260,379,380 
Nies, Reinhard Horst 119,141 
von Niessen, Wollgang 77,131,144, 145,330, 
331 
Nimbach, Norbert 84 
Nippert, Klaus 57,95, 128, 136, 149,349, 
350,352 
Nobis, Birgit 156,159,356 
Nobrega Duarte Soares, Maria Theresa 247,433, 
466 
NolI, Doris 156, 158, 355 
Nolte, Uwe 193 
Noormann, Harry 234, 458 
Nowak, Hans-Joachim 122, 322 
Nübold, Peter 91,246,318,319,407,421, 
422,463,464 
Nührig, Eckhard 223, 432 
Nürnberg, Arnold 188, 197 
o 
Oberbeck, Gerhard 96 





Obermayr, Emil 77,115 
Oberschmidt, Gerald 74 
Objartel, Georg Kurt 221, 223 
Obst, Heyo 440 
Oelrich, Karl Heinz 220, 435 
Ölke, Wolfgang 107,109,292,293,298,324, 
361 
Oesterlen, Dieter 152 
Oertel, Herbert 92, 180, 192,248,293,294, 
382,387 
Oertel, Thomas 74 
Ohlendorf, Ailee 247 
Ohmann, Friedrich 8 
Ohmstede, Hartwig 206, 211, 411 
Ohnesorge, Klaus-Walther 120, 126,325 
Ohse, W<llter 77 
Oldekop, Werner 180,193,402 
Olsen, Karl Heinrich 119 
Olszewski, Anja 107,109, 298, ~99,305, 319 
Oltmanns, Wolfgang 168,173,370,371 
Onken, Peter 168, 172 
Oost, Heyo 237,241 
Opolka, Hans 103,109,291,293,297,298, 
324,360 
Origat, Jan Peter 77 
von Ortenberg, Michael 74,80,115,117,123, 
295,313,314,320,342,408 
Ortlam, Katrin 168, 174,362,373 
Ossenberg-Engels, Tobias 156, 159, 356 
Osterhage, Klaus 195,395 
Osterloh, Jürgen 237,240,241,440 
Ostertag, Roland 154, 158, 266, 354 
Osterrnann, Kai 139,149,345 
Ostermeyer, Georg-Peter Wilhelm 184 
Ostrowski, Martin 139,143 
Oswald, Margit 141 
Ott, Udo 103,110 
Otterbach, Carol 247,463 
Ottinger, Rainer 156,158,353,354 
Ottl, Dieter 184,185, 194,394,395,413 
p 
Pabel, Bettina 335 
Paechter, Manuela 222, 224, 423 
Päller, Jörg 178 
Pätzold, Horst 237, 244 
Pätzold, Ralf 335 
Pahlitzsch, Gotthold 180,197,403,404 
Paolim, Kemara 188, 195, 396 
Papantoniou, Joannis 139,146 
Papendorf, Frau 63, 230 
Parmeggiani, Andrea 134 
Paschen, Heinrich 163 
Pasternak, Hartmut 166, 169, 171, 365, 366 
Patzak, Christa 237,241,441 
Paul, Antje 227 
Paulmann, Klaus 251 
Paulus, Erwin 203,214,308,414,419 
Pause, Frau 57, 151 
Pause, Hans 8 
Pawellek, Günther 190 
Pearson, Sir Denning, J.P. 8 
Pechlivanidis, Zissis 139, 144 
Pedersen, Ulf 237,240,241,440 
Peil, Udo 163,171,363,364,365 
482 
Name/Seite 
Peiner, Erwin 206, 211, 412 
Peisker, Wolfgang 228, 235, 245, 456 
Pekrun, Martin 180,195,398 
Pelich, Christof 107, 113, 305 
Pellegrini, Albert 250 
Peiler, Jörg 177 
Penner, Florian 139, 146 
Pentermann, Willi 185, 196,399 
Pentsch, Hans-Georg 197 
Perbix, Wolfgang 168, 172,359,369 
Perez-Paoli, Ubaldo Ramon 221, 423 
Perkins, Christopher 223, 224, 225, 429 
Peschel, Ingrid 92 
Petermann, Hartwig 95,180, 195,397,398 
Peter, Eberhard 90 
Peters, Michael 188, 194,392 
Petersen, Helmut 234, 441 
Petras, Knut 78, 105, 110 
Petri, Stefan 107, 113,304 
Petzei, Hartmut 188, 193, 387 
Pfeifer, Elke 107,109,298,319 
Pfeiffer, Peter 200 
Pfeil, Karl-Heinz 196 
Philipp, Kai 188, 196, 399 
Piachnow, Hans-Jürgen 156,160,357 
Piefke, Frank 104, 301, 320 
Pieper, Bärbel 74,79 
Pieper, Ernst 8, 11 
Pieper, Klaus 154, 159 
Pieper, Patricia 78 
Piepmeyer, Lothar 107,110,299,300 
Pierick, Klaus 163,173,306,307,361,363, 
371,372 
Pierre, Alain 76, 223, 430, 431, 432 
Pierzina, Dietmar 335 
PiesCh, Frau 30 
Pilk, Heike 79 
Pinkert, Rosemarie 224 
Pinkert-Hübner, Frau 81 
Plesser, SIefan 68,311,312,313 
Plessing, Jochen 121,123 
Plettner, Bernd 8 
Plinke, Burkhard 249 
Pochert, Arne 74 
PÖhlmann, Thomas 156,158,227,354 
PÖhlmann, Wollgang 233, 243, 458 
POhl, Friedrich 10 
POhl, Walter 117,125,321 
Pohlandt, Katrin 249 
POitiers, Andre 156,158,354 
Politt, Christian 75 
Pollmann, Birgit 220 
Pollmann, Klaus Erich .76, 220, 225, 259, 383, 
434,435,436 
Pongratz, Gregor 455 
Popp, Ludwig 132 
Poppe, Matthias 420 
PorChert, Arne 68 
Porscha, Bernhard 121,123,313 
Poschadel, Jürgen 208,213,416 
Poser, Hans 10 
Posner, Marlene 258 
Possin, Hans-Joachim 77,95,216,220,224,428 
Poiratz, Lothar 90 
Pregel, Dietrich 233, 242 
Prein-Geilner, Thomas 362,375,376 




Prenner, Klaus 78 
Pries, Helge 197 
Preu, Lutz 136, 146,337 
Prinzing, Dieter 59,217,221,224, 425, 426 
Prophete, Walter 96 
Prüfer, Martin 113, 305 
PUke, Hans-Joachim 139, 143,250 
Pulver, Michael 188,197,405 
Pump, Holger 156 
Q 
Quante, Hans-Ulrich 90, 437 
Quesada, Adolfo 69 
R 
Rabe, Frank 215 
Raabe, Paul 10 
Radaj, Dieter 184 
Radat, Dieter 379, 404 
Rademacher, Horst 74,235,241,275,289, 
444,459 
Rades, Thomas 139,146 
Rahm, Dorothea 141,352 
Rahm, Matthias 121,125 
Ramke, Hans-Günter 169 
Rammler, Käte 233 
Rass, Hans Heinrich 221,226, 430, 436, 437, 
438 
Rathje, Rainer 208,215 
Rau, Udo 136,144,333 
Rauen de Souza, Walter 188,195 
Raudkivi, Arved Jaan 10 
Raulfs, Jörg 78, 91 
Rebe, Bernd 74, 83 
Reese, Sabine 237,241,441 
Refardt, 26, 29 
Rehbein, Dirk-Heinrich 188,197 
Rehbock, Helmut 222, 224, 424, 425 
Rehm, Gallus 10 
Rehn, Kirslen 82 
Rehr, Winfried 210,413 
Reichart, Gerhard 63, 230, 233, 244, 263, 
276,446,460 
Reiche, Kai-Uwe 208 
Reichenbach, Hans 133, 348 
Reichert, Günther 92,180,193,389 
Reinecke, Christa 158 
Reinecke, Jörg 214,419 
Reinefeld, Erich 131 
Reininghaus, M. 365 
Reinke, Friedhelm 185,193,204 
Reinke, Wilhelm 380, 390 
Reinking, Jörg 168,175,291,360,361,378, 
379,380 
Reinsch, Dietmar 117, 125, 322, 324 
Reiter, Carsten 208,213 
Rempka, Joachim 96 
Renemann, Horst 183,388 
Renken, Martin 189,194 
Renken,Peter 168,174,292,362,374,375 
Renner, Rainer 200 
Reppich, Frau 30 
Reppich, Karl-Heinz 84 
Name/Seite 
Retter, Hein 60, 228, 233, 240, 438, 439 
Reuer, Egon 131,148 
Rex, Dietrich 180, 193,390,391 
Reyelt, Matthias 208,214 
Richter, Armin 180,192,385,386,393,414, 
416,417 
Richter, Egon 117,124,317 
Richter, Götz 121, 126, 323 
Richter,lngo '121, 125 
Richter, Jörg 100,115,117,126,322,323,324 
Richter, Jürgen 239, 240, 439 
Richter,Otto 117, 126,248,322,323, 324, 389 
Richter, Peter 190 
Richter, Sabine 139,147,341 
Ricken, Christaof 419 
Rickwärtz, Michael 139,147,341 
Rie, Kyong-Tschong 180,197,405 
Riebe, Ulf 127,139,146,337 
Riehmer, Franz 455 
Ries, Reinhard' 90 
Rietkötter, Klaus-P. 208,211,294,295,408, 
409,410 
Rietz, Anne-Margret 74 
Rinkei, Uwe 344 
Ritter, Bernhard 58, 161, 168, 175, 291, 360, 
361,379 
Ritter, Ekkehard 172 
Ritter, Reinhold 77, 180, 194,248,382,394, 
395 
Rochow, Eugene G. 10 
Rodatz, Walter 161, 163, 173, 292, 362, 366, 
367,370,371 
Röcke, Heihz 154 
Rödel, Carsten 139,149 
Rölke, Peter 95,216,222,226,272,437,438 
Rönnefahrt, Horst 61,228,235,240,241,441 
Rönnpagel, Dietrich 76, 115, 121, 123,311, 
313,382 
Röper, Rita 81 
Rösener, Jörg 189, 195 
Rössing, Brigitte 237, 240, 440 
Rössner, Lutz 233, 241, 441, 442 
Rötting, Hartmut 220, 234, 243, 435, 436, 452 
Roffael, Edmone 249 
Rogowski, Fritz 133 
Rohling, Hermann 202,203,214,418,419 
Rohde, Frau 227 
Rohde, Sabine 172 
Rohse, Eberhard 222, 224, 425m 426 
Rohse, Hartmut 185,196 
Rosen, Edgar R. 220, 226 
Rosenplänter, Frau 30 
Rostamian, Bezahd 239 
Rostasy, Ferdinand S. 80,161,163,171,172, 
250,259,291,359,360,366,367,368,384 
Rotert, Andreas 189, 196,399 
Roth, Andrea 139, 146,336 
Roth, Karlheinz 180,194,385,393 
Roth, Manfred 83 
Rückei, Rolf 10 
Rückert, Michael 139,144 
RÜdiger,Otto 119 
Rüffer, Peter 206,215 
Rühmann, Andreas 139, 144 
Rümenapf-Sievers, Rosemarie 63,230,235, 243 
Rüppell, Georg 131,148,347,349.376 





Rütschi, Karl 10 
Rubach, Karsten 168,174,292,362,374 
Ruelberg, Klaus-Dieter 206,214 
Ruff, Ute 100 
Ruga, Julija 365 
Ruge, Peter 164,165,173,369,370 
Ruge,Jürgen 180,197,404 
Ruggerini-Homann, Elisabette 247,432,433, 
465,466 
Ruhnau, Frank 146 
Ruhnau, Karsten 139,143 
Rupprecht, Helmut 59,.216, 222, 224, 424 
Rusching, Heinrich 10 
Rusteberg, Carsten 208,212 
Ruthe, Volker 136,146,336,337 
Ruthmann, Ernst Wolfgang 168, 172 
S 
Saake, Gunter 105,112,304 
Sachse, Hermann 206, 211 
Saipt, Heinz 96 
Salbert-Zahoransky, Alrun 237,244 
Salge, Jürgen 202,203,212,414,415,416, 
417 
Salie, Adolf 78 
Salje, Ernst 180,197,403,404 
Salmen, Sigrid 31 
Salthammer, Tunga 249 
Salzen von, Andreas Martens 139, 143 
Sander, Karl-Heinz 61,228,235,240,274, 
440,459 
Sander, Wolfgang 103,104,109,296,297 
Sander, Wolfram 131,144,327,327 
Sangi, Daryoush 195,395 
van Santen, Petronella Hiske 247,427,433,466 
Sarstedt, Heike 139,147 
Saß, Dieter· 208,212,413 
Sattler, Heinz 249 
Sauerbeck, Dieter 133,261,322,348,349 
Sauerrnann, Falko 189,194,393 
Sawadda,Kay 156,159 
Sebrantke, Stefan 107, 109,302 
Seebaß, Joachim 204 
Seeger, Dieter 168,170,174,363,376,377 
Segler, Helrl)ut 233, 272 
Segler, Rosemarie 237,244 
Sehrbrock, Ulrich 168, 173 
Seiffert, Ulrich 183, 383 
Seidlitz, Heide Roswitha 178 
Seiler, Horst 170 
Sellschopp, J. 189,192,382,383. 
Seimar, Dirk 134,147,342,343 
Semei, Heinz 74, 75, 233, 240, 241,440 
Senker, Peter 166,173,369,370 
Serrano, P. 343, 433 
Serrano-Sanchez, Maria 247,467 
Shipley, Elizabeth 223,430 
Siebeis, Gerd 93 
Siebke, Hans 10 
Siedentopf, Peter 177,178 
Siefert, Winfried 165, 376 
Siegfried, Willi 168,172,368 
Sieland, Bernhard 61,228,234,235,241, 
266,277,442,460 
Siemianowski, Klaus-Jürgen 139, 148 
484 
Name/Seite 
Siering, Roswitha 237,240 
Sievers, Katrin 68 
Simon, Gerhard 78,118,124,315,316,317 
Simon, Werner 10 
Simon-Schaefer, Roland 239, 259, 260, 383, 455 
Simons, Klaus 163,175,366,367,445 
Simontowski, Horst 91 
Singer, Gerda 86 
Sinning, Hans-Rainer 189, 200 
Sittig, Roland 204, 211, 320, 409, 412 
Sittel, Gunter 250 
Siuda, Wollgang 237, 244, 454 
Six, Jürgen 168,173,306,372 
Sklorz, Martin 91 
Snelting, Gregor 103,112,290,303 
Söndgerath, Dagmar 119, 126,323 
Sommer, Ralf 210,212,413 
Sonnenberg, Jutta 83, 84 
Sonnewend-Stielow, Susanne 63,230 
Sophocieous, Pantelis 69 
Spanier, Rita 75 
StrusCh, Jürgen 186,197,402 
Speckhahn, Hermann 194,392 
Speer, Eberhard Otto 134,343 
Sperner, Peter 55,101,105,109,296,297 
Spier, Ingeborg 83 
Spieß, Jürgen 105, 112, 303 
Spillmann, Peter 168,175 
Spingat, Frank 168, 174 
Spohnholtz, Hans-Hinnerk 189,195 
Sporleder ,lIse 82 
Spreckelmeyer, Goswin 60,217,222,225,435 
Springer, Frank 121,123,313 
Spring meier, W. 354 
Sprysch, Michael 154, 158, 355 
Ssymank, Volker 141,343 
Suthoff-G ross , Rudoll 237,243,454 
Sutter, Christoph 121, 124 
Swollnsky, Manfred 189,193,388,390 
Syldatk, Christoph 134,324,333,334,342 
Sch 
Schäfer, Marion 339 
Schäfers, Michael 107,112,302 
Schäffler, Johann 10 
SChänzer, Gunther 182,193,248,387,388,390 
Schärpl, Otto 119 
SChäriCh, Christian 175,291,360, 361, 378, 
379,380 
Scharich, Christian 168 
Schade, Dieter 212 
Schade-Didschies, Peter 227,237,240,241, 
439 
Schadwinkel, Woll-Günter 189,192,386 
Schaffer, Gerhard 163, 174 
Schalla, Erika 214 
SChaper, Friedr.-Wilhelm 121, 124 
Schaßberger, Rolf 74, 103, 110 
Schat, Jan-P. 208,211,294,408,409,410 
SCheer, Joachim 163, 171,366,367,368 
Schefe, Petra 74 
Scheibe, Franka 156,159,355,356 
Scheibe, Mathias 168, 172 





Schempp, Achim 185,196 
Scheuermann,Jochen 169,377 
Schiebei, Hans-Martin 139,144,328,329, 
336,342,349 
Schiedhelm, Manlred 151,154,158,355 
Schier, Achim185, 385, 386, 393 
Schier, Hans 182, 192, 385 
Schikora, D. 121, 122, 124,314 
Schildt, Gerhard 95, 220, 222, 225, 266, 
434,435 
Schillemeit, Jost 81, 220, 224, 266, 424, 
425,426 
Schilling, Nobert 189, 194 
Schilling, Thomas 185,196,390,391 
Schindler, Bettina 237 
Schindler, Klaus 68 
Schindler, Thomas 68 
Schintag, Peter 208,211,294,408,409,410 
Schintzel, Hellmuth 223, 424 
Schinzer, Dieter 131,143,144,328,329 
Schipper, Günter 415 
Schlabitz, N. 454,455 
Schlachetzki, Andreas 202,203,211,411,412 
Schlälke, Bernd 272 
SChlageter, Estra 237, 240, 438 
Schliephake, Dietrich 133,250,333 
Schlums, Henning 185, 194,294,382,392,393 
Schmalbruch, Günter 84 
Schmid, Roll 131 
Schmidt, Secylia Elizabeth 247,462,463 
Schmidt, Christiane 76,139,144 
Schmidt, Dellel 77, 90 
Schmidt, Frank 168, 172 
Schmidt, Friedrich 133 
Schmidt, Hans-Henning 134,432 
Schmidt, Helmut 222, 225, 429 
Schmidt, Henning 149, 223, 306, 345, 346 
Schmidt, Joachim (Akad. O.Rat) 166,174,362, 
375,376,377 
Schmidt, Joachim, Ehrendoktor 10 
Schmidt, Roll 69 
Schmidt, Thorsten 58,178,184,195 
SChmitt, Rainer 233, 243, 454, 455 
Schmitz, Albert 185,194 
Schmitz, Roland 107, 109,295,296 
SChmutzler, Reinhard 131,143,326,327 
Schneider, Detlel 120,124 . 
Schneider, Günther 75,118,124,315 
Schneider, Frau Jos. A. 11 
Schneider, Jutta 208,213 
Schneider, Th. 330,331 
Schneider, Torsten 139, 145 
Schneider, Werner 118, 125, 322 
Schneider, Wollgang 131 
Schneidmüller, Bernd 220, 225 
Schnell, Wollgang 169, 370 
Schnettler, Katharina 123 
Schnieder, Eckehard 78,81, 178, 182, 192,210, 
307,384,385,386,391,393,403,407,411,413 
Schnitzlein, Klaus 135, 145,332 
Schnor, Bettina 105,112,113,304 
Schoedder, Susebill 67 
Schönberg, Klaus 83 
Schön1eld, Rüdiger 121,124 
Schönfelder, Helmut 204,214,418,419,429 
Schönhoff, Alexander 157,173 
Schönhoff, Theodor 168,291,360,361,371 
Name/Seite 
Schöniger, Matthias 119, 126, 323 
Schön wälder, Jürgen 113 
Scholbeck, Rudolf 169,378 
Scholz, Jutta 160 
Sc holz-Böttcher, Barbara 144 
Scholz-Böttcher, Torsten 139 
Schomburg, Dietmar 133 
Schrader, Bodo 74,161,163,175,266,360, 
361,378,379,380 
Schrader, Klaus-Peter 91 
Schraepler, Harald 122 
Schreiber, Thomas 389 
Schreitmüller, Konrad 190,402 
Schreiweis, Uwe 107, 113, 304 
Schroeder, Horst 62, 229, 235, 242, 243, 450, 
451 
Schroeder, Klaus 315 
Schröder, Brig. 351 
Schröder, Dieter 125,323 
Schröder-Haupt, Heidemarie 96 
Schröder, Klaus 121, 124 
Schröder, Ute 79 
Schröter, Frank 168,74,307,325,373 
Schroth, Andreas 107, 109,295,296,297, 
319,408 
Schroth, Peter 104, 105, 109,296 
Schubert, Karl-Heinz 169,368 
Schubert, Rainer 237 
Schuck, Helmut 168, 173, 372, 421, 422 
Schüle, Josel 90 
Schüler, Lothar 105,110,301, j06 
Schüller, Bernd 189,196 
Schüppel, Reiner 100, 131, 146,339,340 
Schütte,Andreas 208,212,414 
Schütte, Gerold 189,200 
Schütte,Jens 168,172,363,367,368 
Schütte, Klaus 164,373 
Schütte, Volker 190,398 
Schütz, Anke 206,212,414 
Schütze, Wolfram 139,146 
Schumann, Hilmar 118 
Schunke, Karin 75 
Schullebauer, Kurt 196 
Schulitz, Helmut C. 80,151,154,158,355 
Schultz, Edmund 77 
Schultz, Walter 204 
Schulz, Achim 189,194 
Schulz, Barbara 139,148,344 
Schulz, Doris 139,147,340 
Schulz, Rudolf 121,124,314,320,342 
Schulz, Thorall 250 
Schulz, Wolfgang 131,150,349,350,351,352 
Schulze, Horst 77,63, 163, 173,291,360, 
361,366,367,368,371 
Schulze, Jutta 136,147,343 
Schulze, Lars-Christian 208,214 
Schulze, Lothar 83 
Schulze, Werner 136,146,185,196,271,338, 
339 
Schuster, Gott1ried 80,151,154,159,259, 
307,325,356,357,360,373 
Schwartz, Hans-Joachim 141,239,351,442 
Schwarz, Andreas 249 
Schwarze, Christian 189, 192,383 
Schwarzenberg, Dieter 211 






Schween, Tobias 168,171,364,365 
Schweiker, Ulrich 239, 276, 459 
Schwesig, Martin 165, 171, 364, 396 
Schwetge, Rainer 197 
SChwink, Christoph 91,118,123,311,312, 
313,382 
ST 
Staack,Gunther 156, 158,353 
Stahm, Paul-Georg 156,158,353,354 
Stahmer, Edgar 233 
Stahs, Thomas 107,113,305 
Stamm, Andreas 210,212,414,415 
Stamm, Günter 192 
Stamm, Reiner 139,144 
Stammberger, Hartwig 210,212 
Stange, Astrid 289, 308 
Stanke, Gesa 127 
Stark, Udo 184, 185, 193,387 
Staude, 27 
Staude, Karin 79 
Stechert, Betlina 74, 79 
Steck, Elmar 77,80,95,177,182,195,248, 
293,381,395 
Steeb, Eckhard 121,124,315 
SteHen,Benno 121,124,315 . 
Steffens, Klaus-Jürgen 127,131,132,146, 
338,339 
Stegert, Holger 74,83 
Steibl, Horst 64,231,235,245,453,454 
Stein, Volker 122,322 
Stein, Werner Alexander 184,400 
Steingröver, Andreas 210,213,416 
SteinhoH, Gerd 166,174,292,293,362,374, 
375 
Stenzei, Jürgen 76, 220, 224, 424, 425, 
426 
Stenzei, Volkmar(er)139, 143 
Steppuhn, M. 331 
Stern, Hans-Jürgen 210,212,414 
Sticklorth, Jürgen 182, 195 
Stickler, Wollgang 29, 95 
Stieghorst, Claus 68 
Stieler, Wolfgang 313 
Stielow, Reimar 75 
StoGkmann, Rainer 139,146,337 
Stölting, Hans-Dieter 190,385 
Stöter, Lutz 91 
Stolle, Thomas 247,427,462 
Stopper, Sebastian H. 81 
Stoppok, Eberhard 250 
Stork, Holger 189, 200 
Stosnach, Hartmut 75 
Strack, Dieter 132,147,341 
Strähle, Erwin 157 
Straube, Jörg 166,174,362,376 
Strauß, P. 26,30 
Strecker, Michael 249 
Streilein, Thomas 168,171,364,396 
Struckmann, Werner 107, 112, 303, 304 
Strusch, Jürgen 186 
Stumpfe, Michael 157,355 
Stuwe, Peter 210,213 




Tacke, Marion 237, 241,442 
Taeger, Angela 221,225,435 
Talk,llIona 144 
Tantow, Lutz 74 
Tareilus, Alfred 210,213,416 
Tarrach, Jörg 156, 158,355 
Tausch,Jürgen 233,244,446,447 
Teichmann, Wollgang 169, 171,365 
Teifke, Renate 239 
Teipel, Roll 95 
Tempelmeier, Horst 76,103, 113,289,309 
Tendler, Heike 140, 143, 144,328 
Tessin, Wulf 157,357 
Teutsch, Manfred 166,172 
Tewes, Günter 189,195,396,397 
Than,Olal 189,192,385,386 
Thedens, Martin 177, 202 
Theuerkaul, Walter E. 239,240,439 
Theye, Andreas 121,125,321,322,324 
Thiele, Hartmut 222,224,423,424 
Thiele, Willi 104 
Thielecke, Frank 195,395 
Thielecke, Klaus 141, 250 
Thienel, Karl-Christian 166,172,291,359, 
360,366 
Thies, Freda-Carola 145,445 
Thies, Harmen 154, 160, 260, 266, 358, 455 
Thole, Volker 249 
Thom, Andre 140,146,337 
Thomas, Fred 184,388 
Thomas, Karl 189 
Thomas, Josel Gerhard 223, 423 
Thormann, Dieter 18:::!, 194, 391 
Thormann, Isabelle 247,311,407,463 
Tietje, 323 
Tilkorn, Michael 189,194,391 
Tillert, Peter 108 
Timme, Birgit 161 
Timme, Ulrich 239 
Timmis, Kenneth Nigel 132,148 
Timmler, Gabriele 140, 147,343 
Tippkötler 323 
Tönsing, Ekkehard 121,123,312,382 
Töppe, Andrea 170 
Toffel, Rolf 165,378 
Trapp, Marianne 233 
Treu, Knut 171 
Trispei, Frau 202 
Tritlhart, Ufl 315 
Tröndle, Georg 370 
Trommer, Gerhard 234, 235, 244, 263, 446, 447 
Trotzer, Andreas 237 
Tunkei, Hans-Peter 223,432 
Turk, Michael 377 
U 
Ude, Rolf 86 
Uhde, Cordula 156,160,358 
Ulbrich, Heinz 182,200,395,396,406,407 
Ullrich, Barbara 173 
Ulrich, Klaus-Jürgen 239, 442 • 





Unrau, Udo 206,213,417,418 
Urbassek, Michael 119,316,317 
Urich, Wolfram 103 
Urlaub, Alfred 182,195,383,390,397,398, 
399,417 
V 
Vaciarro, Antonio 76 
Vahldiek-Welp, Sybille 158,354 
Varchmin, Jörg-Uwe 204,211, 386, 391,403, 
410,411 
Vaslet, Daniel 75, 86, 223, 225, 430, 431, 
432 
Vater, IIse 62, 76, 229, 233, 242, 450 
Velten, 323 
Vesper, Wilhelm 223, 426 
Vespermann,Susanne 247,426,427,461 
Vibrans, Gerwig 182,200 
Vicanek, Martin 120,124,316 
Vieregge, Thomas 136, 147,339 
Vieweg, Renate 239, 448 
Viswanathan, Krishnamoorthy 118, 125, 322 
Vitzthum, Olto G. 132, 335 
VÖlkel,Dirk 140,144 
Vössing, Gebhard 86 
Vockrodt, Stefan 76,189,196 
Voegt, Stefan 189,193,390,391 
Vogel, Frau 30 
Vogel, Claus 134, 144,328 
Vogel, Dirk' 175 
Vogel, Lone 247, 461 
Vogel, Ulrike 80,95,216,220,225,437 
Vogt-Machemer, Margot 243, 454 
VOhrmann, Uwe 237, 240, 440 
Voigt, Burkhard 210,212 
Voigt, Fritz 10 
Voigt, Jürgen 141 
Voigt, Thomas 166,173 
Voigtländer, Carsten 189,196 
Vollmer, Gerhard 228, 233, 242, 348, 352, 
423,443,444,445,447 
Vorberg, Dirk 132,149,261,349,350,352 
Vorlop, Klaus-Dieter 134 
VOß, Bärbel 239, 279, 460 
Voß, Kai-Uwe 169, 172 
w 
Wachendorf, Horst 95,118,125,320, 321 
Wachsmann, Peter 108, 112,302 
Wachter, Hubertus 122,323 
Wachter, K. 464 
Wachter, Ursula 247 
Wäscher, Gerhard 103, 114,306,310 
Wätjen,Dietmar 55,101,104,105,112,302 
Wagenführ, 27 
Wagner, Fritz 100,132,144,333,334 
Wagner, Gerhard 151,154,158,353,354 
Wagner, Harald 83 
Wagner, Karl 133,334,349 
Wagner, Roland 141,334 
Wahl, Friedrich 80, 101, 103, 113, 304, 305, 
307,386,391 
Wahl, Georg 182,197,403,405,407,411 
Name/Seite 
Wallacher, Claus 108 
Wallentowitz, H. 190,384 
Walter, Henrik 237, 242, 352, 442, 444, 445 
Walther, Wolfgang170 
Wannagat, Ulrich 96, 132 
Wang, Jianhua 189, 196 
Wansorra, Rudolf 140,146 
Warmbold, Ursula 239,448 
Wamebier, Jörn 156,158,353 
Warncke, Carsten-Peter 60,217,220,434 
Warnecke, Burkhard 78, 84 
Warnecke, Jörg 121,125 
Warnecke, Peter 166, 172, 226, 291, 359, 360, 
366 
Washausen, Peter 333 
Wasmund, Klaus 222, 226,436,437,438 
Weber, Jürgen 154,160,358,359,449 
Weber, Ursula 233, 242, 260 
Wedemeyer, Bernd 60, 223, 434 
Wegener, Erhard 169,172 
Weh, Herbert 77,177,204,213,383,397, 
399,414,416,417 
Wehberg, Hinnerk 154,159,259,260,356, 
357,445,455 
Wehe, Bärbel 84 
Wehland, Jürgen 134,333 
Wehmann, Hergo-Heinrich 210,211,411,412 
Wehr, Paul 186,190,200 
Weidelt, Klaus-Peter 115, 118, 125, 317 
Weigel, Hans-Joachim 134,342 
Weigert, Ludwig J. 118,124,316,317 
Weilbier, Martina 74, 83 
Weimann, Günter 163,175,379 
Weinert, Burkhard 237,240,440 
Weingarten, Ulrich 108, 113 
von Weingraber, Herbert 182,386 
Weinhausen, Günter 177,206,211,412 
Weinreich, Manfred 183,384 
Weise, Gabriel 211 
Weiß, Hartmut 105,109,298 
Weiß, Siegried 90 
Weissermel, Klaus 132 
Weitzel, Marin 355 
Welding, Steen Olaf 61,234, 242, 444, 445 
Weil, Michael 140, 143 
Weller, Martin 237,244 
Welp, Hendrik 156,159,357 
Welp, Uwe 156,158,354 
Welzel, Dieter 258 
Wend,Frank 81,189,192,384,385 
Wender, Ingeborg 61,74, 79, 95, 228, 234, 
241,272,442 
Wendt, Evelyn 156,158,353 
Wenzig, Thomas 156,158,354 
Wermke, Michael 458 
Wermuth, Manfred 161,164,173,292,307, 
325,360,361,362,363,372,373 
Wemer, 28 
Wemer, Frank 124, 229 
Wemer, Michael 169,174 
Wemer, Wolfgang 62, 239, 243, 459 
Wernicke,Dirk 196 
Wernicke,Doris 74 
Werninger, Claus 189, 196 
Werthebach, Rainer 108, 112, 302 
Wesche, Heiner 186,195,396 





Wesche, Matthias 86,145 
Westendorf, Andreas 100, 121, 124, 316 
Wester-Ebbinghaus, Wilfried 164,175,324, 
360,379,380,381 
Westesen, Kirsten 134,140,146,338 
Westkämper, Engelbert 95, 178, 182, 197, 307, 
311,386,391,403,404,407,411 
Wettern, Jörn-Michael 57,128,132,147,324, 
342,343 
Wetzei, Joach. 140,277,351,352,460 
Wich mann, Hubertus 140, 144 
Wichmann, Klaus 237, 244, 453 
Wichmann, Rüdiger 140,147,339 
Wiebe, Thomas 370 
Wiebeck, Marlen 56,127,136,143,326,327 
Wiegand, Klaus-Dieter 170,306,372 
Wieland, Hansjörg 140, 148 
Wiemann, Eberhard 299 
Wie mann, Hans-Joachim 10 
Wien holz, Bemd 169,173,370,371 
Wiesner, Stefan 189,200 
Wiesner, Uwe 206,212,320,409,412 
Wiewesik, Wolfgang 210,215 
Wigger, Heinrich 169,359 
Wildhage, Manfred 223,429 
Wilhelm, Herbert 96,103 
Wilke, Rainer 63, 230, 235, 243, 260, 266, 
445,454,455 
Wilke, Thomas 140,145 
Wilkening, Ernst-Dieter 206,212 
Willecke, Christa 125 
Wilpert, Carsten 140,146,336 
Winkel mann, Holger 91 
Winsel, August 119 
Winsky, Hans-Georg 177, 202 
Winter, Dellef 189, 194, 213, 394 
Wirth, Rainer 166,170,174 
Wirths, Karl-Joachim 77,103,109,290,295, 
296,297,298,305,319,408 
Wille, Bernhard 77 
Wille, Hans-Heinrich 170,293,376 
Wille, Ludger 136, 147,329,336,342,342, 
348 
Willram, Martin 90 
Wittke, H. 405 
Wobus, Ulrich 141 
Wode, Sven-Alwin 121,124,313,408 
Wohlfahrt, Helmut 182,197,293,381,404, 
405 
Woehlbier, Helmut 90 
Woelk, Frau 177 
Wösle, Hubert 186,197 
Wojahn, Horst 146 
Wolde, Anja 438 
Woldt, Erik 184,200,405 
Wolf, Andreas 121,124,313 
488 
Name/Seite 
Wolf, Heinz-Gerd 74 
Wolf, Herbert 132 
Wolf, Michael 121,124,315 
Wolff, Christian 140,144 
Wolf!, Heinz-Gerd 80,127,132,148,346,353 
Wolf!, Joachim 119,121,125,263,321 
Wolters, Bruno 136,147,340,341 
Wolters, Remhard 221,225,435 
Wolters,Ollo 237,455 
Wrede, Anja 227 
Wrede, Klaus M. 222,226, 346, 438 
Wulle, Stefan 89 
Wulff,Detiev 186,195,397 
y 
Yaacoub, Emile 250 
Yang,Shenwen 189,192 
Yousofi, Ahmad Massoud 156, 160,357 
Yousef, Said 68 
Z 
Zachmann, Dieter 119, 120, 125, 321 
Zanin, Andreas 140,143 
Zamperoni, Piero 210,214 
Zawadda, Kay 357 
Zawieja, Margrit 156, 159, 356 
Zeggel, Wilfried 184, 186, 190, 193, 401, 402 
Zeidler, Anke 293, 381, 395 
Zeidler, Hans-Christoph 210,304,422 
Zeillräger, Helmut 108 
Zelinka, Winfried 237, 244 
Zelier, Andreas 108, 112 
Zellmer, Henning 321 
Zerbst, Hans-Joachim 76, 89 
Zhang, Zhigang 204,214,420 
Zhu, R. 365 
Zicke, Günter 190,403 
Ziebura, Gilbert 220, 226 
Ziegenmeyer, Jochen 134,339 
Zielinski, Ingo 210, 214 
Zimmermann, Gerd 60,62,118,126,227,229, 
325,541 
Zimmermann, Günther 82, 234, 242, 243 
Zimmermann,lngfried 134,339 
Zimmermann, Uwe 74,80, 101, 103, 110,300, 
301 
Zinner, Gerwalt 132,145,336 
Zippel, Stephan 140,144 
Zöllkau, Marlis 192 
Zueco, Enrique 67 
Zünkler, Bernhard 183, 403 
Zwilgmeyer, Franz 234 
Zwinge, G. 412 
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Wie Sie sich in Arbeitsgebieten engagieren, 
die weltweit über 120 Fertigungsstätten betreffen. 
Weltweit 180000 Mitarbeiter in mehr als 
130 Ländern, zahlreiche Tochter- und Be-
teiligungsgesellschaften, Auslandsvertre-
tungen sowie mehr als 120 Fertigungsstät-
ten repräsentieren die Bosch-Gruppe. 
Zukunftsorientierte Aufgaben in For-
schung, Entwicklung, Konstruktion, Ver-
such, Fertigungsvorbereitung, Qualitäts-
sicherung, Informationsverarbeitung und 
Technischem Verkauf müssen gelöst 
werden. 




mit sehr gutem Studienabschluß, Damen 
und Herren, die gesteckte Ziele gemein-
sam mit uns erreichen wollen. 
Sie beginnen entweder mit einem 
unserer Traineeprogramme oder - nach 
individueller Ei!)arbeitung - mit der ver-
antwortlichen Ubernahme eines Aufga-
bengebietes. 
Ihre Berufschancen unterstützen wir 
durch umfassende Weiterbildungsange-
bote und ein zielgerichtetes Personalent-
wicklungsprogramm. Führungspositionen 
besetzen wir überwiegend aus eigenen 
Reihen. 
Besonders günstige Entwicklungs-
möglichkeiten bieten sich, wenn Sie für 
einen begrenzten Zeitraum in einer UIISC-
rer AuslandsgesellschafteIl tätig werden. 
Können Sie sich vorstellen, Ihre beruf~ 
liehe Karriere bei uns Z\I beginncn? Sen-
den Sie uns einfach Ihre Bewerbung, auch 




ennöglichen wir, im Rahmen von Indu-
striepraktika sowie durch Anfertigung von 
Studien- und Diplomarbeiten praktische 
Erfahrungen vor Ort zu erwerben. 
Robert Bosch Elektronik GmbH, Per-
sonalabteilung, Postfach 1001 07, 3320 







Braunschweig e. V. 
Wußten Sie schon, welche vielfältigen Aufgaben 
das Deutsche Rote Kreuz zu erfüllen hat? 
• Kranken-, Alten-, Haus- und Familienpflege 
• stationäre Altenhilfe 
• Kur- und Erholungshilfen für Mütter mit Kindern, 
ältere und behinderte Menschen 
• Kindertagesstätte 
• Beratung und Betreuung für Alleinerziehende 
• Schuldnerberatung 
• Betreuung von Aussiedlerfamilien 
• Katastrophen- und Zivilschutz 
• Lehrgänge "Erste Hilfe" 
und "Sofortmaßnahmen am Unfallort" 
• Jugendrotkreuz 
Damit auf diesen Gebieten wirkungsvolle Hilfe 
geleistet werden kann, bittet das Deutsche Rote 
Kreuz um finanzielle Unterstützung. 
DEUTSCHES ROTES KREUZ 
Kreisverband Braunschweig e.V., 
Postgiroamt Hannover, 
Konto-Nr. 32027-303, BLZ 25010030 
Diese Anzeige wurde ermöglicht durch eine Spende der 





Verzeichnis der Institute, Seminare und sonstiger Dienststellen 
Inst. = Institut, Sm = Seminar, Z. = Zentrale Einrichtung 
Die bei den ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite 
Akademisches Auslandsamt, Abt. 33 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Algebra und Zahlentheorie, Inst. Pockelsstraße 14, (Forum) 4201 109 
Allgemeiner Hochschulsport, Z. Beethovenstraße 16 2401 91 
Allgemeine Mechanik und Festigkeitslehre, Inst. Gaußstraße 14 4212 195 
Allgemeine Pädagogik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Allgemeiner Stud.Ausschuß (Asta) Katharinenstraße 1 A 3203 87 
Amt für Ausbildungsförderung Fallersleber-Tor-Wall 1 0 4233 32 
Amtliche Materialprüfanstalt für das Bauwesen Beethovenstraße 52 2411 250 
Analysis,lnst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 109 
Angewandte Geometrie und Computergraphik Pockelsstraße 14 109 
Angewandte Mathematik, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Angewandte Mechanik, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Anglistik und Amerikanistik, Sm. Mühlenpfordtstraße 22 -23 4103 224 
Anorganische und Analytische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 143 
Arbeitswissenschaft!. Abteilung (Wirtschaftswiss.) Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 114 
Architekturzeichnen und Raumgestaltung, Inst. Bültenweg 89 4302 159 
Außeninstitut derTU Geysostraße 7 3202 81 
Bau- und Stadtbaugeschichte, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 160 
Baugestaltung, Inst. Pockelsstraße 4 4206 158 
Baukonstruktionen und Industriebau, Inst. Schleinitzstraße (Stein baracke) 
und Pockelsstraße 4 4211 158 
Baukonstruktion und Holzbau, Ins!. SChleinitzstraße (Stein baracke) 4211 173 
Baustoffe, Massivbau und Brandschutz, Inst. Beethovenstraße 52 2411 171 
Bauwirtschaft und Baubetrieb, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 175 
Betriebssysteme und Rechnerverbund, Inst. BÜltenweg 74/75 3324 112 
Bibliothek, Z. Pockelsstraße 13 4203 89 
Biochemie und Biotechnologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 144 
Biologie und Chemie und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Botanisches Institut und Botanischer Garten Humboldtstraße 1 und 4238 147 
Mendelssohnstraße 4 2501 
Braunschweigischer Hochschulbund Schleinitzstraße 17 96 
Braunschweigische Wissenschaftliche Gesellschaft Fallersleber-Tor-WaIl16 96 
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~ Name der Einrichtung 
Chemie, Anorganische und Analytische, Inst. 
Chemie und Biologie und ihre Didaktik, Inst. 
Chemie, Technische, Inst, 
Chemie, Physikalische und Theoretische, Inst. 
Chemie, Lebensmittel, Inst. 
Chemie, Organische, Inst. 
Datenverarbeitungsanlagen, Inst. 
Deutsche Sprache und Literatur, Sm. 
Deutsche Sprache und Literatur und deren Didaktik, Sm. 
Elektrische Energieanlagen, Inst. 
Elektrische Maschinen, Antriebe und Bahnen, Inst. 
Elektrophysik, Inst. 
Elektrische Meßtechnik und Grundlagen der Elektrotechnik, Inst. 
Elementares Formen, Inst. 
Englische und Französische Sprache und deren Didaktik, Sm. 
Entwicklungsplanung und Siedlungswesen, Inst. 
Erziehungswissenschaftlicher Fachbereich 










Bültenweg 74/75 . 









Fabrikbetriebslehre und Unternehmensforschung, Inst. Katharinenstraße 3 
Fachbereich für Architektur Mühlenpfordtstraße 22-23 
Fachbereich für Bauingenieur- und Vermessungswesen Pockelsstraße 4 (Sockelgeschoß) 
Fachbereich tür Chemie, Pharmazie und Biowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Elektrotechnik Hans-Sommer-Straße 66 
Fachbereich, Erziehungswissenschaftlicher Konstantin-Uhde-Straße 16 
Fachbereich für Maschinenbau Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Mathematik, Informatik und Wirtschaftswissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fachbereich für Philosophie und Sozialwissenschaften Pockelsstraße 4 
Fachbereich für Physik und Geowissenschaften Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fahrzeugtechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 4-5 
Fakultät, Naturwissenschaftliche Pockelstraße 14 (Forum) 
Fakultät für Maschinenbau und Elektrotechnik Pockelsstraße 14 (Forum) 
Fernstudium Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 
Fertigungsautomatisierung und Handhabungstechnik, Inst. Gaußstraße 17 
Flugführung, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 





































Name der Einrichtung Lage Ortkennzahl Seite 
Flugmechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 193 
Flugzeugbau und Leichtbau, Inst. Langer Kamp 19-19A 3305 193 
Forschungskreis Solarenergie der Techn. Universität Braunschweig Franz-Liszt-Straße 35 92 
Französische Sprache und ihre Didaktik, Englische und, Sm. Bültenweg 74/75 3324 242 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für HolZforschung -
Wilhelm-Klauditz-Institut Bienroder Weg 54 E 249 
Gebäudelehre und Entwerfen, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 158 
Gemeinsame Zentrale Einrichtung Großer Wellen kanal der 
Uni Hannover und der TU Braunschweig Beethovenstraße 51 a 1501 92 
Genetik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 149 
Geographie und Geschichte und deren Didaktik, Sm. Bültenweg 74/75 3324 243 
Geographie und Geoökologie, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 126 
Geometrie, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 110 
Geophysik und Meteorologie, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 125 
Geschichte der Pharmazie und der Naturwissenschaften Beethovenstraße 55 2414 146 
Geowissenschaften, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 125 
Grundbau und Boden mechanik, Inst. Gaußstraße 2 4254 173 
Grundlagen des Entwerfens, Inst. Pockelsstraße 4, (Trakt Schleinitzstraße) 4205 158 
Hausverwaltung Spielmannstraße 20 4226 2 
Halbleiterphysik und Optik, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 123 
Halbleitertechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 4301 211 
Historisches Seminar Schleinitzstraße 13 4247 225 
Hochfrequenztechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 213 
Hochmagnetfeldanlage, Z. Mendelssohnstraße 2/3 2415 91 
Hochspannungstechnik, Inst. Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 212 
Humanbiologie, Inst. Gaußstraße 17 4244 148 
Immatrikulations- und Prüfungsamt, Sg. 32 Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 84 
Informatik, Theoretische, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
Konstruktionslehre, Maschinen- und Feinwerkelemente, Inst. Langer Kamp 8 3317 194 
Kunstgeschichte, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 226 
.j>. Landmaschinen, Inst. Langer Kamp 19 a 3305 195 
co Landwirtschaftliche Technologie und Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 (..) 
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+:- Name der Einrichtung Lage Ortskennzahl Seite (Cl 
+:-
Lebensmittelchemie, Inst. Schleinitzstr. 20 145 
Leichtweiß-lnstitut für Wasserbau, Inst. Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Maschinenelemente und Fördertechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 194 
Mathematische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 124 
Mathematische Stochastik, Inst. Pockelstraße 14 (Forum) 4201 110 
Mathematik, Physik und deren Didaktik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 245 
Mechanik, Technische, Inst. Schleinitzstraße 20 194 
Mechanik und Festigkeitslehre, Allgemeine, Inst. Gaußstraße 14 4212 195 
Mechanik, Angewandte, Inst. Abt-Jerusalem-Straße 7 4229 173 
Mechanische Verfahrenstechnik, Inst. Volkmaroder Straße 4-5 9931 197 
Mensa Katharinenstraße 1 4217 93 
Meßtechnik und Austauschbau, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 192 
Metallphysik und Nukleare Festkörperphysik, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 123 
Meteorologie, Geophysik und, Inst. Mendelssohnstraße 2-3 2415 125 
Mikrobiologie, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 5 4269 148 
Mikrotechnik, Inst. Langer Kamp 8 192 
Musik und deren Didaktik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 243 
Nachrichtensysteme, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 214 
Nachrichtentechnik, Inst. Schleinitzstraße 21-24 
(Haus der Nachrichtentechnik) 4101 214 
Netzwerktheorie und Schaltungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 c 3310 212 
Nieders. Landesprüfungsamt für Lehrämter Auguststraße 12/13 81 
Oberflächentechnik u. plasmatechnische Werkstoffentwicklung, Inst. Bienroder Weg 53 9944 197 
Ökologische Chemie und Abfallanalytik, Inst. Hagenring 30 144 
Organe der Universität 74 
Organische Chemie, Inst. Hagenring 30 4304 143 
Pädagogik, Allgemeine, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Pädagogik, Sm. Wendenring 1 4107 224 
Pfleiderer-Institut für Strömungsmaschinen Langer Kamp 6 3307 195 
Pharmakologie und Toxikologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Pharmazeutische Biologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 147 
Pharmazeutische Chemie, Inst. Beethovenstraße 55 2414 145 
Pharmazeutische Technologie, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Philosophie, A, Sm. Geysostraße 7 3202· 224 
Philosophie, B, Sm. Spielmannstraße 8 4255 241 
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Name der Einrichtung Lage Orts kennzahl Seite 
Photogrammetrie und Bildverarbeitung, Inst. Gaußstraße 22 4220 175 
Physik, Mathematische, Inst. Mendelssohnstraße 3 2415 124 
Physik, Technische, Inst. Mendelssohnstraße 2 2415 124 
Physik, Theoretische, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Physik und Technik und deren Didaktik f. Mathematik, Inst. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 245 
Physikalische und Theoretische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 144 
Politikwissenschaft und Soziologie, Sm. Wendenring 1 4107 225 
Politische Wissenschaft und Politische Bildung, Sm. Wendenring 1 -4 4107 241 
Programmiersprachen und Informationssysteme, Inst. Gaußstraße 11/12 4242/4232 112 
Psychologie, Inst. Spielmannstraße 19 4227 149 
Spielmannstraße 12 a 4248 
Psychologie, Sm. Bültenweg 74n5 3324 241 
Psychologische Beratungsstelle Fallersleber-Tor-WaIl10 4233 93 
Praktikantenamt für Architektur Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 81 
Praktikantenamt für Maschinenbau und Elektrotechnik Bültenweg 89 4302 81 
Prüfungsämter 81 
Raumflug- und Reaktortechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 5 3302 193 
Rechenzentrum, Z. Hans-Sommer-Straße 65 3404 90 
Regelungstechnik, Inst. Hans-Sommer-Straße 66 3401 211 
Regelungs- und Automatisierungstechnik Langer Kamp 8 3317 192 
Robotik und Prozeßinformation, Inst. Hamburger Straße 267 2101 113 
Romanisches Seminar Wenden ring 1 4107 225 
5chweißtechnik, Inst. Langer Kamp 8 3317 197 
Siedlungswasserwirtschaft, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer) 174 
Soziologie und Sozialarbeitswissenschaft, Sm. Rebenring 53 3206 241 
Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 
Sportwissenschaft und Sportpädagogik, Sm. Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 244 
Sportzentrum, Zentrale Einrichtung Franz-Liszt-Straße 34 3420 91 
Sprachenzentrum, Z. Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 91 
Städtebau und Lanschaftsplanung, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 159 
Stadtbauwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Stahlbau, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Statik, Inst. Beethovenstraße 51 2410 171 
Straßenwesen, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 174 
Strömungsmaschinen, Pfleiderer-Inst. . Langer Kamp 6 3307 193 
.I>- Strömungsmechanik, Inst. Bienroder Weg 3 2301 192 
<0 Studentenwerk Katharinenstraße 1 A 3203 93 01 
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.j>. Name der Einrichtung Lage Orts kennzahl Seite co 
m 
Studentische Vereinigungen . 67 
Studienberatung, Zentrale (ZSB) Fallersleber-Tor-WaIl10 4233 31 
Technische Mechanik, Inst. Schleinitzstraße 20 194 
Technische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Technischer Ausbau, Inst. Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 160 
Theoretische Physik, Inst. Mendelssohnstraße 2/3 2415 124 
Theoretische Informatik, Inst. Gaußstraße 11 4242 112 
. Thermodynamik, lost. Hans-Sommer-Straße 4-5 3302 196 
Technische Chemie, Inst. Hans-Sommer-Straße 10 3316 145 
Technologie-Kontaktstelle Konstantin-Uhde-Straße 16 74 
Technologie, Landwirtschaftliche, u. Zuckerindustrie, Inst. Langer Kamp 5 3312 250 
Technologie, Pharmazeutische, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Toxikologie, Pharmakologie und, Inst. Mendelssohnstraße 1 2423 146 
Tragwerksplanung, Inst. Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 159 
Unterrichtswissenschaft, Sm. Bültenweg 74/75 3324 240 
Verbrennungskraftmaschinen und Flugtriebwerke, Inst. Langer Kamp 6 3307 195 
Verfahrens- und Kerntechnik, Inst. Langer Kamp 7 3314 196 
Verkehr, Eisenbahnwesen und Verkehrssicherung, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 173 
Vermessungskunde, Inst. Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 175 
Verwaltung Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 83 
Wasserbau, Leichtweiß-lnstitut Beethovenstraße 51 a 1501 174 
Wärrne- und Brennstofftechnik, Inst. Franz-Liszt-Straße 35 3322 196 
Weiterbildungsstudiengang Personalentwicklung im Betrieb Rebenring 53 245/273 
Weiterbildendes Fernstudium Umweltingenieurwesen 
Gewässerschutz Beethovenstraße 51 a 1501 282 
Werkstoffe, Inst. Langer Kamp 8 3317 200 
Werkzeugmaschinen und Fertigungstechnik, Inst. Langer Kamp 19 B 3304 197 
Wilhelm-Klauditz-Institut 
Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Holzforschung Bienroder Weg 54 e 249 
Wirtschaftswissenschaften, Inst. Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 113 
Zahlstelle der TU Pockelstraße 14 (Forum) 4201 84 
Zentrale Studienberatung (ZSB) Fallersleber-Tor-Wall 10 4233 85 
Zentralstelle für Weiterbildung Konstantin-Uhde-Straße 16 92 
Zentrum für Abfallforschung der Technischen Universität Pockelsstraße 4 92 
Zentrum für Luft- und Raumfahrttechnik Reebenring 18 92 
Zoologisches Institut Pockelsstraße 10 a 3204 148 
Zuckertechnologie Langer Kamp 5 3312 143 
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Verzeichnis der Hörsäle und Seminarräume 
Die beiden ersten Ziffern der Ortskennzahl bezeichnen das Planquadrat im Lageplan, die beiden letzten die Lage innerhalb des Planquadrates. 
Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
AM Pockelsstraße 15, Auditorium maximum 4202 106 
Aula Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 301 
BI Humboldstraße 1 , Hörsaal Botanisches Institut 4238 001 
SN 20.2 Schleinitzstraße 20 , 4207 043 
C2 Pockelsstraße 4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 102 
C3 Pockeisstraße4 (Trakt Okerufer), Chemiehörsaal 4208 110 
H1 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 104 
H2 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 103 
H3 Pockelsstraße 4 (Hochhaus) 4206 105 
H4 Pockeisstraße4 (Hochhaus) 4206 205 
HsA Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 037 
HsB Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 128 
HsC Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 235 
M1 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102. 213 
M2 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 334 
M3 Pockelsstraße 4 (Mühlenpfordthaus) 4102 134 
M4 Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 401 
M5 Schleinitzstraße 21-24 (Haus der Nachrichtentechnik) 4101 404 
NM Pockelsstraße 1 Oa, Zoologisches Institut 3204 
P2 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 009 
P3 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 132 
P4 Pockelsstraße 15, Physik-Hörsaal im Auditorium maximum 4202 007 
P5 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 313 
P6 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 513 
P7 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 514 
P8 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 003 
Ph1 Mendelssohnstraße 1 2423 027 
Ph2 Mendelssohnstraße 1 2423 026 
S1 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 003 
S2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 005 
""" 
S3 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 006 (0 S4 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 009 ...., 
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.j>.. Kurz- Lage Orts- Raum-co 
co bezeichnung kennzahl Nr. 
Hörsäle 
S5 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 018 
S6 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße) 4205 215 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 202 
A Konstantin-Uhde-Straße 16 3205 203 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 024/6 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 025n 
N Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 112 
N . Konstantin-Uhde-Straße 16 3206 113 
B Bültenweg 74n5 3324 024/25 
B Bültenweg 74n5 3324 028 
B BÜltenweg 74n5 3324 029 
B Bültenweg 74n5 3324 125/126 
B Bültenweg 74n5 3324 128 
B Bültenweg 74n5 3324 129 
Grotrian 1 Bültenweg 89 4303 224 
Grotrian 2 Bültenweg 89 4303 226 
Grotrian 3 Bültenweg 89 4303 227 





Kurz- Lage Orts- Raum-
bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
Ch-1 Hagenring 30 4304 005 
Ch-2 Hagenring 30 4304 006 
E 101 Langer Kamp 19 c 3310 101 
E 103 Langer Kamp 19 c 3310 103 
E 104 Langer Kamp 19 c 3310 104 
E202 Langer Kamp 19 c 3310 202 
E 301 Langer Kamp 19 c 3310 301 B 
F1 Fasanenstraße 3 5301 206 
F 316 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 316 
F 617 Pockelsstraße 14 (Forum), PC-Übungsraum 4201 617 
GS Gaußstraße 12, Informatik-Terminalraum 4232 109 
LK 1 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Fahrzeugtechnik 3302 203 
LK2 Hans-Sommer-Straße 4-5, Institut für Thermodynamik 3302 229 
LK3 Langer Kamp 19, Institut für Maschinenelemente und Fördertechnik 3304 313 
LK4 Langer Kamp 19 a, Institut für Landmaschinen 3305 317 
LK5 Langer Kamp 19 b, Institut für Flugzeugbau 3305 303 
LK6 Langer Kamp 6, Institut für Verbrennungskraftmaschinen 3307 202 
LK7 Langer Kamp 8 3317 039 
LK9 Hans-Sommer-Straße 10 3316 228 
LK 10 Hans-Sommer-Straße 66 3401 102 
LK 11 Hans-Sommer-Straße 66 3401 111 
LK 12 Hans-Sommer-Straße 66 3401 110 
M6 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 104 
M7 MÜhlenpfordtstraße 22-23 4103 204 
M8 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 304 
M9 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 404 
M 10 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 604 
Ml1 Mühlenpfordtstraße 22-23 4103 803 
P9 Pockelsstraße 14 (Forum) 4201 512 
PH 4 Beethovenstraße 55, Institut für Pharmazeutische Chemie 2414 301 
PH3 Mendelssohnstraße 1 2423 064 
PZ-S 1 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 009 
PZ-S2 Mendelssohnstraße 2-3, Physikzentrum 2415 010 
"'" 





(]I Kurz- Lage Orts- Raum-e 
e bezeichnung kennzahl Nr. 
Seminarräume 
R1 Rebenring 18 3201 201 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 002 
RZ Hans-Sommer-Straße 65, Rechenzentrum, Bildschirmübungsraum 3404 006 
RZ (Pool 01) Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Bildschirmübungsraum 4204 030 
RZ (Pool 00) Pockelsstraße 4 4204 022 
SL 1 Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße), Sprachlabor 4204 004 
SL2 Pockelsstraße 4 (Trakt Schleinitzstraße), Sprachlabor 4205 002 u. 022 
Mediothek Pockelsstraße 4 (Trakt Pockelsstraße) 4204 117 
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GEBAUDEUBERS I CHT 




DEZ.5 ABTEILUNG 51 
4201 
T1 
GEBÄUDE - NUMMER 
LAUFENDE NUMMER 
PLMQUACRATNUMMER 
PLANGRUNDLAGE VERMESSUNGSAMT STADT BS 
Die »junge Lösung« der 
Alterssichtigkeit Brillenglas ohne 
Kanten tür stufen los gutes Sehen von 





Staat I. geprüfter Augenoptiker 
Vor der Burg 7, Telefon 44400 







Strom. Gas. Wasser. Fernwärme. Personen-Nahverkehr; 
Alles aus einer Hand ... von Ihren Stadtwerken' 
So umweltschonend wie möglich - für mehr Lebensqualität 




<;t,ldIWf'fkt, Brclun\chwf'l<j GmbH, T<lUben~traße 7, 3300 Braumchwelg, Telefon (0531) 383·0 
Wünschen Sie Auskunft? 
Rufen Sie an! 
AusklInfte rund um die Uhr über Verkehrsverbindungen 
Informationszentrum 
der Braunschweiger Verkehrs-AG 
in den Stiftsherrenhäusern. Kleine Burg 2-4 
Auskunfte. Beratung. Fahrscheinvorverkauf 
Ausgabe von Stammkarten für Wochen- und Monatskarten 
Geöffnet: Montag-Freitag von 7.00 bis 19.00 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 15.00 Uhr 
Fundbüro in den Stiftsherren häusern 
Geöffnet: Montag-Freitag von 9.00 bis t8.00 Uhr 
Vorverkaufsstelle Berliner Platz 
vor dem Hauptbahnhof 
Geöffnet: Montag-Freitag von 6.30 bis 18.30 Uhr 
Sonnabend von 7.00 bis 13.00 Uhr 
Verwaltung der Braunschweiger Verkehrs-AG 
Taubenstraße 7 
Zelten für den Besucherverkehr: 
Montag-Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Auskunfte uber Fahrplan 















Mit dem vollendeten 25. Lebensjahr 
mussen Sie Mitglied einer Kranken-
kasse werden, weil Ihre Familienver-
sicherung zu diesem Zeitpunkt 
endet. Nur wenn Sie Grundwehr-
oder Zivildienst geleistet haben, ver-
schiebt sich die Frist entsprechend. 
Sie können frei wählen. Die TK ist als 
berufsspezifische Krankenkasse auf 
technische Angestellten-Berufe und 
deren Berufsnachwuchs spezialisiert. 
Mit rund 4 Millionen Versicherten ist 
sie bundesweit die drittgrößte gesetz-
liche Krankenkasse in Deutschland. 
Studenten, die eine technische Fach-
richtung studieren, gehören von 
Anfang an in die richtige Kranken-
kasse. Näheres erfahren Sie In eJer 
Broschüre "TK-Oetalls" und Im aktuel-
len "TK-Unitimer". Besuchen Sie uns. 
Wir beraten Sie gern. 
Mo - Mi 9 - 15, 00 9 - 17, Fr 9 - 13 Uhr. 
3300 Braunschweig 1, Lange Straße 63 
Tel. 0 05 31 - 48 01 90 
3300 Braunschweig, Katharlnenstr 1 
(in der Mensa der TU) 
Mi 12 - 13 Uhr 
(außer I. d. Semesterferien) 
TK - konstruktiv und sicher 
Techniker KrankenkO!C:--
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